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[l.l Materialien zu einer kritischen „Bibliotheca 

bibliothecaria". 

Wenn ich es unternehme, mit der Veröffentlichung von 
Materialien zu einer kritischen „Bibliotheca bibliothecaria" hier 
den Anfang zu machen, so geschieht dies nicht aus dem Grunde, 
weil ich bereits im Besitze des zu einer solchen Bibliothek 
hinreichend erforderlichen Stoffes mich belindc; es geschieht 
vielmehr desshalb, weil ich einestheils Allen, die an dem Zu- 
standekommen einer derartigen Bibliothek ein Interesse haben, 
Anlass und Anregung zu Beitragen dazu zu geben wünsche, 
und weil anderntheils der in meiner eigenen Privatbibliothck 
vorhandene Stoff in Wirklichkeit nicht so unbedeutend ist, dass 
ich nicht hoffen dürfte, schon durch eine nähere Mittheilung 
darüber dem Einen und dem Anderen der Leser einen will- 
kommenen Dienst zu leisten. Denn wenn man auch bereits 
üebersichten der bibliothckwissenscliaftlichcii Litteratur besitzt, 
so sind dieselben doch, abgesehen davon dass sie keine kri- 
tische Bedeutung haben, meist aus indirekten Quellen geschöpft 
d. h. aus Bücherverzeichnissen zusammengeschrieben, und dess- 
halb nicht mit derjenigen Genauigkeit bearbeitet, die nur da 
möglich ist, wo dem Bearbeiter die betreffende Litteratur 
selbst zur Einsicht vorgelegen hat. Ich mache hier zunächst 
den Anfang mit einer kritischen Ucbersieht der über Biblio- 
thekenlehre erschienenen allgemeinen Schriften. 

Schon bei der Herausgabe meines „Katechismus der Bi- 
bliothekenlehre" hatte ich eigentlich den Plan, in der Einlei- 
tung eine Zusammenstellung der * über diesen Gegenstand be- 
reits vorhandenen Schriften mit kurzer Bezeichnung ihres Werthcs 
zu geben ; ich fand es aber damals bei reiflicher Uebcrlegung 
für angemessen, mit der Veröffentlichung einer solchen Zusam- 
menstellung noch zu warten, und zwar aus dem Grunde, weil 
ich zu verhüten wünschte, dass die kritische Uebersicht im 

1 
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Materialien zu einer kritischen 



Katechismus möglicher Weise als eine Art versteckter Em 
pfehlung meiner eigenen Arbeit angesehen werden könnte. Einst- 
weilen ist die Ausführung meines Planes aufgeschoben geblieben, 
bis ich jetzt eben durch das Erscheinen des neuen Seizinger- 
schen Werkes Uber die Bibliothekenlehre die Aufforderung er- 
halten habe, die damals aufgeschobene Uebersicht hier nun 
nachzuholen. Ich werde indessen bei dieser Uebersicht wie 
einerseits nur auf diejenigen Schriften mich beschränken, welche 
von der Bibliothekenlehre im Allgemeinen d. h. von allen und 
nicht blos von einzelnen Theilen derselben handeln, so anderer- 
seits von solchen allgemeinen Schriften vorläufig nur die mir 
näher bekannten und grösserenthcils neueren berücksichtigen. 

Von älteren Schriften d. i. solchen, die nicht im Laufe 
des gegenwärtigen Jahrhunderts, sondern früher erschienen sind, 
stelle ich zunächst an die Spitze meiner Uebersicht folgende fünf: 

1) 2)ie 9Jeu-eröffnetc Bibliothek, Sorinnen Der studirenben 3ugcnb 
unb anbem courieusen Vicbljabern guter llntcrrtdjt Don Biblio- 
theqven, nebenfi bequemer Anleitung bicfelben anzulegen, roof)l 
ju unterhalten, unb iittfeltd) $u gebraudjen , an bie $anb gegeben 
roirb. 2Beld)eut angefügt Tie Vornefymftcn Bibliothcqven in Eu- 
ropa, Unb 3Ba3 iKcifcube uornefnnltd) beti beren 3}efidjtigung ju 
bcobaajtcn fjaben. Hamburg, (Edjifler. 1711. 12° 6 Söll. 298 S. 

2) De Bibliotheca instituenda ac ordiuanda Liber. Veronae, 
Tumerman. 1747. kl. 1° 34 S. 

Vou Julius Caesar Beccllius verfasst. 

3) Anleitung für angeljenbe SBibliotfjcfarc unb £icbf)abcr uon 33üdjcrn. 
Stug«burg, Sieger« fei. eöljne. 1786. H. 8°. 8 530. 168 <5. 

Von Paulin Erdt rerfasst. 

4) Verfud) einer yrattifdpn $lbf)anbluug oon ßinridjtung ber Jßtblio* 
tiefen, mit befonberer 9tütfftd)t unb Slmoenbung auf bie Mloftcr* 
bibliotfjefen. Von einem barfüßigen Karmeliter baierifdjer ^romnj. 
HugSburg, 2£olff. 1788. Ii 8 J . 103 ©. 

5) Ueber bie ^Manipulation ben ber (vinridjtung einer SMbliotfjct nnb 
ber Verfertigung ber 33üd)crDei$cidmtffc nebft einem atpl)abctifa)en 
Kataloge aller oon 3ofyauu 3afob üJlofet einzeln f)erau$gefommencn 
äöerfc — mit 3lu«fa)luß feiner tljeologifd)cu — unb einem föeal* 
regifter über bie in biefem Kataloge naljmljaft gemalten Srfjriftcn 
üon $llbred)t dr^riftopr) ttanfer. Vanreutt}, im Vertag ber äcitunatf- 
brueferei. 1790. 8 W . XV11I, 124 £. 

Unter diesen fünf Schriften sind die „Neueröffnete Biblio- 
thec" und das Kayscr'sche Werkeheu diejenigen, welche noch 
die meiste Beachtung in Anspruch nehmen, und zwar das 
letztere desshalb, weil es seiner Zeit eine gewisse, wennschon 
nicht eigentlich verdiente Celebrität genossen hat, erstere da- 
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gegen aus dem Grunde, weil sie, trotzdem dass sich darin ein 
sehr wesentlicher Funkt der Bibliothekenlehre, eine Anleitung 
zur Fertigung von Bibliothckskatalogcn, Übergangen findet, 
doch sonst an Vollständigkeit oder, mit auderen Worten, durch 
Berücksichtigung möglichst aller in die Bibliothekenlehre ein- 
schlagender Gegenstände fast sämmtliche Schriften übertrifft, 
die vor Anfang des gegenwärtigen Jahrhunderts über Biblio- 
thekenlehre veröffentlicht worden sind. Die „ Neu - eröffnete 
Bibliothec" handelt in acht Büchern 1) von Anlegung der 
Bibliotheqven, 2) von den Reqvisitis eines rechtschaffenen 
Bibliothecarii, 3) von denen Manuscriptis in Bibliotheqven, 
4) von Bibliotheqven geschriebener Bücher, 5) von Einrichtung 
der Bibliotheqven, worin sich die Auseinandersetzung einer 
Art von bibliographischem Systeme und die Anleitung zur 
Kenntniss der namhafteren zur Anlegung einer Bibliothek dien- 
lichen Werke vereinigt findet, 6) von Auszicrung der Biblio- 
theqven, 7) vom nützlichen Gebrauche derselben und 8) von 
denen vornehmsten Bibliotheqven in Europa, woran endlich 
noch eine „Scries Authorum qui Bibliothccas & de Bibliothecis 
scripserunt" sich anschlichst. Bedenkt man die frühe Zeit, in 
welcher die „Neu eröffnete Bibliothec" erschienen ist, so muss 
man in der That ihre Vielseitigkeit, im Vergleiche zu viel 
späteren Nachfolgern, anerkennend hervorheben, obschon die 
Schrift gegenwärtig als völlig autiquirt anzusehen ist. Was 
das Kayser'sche Werkchcn anlangt, so hat die Celcbrität, welche 
es seiner Zeit genossen, hauptsächlich ihren Grund darin, dass 
das Buch durch die darin enthaltene ziemlich specielle An- 
weisung zur Fertigung von Bibliothekskatalogen, wie man sie 
bei Kayser's Vorgängern nirgends antrifft, einem sehr dringen- 
den Bedürfnisse entgegengekommen ist, zudem auch überhaupt 
zu einer wissenschaftlicheren Behandlung der Bibliothekenlehre, 
als dies vorher der Fall gewesen war, neue Anregung gegeben 
hat; allein wenn von dem Buche gesagt worden ist, dass das 
darin befindliche wirklich Gute durch grobe Mechanik ver- 
dorben sei, so liegt darin gewiss einige Wahrheit und zugleich 
wohl auch der Grund, wcsshalb das Buch, trotz Ebert's spä- 
terer warmer Empfehlung, doch seine Celebrität nicht hat be- 
haupten können. Von den übrigen drei genannten Schriften 
ist die von Becellius sehr dürftig und die am Wenigsten bcaeh- 
tenswerthe, wogegen den beiden anderen von Erdt und dem 
Karmeliter Das zugestanden werdeu muss, dass sie so manches 
Nützliche, namentlich die letztere so manchen guten Erfahrungs- 
satz, enthalten. Nur wäre der Erdt'sehcn Schrift, welche in 
fünf Hauptstücken 1) von den Bibliotheken überhaupt und eini- 
gen Schriften davon, 2) von den Bibliothekaren und den Eigen- 
schaften, die sie besitzen müssen, ?>) von der Einrichtung und 

1* 



Digitized by Google 



4 Materialien zu einer krit. „Bibliotheca bibliothecaria." 

Anordnung der Bibliotheken, 4) von den Katalogen und den 
Verzeichnissen der in den Bibliotheken enthaltcnenen Dinge 
und 5) in vermischten Gedanken von den Bibliothekaren und 
den ihnen anvertrauten Bibliotheken handelt, etwas mehr Ord- 
nung und überhaupt eine bessere Äussere Gestaltung zn wünschen 
gewesen, sowie die Schrift des Karmeliters den grossen Fehler 
hat, dass in ihr das leidige und übermässige Olassifikations- 
nnd Linienwesen eine Hauptrolle spielt. Nach diesem Ueber- 
blicke über die Litteratur des XVIII. Jahrhunderts könnte ich 
sogleich zu der des XIX. übergehen, wenn ich nicht zuvor 
noch ein paar Worte über ein Buch zu sagen hätte, in Be- 
treff dessen, wenn man blos den Titel und nicht den Inhalt 
berücksichtigt, sich wundern könnte, dass es neben den oben- 
genannten fünf Schriften nicht mit angeführt worden ist; ich 
meine die in zwei Bänden in den J. 1788 und 17 f Jl erschie- 
nene „Anleitung für Bibliothekare und Archivare" von J. G. 
Schelborn. Ich habe dieses Bnch oben mit anzuführen aus 
dem Grunde unterlassen, weil es für die eigentliche Biblio- 
thekenlehre wenig Interesse hat, da der Verfasser vor lauter 
breitem und nur zu oft sehr seichtem Geschwätze über die dem 
Bibliothekar wichtigsten Bücher, sowie über Handschriften, die 
in Bibliotheken aufbewahrt zu werden verdienen, und nament- 
lich über die gedruckten Bücher und deren Werth überhaupt 
nicht dazu gekommen ist, das eigentliche Thema der Biblio- 
thekenlehre anders als ganz flüchtig auf ein paar Seiten am 
Schlüsse des zweiten Bandes zu berühren. 

Jetzt zur Litteratur des gegenwärtigen XIX. Jahrhunderts, 
die ihren Anfang mit einem kleinen, aber noch jetzt werth- 
vollen Büchclchen nimmt, nämlich mit: 

6) lieber öffentliche 33tbliotl)cteit befonberä bcutfdje Um&erfitättbibtio* 
tiefen, unb $>orfd)läge &u einer giKcfmäftigcn (£inrtd)tuitg bcrfclben. 
93on griebnä) ^Ibolpt) Gbert. Jyretjbcvg, (Sraj u. (Verlad) in (£omm. 
1811. tl 8 Ü . 68 ©. 

Es ist dies, in Verbindung mit dem vom Verfasser neun 
Jahre später in zwei Ausgaben erschienenen Schriftchen über 
„die Bildung des Bibliothekars", ein gar schätzbares Werk- 
chen, welches kein Bibliothekar zur Haud zu nehmen und zu 
studieren versäumen darf; es finden sich darin mit Klarheit 
und einer den damals erst zwanzig Jahre alten Verfasser sehr 
ehrenden Bescheidenheit eine Menge Uathschläge und Ideen 
von praktischer Wichtigkeit ausgesprochen und angedeutet, 
die nicht nur damals vollkommen neu waren, sondern auch 
noch gegenwärtig dem denkenden Bibliothekar neue Anreguug 
zur Vervollkommnung seiner Wissenschaft darbieten. 

(Fortsetzaug folgt.) 
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f2.] Neuest« Beiträge znr Faustlitteratur*). 

Xxt gauftfagc unb bcr fjiftorifdje Sauft. (5ine Unterfud)ung unb 
SBeleudjtung na^ pofttto*d)rtftlicf)en ^rincipicn üon Vubttrig $oufte. 
Suremburg, $rürf. 1862. 8. 148 3. 

* Faust dans l'histoire et dans ta legende. Essai sur l'hu- 
manisme superstitieux du XVIe siecle et les recits du pacte 
diabolique. These presentee ä la Faculte des lettres de 
Strasbourg, par P. Ristelbuber. Strasbourg, iropr. Ve Berger- 
Levrault et tils. (Paris, Didier et Cie.) 1863. 8. 221 S. 
Pr. 5 Fr. 

Die ftauftfagc im ?anbe Surften. 3. SWorgenblatt f. gebtlbete 
?efer. LV. Oabrg. Stuttgart u. 2Rund)en, ßotta. 1861. 4. 
9tr. 48. 3. 1142 -44. 

S^ein unb Sein. (Srjfiljlung au« beut fedj^etjnten Oa^tfjunbert. 
$on Öhiftau ^farriu*. 3. Söeftermann'« iüuftrirte beutfdje SDco* 
nat*=$>cftc f. b. gcfammte gciftigc i'cben ber C^egenwatt. Staun» 
fdnueig. gr. 8. 9fr. 73. Cctbr. 1862. 3. 1 — 17; 9fr. 74. 
%>übr. 1862. 3. 121—45; 9fr. 75. £ccbr. 1862. 3. 235—55; 
9fr. 76. 3an. 1863. 3. 347—62. 

Erzählung von Dr. Johann Georg Sabellicus Faust. 

Sauft. 9?o»ctIe in neun Briefen. 5?on 3n>an Xurgench). Xeutfdj 
Don $r. 23obcnftcbt. 3. 9?ufftfd)c 9tcDuc. 3eitfd)r. j. Äunbe be« 
geifttgen £cbcn« in 9tu§lanb ijräg. Don Dr. 2£. Solffoljn. 93b. I. 
$ft. 1. Veiöjig, 3teinacter; 3t. Petersburg, 3tt)mifcborff. 1862. 
8. 3. 59—96. 

* Faustus: Part II. From the German of Goetbe. By John 
Anster. London, Longman & Co. gr. 8. (In Vorbereitung.) 

* Le Faust de Goethe, seule traduetion complete, pr6c£d£e d'un 
essai sur Goetbe, aecompagnee de notes et de eommentaires, 
et suivie d'une (Hude sur la tnystique du poeme, par Henri 
Blaze. lOe fidition. Paris, Charpentier. 1863. 18 jeBUs. 
563 S. Pr. 3 Fr. 50 c. 

Bibliotheque Charpentier. 

* Faust de Goethe. Traduetion nouvelle en vers par A. Poupart 
de Wilde. Paris, Maillet. 1862. 16. VII, 154 S. 

* Faust de Goethe , precedee d'une notice sur l'auteur et suivi 
de l'analyse et du jugement de Mme deStael sur cet ouvrage. 
Avignon, Chaillot. 1863. 18. 188 8. Pr. 1 Fr. 

♦Fausto di Volfango Goethe. Tragedia, tradotta da Giovita 
Scalvini — Giuseppe Gazzino. II. Edizione, coll'aggiunta 



*) Fortsetzung Ton Anz. J. 1862. Nr. 86. 



Digitized by Google 
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della Leggenda del Widmann. Firenze, Le Monnier. 1862. 
12. 439 S. Pr. 4 lt. L. 

* Faufito. Tragedia di Volfango Goethe tradotta dal Marchese 
Anselmo Guerrieri. Milano, Brigola. (Torino, Loescher.) 
1862. 8. 183 S. Pr. 4 It. L. 

Metrische Urbersetzung. Der II. Theil soll spater folgen. 

3«m 3>cr(lanbniffe (%tf)e£. Vorträge öor einem greift djriftlidjer 
ftrcunbc gegolten üon Dr. Otto Dilmar. II. Auflage. Harburg, 
Gittert. 1861. («uf bem UmfdjlagStitel : 1862.) 8. VlII, 345 8. 
•ßr. 1 £l)lr. 

Herausgegeben vom Vater des verst. Verf.'s A. F. C. Vilmar. 
Handelt S. 18—315 von Faust (1. Faust u. Wagner; 2. 
Faust u. Mephistopheles; 3. Faust u. Gretchen). 

* Le Faust de Goethe. (Le Faust de Goethe explique d'apres 
les prineipaux eommentateurs allemands, par Blanchet); par 
Adolphe Laer. Angers, impr. Cosnier et Lachese. 1862. 
8. 26 S. 

Extrait de la Revue de PAnjou Serie III. Vol. 2. 

* Die Hauptmomente von Goethe's Faust, Dantc's Divina Com- 
media und Virgil's Acnefs. Bildlich dargestellt und nach 
ihrem Zusammenhange erläutert vom Hofmaler C. Vogel 
v. Vogelstein. München, Fleischmann. 1861. gr.fol. 3Kpf.Taf. 
mit 14 S. Text. Pr. n. 1 Thlr. 25 Ngr. 

Goethe-Galerie. Charaktere aus Goethe's Werken. Gezeichnet 
von Friedrich Pecht und Arthur von Ramberg. Blätter in 
Stahlstich mit erläuterndem Texte von Friedrich Pecht. 
Lief. 5. Leipzig, Brockhaus. 1862. 4. Enth. unter Anderem 
das Blatt: Wagner. Mit 2 Bll. Text. 

* Faust, Opera en 5 actes; par J. Barbier et Michel Carre; 

niusique de Ch. Gounod. Nouvelle Edition. Paris, Levy 

freres. 1863. gr. 18. 72 8. Pr. 1 Fr. 

Th£atre lyrique. Premiere representation le 3 mars 1863. — 
Vgl. Fr Pletzer's „Gounod und seine Oper Faust" im Bremer 
Sonntagsblatt 18(13. Nr. 5. 

ftauft. Ter Sragöbic brittcr £f)ei( in brei bieten. Iren im (Reifte 
be£ jiveiteu 1f)cil$ be« (^ötf)c'fd)en ftauft gebidjtet Don 2>cutobolb 
<2mnbolt$etti 9llegorionjitfd) 9D?t)ftift$in$fn. Jubingen, i'aupp. 1862. 
gr. 16. 134 £. '^r. n. 18 Wgr. 

Per Verf. ist Fr. Vischer in Zürich. 

Margarete ober (fyridjtet unb gerettet. Vtjrijdje beeilen aufl bem 
neuen iVaiift, Herren (^ounob }u beliebiger 3>iS* unb (Sompofttion 
gefteflt. <5. .Ulabberabntfd). §nmoriftijd) fotm-ifaV* Sodjenblatt. 
XVI. 3ab,rg. Sellin. 1863. 4. Wr. 7 u 8. 2. 28—29. 
Satyr« auf die Confiskalion von Nr 3. 
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©o^urgi«-9?ad)t. (Sntfj. im £untorifttfdj4atnrifd)en 93olf«'ßalcnbcr 
bc« tflabbcrabatjd) für 1864. XV. 3aJ>rg. Berlin, $ofmann 
& (Somn. 8. ©. 50—61. 

Drama in 2 Akten, in dem Faust u. Mephisto auftreten. 

* Hokus-pokus czarnoksi^inik , czylinauka tajemnic ala Bosko, 
Schwanenfeld, Twardowski, Faust, Theophrastus Paracelsus, 
Döbler, Filadelfia, etc. Bochnia, Pias. 1863. 16. XVI, 
178 S. Pr. 30 kr. 

Der Schwarzkünstler etc. 



[3.] Die Königliche und Universitäts-Bibliothek zu Breslau. 

Von dem Geheimrathe Neigebaur. 

Diese Bibliothek, dem Range nach die siebente der (be- 
kannten grossen Bibliotheken, verdankt zwei Universitäten ihre 
Entstehung, der zu Breslau und der zu Frankfurt, beide an 
der Oder gelegen, welche von Vielen für die Gränzscheide 
zwischen den Deutschen und Polen gehalten wurde. Jeden- 
falls war Breslau als bedeutender llandelsort schon früh der 

■ 

Vermittelungspunkt zwischen beiden Völkern, besonders seit 
durch die KreuzzUge der Handel auf dem Mittelmeere unter- 
brochen worden war und derselbe sich von dein Schwarzen 
Meere und von Asien her den Landweg durch Polen nach 
Deutschland suchen musste, wodurch Breslau eine reiche Han- 
delsstadt wurde, und unter den Piasten, wie Grttnhagen treff- 
lich nachgewiesen hat, mächtig aufblühte, so lange bis die 
spätere Sucht des Vielregierens dieser Stadt die freie Selbst- 
verwaltung beschränkte. Nicht besoldete Beamte, unter der 
Aufsicht und Oberaufsicht von anderen besoldeten Beamten 
stehend, sondern unabhängige Männer bildeten den Rath der 
Stadt, welche in den benachbarten Slavischen Ländern, zu 
Prag und Krakau, berühmte Universitäten aufblühen sahen. 
Auch Breslau wollte eine Universität haben, und der Rath 
dieser Stadt sorgte schon seit dem Ende des 16. Jahrhunderts 
für die Einrichtung eines höheren Unterrichts; ein Gebäude 
zu Hörsälen wurde neben der Elisabethkirche aufgeführt und 
der König Wladislaus angegangen, eine Universität zu Breslau 
zu errichten. Dieser ertbeilte auch einen solchen Stiftungsbrief 
am 20. Juli 1505 von Ofen aus; allein da damals in der 
ganzen Christenheit geglaubt ward, dass nur der Papst eine 
Universität recht3giltig stiften könne, so wurde durch die 
Umtriebe der Geistlichen zu Breslau (man meint durch die 
Eifersucht der benachbarten Universitäten zu Prag und Krakau) 
von dem Papste Julius II. die Confirmations-Bulle abgeschlagen, 
und obwohl sich der Rath der Stadt Breslau wiederholt an 



Digitized by Google 



8 Die Königl. u. Universitäts-Bibliothek zu Breslau. 



denselben wendete, so erfolgte doch im Jahre 1507 wiederum 
eine abschlägliche Antwort. Unterdessen trat die HeformatioB 
ein, die in dem in der Bildung damals weit vorgeschrittenen 
Breslau bald Eingang fand, so dass der Rath ebenfalls der 
selben beitrat. Nunmehr konnte natürlich nicht mehr von einer 
auf herkömmliche Weise gegründeten Universität zu Breslau 
die Rede sein, vielmehr errichtete der Bischof Caspar v. Logau 
im Jahre 1562 eine Jesuiten-Schule am Dome; allein die Stadt 
hatte damals noch so viel Recht der Selbstverwaltung, dass 
die Jesuiten aller angewandten Künste unerachtet Breslau im 
Jahre 1595 verlassen mussten. Der Herzog Johann Christian 
von Brieg, als Landeshauptmann des Kaisers Über Schlesien, 
vertrieb nach dein Tode des Kaisers Matthias (1619) die Je- 
suiten bei Todesstrafe aus ganz Schlesien; doch unter Ferdi- 
nand II. wurden schon 1628 die ersten Jesuiten wieder heim- 
lich in Breslau eingeführt, so dass sie 1645 bereits ein Colle- 
gium errichten durften. Die kaiserlichen Beamten wullten ihnen 
das Frauciseauerkloster einräumen, allein der Guardian des- 
selben Hess die Sturmglocke läuten, das Volk lief herbei und 
vertrieb die Jesuiten mit den kaiserlichen Rüthen. Die Neu- 
zeit muss frömmer geworden sein, denn seit einigen Jahren 
wurden in dem Preussischen Münster zwei Jesuitenklöster und 
selbst in Breslau 1862 noch ein neues Jesuiten-Nonnenkloster 
unter dem Namen der Schwestern der heiligen Hedwig — 
wenigstens gelten sie dafür — eingerichtet. — Der Kaiser 
Leopold I. schenkte 1G70 den Jesuiten die kaiserliche Burg 
zu Breslau, und am 21. October 1702 wurde die Stiftungs- 
Urkunde einer neubegründeten Universität zu Breslau von 
diesem Kaiser vollzogen und von dem Papste genehmigt. 

Als Preussen Schlesien 1740 erhielt, war die hiesige Uni- 
versität gewöhnlich von 12- bis 13,000 Studenten besucht, welche 
Anzahl aber bei dem damals vorwiegenden soldatischen Geiste 
und als die höheren Stände sich mehr von dem Studium der 
Wissenschaften entfernten, so sehr abnahm, dass^ Friedrich II., 
um die Universität wieder zu heben, bei seiner Ansicht, dass 
nur in Frankreich Geist zu finden sei, sieben Französische 
Jesuiten berief, die aber nicht viel leisteten. Als Clemens XIV. 
am 21. Juli 1773 den Jesuitenorden aufhob, behielt der er- 
wähnte König die Jesuiten auf der Breslauer Universität bei, 
sie mussten aber 1776 ihr Ordensklcid ablegen und den Namen 
Priester des Königlichen Schulen-Instituts annehmen. Im Jahre 
1800 wurden auch solche Professoren angestellt, die nicht zum 
geistliehen Stande gehörten, und 1801 ein neuer Studienplan 
entworfen. Die Französische Revolution, die Kinmischung in 
die inneren Angelegenheiten von Frankreich und die Nieder- 
lage von Jena hatten den nachteiligsten Einflusa auf diese 
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Leopoldinische Universität, so dass sie wenig mehr besucht 
wurde, in der Wissenschaft beinahe alle Geltung verlor und 
von ihrer Bibliothek, neben der von einem Breslauer Burger, 
v. Rebdiger, in der Elisabethkirche gestifteten Bibliothek, gar 
nicht die Rede war. 

Neben dieser Universität blühte dagegen die zu Frank- 
furt an der Oder von den Markgrafen von Brandenburg ge- 
stiftete Universität, welcher Kurfürst Joachim II. 1540 die 
Bibliothek des aufgehobenen Karthäuserklosters zu Frankfurt 
schenkte, nachdem der Professor Utensberger 1516 eine reiche 
Stiftung gemacht hatte. Preussen hatte die Universität Halle 
verloren und in Berlin eine neue errichtet; die Frankfurter 
Universität wurde daher nach Breslau verlegt, mittelst Cabinets- 
Ordre vom 24. April 1811 mit der Leopoldina vereinigt, am 
19. October eröffnet und die Frankfurter Bibliothek ebenfalls 
hierher gebracht. Diese Bibliothek hatte aber noch neben sich 
zwei Stiftungsbibliotheken, die Stcinwehr'sche und die Oelrich- 
sche, welche beide abgesondert bleiben müssen. Die letztere 
beschränkt sich hauptsächlich auf Pomerania und Marchica, 
die erstere aber ist reich an geschichtlichen Werken. Dieser 
v. Steinwehr nämlich, Professor der Geschichte zu Frankfurt 
a. d. 0., hatte nicht blos aus seinem Vermögen viel auf seine 
Bibliothek verwandt, sondern vermachte auch zur Fortführung 
derselben ein so bedeutendes Capital, dass jährlich 425 Thlr. 
an Zinsen zu neuen Anschaffungen jetzt noch verwendet werden 
können. Unterdessen waren die nicht der Erziehung oderKranken- 
pflege gewidmeten Klöster im Jahre 1810 auch in Preussen 
aufgehoben worden. Dadurch konnten die in denselben be- 
findlichen Büchersammlungen dem öffentlichen Unterrichte nutz- 
bar gemacht werden, und dies geschah, indem die Kloster- 
Bibliotheken in Schlesien mit der an der Universität verbunden 
wurden. 

(Schlu»» folgt.) 



Litteratur und Misoellen. 

Allgemeines. 

[4.J Serapeum. Zeitschrift für BibHothukwissenBchaft, Hand* 
uchrifteukunde und ältere Litteratur. Im Vereine mit Bibliothekaren 
und Litteraturfreunden herausgegeben von Dr. Robert Naumann. 
XXIV. Jahrgang. Leipaig , T. O. Weigel. lb«3. S. Monatlich 2 Nrr. 
k 1 B Hauptbl. u. 4 B. Intelligeiubl. l'r. n 4 Thlr. 15Ngr. (S. An», 
J. Ib63. Nr. 888.) 
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Das Hauptblatt enthält: Nr. 17. 8. 257—72, Nr. 18. S. 
273 -88 u. Nr. 19. 8. 289—09 Johann Friedrich Hekel. 
[1. Auszüge aus seinen noch ungedruckten Briefen (Schluss); 
II. Hekels Leben; III. Verzeichniss der Schriften Hekels (Schluss 
folgt.)] Von Hofrath Dr. L. F. Hesse in Rudolstadt — Nr. 18. 
8. 3o0 — 2 Anzeige des „Bulletin du Bouquiniste publ. par 
Aubry. 7. Annee, 1. Semestre", von Dr. F. L. Hoffmannn in 
Hamburg — S. 302 — 4 Ueber einige alte deutsche Zeitungen 
von Dr. J. 0. Opel, Gymnasiallehrer in Halle (Fortsetzung 
folgt). Im Intelligenzbl. findet sich: Nr. 17. S. 129—31 Zu- 
sätze zu dem Verzeichnisse von „Zeitungen" des 16. Jahrhun- 
derts. [Jahrgang 1862.] Von Dr. Tobias in Zittau (Schluss) — 
S. 132 — 35 Die Universitäts- Bibliothek zu Urbino. Von dem 
Oeheiraerath Neigebaur — Nr. 18. S. 137 — 41 Die National- 
Bibliotbek zu Cremona. Von Demselben — Nr. 19. S. 145—48. 
Die Bibliothek der Ungarischen Academie zu Pest. Von Dem- 
selben. 

[5.] Bulletin du Bibliophile Beige, publik par F. Heussner, bous 
la dtrection de Aug. Scheler, btbliothecaire du Roi. Tom. XIX. 
(2e Serie Tom. X.) Bruxellea, Hensaner. 1S63. 8. Pr. 10 Fr. f. Belgien, 
12 f. d. Ausland. (Ö. Anz. J. 1863. Nr. 604.) 

Das 4. und 5. Heft enthält: S. 245 — 55 Catalogue des 
Theses aeademiques iraprimees par les Elsevier et conservees 
a la Bibliotheque Imperiale de Saint-Petersbourg, par le biblio- 
thecaire Dr. Ch. Fr. Walther. Supplement — S. 256—73 Ban- 
douin de Conde. Un manuscrit de la Bibliotheque de Bour- 
gogne; par Ch. Potvin — S. 273 — 75 Une bible manuscrite 
du Xle siecle. (Communication de M. le professeur Thonissen, 
a Louvain) — S. 276—93 Essai d'un Dictionnaire des Ouvrages 
anonymes et Pseudonymes publies en Belgique au XIXe siecle 
& principalement depuis 1830, par l T n Membre de la Societe 
des Bibliophiles beiges (Suite) — - S. 294 — 307 Michel et Jean 
Hillenius ou Van Hoochstraeten, imprimeurs ä Anvers. (1511 — 
1^46.) Enumeration de leurs produetions typographiques. (Suite) 
— 8. 308—9 Encore du Moliere. (Vers incdlts publ. par P. 
L. Jacob, bibliophile) — S. 309 — II Jean Macs (impriraeur ä 
Ath), par Em. Fourdin — S. 312—21 Catalogue descriptif et 
explicatif des Editions incunables de la Bibliotheque de l'athe- 
nee grand-dneal de Luxembourg; par A. Namur (Suite) — 
S. 322 — 37 Quelques nouvelles Notices sur les Van Waesberge, 
par J. M. Ledebuer — S. 338 — 49 Necrologie litteraire de 
1 annee 1862 — S. 350 — 82 Kevue bibliographique. Betr. unter 
Anderem Grässe's Tresor de livres rares etc. u , „Nouvelles pu- 
blications de la librairie J. Gay", Trieotel's Varietes biblio- 
graphiques", Lambert s „Catalogue des mairaacrite de la biblio- 
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theque de Carpentras," Potv in's n Bibliographie de Chrestien 
de Troyes 14 , die neueren Publikationen des Litterarischen Ver- 
eins in Stuttgart u. Delisle's „Inventaire des manuscrits con- 
servesala bibliotheque imperiale" — S. 383 — 88 Catalogues 
et ventes de livres. Betr. die Auctionen der Bibliotheken N. 
u. E. P. in Paris, La Corabe, Van Bockel u. Van Alstein, 
sowie die 2. Abtheil, des Kataloges der Buchhandlung Potier 
in Paris. — Schon die einfache Verzeichnung des Inhaltes des 
vorl. Doppelheftes würde gentigen, um die Leser auf die 
Reichhaltigkeit der Mittheilungen des Bulletins aufmerksam zu 
machen. Ich nehme gern beim Beginn des neuen Jahres 
wiederholt Veranlassung, das Bulletin als eines der wertbvollsten 
u. interessanten period. Blätter im Bereiche der Bibliographie 
n. Bibliothekwissenschaft mit aller Ueberzeugung zu em- 
pfehlen. 

[ti.J Bulletiu du Bibliophile et du Bibliotht'caire Revue mensuelle 
publice par J. Techener avee le concours De MM. Charte* AKselineau ; 
J. Andrieux, de la biblioth. dn Senat; L. Barbier, administrateur k la 
bibliotheque du Louvre; Kd. de Barthelemy; Ph. Beaune; Honore* 
Banhomme; Ap. Briquet; Gust. Brnnet; J. Carnandet; £. Castaigne, 
bibliothecaire k AngoulÖme; Philarete Chasles, conserrateur a la bi- 
bliotheque Mazarine; V. Cousin, de l'Acaderoie franeoise; Cte. Clement 
de Ria; Cuvillier-Fleury ; Dr. Desburreaux Bernard ; Emile DeBchamps ; 
A. Dinaux; B' n A. Krnouf; Ferdinand Denis, conservateur ;i la biblio- 
theque Saiute-Genevieve; AI. de La Fhseliere; marquis de Gaillon ; 
prince Augustiu GaliUin; J. Ed. Gardet; J. de Gaulle; Graugier de 
La Mariniere; Jules Janin; P. Lacroix (Bibliophile Jacob), conserva- 
teur ii la bibliotheque de l'Arsenal; Th. Lavallee; Le Roux de Lincy ; 
Paulin Paris, de l'institut; Louis Paris; Dr. J. F. Payen; B". p J. Pichon, 
President de la Soeiete des bibliophiles franeois; M 1 ' Du Prat; Ka- 
thery, eouservateur k la Bibliotheque imperiale; Kouard; S. de Sacy, 
de l'Academie franeoise; Sainte- Beuve, de l'Academie franeoise; A. 
Teulet; Ed. Tricotel; Ed. Turquety; Vallet de Viriville; Cte. Horace 
de Viel Castel; Ch. Weiss; Francis Wey; Yemeniz , de la Soeiete des 
bibliophiles franeois; etc.; etc.; eontetiant des notices bibliographiques, 
philologiques, historiques. litteraires. Seiaiüme Se>ie. Paris, Techener« 
1863. 8. Monatlich ein Heft Uli. Pr. u. 5 Thlr. 10 Ngr. (S. An«. 
J. 1663. Nr. 796.) 

Das Oktbr.-Heft enthält: S. 51,'J— 30 Etudes sur Nostra- 
damus. II. Oeuvres et Adversaires. (Suite.) Par F. Buget — 
S. 531 — 40 Rabelais et son livre juges par Charles Nodier; 
par P. L. Jacob, bibliophile — S. 541—48 Nouvellea Pnbli- 
cations de la Soeiete des Bibliophiles de Touraine, par le Dr. 
Desbarreanx-Bernard — S. 549 — «0 Analecta-Biblion. Betr. 
„Pocsics completes de M. de Sainte-Beuve" — 8. 561 — 62 



Digitized by Google 



12 



Litteratur und Miscellen 



Nouvellcs et Varietes (Mort de Jules Chenu etc.) — S. 563 — 
74 Catalogue raisonnc de Livres anciens, rares, eurieux, qni 
se trouvent en vente a la librairie de J. Techener — S. 574 — 
76 Publications nouvelles. 

[7.] Bulletin du Bouquiuiste publie pur Auguste Aubry, libraire. 
Te Annee, 2e Semestre. Paris, Aubry. 1863. 8. Pr. f. d. Jahrg. n. 
1 Thlr. lOXgr. (S. Anz. J. 1863. Nr. 889.) 

Ben Hauptinhalt der beiden letzterschienenen Nrr. 166 u. 
167 bildet das Verzeichniss von des Herausg.'s antiquarischem 
Lager, in dem namentlich auf eine bereits früher begonnene 
Keihe von „Brochures relatives a l'histoire des villes et pro- 
vinces de France 11 aufmerksam zu machen ist. Sonst enthalten 
die beiden Nrr. Nichts, was für Bibliographie von näherem 
Interesse ist. 

[8.J Lc Cbasseur bibliographe, RcTue bibliographique, philologiquc, 
litteraire, crittqne et anccdotique, redigee par une Societe de Biblio- 
graphie et de Bibliophilen, suivie d'tine Notice de Livres rares et cu- 
rieux, la plupart non cites, a prix marques. II. Ann^e. Paris, Fraocois. 
1863. 8. Pr. 6 Fr. (8. Anz. J. 1863. Nr. 890.) 

Nr. 1 1 enthält, ausser dem Lagerkataloge des Herausg.'s, 
Folgendes: S. 3 — 7 Ferdinand Pouy (Recherches historiq. sur 
l'imprimerie et la librairie ä Amiens, s. Anz. J. 1861. Nr. 622, 
& Recherches historiq. et bibliographiq. Rur l'imprimerie et la 
librairie dans le departement de la Somme, 8. Anz. J. 1863. 
Nr. 672); par E. J. B. Rathery — S. 7—10 Une Lettre in6- 
dite de Naigeon, publ. par Robert Luzarche — S. 10 -14 Les 
Canards, ou les livres pupulaires d'il y a deux cent cinquante 
ans; par P. V. — S. 15—17 Alelanges litteraires (Quelques 
mots sur la Littcrature macaronique) — S. 17 — 23 Melange» 
bibliographiques. Betr. den Grässe'schen „Tregor de Livres 
rares etc."*), ferner den am 12. Octbr. 1863 in Paris verstor- 
benen Bibliophilen Jul. Franf. Chenu u. die neueren Publika- 
tionen von Berjeau in London — S. 24 — 30 Correspondance, 
worin vom Bibliophilen Jakob (Paul Lacroix) eine Uebersicht 



*) Wenn dabei im Vergleich au Brunet's Manuel ■vom Grässe'- 
schen Tresor gesagt ist: ,.Moins etendu, rooins circonstancie sur ce 
qui coucerne la litterature francaise, il est en revanche plus abondant 
ea ce qui touche les produetions etrangeres, Celles de 1'Alleniagne sur- 
tont. II est vrai que la plupart de ces ouvrages ont peu d'interdt hör» 
de la Gcrmnnie,'' so ist in Betreff dieses geringeren Interesses, welches 
ein grosser Theil der Deutschen Litteratur im Auslande findet, xu be- 
merken . dass der Grund dieses geringeren Interesses nicht etwa iu 
dem Mangel an Werth der betreff. Litteratur, sondern vielmehr in dem 
Mangel an Kenntnis» des Auslandes hinsichtlich dieser Litteratur xu 
suchen ist. 
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der Arbeiten Antoinc Alexandre Barbier's (Lettre« bibliograph., 
Etudes bibliograph., Notices littcraires) gegeben ist. 

[9.] American Literary Gazette and Publishers' Circular. Octavo 
Series. Vol. II. No. 1—2. Philadelphia: George W. Childs, publisher. 
November 2—16, 1863. gr. b. 72 S. Jahrespr. 2 Doli. fS. An«. J. 1863. 
Nr. 891.) 

Der mit den vorl. beiden Nrr. begonnene neue Band hat 
seinen Titel geändert; der I. Band führte die Aufschrift „The 
American Publishers' Circular and Literary Gazette." Es hat 
sich aber hinsichtlich des Inhaltes u. der ganzen Einrichtung 
des Blattes im begonnenen II. Bande, im Vergleiche zum I., 
Nichts geändert. Gleich diesem enthalt der neue Band an der 
Spitze der einzelnen Nrr. allerlei litterarische Mittheilungen u. 
Notizen (Our London Correspondence , Our Continental Corre- 
spondence, Notes on Books and Bookseilers, Notes and Quc- 
ries, Obituary, Periodicals, Book Notices, etc.), denen, ausser 
Buchhändlerankündigungen, „Lists of Books recently published 
in the United States, in Grcat Britain, etc." folgen. Gleich 
dem I. Bande empfehle ich auch* den vorl. II. der besonderen 
Beachtung der Leser. 

Bibliographie. 

(10.] * Opuscnles de Gabriel Peignot, extraits de divers journeaux, 
revuos, recneils littcraires, etc., dont il n'a £t^ fait auenn tirage h part, 
avec uue introduetion parPh. MiUant, biblioth^caire adjoiot de la ville 
de Dijon. E an- forte par Ed. Hedouin. Dijon, impr. Rabutot; Paris, 
Techener. 1863. gr. 8. XI, 339 8. Nur 200 Exempl. auf geglätt. Pap. 
k 10 Fr., ausserdem 2 Ex. auf färb. Pap. 

Für Bibliographie insofern von Interesse, als sich darin 
mehre von Poignot handschriftlich hinterlassene bibliograph. 
Arbeiten (s. Anz. J. 1858. Nr. 2) mit abgedruckt finden, 
wie: Bibliogiana ou aneedotes bibliographiques — Lettre sur 
la vente de la bibliotheque du duc de Roxburgh — Lettre 
sur Ies incunables executes au quinzieme siecle dans les villea 
de France par des ouvriers d'Allemagne — D'un livre rare et 
singulier — Notice historique et bibliographique sur l'impri- 
merie particuliere etablie par sir Thomas Johnes a. Hafod — 
Notice sur quelques prieres manuserites de la fin du seizieme 
siecle — Nouveau renseignement sur la date de l'introduction 
de Timprimerie en Amerique — Petite bibliotheque xeniogra- 
phique — Quelques aneedotes sur un original, espece d'ama- 
teur de livres dans les seizieroe et dix-septteme siecles. 

[11.] * Fantaisies bibliographiques; ar Gustave Brnnet. Pari«, 
Gay. 1863. 12. 316 8. Nur 262 numer. Exempl., wovon 250 auf Holl, 
ä 7 Fr. 50 c. n. 12 auf Chin. Pap. k 9 Fr. 
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Enth. : Des analyscs sur un Cataloguc de livres singuliers 
que jamais nul bibliophile nc verra, les Tableaux des moeurs 
du temps de La Popeliuiere, Zoloe et ses deux acolytes, quel- 
ques livres faceticux, örgant, poemc de Sainte-Juste, Contes 
joyeux, etc. Lcttere facete e chiribozze, etc. Opuscula Elisii 
Calentii, et sur quelques traduetions burlesques de divers po- 
etes anciens — Des recherches sur les bibliotheques: du Car- 
dinal Dubois, de M. Libri, de Montesquieu, de J. A. de Thou, 
de Paris en 1098, de Janiet le jeune et de Grolier — La 
Lettre d'un gentilhomme francais a dame Jacquette Clement. 

[12.] * Histoire du Livre en Franco depuis les temps les plus 
recul^s jusqu'en 1789; par Edmoud Werdet, ancien libraire-editeur. 
Part. III. Tom. 1. Etudes bibliographiques sur les imprimenrs et li- 
braires de Paris les plus c«'lebres. Les Etienne 1502—1664 et Ieurs 
devanciers depnis 1470. Paris, Dentu. 1863. 18. XII, 5G0 S. Pr. 5 Fr. 
(S. Anz. J. 1802. Nr. 5s9.) 

Hierüber s. J. Techencr in der ßibliogr. de la France 
1863. Cbronique Nr. 49. 8. 201 — 202, wo unter Anderem ge- 
sagt ist: „Un libraire, un imprimeur, un editeur trouveront 
dans l'Histoire d'un livre tont ee qu'il leur importe de 
savoir pour exercer leur profession avec connaissance de cause, 
ce qu'ils ne trouveraient qu'apres de longues recherches dans 
d'immenses bibliotheques." 

[13.] Tresor de Livres rares et precieux ou Nouveau Dictionnaire 
bibliogruphique coutenaut plus de cent mille articles de Livres rares, 
curieux et recherches, d'Onvrages de luxe, etc. avec les signes connus 
pour distinguer les editions originales des contrefacons qui en ont tt& 
faites, des notes sur la rarete et le merite des livres cites et les prix 
que ces livres ont atteints dans les ventes les plus fameuses, et qu'ils 
conservent encore dans les magasins des bouquinistes les plus ren om- 
ni es de l'Europe, par Jean George Theodore Graease, Conseiller aulique, 
etc. Tom. V. Livr. 2. (26.) [Ovidius — Peres.] Dresde, Kuntee. 
1863. gr. 4. 8. 97—200. Pr. n. 2 Thlr. (8. An«. J. 1863. Nr. 800.) 

Wenn der Anz. zu Anfang des letztvergangenen Jahres 
behauptet hatte, dass das vorl. Werk mit stetiger u. regel- 
mässiger Raschheit vorwärts schreite, so hat dasselbe im 
Laufe des Jahres einen neuen Beleg zur Bestätigung dieser 
Behauptung geliefert. Ebenso hat das letztvergangene Jahr 
immer deutlicher gezeigt, dass das Werk mehr n. mehr Boden 
gewinne. Namentlich ist zu bemerken, dass man sich in 
Frankreich, wo man Anfangs das Werk so ziemlich ignoriren 
zu wollen schien, mehr u. mehr mit demselben beschäftigt, u. 
die Berechtigung der Grässc'schen Arbeit, neben der seither 
in Frankreich allein giltigen Brunet'schen , auf dem Gebiete 
der Bibliographie auch ein Wort mit sprechen zu dürfen, an- 
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erkennt. Diese Anerkennung verdient das Grässe'sche Werk 
schon um deswillen, weil ch der Französischen Litteratur eine 
vorzügliche Berücksichtigung, ja hier und da fast eine gewisse 
Bevorzugung vor anderen Litteraturen zu Thcil werden lässt. 

[14.J Nouvclle Hiographie generale depuis les temps lea plus re- 
cules jusqu'a nos juurs avec les leitHeignuuicuts biblioj. raphiques et 
riodication des sources a consulter publice par Firmin Didot freres 
sous la directiou de M. le Dr. Hoefer. Tom. XXXVII. Paria, Didot 
freres, fila et Cie. lSß3. gr. S. 2 Uli. 1032 Sp. mit «wischen 8p. 44S u. 
449 ein$escbalteteu 0 Bog. Pr. n. 1 Thlr. 10 Ngr. — Tum. XLIi. Ibid. 
1863. gr. 8. 2 Bll. 1032 Sp. Pr. n. 1 Thlr. (S. Ana. J. 1863. Nrr. 117.) 

Reicht von Murray bis Nicolini u. von Renoult bis Saint- 
Andr6. 

[15.] Choix d'Opuscules philosopbiquos, historiqiic*. poliüques et 
litteraires de Sylvain van de Weyer. I. Serie. Londres, Trübner et Cie. 
1863. kl. 8. Enth. unter Anderem : Lettre ä M. Ernst Münch, Professeur 
de Droit Canon, Bibliothecnire k La Haye, etc. 1829. 103 S. 

Handelt Su 52 — 56 Sur Ia Bibliothäque imaginaire de 
Rabelais; S. 63 — 66 Sur les Livree imaginaires Beiges; 
S. l\7 — 75 Sur les Livres iniaginaires Anglais; S. 75 — 76 Sur 
les Livres iwaginaires Allcmands; S. 77 — 79 Sur les Livres 
imaginaires Italiens; S. 79 — 80 Sur quelques Bibliographes 
qui ont fait allusion aux Livres imaginaires; S. 81 — 83 Sur 
quelques Livres imaginaires historiques; S. 88 — 90 Sur la 
Bibliothe^ue imaginaire- de Sir Thomas Browne. Fragmenta- 
rische, aber bibliographisch interessante Notizen. 

[16.] Allgemeine kritische Bibliographie der neuesten theologischen 
Literatur, bearbeitet von F. Delitzsch, H. K. F. Guericke, K. Ströbcl, 
R. Rocholl, W. Dieckmann, E. Engelhardt, H. O. Kühler, A. Altbau», 
C. F. Keil, C. W. Otto, K. Ph. Fischer, A. Köhler, G. Plitt, A. H. 
Schick, O. Stählin, Th. Crome, O Zöckler, F. W. Bornscheuer, u. A., 
redigirt von Guericke. Enth. in der Zeitschrift für die gesammte lu- 
therische Theologie und Kirche, begründet durch Dr. A. G. Rudclhath 
u. Dr. H. E. F. Guericke, fortgeführt von Dr. Fr. Delitzsch n. Dr. II. 
E. F. Guericke. XXV. Jahrg. Leipzig, Dörffling u. Franke. 8. Zum 
Schlüsse der einzelnen Qnartalhefte, z. 15. im 1. Hefte S. 92-210. 
f,S. Anz. J. 1863 Nr. 16.) 

Gute, aber mehr kritische als bibliographische l'cbcr- 
sichten. 

[17.] * Livres liturgiques du Diocese de Troyes iroprimes au 
XV* et au XVI* siecles. Ouvrage orne" de 86 grav. originalen ; par Alexis 
8ocard et Alexandre Assier. Troyes, impr. Dufour- Bouqnot; Paris, 
Aubry. 1S63. 8. 88 S. Nur 200 uumer. Excmpl. auf Holland. Pap. 
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[18.] Uebersicht der kirchenrechtlichen Literatur. Geordnet nach 
Materien von R. W. Dove. Viertos Verzeichnis», umfassend das Jahr 
1862. (Nebst einigen Nachträgen ans den Jahren 1860 u. 1861.) Ent- 
halten in der Zeitschrift für Kirchenrecht hrsg. von Dr. R. Dove. 
Jahrg. III. Hft. 3. Tübingen, Laupp. 1863. 8. 8. 474—94. 

Nützliche Zusammenstellung selbstständiger Schriften u. 
bemerkenswerther Aufsätze in Zeitschriften. 

• 

[19.] Grundsätze des gemeinen Deutschen Staatsrechts, mit be- 
sonderer Rücksicht auf das allgemeine Staatsrecht und auf die neuesten 
Zeitverhältnisse. Von Dr. Heiurich Zoepfl, ö. o. Professor der Rechte 
an der Universität Heidelberg , etc. Th. I — II. Fünfte, durchaus ver- 
mehrte und verbesserte Auflage. Leipzig u. Heidelberg, Winter. 1863. 
gr. 8. XXIII, 781 k XXII, 966 S. Pr. n. 9 Thlr. 

Die Litteratur ist in dem vorl. Werke in sehr umfassender 
Weise vertreten; es finden sich tbeils zusammenhängende 
Litteraturttbersichten am Anfange oder Ende der einzelnen 
Abschuitte, theils häufige Litteraturcitate in den Anmerkungen, 
so dass das Werk als eine Art Litteraturcomperidium im be- 
treff. Fache mit gebraucht werden kann. Bibliographische Ge- 
nauigkeit darf man allerdings von diesem Litteraturcompendium 
nicht erwarten. Die früheren Auflagen des Buches (I. 1841; 
II. 1841; III. 1846; IV. 1855 — 56) sind in Hinsicht auf die 
Litteraturangaben von geringerer Bedeutung als die yorl. 
neueste. 

[20.] * Rechcrcbes bibliographiques sur la Diathese purulente ; 
par le Docteur Charles Ravel. Paris, Baillierc et fils. 1863. 8. 15 S. 

Extrait du Journal l'Art medical. 

[21.] ^äbagogijdjer 3abre6Fcri$t ton 1862 für bie $o(t£f$u(lcbrer 
2)eutfd)fanb« unb ber 3dm?ei$. 3m herein mit $artholouiai , ©r3fe, 
§etitfcbel, §op\, Äeflncr, jften, prange, Stiegel unb 3cyulje bearbeitet 
unb yerauegegeben ton Buguf) ?üben, 3einiuarbireftor in Bremen. Söb. XV. 
Veipjtg, »ronbftetter. 1862. gr. 8. XI, 623 £. nebp 12 m. litterar. SBe* 
fanntmad)ungeu. $r. n. 2 Xblr. 10 flgr. (3. «nj. 3. 1S62. gjr. 7S4.) 

Ausführlicher Litteraturbericht über alle Deutsche in das 
pädagog. Gebiet einschlagende Erscheinungen, von denen eine 
Art raisonnirender, nach den Fächern geordneter Katalog ge- 
geben ist. 

[22.] Jahrbücher für Nationalökonomie und Statistik. Heraus- 
gegeben von Bruno Hildebrand, Professor der Staatswissenschaften an 
der Universität Jena, etc. I. Jahrg. oder Band (in 6 Heften). Jena, 
Mauke. 1863. gr. 8. 2 Bll. 754 S. Pr. n. 3 Thlr. 

Jedes Heft zerfällt in 4 Abtheilungen, von denen die 
dritte der Litteratur gewidmet ist; es finden sich in dieser 
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Abtheilung die bcachtenswcrthercn Erscheinungen der national- 
ökonomischen u. statistischen Litteratur besprochen. Der Heratisg. 
will für solche Besprechungen eine gruppenweise Behandlung als 
Kegel gelten lassen, bei welcher die säinnitlichen neueren Lei- 
stungen Uber eine bestimmte wissensehaftl. Frage unter An- 
knüpfung an die früheren Bearbeitungen des Gegenstandes zur 
gemeinsamen kritischen Würdigung gelangen' sollen. Beurtei- 
lungen einzelner Werke seien indessen keineswegs ausge- 
schlossen. Da aber die Wissenschaft und die wissensehaftl. 
Behandlung ökonomischer Zeit- u. Lebensfragen heutzutage 
noch weit mehr in periodischen Zeitschriften als in Büchern 
fortschreite, so werde die dritte Abtheilung zugleich ein fort- 
laufendes kurzes Referat über den Hauptinhalt der wichtigsten 
nationalökonomischen Journale Europas enthalten. 

[23.] ^crfdpmgen jur 2)eutfd>en ($ejd)id)te. 9uf 3$cranlaffung unb 
mit Untcrftüfcuitß Seiner SDfajeftaet be« Äonigfl t>on Bayern 3Rarimilian II. 
berau«gegeben burd) bie biftorifdjc Gommifftoti bei ber Äcnifll. «rabemie ber 
©iffenfd)aften. 93b. III. ©ettinaen, 2>icteria>. 1803. 8. önt&. in ber I. »ei- 
lage ju beu Stnbieu über bie ©cragerang unb ^erftörung SDiagbeburg« 
1631 t>on @. 25rot>fen 6. 583—600 eine Ucbcrfidjt ber bem $erf. befanut 
geworbenen tefen Tnitfe uub Vicber , welche bic SNagbeburger 3«ftaubc in 
biefer 3eit betreffen. 

Ueber 100 Nrr., von denen der grössere Theil genauer 
beschrieben, die übrigen nach den allerdings ungenauen Citaten 
von Boysen u. Calvisius angeführt sind. 

[24.] Biographisch -literarisches Handwörterbuch zur Geschichte 
der exaeten Wissenschaften enthaltend Nachweisungeu über Lebens- 
verhältnisse und Leistungen von Mathematikern, Astronomen, Phy- 
sikern, Chemikern, Mineralogen, Geologen usw. aller Völker und 
Zeiten gesammelt von J. C. Poggendorf, Mitglied der Akademie der 
Wissenschaften zu Berlin. 6. Lieferung. (II. Abth. 73 — 92 Bog.) 
Leipzig, Barth. 1863. 4. VIII, 4. S. 1521-1581 8p. zum I. Bd. & 1 Hl. 
1153—1468 zum II. Bd. Pr. n. 1 Thlr. lONgr. (S.Anz. J. 1862. Nr. 52Ü.) 

Schluss des Werkes, dem später ein Supplement fol- 
gen soll. 

[25.] Note bibliografichc del fu D. Gactano Melzi edite per cura 
di un BiblioBlo Milancse con altre notizie. Milano tipografia Bernar- 
doni. 1SÜ3. 8. 1 Bl. 62 8. Mit dem photograph. Portrait Melzi's. 
300 Exempl. Ausserdem 50 Ex. auf Vcl. Pap. in 4. 

Dieses dem Bibliothekar des Britischen Museums Antonio 
Panizzi gewidmete Werkeben enthält in der Hauptsache unter 
der Aufschrift „Note Melziane" eine Anzahl von Bemerkungen 
u. Zusätze, welche einem im Besitze von Melzi's Sohne befind* 
liehen Exemplare der Melzi'schen „ Bibliografia dei Romanzi 

2 
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e Poemi cavallcreschi, II. cdizione" von der Hand des Yerf.'s 
beigeschrieben sind. Nächstdem sind in einem Anhange „No- 
tizie di due Poemi e di un Homanzo cavalleresco in prosa edizioni 
non ancora descrittc" abgedruc kt. Diese „Note" u. „Notizie" sind 
von Interesse u. Werth, u. was die ersteren anlangt, so haben 
sie jedenfalls ein weit grösseres Anrecht auf Publikation als 
so manche Papicrschnitzel aus dem Nachlasse grosser Männer, 
mit deren Veröffentlichung man gegenwärtig nur zu schnell 
bei der Hand ist. 

[26.] Musikalien-Vierteljahres-tiericht, herausgegeben von Friedrich 
Bartholomäus in Erfurt, kl. 4. Erscheint seit 1862; V. Nrr. bis Ende 
1863 k 1 B. 

Buchhändleranzeigen. 

[27.] Oeuvres completes de Moliere Nouvelle Kdition tres 
soigneusement revue sur les textes originaux Avec un Travail de er 
tiqne et d^rudition Apercus d'Histoire litteraire, Biographie, Examen 
de chaque piece, Commentaire, Bibliographie, etc. par Louis Molaud. 
Tom. I— III. [A. u. d. Tit.: Chefs -d'Oeurre de la Litte>ature Fran- 
V*ise 1—3.] Paris, Garnier freres. 1S63. gr. 8. 3 Bll. CCLXVIII, 274 8. 
mit 3 Taf.; 3 Bll. L1V, 516 S. m. 3 Taf.; 3 Bll. 572 S. m. 2 Taf. Pr. 
a 7 Fr. 50 c, 115 Exempl. u 15 Fr. auf Holland. Pap. 

Die vorliegenden 3 Bände, denen noch 4 folgen sollen, sind 
für Bibliographie ohne alle Bedeutung. 

[28.] * Essai sur la Vie et les Ouvrages de Gabriel Peignot, 
aecompagne de pieces de vers iuedites, par J. Simonnet, membre de 
l'Academie de Dijon, etc. Dijon, impr. Rhbutot; Paris, Aubry. 1S»'»3. 
8. XII, 206 8. Pr. 5 Fr. 350 Exempl., wovon 285 auf Maschin.-, 50 auf 
geglätt. u. 15 auf färb. Pap. 

Trotz der vielfachen, nur zu oft marktschreierischen An- 
zeigen verschiedener Deutsch. Handlungen, dass sie Franzö- 
sisches Sortiment möglichst schnell zu besorgen im Stande 
seien, ist es mir doch auf wiederholte Bestellung noch nicht 
gelungen, eines Exemplares dieses Buches habhaft zu werden. 
Ks ist mir daher beim besten Willen nicht möglich gewesen, 
den Lesern des Anz. über das Buch ans eigener Ansicht eino 
Mittheilnng zu machen; ich muss mich vorläufig damit be- 
gnügen, auf eine im „Bulletin du Bouquiniste 1863" Nr. 164. 
S. 598 — 601 enthaltene längere Mittheilung darüber von 
G. Brunet zu verweisen. Brunet schreibt an der Spitze dieser 
setner Mittheilung „Les bibliophiles accueilleront avec plaisir 
cet ouvrage consacre a la memoire d'un des bibliographes 
les plus actifs qu'ait produits la France," und sagt zum 
Schlüsse „Le livre de M. Simonnet est exeeute avec tout le 
soin typographique que peut reclamer une produetion de ce 
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gerne; un volume mal imprimc ncüt pas etc tin hominage ä la 
memoire de 0. Peignot, tont au contrairc, niais dans cclui dont 
nous avon.H "transmis le titre, il nc maii<|Uc qui ne doivc satis- 
faire les mancs du savant bibliographc, et les nmatcurs instruits 
qui reclierchent avec cmprcssement tous ses i>crits, sc felici- 
teront de pouvoir y joindrc un travail fort bien execute sur 
la vie et les oeuvres d'un homrae dont lc nom rcstera toujours 
eher aux amis des bonnes ctndcs." Die Franzosische Biblio- 
philie treibt , wie mit ihrem Nodier, so auch mit Peignot eine 
Art Cultus, der allerdings eine freundliche Aufnahme des vorl. 
Schriftchens erwarten lässt. 

{20 l Die clinlcogmpliiüchen Nachbildungen der Gemälde und 
Zeichnungen des Nicolaus I'ousein. Beschrieben von Dr. A. Andreren 
in Leipzig. S.Archiv f.d. zeichnenden Künste mit besonderer Beziehung 
auf Kupferstecher- u. Holzschneidekunst u. ihre Geschichte hrsg. von 
R. Naumann. Jahrg. IX. Leipzig, R. Weigel. 1S(>3. S. Hft. 2. S. 237 
— Si & Hft. 3. 4. S. 2S5 — 302. 

Möglichst vollständige u. sehr sorgfältig gearbeitete Ueber- 
sicht, welcher die im Besitze liud. Weigel's in Leipzig befind- 
liche u. aus dem Nachlasse des Bildhauers Jos. Nollekens 
(t 1823 zu London) stammende reiche Sammlung zum Grunde 
gelegt ist. 

[30.] Carl äHavia »cu Jtfebcr. Gin ?ebeu«bilb von tflar äRarta ton 
SSeber. Sb. I. l'eiv>*,ig, Jccil. s. Gntb. £. 54!i --««>: (Sbronofogifdj geerbnetc 
ftotijen über fammtlid)e gebvuctic imb uiigebrucfte aWufifalicn unb Vttera- 
rifdjc Arbeiten (Sari SMaria ton Stfebcr'* im Zeiträume ton I7«»s bi* 
1S17 ton benen ber «erfaffer be« „Vebeu«bilbe$" Wadjrid/teu gcfammelt &at. 

Die Ermittelung u. Sammlung der Werke, sowie der grös- 
sere Theil der Bemerkungen rührt vom Heraus*?., die Bear- 
beitung des ganzen Details u. die musikalische Bestimmung 
der Werke jedoch von F. W. Jahns her. Bibliographisch ohne 
sonderlichen Werth. 

[31.] Sttgemeiuc« 93üdjcv4'erifcn ober telifläubiflc« alpljatetifcbe« 
S5erjei(bni6 aller ton 1700 bi« Gube 1^61 ctfc^ieitciteu $5üd)er, rcelctje in 
3>eutfd?lanb unb in ben burd) ^fcradje unb Vitevatur bamit tenratibten 
?anbern gebrudt »erben ftnb. Mebft Angabe ber Xnicfcrtc, ber Verleger, 
be« Grfd;eiuung«japr8, ber Seiten^!, bc« ftormat«, ber greife :c. SJoit 
5Bi^elm £einfiu«. 93b. XIII., toeldjer bie ton 1S57 bi« Gube 1 sü 1 er-- 
fdjienenen SBücfrer unb bie »eridjtigungeu früherer Crfdjcinungen entbaft. 
herausgegeben ton Robert £eutnann. Vief. II. (^fltig — 9tefenfran$.] 
feibjig, »rrdbau«. 1S03. gr. 4. <2. 201-2*0. %r. n. 25 91gr., auf $el. 
fap. n. 1 £bfr. 6 «gr. (S. Bnj. 3. 1S63. <Hr. 078.) 

Mit Sorgfalt bearbeitet u. mit Promptheit herausgegeben. 

2* 
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[32.] ftruublage ?u «inet $icffif<^cn ©cte^rteu*, o^riftfleücr * unb 
ÄÜHpUr.®ffc^itt)te *on 1S31 Hs auf bie ncu«flc ^eit. #frau«gcgefccu ton 
Ctto ©erlaub, äurfürftlia? £ejftfd?cm rkvfleridjt^Wcfcrenbar. #b. I. [«• u. 
b. lit: ©umblase $u einet $cffiföeii (Scteljrtcu s unb Sc^riftftettet- 
<&ef$icbte fett bet Deformation bis auf bie gegenwärtige 3eit. ^cforgt ton 
ffriebrio> SBUbelm ^triebet unb im Slufdjluffe au Dr. tfarl ©ilbelm 
^ufii*« gleichnamige ftortfefcuna, weiter fottgefefct ton Otto ©erlaub. $5t>. XX.] 
$ft. 1. äaffel, ftretfdjmibt. 1*63. (« u f bem ltmfa?lag«tit.: 18(54.) 8. *S ©. 
$r. n. 12 <Bgr. 

Dieses in Lieferungen oder Heften (deren fünf einen Band 
bilden sollen) erscheinende Werk wird, wie dies auch im vorl. 
I.Hefte der Fall ist, am Schlüsse der einzelnen biographischen 
Artikel ausfuhrliche Uebersichten der von den bet reif. Schrift- 
stellern publicirten Arbeiten enthalten, die bibliographisch 
von Interesse zu werden versprechen. 

[33.] Feuilleton du Journal gencral de riraprimcrie et de la Li- 
brairie. 1863. Nr. 47. (Vgl. Anz. J. 1863. Nr. 14.) 

Diese ein ziemlich starkes Heft bildende Nummer enthält 
einen „Cataloguo de Livres d'etrcnnes Pour 1864," nur für den 
buchhändlerischen Verkehr bestimmt. 

[34 ] Lijst van Tijdschriften en Periodiek verschonende Werken 
in Nederland. Bijvoegsel tot de „Nederlandsche Bibliographie". 's Gra- 
venhage, Nijhoff. October 1863. 8. 28 S. 

Mit gewohnter Sorgfalt u. Sachkenntniss gut u. übersicht- 
lich zusammengestellt. 

Buchhändler- und antiquarische Kataloge. 

[35.] Antiquarisches Verzeichnis» No. XLIII. Catnlog des Anti- 
quarischen Bücherlagers der Akademischen Buchhandlung in Kiel. 
Philologie: I. Classi(<che Philologie; II. Neuere Sprachen und deren 
Literatur. Deutsche und Celtische Alterthumskunde; III. Nachträge. 
1863. 8. 1 Bl. 77 S. 

Antiquarisches Verzeichnis» No. XLIV. u. s. w. — I. Pferdekunde, 
Jagdwissenschaft und Thierheilkunde; II. Land-, Forst- und Haus- 
wirthschaft, Gartenbau, Botanik. 1863. 8. 14 S. 

Von diesen beiden Katalogen ist der erstere besonders be- 
merkenswerth ; namentlich verdient darin auf eine grosse An- 
zahl philologischer Dissertationen u. Gymnasial -Gelegenheit- 
schriften aufmerksam gemacht zu werden. 

[36.] * Catalogue of Choicc English Books and Standard Ame- 
rican Publications. To be sold by Bangs, Mervin & Co., New York. 
8. 62 S. (Auct. 3 Novbr. 1863.) 
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Diese aus dem Lager W. T. Berry's & Co. (Nashville, 
Tcnu.) stammenden Bücher nennt die „American Literary Ga- 
zette" eine „admirable collection of choico editions in all de- 
partments of literature." , 

[37.] Nro. LXX1II. Antiquarischer Katalog der C. H. BecVscben 
Buchhandlung in Nördlingen. — Rechts- und StaaUwissenschaften. 

I S«3. 8. 63 8. mit 2 BU. Umschlag. 1732 Nrr. 

Hauptsächlich Deutsche Litteratur, übersichtlich zusammen- 
gestellt. Ein Anhang ist ausschliesslich Bayerischem Rechte 
gewidmet. 

[3$.] No. V — VI. Verzeichnis des antiquarischen Bücherlagertt 
von Hermann Berner in Halle a. S. 1863. 8. 28 & 26 S. 

Enth.: Theologie u. Philosophie, Geschichte, Philologie u. 
Pädagogik, etc. 

[39 ] No. 31. Antiquarischer Katalog der Theodor Bertling'schen 
Buch- und Antiquar -Handlung in Danzig. — Medicin. 1863. kl. 8. 
1 Bl. 66 S. 

Systematisch geordnet u. sonst gut redigirt. Enth. eine 
grosse Anzahl werthvoller Werke u. darunter viele seltenere 
Antiquaria. 

[40.] Verzeichnis« No. 72 des Antiquarischeu Bücherlagers von 
Gust. Bertram in Sondershausen. — Schöne Literatur. Im Anhange: 
Vermischtes. Jugendschriften. (1863.) 8. 1 Bl. 18 8. 496 Nrr. 

Gewöhnliche neuere Deutsche Litteratur. 

[41.] Fonds -Catalogus van E. J. Brill, Boekhandclaar en Aca- 
demiedrukker te Leyden. November 1863. S. 1 Bl. 32 8. 

Alphabetisch gut redigirt. Hauptsächlich Sprachwissen 
schaft, altklassische u. orientalische Litteratur, Naturwissenschaft. 

[42.] Nr. 57. Verzeichniss einer ausgewählten u. werthvollen 
Sammlung von Musikalien aus allen Fächern aus dem antiquarischen 
Musiklager der J. D. Class'schen Buchhandlung (C. F. Schmidt) in 
üeilbronn am Neckar. (1863.) kl. 8. 1 Bl. 46 S. 

In der gewöhnlichen Weise der antiquar. Musikalienkata- 
loge — bibliographisch ungenügend — redigirt. 

[4$.] Catalogo di Libri rari Nr. 14—15. (Napoli, Detken. 1863.) 
gr. 8. 209—32 S. 783-831 Nrr. (8. Anz. J. 1863. Nr. 825.) 

Der vorl. in einzelnen halben und ganzen Bogen erschei- 
nende Katalog darf theils wegen seiner gewissenhaften Aus- 
wahl von wirklich Seltenem, theils wegen seiner sehr sorgfäl- 
tigen Beschreibung der darin verzeichneten Werke als eine 
Art periodisches bibliographisches Blatt von wissenschaftl. 
Werthe gelten, welches für die Besitzer der Brunet-Grässe'schen 
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Lexika «eltener u. werthvoller Bücher als eine ergiebige u. schätz- 
bare Quelle zur Ergänzung u. Vermehrung ihrer Exemplare anzu- 
sehen sein dürfte. Von besonders Beachtenswerthcm enthält Nr. 15 
eine sehr ausführlich beschriebene u. signalisirte „Collezionc di 
bandi e di altri atti governativi durante le politiche vicendc della 
cittä e reame di Napoli dal 16 17 al 1657, conosciute general- 
mente sotto il nonie di Rivoluzione di Masaniello." (1000 fr.) 

[44-] Cataloguo de Livres ancieuti et modernes relatifs ä la 
Philologie, la Litterature, l'Histoire et la Geographie de l'Orient. 
Paris, A. Franck. (Alb. L. Herold Successeur.) gr. b. 1 Bl. 131 i$. 
228.J Nrr. Pr. 1 Fr. 25 e. 

Der vorl. Katalog ist zwar an sich nur ein für den anti- 
quar. Verkehr bestimmtes Bücherverzeichniss, hat aber, wie 
einerseits durch Keichthum u. Auswahl des Inhaltes, so auch 
andererseits durch gute Redaktion darauf Anspruch, für mehr 
als einen blosen Autiquarkatalog, im Gegcntheile für eine Art 
wissenschaftliches Kepcrtorium einer zum Studium des Orientes 
dienliehen ausgesuchten Sammlung zu gelten, hinsichtlich dessen 
nur das Eine zu bedauern bleibt, dass ein alphabet. Namen- 
register fehlt, welches dem Bepctorium noch eine grössere 
Brauchbarkeit gegeben haben würde. Ausser einem Abschnitte 
von auf den Orient bezüglichen Schriften des Abendlandes ent- 
hält der vorl. Katalog in der Hauptsache eine nach Sprach 
gruppen geordnete lange Reihe von Werken, in denen sich 
nahezu luO verschiedene Sprachen u. Dialekte des Orientes 
vertreten finden. Auch enthält der Katalog eine Anzahl Ara- 
bischer Handschriften. Wer sich mit dem Studium des Orientes 
u. der Orientalischen Sprachen beschäftigt, Dem ist die Durch- 
sicht des Kataloges dringend zu empfehlen. 

[45.] IIS. Bücher- Verzeichnis* von R. Friedender & Sohn. 
Berlin. — Botanik. 8. 40 S. 

Enth. eine grosse Anzahl ausgewählter, theils um ihres 
wissenschaftlichen Werthes, theils um ihrer Seltenheit willeu 
interessanter u. theuerer Werke mit Kupfern. 

[16.] Verzeichnis» des Antiquui isclien Bikherlagers von Ch. 
Graeger in Halle a S. Nr. 1 1 U. Philologie. IS63. S. 1 Bl. 66 S. 
2*73 Nrr. — Desgl. Nr. 120. Naturwissenschaften. 1S63. 8. 1 Bl. 42 S. 
1621 Nrr. — Desgl. Nr. 121. Schöne Literatur und Kunst. 1SH3. S. 
1 Bl. öl S. 2224 Nrr. — Desgl. Nr. 122. Neuere Sprachen. 1863. 8. 
1 Bl. 2:» S. 10(11» Nrr. 

Auswahl älterer sowohl als neuerer Werke zu meist bil 
ligen Preisen. 
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[47.] Librairie de L. Hachctte et Cie. ä Paris. — I. Partie du 
Catalogue: Education et Enseiguement; II. Partie: Litterature ge*ne*rale 
et Connaissances utile»; III. Partie: Table alphabetique par noms 
»l'auteurs des livres de fonda et en uombre. Octobre 1663. gr. 8. 1 Bl. 
72 S.; I Bl. 32 8.; 1 Bl. 32 S. 

Dieser Katalog, zu welchem noch andere Abtheilungen 
(4. Livres relies pour les distributions de prix; 6. Livres recus 
en depöt ; ü. Materiel necessairc pour l'enseignement pratique 
des scienccs) gehören, ist von vielem Interesse, leider aber 
insofern durchaus ungenügend redigirt, als fast durgehends bei 
den Titelangaben die betreff. Jahrzahlen fehlen. 

[4S.] $cr[ag«»(Satalcfl ber ^ab^cben $e|bu(bbanbtmig in ^atmetet 
unb ber #abu'f($en SSerlagabucb&anblung in Veipjig. (Srfler Nachtrag bon 
flcteinbcr iseio bi« Wotetnber 1863. 8. 15 e. (£. «nj. 3- 1861. Wr. 40.) 

Alphabetisch u. gut redigirt, wie der Hauptkatalog. 

[40.] Verlag« » (Satalog ber $etoing'fcfaen $ofbu<vfaanMung in $an« 
not>er t>eu 1600 bis 3Ri$aeliö 1863 etnfcbttejjlicb ber von ftörfter'e* unb 
©ebrüber §eln>ing verlegten, |o wie ber burebtfauf in utifern Verlag über» 
gegangenen 2Berfe, mit ftufinabme berjenigen Scbriften, bereu »erratbe nur 
noeb unbebeutenb unb baljer in nnferm altern Berlage (Sataloge terjeiebnet 
ju finben ftnb. 1863. 8. 46 £. (Z. Slnj. 3. 1860. -)lx: 611.) 

Alphabetisch, zum Theile recht gut redigirt. Hauptsächlich 
Staats- u. Rechtswissenschaft, besond. die Gesetzgebung Han- 
novers betreff., Mathematik u. Verwandtes, Technologie, Medicio, 
Geschichte. 

[50.] Veraeichuiss antiquarischer Bücher aus verschiedenen 
Fächern der Literatur, besonders Wörterbücher, Sprachlehren und 
Klassiker in alten und neuen Sprachen, Geschichte, Geographie, Natur- 
wissenschaften, Bibeln und Karten, welche von der v. Jenisch & 
Stage'scheu Buchhandlung in Augsburg zu haben sind. 1863. 8. 
16 S. 352 Nrr. 

Meist gangbare Litteratur. 

[51*] Catalog Nr. 2. des Antiquarischen Bücherlagers xon P. Jo- 
lowicz, früher J. L. Moses in Posen. — Belletristik, Landwirthschaft 
und verwandte Wissenschaften. 1863. 8. 1 Bl. 61) S. 1532 Nrr. 

Grösstenteils neuere Deutsche, niiehstdem Franz. Litteratur. 

[52.] $erlag«.£atalog bou ». Sö. Äafemann in JXtnjig. «Miebach« 
1863. fl. 8. 1 »1. 8 e. 

Alphabetisch, ziemlich gut redigirt. Hauptsächlich Tech- 
nologisches, Porussica u. Gedanensia. 

[53.] $erfag«'©eraetcbnuj ton SB. Äefcbter'« »erlog unb »udj. 
bruderei in Raffen, lieber 1863. 8. 2 m. 
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Alphabetisch, ganz ungenügend redigirt. Geistliches u. 
Vaterländisches. 

[54.] $frtaö$»6atafofl bcr %% ÄrülTfdjen Unu>erfttat«bu<$banblung 

(3. @. Solflc) in ?anb0ftut 8. 16 Z. ($. «nj. 3. 1860. <»r. 726.) 

Alphabetisch, gut redigirt. Vorzugsweise katholische Theo- 
logie, auch Landwirtschaftliches u. Bavarica. 

[55.] * A Catalogue of Law and Miscellaneous Book» published 
by Little, Brown & Co., Boston. October 1863. 8. SS S. 

Von der „American Literary Gazette" als besonders be- 
achtenswerth empfohlen. 

[56] Catalogue de Livres aucieus et modernes divisc en Rix 
parties. [4. partie. Philologie Orientale.] Paris, Maisonneuve et Cie. 
1863. gr. 8. 3 Bll. 205-364 S. 4146-6560 Nrr. Pr. n. 12J Ngr. (S. 
Ana. J. 1862. Nr. 811.) 

Supplement ä la Quatritme Partie etc. Ibid. gr. 8. 2 Bll. 387— 
125 S. 6703—7299 Nrr. 

Verdient wegen seiner grossen wissenscbaftl. Bedeutung 
unter den bisher erschienenen Abtheilungen des Kataloges 
hervorgehoben zu werden. 

[57.] No. V. Catalog des Antiquarischen Bücherlager» von Th. 
von der Nahmer in Stettin. December 1863. 8. 21 S. 

Enth.: Theologie, Geschichte, Belletristik, Naturwissen- 
schaft, etc. 

[58.J Bibliotheca Theologica. XLVI. Snttquatifdje« Herjeidjnifi 
toon gebunbenen älteren unb neueren SScrten au3 bem ©efammtgebtete ber 
flatbolifdjen Xfrertogie, treidle aufier einem bebeutenben $orcaü?e anbeter 
$üd)et au« allen Siffenfd?aften unb 3prad?en ju Ijaben fmb bei (Satl 
^fauubler, 93ud)^änbler unb Antiquar in 3im«tru<f. 1863. 8. 1 »1. 
46 6. 1360 9lrr. 

Nro. XLVII. Antiquarischer Catalog von Demselben. Inhalt: 
Pracht- u. Kupferwerko, Literarische Curiositäten u. Seltenheiten, 
Deutsche, Franz. u. Ital. Literatur, etc. 1863. 8 1 Bl. 46 S. 1138 Nrr. 

Nro. XLVIII. desgl. Inhalt: Tirolensia, Austriaca. 1863. 8. 
24 8. 495 Nrr. 

Nro. XLIX. desgl. Inhalt: Allgemeine u. Spccialgeschichte, 
Chroniken, Politik, etc. 1864. 8*. 1 Bl. 3S S. 10S4 Nrr. 
Verdienen Beachtung. 

[59.] flr. 9. 3. e^eible'fl Antiquariat in Stuttgart. 1863. 16. 1153- 
1296 ©. 1371 Wrr. (o. «nj. 3 1863. flr. 931 ) 

Enth.: Franz., Engl., Ital., Span. u. Holländische Litteratur 
(Fortsetzung); Dissertationen u. Diverses. 
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[60.] Katalog Nr. 87 des antiquarischen Bttcherlagers der Schlet- 
ter'schen Buchhandlung (H. Skutsch) in Breslau. — Geschichte und 
deren Hilfswissenschaften. November 1863. kl. 8. 1 Bl. 73 S. 1564 Nrr. 

Katalog Nr. 88 des nämlichen antiquarischen Bücherlagers. — 
Enthält: Werthvolle, seltene und grössere Werke. Manuscripte. 8ile- 
siaca. Polonica. November 1863. kl. 8. 1 Bl. 66 8. 1210 Nrr. 

Recht gut redigirt u. dem Inhalte nach besonders beach- 
tenswerth. 

[61.] Catalog CC1X des antiquarischen Bücherlagers von H. W. 
Schmidt, Antiquariats-, Sortiments- und Verlags Buchhändler in Hallo 
a. 8. — Botanik. 8. 1 Bl. 60 8. 3501—4890 Nrr. 

Bemerkenswerth. 

[62.] LXVI. Antiquarisches Verzeichnis« von Felix Schneider in 
Basel. (1663.) 8. 1 Bl. 98 S. 2676 Nrr. 

Enth. zum grössten Theile Geschichte mit Hilfswissen- 
schaften; nächstdem Militaria u. Jurisprudenz. 

[63.] Catalogue of a large Assemblnge of Books appertaining to 
Linguistic Literature. Part. IV. With an Appendix: A List of Books 
on Folk-Lore. Now on sale by Trübner & Co. London. 8. 1 Bl. 138 S. 

Ein vortrefflicher u. sehr wichtiger Katalog, den ich der 
besonderen Beachtung angelegentlich empfehle. 

[64.] Künstler-Portraits. Verzeichnis* einer reichhaltigen Samm- 
lung von Portrait* berühmter Künstler, welche von R. Zeune (Anti- 
quarium für Portraits und Autograpben) in Dresden su beziehen sind. 
(1*63.) 8. 1 Bl. 53 8. 1531 Nrr. Pr. 3 Ngr. 

Musik- Catalog. Verseichniss einer werthvollen Sammlung von 
Werken aus der theoretischen und praktischen Musik , welche in dem 
Antiquarium von Demselben vorräthig sind. (Antiq. Verzeicbniss Nr. 
XIX.) 1864. 8. 1 Bl. 16 S. 445 Nrr. 

Von diesen beiden gut redigirten Katalogen ist der erstere 
besonders beachtenswerth ; derselbe enthält eine Auswahl aus 
dem gegen 80,000 Bll. zählenden Portraitslager des Herausg.'s, 
worüber dem Publikum eine vollständige Uebersicht gewiss 
von grossem Interesse sein dürfte. 

Bibliothekenkunde. 

[65.] Des Bibliotheques populaives et de la Societc Francklin. 
(Extrait du Moniteur 28. octobre 1863.) 8. Bibliographie de la France 
1863. Chroniqne Nr. 45. S. 185—87 & Nr. 46. S. 189-91. 

Mittheilungen über dergl. Einrichtungen im Auslande, so- 
wie in Frankreich, mit besonderer Berücksichtigung der „pour 
la propagation des bibliotheques municipalcs en France" be- 
stimmten „Societe Francklin 11 . 
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Privatbibliotheken. 

[66 ] Catalogus der zeer belangrijke Bibliotheken uagelaten door 
wijleu Dr. G. Muunicks vau Cleeff, Ihr. C. A. Rcthaau Macare, Ka- 
pitein G. F. vau Limborch van der Meirsch, Dr. J. Wttewaal eu eeu 
a&uziculijk Kegtsgeleerde , te Utrecht, waarbij cenige fraaije Pracht- 
werken, Plateii eu Portretten, Antiquiteiten , Naturalien en Bocken- 
kasteu, eu cene uitmuutende collectie Handschriften en Autographeu. 
Wolke verkocht zullen worden op '23 November 1803 door den Boek- 
handelaar T. do Bruyn te Utrecht. 8. 1 öl. 81-230 8. 2900—8319 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Geschichte, namentlich Niederländische; 
nächstdem Hechtswissenschaft, Naturwissenschaft u. Technologie, 
Belletristik. 

|07.] * Catalogue de la Bibliotheque de M. le Chevalier B.*** 
VI. Partie. (Manuscrits et Lcttres autographeu), dont la vente aura 
Heu le 11 decembre 1863. Pari", Labitte. gr. 8. 26 S. 220 Nrr. (8. Aue. 
J. 1803. Nr. 954.) 

Sehr beachtenswerth. 

[68.] * Catalogue d'uue belle collection de livres de scienees ma- 
thematiqueft, genie civil, histoire naturelle, etc., composaut la Biblio- 
theque de feu Piene Bouesnel. ancien rU'-ve do l'Kcole polytoc hnique, 
etc., dont la vente aura lieu 1c 10 decembre 1803. Paris, Delion. 8. 
135 8. 1095 Nrr. 

|b'9.| The Museum. A Catalogue raisoum' of Kare, Valuablc and 
CurioUH Book», offered for cash by Beinard Quariteh. 15. Dtcember 
1803. Catalogue of Kreuch, German, aud Italian Literatuie. lu- 
cluding an extensive Sclection from The Library of the late Thomas 
Buckle, Esq. London. 8. 1 Bl. 41 8. 7400 8317 Nrr. 

Hauptsächlich Belletristisches, Linguistisches u. Histo- 
risches. 

1 70.] * Catalogue d'uue belle Collection de livres anglais et 
francaia, belles-lettres, histoire, ouvragen ä tigures anciens et modernes, 
richemeut reit»'», proveuant de la Bibliotheque du Colouel C***, dont 
la vente nura lieu le 7 decembre 1863. Parin, Lavigue. 8. 26 8. 303 Nrr. 

|71.) Nachtrags Katalog der Privat-Bibliothek Seiner Majestät des 
Königs von Hannover. [Herausgegeben von L. Nolte. Bibliothekar Sr. 
Majestät des Königs.] Hannover, Schlütter'sehe Hofbuchdruckerei. 
1863. Lex. 8. VII. 156 S (8. Anz. J. 1*39. Nr. 76.) 

Der als „Bibliothekar" unterzeichnete, inzwischen aber 
bei Gelegenheit seines 50jährigen Dienstjubiläums zum „Ober- 
bibliothekar" ernannte Herausg. hat im VorberiHite zum vorl. 
Nachtrags - Kataloge über die Veranlassung der Publikation 
desselben mitgetheilt, dass dieselbe, „in Berücksichtigung des 
allseitig kundgegebenen Interesses an dem im J. 1858 heraus- 
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gegebenen Kataloge der Privat - Bibliothek Sr. Majestät des 
Königs und der eben dadurch hervorgerufenen ausgedehnteren 
Benutzung der Bibliothek selbst", auf Allerhöchsten Special- 
Befehl erfolgt sei. Ist einerseits an sich der ziemlich umfäng- 
liche Nachtrags - Katalog insofern schon eine sehr erfreuliche 
Erscheinung, als er von dem grossen Interesse, welches der 
Bibliothek (dem ioiquov rr± ipiyj^ der Alten) von ihrem 
Königl. Besitzer fortdauernd gewidmet wird, ein sehr beredtes 
Zeugniss giebt, so ist es auch andererseits sehr erfreulieb, 
aus dem Vorberichte dieses Kataloges zu ersehen, dass der 
Königl. Besitzer, eingedenk der Forderungen der Humanität 
u. Wissenschaft, nicht nur am Genüsse seines Privat -Bücher- 
schatzes auch Andere mit Theil nehmen lässt, sondern auch 
u. namentlich einer solchen Theilnahme aufmunternd entgegen- 
kommt. Für dieses liberale Entgegenkommen, welches mit 
besonderer Anerkennung hervorgehoben zu werden verdient, 
gebührt sowohl dem Königl. Besitzer der wärmste Dank, als 
auch Demjenigen, welchem die Verwaltung derselben anvertraut, 
u. in dessen Hände es damit gegeben ist, das Publikum an 
der Königl. Liberalität in möglichst umfänglicher Weise Theil 
nehmen zu lassen. Was die Einrichtung u. den Inhalt des 
Nachtrags -Kataloges anlangt, so i^t in Betreff des ersteren 
Punktes zu bemerken, dass der Nachtrags- Katalog ziemlich 
genau die nämliche Einrichtung wie der Hauptkatalog erhalten 
hat, nur dass die Zahl der Abteilungen, welche sich im letz- 
teren, mit Einschluss der den Kupferwerken gewidmeten, auf 
2H bcläuft, im Nachtrags -Kataloge auf 25 vermindert worden 
ist. Hinsichtlich des Inhaltes ist zu erwähnen, dass der über- 
wiegende Theil des seit Veröffentlichung des Haupt kataloges 
zur Bibliothek hinzugekommenen Zuwachses den für die histo- 
rischen Wissenschaften bestimmten Abtheilungeu angehört. Als 
„besonders hervorleuchtende Acquisitionen" sind vom Ilerausg. 
der aus dem Nachlasse der Grossherzogin Stephanie v. Baden 
u. namentlich aus der in London versteigerten Bibliothek der 
Landgräfin Elisabeth v. Hessen -Homburg, geb. Prinzessin v. 
Grossbritannien, hinzugekommene Zuwachs bezeichnet. Die 
aus letztgenannter Bibliothek stammenden u. in einem beson- 
deren Nachtrage des Kataloges aufgeführten Werke, worunter 
sich verschiedene autographische l'nica befinden, sind nach 
des Herausg.'s Mittheilung nicht nur ihres inneren Werthes 
wegen, sondern u. vorzüglich auch in Rücksicht ihres Ur- 
sprunges für den Königl. Familienbesitz von so unschätzbarer 
Wichtigkeit, dass sie in einer für sich bestehenden Ahtheilung 
als ein werthvolles Familien Denkmal nnzertrennt aufbewahrt 
bleiben sollen. 



Digitized by Google 



28 



Litteratur und Miscellen. 



[72.] ^crjeicfrufj ber t^itttertaffetten EiDltotbrf bc« Dr. % Äiicfcd, 
©eb. äirdjcuratb unb ^rcfcffor in ©icfjcn, welche am 8. ftebruar 1864 
»«fteigert »erben jofl. (Singefanbt sott ber 3. Siider'fc^en $ud?bmiblung 
in (Stefan. 1863. f(.8. 1 m. 130 <2. 5130 Wrr. 

Eine hauptsächlich im Fache der Theologie sehr vorzüg- 
liche Sammlung, in Betreff deren nur zu wünschen gewesen 
wäre, dass man auf die Redaktion ihres Kataloges etwas mehr 
Sorgfalt verwendet und das Zusammengehörige besser zusam- 
mengestellt hätte; die grosse Reichhaltigkeit, z. B. in der 
biblischen u. exegetischen Litteratur, würde dann besser in die 
Augen fallen. 

[73.] * Catalogue des livres imprimes et manuscrits de la Biblio- 
thöque de feu Raife, dont la vente aura Heu le 15 decembro 1863. 
Paris, Tross. 8 VIII, 72 8. 744 Nrr. 

[74.] * Catalogue des livres de litterature, d'histoire, etc., la plu- 
part bien relies et ornes de Vignette« etportrait«, compesaut laBiblio- 
theque de R. de 8***, dont la vente aura lieu le 30 noverabre 1803. 
Paris, Potier. 8. 79 8. 009 Nrr. 

[75.] * Catalogue des prineipaux livres sur l'archeologic, l'bistoire 
et la litterature, compoaant la Biblioth£que de feu Jules Berger de 
Xivry, membre de l'Iustitut , dont la vente aura lieu le 25 uovembre 
1863. Paris, Delion. 8. VIII, 18 8. 193 Nrr. 

Abdrücke aus Bibl.-Handschriften. 

[76.] Herum Britannicarum medii aevi Scriptorcs. — Historia et 
Cartularium Monasterii 8ancti Petri Gloucestriae. Vol. I. Edited by 
William Henry Hart, of the Public Uecord Office, etc. London, Long- 
man & Co. 1863. Lex. 8. XCV1I, 392 S. Pr. n. 3 Thlr. 15 Ngr. 
(S. An*. J. 1863. Nr. 777.) 

Aus den MSS. des Londner Public Record Office. 

Item. — Narratives of the expulsion of tho English from Nor- 
mandy, M.CCCC.XLIX. -M.CCCC.L. Robertus Blondelli de Reductioue 
Normnnniae, le Uecouvrement de Normendie, par Berry, Herault du 
Roy. Conferences betweeu the Ambassadors of France and England. 
Edited, from manuscripts in the Imperial Library at Paris, by the Rev. 
Joseph Stevenson, M. A, of University College, Durham. Ibid. 1863. 
Lex. 8. XV. 527 S. Pr n. 3 Thlr. 15 Ngr. 

Von trefflicher Ausstattung, wie alle bisher erschienenen 
Bände. 

[77 ] * Acta Maguntina seculi XII. Urkunden zur Geschichte 
des Erzbisthums Mainz im 12. Jahrhundert. Aus den Archiven und 
Bibliotheken Deutschlands zum erstenmal herausgegeben von Prof. 
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Dr. Karl Friedr. Stumpf. Innsbruck, Wagner. lM>3. Lex. >». XLV1II, 
ISO S. m. 1 Chromolith. Pr. n. 2 Thlr. 8 Ngr. 

(78.) * Johannis Üurii mieao historiao ovangclicorum in Hun- 
garia ab anno lf>73, usque ad lGbs. anuum. Ex autograplio Posoniensi 
edidit Paul Lichner. Presburg (Wigand), gr. 8. XVII, 220 S. 
Pr. n. 20 Ngr. 

[71).] Heiträge zur Geschichte Böhmens. Herausgegeben von dem 
Vereine für Geschichte der Deutschen in Böhmen. Abtheilung I. 
Quellensammlnng. Bd. I. Das Homiliar des Bischofs von Prag. Saec. 
XII, Herausgegeben von Dr. Ferd. Hecht. Prag, Mercy in Coraro. 
1SG3. 4. 2 BU. XXXVIII, 91 S. Pr. n. 1 Thlr. 20 Ngr. 

Aus dem früher der Jesuitenbibliothek in Prag angehörigen, 
gegenwärtig im Besitze der dasigen Universitätsbibl. befind- 
lichen Codex. 

[SO ] Das Hohe Lied übersetzt von Willeram erklärt von Rilindis 
und Herrat Äbtissinen zu Hohenburg im Elsas« (1147— 11%). Aus der 
einzigen Handschrift der K. K. Hofbibliothek zu Wien herausgegeben 
von Josef Haupt. Mit einer xylographischen Abbildung. Wien . Brau- 
raüller. S. 3 BN. XXIV, 180 8. mit 1 Taf. Pr. n. 1 Thlr. 10 Ngr. 

Ein, wie der Herausg. bemerkt, kostbares Denkmal der 
Deutschen Prosa des XII. Jhrhdts. 

• 

[81.] Esposizione di Rapporti fra la Republica Veneta e gli Slavi 
meridionali. Brani tratti dai Diarj di Marino Sanudo eststenti nelP 
I. R. Biblioteca di 8. Marco 1490-1533. Vol. I. (1490-1515.) Venezia, 
Tipogr. del Commercio. 18G3. gr. S. 1 Bl. 470 8. Pr. n. 2 Thlr. 10 Ngr. 

Estratti dai Codici mss. 419—441 della Classe VII dei 
MSS. Italiani. 

[82.] Discorso istorico-apologetico della Monarchia di Sicilia com- 
posto da Giambatlista Caruso d'Ordine di Vittorio Amedeo per la 
prima volta pubblicato ed annotato per G. M. Mira. Palermo, stamp. 
di Gaudiano. 18G3. gr. 8. 2 BU. XVI, 390 S. Pr. n. 3 Thlr. 10 Ngr. 

Bildet den I. Band eines neuen Unternehmens „Oollezione 
di Opere inedite o rare risguardanti la Sicilia raccolte e pub- 
blicate per Giuseppe Maria Mira." 



[83.] Aus Berlin. 

Die städtische Lehrerbibliothek ist im letztvergangenen 
Jahre nur von 29 Lehrern benutzt worden. Desshalb haben 
die Stadtverordneten, bei der neuen Bewilligung von 50 Thlr. 
flir das laufende Jahr, dem Magistrate anheim gegeben, zu 
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erwägen, wie eine grössere Benutzung der Bibliothek zu be- 
wirken sei. Man ineint, dass der Mangel an Zuspruch wohl 
daher rühre, weil die Bibliothek bei ihren beschränkten Geld- 
mitteln eben nur eine geringe littcrarischc Auswahl biete. 

(Neue Prcuss. Zeitg. lSti.l. Nr. 2S4.) 

[HA.] Aus Frauenferd. 

Die Bibliothek des Klosters Kreuzlingen b. Constanz ist 
im Sommer 18C2 hierher tibergeführt worden, und wird nebst 
den Bibliotheken der Klöster Ittingcn und Fisehingen mit der 
Kantonsbibliothek vereinigt. Die Kreuzlingcr Bibliothek mnss 
manche litterarische Merkwürdigkeit in sieh sehliessen; denn 
sie besteht aus der ursprünglichen Bibliothek von Kreuzlingen 
und derjenigen von Salmansweiler, sowie ans einem Theile der 
Klosterbibliothek von Petershausen. Eine Menge juristischer 
Schriften derselben rührt von dem Kechtsgelchrten Köberlein 
her, welcher zur Zeit des 30jährigen Krieges als Abgeordneter 
des Bischofs von Constanz auf den Reichstagen zugegen ge- 
wesen ist. 

(Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit lSli.'i. Nr. 11. Sp. 418-20.) 

[85.] Aus Köln 

schreibt die Augsburger allg. Zeitung 1863 in der Beilage zu 
Nr. 209 S. 4951: „Die Frage, ob Köln eine den Anforderun- 
gen der Wissenschaft entsprechende Stadtbibliothek haben soll, 
wird in hiesigen intelligenten Kreisen angelegentlich besprochen. 
Die Wallrafsche Bibliothek befindet sich theilweise im Kath- 
hausthurme, theilweise in einem anderen Baume untergebracht. 
Die Jesuitenbibliothek ruht unbenutzt in der Aula des katho- 
lischen Gymnasiums. Da die Verwaltung des Studienfonds der 
städtischen Behörde einen entgegenkommenden Antrag in Be- 
treff der Verschmelzung der beiden Bibliotheken gestellt hat, 
so steht zu erwarten, dass der Gemeinderath die Kosten des 
Baues eines Bibliothckgcbitudes bewilligen werde. Mehre hic- 
siege Litteraturfreundc haben schon Geschenke an Büchern u. 
s. w. in Aussicht gestellt. Kine Benutzung der beiden an äl- 
teren Werken und Handschriften reichen Bibliotheken durch 
das Publikum findet zur Zeit nicht statt. Dr. Knnen ist mit 
Anfertigung eines Katalogcs der Incunabeln in der Stadtbiblio- 
thek beschäftigt. Derselbe wird gedruckt werden. 

[86.] Aus Luxemburg 

ist in dem hauptsächlich auf dem Felde christkatholicher Lit- 
teratur thätigen Verlage von Pierre Brück*) im Laufe der 



*) Da der Anz. sich früher auch mit Schillcrlittcratur beschäftigt 
hat, so mag es nicht ganz unpassend erscheinen, wenn hier gelegent- 
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letztvergangenen Jahre :iur)i ein Werk erschienen, auf welche«* 
ich die Leser des Anz. besonders aufmerksam zu maclien aus 
dem Grunde für meine Pflicht halte, nicht blos weil es im All- 
gemeinen für jeden Litteraturfrcund, wofür ich doch jedenfalls 
die Leser des Anzeigers zu halten habe, von Interesse ist, 
sondern weil es auch gerade für diejenigen Wissenschaftsfächer, 
welchen der Anz. gewidmet sein soll, seine specielle Bedeutung 
hat; ich meine die „Biographie Luxembourgeoise Histoire des 
Homincs distinges originales de ee pays considere ä Tepoque 
de sa plus grandc 6tendue ou qui se sont rendus rcmarquables 
pendant le sejour qu'ils y ont fait par 1c Doctcur Aug. Neyen. 
Tom. I — II. (18G0— Gl. 4°. 4 Uli. 480 & 340 S. mit Anhang u. 
Register 152 S. Pr. n.4Thlr.) u Im Anhange findet sich folgendes 
auch in besonderem Abdrucke erschienenes Schriftchen „ Les 
llommes remarquables qui ont appartenu au pays de Luxcm- 
bourg soit par les liens du sang soit par la naissance, et qui 
ont illustre la patrie, au dehors par leurs actions d'cclat, au 
dedans par leurs bienfaits civiques: I. Les Eeclesiastiques, II. 
Les Militaircs, III. Les Personnagcs civils. Traduction d'uu 
Manuscrit Latin de la Bibliothequc publique de Luxembourg 
et de cellc de Trcvcs; par le Doeteur Auguste Ncyen. (1862. 
4°. 24 S. Pr. n. 6. Ngr.) u Dergleichen biographische Lexika 
sind für den Bibliographen, der hiebt ausschliesslich die Fa- 
brikation von Büchertitelverzcichnisscn zu seinem Handwerke 
gemacht hat, nahezu unentbehrlich und äusserst wichtig, zumal 
wenn behufs ihrer Bearbeitung von den Verfassern nicht blos 
gedruckte, daher einem grösseren Publikum zugängliche Quel- 
len, sondern auch, wie dies bei dem Neycn'schen Werke der 
Fall gewesen ist, handschriftliche, mithin nur für einen klei- 
neren Theil des Publikums verfügbare Materialien zu Käthe 
gezogen worden sind. Der Verf. der „Biographie Luxem- 
bourgeoise" hat nicht versäumt, neben den für seine Zwecke 
dienlichen gedruckten Werken, auch handschriftliche Quellen, 
namentlich aus der Luxemburger öffentlichen Bibliothek, so- 
wie sonstige Mittheilungen (Souvenirs contemporains, Notes 
communiquees, Notes de famillc, Renseignements particuliers) 
zu benutzen, und, was besonders Anerkennung verdient und 
für den Bibliographen ein hauptsächliches Interesse hat, eine 
kurze Uebersicht davon am Schlüsse der einzelnen biographi- 
schen Artikel zu geben. Allerdings lassen diese Uebersichten, 



lieh auf ein hu» der Brucklehen Buchdruckerei hervorgegangenes, 
dahin gehörige» Schriftchen, zumal dasselbe wohl nicht in weiteren 
Kreisen bekannt geworden »ein dürfte, mit aufmerksam gemacht wird ; 
es ist dies der ,,Versuch, Schiller'» Lied von der Glocke im Metrum des 
Originals, mit Keimen und Beachtung der roemischen Sylben-Quantitaet 
tu latinisiren von Jos. Aug. Dichl. 1%2. 12». 3 Bll. 22 8. Pr. n. 4Ngr.« 
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ebenso wie die in den einzelnen Artikeln über Luxemburger 
Schriftsteller eingeflochtenen Zusammenstellungen der von den- 
selben publicirten, theilweisc auch handschriftlich hinterlas- 
senen Schriften in bibliographischer Hinsicht Manches zu 
wünschen übrig; allein wenn cinestheils billig dabei berück- 
sichtigt werden muss, dass bibliographische Genauigkeit über- 
haupt nicht mit im Plane des Verf.'s gelegen hat, so darf 
anderenteils gerade die hier und da in solchen Artikeln be- 
merkbare grössere bibliographische Accuratesse, wie z. B. in 
dem Artikel über Herrn. Jean Baron de Trappe, speudon. Ep- 
prat (Tom. II. S. 176—79), um so mehr auf Beifall und An- 
erkennung von Seiten des Bibliographen rechnen. Schliesslich 
ist zu der Quellenlitteratur im Artikel über den Heil. Willi- 
brord (Tom II. S. 24,'i) ein ebenfalls im Brück'schen Verlage 
inzwischen erschienenes Schriftchen des Professors der Philo- 
sophie zu Luxemburg Joh. Engling („Apostolat des heiligen 
Willibrord im Lande der Luxemburger, durch Geschichte und 
Tradition aufgefasst. 1S63. gr.° 99 S.) w noch nachzutragen. 

[87.] Aus Sigmaringen. 

Der im J. 1862 von Erlangen als Vorstand der neuen 
Fürstl. Hohenzollerischen Hofbibliothek berufene und damals 
zum Hofratho ernannte Dr. E. Roessler (s. Anz. J. 1862. 
Nr. 577) ist am 6. December 1863 in einem Wäldchen in der 
Nähe der Stadt todt aufgefunden worden. Ein schweres Ge- 
hirnleiden wird als Veranlassung seines Todes angegeben. 

(Dresdner Journ. 1863. Nr. 291. S. 1191.) 

[88.] Aus Tübingen 

ist in der Beilage zur Augsburger allg. Zeitung 1863. Nr. 330. 
S. 6472 mitgetheilt, dass Hermann Kurz, der Verfasser von 
Schillcr's Hcimathsjahren und des Sonnenwirthle , zum Univer- 
sitütsbibliothekar ernanut worden sei. 

[89.] Aus Weimar 
bittet der Grossherzogl. Bibliothekar Dr. Reinhold Köhler um 
Anzeige darüber, wo in einer öffentlichen Bibliothek die Opera 
poetica des Jacobus Falco, von denen es vier Ausgaben (Ma- 
drid 1600, Valencia 1600, Barcelona 1624, Valencia 1647) 
giebt, zu finden seien. Dass die Kaiserl. Bibliothek zu Paris 
die Ausgabe Madrid 1600 besitze, wisse er bereits. 

(Serapeum 1863. Nr. 17. S. 272.) 
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[90.] Materialien zu einer kritischen „Bibliotheca 

bibliothecaria 44 . 

(Fortsetzung.) 

An dieses Ebert'sche Büchelcben schliesst sich zunächst 
das drei Jahre früher (1808) im Drucke begonnene, damals 
aber Ebert unbekannt gebliebene und viel später erst beendigte 
grössere Werk: 

7) Versuch eines vollständigen Lehrbuchs der Bibliothek- Wissen- 
schaft oder Anleitung zur vollkommenen Geschäftsführung 
eines Bibliothekars in wissenschaftlicher Form abgefasst von 
Martin Schrettinger. Bd. I (a 3 Hefte) — II. München, 
Lindauer. 1829. 8 Ü . 1 Bl. 117, 83, VIII, 83 S. mit 18 Ta- 
bellen & XII, 196 S. mit 5 Bll. u. 9 Tab. 

Schrettinger hat das ganz unbestreitbare Verdienst, zuerst 
der Wissenschaft des Bibliothekars einen eigenen Namen ge- 
schaffen, und für diese Wissenschaft ein eigenes Lehrbuch, 
und zwar ein alle Theile behandelndes vollständiges, zusammen- 
gestellt zu haben, welches, trotz verfehlter Anlage, doch von 
grosser praktischer Erfahrung seines Verfassers zeugt, und 
hauptsächlich in Bezug auf Einrichtung von Bibliotheken den 
Charakter einer sogar auf das Speciellste so eingehenden 
Gründlichkeit und Ausführlichkeit an sich trägt, dass es alles vor- 
her über Bibliothekenlehre Erschienene weit übertrifft. Daher 
bat selbst Ebert, der doch sonst nicht als der günstigste Kri- 
tiker des ßchrettinger'schen Buches aufgetreten ist, trotzdem 
sein Endurtheil dahin abgeben müssen, dass er das Buch für 
ein jedem Bibliothekar unentbehrliches halte. Nur dem an- 
gehenden Jünger der Bibliothekwissenschaft will Ebert das 
Buch nicht in die Hände gegeben wissen. Er schreibt: „In 
der Bibliothekwissenschaft giebt es zwei gleich gefährliche 
Abwege : Todte, grobe Mechanik (ordnungs- und regellose Hin- 

3 
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Stellung der Bttcher und festes Anketten an ein gewisses Bret, 
ja an eine gewisse Stelle auf diesem Brete) und tiberfeine 
Theorie (spitzßndiges und unpraktisches Systematisiren). Beide 
Abwege hat das Schrettinger'sche Lehrbuch der Bibliothek- 
wissenschaft freundnachbarlich neben einander aufgestellt, und 
sucht, indem es beide fortwährend in gleicher Entfernung neben 
einander fortlaufen lässt, doch eine Verbindung beider zu er- 
öffnen; ein Versuch, der bei aller seiner Vergeblichkeit und 
seinem inneren Widerspruche noch überdies die unglückselige 
Folge hat, dass er den unerfahrenen Lehrling in die beklagens- 
werteste Verlegenheit stürzen rauss." Zudem hat das leidige 
Linien- und Kubricirungswesen bei Anfertigung von Katalogen 
im Schrettinger'schen Lehrbuche in einer Weise Platz gegriffen, 
wie man unmöglich wünschen kann, dass sich der angehende 
Jünger der Bibliothekwissenschaft, bevor er über diesen Unfug 
vollkommen urthcilsfähig ist, damit bekannt und vertraut macht, 
und dabei einer Methode, die in der gegenwärtigen Biblio- 
thckenlehre keine Geltung mehr hat, vielleicht Geschmack 
abgewinnen lernt. — Weit besser als das Schrettinger'sche 
Buch ist in dieser Hinsicht und für den angehenden Jünger 
der Bibliothekwissenschaft durchaus ungefährlich, ja im Gegen- 
theile höchst empfehienswerth das zuerst 1828 in Dänischer 
Sprache erschienene Werk: 

8) lieber 33tbUot^c^n)i|}cnjrf)aft ober (Sinridjtung unb Verwaltung 
öffentlicher Söibliotljcfcn öon (Sf)riftian SKotbed). Wad) ber jrociten 
Ausgabe bc« bämfdjcn Original« übcrfe(jt oon £>. föatien. 93on 
bem Vcrfaffer mit 3ufäfcen, « ut c " lcm 9?crjcidjniffe ber Pergament* 
bruefe ber großen Sl. Aioöcul). iöibltotfyet unb einem beitrage gur 
03efdjid)tc biefer iötbtiotljef ücrmcfjrt ; oon bem Uebcrfcfecr mit 
Slnmerf. oerfeljen. TOt einer Stcinbutcftafel. ?etpjig f $mricfjS. 
1833. 8°. VIII, 304 ®. 

Diese vortreffliche Schrift, um welche sich der Deutsche 
Herausgeber ein grosses Verdienst erworben hat, theils da- 
durch, dass sie von ihm dem mit der Dänischen Sprache wohl 
sehr wenig vertrauten grösseren Publikum durch seine gewandte 
Uebersetzung zugänglicher gemacht, theils dass von ihm mehre 
lehrreiche Bemerkungen hinzugefügt worden sind, zeichnet sich 
wie einerseits durch übersichtliche und anschauliche gute Dar- 
stellung, so andererseits durch Vollständigkeit und bedächtige 
Kritik aus, welche letztere sich nicht darauf beschränkt hat, 
die dem Verfasser eigentümlichen Anschauungen und Rath- 
schläge über Bibliothekenlehre darzulegen, sondern die auch 
noch darüber hinausgegangen ist, um auf die Anschauungen 
und ürtheile anderer und früherer Bibliothekslehrer in geeig- 
neter Weise aufmerksam zu machen. Uebrigens ist die Mol- 
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bech'sche Schrift die erste, in der sich die Bibliothekenlehre 
in ihre beiden Hauptbestandteile, die Lehre von der Ein- 
richtung und von der Verwaltung der Bibliotheken, bestimmt 
zerlegt und systematisch gegliedert findet; sie handelt, die 
Einleitung und die Anhänge abgerechnet, in zwei Kapiteln, 
und zwar in dem ersten 1) von Bibliotheksgebäuden, 2) von 
der Einrichtung einer Bibliothek, besonders von der ersten 
individuellen Designation derselben und von Titel -Copien, 3) 
von Bibliothekskatalogen, von dem wissenschaftlichen Bibliothek- 
system und der Aufstellung der Bücher, 4) von alphabetischen 
Katalogen, Verzeichnissen der Handschriften und typographi- 
schen Seltenheiten, sowie in dem zweiten Kapitel 1) von den 
Bibliothekaren und deren Bildung, 2) von Verwaltung der 
Bibliotheken im Allgemeinen und den einzelnen Zweigen der 
Verwaltung, 3) von Erhaltung öffentlicher Bibliotheken, von 
schädlichen Insekten, vom Band der Bacher u. s. w. f 4) von 
Vergrößerung der Bibliotheken, 5) von Benutzung öffentlicher 
Bibliotheken. — Ein Jahr später als die Ratjen'öche Be- 
arbeitung von Molbech's Schrift ist erschienen: 

9) $anbbud) ber 93tbliotf)ef »SBtjfcnfdjaft, bcfonbcr« jum (Sfebraudje 
ber 9tfdjt«33ibltotl>efarf, njcldje tfjre ^riüat*SBüd)erfammlungcn fclbft 
einridjten ftoQen. Kita) at$ Vcitfobcn ju ^orlefungen über bie 
93tbliotfjef * $Btffenfd)aft ju gebrauten. 33on 9W. 6d)rettinger. 
SGBicn, 33c(f. 1834. 8°. XI, 187 6. 

Der Verfasser hat in diesem „Handbuche" den Versuch 
gemacht, die in seinem „Lehrbuche" weitläufiger vorgetragenen 
Lehren in gedrängterer und kürzerer Fassung und in mög- 
lichst fasslicher und gemeinnütziger Weise zusammenzustellen. 
Allerdings hat das „ Handbuch u vor dem „Lehrbuche" in 
vielen Stücken den Vorzug, dass es fasslicher und klarer ist 
als dieses, wesshalb die Leetüre des „Handbuches" auch den 
Lesern des „Lehrbuches" wohl anempfohlen werden darf. In 
einem und zwar sehr wesentlichen Punkte ist freilich das 
„ Handbuch " als ein ziemlich verfehltes Unternehmen insofern 
zu bezeichnen, als es gleichzeitig zum Gebrauche für Laien 
und zu Vorlesungen — mit denen es wahrscheinlich noch gute 
Weile haben dürfte, damals wenigstens hatte — bestimmt ist; 
denn Laien und Jünger der Bibliothekswissenschaft, die sich zu 
Bibliothekaren ausbilden wollen, haben in Betreff der zu ihrer 
Leetüre und resp. Studium erforderlichen Handbücher zum 
Theile sehr verschiedene Bedürfnisse. — Eine gleichzeitige 
Erscheinung ist: 

10) Manuel du Bibliothecaire , aecompagne de notes critiques, 
historiques et litte"raires. Par P. Namur. Bruxelles, Tircher. 
1834. 8°. IV, 3G8 S. 

3* 
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Namnr hat diese seine Schrift zu „un livre exclusivement 
consacre a, faire connaftre dans le plus grand detail, les occu- 
pations du bibliographe , les connaissances requises dans nn 
bibliothecaire et les devoirs qu'il a ä remplir" bestimmt. DaB 
Buch ist in drei Theile geschieden, von denen sich der erste 
mit der eigentlichen Bibliothekenlehre, der zweite im Wesent- 
lichen mit der Typographie und Bibliographie beschäftigt, und 
der dritte eine später in viel weiteren Grenzen umgearbeitete 
„Bibliographie speciale, systeraatique et raisonnee des princi- 
paux ouvrages sur la bibliographie" enthält. Der Verfasser, 
der als Bibliothekar der Universität Löwen Gelegenheit gehabt 
hat, praktische Erfahrungen auf dem Gebiete der Bibliotheken- 
lehre einzusammeln, hat seine Erfahrungen für das Werkchen 
wohl zu verwenden verstanden, und darin nebenbei eine Fülle 
von Ergebnissen verwandter theoretischer Studien niedergelegt; 
aber das Werkchen hat den einen und sehr grossen Fehler, 
dass der Verfasser bei seiner Bearbeitung mit der trefflichen 
Molbech - Ratjen'schen Schrift nicht bekannt gewesen ist, und 
folglich auch die darin enthaltenen Resultate für sich nicht 
hat verwerthen können. Von der Trennung der Bibliotheken- 
lehre in ihre zwei Hauptbestandteile, die Lehre von der Ein 
richtung und von der Verwaltung der Bibliotheken, ist im 
Namur'schen Buche keine Rede. — Auf das Namur'sche Buch 
folgt eine Schrift, die ihrer Zeit ein ziemliches Aufsehen ge- 
macht hat, und sogar zweier Uebersctzungen für werth gehalten 
worden ist, nämlich: 

11) Bibliotheconomie. Instructions sur l'arrangeroent , la con- 
servation et l'administration des Bibliotheques par L. A. 
Constantin. Avec six planches. Paris, Techener. 1839. 
kl. 8°. oder gr. 12°. 2 «11. 132 S. mit G Taf. 

12) Bibliothekonomie oder Lehre von der Anordnung, Be- 
wahrung und Verwaltung der Bibliotheken. Aus dem Frau 
zösischen des L. A. Constantin. Leipzig, Weber. 1840. 8°. 
X, 154 S. mit 6 Taf. 

13) Derselben Uebersetzung : Zweite vom Verfasser durchge- 
sehene und vermehrte Ausgabe. Daselbst. 1842. 8". 1 Bl. 
XII, 219 S. mit 6 Taf. 

Der wahre Name des Verfassers ist Leopold August Con- 
stantin Hesse. Sein Buch hat, wie bereits erwähnt, bei seinem 
Erscheinen ein ziemliches Aufsehen erregt, dieses Aufsehen 
aber keineswegs lange behauptet, wenigstens nicht in Deutsch- 
land, wo man heutzutage von dem Buche nicht viel mehr 
spricht. In Frankreich, wo ebenfalls eine zweite neue Auflage 
1840 erschienen ist, mag dies vielleicht anders sein, und das 
Buch möglicher Weise noch einige Geltung haben, während 
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man in Deutschland längst eingesehen hat, dass das Buch im 
Allgemeinen mit Französischer Oberflächlichkeit zusammengc 
schrieben ist, und in Folge dessen an Unordnung, Unvollstän- 
digkeit und Einseitigkeit leidet. Das Endresultat einer unpar- 
teiischen Prüfung -des Buehes lautet dahin , dass dasselbe eine 
für die neuere Zeit, namentlich für Deutschland, höchst unzu- 
längliche Arbeit sei, und dass der Verfasser besser gethan 
haben würde, das Molbech-Ratjen'sche Werk entweder ungekürzt 
oder auch nur im Auszuge in's Französische zu übertragen, 
und bei dieser Gelegenheit seine eigenen Beobachtungen und 
Anschauungen, die bisweilen unbestritten ihr Gutes haben, als 
Noten beizufügen. In keinem Falle ist es rathsam gewesen, 
das Constantin'sche Buch auf Deutschen Boden zu Ubertragen. 
Was übrigens die beiden Deutschen Uebersetzungen anlangt, 
so ist zu bemerken, dass die sogenannte zweite Ausgabe der- 
selben zum grossen Theile aus der alten ersten Ausgabe be- 
steht, und im Uebrigcn hauptsächlich durch eine Zusammen- 
stellung bibliographischer Systeme, die allerdings ihren Werth 
hat, vermehrt worden ist. — 

(Fortsetsung folgt.) 



[91.] Die Litteratur *or Schleswig- Holsteinischen Frage. 

Die Schleswig- Holstein'sche Frage ist in neuester Zeit, 
wie in allen Schichten des Volkes, so auch im Bereiche der 
Litteratur Anlass zu einer ausserordentlichen Bewegung ge- 
worden. Die Bibliographie hat die Aufgabe, die durch diese 
Bewegung hervorgerufenen litterarischen Erscheinungen aufzu- 
zeichnen, sowie die aufgezeichneten Data zu sammeln und 
übersichtlich zusammenzustellen. Der Anz. macht im Nach- 
stehenden mit einer solchen Zusammenstellung den Anfang, 
worin die Schriften in drei Abschnitte geschieden sind, von 
denen der erste die für Schleswig-Holstein und gegen Däne- 
mark, der zweite die für Dänemark und gegen Schleswig- 
Holstein und der dritte die im Interesse der Frage überhaupt 
veröffentlichten Schriften enthält. An die Spitze ist ein die 
Frage mit berührendes historisches Werk gestellt. 

* * * 

$eutf4'bämfdje ($eftytye 1189—1227 mm Mubolöl) Ufinger, 
■JSriöatbocent :c. SBerlin, Mittler u. ©olm. 1863. 8°. XVI, 447 8. 
*r. 2 Zf)ix. 15 

Der Verf. hofft durch die Herausgabe dieser Schrift das 
Bewasstoein und das Interesse für „unser deutsches Recht an 
jenen Gegenden", wenn auch nur indirekt, su stärken. 
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I. 

91u« <5aVe«tt)ig*$ol|iein an ba« ^ßreugifdje £>au« bcr Äbgeorbneten. 
Son einem bisherigen SDfitgltebe ber beutfdjcn gortfdjrittSpartei in 
Greußen unb jefeigen ^cfjfeömig - $otßeiner. Berlin, ©aerrner. 
1863. 8°. 16 e. ?r. n. 2 Wgr. 

©djleSnjig = §olftein unb SBunbcSrcform. Vortrag gehalten in ber 
fünften ®eneralüerfammlung be# ©rojjbeutfdjen herein« ju §an* 
notoer am 6. Sflai 1863 Don Dr. Ouliu« Bären«. §annoner, 
^linbmortf). 1863. 8. 40 $r. n. 6 ftgr. 

Der Londoner Vertrag vom 8. Mai 1852 in seiner rechtlichen 
Bedeutung geprüft von Dr. Georg Beseler, Geh. Justiz- 
rathe u. Professor etc. Mit Anlagen. Berlin, Weidmann. 
1863. 8°. 48 S. Pr. 7{ Ngr. — Zweite Auflage. Daselbst. 
1863. 8°. 48 S. Pr. 7± Ngr. 

Urfunblidje Darlegung bcr befonbren ©ucceffion«rcd)te befi |*r$ogl. 
(Sä^lc«tt)ig*|)oIftein*(5onbcrburgifa)en £aufe« auf ben oormal« 
©ottorfifdjen 5tntt>eit be« $>er$ogtfjumS ©olfiein. Drucf ber 
(Sngct^arb - 9?c^er'fd)cn §ofbuä)brucferci in ©otfja. (1863.) 4°. 
58 <2>. mit 1 gencal. Tabelle. C?tid)t im $anbel.) 

Dcmofratie unb Nationalität. Antwort auf bie „Demofraten^timme 
au« ber freien (5d)tt)ci$ jur (Sad)e <5d)ie«mig * §olftcin«. ■ (&ud) 
mit b. Umfd)(ag«tit.: 3ct)teerDig - ^olftein utuß Deutfdj bleiben! 
Stntroort ic.) Hamburg, 9fid)ter in (Somm. (1864.) 8 W . 26 ©. 
mit Umfd)tag«tit. <ßr. n. 4 Ngr. 

Gegen C. WinterhofTs 8chrift „Die neueste Phase der 
Schleswig- Holsteinschen Frage. Ein Flugblatt, vom Baum 
der Erkenntnis gefalleu und aufgelesen von einem gross- 
deutschen Anti-Coburger. (Auch mit d. Umschlagstit : De- 
mokraten-Stimme aus der freien Schweis zur Sache Schles- 
wig-Holsteins.) Hamburg, Richler in Comm. (1864.) 8». 
24 S. mit Umschlagstit. Pr. n. 4 Ngr." 

kleine ©Triften oon 3 ob. ©ttft. Drosen. $eft I. 3ur <5djteS» 
n>ig*§olftcinifd)en grage. >$m\tt oermchrte Auflage. Berlin, 
Brigl. (1863.) 8 Ü . Vlll, 103 ©. $r. n. 20 Wgr. 

Die Legitimität in Schleswig -Holstein. Gedrängte Darlegung 
der historischen Ereignisse, auf welchen das Staatsrecht und 
die Staatserbfolge der Herzogtümer beruhen, von Dr. Karl 
Esmarch, Professor. Zweite Auflage. Prag, Dominiens. 

1863. gr. 8o. 12 S. Pr. n. 3 Ngr. 

Der Dänifdjc Grbfolgcfireit unb bie SunbeSöolitif öon (L granfc. 
Berlin, ©djncibcr. 1864. II 8°. 63 ©. ?r. n. 10 ftgr. 

Die ©räoetl'fdjc ^tition in ©adjen etyc«roig*$ol|iein« an 
ba« ^rcufeifdje Slbgeorbnetenljau«. 9iebft beren Beilage: gür 
©d)(e«n)ig»$ol(lein. <Scib auf bcr $ut! Seiöjig, £). ©tganb. 

1864. 8°. 32 ©. <ßr. n. 5 %r. 
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3)a3 9^cd^t $)eurfd)tanb$ im ©treite mit Ü&änemart. 35on Dr. $ugo 
$älfd}ner. ©onn, SKarcu». 1863. 8". 2 8fl. 51 <S. ^r. 
7| Wgr. 

6taat0rcd)tlid)e Prüfung ber gegen ba« £f)ronfolgered)t be« ftitguflen- 
burgifdjen «^aufe«* erhobenen (Sinroänbe. 9?on $>Ä(fdjner. 
Gntfj. in ben ^reufjifdjen 3af)rbüä)ern fyrGg. bon 9t. §anm. SBb. 
XIII. $eft 1. 3anuar 1864. «Berlin, Weimer. 8°. ©. 39—78. 

$^S°9 f^iebric^ ber $d)te von ^U$t»ig»$>oIftein unb fein gute« 
9ied)t. 2Rit bem Portrait be8 $crgog«. £armftabt, Sange. 1864. 
gr. 8°. 36 ©. mit 1 £af. ?r. 5 Wgr. 

3ur €>d)lc«nrig*§o(ffcinfd)en ^roge. SBon 55. Ä. $uber. 9corb* 
Raufen, Jörflemann. 1863. 8°. 34 ©. ?r. n. 4 $gr. 

2}änifdje $erfljeit unb bcutfdje (5d)tt>äd|e. (Sin 9ftaf>nruf an ba« 
beutfdje SSolf. 3um 18. Cctobcr 1863. Goburg, Streit. 1863. 
gr. 8 Ä . 1 331. 54 3. ?r. n. 5 %r. 

Ter Sonboner £raftat Dom 8. 3ttai 1852. 5>on Dr. flart ?o* 
renken, ©eriin, (»nttentog. 1863. 8°. 50 (2. ?r. n. 10 ftgr. 

Besonderer Abdruck aus den Deutschen Jahrbüchern für 
Politik und Literatur. 

&ur£er %bri§ be« (Srfjleämigb^ljteinifcfjen ©taatSrcdjtG , gefdjtdjtttd) 
narfjgetoiefen Don Dr. bon Sttaarf in &iel. Hamburg, galde. 
1863. 8 W . 24 8. nebjt 1 geuealog. £af. $r. 5 Wgr. 

2>em töedjt bie (Sf)te. Sin 53lirf nadj rütfroärt* unb ein bcutfdje« 
Sort für bie gefränften 9?ee^te SdjIcShrig ^olfiein« unb beS #er* 
$og« ftricbriä). 5?on G. ü. SJcalorttc. $aCte, flnton. 1864. 
8°. IV, 51 <3. mit 1 etammtabeße. ?r. n. 5 

Tie Wdjtigfeit be« ?onboner «ertrage« üom 8. 9Hai 1852. $on 
griebrid) SHommfcn, Doctor u. ^rofejfor k. Böttingen, 
$anbenf|oecf u. 9tobred)t. 1863. 8°. 24 6. $r. n. 4 ftgr. 

Das Verhältniss Schleswig-Holsteins zu Dänemark. Ein Beitrag 
zur Orientirung von Leopold Neumann. Wien, Gerold's 
Sohn. 1864. kl. 8°. 36 S. Pr. n. 7| Ngr. 

$a£ beutfdjc Sfedjt an ©d)ie$nrig * $oIjtein. $on Slrnolb <5djae* 
fer, ^rofeffor :c. Örcifänmlb, afabem. 33ud)f)anbtung. 1863. 8°. 
23 <ü. $r. n. 5 9tgr. 

Die irrige und die wahre Stellung der Könige von Dänemark 
zu den Herzogtümern Schleswig und Holstein seit der Erb- 
gerechtigkeits - Acte von 1661 und dem Königsgesetz von 
1665. Von Dr. Karl Vollgraf f, Professor. Zweite Aus- 
gabe. Frankfurt, a. M., Völcker. 1864. 8°. 164 8. Pr. 
n. 10 Ngr. 

Neue Titelausgabe von 1847. 
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Da« SRecJjt be« $er$og« Sriebridj toon Sdjlegnrig * «£>otfletn. 93on 
©eorg SBatfc Dr. jur. £\ot\tt Auflage. Böttingen, Dieterich. 

1863. 8°. 10 ©. fr. n. 1 Wgr. 

föebe Uber bie <Schle«nrig * £oljtcinf d)e Angelegenheit gehalten in einer 
©erfammlung ben 19. Dccembcr 1863 oon ®eorg SBaifc. 
Böttingen, Mieterin). 1863. 8°. 16 @. fr. n. 2 Wgr. 

Sthte«tt>ig * $olfiein« SRedjt, Deutfdjlanb« fflid)t unb ber Sonboner 
Sractat. $on A. b. SBarnfiebt, Doctor berate. $annooer. 
Schmort & to.Seefetb. 1863. 8°. 1 331. 74 8. fr. n. 10 9cgr.— 
3tt>eite Auflage. Dafclbft 1863. 8". VIII, 110 @. fr. n. 10 
ftgr. — dritte Auflage, ^afclbft. 1864. 8 Ü . VIII, 110 8. fr. 
n. 10 Wgr. 

9tenb«burg. Die freute fotitif uon 1658, 1848 unb ujr 
©egenfafc 1863. 2$on A. t>. SBarnfiebt. $annooer, Schmorl 
& ö. Secfelb. 1864. 8°. VIII, 56 S. fr. n. 7± ftgr. 

Siberlegung be« gegen ba« Jjperjoglid) Auguftenburgifdje Succeffton«* 
redt}t auf <£d)le«n>ig *$olfkin au« bem oorjeitigen 3n|titute ber 
gefamntten $anb hergenommenen ©nmanbc«. Drucf ber (Sngel* 
harb*9?e^et'f(hen $ofbucf)brucferci in ®otf)a. (1863.) 4». 16®. 
Herausgegeben von A. L. J. Michelsen. 

Die £age«fragc. 3 ur gcfdjidjtlidjen un b restlichen $3eleud)tunq 
ber S<hlc«mig*$oljiein'fchen Erbfolge unb Skrfaffung. 53on 
(Sbuarb öon SBieter «heim, Dr. phil. Dre«ben, $öcfncr. 

1864. 8°. 47 ©. fr. n. 10 9igr. 

Staatsrechtliche« $otum über bie Schle«h)ig*£olftein'f(hc Succcffion«* 
frage unb ba« SRedjt be« Augujlenburgifchen §aufc«. $on Staat«* 
ratij Dr. 3ad) ar i Ä > frofeffor :c. (Böttingen, Dieterich. 1863. 
8°. XII. 63 S. mit 1 geneal. Stafcl. fr. n. 10 ftgr. 



Sin Dufcenb Äantyflieber für Schleßroig * $>olflein ton 8 — r. 
Seidig, »rorfhau«. 1863. 8°. 23 S. fr. n. 5 ftgr. 

IL 

2Ber h«t föecht: tfönig (Shriftian IX. ober: Der Auguftenburger ? 
3ur Beleuchtung ber Situation oon Söaron (£. Dird incf*$olm; 
felb. December 1863. Altona, Selbfiocrtag be« $crf.'«. (dichter 
in (Somm.) gr. 8°. 36 S. fr. n. 4 Wgr. 

Da« $erjogthum £olftein unb feine fechte. (Sine Denffthrift für 
bie h ot P eim 'M< Stimbe^erfammlung. 33on einem freufjen. 
»erlin, $einicfe. 1863. gr. 8°. IV, 84 S. fr. n. 15 ftgr. 

$ed>t«gntachten bc« freugifchen Äron jurifien , ®eheimenrath« , Dr. 
ferntec, betreff enb bie eoentuefle Succeffton ber Sonberburger 
?inie be« $aufe« $olftein * £>lbenburg in ba« ^erjogtlmm $ol« 
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ftetn, abgegeben an bie *ßreuBtfdje Regierung ben 30ftcn <&tp> 
tembet 1851. 9kbf* fed)« Beilagen. Äopenfjagen, 2o«e & 3>et* 
banco. 1863. 4». 2 CT. 87 @. $r. n. 15 Wgr. 
Neuer Abdruck. 

in. 

Genealogisch-historische Tafel zum Veiständniss der Schleswig- 
Holsteinschen Frage von Ferdinand Arends, Gerichts 
Assessor. Berlin im Selbstverlage. Metallographischer Druck 
von Neumann. 1864. 1 Tableau in Imp. Fol. Pr. n. 
20 Ngr. 

'Polen unb <©cfjlc«<n?ig = ^olftein bie Slngelpunftc napoleonifdjer ^o* 
ttrif. (Sin SRafmruf an ba« beutfdje ©oll unb feine gürfien oon 
ilMtyer toom Horben. Seidig, 2Ba(bow. (1863.) 8«. 20. ®. 
ft. 4 Wgr. 

£änemarf$ SEBctyrfraft gegenüber Deutfrijtanb. $on einem 9lorb- 
beutfdjen Dffoier. «ertrn, Mittler u. <So$n. 1863. 8*. V, 
43 @. ?r. 7{ «Rgr. 

The Dano- German Conflict and Lord Kussell's proposals of 
mediation. London, Longman & Co. 1863. 8 # . 91 S. 

(Wird fortgesetet.) 



[92.] Die Königliche und Universitäts-Bibliothek zu Breslau. 

Von dem Geheimrathe Neigebaur. 
(8chluss.) 

Ausserdem ward der Universitätsbibliothek das Gebäude 
des aufgehobenen fürstlichen Stiftes zn unserer lieben Frauen 
der regulirten Chorherren vom Lateran von dem Orden des 
heiligen Augustinus überwiesen, welches 1709 von dem Fflrst- 
abt Balthasar Seidel erbaut wurde, der in dem an der Strasse 
nach dem Dome gelegenen Vordergebäude wohnte, während die 
Stiftsherren die anderen Flügel und die Seitengebäude innehatten. 
— Dieses Gebände enthält zwar keinen solchen Prunksaal, 
wie er sich anderwärts in solchen Gebäuden findet, welche aus- 
drücklich zu diesem Behufe gebaut wurden, und von denen 
wir nur an die Bibliotheken zu Casale und Forli erinnern 
wollen, die im Uebrigen sich keineswegs mit der zu Breslau 
messen können; allein wenige selbst der bedeutenderen Biblio- 
theken besitzen so ausreichende Räumlichkeiten wie die Uni- 
versitätsbibliothek zu Breslau. Dies weitläufige Bauwerk liegt 
auf der sogenannten Sandinsel, an der Sandkirche und ist ganz 
der Bibliothek und deren Verwaltung gewidmet, bis auf den 
einen Flügel und einige Räume, in welchen sich Alterthums. 
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Sammlungen und eine Kunstschule befinden, während das Erd- 
geschoss u. s. w. zu Wohnungen für die Bibliotbeksbeamten 
bestimmt ist. Dagegen gehört das erste und zweite Stockwerk 
der Bibliothek; das erste enthält 29 hinreichend geräumige 
Zimmer mit 3 Corridors, das zweite 28 Zimmer mit ebenfalls 
3 Corridors. Die dazu gehörigen Lesezimmer sowie die 
Arbeitslokale der Beamten befinden sich in dem ersten Stock- 
werke. Aber es bedurfte auch solcher bedeutenden Räumlich- 
keiten, um alle die litterarischen Schätze aufzunehmen, welche 
hier zusammenflössen. Hier wurde nämlich zuvörderst die 
Übrigens unbedeutende Bibliothek der Breslauer Leopoldina 
aufgenommen, die Frankfurter Universitäts-Bibliothek, mit den 
v. Stein wehr'schen , Oelricbs'schen und Keilborn 'sehen Separat- 
Bibliotheken; sodann die Bibliotheken des reichen Domkapitels 
zu Glogau, der ausserordentlich begüterten Cistercienserklöster 
zu Gnissau, Heinrichau und Camentz, der Augustinerklöster 
zu Sagan und Czarnovanz, welche, wenn auch hauptsächlich 
nur für Patristik, Homiletik und Ascetik bestimmt, doch sehr 
viele seltene alte Drucke und Handschriften enthielten. Nach- 
dem diese Bibliothek im Jahre 1815 ihr Reglement erhalten 
hatte und alle Buchdruckereien von Schlesien angewiesen wor- 
den waren, Pflichtexemplare abzuliefern, erhielt sie noch 1836 
von dem Professor Radhardt 360 Bände, von dem Prof. Kutzen 
1840 die von dem Orientalisten Dr. Habicht gesammelte und 
von ihm ererbte, aus handschriftlichen und anderen morgen- 
ländischen Werken bestehende sehr werthvolle Bibliotheca Ha- 
bichtiana; von dem Astronomen Prof. v. Bojuslawski 400 Bände, 
von den Professoren Henschel und Otto, von dem Uhrmacher 
8chade und dem Gutsbesitzer Drescher auf Wiersbel ebenfalls 
wertb volle Geschenke. 

Zu neuen Anschaffungen sind jährlich 2000 Thlr. bestimmt, 
ausser dem oben bemerkten besonderen Vermögen der v. Stein- 
wehr'schen Stiftung. Nach der Chronik und Statistik der Uni- 
versität zu Breslau von B. Nadbyl, Breslau 1861, werden auch 
die mehre Hundert Thaler betragenden Promotions- und 
Immatriculation8 - Gebühren der Universität dazu verwendet. 
Auf diese Weise konnte die Bibliothek in dem ersten Jahre 
ihres Bestehens (1812) die Summe von 4421 Thlr. aufwenden 
und im Jahre 1860 bereits 5096 Thlr. In Folge von dem 
Allen war sie 1860 auf 336,537 Bände angewachsen, wozu 
noch 2300 Bände Handschriften kommen. 

Besonders reich ist diese Bibliothek an Incunabeln, 
deren Anzahl sich auf 2346 Bände beläuft. Diese befinden 
sich in 2 Zimmern besonders aufgestellt, und hat sich der 
gelehrte Herr Professor Dr. 8tenzler ganz besondere Verdienste 
um diesen Theil der Bibliothek erworben, indem er die Incu- 
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nabeln, welche früher anter den anderen Büchern nach deren 
Inhalt aufgestellt waren, absonderte und darüber einen aus- 
führlichen Bericht in dem Programm abstattete, durch welches 
er bei der fünfzigjährigen Stiftungsfeier der Breslauer ver- 
einigten Universität, als Decan, zur öffentlichen Kundmachung 
derjenigen verdienstvollen Männer einlud, welche am 4. August 
1861 zu Doctoren der Philosophie ernannt wurden. Hier sind 
die Incunabeln nach dem Druckorte derselben aufgestellt, die- 
jenigen aber, deren Drucker oder Druckort unbekannt sind, 
von den anderen abgesondert, und somit ist die Uebersicht 
sehr erleichtert. 

In den beiden für die Incunabeln bestimmten Sälen ziehen 
die Aufmerksamkeit besonders 6 Pergament-Drucke an, nämlich : 
Liber sextus Decretalium Bonifacii VIII. Mainz bei Schoiffer 
1470. (Panzer II. 119. 19). Decretum Gratiani cum Glossis. 
Mainz bei Schoiffer. 1472. (P. II. 123. 27). Codex Justiniani. 
Mainz bei Schoiffer. 1475. (P. II. 126. 36). Missale, Mainz bei 
Schoiffer. 1483. (P. II. 130. 85). Von Sensenschmidt in Nürn- 
berg: Francisci de Retza Comestorium vicinorum. 1470. (P.D. 
167). Von den anderweiten Incunabeln bemerken wir nur von 
Johann Fust, ohne Jahrzahl, das seltene Werk: de arte pre- 
dicandi. (P.II. 138. 93), von Gnttenberg: Summa quae vocatur 
Catholicon; Mogunt. 1460. (P.II. 113. 6.) und von Schoiffer: 
Hieronymi epistolae; Mogunt. 1470. (P. II. 120. 20). Von 
den Römischen Drucken ist der älteste (von Subiaco ist Nichts 
vorhanden): Ciceronis epistolae ad familiäres; Romae, Swein- 
heim et Arnold Pannartz. 1467, in 4°, während die anderen 
vorhin erwähnten Werke Folianten sind. 

Nach Erwähnung dieser grössten hier befindlichen typo- 
graphischen Seltenheiten folgen wir dem Herrn Verfasser dieses 
Programmes auszugsweise in Aufzählung der hier befindlichen 
Incunabeln nach ihren Druckorten. Von Antwerpen befindet 
sich hier ein Werk ohne Jahreszahl, von Strasburg 301 Werke 
und darunter 38 von Joh. Mentelin, der sich verschiedener Formen 
für den Buchstaben R bediente. Der älteste der Strasburger 
Drucke ist von 1471 bei Eggesteyn. Aus Augsburg sind hier 
81 Werke, das älteste von Zainer 1469; aus Basel 168, von 
dem Jahre 1474 an; aus Bonn 28, von 1473 an; aus Brixen 
10; ans Brünn 1; aus Brüssel 1; aus Cöln 107, mit 1473 
(bei Koelhoff) anfangend; aus Cremona 1, aus Deventer 19, 
aus Dijon 1, aus Erfurt 3, aus Eslingen 8, Eichstädt 16, Fer- 
rara 7 (von 1471 anfangend), Florenz 3, Freiburg 4, Gouda 1, 
Hagenau 16, Hamburg 1, Heidelberg 3, Laugingen (Lauingen) 1, 
Leiden 1, Leipzig 134, Löwen 11, Lübeck 11, Lucca 2, Lyon 26, 
Magdeburg 5, Mantua 2, Mailand 15, Memmingen 8, Mainz 32, 
mit dem oben erwähnten Catholicon anfangend (von Schoiffer 
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24), Modena 1, Neapel 2, Nürnberg 196 (mit 1470 bei Sensen- 
schmidt anfangend, und von dem Drucker Koburger allein 133), 
Nozano (im Toscanischen) 1, Offenburg 1, Pavia 16, Paris 16 
(mit 1473 anfangend), Parma 1, Padua 8 (mit 1472 bei Bar- 
thol, de Valdezochio anfangend), Patavia (Passau) 1, Reggio 2, 
Reutlingen 12, Rom 21 (mit dem oben erwähnten Werke von 
1467 bei Schweinheim u. Pannartz anfangeud), Rostock 2, 
Scandiano im Toscanischen 1, Siena 13, Speier 40, Tarvisium 
(Treviso) 8, Tübingen 6, Ulm 37 (mit 1473 bei Zeiner an- 
fangend), Urbino 1, Venedig 450 (mit 1472 anfangend, sowohl 
bei Adam von Ambergau, als auch bei Renner von Heilbronn), 
Verona 2, Vicenza 7. Sehr wichtig sind die Nachrichten, 
welche hierbei der Herr Professor Stenzler über die ältesten 
Drucke der Stadt Breslau giebt. Obenan steht das hier be- 
findliche Werk: Statuta Synodalia Episcoporum Vratislavien- 
sium Conradi, Petri et Rudolphi (1475 von Elias Succentator 
gedruckt), Uber welches Buch der Brcslauische Gelehrte W. 
Oelsner und der Prager Professor Hanka ausführlichere Nach- 
richten gegeben haben. Ferner ist zu nennen: Joh. Gerson 
tractatus de modo vivendi omnium fidolium et Hieronymi epi- 
stolae ad Paulinum, worunter der Miniator, der die Initialen 
ausführte, geschrieben hat: 1490, obwohl dies Werk weit 
früher gedruckt worden ist. Dann: Antonini Archiep. Floren- 
tini Confessionale , unvollständig; aber nach der Meinung des 
Dr. Stenzler vor 1478 gedruckt. Ausserdem: Nicolai Tractatus 
de Sacramentis, vor 1486 gedruckt, und Poggii Facetiae. 
Die aus diesen Werken faesimilirten Proben zeigen, dass auch 
diese seltenen Incnnabeln aus der Druckerei von Elias Succen- 
tator herrühren, was besonders aus der Form des Buchstabens 
S zu ersehen ist. Unter allen diesen Incunabeln, an der Zahl 
1979, befinden sich 367 ohne Angabe des Druckortes und nur 
79 mit der Jahreszahl von 1477 bis 1500. 

Von den Deutschen Bibeln vor der Uebersetzung Luther' s 
sind in dieser Bibliothek folgende vorbanden: Die unter Nr. 1 
von Ebert Nr. 2162 angeführte Uebersetzung, gedruckt zu 
Strassburg von Eggesteyn um das Jahr 1466. Die 2. und 3. 
fehlen*, dagegen findet sich hier die 4., von Ebert unter Nr. 2 165 
angeführte, zu Nürnberg gedruckt um die Jahre 1470 bis 1473 
bei SenBenschmidt u. Frissner; dann die 5., zu Augsburg bei 
Gth. Zeiner 1473—75 (E. 2166), die 8., Augsburg bei Anton 
Sorg 1480 (E. 2169), die 9. ( Nürnberg bei Anton Koburger 
1483 (E. 2170), die 10., Strasburg 1485 (E. 2170), die 11., 
Augsburg bei Hansen Schönsperger 1487, und die 12., Augs- 
burg 1490 bei demselben gedruckt. Ausserdem bemerken wir 
noch die späteren hier befindlichen Bibeln vor Luther: Augs- 
burg 1507 bei Otmar; dieselbe von 1518, woran sich das 
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alte Testament von Luther anschliesst, gedruckt zn Wittenberg 
1523 (Ebert 2171). Hierbei ist auch die Walton'sche Poly- 
glotte zu erwähnen. — Die Ausgaben von Aldus sind eben- 
falls besonders aufgestellt, und beträgt deren Anzahl 250, 
darunter 13 aus dem 15. Jahrhundert, von denen wir nur den 
Musäus von 1494, den Aristoteles von 1495, den Aristophanes 
von 1498 und den Dioskorides von 1499 anführen. Auch 
fehlt es hier nicht an Elzivirianen und verschiedenen Editiones 
principes. 

Wenn sieh auch unter der Gesammtzahl der hier aufge 
stellten gedruckten Bücher aus alter Zeit viele Theologica 
befinden, so ist doch besonders das Fach der Geschichte ver- 
treten, so dass selten nach einem bedeutenden Geschichtswerke 
vergeblich gefragt werden dürfte, und zwar nicht blos in der 
Deutschen Sprache, sondern auch in fremden Sprachen, vor- 
nehmlich in der Italienischen, wozu besonders der Geschicht- 
schreiber der Hohenstaufen, der damals hier lebende Prof. Rau- 
mer, beigetragen hat, sowie die Geschichtsforscher Wachler und 
Stenzel, von denen der erste früher hier Oberbibliothekar war. 
Eine besondere Bereicherung dieser Bibliothek besteht auch 
in den oben erwähnten Pflichtexemplaren, welche die sämmt- 
lichen Verleger in Schlesien abliefern müssen und die in dem 
jährlich ausgegebenen Vermehrungs - Kataloge der Bibliothek 
besonders bezeichnet werden. 

Von Prachtwerken dürften zu bemerken sein zuförderst 
aus dem Gebiete der Kunst: Visconti iconographie Grecque 
et Romaine; E. Gerhard, Etruskische Spiegel; die Werke von 
Zahn und Ternite über Pompeji, Herculannm und Stabiä; H. 
W. Schulz, Denkmäler der Kunst des Mittelalters in Unter- 
italien; W. v. Kaulbach, Wandgemälde des Berl. Museums; 
A. v. Lützow, Münchener Antiken ; Monumenti inediti des Röm. 
Archäolog. Instituts; Hübsch, Altchristliche Kirchen; Jules 
Goury and Owen Jones, The Alhambra; Gruner, Basreliefs des 
Domes zu Orvieto ; Ernst aus'm Weerth, Rheinländ. Kunstdenk- 
mäler des Mittelalters; J. A. Ramboux, Umrisse zur Veran- 
schaulichung alt -christl. Kunst in Italien; E. Förster, Denk- 
mäler deutscher Kunst; J. Gailhabaud's Denkmäler der Bau- 
kunst; Museo Pio-Olementino ; Stuart and Revett, Antiquities 
of Athens; K. 0. Müller u. K. Oesterley, Denkmäler der alten 
Kunst; Canina, Architettura Romana; S. d'Agincourt, histoire 
de Tart par les monumens etc.; Salzenberg's altchristliche 
Baudenkmäler. 

Von Reisewerken: Dumont d'Urville, Reise um die 
Welt; Texier, Kleinasien; Texier, Persien und Armenien; 
Botta-Flandin und Layard, Ausgrabungen in Niniveh; Dubois, 
Reise Im Kaukasus; Description de l'ßgypte; Lepsius, Aegypti- 
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sehe Denkmale; Siebold, Nippon- Archiv; Schlagintweit, Ost- 
indien und Hochasien; Philippe Le Bas, Voyage archeologique 
en Grece et en Asie mineure; Lottin de Laval, Voyage dans 
la peninsule Arabique; Barth, Africa; Reise des Prinzen Wal- 
demar von Preussen nach Indien; Bernatz, Heise in Schoa; 
Stewart, Lydia and Phrygia; endlich Humboldts, Pöppig's und 
des Fürsten von Neu-Wied Amerikanische Reisewerke. 

Von naturhistorischen Prachtwerken bemerken wir: 
Martins' Flora Brasiliensis ; Martius' Palmenwerk; Kotschny's 
Eichen. 

Unter den reichen Sammlungen von Geschichtswerken, 
besonders für Deutschland, Polen und Italien, dürften vorzüg- 
lich die Französischen Monuments inedits und die Spanischen 
Monumentos inäditos zu beachten sein. Die classische Philo- 
logie ist vollständig vertreten. Die Rechtswissenschaft 
zeichnet sich besonders in Ansehung des Particularrechts der 
einzelnen Deutschen Stämme und Staaten aus. — Unter den 
so zahlreichen theologischen Werken ist vor Allem zu bemer- 
ken ein Exemplar der Theses Luthers, die sämmtlichen Aus- 
gaben der gesammelten Werke des Reformators, sowie eine 
Menge Streitschriften und Predigten. Von der seltenen Ars 
moriendi sind mehre Exemplare vorhanden, deren alte Holz- 
schnitte für die Kunstgeschichte wichtig sind. Ueber die Schle- 
sische Heilige, die Herzogin Hedwig von Liegnitz, ist eine Hand- 
schrift aus dem 14. Jahrhundert wegen der ausserordentlich 
kunstvollen Zeichnungen von den Kennern hochgeachtet. End- 
lich ist die reiche Sammlung der älteren Zeitungen und an- 
deren Zeitschriften bemerkenswert!) , darunter die Götting. Ge- 
lehrten Anzeigen vollständig, sowie die Acta eruditorum von 
Menke. Jetzt hält die Bibliothek etwa 100 Zeitschriften mit, 
die sie theils sofort aus ihren Mitteln beschafft, theils Lese- 
cirkeln nach vollendetem Umlaufe zu ermässigtem Preise ab- 
nimmt. 

Die Sammlung von Handschriften dieser Bibliothek 
umfasst 2834 Bände, von denen der Steinwehr'schen Stifts- 
bibliothek 161 gehören und in der Habicht'scben Sammlung 
sich 67 in morgenländischen Sprachen befinden. Der besondere 
Katalog der Handschriften dieser Bibliothek ist von dem vor- 
maligen Custos Dr. Friedrich im Jahre 1823 angefertigt und 
nach den Facultäten geordnet, in denselben aber die chrono- 
logische Ordnung beibehalten. Unter diesen Handschriften be- 
finden sich über 400 auf Pergament, und bedauert Dr. Fried- 
rich, dass im 30jährigen Kriege Breslau so grosse Verluste in 
wissenschaftlicher Hinsicht erlitten hat, indem allein am 9. Sept. 
1632 aus der bischöflichen Bibliothek 298 Pergament- und 218 
Papier-Handschriften weggeführt worden sind. Dennoch befin- 



gitized by Google 



Die Königl. u. Universitäts-Bibliothek zu Breslau. 47 



det sich hier noch ein grosser Reichthum, besonders an hand- 
schriftlichen theologischen Werken, so dass die biblische Li tteratur 
allein in Folio 118 Nummern umfasst. Dieser Handschriften- 
Sammlung sind vier besondere Zimmer angewiesen, auch ist 
sie durch einen besonderen alphabetischen Katalog zugänglicher 
gemacht. Von Classikern ist hier zu bemerken ein Seneca de 
consolatione von 1379 auf Pergament. Unter den Bibeln sind 
zwei mit der kleinsten Perl-Schrift auf Pergament geschriebene 
(in 8°) wegen ihrer Zierlichkeit und Kleinheit auffallend, da 
sie nicht mehr Raum als die kleinsten Lutherischen Bibel-Aus- 
gaben einnehmen. Für den Rechtsgelehrten wird am Beach- 
tenswertesten sein ein Codex unter der Aufschrift: Jus Mag- 
deburgicum, worin sich eine Lateinische Bearbeitung des Säch- 
sischen Landrechts, des Sächsischen Lehnrechts, des Lübischen 
Rechts, sowie der Deutsche Text derselben aus dem 13. Jahr- 
hundert befindet. Für die Mediciner dürfte die zugleich älteste 
Handschrift dieser Bibliothek am Wichtigsten sein, nämlich 
aus dem 9. Jahrhundert auf Pergament: Apuleji 8exti Placiti 
et Pseudohippocratis breviarium, worüber der verstorbene Prof. 
Henschel nähere Nachricht gegeben hat in demCatalogus codicum 
medii aevi medicorum, qui manuscripti in bibliothecis Vratis- 
laviensibus asservantur. Natürlich wird hier auch eine Menge 
Choral-Bücher aufbewahrt, von denen besonders zwei aus dem 
Kloster Heinrichau sich durch ihr riesenhaftes Format aus- 
zeichnen. Leider hat auch hier der culter Flacianus sich der 
besten Miniaturen daraus bemächtigt. Es braucht wohl kaum 
noch erwähnt zu werden, dass sich in den hiesigen Hand- 
schriften vielfach treffliche Malereien, Miniaturen, Initialen und 
kunstvolle Randverzierungen' befinden. Von Handschriften aus 
der neuen Zeit bemerkt man besonders die aus dem Nachlasse 
von Regis und die des berühmten Lessing, in welchen sich 
noch manche Inedita befinden, mit deren Sichtung sich jetzt 
(unerachtet Lachmann und Maitzahn bereits diesen Nachlass 
benutzten) der Dr. Karow beschäftigt. Ueber die hier befind- 
lichen Handschriften in Bezug auf die Deutsche Geschichte 
hat der Geschichtsforscher Dr. Stenzel in dem Archive der Ge- 
sellschaft für ältere Deutsche Geschichtskunde, Frankfurt 1821 
seq. Vol. IV. u. VI. schätzbare Nachrichten gegeben, von de- 
nen wir nur erwähnen: Vincentii Bellovacensis speculuro hi- 
storiae von 1309 in 2 Bänden in Fol. auf Pergament, ferner 
die Historia Hierosolimitana von Roberto de Monte, wahr- 
scheinlich aus demselben Jahrhunderte; die Chronica Sicardi 
Cremonensis episcopi, aus dem Anfange des 15. Jahrhunderts*); 



*) 8. Delle pergameue e dei cosi di Cremona dell 8av. Bobolotti 
Cremona; 1S63. und Miscellanea di storia Italiana. 
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des Burchardus descriptio terrae sanctae, auf Pergament, die 
Chronica Caroli regis Boemorum et imperatoris Romanorum, 
quam ipse composuit et compilavit; dann: Quis verius dicatur 
imperator Graecorum aut Romanorum; die Narratio rei gestae 
Sigismundi Austriae contra Nicolaum Cusa, Cardinalem 1469; 
Martini Poloni gesta summorum pontificum et imperatorum 
usque ad Honorium IV. 1274, und Cassiodori epistolae. Unter 
den morgenländischen Handschriften der Habi cht'schen 
Sammlung dürften ausser dem Koran in mehren Abschriften zu 
bemerken sein die Jahrbücher von Kennali, aus Tunis, ferner 
ein Band Gedichte, unter dem Titel: Die Wiese von Jasmin 
und von Rosen; dann die Geschichte des Königs Goliath und 
seines Visir Schemmas; die Eroberung Afrikas von AI Wakedi 
in Maurischen Charakteren zu Fez geschrieben; das Älteste 
dieser Werke dürfte sein: Die Chronik der Könige und Pro- 
pheten, Ton Hamza lbn al Hassan al Ispahan, geschrieben 961 
nach unserer Zeitrechnung. Endlich sind noch mehre wich- 
tige Japanische Chroniken vorhanden, mit deren Ordnung jetzt 
der Dr. Karow beschäftigt ist. 

Die Kataloge der Bibliothek befinden sich in bester Ord 
nüng, und ist der Real- sowohl als der alphabetische Katalog 
vollständig, neben welchen noch mehre Special-Kataloge gefuhrt 
werden. Die neuen Anschaffungen gehen von den Bibliotheka 
ren aus, doch ist ein Desideratenbuch vorhanden, in welches 
die Professoren von Breslau diejenigen Werke einschreiben, 
welche sie für nothwendig erachten. Der Einsender hat in der 
Universitäts - Bibliothek zu Valetta auf der Insel Malte eine 
noch liberalere Einrichtung gefunden. Dort liegt nimlich ein 
Buch auf, in welches jeder Besuchende den Titel derjenigen 
Werke einschreiben darf, deren Anschaffung für wünschenswerth 
gehalten wird; natürlich hängt es von der Bibliothek -Ver- 
waltung ab, inwiefern sie auf solche Wünsche Rücksicht neh 
men will; allein dennoch ist es oft von Nutzen, zu erfahren, 
welche Werke gewünscht werden. 

Was nun den Gebrauch dieser Bibliothek betrifft, so 
haben das Recht, Bücher in ihre Behausung verabfolgt zu er- 
halten, alle Professoren der Universität und der Gymnasien 
zu Breslau, alle Räthe der königlichen Behörden, alle Offiziere 
bis zum Hauptmann abwärts , und die mit besonderer Bürg- 
schaft eines Berechtigten ausgerüsteten Personen; nur belle- 
tristische Bücher sind ausgeschlossen. Die Anzahl der aus 
der Bibliothek jährlich verabfolgten Bücher beträgt über 2000. 
Uebrigens ist die Bibliothek für alle Leser öffentlich, und 
zwar in den Stunden von 2 bis 4 Uhr Nachmittags, und zum 
Ausleihen der Bücher sind ebenfalls 4 Tage bestimmt, von 
11 bis 12 Uhr Vormittags. Ausgenommen sind die Ferien 
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von dem 15. August bis in die Mitte September, und an den 
jährlichen hohen 3 Festen bleibt die Bibliothek 8 Tage lang 
geschlossen. Die Anzahl der jährlich sich zur Benutzung der 
Bibliothek einfindenden Personen beträgt an 3000, so dass 
täglich höchstens 20 Leser sich hier versammeln. Bei der 
Grösse der Stadt Breslau, welche eine Universität und 6 ge- 
lehrte Schulen und eine Unzahl von Beamten besitzt, ist dies 
eigentlich sehr wenig, wozu freilich beiträgt, dass man nicht 
gern auf 2 Stunden sich zu ungelegener Zeit dorthin bemüht, 
und dass Uberhaupt wöchentlich nur 8 Stunden für die Leser 
bestimmt sind. Dies kommt aber von der geringen Anzahl 
der bei dieser Bibliothek angestellten Beamten her, welche zu- 
gleich Professoren sind. Gleichwohl ist es zu bedauern, dass 
solche litterarische Schätze nicht mehr benutzt werden. Welch' 
ein Unterschied zwischen hier und Turin, wo sich täglich Uber 
400 Leser einfinden, und Bologna mit mehr als 200 Lesern; 
freilich werden auch dort, sowie in vielen Städten Italiens, die 
Bibliotheken des Abends erleuchtet. Aber dort giebt die erste 
Klasse der Gesellschaft das Beispiel, die Wissenschaften zu 
achten, und viele der ersten Gelehrten gehören den vornehm- 
sten Familien au, wie der Geologe Pareto, der Antiquar Vesme, 
der Geograph della Marmora, der Jurist Sclopio, der Geschichts- 
schreiber Balbo, der Romantiker Azeglio u. n. A. m.; als Hoch- 
zeitgeschenkc werden gelehrte Werke zu Ehren des Braut- 
paares gedruckt u. s. w. 

Die Beamten dieser Bibliothek sind erstens der Ober- 
bibliothekar Dr. Peter Joseph Elvenich, Ritter etc., erst Pro- 
fessor in Bonn, seit 1829 an der philosophischen Facultät zu 
Breslau angestellt. Es ist derselbe in weiteren Kreisen durch 
seine Theilnahme an dem Streite bekannt, welchen der Philo- 
soph Hermes in Boun mit der Congregation des Index in Rom 
hatte, in dem er denselben in Rom persönlich vertheidigeu half, 
aus welchem Streit er in den Augen aller Denkenden sieg- 
reich hervorgegangen ist, und, was ihm noch mehr zur Ehre 
gereicht, seiner Ueberzeugung treu blieb. Er ist seit 1859 
erster Vorstand dieser Bibliothek. Sein Vorgänger war der 
bekannte Geschichtschreiber Wachler, und bei der Errichtung 
dieser vereinigten Bibliothek war es der Philologe Schneider. 
Von dem dermaligen Oberbibliothekar Dr. Elvenich, welcher 
auf der Breslauer Universität mit vielem Erfolge philosophische 
Collegia, besonders Metaphysik liest, sind folgende gelehrte 
Werke herausgegeben worden: Adumbratio legum artis crit. 
verb. Bonnae 1821; De FichtiUIdealismo etc. Vratisl. 1832; 
Moralphilosophie Bd. I. u. II. Bonn 1830—1833; Acta Her- 
mesiana I. Goettingae 1830; Acta Romana. Ediderunt Braun 
et Elvenich. Hannov. 1838; Meletemata theolog. Edid. Braun 

4 
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et EWeifefa. Ibid. 1838; Verteidigungsschrift Lfg. 1. 2. 
Breslau 1839; Der Hermesianismus u. Joh. Perrone I. Bres- 
lau 1844; Actenstücke zur geheimeu Geschichte des Herme- 
sianismu8. Ib. 1845; Pius IX., die Herroesianer u. der Erz- 
bischof von Geissei. Ib. 1848; Die Wesenheit des mensch- 
lichen Geistes. Ib. 1857; ausserdem verschiedene Aufsätze in 
Zeitschriften, namentlich in der Bonner Zeitschrift für Philo- 
sophie und katholische Theologie. — Nach ihm folgt der 
Bibliothekar Dr. Adolph Friedrich Stenzler, Professor der 
Orientalischen Sprachen bei der philosophischen Facultät seit 
1832, und seit 1836 bei der Bibliothek angestellt. Es ist 
derselbe, welcher die oben angegebenen gründlichen Nachrichten 
über die Incunabeln derselben herausgegeben hat. Ausserdem 
sind von ihm mehre gelehrte Werke bekannt, die sich sämmt- 
lich auf dem Felde der Sanscrit-Litteratur bewegen, welche 
Sprachken ntni ss eigentlich von demselben auf die Universität 
zu Breslau verpflanzt worden ist, an welcher derselbe diese 
Sprache lehrt, dabei aber auch vergleichende Grammatik der 
Indogermanischen Sprachen, sowie andere einschlagende Ma- 
terien, z. B. über die juristische Litteratur der Indier, ein Ge- 
genstand, der in Deutschland noch wenig bekannt sein dürfte. 
— Erster Custos ist der Dr. Julius Ferd. R&biger, seit 1837 
an der hiesigen Universität angestellt, an welcher derselbe als 
ordentlicher Professor Exegese und theologische Encyklopädie 

. liest; an der Bibliothek ist er seit 1841 thätig; sein Vor- 
gänger war Dr. Guhrauer, welcher unter Anderem die Chronik 
von Lehnin mit gelehrten Anmerkungen neu herausgab. Auch 
war Johann Anton Theiner einer seiner Vorgänger, welcher 
erst Professor der katholischen theologischen Facultät war und 
als solcher das bekannte Werk über die katholische Kirche 
in Schlesien schrieb, weshalb er von dem Bischöfe seines geist- 
lichen Amtes entsetzt ward. Die juristische Facultät schlug 
ihn wegen seiner ausserordentlichen Kenntnisse zum Professor 
des kanonischen Rechts vor; allein er wurde abgewiesen, weil 
er sich mit der katholischen Kirche entzweit hatte; endlich 
wurde er Custos der Bibliothek, nachdem er zur evangelischen 
Kirche übergetreten war. Aus seinem Nachlass ist ein sehr 

* gründlicher Aufsatz in dem 1862 zu Leipzig bei Neuse er- 
schienenen Buche „ Enthüllungen über die Lehren und das 
Leben der katholischen Geistlichkeit" erschienen. Der Pro- 
fessor Räbiger liest mit bedeutendem Erfolge auf der Univer- 
sität, und erwähnen wir von seinen mehrfachen geachteten 
theologischen Werken nur: De Christologia Paulina contra 
Raurium. Vratislaviae 1852; De libri Jobi sententia. Ib. 1860; 
Die Protestirenden unter den Katholiken und Protestanten. Ib. 
1846; Ueber die Briefe Pauli an die Corinther. Ib. 1847; 
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Lehrfreiheit und Widerlegung von Bruno Bauer. Ib. 1843. — 
Zweiter Custos ist seit 1857 der Dr. Max Theodor Karow, 
seit 1855 Privatdocent an der philosophischen Facultät für die 
Romanischen Sprachen, wozu er seinen Beruf in den Disser- 
tationen : de ratione qua in diversissimis linguis fit comparatio, 
und: de Bernardo del Carpio Hispanorum heroe bestätigt bat. 
Er lehrt an der Universität die neueren Sprachen und Litte- 
raturgescbichte , hat sich durch seino öffentlichen Vorlesungen 
aus dem Gebiete der Cultur- und Literaturgeschichte, die all- 
winterlich von nahe an tausend Personen besacht werden, einen 
populären Namen gemacht, ist oder war Mitarbeiter an einer An- 
zahl geachteter politischer und belletristischer Zeitschriften und 
redigirt gegenwärtig die „Schlesische Theaterzeitung", ein Organ, 
das sich von dem hergebrachten Schlendrian und der Gesin- 
nungslosigkeit ähnlicher Unternehmungen wesentlich unter- 
scheidet. Seit seiner Habilitirung sind nicht nur unter den 
Studirenden sondern auch unter dem grösseren Publikum die 
neueren Sprachen hierorts erst in Aufnahme gekommen. Er 
ist ein geschmackvoller Uebersctzer, wobei ihn sein poetischer 
Sinn sehr unterstützt. — Secretair der Bibliothek ist der Dr. 
Friedr. Woltmann, von welchem sich eine Abhandlung in dem 
Museum für Philologie 1842 über „die Ordnung der Bücher 
in der Aristotelischen Politik" befindet. — Endlich sind zwei 
Bibliothekdiener angestellt. 

Das Reglement für diese Bibliothek vom 19. Mai 1815 
befindet sich abgedruckt in dem Werke: „Die Preussischen 
Universitäten, von dem geheimen Registrator Koch im Mini- 
sterium der geistlichen und Unterrichts-Angelegenheiten. Berlin 
1840, bei Mittler. II. B. S. G67." Dies Werk ist gewisser- 
massen eine Fortsetzung von folgenden Werken: „Sammlung 
der auf den Öffentlichen Unterricht in den Preussischen Staaten 
sich beziehenden Verordnungen, von Dr. Neigebanr. Hamm 
1826", „Das Volksschulwesen in den Preussischen Staaten von 
Dr. J. J. Neigebaur. Berlin 1831" und „Die Preussischen Gym- 
nasien und höheren Bürgerschulen von Dr. Neigebaur. Berlin 
1835." Auch hat der Hofrath Dr. Petzholdt in seinem treff- 
lichen Handbuche für Bibliotheken das Wichtigste aus diesem 
Reglement mitgetheilt. 



Litteratur und Miscellen. 

Allgemeines. 

[93.] Serapeuna hrsg. von Naumann. XXIV. Jahrgang 1863. 
(8. oben Nr. 4.) 

Die letzterschienene Nr. 20 vom 31. October 1863 
welche am 16. Januar 1864 in Dresden eingetroffen ist, ent- 
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hält im Hauptblatte 8. 305—16 Johann Friedrich Hekel. 
Von Hofrath Dr. L. F. Hesse in Rudolstadt (Schluss) — S. 
315 — 17 Anzeige der „Recherches sur la Bibliotheque publique 
de l'eglise de Notre-Dame de Paris par A. Franklin" von Dr. 
F. L. Hoffmann in Hamburg — S. 318 — 20 lieber einige alte 
deutsche Zeitungen von Dr. J. 0. Opel, Gymnasiallehrer in 
Halle (Fortsetzung) — sowie im Intelligenzblatte S. 153 — 56 
Die Provinzialbibliothek zu Chieti. Von dem Geheimerath 
Neigebaur. 

[94.] Balletin du Bibliophile Beige, publ. par Heussner. Tom. 
XIX = 2e Serie Tom. X. 1863. (8. oben Nr. 5.) 

Das letzterschienene 6. Heft, mit dem der vorl. Band 
abgeschlossen ist, enthült: S. 389 — 403 Essai d'un Diction- 
naire des Ouvrages anonymes et Pseudonymes publies en Bel- 
gique au XIXe siede & principalement depuis 1830, par Un 
Membre de la Soeietc des Bibliophiles beiges (Suite) — S. 
404 — 17 Michel et Jean Hillenius ou van Hoochstraeten, 
imprimeur« ä Anvers. (1511 — 1546.) Enumeration de leurs 
produetions typographiques (Suite) — S. 417—22 Jugements 
de MM. Cherbuliez et de Sacy sur les travaux bibliographiques 
de M. Querard; par Serge Poltoratzky, de Moscou — S. 422 
— 29 Un Ii vre de jesuite, imprimc ä quatre exemplaires; par 
P. L. Jacob, bibliophile. Betr. „Calculs loto-raathematiques 
sur les extraits simples etdetermines Resultat des travaux et 
recherches du R. P. Antoinc de la Trcmoillc. Toulouse 1766" 
— S. 429—32 Un document sur l'inquisition dans les provinces 
beiges, publ. par le Comto Achmet d'Hericourt — S. 433—36 
Glanures bibliographiques, par Ph. Van der Haeghen — S. 
437 — 38 Collection Elzevirienne de Saint-Petcrsbourg. (Recla- 
mation du Bibliothecaire Dr. R. Minzloff — S. 139 — 57 Revue 
bibliographique. Betr. unter Anderem die bei Heussner unter 
den Anspicien der Königl. Belgischen Akademie der Wissen- 
sehaften erscheinende Sammlung der Werke älterer Belgischer 
Schriftsteller, sowie die neue Ausgabe des berüchtigten Kata- 
loges Fortsas — S. 458—64 Tables. Hierüber 2 BI1. Titel 
zum ganzen Bande, sowie die Fortsetzung der de Backer- u. 
Ruelens'schen „Annales de riimprimerie Piantiniennc" S. 293 
—300. 

[95. j Bulletin du Bouquioiate publ. par Aubry. be Annee. 1er 
Semestre. (S. oben Nr. 7.) 

Die jüngst erschienene erste Nummer des neuen Semesters 
(Nr. 169 der ganzen Folge) enthält, ausser dem antiquarischen 
Lagerverzeichnisse des Hcrausg.'s, S. 3 — 6 H. J. Frionnet's 
Mittheilnng über „Ambassade des Bartavelles du Dauphine 
par G. Peignot, precedee de quelques recherches bibliographi- 
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ques sur cet opuscule et sur quelques autres du m£me genre 
et du meme auteur." (Schluss folgt.; In der letzten Nummer 
(Nr. 168) des zweiten Semesters 1803 finden sich S. 731—34 
„La Bibliotheque dns Comtes de Bethune, par Alfred Frank- 
lin," S. 735 — 36 eine Anzeige (i. Brunet's von „Opnscules 
de Gabriel Feignot ," S. 736 — 37 „Revue litteraire de la 
Franche-Comte, par Firmin Maillard," S. 738—40 ein Nekro- 
log des ara 12. Octbr. 1863 verst. Jules Francois Chenu von 
Olivier Barbier, sowie endlich der Aubry'scbe Lagerkatalog, 
in welchem die Reihe der „Brochures relatives ä I'histoire des 
villes et provinces de France" fortgesetzt ist. 

[%.] Le Chasseur bibliographe publ. par Francoi*. II. Antike 
im. (S. oben Nr. 8.) 

Die Schluss-Nr. 12 enthält, ausser dem Lagerkataloge 
des Herausg.'s u. der Inhaltsübersicht des ganzen Jahrganges, 
Folgendes: S. 3 — 7 „Memoires et notes de M. Auguste Le 
Prevost, par Prosper Blanchemain" ; S. 8 — 21 „Esquisses sur 
l'enseignement, les livreß, les arts et les bibliographes sous la 
Revolution Franchise" ; sowie unter der Rubrik „Melanges bib- 
liographiques" S. 21 — 26 einen Bericht über die zu den 
Schriften der Philobiblon Society gehörigen „Nouvelles Plai- 
santes Recherches d'un homme grave sur quelques farceurs 
par M. O. Delepierre (Londres 1862)" u. 8. 26—28 über die 
als „rarete bibliographique 44 bezeichnete „Lettre a monsieur 
Henri P*** sur la decouverte d'une nouvelle ode de Sapho 
(Rouen 1846.)" 

[97. J The American Publisher's Circular and Literary Gazette. 
Octavo Series. Vol. II. No. 3—4. December 1—15, 1863. S. 73—168. 
(8. oben Nr. 9.) 

Wie ich bereits wiederholt Gelegenheit genommen habe, 
das vorl. Blatt den Lesern des Anz. zur besonderen Beachtung 
zu empfehlen , so finde ich bei der Anzeige der vorl. beiden 
Xrr. specielle Veranlassung, von den Lesern hauptsächlich die 
dem Buchhändlerstande Angehörigen auf das Blatt aufmerksam 
zu machen; eiu grosser Theil des Blattes ist den auf den 
merkantilen Verkehr in der Btlcherwelt abzielenden Interessen 
vorzugsweise gewidmet. 

Bibliographie. 

[98.J Sammlung der schönsten Miniaturen des Mittelalters aus 
dem 14. und 15. Jahrhunderte der Blüthezeit jener Meister-Miniatoren, 
deren Werke in den berühmtesten geistlichen und weltlichen Biblio- 
theken Deutschlands als Unica aufbewahrt und bewundert werden. 
(Auch mit Franz. n. Engl. Titel.) Herausgegeben von Heinrich Reiss. 
IV. Heft. Wien, Reiss. 1863. gr. 8. 10 Holzschnitttaf. in Buntdruck. 
Pr. n. 2 Thlr. (8. An«. J. 1863. Nr. 670.) 
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Sehr schön ausgeführt; aber es genügt nicht, dass unter 
den einzelnen Tafeln bemerkt ist „ Ex Miss. Rom.," es hätte 
die Handschrift nicht nur, aus welcher die Abbildungen ent- 
nommen sind, sondern auch die Zeit, aus welcher die betreff. 
Handschrift stammt, näher angegeben werden sollen. Dann 
würde die Sammlung von bei Weitem grösseren Werthe sein, 
als es der Fall ist. Vielleicht findet, was zu wünschen bleibt, 
der Herausg. bei dem für den Schluss des Werkes verspro- 
chenen Register Veranlassung, die fehlenden Angaben noch 
nachzuholen. 

[99.] 9$erjeid)ui& ber 93üd)er, Sanbfarten :c, n>eld)e oom 3utt He 
jum 3)eccmbeT 1863 neu erfd)ienen ober neu qufgetegt loorben ftnb, mit 
Angabe ber ©ettenjabl, ber Verleger, ber greife, literarifd)en 9tad)toeifungen 
unb einer toiffenfdjaftlidjeu lleberftdjt. §crau«gegeben unb berlegt »on ber 
3. <£. ^inridje'fäen ©udj&anblung in l'eÜJjig. CXXXI. ftortfefeung 1863. 
LXV, 349 @. >ßr. n. 15 Wgr. (@. «nj. 3- 1863. <Rr. 610.) 

Mit der gewohnten musterhaften Sorgfalt redigirt. Die 
gegenwärtig von Gustav Herre bearbeiteten wöchentlichen, 
viertel- u. halbjährlichen Deutschen Bücherverzeichnisse der 
Hinrichs'schen Buchhandlung haben sich durch ihre Genauig- 
keit uud Zuverlässigkeit im Bereiche der Deutschen Bibliographie 
£iue Geltung verschafft, wie sich einer solchen andere Ver- 
zeichnisse im Fache der ausserdeutschen Bibliographie kaum 
rühmen dürfen; sie bilden die Hauptquelle, aus welcher Alle 
schöpfen, die sich mit Deutscher Bibliographie beschäftigen, 
namentlich die Herausgeber der beiden grossen Deutschen 
Bücherlexika von Heinsius u. Kayser. 

[100.] Allgemeine ^Bibliographie für 2>eutfd)lanb. (Sin roödjentlidje* 
$erjeid)niß aller neuen (Srfd)einungen im $elbe ber Literatur. $erauö* 
gegeben unb »erlegt Don ber 3. £. ^iuridjS'fdjen ©ud)banblung in Veipjig. 
8. 52 9ir. k i-l & $r. n. 1 2$lr. 10 <Rgr. (©. 2lnj. 3 1863. Wr. 109.) 

Mit der bekannten musterhaften Sorgfalt redigirt. 

[101.] Jiterarifcbee GentralMatt für $eutfd>lanb. jBeranttoortlid?er 
.t>erau«geber ^rofeffor Dr. ^rtebrid) 3 fl rncfe. Vcipjig, $t>enarin8. 4. 2Böd)ent* 
\i$ 1 ftr. h c. l\ 53. $r. n. 8 X\)lx. (6. flnj. 3- 1663. Wr. 110.) 

Hauptsächlich für Zwecke der Kritik bestimmt, aber auch 
bibliographisch von Interesse. 

[102.J Le Bibliographe Alsacien Gazette littcraire, historique, 
artistique II. Annoe No. 1— 5— Juillet — Norembre 1863. Stras- 
bourg, impr. de Ve Berger-Levrault. 1863. 8. 136 S. Pr. pro Jahrg. 
oder Band in 12 Heften k 2 B. n. 6 Fr. f. Elsa«» u. Frankreich, 
25 Exempl. auf Holland. Pap. n. 12 Fr., f. d. Ausland mit Zuschlag 
des Porto. (S. Am. J. 1862. Nr. 758.) 
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Dieses mit dem Motto „Nostrflm et amicorum w versehene 
Blatt, welches den bekannten Bibliophilen- n. derartigen Bul- 
letins nachgebildet ist, hat hauptsächlich den Zweck, den In- 
teressen der Elsasser Bibliophilen d. h. der Freunde der Lit- 
teratur au 8 u. über Elsass zu dienen, u. demgemäss folgende 
Einrichtung erhalten. An der Spitze der einzelnen Nummern 
stehen ein oder ein paar mehr oder minder lange Aufsitze, 
welche auf die Geschichte u. Litteratur von Elsass Bezug 
haben, wie Nr. 1. „Expositions de ('Association Rhenane des 
amisdea arts, a Strasbourg" (8. 1 — 18), Nr. 2 u. 3 „Une 
Vignette de Heimlich, peintre" (S.41— 44) u. „Deux Lettre 8 de 
Kleber" (S. 44 — 48), sowie Nr. 4 u. 5 „Le Solitaire campag- 
nard; par P. L. Jacob, bibliophile" (S. 85 — 92) u. „Marque 
de Martin Schott, imprimeur k Strasbourg" (S. 92 — 94). An 
die Aufsätze schliessen sich theils kürzere Mittheilungen ähn- 
lichen Inhaltes unter der Rubrik „Varietes" tbeils eine „Revue 
bibliographique , " in welcher sich verschiedene neuere littera- 
rische Erscheinungen, welche für Elsass von bald allgemeine- 
rem bald speciellerem Interesse sind, näher besprochen finden. 
Sodann folgen Uebersichten der Litteratur über u. aus El- 
sass unter den Aufschriften „Guide Alsatique " u. „Bulletin 
mensuel d'Alsaticn," sowie ganz zu Ende ein Verzeichniss von 
„Livres rares et curieux ä prix marques," welche auf dem 
Buchhändlerwege bezogen werden können. (Der I. Jahrgang 
X, 320 S. reicht vom Juli 1862 bis zum Juni 1863.) 

[103.] Messrs. Longman, Green, Longman, Roberts, and Green'» 
Menth)? List of New Books publiahed in Great Britain. New 8eries. 
No. 253. London. (Leipsitf, Brockhaus.) Fol. Monatlich 1 B. Gratis. 
(S. An». J. IHG3. Nr. III.) 

Hauptsächlich, wie bekannt, für buchhändlerische Zwecke. 

|104.] * Diccionario de Escritores GaUegos, por Manuel Murpuia. 
Entrega 1—3. Vigo, impr. de Campanel, editor; Madrid, Lope». 1S62. 
gr. 4. ä 16 S. Pr. a 2 R». 

Ob bibliographisch? 

[105.] * Bibliographie Ottomane, on Notice des ouyrages publies 
dans les impriroeries turques de Constantinople , et, en partie, dan» 
celle de Boulac, en Egypte, depuis les demiers mois de 1856 jnsqu* 
a ce moment; par Bianchi. No. 1. Paris, impr. Imperiale. 1863. 8. 
129 8. 

Extrait du Journal asiatique, 1859—1863. 

[106.] CncydopSbie bei p&ilelogtfdjcn ©tubtmn« ber neueren €>pra<!ben. 
Sen Dr. ©rrnb. ©cfjmty. III. Supplement. ©reif«n>alb, 9e6f. 8. VIII, 
136 6. fr. n. 29 ttgr. (6. Sog. 3. 1861. flr. 739.) 
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Darf das Erscheinen eines neuen Snpplementheftes schon 
vom geschäftlichen Standpunkte aus als ein Beweis gelten, 
dass das Sch.'sche Werk von Seiten des Publikums beifällig 
aufgenommen worden sein müsse, so stehen damit die über das 
Werk lant gewordenen Stimmen der Kritik im Einklänge. Und in 
der That verdient auch das Werk diesen Beifall. Der Verf. 
ist mit anerkennenswerthem Eifer fortdauernd bemüht gewesen, 
seine Arbeit mehr u. mehr zu vervollkommnen, wovon auch 
das vorl. neue Heft ausreichend Zeugniss giebt. Der Anz. 
nimmt gern Veranlassung, hinsichtlich des im neuen Hefte 
enthaltenen litterar. Materiales hervorzuheben, dass der Verf. 
bei Verzeichnung desselben den bibliographischen Forderungen 
im Allgemeinen mehr Rechnung getragen hat, als dies in den 
früheren Heften der Fall gewesen ist. Allerdings lässt das 
im Anhange S. 125 — 36 zusammengestellte, an sich sehr dan- 
kenswerthe Verzeichniss von Programmen, die theils allgemein* 
sprachwissenschaftl. Inhaltes sind theils die beiden Haupt- 
sprachen der Sch.'schen Encyclopädie (Franz. u. Englisch) 
speciell betreffen, in bibliographischer Hinsicht, sowohl was 
die Titelangaben überhaupt als auch die Ordnung der Titel 
anlangt, noch Manches zu wünschen übrig. Auch im Punkte 
der Vollständigkeit lässt dieses Verzeichniss Vieles vermissen, 
weil dem Verf. von den über die Programmenlitteratur er- 
schienenen Repertorien nur wenige bekannt gewesen sind. 

[107.] Le Bibliologne International-Catholique Petit Courrier lit- 
te>aire: nonienclature des bons livrea et courts apercus propres a 
eclairer le public sur leur merite et leur destination speciale, avec un 
feuilleton varie" et interessant. 2. Tournai, Casterman. (Leipzig, 
Kittler; Paris, Lethielleux.) [1863.] gr. 8. 1 Bl. 39—70 8. Gratis. 
(8. Ana. J. 1863. Nr. 281.) 

Dient blos Buchhändlerzwecken und zerfällt wie Nr. 1 
in zwei Abschnitte, von denen der erste und grössere „Editions 
de H. Casterman" u. der zweite „Editions diverses" enthält. 
Als Einleitung ist ebenso wie in Nr. 1 im Feuilleton als eine 
Art Lockspeise eine Geschichte, „Une Execution ä Charthage" 
betitelt, vom Vicomte de Maricourt vorangestellt. 

[108.] Additamenta ad Thesanrum Literatnrae Botanicae. Index 
III. librorura botanicornm Bibliotbecae Horti Imperialis Botanici Pe- 
tropolitani qnorum inscriptiones in O. A. Pritzelii Tbesanro literaturae 
botanicae et in Additamentis ad thesaurom illum ab Ernesto Amando 
Znchold editis desiderantur. Collegit et composuit Ernestus de Berg, 
Horti Imperialis botanici Petropolitani bibliothecarius. Petropoli, typis 
Academiae Caes. scient. 8. 00 S. (S. Ans. J. 1862. Nr. 479.) 

Die im Laufe der J. 1862 u. 1863 der Bibliothek des 
St. Petersburger botan. Gartens zugekommenen reichen Vermeh- 
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rangen haben dem Verf. Stoff u. Veranlassung zu neuen Bei- 
trägen zum trefflichen Pritzel'schen Thesaurus gegeben. Wie 
fflr die früheren Beiträge, so können die Freunde dieses The- 
saurus u. der botanischen Litteratur überhaupt auch für den 
neuen Index dem Verf. nur sehr dankbar sein, nicht allein 
weil der Index eine an Zahl sehr reiche Uebersicht enthält, 

— dieselbe zählt 310 Nrr., worunter 43 Russische, dem grös- 
seren botanischen Publikum wohl meist noch unbekannte Werke 

— sondern weil auch die Uebersicht in den einzelnen Titeln 
mit bibliographischer Accuratesse gearbeitet ist. Die Ordnung 
der Uebersicht ist folg.: An der Spitze Stehen sämmtliche 
Werke aus der nichtruss. Litteratur, deren Verf. bekannt 
sind, in aiphabet. Reihenfolge; daran schliessen sich die ano- 
nymen Schriften, ebenfalls aus der nichtruss. Litteratur, nach 
den Sprachen geschieden; zuletzt sind die Russischen Werke 
in zwei Abschnitten (theils solche, deren Verfasser genannt 
sind, theils anonym erschienene) aufgeführt. 

[109.] Brd)to btr lanbnwWdjaftlidjen Literatur bet 3n* unb Hu* 
lanbed. ^erauegegtben fcon Ä. Stxcdtx. $cft 2. Salin, SBtcganbt u. 
§tmptl 1863. i?er. 8. «2 ©. $r. n. 12 <R 8 r. (©. Än Ä . 3. 1863. s» r . 810.) 

Litterarisch u. speciell bibliographisch von Werth u. In- 
teresse. 

[110.] Der karthographische SUndpunct Europa'e in den Jahren 
1862 und 1863, mit besonderer Rücksicht auf den Fortschritt der to- 
pographischen 8pesial- Arbeiten im J. 1862. Von Emil von Sydow. 
Entb. in den Mittheilongen uus Justus Perthe's geographischer Anstalt 
über wichtige neue Erforschungen auf dem Gesammtgebiete der Geo- 
graphie von Dr. A. Petermann. 1863. Gotha, Perthes. 4. XII. 
8. 458—88. (8. Ans. J. 1863. Nr. 288.) 

Siebenter Jahresbericht, eine schätzbare kritische Arbeit. 

[III.] Die Monogram misten und diejenigen bekannten und un- 
bekannten Künstler aller Schulen, welche sich zur Bezeichnung ihrer 
Werke eines figürlichen Zeichens, der Initialen des Namens, der Ab- 
breviatur desselben &c. bedient haben. Mit Berücksichtigung von 
Bnchdruckerseichen, der Stempel von Kunstsammlern, der Stempel 
der alten Gold- & Silberschmiede, der Majolicafabriken , Porcellan- 
Manufactnren u. s. w. Nachrichten über Maler, Zeichner, Bildhauer, 
Architekten, Kupferstecher, Formschneider, Briefmaler, Schreibkünstler, 
Lithographen, btempelschneider, Eraailleure, Goldschmiede, Niello-, 
Metall- & Elfenbein- Arbeiter , Graveure, Waffenschmiede u. s. w. Mit 
den raisonnirenden Verzeichnissen der Werke anonymer Meister, deren 
Zeichen gegeben sind, und der Hinweisung auf die mit Monogrammen 
oder Initialen bezeichneten Produkte bekannter Künstler. Ein für sich 
bestehendes Werk, aber zugleich auch Ergänzung und Abschlnss des 
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Neuen allgemeinen KUnBtler-Lexicone, und Supplement au den be- 
kannten Werken von A. Bartsch, Robert-Dumesnil , C. le Blase, F. 
Brulliot, J. Heller u. 8. w. Bearbeitet von Dr. G. K. Nagler, Verfasser 
des neuen allgemeinen Künstler-Lexicons &c. Bd. III. Hft. II & 12 
München, Franz. 1S63. S. 1 Bl. IV, 061-1143 8. Pr. n. 1 Thlr. 
10 Ngr. (S. Ana J. 1803. Nr. blG.) 

Der mit den vorl. beiden Heften abgeschlossene III. Band 
reicht bis zu dem Monogrammisten Imk. 

[112.] Peter Lambeck (Lambecius) als bibliographisch-literar- 
historischer Schriftsteller und Bibliothekar. Nebst biographiechen 
Notizen. Von Friedrich Lorenz Hoffmann, Dr. der Hechte, etc. Soest, 
Schulbuchhandlung, gr. 8. 3 Bll. 20 8. Pr. n. 15 Ngr. 

Das vorl. speciell das Interesse der Leser des Anz. be- 
rührende Schriftchen ist der Kaiserl. Akademie d. Wissen- 
schaften in Wien gewidmet, lieber Zweck u. Inhalt desselben 
sagt der Verf. im Vorworte: „Eine vollständige Lebensge- 
schichte des in vielfacher Beziehung merkwürdigen Mannes, 
ein tieferes Eingehen in sein literarisches Wirken und seine 
schriftstellerischen Leistungen sind Aufgaben, deren Lösung 
wohl vorzugsweise nur einem österreichischen Gelehrten genü- 
gend gelingen dürfte. Die hier dargebotenen Mittheilungen, 
die manches bisher ungenau oder nicht Bekannte bringen, sind 
als Beitrüge zu dieser Lösung anzusehen, und als solche nach- 
sichtig zu beurtheilen." Wie alle Arbeiten des Verf.'s, so 
zeichnet sich auch die vorl. durch Reichhaltigkeit u. Gründ- 
lichkeit der Notizen aus, welche eher an zu grosser Fülle und 
Ueberschwänglichkeit leiden, als dass sie etwas vermissen 
lassen; jede Seite der vorl. Schrift lässt fühlen, dass sich der 
Verf. mit ihrer Bearbeitung nicht allein aus einer gewissen 
Vorliebe für seinen berühmten Landsmann u. Studienverwandten, 
sondern auch auf Grund der sorgfältigsten u. daher lang fort- 
gesetzter Forschungen beschäftigt hat. Auf eine biographische 
Skizze L.'s folgt ein Verzeichniss u. Beschreibung von dessen 
litterargeschichtlich -bibliographischen Werken in chronolog. 
Ordnung, woran sich ein Verzeichniss der Briefe von und an 
L. anschliesst. Ganz zu Ende sind die dem Verf. bekannt 
gewordenen gestochenen Bildnisse L.'s aufgeführt. 

[113.] Nicolaus Poussin. Verzeichniss der nach seinen Gemälden 
gefertigten gleichseitigen nnd späteren Kupferstiche etc. beschrieben 
von Dr. A. Andresen. Leipsig, R. Weigel. 1863. gr. 8. 1 Bl. 126 S. 
Pr. n. 1 Thlr. 

Separatabdruck aus dem „Archiv für die zeichn. Künste" 
XI. Jahrgang 1863 (s. oben Nr. 29). 
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Buchhändler- u. antiquar. Kataloge. 

[114.] 33örfcnblatt für ben 3)eutf<ven £u$banbe( unb bie mit tbm 
»erroaubten ®cf<$aft«jn>etge. (Eigentum bee ©öifenMiein« btr Deutfdjcn 
$ua)bänbtcr. 38erantroortli<$er fficbacteur : 3«tiu« £rau|j. XXXI. 3a$rgang. 
Seidig, Sirtfner in Sontm. 4. S6$entlid> 3 iWrr. ü 1—3 wä^tenb 
btt »u^bänblermeffe ju Ofttrn taglid) 1 *J*r. n. 3 Xfrlr. lo 9?gr. 

(8. «nj. 3. 1S63. 9ir. 125.) 

Enth. wie früher, neben den in einzelnen Nummern ab- 
gedruckten Uebersichten der Neuigkeiten des Deutschen u. des 
mit diesem in Verbindung stehenden auswärtigen Buchhandels, 
monatlich noch ein alphabetisches Gcsammtverzeichniss als 
besondere Beilage. 

[115.] Ct|terTei$if<fce ©uWuMcr^oirefoonbenj. ßigentbum be« 
ofterreidjifäen »u$&anbler«$eretne«. SJerantttortlitfer Mcbacteur : 3acob. 
V. 3abrgang. ffitcn, 3aceb & $olj&anfen. 4. iDionatli^ 3 Wrr. kc.18. 
$r. n. 2 Ztyx. 2ü 9tgr. (2>. Snj. 3- 1M3. Ar. 126.) 

Enthält ein durch alle Nnmmern laufendes Verzeichnis* 
der Neuigkeiten des Oesterreich. Buch-, Musikalien- u. Kunst- 
handels, welches sich durch seine verhältnissmässig sorgfältige 
Behandlung nicht blos zum Gebrauche des Buchhändlers son- 
dern auch des Bibliographen empfiehlt. Ausserdem finden sich 
im Blatte Uebersichten der auf Oesterreich bezüglichen Novi- 
täten des auswärtigen Buch- u. Kunsthandels, sowie auch das 
laufende Verzeichnis** der für die Vereinsbibliothek eingehenden 
Geschenke, die, was sehr erfreulich zu bemerken ist, ziemlich 
zahlreich sind. 

[116.) SWobernc« Antiquariat. $eräei(&ni§ im greife fccbeutenb er< 
mafjigter neuerer unb toertbtootter $tt$er, Jhinfrfaäen unb Äarten, tcelttc 
bnr$ ade ©uä- unb Slntiquar&anblungen 311 bejie&en ftnb. 1. #eft. 
Popjig, Sanber. 8. 1 81. 56 ©. 

Die Zahl der bereits vorhandenen Verzeichnisse von Bü- 
chern zu herabgesetzten Preisen , zu denen noch in nächster 
Zeit ein VI. Heft des Voss'chen Kataloges hinzukommen 
wird (s. Anz. J. 1863. Nr. 970), ist nicht gering, und es 
liegt meines Erachtens kein Bedttrfniss vor, dass diese Zahl 
noch vermehrt weide. Der vorl. Katalog ist zwar etwas un- 
bequem (weil wissenschaftlich n. ohne aiphabet. Register) für 
den Gebrauch eingerichtet, sonst aber gut redigirt; gleichwohl 
dürfte abzuwarten sein, ob das betreff. Publikum durch bei- 
fällige Aufnahme des Kataloges den Herausg. ermuthigen 
wird, sein Werkchen fortzusetzen. 

[117.] fternbad)'« 3ournaI für ?eibbtMiotbcfare, fcuäbänbter unb 
Antiquare. XII. 3a$rgang. $erantteortlt<$et »ebacteur unb »erleger: 
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<5. ftent&ad) jun. in Berlin. 4. 3Ronatfi($ 2 9crr. a 1 — 1^ ©. tyt. n. 
1 £blr. (©. Hnj. 3 1863. Wr. 192.) 

Wie das Schmidt'sche Blatt hauptsächlich geschäftlichen 
Zwecken gewidmet. 

[118.] ^eitfcbrift für Pfibbtbliotbefare unb Antiquare. 33eraiittrort(tcfaer 
Äeboctcur (Stuart Sä)mtbt. (26. 3a&rgang.) Peinig, <5d)mibt. 4. SWo» 
natli* 2 91rr. k \—l SB. ^r. n. 20 i»gr. (£. 3tiij. 3- 1^63. 9?r. 127.) 

Von untergeordneterem Interesse als das Fernbach'sche 
Journal. 

[119.] Catalogue de Livres anciens et modernes. Antiquarischer 
Katalog von F. A. Brockhau»' Sortiment und Antiquarium in Leipzig. 
- Naturwissenschaften und Mathematik. I — II. gr. 8. 64 8. 1839 Nrr. 

Auswahl werthvoller Artikel aus dem allgemein natur- 
wissenschaftl. Fache, sowie aus dem Fache der Zeitschriften, 
vergleich. Anatomie u. Physiologie, Zoologie (I) — ferner aus 
den Fächern der Botanik, Mineralogie u. Geologie (Paläonto- 
logie), sowie der Chemie. Gut redigirt. 

[120.1 Nr. 1. Antiquarisches Verzeichnis» einer Auswahl von 
werthvollen und seltenen Werken aus dem reichhaltigen antiquarischen 
Bücherlager von Ernst Carlebach in Heidelberg. Januar. 8. 16 8. 
265 Nrr. 

Enth.: Pracht- u. Kupferwerke, sowie Miscellanea. 

[121.] No. XX. Catalog des Antiquarischen Bücherlagers von 
Carl Danz iu Berlin. — Geschichte. Anhang: Vermischte Werke. 
1863. 8. 20 8. 

Einzelnes Bemerkenswerthe aus der Deutsch. Geschichte. 

[122.] Catalogo di Libri antichi e moderni vendibili con gran 
ribasso Parte I Comprende particolarmente Opere di Letteratura, 
Storia e Poesia: Aneddoti , Novelle e Memorier Romanzi Italiani e 
Stranieri: Teatro : Viaggi: Polemica Letteraria: Biografie: Opere di 
vsrio genere. (Napoli, Alb. Detken. 1863.) gr. 8. 40 S. 

Italienische u. Französische Litteratur. 

[123.] Antiquarisches Bücher Verzeichnis» Nr. IV. Catalog de» an- 
tiquarischen Bücherlagers von C. DetlorFs Buchhandlung in Basel. 
Dezember 1863. gr. 8. 1 Bl. 62 8. 2752 Nrr. 

Hauptsächlich Theologie ; nächstdem Piniol., Naturwiss. u. 
Medicin, Geschichte, Belletristik, Volks- u. Jugendschriften. 

[124.] Verzeichnis» XXIV. de» Antiquarischen Bücherlager» von 
Oscar Ehrhardt'» Universitäta-Buchhandlung in Marburg. — Natur- 
wissenachaft. 1863. 8. 12 8. 

Deutsche gangbare Litteratur. 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen. 



61 



[125.] Ouvrages reUtif. a l'Orient. Librairie A. Franc», Alb. 
L. Herold, Paris, gr. 8. 32 S. 

Ein ans dem oben Nr. 44 angeführten grösseren Orienta- 
lischen Kataloge entnommener u. besonders ausgegebener Ab- 
schnitt, den ich nochmals zu empfehlen gern Veranlassung nehme. 

[126.] 123. Bücher -Verzeichniss von R. Friedländer & Sohn. 
Berlin. — Germanische Sprachen nnd Litte rat nr. 8. 36 8. 

Von Werth u. Interesse. 

[127.] Nr. 76. Verzeichnis* des antiquarischen Lagers Ton H. 
Härtung in Leipzig. 8. 44 8. 6352-7548 Nrr. (S. Anz. J. 1863. 
Nr. 829.) 

Enth. eine Auswahl von Schriften aus verschiedenen Fächern. 

[128.] No. 47. Bücher- Verzeichniss über Schriften vermischten In- 
halts, nebst Anhang deutscher, französischer und englischer Jugend- 
sebriften, welche in der Buch- und Antiquariathandlung von Robert 
Helfer in Bautzen zu haben sind. 8. 1 Bl. 18 S. 635 Nrr. 

Nur neuere u. gewöhnliche Litteratur. 

[129.] No. 130. Bücher- Verzeichniss über Werke aus dem Gebiete 
der Schönen Wissenschaften, Rinderschriften und Kunst, welche bei 
Theodor Kampffmeyer in Berlin su haben sind. 1863. 8. 1 Bl. "0 8. 

Auswahl meist neuerer Bücher zu mässigen Preisen. 

[130,] No.92. Antiquarisches Bücherlager von Kirchhoff & Wigand 
in Leipzig. — Geschichte und Geographie. Januar. 8. 1 Bl. 114 S. 
3273 Nrr. (8. Anz. J. 1863. Nr 832.) 

No 93. desgl. — Militärwissenschaften. Januar. 8 16 8. 386 Nrr. 

Nr. 94. desgl. — Musikalien und Werke über Musik. Januar. 
8. 1 Bl. 26 S. 835 Nrr. 

No. 95. desgl. — Ophthalmologie und Krankheiten der Kopf- 
organe überhaupt. Januar. 8. 1 Bl. 9 8. 279 Nrr. 

Die K.'schen Antiquarkataloge gehören, wie der Anz. schon 
Öfters zu erwähnen Veranlassung gehabt hat, sowohl nach 
ihrem Inhalte als auch u. namentlich um ihrer Redaktion willen 
mit zu den besten derartigen Verzeichnissen. Als ein solches 
ist auch das vorl. geschichtlich -geographische zu bezeichnen, 
welches sich besonders durch Reichhaltigkeit auszeichnet. 

[131.] VII. Verzeichniss des antiquarischen Bücher-Lagers von 
J. B. Levy in Bockenheim bei Frankfurt a. M. — Curiosa, Jocosa, 
Faceties, Freimaurerei, Spiele, Magie etc. 8. 16 8. 

Enth. mehre seltnere Schriften. 

[132.] IV. Katalog des Antiquarischen Bücherlagers von J. Löckle 
& Comp, in Ludwigsburg. 1863. 8. 24 8. 

Enth. : Schöne Wissenschaften überhaupt, Werke über Kunst 
u. Malerei, Litteratur Wissenschaft etc. 
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[133.] Murray's Catalogue of Works in General Literature. Lon- 
don, March 1S63. 8. 1 Bl. 32 S. 

Die meisten Englischen Verlagskataloge unterscheiden sich 
sehr wesentlich von den Deutschen, die, wenn sie anch natür- 
lich n. zunächst für merkantilische Zwecke zusammengestellt 
sind, doch in der Mehrzahl nebenbei eine solche Gestaltung 
erhalten, dass sie auch für allgemeine litterarische, spec. biblio- 
graphische Zwecke nötigenfalls verwendbar sind, während die 
Englischen Kataloge in dieser Hinsicht raeist unbrauchbar 
bleiben. Von dieser Art ist auch der vorl. M.'sche Katalog, 
in dem sich, neben den eigentlichen Verlagsartikeln, auch an- 
dere Werke angeführt finden, die von M. (in Leipzig durch 
Brockhaus) bezogen werden können. Die grössere Anzahl der 
im Kataloge verzeichneten Bücher gehört den histor.- geogra- 
phischen Fächern an. 

[134.] No. 9. Bücher- Verseichniss über Werke aus dem Gebiete 
der Philologie und Alterthumskunde, der Rechts- und Staats - Wissen- 
schaft, welche bei Ernst Rolle in Potsdam au haben sind. 1863. 8. 
1 Bl. 36 8. 

Meist neuere Deutsche Litteratur. 

[135.J A Catalogoe of Illustrated Books, suitable for Christmas 
Present», School Priees, or New Year's Gifts. (London: Rontledge, 
Warne, & Rontledge.) November 1863. 12. 36 8. 

Nur Englische Litteratur. 

[136.] Catalog Nro. I. des antiquarischen Bücher-Lagers von 
Ludwig Rosenthal, Buch- und Antiquariatsbandlung in Fellheim 
(Bayern). — Katholische Theologie I. November 1863. 8. 1 Bl. 92 8. 

Reichhaltig u. werthvoll, hauptsächlich im Fache der älte- 
ren Litteratur. 

[137 ] 9hr. 10. 3. ©a?eiMe'C Antiquariat in Stuttgart. 1963. 16. 
1297—1488 ©. 1796 Wrr. (@. o6«t 9ir. 59.) 

Enth.: Franz., Engl., Ital., Span. u. Holländische Litte- 
ratur (Fortsetzung); Dissertationen u. Diverses. 

[138] Russische Bibliographie. Monatliches Verseichniss von 
neuen und älteren Schriften, Monographien und Seltenheiten, welche 
Russland , Polen , Slavische Völker und Griechische Religion betreffen 
und in der Antiquariats - Bnchhandlung von H. W. Schmidt in Halle 
a 8. au haben sind No. 1. Januar. 8. 8 S. 134 Nrr. Pr. jährl. n. 
6 Ngr. 

Dieses in Form eines periodischen bibliographischen Blattes 
bereits seit 1860 (s. Anz. J. 1860. Nr. 276) erscheinende anti- 
quarische Verzeichniss ist, wie bekannt, hauptsächlich hervor- 
gerufen worden durch die näheren Beziehungen, in denen der 
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Herausg. in geschäftlicher Hinsicht zu der Kais, öffentlichen 
Bibliothek in St. Petersburg steht, wo durch den vormal. Direktor 
Baron M. v. Korff der Anstoss zu einer besonderen Regsamkeit 
auf dem Gebiete der Russland u. Verwandtes betreffenden Lit- 
teratur gegeben ist. Diese Regsamkeit hat auch viele andere 
antiquar. Handlungen veranlasst, mit zahlreichen Katalogen von 
derartiger Litteratnr hervorzutreten, und es darf nicht auffallen, 
wenn es unter solchen Umständen den Herausgebern immer 
schwerer wird, ihren Katalogen einen gewissen Reiz der Neu- 
heit zu geben, der denselben die besondere Aufmerksamkeit 
des Publikums zuzuwenden im Stande ist. Die vorl. Russische 
Bibliographie gehört mit zu denjenigen Verzeichnissen, welche 
der Aufmerksamkeit des Publikums zu empfehlen sind. 

[139.] »<Tä«dmifj ber neueftm unb btfttn Fontane, Wottcüen, Cr* 
jäblungen u. f. n>., midft in Dctato ßcbrudt, fämmtfidj fe&T elegant au«« 
Schattet, complet unb fauber fcrodjirt ftnb unb in «?e&rja(>l ju bejie&tn 
ftnb *on öbuarb @d>mibt in ?<ipjtg. 8. 20 3. 

Gewöhnliche Deutsche Leihbibliotheken-Litteratur. 

[140.1 LXVH. Antiquarisches Veraeich nies von Felix Schneider 
in Basel. — Inhalt: Bellestristik in deutscher, französischer und eng- 
lischer Sprache, 8. 1 ßl. 22 S. 711 Nrr. 

Gangbare Litteratnr. 

[141.] No. LVII. A Catalogue of a Large Colleutiou of English 
und Foreign Miscellaneous Hooks, Now on Sale by John Stenson, Lon- 
don. December 18G3. 8. 48 S. 1840 Nrr. 

Beachtenswert!). Enth. am Schlüsse auch „Large Miscel- 
laneous engraved Portraits. 

[142 ] Nr. XXIII. Antiquarisches BücherUger von Alexander Storch, 
in Prag. — Theologie, Philosophie und Orientalia. 8. 1 Bl 164 S. 
4759 Nrr. 

Hauptsächlich Deutsche und zwar vorzugsweise katholische 
Litteratur. 

[143.] Antiquarischer An teiger No. 10. Verzeichniss werthvoller 
und zum Theil seltener Werke aus allen Wissenschaften aus dem an- 
tiquarischen Bücherlager von Karl Theodor Völcker in Frankfurt am 
Main. 8. 1 BI. 46 S. 

Desgl. No. 11. Verzeichnisa einer werthvollen Sammlung von 
Musikalien aus der berühmten Bernard'schen Kapelle in Offenbach a. 
M. ans dem nämlichen Antiquariatslager. 8. 7 S. 

Verdient durchgesehen zu werden. 
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Auctionskatalog. 

[144.] • Catalogue de livres et surtont de brochures rares tirees 
k pari a tres-petit nombre, traitant de toutes les parties de l'Histoire Na- 
tarelle, dont la Tente aura Heu le 15 fevrier. Paris, Ledere. 8. 56 S. 

Bibliothekenkunde. 

[145.] * Zur Geschichte der Kieler Universitäts - Bibliothek von 
Bibliothekar Prof. Dr. H. Ratjen. [Fortsetzung.] Kiel (akadem. Buch- 
handl.) 1863. gr. 4. III, 65—136 8. Pr. n. 15 Ngr. 

Von Interesse. 

[146.] (Collection des adresses des Bibliotheques publique» de la 
France et de ses possessions colouiales. Paris, Cercle de la Librairie v 
de rimprimerie et de I* Papeterie. 1863.) 8. 26 Bll. Pr. n. 7$ Ngr. 

Verzeickniss von 208 Adressen zum buchhändlerischen Ge- 
brauche, mit dem im Anz. 1860, Kr. 287 angefahrten Adres- 
senverzeichnisse Ubereinstimmend. 

[147 ] Catalogues de la Bibliotheque Imperiale — Bibliotheque 
Imperiale Departement des Im pr im es Catalogue de l'Histoire de France 
Tome VIII Public par ordre de l'Empereur. Paris, Didot freres, fils et 
Cie. 1863. gr. 4. 2 Bll. 759 8. Pr. n. 7 Thlr. 20 Ngr. (8. An«. J. 1861. 
Nr. 891.) 

Enthält aus der „Histoire locale (France continentale, 
France coloniale) u 16,631 Nummern, Überdies 1615 neue Aus- 
gaben und 987 andere Citate, mithin im Ganzen 19,233 ver- 
schiedene Notizen. Im IX. Bande wird der Schluss der „Hi- 
stoire locale w und die gesammte „Biographie franc&ise" ent- 
halten sein. 

[148.] * Catalogue des manuscrits et livres imprimes de la Biblio- 
theque de la Ville de Vesoul. Vesoul, impr. Suchaux. 1863. 8. XVI t 5878. 

[1 19.J Ueber Pseudo-Isidor-Handschriften und Kanonensammlungen 
in Spanischen Bibliotheken. Von Dr. Paul Hinschius. Enth. in der 
Zeitschrift für Kirchenrecht hrsg. von Dr. B. Dove. Jahrg. III. Berlin, 
Schulte. 1863. 8. Hft. 1. S. 122—46. 

Resultate der vom Verf. in den Bibliotheken von Madrid, 
vom Escorial, von Toledo, Sevilla, Valencia und Barcelona 
während des Herbstes 1860 und des Winters 1860 — 61 an- 
gestellten Nachforschungen. 

Privatbibliotheken. 

[150.] Verseichniss der in allen Fächern der Medizin namentlich 
der Chirurgie und Geburtshülfe sowie in anatomischen und chirurgi- 
schen Kupferwerken besonders reichhaltigen Bibliotheken des rerstor- 
benen Dr. Carl Wilh. Wutser, Kngi. Qeh. Ober- Med. -Rath u. ord. 
Prof. der Chirurgie etc., Dr. Hermann Friedr. Kilian, Kngl. Geh. Med.- 
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Rath n. ord. Prof. der Geburtshülfe etc., Dr. Otto Deiters, Privat-Docent 
der Medizin etc., welche den 21. Januar 1864 bei M. Lemperti in Bonn 
öffentlich versteigert werden. 18C3. gr. 8. 1 Bl. 174 8. 5003 Nrr. 

Enth. einen reichen Schatz von Schriften aus fast allen 
Theilen der gesammten medicin. Wissenschaft, welcher wohl 
verdient hätte, angemessener und nicht blos nach Auctions- 
manier katalogisirt zu werden, obschon zu bemerken ist, dass 
das vorl. Verzeichniss unter den Auctionskatalogen hinsicht- 
lich seiner Redaktion mit zu den besseren gehört. 

[151.] Catalojjns van Boeken, bestaande uit de Bibliotbeek van 
den Hoog Edel Gestr. Heer Mr. H. A. Laan, in leven Oud-Lid der 
Gedeputeerde Staten van Utrecht; een gedeelte der Bibliotbeek van den 
W61 Edel Hoog Gel. Heer Dr. J. L. C. Schroeder ran der Kolk, in 
leven Hoogleeraar in de Geneesknnde te Utrecht; en eenige andere. 
WaHrvan de verkooping zal plaats hebben op den 20. Jannarij van 
Ketnink en Zoon, Boekhandelaars te Utrecht. 8 1 Bl. 164 8. 4970 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Theologie, Naturwissenschaft und 
Medicin, Philologie, Geschichte, Rechts- und Staatswissenschaft, 
Holländ. Litteratur. 

[152.] Verteichniss einer Sammlung von Kupferstichen, Schwarz- 
kunstblättern, Radierungen etc., Büchern über Kunstgeschichte und 
Kupferwerken aus dem Nachlasse des Kaufmanns Daniel Gottfried 
Däbne in Leipaig , welche den 15. Februar von List & Francke iu 
Leipzig öffentlich versteigert werden soll. 8. I Bl 53 8. 1249 Nrr. 

Die am Schlüsse des Kataloges enthaltene Kunstbibliothek 
ist an Umfang nicht gross, aber ihrem Gehalte nach von Werth. 

[153.] * Catalogue de bons livres anciens et modernes, theologie, 
sciences et arts, belles-lettres et histoire, ouvrages k figures, etc., pro- 
venant de la Bibliotheque de feu M. le Marquis Dodun de Keroman, 
dont la vente aura Heu le 21 decerabre 1963. Paris, Lavigne 8. 16 S. 
190 Nrr. 

[154.] * Catalogue des livres provenaut de la Bibliotheque de 
feu Marreca, conservateur de la Bibliotheque royale de Lisbonne, dont 
la vente aura Heu le 20 janvier. Paris, Francois. 8. 

Enth. unter Anderem eine „collection curieuse de pieces 
relatives aux rcgnes de Louis XIII. et Louis XIV." 

[155.] Eleventh Supplementary Catalogue of Books Chiefly Ancient 
and Second-Hand added to stock during the past month Containing 
Authors of past Ages and other Countries Miscellaneous Works on al- 
most every snbject And Works in Englisb and Foreign Divinity County 
Histories Travels Voyages Antiquities Biographies Langnages Plays 
Pictnre Galleries Natural History &c &c includiog Also a large portion 
of the Library of the late Rev Dr Raffles And many Books in Persian 

5 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen. 



Chinese Greek Latin and other Languages now on sale By Edward 

Howell, Liverpool. November 1863. kl. 4. 44 S. 1782 Nrr. 

Enth. unter Anderem mehre grössere Bibliotheks und 
Kupfer- Werke. 

[156.1 Verzeichnis* der von Bibliothekar Prof. Dr. Im. Tafel in 
Tübingen nachgelassenen Bibliothek, welche nebst andern werthvollen 
Beiträgen an Büchern nnd Knpferwerken den 4. Februar in Frankfurt 
am Main versteigert werden soll. Eingesandt von Ludolph 8t Goar 
in Frankfurt a.M. 8. 1 Bl. IL 158 8. 3615 Nrr. 

Dass der litterar. Nachlass des bekannten Herausgebers 
der 8wedenborg'8chen Werke, der sich mit dem Studium der- 
selben einen guten Theil seines Lebens beschäftigt hatte*), im 
Fache der 8wedenborg und Verwandtes betreffenden Litteratur 
besonders reichhaltig sein werde, hat sich vermuthen lassen. 
Und in der That enthält der vorl. Katalog eine Suite von 
nicht weniger als 360 Nrr. Schriften über und von Sweden- 
borg und 8wedenborg's Anhänger; ausserdem eine grosse Reihe 
von Werken aus den theolog. -philosophischen und den auf die 
Litteratur der geheimen. Wissenschaften (Alchemie etc.) bezüg- 
lichen Fächern. Dies bildet den, wenn schon nicht nach seiner 
Nummerzahl doch nach seinem Werthe hauptsächlicheren Theil 
des vorl. Kataloges, der im Uebrigen noch eine grössere Partie 
von histor., philolog. und naturwissenschaftlichen Schriften etc. 
enthält. Was die Redaktion des Kataloges anlangt, so ist die- 
selbe im Allgemeinen besser als die von so manchem anderen 
Auctionskataloge gewöhnlichen Schlages, lässt aber in Bezug 
auf die Verzeichnung der Swedenborgiana im 8peciellen wohl 
Etwas zu wünschen übrig. 

[157.] ©eraeiebnifj ber »on ben ©eneral Grafen Zafäa be la $agerie, 
Äatf. gr. Senator unb Cberbofmeifler 3 v r. SKaj. ber Äaiferin ber granjofen ; 
^büftfn« Primarius Dr. SRabpe« unb Dr. 9tSmer»8üd)ner nadjgclaffenett 
33ibltotbefen, n>eld)e nebft mehreren anbeten Sammlungen »on 0fid)ern # 
tßrad)t*, Äunft» unb $upfert»er!en , Äupferftid)en k. unb ben $er(agt'Sot* 
rätben be* »erftorfcenen Sudjfyanblert ft. IBofeflt ben 15. ftebruar in ftxaxit» 
furt am flWain öffentlich, »erfteigert n>erbeu foüen. ßingefanbt »on ber 
auctione-ftnflalt für 33iid)er unb Äunftgegenftanbe »on 3ofepb S3aer in 
ftranffurt a. SW. 8. 1 »1. 392 @. 7701 9lrr. 

An Reichhaltigkeit fehlt es den Katalogen der früher 
Kettembeü'schcn, jetzt Baer'schen Auctionsanstalt nie ; je grösser 
aber die Reichhaltigkeit ist, um so mehr ist für die Kataloge 
eine gewisse üebersichtlichkeit erforderlich, und eine solche 

*) Vgl. „Catalog säm ratlicher im Preise ermassigter Werke von 
und nach Swedenborg, welche io der Verlaga-Expedition in Tübingen 
erschienen sind und von der Osiander'ttchen Buchhandlung daselbst 
debitirt werden. 8. 11 8." 
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Uebersichtlichkeit fehlt gerade den Baer'schen Auctionsverzcich- 
nissen. Im Einzelnen sind diese Verzeichnisse verhältniss- 
mässig gut redigirt; so auch der vorl., in welchem sich die 
Fächer der Geschichte mit ihren Hilfswissenschaften, der Natur- 
wissenschaft mit Medicin und Technologie, der Philologie, 
Engl. Litteratur, Orientalia und Kupfer werke — neben den in 
Auctionskatalogen der vermischten Schriften — am Zahlreich- 
sten vertreten finden. 



[158.] Aus Basel 

wird von der Schweighauserischen Buchhandlung, als erste 
Folge zu dem von ihr 1862 publicirten Kataloge „Die Künst- 
ler der Neuzeit in ihren Bilderwerken tt (s. Anz. J. 1862. Nr. 
446|) i ein ähnlic^ 1, Katalog nächstens ausgegeben werden, 
unter dem Titel „Die Künstler der Jetztzeit in ihren Bilder- 
werken. Übersicht der in den Jahren 1862 und 1863 neu 
erschienenen Bildercyklen, Albums und illustrirten Prachtwerke 
mit Bezeichnung der ausführlichen Titel, der Formate, Druck- 
arten, Preise und Angabe der Verleger. Nebst einem Reper- 
torium zu den seit 1840 bis 1863 erschienenen Bilderwerken 
dieser Kategorien. Zum Eigengebrauch für Buch- und Kunst- 
handlungen herausgegeben von A. Holdenecker. u (gr. 4. Pr. 
n. 12 Ngr.) Als Seitenstück dazu soll dann noch ein zweiter, 
ebenfalls von Holdenecker herausgegebener Katalog erscheinen, 
nämlich „Die Kunststätten Europa s. Übersicht der seit 1840 
bis medio 1864 im Kunsthandel erschienenen Abbildungswerke 
der Oalierien, Museen und Kunstsammlungen der meisten Haupt- 
städte Europa's. Mit genauer Bezeichnung der Titel, der For- 
mate, der Druckarten, der Preise und Angabe der Verleger." 
(gr. 4. Pr. n. 12 Ngr.) 

[159.] Aus Edinburgh 
findet sich im „Catalogue of snperior Second-hand Books, in 
all classes of Literature, on sale at William Paterson's 1863. 
Nr. 23 u angezeigt, dass der Preiss von „The New Testament 
of Our Lord and Saviour Jesus Christ, illustrated by nearly 
two thousand Engravings, from the commencement of the Art 
to the present time, in the finest State, collected and arranged 
by Samuel Leith" (Edinburgh in 12 Irap. Fol. Bden) von 2000 
Guin. auf 850 herabgesetzt worden ist. In der That immer 
noch eine recht nette Summe! 

[160.] Aus Gent. 

Charles Pieters, der bekannte Verf. der trefflichen „An- 
nales de rimprimerie des Elsevier" (wovon die II. vermehrte 
Auflage 1858 erschienen ist, s. Anz. J. 18.58. Nr. 233), ist am 
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24. Dccember 1863 im Alter von 81 Jahren und 7 Monaten 
gestorben. Die Gesellschaften der Belgischen und der Flämi- 
schen Bibliophilen verlieren in ihm eines ihrer würdigsten 
Mitglieder. 

[161.] Aus Leipzig. 

Dr. W. Wolfsohn hat in seiner „Russischen Revue, Zeit- 
schrift zur Kunde des geistigen Lebens in Russland" (s. Anz. 
J. 1863. Nr. 614), welche vom III. Bande (1864) an in eine 
„Internationale Zeitschrift für Literatur, Kunst und öffentliches 
Leben" umgewandelt worden ist, unter dem Titel „Bibliogra- 
phie" am Schlüsse der einzelnen Hefte (Bd. II. 1863. Aug. S. 
181—84; Septbr. S. 265—66; Oktbr. 8. 344—46; Novbr. S. 
418; Decbr S. 487 — 88) eine Uebersicht der nennenswertheren 
in Russland erscheinenden und auf Russland bezüglichen Schriften 
zu geben versucht. Diese Uebersicht ist aber untergeordneterer 
Art geblieben und dürfte auch in der vom III. Bande an be- 
gonnenen erweiterten „Bibliographischen und Journalrevue u 
(Hft. 1. S. 114 — 67), die mit Bibliographie eigentlich nicht 
viel zu thun hat und wohl schicklicher „Litterarische Revue" 
betitelt worden wäre, in bibliographischer Hinsicht keine grös- 
sere Bedeutung erhalten. 

[162.] Aus Paris 

ist von L. Lacour's „Annales du Bibliophile du Bibliothecaire 
et de l'Archiviste" seit Erscheinen der 16. Nummer (s. Anz. 
J. 1863. Nr. 539) sicherem Vernehmen nach noch Nichts weiter 
erschienen, und es dürfte demnach wohl anzunehmen sein, dass 
es der Herausg. ganz aufgegeben habe, diese Zeitschrift weiter 
fortzusetzen — was von Seiten des Anz. 's aufrichtig zu be- 
dauern ist, weil gerade diese Zeitschrift, nach ihrer Einrichtung 
und bei dem Eifer ihres Herausg. 's, für die Förderung der 
Bibliographie und Bibliothekwissenschaft zu guten Hoffnungen 
berechtigte. 

[163.] Aus Venedig 

hat sich Oiusto Ebhardt (la Libreria alla Fenice) inzwischen 
eines Besseren besonnen und den Preis des „Giornale generale 
della Bibliografia Italiana", den er im letztvergangenen Jahre 
von n. 2 Thlr. 15 Ngr. ohne alle billige Veranlassung auf die 
ganz unangemessene Höhe von n. 4 Thlr. 8 Ngr. gesteigert 
hatte (s. Anz. J. 1863. Nr. 365), wieder auf n. 2 Thlr. 15 Ngr. 
herabgesetzt. Die Erhöhung stellt sich demnach als eine ver- 
unglückte Speculation heraus. 
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[164.1 Materialien zn einer kritischen „Bibliotheca 

bibliothecaria". 

(Fortsetzung.) 

Gleichzeitig mit der Französischen Ausgabe des Constan- 
tin'schen Buches ist erschienen: 

14) lieber öffentliche, Vereins* nnb ^>ribat=Vibliotfjefcn, fo hrie anberc 
Sammlungen, i'efcjirfel uitb bertuanbte Öegcuftänbe, mit Oiücfjid|t 
auf ben Vürgcrftanb ; Vefyörbeu, Vilbungganfialten, literarifdjen 
unb <$en>crb* Vereinen, roic überhaupt jebem SBMjfcnfdjaftSfreunbe 
gcroibmet bon $arl ^reu«fer. ,£>cft 1. %. u. b. Sit.: lieber 
Stabt*Vibliotl)cfen für ben Vürgerftanb, beren Wüfclidjfeit, Wrün^ 
bung«* unb 8ufftetlung«art , bamit $u berbinbenbe Sammlungen 
unb Ort« s 3a^rbtiö)er. ?eip$ig, £inrio)«. 1839. 8°. 2 VU. 

156 e. 

Eerfclben Sdjrift £eft 2. %. u. b. Sit.: lieber herein«*, Sc^ul', 
$orf* unb ^ribat Vibliotfjcfcn, h)iffenfa)aftUd)e Sammlungen, 
?efejtrfet*(Sinrid)tung unb berwanbte Wegenftanbe. Xafelbfi. 1840. 
8°. VT, 176 S. 

womit gleich noch zu verbinden sein dürften: 

15) $>ie 2)orf=Sibtiot^cf. 2cfc$irfcl, ®emcmbe« ober ßirdjfpiel^ unb 
Söanbcr* Vibliottjefen, $ur Verbreitung nüflia^er Vüdjer auf bem 
i'anbc unb in Keinen Stäbtcn, mit Ve$ug auf Sonntag« Spulen 
unb Unterhaltung« * Vereine ; gcfd)tlbcrt für bie Vanbleutc fclbft, 
tote für beren Pfarrer, Sdmllctjrcr, Omt%rrfd)aften, tueltlidjc unb 
gcifUicf}c !8e$irf«>Vct)örbcn unb für öfonomififjc Vereine, bon ftarl 
$reu«fcr. l'eipjig, §tnrte^e. 1843. 8°. 74 S. (C*ilt al« WaaV 
trag $u bem borcrroäljntcn II. §eftc.) 

16) öürger*$3ibliott)efcn unb anbere, für befonbere frferllaffen erfor- 
berücke Volf^ibitothefcn, fo wie (Meiocrb^Jufecn, öffentliche Vor- 
lefungen, ?efc* unb anbere VilbungSbercinc jur 2£of)lfatjrt befc 

g 
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SBtirgcrftanbcS, a(« bringcnbe« 33cbttrfmß bcr ,3eit, nad) ©rünbung, 
Veitung, ©üdjcrbcbarf :c. gefd)itbcrt üon tfarl ^reuGfer. (3«gl«* 
al« §cft III. bcr Sürgerfjaflc. Slnjhltcn unb Ginrid)tungen jur 
gewerblichen, fo nric jur allgemeinen ftortbtlbung be« Bürger- 
(tanbeß.) Zeigen, tflinfity u. ©olm. 1850. 8°. 1 $1. 1G6 S. 

Der Verfasser dieser Schriften hat, wie nicht zu längnen 
ist, so manche praktische Erfahrung auf dem Gebiete der 
Bibliothekenlehre gemacht, und die Resultate dieser Erfahrungen 
nicht nur in seinen Schriften mitgetheilt, sondern dieselben 
auch dadurch besonders werthvoll zu machen gesucht, dasa 
darin ein speciell gegliedertes bibliographisches System, sowie 
eine dem Systeme angepasste Uebersicht Deutseher zur An- 
schaffung für die betreffenden Bibliotheken empfehlenswerter 
Bücher enthalten sind. Allein diese Schriften haben, wie fast 
alle literarische Arbeiten des Verfassers, den einen grossen 
Fehler, dass, wie schon die langathmigen Titel ahnen lassen, 
eine Art den Leser ermüdende Breitheit und Geschwätzigkeit 
darin • sich kundgiebt, die, abgesehen davon, dass sie den Leser 
wo möglich alles eigenen Denkens zu überheben sucht, Uber- 
haupt Alles zu erschöpfen wünscht, ohne dass doch der Ver- 
fasser die dazu gehörigen Erfahrungen und Kenntnisse besessen 
hätte. In Ermangelung der überall erforderlichen Erfahrungen 
und Kenntnisse hat daher auch der Verfasser zu manchen Vor- 
schlägen sich verfuhren lassen, die sich ihm selbst noch im 
Laufe der späteren Jahre als durchaus unpraktisch und unaus- 
führbar erwiesen haben. — Ganz das Gegentheil der Preusker'- 
schen Arbeiten im Punkte der Breitheit und Geschwätzigkeit 
ist das bald darauf folgende in gedrängter Sprache geschrie- 
bene Schriftchen von Zoller, dessen gleich näher Erwähnung 
gethan werden soll. Zuvor nur noch ein paar Worte Uber: 

17) $anbbud) bcr ^tbliotljcfnnffenfdjaft, bcr Literatur* unb 93üdjer* 
funbe. (Sine gebrängte Ucbcrftdjt bcr §anbfd)riftcnfunbe, bcr 
($cfd)idjte ber S&udjbrurferfunß unb bc$ 33ud)f)aubcl£ , bcr Söttd|er= 
tenntnig (^Bibliographie) im engern Sinne, bcr 23ibliotljefenfunbe 
unb 2Mbliotl)efonomie unb bcr litcrärfnfiorifdjcn unb bibliogra- 
Mifdjcn 6d)riften. ftür «Stubircnbc unb ftreunbe ber i'iteratur 
überhaupt unb für 93tbltotf)efarc, 33ud}f>änbler, Antiquare unb 93uä> 
fcruefer inöbefonbere uon 3of). Slug. ftriebr. 6d)mibt. SBctmar, 
$oigt. 1840. 8 W . VIII, 472 ©. 

Es ist dies eine vom Verfasser ohne eigentlichen inneren 
Beruf und lediglich anf die Aufforderung des Verlegers hin 
unternommene Compilation von ziemlich untergeordnetem Werthe, 
in der sich zumal die eigentliche Bibliothekenlehre in sehr 
dürftigem Umrisse (S. 283 — 307) abgehandelt findet. — 
Nun folgt: 
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18) 3>ie ^MiotWwiffcnfdjaft im Umrijfc. $on (gbmuitb äofler. 
(Stuttgart, ü&ife. 1846. n. 8". 1 331. VI, 72 ©. mit 1 Saf. 

Dieses Btichelclien, von so beschränktem Umfange es auch 
ist, bietet gleichwohl auf dem beschränkten Räume sehr Vieles 
des Guten und Wissenswerthen. Bei Bearbeitung desselben 
hat der Verfasser die Absicht gehabt, obschon alle Punkte 
der Bibliothekenlehre zu besprechen, doch dieselben nicht bis 
zum Abschlüsse zu bringen, sondern vielmehr den Blick der 
Leser von Fach auf die einzelnen noch schwach bearbeiteten 
Theile der betreffenden Wissenschaft hinzulenken, um dadurch 
Monographien zu erzielen, aus welchen sich Uberall erst die 
ganze Wissenschaft aufbauen könne. Zugleich sollen die Blatter 
das Publikum — die Laien, die nicht wissen, wie schwer es 
ist, ihre Bequemlichkeit zu fördern, ihren Oenuss zu erhöhen — 
in den grossen Geschäftskreis des Bibliothekars einen Blick 
thun lassen; auch sollen sie dem Staatsmanne zeigen, welch 
ganz specieller Vorbildung es zu dem Amte eines Bibliothekars 
bedarf, und dass es heutzutage ein Anachronismus sei, diese 
Stellen als Sinekuren zu vergeben ; endlich sollen sie noch den 
angehenden Zögling der Bibliothekwissenschaft mit einem Blicke 
die grosse Bahn überschauen lassen, die sein Fuss zum ersten 
Male betritt, indem sie ihm zugleich zeigen, wo er sich wei- 
teren Raths über das hier nur kurz Angedeutete zu erholen 
habe. Der Verfasser, der, obwohl der Bibliothekspraxis eigent- 
lich fremd, doch überall Kenntnis» der einschlagenden Litte- 
ratur und der bestehenden Einrichtungen zeigt, sowie Dessen, 
was der Bibliothekenlehre Noth thut und erspriesslich ist, hat 
sehr wohl verstanden, diese Kenntniss mit reiflich erwogenem 
und richtigem Urtheile zu verbinden, sein Urthcil mit guten 
Gründen zu unterstützen und mit Mässiguug auszusprechen, 
kurz seine Arbeit an der Hand theoretischer Leitung zu einem 
Büchelchen zu gestalten, welches mit voller Zuversicht dem 
Mann von Fach sowohl als dem Laien zur Lektüre bestens 
empfohlen werden darf. Eine längere Besprechung des Zoller'- 
schen Büchelchens findet sich in meinem Anzeiger der Biblio- 
thekwissenschaft Jahrg. 1816. S. I— XVI abgedruckt. — Mit 
Uebergehung der von P. A. Budik herausgegebenen „Vorschule 
für bibliothekarisches Geschäftsleben (München, Franz. 1848. 
8*.)", welche ebenso wenig als dessen früher erschienene 
„Vorbereitungsstudien für den angehenden Bibliothekar (Wien, 
Gerold. 1834. 8 W .) W dem Fache der allgemeinen Schriften über 
Bihliotbekenlehre angehört, ganz abgesehen davon, dass der 
Verfasser in seinen beiden Publikationen eine Menge Dinge 
mit eingemischt hat, die den Bibliothekar als solchen nicht 
näher angehen, kann man sich sogleich zu einem ziemlich ein 

6* 
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ganzes Decennium später als das Zoller'sche BOchelcben ver 
öffentliehten Buche wenden, nämlich: 

19) Bibliothekstechnik. Mit einem Beitrag zum Archivwesen. 
Von Johann Georg Scizinger. Nebst 44 Formularen. Leip- 
zig, Costenoble. 1855. 8». 2 Bll. V, 102 S. & 45 BU. 
Formulare. (II. Titelausgabe 1860.) 

Erweckt das Geständniss des Verfassers im Vorworte, dass 
es ihm nicht wenig gewagt erscheine, nach den Arbeiten aus- 
gezeichneter Männer, wie eines Constantin, Prensker, Schmidt, 
noch ein Buch ähnlicher Tendenz an das Licht treten zn 
lassen, insofern ein nicht ganz günstiges Vorurtheil gegen das 
Buch, als die Kräfte seines Verfassers, der es für gewagt hält, 
mit solchen Leuten in die Schranken zu treten, doch sehr 
untergeordneter Art sein müssen, und kaum etwas Erspriess- 
liches für die Litteratur erwarten lassen können, so ist das 
hinterher über das Buch gefällte Urtheil ebenfalls im Allge- 
meinen kein ganz günstiges gewesen. Es dürfte indessen, 
hier auf eine nähere Motivirung dieses Urtheiles und eine 
weitere Besprechung der Seizinger'schen Bibliothekstechnik ein- 
zugehen, aus dem Grunde überflüssig sein, weil der Verfasser 
selbst in neuester Zeit sein Buch gewissermaassen beseitigt, 
und durch ein neues und grösseres Werk über Bibliotheken- 
lehre, wovon weiter unten die Rede sein wird, ersetzt hat. — 
An die Seizinger'sche Schrift schliesst sich unmittelbar: 

20) $atccf)i«mu« ber Sibliotfycfcnleljrc. Zuleitung jut (£inrid)tung 
unb 93crn>a(tung üon SBibliotfjefcn. $on Suliuö ^cfctjolbt. 9RH 
IG in ben £crt gebrueften flbbtlbungcn unb 15 2>d)rifttafeln. 
(iL. u. b. X\t: Ofluftrirte Äatcd)i«mcn. ^Belehrungen au« bem 
(Miete ber SBiffcnfc^aftcn unb Stünftc. ftr. 27.) ?ciöjtg, SBeber. 
1856. fl. 8°. X, 217 ©. mit 8 £af. 

Mir als Verfasser kommt es natürlich nicht zu, hier über 
den Werth oder Unwerth des Katechismus ein Urtheil abzu- 
geben; es wird mir inzwischen wohl erlaubt sein, zu bemerken, 
dass man sich im Allgemeinen sehr günstig über das Schrift- 
chen ausgesprochen, und namentlich die grosse Vollständigkeit 
und geordnete Darstellung des Materiales hervorgehoben hat. 
Ich darf mir allerdings selbst das Zeugniss geben, dass es 
bei der Bearbeitung des Schriftchens mein ganzes Bestreben 
gewesen ist, möglichst Alles, was in den Bereich der eigent- 
lichen Bibliothekenlehre gehört, in den Kreis meiner Bespre- 
chung zu ziehen, und dem Ganzen eine durchaus übersichtliche 
und überhaupt eine solche Anordnung zu geben, dass Alles in 
der Reihenfolge, wie es sich in der Praxis aneinander anknüpft, 
im Katechismus mit Leichtigkeit aufgefunden werden könne. 
Demgemä88 bat der Katechismus folgende Anordnung erhalten: 
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Einleitung, worin von dem Begriffe einer Bibliothek, der Biblio- 
thek Wissenschaft, der Bibliothekenlehre und des Bibliothekars 
gehandelt wird; I. Theil. Von der Einrichtungslehre: 1. Von 
der Gründung der Bibliothek; 2. Von der Anschaffung der- 
selben ; 3. Von ihrer Verzeichnung und Aufstellung. II. Theil. 
Von der Verwaltungslehre: 1. Von der Bewahrung der Biblio- 
thek; 2. Von der Unterhaltung derselben; 3. Voi ihrer Be- 
nutzung. — 

(Fortsetzung folgt.) 



[165.] Die Litteratur zur Schleswig-Holstcin'schen Frage*). 

(Fortsetzung.) 

Uebcr <2<f)le$n>ia, * §olftcin com ^tidjcrttfdj. I — V. (Stttlj. in ber 
&Wge* Scitung 1863. 9fr. 303. ©. 6360—62 & 1864. ftr. 20. 
©. 381—82; ftr. 21. @. 405—7; 9fr. 26. ©. 516—17; 
<Rr. 27. 6. 537—39; ttr. 35. 6. 715—16. 

Oute kritische Uebersicht der beachtenswerteren über die 
Schleswig-Holstein'sche Frage erschienenen Schriften. 



*) Wenn es auch nicht von Haus aus* im Plane dieser Litteratur- 
Zusammenstellang gelegen hat, auf Zeitungs- und Journal- Artikel mit 
Kucksicht su nehmen, so sollen doch ausnahmsweise die interessanteren 
solcher Artikel Ton der Zusammenstellung nicht ganz ausgeschlossen 
bleiben, und in Nachstehendem z. B. eine Uebersicht der auf die 
Schleswig-Holstein'sche Frage besüglichen Artikel der Leipziger Zei- 
tung, die zum grösseren Theile vor vielen ihresgleichen eine gewisso 
Auszeichnung verdienen, gegeben werden. 

Aus dem J. 1863: Der dänische Thronwechsel, Nr. 275. S. 5712—13 
u. Nr. 277. S. 5749—51 — Die Verhältnisse Schleswig- Holsteins, 
Nr. 278. S. 5783—85 — Die 8ache der deutschen Herzogtümer, 
Nr. 282. S. 5863—65 — Zum Streite Deutschlands mit Dänemark 
I— U, Nr. 288. S. 5983—85 u. Nr. 289. 8. 6007—8 — Das Erbfolge- 
recht des Erbprinzen Friedrich von Schleswig -Holstein -Sonderburg- 
Augustenburg, Nr. 290. S. 6035 — 37 — Der Bundesbescbluss in Betreff 
Schleswig-Holsteins I— II, Nr. 294. 8.6131—33 u. Nr. 295. 8.6152—55 
— Wer soll Herzog in Schleswig, Holstein und Lauenburg sein? 
I— II, Nr. 296. 8.6175-77 u. Nr. 297. 8. 6212—14 — Die Geschichte 
und die rechtliche Bedeutung des Londoner Protokolls vom 8. Mai 
1852, Nr. 307. 8. 0445—47. 

Aus dem J. 1864: Zur Sache Schleswig-Holsteins I— IV, Nr. 6. S.91— 92, 
Nr. 7. 8. 110—11, Nr. 9. S. 145—4« u. Nr. 10. 8. 170—71 — Die 
abfälligen Stimmen der Tagespresse in der Sache Schleswig-Holsteins 
I— II, Nr. 12. 8. 209—11 u. Nr. 13. 8. 227—28 — Das Erbfolgorecht 
des Erbprinzen Friedrich von 8chleswig-Holatein-Sonderburg-Augu- 
stenburg I— III, Nr. 14. 8. 249—52, Nr. 15. S. 269—71 u. Nr. 16. 
S. 291—94 — Die preussischo Aristokratie und Schleswig -Holstein, 
Nr. 22. S. 430 — 32 — Die deutschen Grossmächte in der Frage 
Schleswig-Holsteins 1— III, Nr. 23. S. 454—55, Nr. 24. 8. 473 -75 
u. Nr. 25. S. 497—99 — Die Politik des Herrn von Bismarck, Nr. 28. 
8. 555—58 — Schleswig -Holstein im österreichischen Koichsrath 
I-HI, Nr. 30. S. 595-%, Nr. 31. S. 619-21 u. Nr. 33. S. 661-63. 
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53cr^eid^niß bcr mid)tigften neueren (Sänften übet bie SKcd)t«frage in 
ben $>er$ogtf>ümern. (Sntl). im ©abemecum für (5a)le«nrig*£oljUtn. 
II. Auflage. tfeipjig, SBebcr. 1864. 8 Ü . @. 57—58. 

¥itcrarifd)cr ©egtoeifer, ü)ionat^bci(agc jum Wremer ©onntagflblatt, 
äeitfdjrift für Literatur unb Äunft. föeb. 3r. ^lefecr. 1864. 
Sntt). i» Wr. 1. 6. 7 unter bcr «uffdjrift „3n <©ad)en ed)le«mig* 
$>otftcin« u eine Ucberftdjt bcr betreff enben i'itterotur. 



$ie Gompetenj be« beutfdjen SBunbc« in ber fjolftein * lauenburgifdjen 
unb fdjleSmig'f d)eu ftragc. ftranffurt o. ©auerlänber. 1864. 
gr. 8 Ü . 32 (2. ^r. n. 7| 9tgr. 

2öibcr bie Äreujjeituug. %n bic fdjriftglftubigen cüangclifdjcn (Seift* 
lid)en Greußens. Von %. Gbrarb. Erlangen, (Snfe. 1864. 
gr. 8°. 36 <§. $r. n. 5 ftgr. 

Flugblätter beä fd)(e«tt)ig*fjolfieinifdjcn Verein« $u Erlangen, 9?r. 1. 
Unfern greunbeu auf beut i'aubc. Vierte Auflage. (Erlangen, 
£cid)crt. 1863. 8 U . 11 <S. $r. n. 1 9igr. 

<2>taat«reö)tlid)e Prüfung bcr gegen ba« £f)ronfolgcrcd)t bc« Slugufteiu 
bnrgfttjcn $aufe« erhobenen (£inn>änbe. 9ftit befonberer Verücf* 
fidjtigung bc« v J>ernice'fd)en ®utad)ten«. Wcbft einer ^Beilage: 
(Sine Urfunbc au« bem £>lbenburgfd)cn 3taat«ardnrj. Von Dr. 
•&»go .£>älfa)uer. Vcfonbcr« abgebrudt au« bem brennten 
Vaubc bcr ^reugifdjen Oafjrbüdjcr. Berlin, Weimer. 1864. gr.8 a . 
45 3. tyx. n. 7| s 3tgr. 

$a« gute föcdjt 3djlc«n>ig * ©olftetn« Don $aenlc. [3nlmlt: 
1. 0>kfd)id)tlid)c«. II. Unfcr gute« 9fed}t. III. 3>ie SBeltlogc. 
IV. &*a« ^iott) tfmt.] 2ln«bad), 3unge. 1863. 8 Ü . 23 ©. $r. 
n. 3 }?gr. 

($in 2öort über bie fed)« fogeuauutcu <£d)te«nngfd)cn Dörfer Don 
&ürfd)ncr, ^itbDocat. 9ienb«burg, TOatt^icöfe«. 1804. 8 Ü . 136. 
fi. n. 2J Wgr. 

lieber bic Ofcformaftc mit einem $inb(icf auf beu f arifer Äongreg 
unb auf 6d)le«ioig - £olftetn. Von V. 3. i'eüinftcin. Berlin, 
ea)lingmann. 1861. 8 W . IV, 74 £. %k. n. 10 Wgr. 

^ie bättifäe (Srbfolgcfrage. ( C%fd)ricben CSnbe Woüembcr 1863.) 
Gntf). in bcr $cutfdjcn Vierteljahr« * £d)rift. XXVII. 3a^rg. 
3an. — 3Rärj 1864. Wr. 105. %bt\). 1. £tuttgart, (Sotta. 8". 
6. 49-08. SRit 1 genealog. Safel. 

Vom Prof. G. Mujer. 

lieber 6d)le«mig*$olfteinifd)e 6taat«erbfolgc. (Sin SRed)t«gntad}tcn 
Don %. V. v>. Widjclfen. (*otf)a, ifnenemann. 1864. 8°. 
67 6. mit (Sinfdjlufe Don 2 (Stammtaf. ^r. n. 7\ ftgr. 
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2>ie beutfd)en $er$ogthümer ©chle«nHg*$olftetn*?auenburg in intern 
fiaatlidjen JBerhältniffe gu 2>äncmarf, in gefd)id)tlidf)er unb genea^ 
logifdjer Reihenfolge oorgeftihrt oon Dr. 2B i 1 1) e l m <3djäfer. 
ÜUb)t Xitclbilb, Äartc unb Saüöen. $rc«ben, SWeinholb & <2öfme. 
1864. 8'. VIII, 88 3. mit 2 £af. $r. n. 10 Wgr. 

<2<hle«n)ig > $olftein« @efc^ic^te unb 9ted)t. $on Abolf 3djmibt. 
Oena, ftrommann. 1864. 8°. 2 3311. 34 ©. mit (Sinfdjlufj Oon 
1 ©tammtaf. $r. n. 4 s Jcgr. 

(5b,rif^ian« IX. Xrcueib für <3a)lc$n)ig *$olftein ein 9Reineib. Sine 
Stubie für ben Äönigl. Xänif^cn TOnifter, (?ehcimen*(£onferenä= 
ratfj £>all oon {J.fB.Ö., einem unter ben oielen (£ibe«oern>eigerern. 
ftenbSburg, fylcx*. 1864. 8°. 14 6. $r. n. 3 

3um näheren SSerftänbnig ber fd)le«tt>ig*l)olfteinifd)en Angelegenheit 
für Ungclchrte. &ibn>ig«burg, Hubert. 1864. 8". 2 m. 122 <3. 
¥t. n. 12 tfgr. 

* . * 

(Sine furje SBefc^retbung oon bem ?anbe <2d)le«toig * $olfiein unb 
feinen SRedjten, nebjt einem 9)hb,ntt)ort für ba« SJolf getrieben 
unb ju haben bei fämmtlidfen Sürttcmbcrgifayn Görnitz« unb in 
allen SBudjhanblungcn 2)eutfd)lanb«. ^njeitc bi« $um 1. Sanuar 
1864 fortgeführte Auflage. s JJiit einem ÄärtaVn oon bem ?anbe 
in fauberem $ol$fdmitt. 3>ru(f ber 2Hefelcr'f{f)cn öudjbrurferei in 
Stuttgart. (1864.) 16°. 37 ©. $r. n. H 

$eutfdjlanb oortoärt«! $}id)terftimmen au« Sföümhen für £{hle«tt>ig* 
§olftein. SWit beitragen oon g. SBobcnftebt, 0. (Srofee, 6. ?ia> 
tenfiein, £ingg, föcber unb A. %. oon ©djaif. Sttünäjcn, 
5leifö)mann. 1864. fl. 8 Ü . 2 41 @. $r. n. 6 %:. 

(Sin Xufcenb ftampf lieber für <3djle«toig*{>olfxein oon r. 

Auflage. ?eipjig, Srotfhau«. 1864. 8 Ü . 28 ©. $r. n. 5 Wgr. 

Öffnung«* unb Älagelautc au« bem ^rcu&en^olt. ßlberfelb, Raffel. 

1864. 8 W . 8 @. $r. n. 1* ^8«. 
Aufruf für 6d)tc«n>ig - $olftein. (Spiftet an ben ftaifer oon Ocftcr* 

reidh. ®cbid)tct oon fterbinanb Nürnberger. 9ttün(f)en, gleifeb/ 

mann. 1864. 8". 7 ©. ?r. n. 1| Wgr. 

$io nie ?cber ton <5ingn un 33cben üaer <5d)lc«n>ig*§olfteen. $anu 
bürg, ^erthc«-SBeffcr & SWaufe. 1864. tt. 8°. 15 3. ?r. n. 
3 Wgr. 

n. 

ßritif ber £d)eingrünbe für bie Erbfolge ber (Sotlateralagnaten in 
$>olfkin, $ur SBiberlegung ber Auftauen (sie!) ber ,3ad}ariä, Wi> 
rfielfen, (gsmard) u. f. ro., oon SSaron G. Dird inrf » $olmf clb. 
Januar 1864. ^mburg, ftidjter in (Somm. 8. 16 <S. ?Jr. 
n. 4 9flgr. 
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Der $omagia(eib für Äönig (S^rtftittit IX. ©n Söort gur Äbnicfjr 
Don Stobädjtigungcn. Veipgig, 33raunö. 1864. 8". 20 3. 
fx. n. 3 Wgr. 

8d)lc«tt)ig*.S>olftcin. $om ftunbfdjaucr ber $reu$3eitung. (Separat* 
flbbruef au« ber Weiten s ;ßrcußtfa)cn Leitung.) Berlin, $cinicfe. 
1864. tl. 8*. 19 $r. n. 3 Wgr. 

III. 

^djlcflnng > $olftcm mccrumfä)iungen. £>iftorifdjcr Vornan au« ben 
3af)ren 1848—1850 oon (Sari ton Äeffci. Veip^ig, ®runon>. 
1864. fl. 8°. 1 $L. 255 3. $r. 1 Sfjlr. 

Da« bäutfe^c Regiment in 3d)lc«nug*£olftein. Son (tyuftao 9faf dj. 
3ujcitc 3lu«gabc be« Ütferfc«: w ^om Dcrlaffencn $ruberftamm. 
Dritter Stoib." Berlin, Sanfc. 1864. 8". 4 m. IV, 276 S. 
^r. 15 Wgr. 

Ii 

3d)le«n)ig* Jpolftein. Überfielt be« iß>iffen«wcrtl)en über bic norb* 
albingifdpn §crjogt^ümer. ÜKit ben Portrait« be« £>ergog« 5*tebrid) 
oon 3d)le«nrig^olftcin, be« (General« oon $afc unb be« ©encral* 
fteibmarfdmU« ftreifyerrn üon SBrangel, einer $Inftd)t be« Staute* 
toerf«, einem ^laue ber 3tabt Oienb«burg unb einer staut ber 
§er$ogttjümcr 2a)le«tt)ig = $olftein unb Vauenburg. 3 roc ^ e ' r>tl ' 
bewerte Auflage. [H. m. b. Umfd)lag«tit. : Jöabcmccum für 6d}tcf» 
roig > £olftein.J ¥eip$ig, Sebcr. 1864. 8». 1 581. 72 ©. mit 
1 5£af. u. 2 m. Umfdjlag. $r. n. 5 %:. 

* * * 

Von Neuem sind ausgegeben worden: 

3d)lc«n)ig*^olfteiuifd)c Briefe »on SRorifc 33ufdj. 93b. I — II. 
?cip$ig, SKancr. 1856. 8°. VII, 247 & VI, 266 ©. %h. n. 
1 £f)lr. 

Der 6d)mcr$en«fd}rci üon ber Giber. (2in 9cadjtrag $u ben „<£djle«* 
wig^olftcinifajcn Briefen" oon Sftorifc $3ufd). Veipjig, SRatjer. 
1860. 8 Ü . 87 3. fx. n. 10 Wgr. 

(9egcnfäfce unb Kampfe ber bcurfd)en unb ber bänifdjen Spraye im 
$er$ogtf)iun 3d)le«roig. §iftorifd) bargcftcttt oon einem •Jcorb^ 
fd)le«toiger. Vcip$ig, Sttatjer. 1*57. 8°. IV, 93 8. ty. n. 
7| 

Da« Dänifrfje &ird)enrcgimcnt im §cr$ogtf)ume 3d)lc«tt)ig. Er- 
fahrungen, ber coangelifd) ■- luttjerifdjen Äirdje genubmet, oon gr. 
ÜB. Talent in er, ^rebiger in ?eip$ig, oorm. ^rebiger in Gelting. 
Veipjig, 2Katjcr. 1857. 8°. 1 351. 239 3. ft. n. 7^ Wgr. 

(Wird fortgesetzt.) 
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[166.] Zum St. Petewbnrgischen Elzevirstreite. 

Die Leser des Anz. werden sich erinnern, dass im J. 1862 
unter dem Titel „Lea Elzevir de la Bibliotheque Imperiale 
publique de St. Petersbourg" ein vom Grafen Rastoptschin zu- 
sammengestellter und vom Oberbibliothekar R. Minzloff redi- 
girter Katalog (s. Anz. J. 1862. Nr. 309) erschienen ist, in 
Bezug auf welchen Minzloff's College, der Oberbibliothekar 
Chr. Fr. Walther, eine Reclamation veröffentlicht hat, die sich 
auch im Anz. J. 1862. Nr. 610 und im Bulletin du Biblio- 
phile Beige" (8. Anz. J. 1863. Nr. 5) abgedruckt findet. In 
dieser Reclamation ist von Walther darauf hingewiesen, dass 
durch seine Mtthwaltungen die sehr zahlreichen Elzevirdrucke 
der Kaiserlichen öffentlichen Bibliothek, die früher in ver 
schiedenen Abtheilungen zerstreut gewesen waren, zu einer 
Sammlung zusammengestellt, und über diese Sammlung ein 
dreifacher Katalog angefertigt worden sei. Gleichwohl sei 
diese seine Arbeit in der Vorrede des Rastoptschin-MinzloflP- 
schen Kataloges von Minzloff nicht nur völlig ignorirt, sondern 
ihm auch die Bildung der Sammlung geradezu abgesprochen, 
und, weil Minzloff eine kleine Anzahl von Elzevirdrucken aus 
seiner Bibliothek-Section zusammengesucht, und als erstes Con- 
tingent zu der Sammlung abgeliefert habe, von demselben die 
ganze 8ammlung — wie sich Walther ausdrückt — als seine Schö- 
pfung in die Tasche gesteckt worden. Walther bezeichnet dieMinz- 
loffsche Vorrede als „ein merkwürdiges Aktenstück litterärischer 
Ehrlichkeit und Collegialit&t" (!). Gegen einen solchen, wenn 
unwahren, jedenfalls sehr harten Vorwurf hat Minzloff im 
„Bulletin du Bibliophile" (s. oben Nr. 94) eine Gegenrecla- 
mation abdrucken lassen, der, weil die Walther'scbe Erklärung 
im Anz. eine Stelle gefunden hat, schon um der Billigkeit und 
Gerechtigkeit willen hier ebenfalls eine Stelle eingeräumt 
werden muss. Die MinzlofTsche Gegenreclamation in Form 
eine* Schreibens an den Herausgeber des Bulletins lautet 
wie folgt: 

„Voulez-vous bien me permettre de dire quelques mots 
pour ma defense dans une affaire bibliographique oü, evi- 
demment, on a surpris votre religion pour me faire con- 
damner par votre tribunal sans avoir ete entendu? Vous dites 
vous meme, Monsieur, que vous n'avez pas lu ma reponse: et 
cependant vous la qualifiez peu charitablement , dans votre 
Bulletin (Novembre 1862), en reproduisant l'attaque dirigee 
contre moi. II me semble pourtant que, memo sans avoir pris 
connaissance de ma reponse, vous auriez pu vous convaincre 
qu'il y a dans l'article de M. Walther quelque chose de de- 
loyal. On voit, par exemplaire, que c'est de mes mains qu'il 
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a recu le premier fonds de notre collection d'Elzevirs; mais 
il ne convient de ce fait qu'avec peine et apres avoir hardi- 
ment asaure que c'est lni seul qui a forme tonte la col- 
lection. Ponr effacer la part que j'y ai prise, il m'accuse 
d'avoir vouln lni öter la sienne. Sa conduite ressemble ä celle 
d'un enfant qui, tout en a'etant approprie le joujou d'un autre, 
sc met ä crier bien fort, comme si c'etait ä lui qu'on eüt vonlu 
prendre quelqac chose, stratageme qui reussit presque toujours, 
car les survenants croient, d'apres la saine raison, que celni 
qui se piain t, ne peut pas ßtre le ravisseur: si pourtant cela 
arrive, je vous laisse ä juger du caractere d'un tel sujet. — 
Ma reponse, celle que vous n'avez pas lue, n'a ete qu'un rire 
prolonge, mais aucunement grossier ni de manvais gout. C'e- 
Uit pour reprendre mon bien: et je Tai eu, on me l'a rendu, 
en le rapetissant, il est vrai, autant que possible, mais on n'a 
pas pu l'aneantir. Ce que je reclamais, en riant, comme ma 
propriete incontestable, m'a ete rendu de mauvaise grace. J'en 
ai ete profondement afflige, mais non ebranle. On vous a 
trompe, Monsieur, en vous disant que j'avais revoque quoi que 
ce soit. Bien au contraire, j'ai toujours in eiste sur le point 
du droit que j'ai conserve et qu'une avalanche d'invectives, de 
denegations interessees et de fausses insinuations de la part 
de mon adversaire (qui visait noblement a me creer des 
embarras de service, en transportant mon opinion du fait des 
Elzevirs sur une qnestion officielle) ne sauraient ecraser; c'est 
le droit de dire bautement: „qu'ä la Bibliotheque Imperiale 
Publique de Saint Petersbourg, j'ai eu l'honneur de Initiative 
ä l'egard de plusieurs collections speciales dont je suis le con- 
servateur, entr' autres et notamment de celle des Elzevirs/ 1 
Que cette derniere n'ait ete d'abord que de 100 ou de 300 
>oluines, et qu'on y ait ajoute ensuite 600 ou 5000 autres: 
vous sentez, Monsieur, que la qucstion n'est pas lä, puiaqu'il 
ne s 'est jamais agi pour moi que de l'honneur de l'initiative. 
Que cet bonneur soit grand ou petit: tel qu'il est, il m'appartient. 
Et si j'y attachais par hazard trop d'orgueil, je ne reconnaitrais, 
certes, a personne le droit de m'en censurer. Quant aux fautes 
et lacunes que vous dites se trouver dans le petit catalogue 
de nos Elzevirs, je vous serai reconnaissant lorsque vous m'en 
montrerez. Messieurs les bibliophiles de France en ont juge 
tout autrement, et loin de me reprocher des lacunes, ils pen- 
sent au contraire que j'ai touche aux dernieres limites possiblcs 
d'une collection elzevirienne. u 

Dies die MinzloflTsche Gegenreclamation , mit welcher der 
ganze Streit insofern als abgeschlossen zu betrachten sein 
dürfte, als sich darin im Wesentlichen d. h. in den wirklich 
zur Sache gehörigen Punkten nichts findet, was Walther zu 
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einer neuen Entgegnung Veranlassung geben kann. Der Minz- 
loflTschen langen Rede kurzer Sinn ist der, dass er, Minzloff 
nämlich, hinsichtlich der Bildung einer eigenen Elzevirsamm- 
lung in der Kaiserlichen Bibliothek die Ehre der Initiative für 
sich in Anspruch zu nehmen habe, wobei es als ganz gleich- 
giltig anzusehen sei, ob das Contingent von Elzevirdrucken, 
welches er zuerst aus seiner Bibliothek-8ection zu der Elzevir- 
sammlung' gestellt habe, gross oder klein gewesen. Ange- 
nommen nun aber auch, wie selbst Walther nicht in Abrede 
gestellt hat, dass von Minzloff das erste Contingent zur Elze- 
virsammlung geliefert worden sei, so ist doch nicht im Ent- 
ferntesten ein Grund dazu vorbanden, dass desshalb das Walther 
hauptsächlich zukommende Verdienst um die Elzevirsammlung, 
dem dieselbe — den vom Direktor der Bibliothek veröffent- 
lichten Deutschen Jahresberichten zufolge — ihre eigentliche 
Gestaltung zu Dem, was sie gegenwärtig ist, und ihre Ver- 
zeichnung verdankt, in den Schatten treten mflsste. Wenn da- 
her Walther, weil eben dieses sein Verdienst in der Vorrede 
zum FUstoptscbin-MinzlofTscben Elzevirkataloge in Schatten ge- 
stellt worden, dagegen reclamirt hat, so ist derselbe einerseits 
dabei im vollen Hechte, und andererseits Minzloff nicht im 
Stande gewesen, in seiner Gegeureclamation dem von Walther 
behaupteten Rechte entgegenzutreten. 

Litteratur und Miscellen. 

Allgemeines. 

[167.] Serapeuin hrsg. von Naumann. XXIV. Jahrgang 1S63. 
(8. oben Nr. 93.) 

Obschon der Februar bereits stark auf das Ende losgeht, 
so hat es der Herausg. des Serapeums doch noch nicht er- 
möglichen können, deu vorjährigen Band seiner Zeitschrift ab- 
zuschliessen ; bis jetzt (19. Febr.) sind hier in Dresden wenig- 
stens erst die beiden Novembernummern eingetroffen, trotzdem 
dass dasjenige Material, welches drei ganze Viertheile dieser 
beiden Nrr. füllt — der Hoffmann'sche Aufsatz über die Brüder 
Wolf — seit langer Zeit schon in den Händen des Herausg. 's 
des Serapeums sich befindet. Was unter solchen Umständen 
den Herausg. dazu veranlassen kann, den Abschluss des vor- 
jährigen Bandes so lange zu verzögern, ist nicht leicht er- 
klärlich, verdiente aber wohl den Abonnenten des Serapeums 
erklärt zu werden. Was nun den Inhalt der beiden Nrr. an- 
langt, so finden sich im Hauptblatte folg. Mittheilungen: Nr. 21. 
S. 321 — 33 u. Nr. 22. S. 337 — 48 Hamburgische Biblio- 
philen, Bibliographen und Literarhistoriker. Von Dr. F. L. 
Hoffmann in Hamburg. XIV. Die Brüder Wolf. Fortsetzung 
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der trefflichen 1857 abgebrochenen Arbeit (s. Anz. J. 1857. 
Nr. 430) — Nr. 21. 8. 333-34 Anzeige der „Retouches au 
nouveau Dictionnaire des Ouvrages anonymes et Pseudonymes 
de M. de Manne"; von Demselben — Nr. 21. S. 334 — 36 u. 
Nr. 22. S. 352 Anzeige der „Bibliotheque de l'ßcole des 
Chartes. Janv.— Fevr. 1863." (Fortsetzung folgt) — Nr. 22 
8. 348 — 52 Ueber einige alte deutsche Zeitungen. Von Dr. 
J. 0. Opel, Gymnasiallehrer in Halle (Schluss). Das Intelligenz- 
blatt enth.: Nr. 21. S. 161 — 64 Die Gemeinde-Bibliothek zu 
Forli. Von dem Geheimrath Neigebaur — Nr. 22. 8. 169—74 
Eine Ausstellung auf der Stadtbibliothek zu Leipzig zur fünf- 
zigjährigen Gedenkfeier der Völkerschlacht im October 1813, 
veranstaltet von dem „Vereine zur Feier des 19. Octobers" 
in Leipzig. Aus dem besonders erschienenen Kataloge (Leipzig, 
Druck von Melzer. 1863. 8. 16 S.) abgedruckt. (Fort- 
setzung folgt.) 

[168.] Bulletin da Bibliophile et da Bibliothecaire publ. par 
Techener. 8erie XVI. (8. oben Nr. 6.) 

Das Novbr.-Decbr.-Heft enthält: S. 577—88 fitudes sur 
Nostradamus. II. Oeuvres et Adversaires. (Suite.) Par F. 
Buget — S. 589 — 610 La Comtesse de Verrue. 1670—1736. 
Par le Comte L. Clement de Bis — S. 611 — 29 Essai histo- 
rique sur la Reliure en France depuis le seizieme siede. Par 
Paul Lacroix (bibliophile Jacob) — 8. 630 — 35 Publication 
des Inventaires des Archives departementales anterieures ä 
1790; par J. de Gaulle — S. 636—41 Les Protestants Es- 
pagnols du seizieme siecle. Note bibliographique par G. 
Brunet — S. 642 — 52 Dela Gravüre sur bois et des collections 
de Firmin Didot; par Adolphe Viollet- Le-Duc — S. 653 — 55 
Analecta-Biblion. Betr. den vom Herzog v. Aumale veran- 
stalteten Wiederabdruck von „Information contre Isabelle de 
Limeuil 1564" — 8. 655—56 Nouvelles et Varietes — S. 
657 — 61 Catalogue raisonne de Livres anciens, rares, curieux, 
qui sc trouvent en vente a la Librairie de J. Techener — 
8. 661 — 64 Nouvelles Publications — 8. 665—67 Table des 
matieres. Nebst 2 BII. Titel zum vollständigen Jahrgange. 

[169.] Bulletin da Bouquiniste publ. par Aubry. 8e Annee. 1er 
Semestre. (8. oben Nr. 95.) 

Von den beiden letzterschienenen Nrr. 170 u. 171 ent- 
hält der grössere Theil das antiquar. Lagerverzeichniss des 
Herausg.'s. Im Uebrigen findet sich von dem den Anz. näher 
Interessirenden nur in Nr. 170. 8. 19 — 22 der Schluss von 
H. J. Frionnet's Mittheilung Uber „Ambassade des Bartavelles 
du Dauphine par G. Peignot, precedee de quelques recherches 
bibliographiques etc. a 
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Bibliographie. 

[170.] Tn'sor de Livre« rares et pre*cienx oa Nouveau Diction- 
naire bibliographiqne etc. par Jenn George Theodore Graesse. Tom. V. 
Li vr. 3. (27.) [Peres — Pisanus] Dretde, Kuntze. gr. 4. 8. 201—304. 
Pr. n. 2 Thlr. (8. oben Nr. 13.) 

Der Am. hat das vorl. Werk seit seinem ersten Erscheinen 
1858 Schritt für Schritt d. h. Lieferung für Lieferung verfolgt, 
und wenn ihm dabei wiederholter Anlass gegeben gewesen 
ist, sich mit besonderer Anerkennung Qber die Promptheit u. 
Regelmiissigkeit des Erscheinens auszusprechen, die bei einem 
neu zu schaffenden Werke, wie das G.'sche ist, immer mit 
grösseren Schwierigkeiten zu kämpfen hat, als bei anderen 
nur in neuen Auflagen erscheinenden Büchern, so benutzt der 
Anz. auch bei Erwähnung der vorl. neuesten Lieferung gern 
die Gelegenheit, seiner Anerkennung des G. 'sehen Werkes von 
Neuem Ausdruck zu geben. Der Anz. darf bei der Raschheit, 
mit der das Werk vorwärts schreitet, wohl erwarten, dasselbe 
bald vollständig abgeschlossen vor sich zu sehen, und wird 
dann — nachdem der Verf. des „Tresor" am Schlüsse des- 
selben versprochenermaassen Gelegenheit genommen hat, die 
seither in einzelnen Lieferungen bemerkten Lücken auszu- 
fallen — es an der Zeit erachten, einen längeren Blick auf 
das Werk zu werfen, und namentlich einen Vergleich zwischen 
ihm und seinem Französischen Collegen, dem Brunet'schen 
„Manuel", anzustellen. Was die vorl. Lieferung speciell an- 
langt, in welcher der Herausgeber des Anz.'s auch seiner litte- 
rarischen Arbeiten Erwähnung gethan findet, so fühlt sich 
derselbe hier dazu aufgefordert, fttr das Schmeichelhafte dieser 
Erwähnung zu danken, dabei aber auch mit zu bemerken, dass 
die litterariseben Produktionen seines Bruders, des Staatsrates 
Prof. Dr. A. Petzholdt, die nicht nur um ihrer Zahl, sondern 
auch und namentlich um ihres Wissenschaft!. Werthes willen 
auf Beachtung vollen Anspruch haben, wohl etwas mehr als 
eine blos gelegentliche Erwähnung verdient hätten. 

[171.] Mgemeine« »fifler» Jejifon ober fcottftänbigei atybabelifäe« 
$er$ei$mfs aller toon 1700 bis Gnbe 1801 erfebienenen Qtt$er, welche in 
Deutfdjfanb nnb in ben burd) Sprache unb Literatur bamit toertoanbten 
ranbero gebrutft toorben finb jc. Con 33Ui)c(m $etnftuC. XIII. $anb. x 
£>?rau8gegeben toon Robert Qeumann. Sief. 12. [ SRofenfranggebet — 
6<$reitler.] Seidig, ©reefban«. gr. 4. ©. 281—360. $r. n. 25 9?gr. 
auf Sei. $ap. n. 1 Xfylv. 6 9tgr. (©. oben 9h. 31.) 

Mit der gewohnten Sorgfalt redigirt und prompt publicirt. 

[172.] Bibliographie de la France Journal gcne'ral de l'Imprimerie 
et de la Librairie Publie sur les Documenta fournis par le MinUtero 
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de l'Interienr. Serie II. Tom. VIII. (Annee 53.) Furie, au Corde de 
1a Librairie. gr. 8. Wöchentlich 1 Nr. Pr. n. 8 Thlr. (S. An«. J. 
1863. Nr. 178.) 

Das mit anerkennenswerter Sorgfalt redigirte Ilauptblatt 
für Franz. Bibliographie, welches aus drei Theilen besteht, 
wovon der I. die eigentliche Bibliographie, der II. die Chronique 
und der III. das Feuilleton commercial enthält. Vergleicht 
man die neue Serie mit der älteren, so muss man der ersteren 
wohl zugestehen, dass sie sich vor der letzteren theils durch 
zweckmässigere Einrichtung theils durch grössere Genauig- 
keit sehr wesentlich auszeichnet. Insbesondere ist hervorzu- 
heben, dass in der neuen Serie bei den etwa vorkommenden 
Deutschen Titeln im Allgemeinen eine Correktheit sich findet, 
wie sie der älteren Serie durchaus fremd gewesen ist. Einzelne 
lächerliche Irrthttmer kommen in dieser Hinsicht allerdings 
auch in der neuen Serie noch vor. 

[173.] A Monthly List of New Works and New Editions sold by 
Ludwig Denicke, Leipsig, im porter of English Books. 4. Monatlich 
a *— 1 B. Pr. n. 7J Ngr. 

Gleich der Longman'scben List hauptsächlich für den 
buchhändl. Verkehr bestimmt. (S. Anz. J. 1863. Nr. 112.) 

[174.] * The London Catalogue of Periodicals and Newspapers, cor- 
rected to January 1864: including the Transactions of varions Socie- 
ties, and n List of Metropolitan PrinÜng Bocieties and Clubs. (XXIII. 
Edition.) London, Longman & Co. gr. 8. 16 8. Pr. 1 sh. (S. Ans. 
J. 1863. Nr. 275.) 

Nur für buchhändierische Zwecke. 

[175.] Diccionario general de Bibliografi'a EspaBola por Don 
Dionisio Hidalgo. Eotrega 4. Madrid, irapr. de las Escuelas pias. 1863. 
gr. 8. 229-309 8. Pr. n. 1 Thlr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 458.) 

Reicht von Biblia bis Gaja de descuentos maritimos. 

[176.] »orff gorfatter^ericon. 1814-1856. «f 3en« <S. Äraft. 
(Sfter gotfatteren« 2)sb orbnet, foreget og ubgtoft of CfyrifHan fange. 
(S&tiftiama, 2>ftM. 1863. gr. 8. 2 $Ü*. 728 ©. n. 5 7%U. 10 Wgr. 

Im vorl. Schriftsteller-Lexikon, wovon die erste Lieferung 
1857 erschienen ist, findet sich das bibliographische Element 
gut vertreten; das bibliograph. Material ist nicht blos reich 
sondern auch zuverlässig. 

[177.] Etterarifd)« $anb»«f« gunadjft für bal ?atyotifd)e 2>tutfd)# 
lanb. $eTau«gegebcn ton ftrang §ülflfamp unb ^ermann SRump in SRfinflrr. 
92r. 21. SWttnftcr, 2:(jciffing. 4. 3al>rlid> 10 Jlxx. mit 13—14 Eoppelbog. 
fjr. 20 ftgr. 
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Dieses 1862 begründete Blatt (s. Aoz. J. 1862. Nr. 187) 
besteht ans einem Novitäten -Verzeichnisse , Uebersichten und 
Referaten, Notizen, der Inhaltsangabe von Sammelwerken, 
Schriften gelehrter Gesellschaften u. Zeitschriften, einem Sprech- 
saale und bnchhäudl. Inseraten. Man findet darin eine grosse 
Masse brauchbaren Materiales angehäuft, dem aber bei einer 
besseren technischen Einrichtung des Blattes eine grössere 
Uebersichtlichkeit gegeben werden könnte. 

[178.) * Repertoire bibliogr&phique des ouvrages de Legislation, de 
Droit et de Juriaprudence en inatiere civile, administrative, commer- 
ciale et criminelle, pnblies apecialement en France depuia 1789 juaqn' 
k la fin de noverobre 1863. Nonvelle Edition, corrigee et connidt'mble- 
ment nugmenU'e, par Erneat Thorin, et preu&h'e d'une notice inr 
renaeignement et les Itudea dana lee Facultas de droit, et d'une aua- 
lyse chronologique de« loia, statuta, decreta, etc., relatifs a cet enseig- 
nement, de 1791 k 1862; per A. De Fontaine de Reabecq, chef de 
burean an miniat£re de l'inttruction publique. Paris, Durand. 8. 276 8. 
Pr. 3 Fr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 684.) 

[179.] 3eitf$rift für ©er»attung«-$rari« unb ©ef«fcg«bung junäcbfl 
für bae Äönigreicb. Saufen. $erau*gegeben toon ^au( Hermann Ärug.* 
Zappt, «oßberg. 8. ©b. I in 6 heften. 1862; 8b. 1! in 6 $eften. 1863; 
95b. HI $ft. 1. 1864. Cnt v . am ©cfcluffe ber einzelnen $efte eine 3h« 
fammenftellung ber auf ba« @taat«»ertt>altung*»efen be3Üglicben neueren 
Eeutföen litteratur. 

Die Litteratur ist möglichst vollständig, die einzelnen An 
gaben sind aber bibliographisch mangelhaft. 

[180.] * A Critical Hiatory of the Doctrine of a Future Life; 
with a Complete Bibliograph^ of tbe Subject. By William Rounseville 
Alger. Philadelphia, Childs. 1863. 8. 924 S Pr. 3 Doli. 50 c. 

Ein besonderer Anhang enthält „Literature of the Doctrine 
of a Fnture Life; or, a Catalogue of works relating to the 
Nature, Origin, and Desting of the Soul. By Ezra Abbot", 
welcher aus folg. Theilen besteht: Preface; Classification; 
Abbreviations; Catalogue; Additions and Corrections; Index of 
Authors and Anonymous Works; Index of Subjects and pas- 
sages of Scriptnre Illustrated. Ziemlich dasselbe Thema wie 
diese litterar. Zusammenstellung behandelt „*A Catalogue of 
Books, treating of the Immortality of the Soul. New -York, 
William Gowans. 1863. 8." 

[181.] Ueberfity ber ^tflorifcben Literatur be« 3a*«« 1862. [Unter- 
jetd)net: Sbeobor ©ernbarbt] 8. $iftorifä)e 3eitf$rift br«g. »on n. e Y bet. 
©b. X. (V. 3a$rg. 1863.) 2Rünc$en, lit.-artift. «nftalt. gr. 8. $ft. 4. 
0. 433—592. (€5. flnj. 3- 1863. <Rr. 813.) 
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Gute bibliographisch -kritische Uebersicht und Analyse; 
Schluss des J. 1862, mit Ausnahme der Italien umfassenden 
Litteratur, die im nächsten Hefte des folgenden Jahrganges d. 
Zeitschrift nachgetragen werden soll. 

[182.] Uebersicht der im Jahro 1863 auf dem Gebiete der Geo- 
graphie erschienenen Werke, Aufsätse, Karten und Pläne. Von W. 
Koner. Enth. in der von Demselben herausgcgeb. Zeitschrift fnr all- 
gemeine Erdkunde. Nene Folge Bd. XV. Berlin, Reimer. 1863. 8. 
Hft. 6. 8. 553-607. (8. Ans. J. 1863. Nr. 184.) 

Sorgfaltig und mit Sachkenntniss zusammengestellt. 

[183.] * Esqnisses sur l'enseignement, les Iivres, les arts et les 
btbliographies sons la Revolution Franchise; par Ferdinand Pouy. 
(Extrait dn Chasseur bibliographe , Decembre 1863.) Paris, Francois. 
1863. 8. 16 8. Nur 25 Exempl. 

8. oben Nr. 96. 

[184.] * Catalogue general des oenvres dramatiqnes et lyriques 
faisant partie du Repertoire de la SocieHe des Auteurs et Compositeurs 
dramatiqnes. Ce Catalogue contient les Ouvrage« repn'-scntes jusqu'an 
31 decembre 1859. Paris, impr. Morris et Cie. 8. 370 8. 

[185.] Verseichniss sammtlicher im Jahre 1863 in Deutschland 
und in den angrenzenden Ländern erschienenen Musikalien, auch mu- 
sikalischen Schriften, Abbildungen und plastischen Darstellungen mit 
Anzeige der Verleger und Preise. In systematischer Ordnung. Heraus- 
gegeben von Adolph Hofmeister. XII. Jahrgang oder Zweiter Reihe 
IV. Jahrgang. Leipsig, Hofmeister. 8. 1 Bl. 218 8. Pr. n. 28 Ngr. 
(8. Ans. J. 1863. Nr. 185.) 

Systemat. Repertorium zu des Herausg.'s musikal.-literar. 
Monatsbericht vom J. 1863. (s. Anz. J. 1863. Nr. 186.) 

[186.] Musikalisch-literarischer Monatsbericht neuer Musikalien, 
musikalischer Schriften und Abbildungen für das Jahr 1864. Als Fort- 
setsung des Handbuchs der musikalischen Literatur. XXXVI. Jahr- 
gang oder Sechster Folge V. Jahrgang. Redigirt von Adolph Hof- 
meister. Leipsig, Hofmeister. 8. 12 Nrr. a 1— 1| B. Pr. n. 20 Ngr. 
auf Druck- u. n. 24 Ngr. auf Schreibp. (8. Ans. J. 1863. Nr. 186.) 

Von bekannter Brauchbarkeit. 

[187.] * Bibliographie. Oeuvres inedites de J. de La Fontaine. 
Lettre« inedites de J. Racine. Oeuvres inedites de La Rochefoucauld. 
Recherche« sur Moliere. 3 vol. in 8*. Hache tte, etc.; par E. Rossiere. 
[Extrait de la Revue d'Alsace.] Colmar, impr. Decker. 8. 15 8. 

Wohl mehr kritisch als bibliographisch. 
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Buchhändler- nnd antiquarische Kataloge. 

1188.) $ilber*£efte jur (?efcfcid)te bc« SBüctycT&anbcle imb ber mit bem* 
fetten tertraubten Jtünfle unb (Bewerbe. £>eraii#gegeben von £einr:$ ütnv 
ptttj, On&aber ber ftirma 3- 2R. heberte in £i>ln. Oabr^ug ls<;4 (t»er 
jmeffte ber 9?eibe). 1) Stomas glatter, 9nä)brucfer ju »afef, fvtt&fr 
<$»trte r f. g. $3ad>ant, SeiteT, ^Anlle&rer jc, geboren im 2)orfe (Brenden 
in ObertroKi« um 1499, ftarb 20. Januar 15*2. 2 u. 3) $ie »n^brnefers 
ftamiüc ©iunta, (3unta ©ber 3onta) ju'Senebig, ftlerenj, fnen, $nrgo« 
nnb aWobtib im 15. feie 17. 3aWnnbrrt. 3wet Blätter. 4) 9Wat&. aVerian 
ber keltere, berühmter »ud>» nnb ÄitnfKjSnblcr jii ftranffnrt a. geb. 
1593 jn SBafet, gejt. 19 Sinti 1050 im #abe ed)ir.albad> unb feine MaA- 
feiger. 5) £an« $elbein'* lebtentanj .»trabet. Äetn, fcebrrie. Jet. 5 »a. 
in Umfalag. n. 1 2Wr. 18 W flr . (@. «nj. & isitf. *» r . 124.) 

Der früheren Bestimmung des Hcrausg.'s zufolge hätte 
eigentlich der Abschluss des vorl. Werkes mit dem 12. Jahr- 
gange erfolgen sollen; dieser Abschluss wird aber erst mit 
dem nächstfolg. Jahrgange, dem der Gesammt- u. die verschie- 
denen AbtheiiungB -Titel, sowie ein chronologisch geordnetes 
Register mit beigefügt werden sollen, wirklich zur Ausführung 
kommen. Ist zwar nun auch dadurch der Zeitpunkt, wo man 
von dem treulichen, im Laufe der Jahre mehr und mehr lieb- 
gewonnenen Werke wird Abschied nehmen müssen, um ein 
Jahr hinausgeschoben, so macht sich doch immerhin das Ge- 
fühl des Bedauerns über die in Aussicht stehende Beendigung 
des Werkes gewiss bei Jedem bemerkbar, welcher Gelegenheit 
gehabt hat, aus der Durchsicht und dem Studium der Bilder- 
Hefte eine ebenso angenehme Unterhaltung als anregende Be- 
lehrung zu schöpfen. Der Herausg., obschon in der Mehrzahl 
der Fälle bei der Bearbeitung der Hefte nur auf die eigenen 
Kräfte und Sammlungen angewiesen, und wenn auch mit dem 
einen und dem anderen Hefte das Interessanteste und Lehr- 
reichste fast schon erschöpft zu sein schien , hat doch sehr 
wohl verstanden, einem jeden der nachfolgenden Hefte eint*n 
immer neuen Beiz und neues Interesse zu geben. Hiervon lie- 
fert das vorl. Heft abermals einen Beweis; die darin vorkom 
menden Namen „Giunta" nnd „Mcrian" geben ihm einen be- 
sonderen Reiz. Aber auch das Uebrige hat sein grosses In- 
teresse, wie die specielle Angabe des Inhaltes des Heftes 
zeigen wird. Auf der 1. Taf. begegnet man dem Facsimile 
eines eigenhändigen und noch ungedruckten, an Joach. West- 
phal gerichteten Briefes Platter's, jenes durch seine Lebens- 
schicksale merkwürdigen Mannes, dessen Autobiographie Dr. 
E. Fick in Genf in Französischer Uebersetzung u. in eleganter, 
antiker Form im letztvergangenen Jahre herausgegeben hat 
(s. Anz. J. 1863. Nr. 693); nebst dem nach einem gleich- 
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zeitigen Kupferstiche gefertigten Bildnisse Platter's, sowie dem 
Druckersignet der Societät, deren Mitglied Platter gewesen ist. 
Die 2. u. 3. Tafel enthalten, ausser den Facsimiles eines 
längeren Briefes des Bernard Giunta dd. 1533 u. eines Schrei- 
bens von dessen Nachfolger Phil. Giunta dem Jüngeren dd. 
1563, das Holzschnitt -Portrait des gelehrten Franc. Giunta, 
Correktors der Giuntinischen Druckerei zu Florenz, ferner zwei 
Druckersignete des Luc. Ant. Giunta zu Venedig 1503 und 
der Giunti zu Florenz, sowie endlich die Signatur und das 
Drnckersignet Oosimo Giunti's zu Florenz 1607. Auf der 4. 
Tafel finden sich das Brustbild des älteren Math. Merian, nach 
dem gleichzeitigen Blatte entweder von M. Merian selbst oder 
von M. Kttssel gestochen; ferner das Druckersignet Ciconia 
Meriani's 1637; sowie das Bildniss-Medaillon des jüngeren Math. 
Merian (nach Sandrart) und ein Stammbuchblatt desselben 1640, 
nebst vielen Notizen über die Merian'sche Familie auf der 
Rückseite der Tafel. Auf der 5. Taf. endlich, welche das 
vierte Blatt der „Initialen" des ganzen Werkes bildet, trifft 
man einen Abdruck der schon mehrfach veröffentlichten, von 
H. Lödel nach den Originalen des Dresdner Kupferstich-Cabi- 
nets gefertigten Copien des berühmten Holbcin'schen Todtcn- 
tanz - Alphabets. 

[189.] 0. A. 8chulz Allgemeines Adressbuch für den Deutschen 
Buchhandel den Antiquar-, Musikalien-, Kunst- und Landkarten-Handel 
und verwandte Geschäftszweige [: Bruchdruckerkunst, Schriftgiesserei, 
Stereotypie, Stallt- u. Kupferstecherkunst, HoIxschncidekunBt, Lithographie, 
Papierfabrikation etc. XXVI. Jahrgang] 1864. Bearbeitet und heraus- 
gegeben von Hermann Schulz. Mit dem Bildniss des Frcih. Georg 
von Cotta. Nach einer Photographie lith. von O. Mersebnrger. 
Leipzig, Schulz, gr. 8 X, 292 & 196 S. mit 1 Taf. Pr. n. 1 Thlr. 
10 Ngr., auf Schreibp. n. 1 Thlr. 20 Ngr. (S. Anz. J. 1803. Nr. 190.) 

Mit der gewohnten Accuratesse zusammengestellt. 

[190.) ©fibbcutftbt JBut&yä'nbler^cttnng. (Sigcntfnim bc8 SJetetn« bor 
$3utvbanb(tr ju Stuttgart. Staantreortlictyer ffiebacteur: £fycober SMfUbing. 
XXVII. 3abrgang. (Stuttgart, §t«nfoj>f in öomm. 4. ©Bctyentfidj 1 9tr. 
ix 4—1 ©. n. 2 £bjr. 10 9igr. (@. 2lu?. 3. 1863. «ttr. 191.) 

Nur für buchhändlerische Interessen. 

[191.] No. II. Verzeichniss des antiquarischen Bücher-Lagors der 
Academischen Buchhandlung (E. Gross) in Berlin. — Theologie. Juris» 
prudenz. Deutsche Literatur (Romane). 8. 1 Bl. 102 S. 3609 Nrr. 

Meist neuere Deutsche Litteratur. 

[192.] No. 105—109. Joseph Baer's (Frankfurt a. M.) antiquarischer 
Anzeiger. September 1863 bis Januar 18Ü4. 8. h 16 8. 23274-24665 Nrr. 
(8. Anz. J. 1863. Nr. 711.) 
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Vermischte und ausgewählte, meist neuere Littcratur, 
worunter viele grössere und Prachtwerke. 

[193.] 92a$trag jum ©uu)er^«lag8*Äatolog t>on ^rettfefcf unb ^»artd 
in ?tq>jtfl. 1859 feto <5nbc 1803. n. 8. 8 ©. (©. «nj. 3. 1800. 9*r- «™8.) 
Alphabetisch, gut redigirt. Hauptsächlich Musik. 

(194.] Wr. 38 - 12. 33üc$eT , anjeifle *on Antiquar ÜWa? «riffd. 
SWfinä)«!. Sc^terabfr 1803 bt« Januar 1S64. 4. ii 1 ©(. (6. ^titj. 3. 
1S63. 9?t. 713.) 

Vermischte ältere und neuere Litteratnr, worunter viele 
Bavarica. 

[195.| Catalogue de Livres «meiert» et moderne». Antiquarischer 
Katalog von F. A. ßrockhaus' Sortiment und Antiqnarium in Leipzig. 
— Naturwissenschaften und Mathematik. III. gr. 8. G.'»- SS 8. 1840 
bis 2550 Nrr. (S. oben Nr. 119.) 

Auswahl werthvoller Artikel aus den Fächern der Mathe- 
matik, Physik u. Astronomie. 

(19t).] No. 11. Catalogue de Livres ancion», rares et curieux, 
qni sont cn vente k la Librairie ancienne et moderne de Duquesue k 
Gand. kl. 8. 305-30 S. 3194 -521 Nrr. 

Grösstentheils Französische Littcratur. 

[197.] 9fr. 1—7. (Äatalog ber) 8uu)* unb Slnriquarbaiiblung be« 
@uftat> (gbelbauet in SBten. 1803— G4. 4. a > «. 

Vermischte, meist nenere Deutsche Littcratur. 

[198.J 122. Bücher -Vcrzeichniss von R. Fricdländer & Sohn. 
Berlin. — Linguistik mit Ausschluss der Germanischen Sprachen. 
8. 30 S. 

Beachtenswerth. — Das Vcrzeichniss der Germanischen 
Sprachen u. Littcratur s. oben Nr. 12G. 

[199.] Antiquarischer Anzoiger Nr. 4 — 5 von Isaac St. Goar in 
Frankfurt a. M. 8. k 10 S. Zusammen 938 Nrr. (S. Ans. J. 1803. Nr. 910.) 

Vermischte ältere 11. namentlich neuere Litteratur, darunter 
eine Anzahl von Werken über Amerika u. Indien. 

[200.] No. 1 — 10. Anzeigo im Preise herabgesetzter und neuer 
Bücher von Carl Helf, Buchhändler und Antiquar in Wien. 1803. 4. 
k \ B. (8. An«. J. 1863. Nr. 202.) 

Hauptsächlich Deutsche, nächstdem auch Franz. vermischte 
Litteratur. 

[201*] No. 90. Antiquarisches Bücherlager von Kirchhoff & Wigand 
in Leipzig. — Theologie. Philosophie. Pädagogik. Februar. 8. 72 S. 
mit 2 Bll. Umschlag. 2195 Nrr. (S. oben Nr. 130.) 

No. 97 desgl. — Jurisprudenz und Staatswissenschaft. Februar. 
8. 1 Bl. 78 S. 2501 Nrr. 
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No. 98. desgl. — Mathematik und Astronomie. Mechanik und 
Manch inen wesen. Technologie u. Handel. Februar. 8. 1 Bl. 22 S. 
653. Nrr 

Reichhaltig, wie gewöhnlich, nnd gut redigirt. 

[202 ] $erjei(bniß be« »üdjerlafler« be« wflorbeuen ©udjbanblfr« 
Tbtober Älofe in JKel, »eldje ben 4. SHStj öffentlich tjerfleigert werben feUen. 
Sfiel, fcrud t>on 3Hcbr. b. 2 »tt. 444 e. 1650* >JJrr. 

Schon der grosse Umfang des vorl. Katalogcs u. die hohe 
Nummernzahl des Bücherbestandes lässt die Reichhaltigkeit 
des letzteren vermnthen. In der That finden sich in dem 
Kl. 'sehen Bucherlager so ziemlich alle Wissenschaftsfächer, 
vorzugsweise aber die der Philologie, Theologie, Staats- und 
Rechtswissenschaft, Geschichte, Mathematik mit Naturwissen- 
schaft und Medicin, Belletriwt i k , sowie der Dänemark und die 
Herzogtümer betreffenden Litteratnr, durch ältere sowohl als 
neuere, hauptsächlich Deutsche Werke gut vertreten. Der 
Katalog ist wissenschaftlich geordnet. 

[203-] No. 99 — 103. K. F. Kühler's in Leipzig Antiquarische An- 
Beige-Hefte. Jannar bis Februar. 8. 1 Bl. 58 8.; 1 Bl. 54 8 : 1 Bl. 
77 S.; 1 Bl. 77 8 ; 1 Bl. 22 8. (8. Anz. J. 18C3. Nr. 834.) 

Die vorl. neu erschienene Suite der bekannten und ge- 
schätzten K.'schen Antiquarkataloge enthält eine, wie gewöhn- 
lich, gut redigirte Uebersicht ausgewählter und werthvollerer 
Schriften aus folg. Fächern: (99.) Philologie, 1726 Nrr.; (100.) 
Culturhistorische Bibliothek, 1276 Nrr.; (101.) Theologie und 
Philosophie, 1983 Nrr.; (102.) Linguistik, 1912 Nrr.; (103.) 
Numismatik, Genealogie, Kriegswissenschaflt, 512 Nrr. Ich 
benutze hier gern die Gelegenheit, die K.'schen Kataloge der 
besonderen Beachtung aller Bücherfreunde und Vorstände von 
Bibliotheken zu empfehlen. 

|204.] 9*0.101— 106. ttntiquarifcbe« üHenatGblatt t>on ?orenj Ära«f,rr 
in Dürnberg. 1863. fol. k J— 1 ©. (©. flnj. 3. 18G3. 9ir. 50S.) 
Vermischte, meist Deutsche Litteratnr. 

[205.} Nennundsechsigster Katalog von L. F. Maske'« Antiquariat 
in Breslau. — Geschichte und ihre Hiilfswissenschaften. II. Abtheilung. 
Geschichte Preussens. 8. 1 Bl. 31 S. 703 Nrr. 

Recht gut redigirt, wie gewöhnlich. Hauptsächlich reich 
in der Schlesischen u. der Städtegeschichte. 

[206.] I. Catalogue d'une Collection tres interessante de Livres 
Hebrenx et Juda'iques et sur la Litturature, la Linguistique et PHistoire 
HeVafque et Judaique, ainsi que d'Ouvrngcs tres rares d'Auteure Juifs 
en Espagnol et en Portugais. Avec beaueoup d'annoUtions littc'rairc», 
En vente cbez Frederik Müller a Amsterdam. Janvier. 8. 1 Bl. 
42 S. 643 Nrr. 
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Der vorl. sehr wcrthvolle n. den Bücherfreunden ange- 
legentlich zu empfehlende Katalog bildet die erste Abtheilung 
eines „Cataloguc de Livres Orientaux", wovon die zweite in 
nächster Zeit erscheinen soll. Der Katalog ist, wie gewöhn- 
lich, gut redigirt. 

(207.) 109. 3Jerj«d)mß gtbunbcncr $üd)cr, alte Diufo, (Suriofttatcn, 
Antiquitäten unb fonftijje Serfe cntbattenb, »riebe ju bafc«it ftnb bei 3®. 
«Dtüflcr in @otba. ff. S. 1 >£1. 32 1001 ftrr. 

Vermischte ältere, hauptsächlich Deutsche u. nächstdem 
Franz. Litteratur. 

[20s. ) A Morel & Co. Verlags-Buehhandlnug, Paris. — Katalog: 
Architektur Schoene Kuenste Archaeologie Industrielle Kuenste Me- 
chanik. Leipzig bei F. Loewe. 1S03. kl. 8. 1 Bl 32 S. 

Gruppenweise zusammengestellt und mit einem aiphabet. 
Register versehen; besser als die gewöhnlichen Franz. Kata- 
loge, aber immerhin noch ungenügend redigirt. 

[209.] Nr. 72— -74. Livre» anciens et modernes en vente che« 
Martinus Nijhoff ä La Haye. Oetobre - Deccmbre 1863. 8. ä 16 8. 
Zusammen Uber 700 Nrr. (8. An*. J. IS63. Nr. 730.) 

Ausgewählte Litteratur, worunter viele werthvolle Anti- 
quaria. In Nr. 74 findet sich eine Zusammenstellung von 
„Maison d'Orange Nassau" betreffender Litteratur. 

(210.J ükrj<td?nt§ bet «crlajöbüdjcr bcr ftaucffdjen 9Sud)banblmt8 in 
8erlin. fl. 8. 44 3. 

Alphabetisch, gut redigirt. Hauptsächlich Alterthums- 
wissenschaft, Lehr- u. Schulbücher, Technologie u. Naturwissen- 
schaft, Belletristik, Militaria u. Porussica. 

|211.] Verzeichnis« Nro. 43 des antiquarischen Bücher-Lagers der 
Otto'schen Buchhandlung in Erfurt. — Theologie, Philosophie. 8. 
1 Bl. 28 S 888 Nrr. 

Verzeieliniss Nro. 44. des nämlichen Bücher-Lagers. — Geschichte 
und Verwandtes. S. 1 Bl. 18 S. 520 Nrr. 

Verzeichnis» Nro. 45. des nämlichen Bücher-Lagers. — Kriegs- 
geschichte, Artilleriewisseiischaft. S. 1 Bl. 8 S. 224 Nrr. 

Grösstenteils Deutsche sowohl neuere als auch ältere 
Litteratur. 

[212.] Verzeichuiss des Bücher Lagers von F.W.Otto, Buchhand- 
lung für Gartenbau-Literatur in Erfurt. — Gartenbau-Literatur in allen 
ihren Zweigen. 

Ein sehr gefällig ausgestattetes und gut redigirtes Ver 
zeichniss von neueren Deutschen Schriften in wissenschaftlicher 
Ordnung. 
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[213 ] 2lntiquar.*3ln$eta.er 9ft.33— 44 ton «ßranbct & Sroalb in Sien, 
»on Cctofcer 1S03 M«3anner 1864. fot. h i 8. (@. «nj. 3. 1863. Wt.735.) 

Vermischte ältere und neuere Litteratur, worunter viele 
Austriaca. 

[214 ] Valuable English & Foreign Book« offered by Bornard 
Quaritch, London. January. 8. 16 8. 67 Nrr. 

Wenige, aber ausgesuchte Werke, hauptsächlich Orien- 
talisches, Linguistisches etc. 

[215 ] Wr. 1-2. 3. ©djctMe'« Antiquariat in (Stuttgart. 16. 256 @. 
3u|ammcn 2354 Wrr. (3. oben 9ir. 137.) 

Enth.: Magie, Sympathie, geheime Wissenschaften, Thoo- 
sophie und Mystik, Alchymie, Kunst-, Wunder-, Kräuter- und 
Volksarzneibücher, Ross-, Vieharznei- und Jagd werke, land- 
und hauswirthschaftliche Area na, interessante sog. Geschichtcn- 
bttcher u. s. w.; Franz., Engl., Ital., Span. u. Holländische 
Litteratur (Fortsetzung) nebst interessanten Dissertationen und 
Diversem. 

[216.] No. CCVIII. Bibliotheca Historia Naturalis in Universum, 
Zoologia, Physiologia. Catalog des antiquarischen Bücherlagers von 
II. W. Scbuiidt, Antiquariats-, Sortimente- und Verlagsbuchbändler in 
Halle a. S. 8. 1 Bl. 94 S. 2065 Nrr. 

No.CCX. Bibliotheca Judaica. Catalog des nämlichen Bücberlagera. 
(Jüdische Geschichte. Geographie. Mythologie. Chronologie. Biblische 
und jüdische Archäologie. Staate- und kirchliche Verfassung der Juden. 
Literaturgeschichte der Juden. Judenrecht. Coranus et scripta de Islamo. 
8. 16 S. 352 Nrr. 

Beachtenswerth. 

[217.J eiebeimnbneunaigflcr (Satafeg ber 3lntiquariat«*$ud>l>anblung 
ttou SB. £etifl«bcrg in ^aöreutl). ftebruar. 8. 1 ©1. 34 ©. 757 flrr. 

Enth. einen Nachtrag zur Bibliotheca historica (Catalog 95). 

[218.] Verzeichniss werthvoller Bücher aus dem Gebiete der 
Theologie, Philosophie und orientalischen Literatur, welche auf dem 
antiquarischen Lager von Ferdinand Steinkopf in Stuttgart zu finden 
sind. 8. 1 Bl. 70 S. 

Grösstcuthcils ältere und seltnere Werke, worunter viele 
aus dem XV. u. XVI. Jahrhdt. 

|219.j Nr. XXIV. Antiquarisches Biicherlager vou Alexander Storch 
in Prag. — Mediein. 8. 1 Bl. 87 S. 2415 Nrr. 

Grösstenteils Deutsche ältere sowohl als auch und vor- 
züglich neuere Litteratur. 
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[220.] 25. btfl 28. <B<rjcid}ni& antiquarifdjer 8ttd)er, »eld>t in 3. 
iaubdc«' Antiquar:, 93nd)* unb 2Ruftfalienbanblung in $rag ju haben finb. 
<18t>3_64) fei. ü I (6. Bnj. 3- 1S63. flr. 745.) 

Vermischte, meist Deutsche Litteratur. 

(221.) 8e Catalogue des Livres anciens rares et curieux en vente 
A I» Librairie ancienne de G. A. Van Trigt. Bruxelles. 1863. 8. 1 Bl. 
IM— 204 8. 1239-1412 Nrr. (S. Ana. J. 1863. Nr. 849.) 

Ausgewählte, hauptsächlich Franz. -Belg. u. Holländische 
Litteratur. 

[22*2.] Catalogue de Livres anciens. No. I. Paris, Tross. 8. 
1 Bl. 45 S. mit 1 Kacsiin.-Taf. 449 Nrr. 

Der vorl. Katalog, an dessen Spitze „Planche xylographique 
originale, avec texte xylographique, de la fin du XVe siecle" 
(180 Fr.) — auf der beigefügten Tafel findet sich ein Abbild 
der Holzschnitte — enthält eine Auswahl seltner vorkommender 
Werke. Darunter findet sich eine handschriftliche „Biblio- 
graphie mcsmerienue, ou Liste des ouvrages sur le magnetisme 
animal. 1787. 4. Avec ies prix. 6 pag. (3 Fr.) M Bei dem 
guten Rufe, in dem die Kataloge von Tross bei den Biblio- 
philen stehen, brauche ich hier wohl nicht noch näher auf den 
speciellen Inhalt des vorl. Verzeichnisses einzugehen; es ge- 
nügt zu sagen, dass dasselbe an Werth seinen Vorgängern 
gleich ist. 

[223.] Antiquarischer Anzeiger Nr. 10. Verzeichnis* werthvoller 
uud sum Thoil seltener Werke aus allen Wissenschaften aus dem an- 
tiquarischen Bücherlager von Karl Theodor Völcker in Frankfurt am 
Main. 8. 1 Bl. 46 8. 

Meistenteils gewöhnliche Deutsche Litteratur. 

[224.] Catalog XIX. des Autiqnarischen Bücherlagers von Frie- 
drich Wagner in Brauusehweig. — Geschichte. 8. 1 Bl. 38 8. 961 Nr. 

Catalog XX. des nämlichen Bücherlagers. — Genealogie. Heraldik. 
Numismatik. S. S S. 159 Nrr. 

Catalog XXI. des nämlichen Bücherlagers. — Geographie. Eth- 
nographie. Atlanten. Karten. 8. 1 Bl. 18 S. 477 Nrr. 

Grösstenteils Deutsche u. zwar meist neuere Litteratur. — 
Neben den Fachkatalogen erscheint noch ein „Fliegender Anti- 
quarius u (Nr. X. Januar. 8 S. 28U Nrr.), welcher zur Be- 
kanntmachung neuerer Acquisitionen vermischten Inhaltes be- 
stimmt ist. 

[225.] Ät. 123— 27. ©üdjcr.Biijcige »on 3. Suibprcd)!'« Antiquariats, 
budjbanblung. «ug«6urg. «September 1863 bie 3anuar 18C4. 4. a 1 ». 
(ö. Snj. 3. 1&63. Nr. 748.) 

Vermischte ältere u. neuere, hauptsächlich Deutsche Lit- 
teratur, darunter eine Anzahl Bavarica. 
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[226.] Catalogue VIII. d'une belle Collection de Lettros auto- 
grapbes et Documenta. — Achtes Verzeichnis» einer werthvollen Samm- 
lung von Autographen. Zu bezieben von Richard Zeune. Antiquarium 
für Autographen und Portrait« in Dresden. 8. 1 131. 34 8. 676 Nrr. 

Die vorl. neueste Nummer enth. eine werthvolle Auswahl 
Autographen von 1) Fürsten, Feldherren und Staatsmännern) 
2) Gelehrten und Dichtern , 3) Künstlern und Kunstgelchrten. 
Darunter ist auf zwei Stücke besonders aufmerksam zu machen, 
und zwar einen vom Kaiser Maximilian I. an den Herzog 
Albrecht v. Sachsen gerichteten Brief dd. 1489 mit voller 
Nameusunterschrift (5 Thlr.) u. ein Schreiben der Schauspielerin 
Fried. Caroline Neuber, worin sie im Vereine mit ihrem Manne, 
der das Schreiben auch angefertigt und mit unterzeichnet hat, 
dem Kurfürsten von Sachsen ihre traurige Lage klagt, dd. 
1748 mit darunter stehender Resolution des Grafen v. Brühl 
(7 Thlr.). Der Herauag. hillt das letztere Schreiben für ein 
ünicum. 

Auctionskataloge. 

[227.] Catalogue d'uue trcs-belle collection de Livres anciens et 
modernes rares et curieux proveuant de plusieurs bibliophiles, dont 
la voute publique aura lieu le 3 Fevrier. Bruxelles, lleussner. gr. 8. 
71 S. «J44 Nrr. 

Enth. S. 1 — 29 „Mauuscrits; Livres imprimes par Jean 
de Wcstfalie, Theod. Martinus, et d'autres ouvrages rares im- 
priines dans les Pays-Bas", ein interessanter Abschnitt. Den 
übrigen Theil des Kataloges füllen „Ouvrages divers rares et 
curieux, Ouvrages ä figures, etc." 

[228 ] Verzeichnis« mehrerer nachgelassenen Bibliotheken (dar- 
unter eine bedeutende handschriftliche Sammlung zur Geschichte des 
Elsass) und anderer Sammlungen von Büchern aus allen Wissenschaften, 
welche nebst einigen Kunstartikeln und Siegelsamniluugen von dem 
lü. März an durch H. Härtung in Leipzig öffentlich versteigert worden 
sollen. S. 1 Bl. 06 S. 2324 Nrr. 

Dasjenige, was dem vorl. Kataloge einen besonderen Werth 
giebt, ist die S. 1 — 6 unter Nr. 1 — 23 verzeichnete Samm- 
lung handschriftlicher u. gedruckter Elsassiana, welche in der 
Hauptsache zum litterar. Nachlasse des „als Schriftsteller im 
Fache der Elsassischen Geschichte, insbesondere als Verf. der 
bis zum II. Bande gediehenen iliatoire de lYglise et des 
eveques-princes de Strasbourg (1770 — 1778) bekannten und 
sehr geschätzten Abbe Philipp Andreas Grandidier zu Stras- 
burg" gehört. Sonst enthält der Katalog hauptsächlich Rechts- 
u. Staatawissensehaft, Theologie mit Philosophie u. Orientalin 
Geschichte, Naturwissenschaft, Belletristik. 
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Bibliothekenlehre. 
[229.] * 11 Bibliotecario diretto nel formare, classare e continnare 
uua pubblica Biblioteca, del P. Paolo Paciaudi. Quarta edizione cor- 
redata di altro utili bibliografiche osservazioni o delle notizte delJa 
vita e delle opere dell' Antore dalP Avv. Gustavo Camillo Galletü. 
Borna, tip. delle Scienze Matematiche. 8. XIII, 03 8. Pr. 2 lt. L. 

[230.] * Progetto di classificazione di una Biblioteca; di Bar. 
Kaffaele Starrabba. Palermo, Lauriel frat. 8. Pr, 1 It. L. 

Bibliothekenkunde. 

[231.] Katalog der Bibliothek des Gabelsberger-Stenographen-Vereins 
au Leipzig. Nebst den Bestimmungen über die Benutzung derselben. 
Aufgenommen am 30. Juli 1863. Leipzig, Hartmann in Co mm. 1863. 
kl. 8. 20 S. Pr. n. 2J Ngr. 

Der vorl. alphabetisch geordnete u. gut redigirte Katalog 
zählt 304 Nrr., worunter sich neben der Deutschen Litteratur, 
welche den Hauptbestandteil der Bibliothek bildet, auch die 
fremdländische Litteratur durch einzelne Werke vertreten findet. 
Ueber den früheren Katalog von 1860 s. Anz. J. 1800. Nr. 785. 

[232.] * Papiers provenant de J. B. Colbert, et recemment acquis 
par la Bibliotheque Imperiale et par la Bibliotheque de Reims. Com- 
uiunication faite ä l'Acad^mie de cette ville, par Ch. Loriquet, Con- 
servateur de la Bibliotheque de Keims. Reims, iropr. Dubois. 8. 60 S. 

[233.] * Les Manuscrits k miniatures de la Bibliotheque de Laon, 
e*tudies au point de vue de leur Illustration. Ire Partie. VII«, Ville, 
IXe, Xe, Xle et Xlle siecles; avec 25 planches Üthogrnphie'es et 35 
lettre s gravees dans le texte. II. Edition. Texte et dessins par 
Edouard Fleury, President de la Societe academique de Laou. Paris, 
Dumouliu. (Laon, impr. Fleury.) 4. 130 S. (S. Anz. J. 1863. Nr. 234.) 

[234.] Cbronique du Journal general de 1'lmprimeVie et de la 
Librairie. No. 1 bis. Entb.: Bibliotheque du Cerele de la Librairie de 
rimprimerie et de la Papeterie. Catalogue du Fonds Merlin. — Edits, 
Declarations, Lettres- Patentes, Reglements, Instructions du roi, Arrets 
du Conseil d'Etat du Roi. Livree, Brochures, Memoires, etc., coiicomant 
la Librairie, 1'lmprimerie et tout ce qui s'y rattache. — Paris, au Cercle 
de la Librairie. gr. 8. 34 8. 

Mit grosser Sorgfalt redigirt. Hauptsächlich für die Lit- 
teratur des Franz. Buchhandels etc. von Wichtigkeit. 

[235.] * 3iird?erij$e* 9J<ujabr$Matt auö bei ©tabtMblictbcf auf ba« 
Oabr 1864. 4. 16 mit 1 Jaf. ftaefimilc. (3. »ug. 3.1863. flr.415) 

Enth. die Briete der Johanna Grey und des Erzbischofs 
Cranmer, mit des Letzteren Portrait. 
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Privatbibliotheken. 

[236 ] Vereeichniss der (unterlassenen Bibliotheken der Dr. Wil- 
helm Mablmann in Berlin, Dr. August Hahn, General -Superintendent 
in Breslau, Sanitäts-Rath Dr. Qieseler in Halle in Westphalen, Pro- 
fessor Dr. Harless in München, welche am 14. Mära sn Leipzig ver- 
steigert werden sollen. Eingesandt von T. O. Weigel in Leipzig. 8. 

3 Bll. 204 8. 47S3 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Theologie u. Philosophie, Naturwissen- 
schaft und Medicin, Jurisprudenz und Staatswissenschaft, Ge- 
schichte, Architektur u. s. w. Insbesondere aber ist die aus 
dem Nachlasse des verst. Physikers Mahlmann stammende 
Abtheilung reich an Werken und Zeitschriften aus dem Ge- 
biete der Meteorologie und der damit verwandten Wissen- 
schaften; Mahlmann war die Leitung des metcorolog. Institutes 
für den Preuss. Staat in den ersten Jahren seines Bestehens 
übertragen gewesen. 

[237.] * Catalogue de livres rares et curieux provenant de la 
Bibliotheque de B***; suivi du Catalogue d'une Collection de pieces 
rares sur la theologie et l'histoire ecclesiatique, Ja poosie, l'histoire 
de France etc.; dont le vente aura lieu le 20 janvier. Paris, Potior. 
8. 88 S. 853 Nrr. 

[238.] Skrjctdmijj tum Sammlung fcon ^3ücpem au0 bem Matfylaffe 
bc8 terftorbeueu öortnaligen Cberfacfycalterd Mattete in «Schleswig, n>clcbe 
ben 3. üDfärj in öffentlicher Xuction terfauft »erben felleit. Äiel. 8. 
15 3. 551 9Jrr. 

Enth. hauptsächlich Rechts- u. Staatswissenschaft, sowie 
Sleswico-Holsatica. 

(231).] * Catalogue d'un choix de livres anciens et modernes com- 
posunt la Bibliotheque de Heusso, dont la vente aura lieu le 11 fevrier. 
Paris, Techener. 8. 87 S. 086 Nrr. 

[240.] * Catalogue d'un choix de livres curieux, pour la plupart 
sur la litterature, l'histoire, etc., et de documents manuscrits sur la 
revolution franvaise, provenant du Cabinet de G*** de L***, dont 
la vente aura lieu le 12 fevrier. Paris, France. 8. 55 S. 400 Nrr. 

[241.] * Vente de livres rares et curieux provenant de la Biblio- 
theque de J. M. de Menthon (Ire partie), dout la vente aura lieu le 

4 fevrier. Paris, Muffat. 8. 56 S. 542 Nrr. 

[242.] Extrait du Catalogue de la Bibliotheque de feu M. Ie Prince 
O***. Contenant nue Colleetion de livres sur l'Histoire, les Langues 
et la Literature des peuples Scandinnves, la Genealogio et l'Iieraldique« 
la Bibliographie, la Franc-Maconnerie, et autres livres rares et curieux. 
— Genealogie et Heraldique. Entrdes et Fetes. Berliu, Cnlvary&Cie. 
8. 8 8. 

Xur seltnere u. werthvollere Werke. 
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[243. J * Catalogue des I irres composant la Bibliotheque de fea 
Adolphe de Puibusque, doot U venta mnra lieu le 1. fevrier. Paris, 
Potier. 8. XVI, 242 8. 2744 Nrr. 

[244.] The Museum. A Catalogue raisonno of Rare, Valuable 
and Curious Book», effered for cash by Bernard Quariteb. 15. January. 
— Catalogue of English Literature, including extensive purchases from 
the Library of the late W. B. D. D. Turubull, Esq. London, b. 1 BI. 
64 S. Sl IS— 9150 Nrr. 

Eine ausgewählte Sammlung werthvollerer Werke; gut u. 
jedenfalls besser verzeichnet, als dies bei den gewöhnlichen 
Englischen Antiquarkatalogen der Fall ist. 

[245.] Catalogue de la belle Biblioth6que theologique , littoraire 
et tjrpograpbique dellaissee par feu Abr. De Vries, Pasteur Emerite den 
Meunonites k Haarlem, etc. Dont la vente aura Heu le 16 Mars par le 
Libraire Frederik Muller » Amsterdam, gr. 8. XVI, 263 8. 5459 Nrr. 

Der Herausgeber des vorl. Kataloges Muller schreibt im 
Vorworte: „La Bibliotheque dont les feuilles suivantes ren- 
ferment la description, est certes la derniere qni reste dans 
ce pays de Tepoque si florissante des belies - lettres neerlan- 
daises et classiques; le deces de son proprietaire clöt toute 
une periode de Fhistoire littoraire de notre patrie. Abraham 
De Vries etait le dernier de ceux qui avaient frequente Daniel 
Wyttenbach, Jeronimo De Bosch et Pierre Nieuwland, et qui 
avaient ete formes par eux, et il fut en outre l'ami de Bilder- 
dijk, de D. J. Van Lennep, de Siegenbeek, de Borger et de 
Peerlkamp. Toutes les tendances litteraires de notre nation, 
pendant le dernier quart du siecle dernier et la premiere 
moitie du nötre, sont rcproduites dans cette Bibliotheque, tont 
comme eile reprcsente les etudes variees et multiples de 
Thomme qui consacra presque toute son existence nonagenaire 
a l'etude de la litterature." Diese wenigen Zeilen des Vor- 
wortes, welches eine kurze Skizze des Lebens und litterar. 
Wirkens De Vries' (1773 — 1863), sowie der Ansammlung 
seiner Bibliothek enthält, werden genügen, um die besondere 
Aufmerksamkeit der Leser auf die im vorl. Kataloge verzeich- 
nete vortreffliche u. in einzelnen Theilen wirklich ausgezeichnete 
Sammlung hinzulenken. Die ausgezeichneteren Partien der 
Sammlung sind die Abtheilungen deT Bibliographie u. spec. 
Typographie, der Theologie, der Geschichte spec. der Nieder- 
lande, der Jüdischen u. altklassischcn, sowie der Holländischen 
Litteratur. Nächstdem die Abtheilungen der Curiosa, Kupfer- 
werke u. Portraits. Sehr bequem u. passend ist es, dass der 
Herausg. in einer eigenen, an der Spitze des ganzen Ver- 
zeichnisses abgedruckten Zusammenstellung eine Uebersicht 
der in den verschiedenen Abtheilungen vorkommenden vorzüg- 
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Höheren und vorzugsweise berflcksichtigenswerthen einzelnen 
Stücke gegeben hat. Bei der Sachkenntniss des Herausg.'s 
darf man wohl glauben, dass in diese Uebersicht wirklich nur 
besonders werthvolle Nrr. aufgenommen worden sind. 



[246.] Aus Amsterdam 

erscheint laut eines von Fred. Muller 1863 ausgegebenen 
„Prospcctus-Specimen" (16 S. in 8) folgendes Werk: „L'Histoire 
Ncerlandaise en tigures. Description raisonnee (en Hollandais) 
d'Estampes et de Cartes historiques, Allegories, Caricaturea, 
representant ensemble l'Histoire des Pays - Bas. Recueillies, 
arraugees, decrites par F Müller." Dasselbe soll im Laufe 
von zwei Jahren in 4 Lieferungen oder zusammen 2 Bänden 
ä c. 100—500 S. ausgegeben werden. Die erste in den Handel 
kommende Lieferung (XVI, 204 & 8 S.) kostet 6 Fr. 50 c. 

[247.] Aus Bautzen. 

Von der der „Zeitschrift für slavische Literatur, Kunst 
und Wissenschaft red ig. von J. E. Schmaler" beigefügten 
„Slavischen Bibliographie" sollen vom II. Bande an auch Se- 
paratabdrücke veranstaltet werden. Diese Bibliographie, welche 
in alphabetischer Reihenfolge die Litteraturen „aller slavischen 
Dialekte auf das vollständigste" aufzuführen bestimmt ist, wird 
zunächst das Verzeichniss der im J. 1862 und 1863 erschie- 
nenen Schriften enthalten. 

[248.] Aus Böhm isch-Leipa 

wird in der Oesterreichischen Buchhändler - Correspondenz 
Nr. 2. S. 25 die schon oftmals und jederzeit mit Erfolg in An- 
spruch genommene Liberalität des Buchhandels zur Begrün- 
dung einer Realschul -Bibliothek, die noch ihres Schöpfers 
harrt, von Neuem angerufen. „Naturwissenschaftliche, mathe- 
matische, geographische Werke", schreibt die Direktion der 
Ober-Realschule, „vaterländische Klassiker, Uebersetzungen 
klassischer Werke anderer Völker, besonders der Griechen und 
Römer, Jugendschriften, — kurz, aus was immer für einem 
Gebiete, von was für einer noch so hohen Stufe der Wissen- 
schaft der Beitrag sei, immer wird derselbe einem dringenden 
Bedürfnisse abhelfen, und darum für die Schule von un- 
schätzbarem Werthe sein." 

[249.] Aus Chemnitz. 

Die Bibliothek der Gewerbschulc enthält, nach dem Oster- 
programme 1862 dieser Schule S. 35, 1753 verschiedene Werke 
in 4250 Bänden (Bücher u. Abbildungen), 1014 Heften und 
118 einzelnen Tafeln oder Karten. Ausserdem sind 355 Werke 
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in 8M Bänden, 77 Heften und 3f> Tafeln vorhanden, welche 
der Baugewerkenschule und mechanischen Baugcwerken- und 
Werkmeisterschule gehören, aber mit den Büchern der Ge- 
werbschulc zusammen aufgestellt sind. Hiernach besteht die 
Bibliothek der drei vereinigten Lehranstalten aus 2108 
Werken in 5150 Bänden, 1121 Heften und 154 Tafeln, 
unter denen am Stärksten die Fächer der reinen u. ange- 
wandten Mathematik, Naturkunde, Landwirtschaft mit Berg- 
bau u. Hüttenwesen, Technologie, sowie Bauwesen vertreten 
sind. Die Bibliothek ist in einem Lokale neben dem Expe- 
ditionszimmer aufgestellt und während der Expeditionszeit 
Kowohl für die Lehrer und Schüler der Anstalten als auch 
für andere zuverlässige Personen der Stadt zur Benutzung zu- 
gänglich. Die Geschäfte des Bibliothekars werden von dem 
Kxpedicnten besorgt. 

[250.] Aus Constantinopel 

hat der Kais. Oesterreichische Internuntius Freiherr v. Prokesch 
an die Ungarische Akademie die Mittheilnng gemacht, dass 
die Reste der Corvinischcn Bibliothek aus 23 prachtvoll ge- 
bundenen Lateinischen Manuscripten, meist Klassikern, bestehen. 

(Beil. z Augsb. Allg. Zeitg. Nr 39. 8. 630.) 

[251.] Aus Darmstadt 

beabsichtigt A. Lange, Geschäftsführer der G. G. Lange'schen 
Verlagshandlung, „Beiträge zur Geschichte des Buchhandels, 
der Buchdruckerkunst und der verwandten Künste nnd Ge- 
werbe" (Leipzig, Hermann in Coium.) herauszugeben, und da- 
von bereits das 1. eine Darstellung des Wirkens Peter Schoflfers, 
des MitertinderB der Buchdmckerkunst, als Buchdrucker und 
Buchhändler enthaltende Heft (Pr. 7\ Ngr.) im März erscheinen 
zu lassen. 

[252.] Aus Dresden 

hat im Verlage und unter der verantwortlichen Redaktion von 
Meinhold & Söhne ein „Juristisches Anzeigeblatt für das König- 
reich Sachsen" zu erscheinen begonnen ; dasselbe, wovon Nr. 1 
(1 Bl. in 4) am 6. Februar ausgegeben worden ist, soll vor- 
läufig in unbestimmten, jedoch kurzen Zeiträumen nach Maass- 
gabe des eingehenden Stoffes ausgegeben und gratis in ganz 
Sachsen verbreitet werden. 

[253.] Aus London. 

Neben der angeblichen Französischen Ausgabe der Hagen'- 
sehen „Bibliotheca entomologica " (s. Anz. J. 1863. Nr. 971) 
figurirt in Williams and Norgate's antiquarischem Kataloge 
Nr. 11 vom März 1863 auch eine scheinbare Englische unter 
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dem Titel „A complete Catalogue of all Books and Papers on 
Entomology, published since the bcginning of the 18 th Century, 
by A. H. Hayes. Nicht einmal den Namen hat man richtig 
drucken können. 

[254.] Aus Mühihausen 

hat im Namen des „Comite des Bibliotheques communales du 
Haut-Rhin", Jean Dollfns, Maire von Mühlhausen, folgende 
Bekanntmachung erlassen: „Le president de la Societe des 
Bibliotheques communales du Haut-Rhin invite tous les editeurs 
qui consentiraient a une remise de 30 % sur les commandes 
faites par les bibliotheques communales, ä lui adresser leurs 
catalogucs et un exemplairc de Celles de leurs publications 
qn'ils croiront de nature ä figurer avantageusement dans ces 
bibliotheques." 

(Bibliogr. de la France, Chronique Nr. 4. 8. 13—14.) 

[255.] Aus Paris 

sind im Verlage von Gay, wie bereits im Anz. J. 1863. Nr. 669 
erwähnt ist, „Varietes bibliographiques par Edouard Tricotel" 
(4 Bll. 383 S.) erschienen. Der Titel des Buches scheint mir 
nichts weniger als richtig gewählt zu sein, oder mir geht 
überhaupt das Verständniss des richtigen Begriffes von Biblio- 
graphie ab, oder mindestens das Verständniss dessen, was man 
von Französischer Seite unter Bibliographie begreift. Denn 
ein Band mit längeren Mittheilnngeu aus Büchern und mit 
kürzeren Mittheilungen üb er Bücher trägt doch wohl nicht den 
Charakter der Bibliographie an sich, sondern vielmehr den der 
ßibliophilie. Es ist gern anzuerkennen, dass die Notizen über 
die Bücher, aus denen die längeren Mittheilungen, Auszüge, 
Proben u. 8. w. entnommen sind, bibliographisches Interesse 
haben; ich mache besonders in dieser Hinsicht auf die Ab- 
schnitte „Le Voyage du Printemps de Claude Binet" (8. 61 
— 78), „De quelques Poesies peu connues sur la Mort de 
Henri IV U (8. 171—92) und „Claude Le Petit, 1638— 1662 u 
(S. 317—43), sowie endlich und vor Allem „Quelques Listes 
en vers de Livres rares" (8. 6 — 37) aufmerksam. Allein 
alles dies kann dem Verfasser kein Recht geben, seine „Va- 
rietes" vorzugsweise als „bibliographiques" zu bezeichnen. 

[256.] Aus Paris 

erscheint bei Durand eine „Revue critique et bibliographique 
publiee sous la direction de Ad. Hatzfeld, ancien Professeur 
de litterature etrangöre ä la Faculte des lettres de Grenoble 
etc.", monatlich 1 Heft in 8° ä 4 B. zum Preise von 10 Fr. 
f. Paris und 12 Fr. f. die Departements; dieselbe enthält 
„un Bulletin bibliographique, une Chronique, quelques articles 
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litteraires, historiqncs, philosophiques 011 scientifiques, et 
l'examen des principaux ouvrages pnblies en France ou ä 
l'etranger." 

[257.] Aus Paris 
erscheint in nächster Zeit eine „Deuxieme Edition, entiereraent 
refondne et amelioree et considdrablement augmcntee - von 
„Lea Snpercheries litteraires devoilecs ou Galerie des ßcrivains 
Francais de toote l'Europe qui se sont deguises sous des ana- 
grammes, des asteronymes, de boustrophedons, des criptonymes, 
des initialismes, des noma litteraires, des Pseudonymes face- 
tieux et bizarres, etc., decouverts ou non; des anteurs apo- 
criphes et snpposes, des plagiaires et des cditeurs infideles 
de la Litterature Franchise pendant les quatre derniers siecles. 
Ensembles les industriels litteraires et les lettres qui se sont 
anoblis 4 notre epoque. Precedee d'une introdnction intitnlee: 
Des Supercheries litteraires anciennes et modernes, plus parti- 
culierement en France. Par J. M. Qnerard, Autenr de la 
France litteraire, avec le concours de Bibliothecaires et Biblio- 
philes Francais, Beiges, Suisses, etc." Das Werk soll in Lie- 
ferungen ä 10 B. (Pr. 5 Fr., auf gr. Pap. 10 Fr.) ausgegeben 
werden, wovon fünf einen Band bilden. 

1258.] Aus Paris 

hat die Kaiserliche Bibliothek, wie seither gewöhnlich, im 
„Moniteur universel 18 janvier" eine Uebersicht der ihr im 
letztvergangenen Jahre zugekommenen Geschenke gegeben. 
Unter diesen Geschenken nimmt eine umfängliche Sammlung 
von auf die Geschichte von Frankreich bezüglichen Stücken, 
welche der Chevalier Hennin im Laufe vieler Jahre mit Eifer, 
Geschmack und Sachkenntniss gesammelt und dem „Departe- 
ment des Estampes" vermacht hat, eine der ersten Stellen ein. 
„Cette admirable suite de documents sur notre histoire reli- 
^ieuse, militaire et civile, sur l'etat successif des moeurs dans 
notre pays", schreibt man, „comprend environ vingt mille 
estampes ou dessins, et est exclusivement composee de pieces 
contemporaines des scenes repreaentees." Eine andere aus 
dem Besitze Adrien Delafage's, Kapellmeisters von Saint-Etienne 
du Mont, stammende Sammlung von „Oeuvres de musique et 
manuscrit8 relatifs ä cet art" ist dem „Departement des Im- 
primes, Cartcs et Collections geographiques" im Vereine mit 

dem „Departement des Manuscrits u zugefallen. 

(Bibliogr. de la France, Chronique Nr. 4. 8. 14-15.) 

[259.] Aus Paris 

achreibt man im „Bulletin du Bibliophile et du Bibliothecaire« 
Novbr.— D6cbr. 1863. S. 655: „üne collection bibliographique 
importante a ete creee recemment au ministere de l'instruction 
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publique sous la denomination de Bibliotheque du Co mite 
des travaux historiqnes et des Societes savantes. 
Destine a centraliser les Mcmoircs des diifcrcntes Societes et 
le8 Communications imprimäes ou manuscrites adressees au Co- 
mite, ce nouveau depdt litteraire nous paratt appele ä rendre 
de tres-grands Services. M. Ruclle, conservateur de cette biblio- 
theque, vient den faire connoitre l'origine et l'organisation 
dans nne notice publiee a la librairie de P. Dupont." 

[260.] Au 8 Korn. 

Von den sieben Öffentlichen Bibliotheken sind, zur Be- 
nutzung des Publikums : 1) die Alexandrina (alla Sapienza) an 
allen Studien -Tagen und Stunden geöffnet; 2) die Angelica 
von 8 Uhr bis Mittags, mit Ausnahme der Donnerstage und 
Vacanzen; 3) die Araceliana (von S. Maria) stets mit Aus- 
nahme der Vacanzen ; 4) die Casanatensis (S. Maria sopra Mi- 
nerva) von 7\ bis 10| Uhr Morgens und von 20 bis 22 Uhr 
Abends, mit Ausnahme der Donnerstage und Vacanzen; 5) die 
Corsiniana von 20 bis 2.'] Uhr Abends, mit Ausnahme von 
Mittwochs, der Vacanzen und der Weihnachts-, Carnevals- und 
< >8terzeit ; 6) die Lancisiana (Hospital Santo Spirito) von 7 Uhr 
Morgens bis Mittags ; 7) die Vaticana von 9 Uhr bis Mittags, 
mit Ausnahme der Donnerstage und Vacanzen. 

(Correspondance de Rome Nr. 281. 8. 8.) 

[261.] Aus Strassburg 

hat man von dem in der öffentlichen Bibliothek befindlichen 
Oelgemälde von Kepler's Portrait in Lebensgrössc, welches man 
für das beste unter den vorhandenen Bildern des berühmten 
Astronomen hält, und das der Bibliothek im J. 1627 vom Pro- 
fessor Bcrnegger, einem intimen Freunde Keplers, geschenkt 
worden ist, mittels der Photographie eine getreue Abbildung 
genommen. 

(An«, f. Kunde d. Deutsch Vorseit 1863. Nr. 12. Sp. 455.) 
(262*] Aus Wien. 

In der Sitzung der philosophisch -historischen Classe der 
Kaiserlichen Akademie der Wissenschaften vom 20. Januar hat 
Dr. Ferd. Wolf für die Denkschriften der Akademie eine Ab- 
handlung „Ueber einige altfranzösische Doctrinen und Alle- 
gorien von der Minne, nach Handschriften der K. K. Hof- 
bibliothek" vorgelegt. Darin finden sich die drei als Belege 
benutzten Handschriften, weil sie unbekannt und doch für 
Cultur- und Litteratur-Geschichte nicht uninteressant sind, nflhcr 
beschrieben und Auszüge daraus mitgetheilt ; es sind dies zwei 
Handschriften Nr. 2609 und 2621 ans dem XIV. Jahrhdt. und 
eine Nr. 2585 aus dem J. 1287. 
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[263.] Der Tod des Königs Maximilian II. von Bayern. 

Mitten in einer für Deutschland sehr sorgeschweren und 
gefahrvollen Zeit hat es dem Höchsten gefallen, einen der 
edelsten Deutschen Fürsten und zumal einen von Denjenigen 
gerade, in dessen Brust ein für Deutschlands wahres Wohl 
ebenso begeistertes als muthiges Herz wie Wenigen schlug, 
S. M. den König Maximilian IL von Bayern, am 10. März 
von dem Schauplatze dieser irdischen Welt zu sich abzurufen. 
Es ist noch nicht lange her, dass der König, obwohl leidend, 
doch ohne weitere Rücksicht auf seine Gesundheit aus dem 
milden Süden, wo er Linderung seiner Leiden gesucht hatte, 
auf der Bayern dringenden Wunsch in seine Residenzstadt 
von rauherem Klima herbeigeeilt war, um inmitten seines Volkes 
den dem grossen Deutschen Gesammtvaterlande drohenden 
Gefahren entgegenzutreten — und noch sind diese Gefahren 
in keiner Weise beseitigt, da tritt ihm dem Könige selbst 
schon die ernsteste Lebensgefahr entgegen, und wenige Stnn- 
den nachher hat sein für alles Edle und Schöne warmfühlendes 
Herz zn schlagen aufgehört. Bayern und Deutschland haben 
viel, sehr viel an dem Dahingeschiedenen verloren und alle 
Ursache zu dem tiefsten und lebhaftesten Schmerze über diesen 
Verlust. Aber auch die Wissenschaft, welcher der Verstorbene, 
wie sein Vater, der kunstsinnige König Ludwig, der Kunst, 
stets ein gütiger und freigebig spendender Mäcen war, hat 
ihren Theil an dem Schmerze über den Hintritt des Königs 
Maximilian II. Namentlich ist es die Geschichtswissenschaft, 
welche mit dem Tode des Königs den Verlust eines ihrer eif- 
rigsten Förderer zu betrauern hat; wer mit der neneren Litte- 
ratur vertraut ist, und die mit der auf den Titeln tibereinstimmend 
wiederkehrenden Bemerkung „Auf Veranlassung und mit Unter- 
stützung Seiner Majestaet des Königs von Bayern Maximilian 
II. herausgegeben durch die historische Commission bei der 
Königl. Academie der Wissenschaften" bezeichneten Druck- 
schriften genauer kennen gelernt hat, Der wird die Grösse 
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des Verlustes, der die Geschichtswissenschaft mit dem Tode 
Maximilians II., des Schöpfers und Förderers dieses Unter- 
nehmens, betroffen hat, sicher schon bemessen können. Ins- 
besondere hat aber auch endlich der Anzeiger und sein Her- 
ausgeber, der in dem Könige während seines Lebens einen 
mehrjährigen hohen und freundlichen Gönner zu verehren gehabt, 
dessen Tod als einen schwerempfindlichen Verlust aufrichtig 
zu betrauern gerechten Grund, und mithin allen Anlass, hier 
gerade seiner Trauer Ausdruck zu geben. 

Mit dankbarer Gesinnung wird der Herausgeber des An- 
zeigers seines Königlichen Gönners Maximilian II. stets ein- 
gedenk bleiben. 



[2C4.] Materialien zu einer kritischen „Bibliotheea 

bibliotheearia". 

(Fortsetzung.) 

Dem nämlichen Jahre gehört noch folgende Schrift an: 

21) Le Guide du Bibliothecaire dans les Colleges et les Com- 
munautes, ou Methode de classcment et d'organisation d'une 
Bibliotheque considerable, specialement dans un Etablissement 
religieux. Par A. Ponrcclet. Extrait d'abord du Tome X 
de la Bibliographie catholique, puis considerablement aug- 
raeute dans cette seconde edition. Paris, Le Clere et Cie. 1856. 
8°. 114 8. 

Diese Schrift zerfällt in zwei nahezu ganz gleiche Theile, 
wovon der erste n Du Materiel d une Bibliotheque considerable" 
in 11 Abschnitten (1. De la disposition du local; 2. De la 
boite aux cartcs; 3. Du triage et du placemcnt des livres; 
4. De la petite Bibliotheque et du magasin; 5. Des etiquettes; 
6. Des cartcs bibliotheconomiques ; 7. Des catalogues en ge- 
neral, et 6pecialement de celui des matieres; 8. Du catalogue 
des auteurs; 9. Du catalogue des titres; 10. Du catalogue des 
collections et des reeucils; 11. De la reliure des catalogues) 
handelt, und der zweite „Divisions des Sciences humaines pour 
une Bibliotheque considerable" enthalt. Zeigt schon einerseits 
diese kurze Inhaltsangabe hinlänglich, dass der Bibliothekar 
nichts weniger als erwarten darf, seine Wissenschaft in der 
Pourcelet'schen Schrift vollständig abgehandelt zu finden, so 
ist andererseits zu bemerken, dass überhaupt alle Lehren und 
Anschauungen, welche darin niedergelegt und ausgedrückt sind, 
eine speeifisch Französische Färbung haben, die jedenfalls nicht 
dazu beigetragen haben dürfte, dass die Schrift über die Fran- 
zösischen Grenzen hinaus sehr bekannt geworden ist. Man 
darf dem Verf. wohl zugestehen, dass er sich mit seinem Ge- 
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genstande vertraut zeigt, und auch Fleiss auf die Bearbeitung 
seiner Schrift verwendet hat, aber ein wirklicher Fortschritt 
der Bibliothekenlehre im Allgemeinen ist darin nicht zu erken- 
nen. — Von weit untergeordneterer Art, als das ebengenannte 
Buch, ist: 

22) Der Heine SMbliotfjcfar. ilurje Anleitung $ur 8ibliotljci«>£unbe 
Don £ubnng ©ottfrieb Heitmann. Sien, Torfmeiftcr. 1857. ft. 
8°. 39 @. 

Der Verfasser schreibt, dass er, um „jedem iraprovisirten 
Bibliothekar eines Privatmannes oder einer Lehranstalt die 
wichtigsten Theile der Bibliotheks- Kunde bekannt zu geben", 
das Schriftchen verfasst habe, in dem sich das Wichtigste des 
Gegenstandes in Kürze beisammen finde, und von welchem auch 
Derjenige, dem die Sache bisher ganz fremd gewesen sei, mit 
Nutzen Gebrauch machen könne. In fünf Abschnitten ist 1) von 
der Feststellung des Bücherbesitzes, 2) von der Aufstellung 
der Bücher, 3) vom Auffinden der Bücher, 4) vom Verleihen 
derselben und 5) im Allgemeinen von der Verwaltung einer 
Büchersammlung gehandelt — aber in einer im Verhältnisse zu 
dem geringen Umfange des Schriftcheus so überflüssig breiten 
Weise, dass man nicht begreift, wie der Verfasser trotzdem 
auf so wenigen Seiten das Wichtigste der Bibliothekenlehre 
hat zusammenfassen können, vorausgesetzt, dass er überhaupt 
dazu im Stande gewesen wäre, was allerdings sehr zu bezwei- 
feln sein dürfte. Wie sich der Verfasser, „improvisirte Biblio- 
thekare" als Leser seines Schriftchens gedacht hat, so scheint 
er auch selbst nur ein „improvisirter Bibliothekenlehrer" d. h. 
mit anderen Worten ein Mann, der von der Sache selbst nicht 
viel verstanden hat, gewesen zu sein. — Hiernach folgt: 

23) Principe8 pour l'organisation et la conservation des grandes 
Bibliotbeques par B. Sobolstchikotf. Paris, Vve Renouard. 
1859. gr. 12°. 2 Bll. 72 S. 

Ueber den Zweck und die Veranlassung dieses Büchelchens 
schreibt der Verfasser: „Le projet de reorganisation de la Bi- 
bliotheque imperiale de Paris, public dans le Moniteur univcrsel 
le 20 juillet 1858, m'a donne Tidec de faire ce petit ouvrage 
avec l'intention de le soumettre a l'appreciation des personnes 
chargees de la nouvelle Organisation de la Bibliotheque im- 
periale de Paris. Les prineipes c A ue j'exposo sont adoptes ä 
la Bibliotheque imperiale de Saint -Petersbourg, j'ose le dire, 
avec le plus grand succes." Hierauf fährt der Verfasser noch 
fort: „Plusieurs details que je touche en parlant de la con- 
fectiou des catalogues, sont, sans aueun doute, completement 
iuutiles aux bibliothecaires savants et experimentes en fait de 

conservation des grandes collections de livres, mais ils ne le 
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eeront pas peut-€tre ä qniconque n'est pas encore assez fait an 
travail des catalogues." Das Büchelchen scheint ein, wenn 
schon ganz wohlgemeintes, doch durchaus verfehltes zu sein; 
denn wenn der Verfasser einesteils selbst zugesteht, dass darin 
mehres für erfahrene Bibliothekare Unnütze vorkomme, und 
doch kann überhaupt nur für solche das Büchelchen seiner 
ganzen Anlage nach bestimmt sein, so darf anderentheils nicht 
verhehlt werden, dass darin des wirklich Nützlichen für er- 
fahrene Bibliothekare, was sie nicht schon selbst wüssten, nicht 
eben allzuviel zu finden ist. — Gleichzeitig ist erschienen: 
24) Memoire of Libraries: including a Handbook of Library 
Economy. By Edward Edwards. Vol. I— II. London, Trüb- 
ner & Co. 1869. gr. 8°. XXIX, 841 & XXXVII, 1104 S. 
mit eingedruckten Grundrissen, 25 Tafeln u. 2 Tabellen. 
Von diesem sehr umfänglichen Werke handelt allerdings 
nur der zweite kleinere Theil (Vol. II. S. 567—1072, von der 
Bibliothekenlehre oder „Economy of Libraries 14 ), und selbst darin 
findet sich noch eine beträchtliche Anzahl von Mittheilungen, 
die, genau genommen, eigentlich mit in den ersten Theil des 
Werkes, in welchem die Bibliothekenkunde oder „History of 
Libraries" abgehandelt ist, gehören. Der Verfasser, ein fleissi- 
ger Sammler von litterarischem Materiale im Fache der Bi- 
bliothekwissenschafb, hat sich in dem Abschnitte der Bibliothe- 
kenlehre weniger damit befasst, eigentlich theoretische Lehren 
und namentlich im eigenen Sinne darüber aufzustellen, wie man 
bei der Einrichtung und Verwaltung der Bibliotheken zu ver- 
fahren habe, als vielmehr die in verschiedenen Bibliotheken 
praktisch durchgeführten Lehren d. h. bestehenden Einrichtun- 
gen und die Anschauungen Anderer darzustellen. Diese Art 
und Weise der Darstellung hat allerdings auch ihre unverkenn- 
bar grossen Vortheile, genügt jedoch keineswegs zu einem 
wirklichen und vollständigen Handbuche der Bibliothekenlehre, 
in welchem die hier und da bestehenden Bibliothekseinrichtungen 
nur als Beispiele zu den aufzustellenden Lehren angeführt 
werden können, ihre Darstellung aber nicht mit den Haupt- 
bestandteil des Buches ausmachen darf. Die „Economy of Li- 
braries" zerfällt in folgende vier Bücher: I. Book Collecting 
(1. Rudiments of Book -Collecting, with especial Reference to 
Public Libraries; 2. Copy-Tax; 3. Gifts; 4. Public Historio- 
grapby and Public Printing; 5. International Exchanges; 
6. Purchases); II. Buildings (1. Libraries Bnilt; 2. Libraries 
Projected; 3. Hints and Deductions; 4. Fittings and Furniture); 
III. Classification and Catalogues (1. Catalogues in general; 
2. Classificatory Systems; 3. Difficulties, Rules, and Details; 
4. To Print, or not to Print; 5. Examples and Estimates; 
6. Local Arrangement, and its Appliances); IV. Internal Ad- 
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ministration and Public Service (1. Librarianship ; 2. Boards 
of Management, Town Councils, and Central Inapection; 3. In- 
ternal Administration, Routine Dutiea, and Finance; 4. Book- 
binding; 5. Public Accesa; 6. Tbe Regulation of Reading 
Rooma, with especial Reference (o Town Libraries, supported 
under Ewart's Act; 7. Tbe Regulation of Lending Libraries; 
8. Recapitulationa). — Die nun folgende Schrift: 

25) Entwurf der Bibliotbekswirthschaftslehre, bezogen auf All- 
gemeinheit, wissenschaftliche Einrichtung, tüchtige Ausübung 
und Nutzung von K. Weinboltz. Rostock, Stiller. 1862. 8°. 8S. 

ist nichts weiter ala da8 Inbaltaverzeichniss eines neuen Lehr- 
buches der Bibliothekenlehre, welches in nachgenannte Theile 
zerfallen würde: Vorbereitung. I. Abth. 1. Bibliothek, 2. 
Bibliothekarische Aemter, 3. Bibliothekswirthschafter; II. Abth. 
1. Verschiedene allgemeine Einrichtungen der Bibliotheken, 2. 
Bibliotbekageräthe, 3. Bücher, schriftliche und bildliche Merk- 
würdigkeiten, 4. Bibliotheksatandeaprüfung, 5. Bibliotheks- 
inhaltsvermehrung und Raumerweiterung, 6. Wirthachaftathei- 
lung; III. Abth. Oeffentliche Bibliotheksbenutzung. 1. Ver- 
achiedene Benutzungaweiaen, 2. Innere und äU8aere Benutzung, 
3. Sicherung und Erhaltung der Bücher und Förderung ihrer 
Benutzung. Die8e Eintheilung und ihre weitere Ausführung 
ist nicht gerade von der Art, dass man auf die Herauagabe 
de8 Lehrbuches 8ehr begierig gemacht würde. — Kommt man 
endlich zu den all erneuesten Erscheinungen auf dem Gebiete 
der allgemeinen Bibliothekenlehre, so sind, ausser dem oben 
schon angedeuteten neuen Seizinger'schen Werke, welches aus- 
führlicher besprochen werden muss, folgende zwei in Kürze 
zu erwähnen: 

26) * Biß?.wra^tg. Extrait d*un Memoire presente ä l'Academie 
des inscriptions et belles-lettres; par Honorc Garroni Doria. 
[Extrait des Mondes.] Paris, Giraud. 1863. 8°. 8 S. 

27) * II Bibliotecario diretto nel formare, classare e continuare 
una pubblica Biblioteca, del P. Paolo Paciaudi. Quarta edi- 
zione corredata di altre utili bibliograüche osservazioni e 
delle notizie dclla vita e delle opere doli' Autore da Gustavo 
Camillo Galletti. Roma, tip. delle Scienze Matematiche. 1863. 
8°. XIII, 63 S. 

Beide Schriften sind mir zwar theilweise nicht aus eigener 
Anschauung, wohl aber erstere aus einem Abdrucke in der 
„Bibliographie de la France ,1863, Chronique Nr. 30. S. 126—27 
& Nr. 23. S. 134—35" und letztere aus den Mittheilungen 
Anderer naher bekannt. Bei der ersteren Schrift handelt es 
sich, soweit der „Extrait" Einblick in die ganze Doria'sche 
Arbeit gewährt, um viele nichtssagende Dinge — wie z. B. ein 
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auf astronomischer Basis begründetes bibliographisches 8ystcm 
und die daraus abgeleitete Einteilung der gesammten Bücher- 
welt in zwei „hemispheres horizontaux", über Farbe und Form 
der Bücheretiquetten, u. s. w. — die den Lesern kaum Lust 
machen dürften, den Verfasser zur weiteren Verfolgung seiner 
Arbeit auch auf anderen als den bereits berührten Gebieten 
der Bibliothekenlehre einzuladen. Was die Paciaudi'sche Schrift 
anlangt, so gilt dieselbe, wie schon die wiederholten Auflagen 
anzeigen, für ein in Italien geschätztes Büchelchen, welches aber 
ausserhalb der Grenzen Italiens kaum viel Boden gewinnen wird, 

(Schlug* folgt.) 



[265.] Die Chonlant-Zeis'schen praktischen Rathschläge für 
die Bearbeitung eines Literaturverzeichnisses*). 

Der Professor Dr. Eduard Zeis, Verfasser der trefflichen 
„Litteratur und Geschichte der plastischen Chirurgie", hat 
den zu diesem Buche jüngst herausgegebenen Nachträgen 
einen Anhang hinzugefügt, welcher „praktische Rathschläge 
für die Bearbeitung eines Literaturverzeichnisses" enthält. 
Diese „praktischen Rathschläge" beruhen in der Hauptsache 
auf Mittheilungen, welche dem Verfasser zur Zeit, wo er seine 
Arbeiten in Bezug auf die obengenannte Litteratur der pla- 
stischen Chirurgie begonnen hatte, von dem nunmehr ver- 
storbenen Geh. Medicinalrathe Dr. Ludwig Choulant, allerdings 
einem auf dem Gebiete der Bibliographie bewährten Kenner 
und competenten Richter, gemacht worden waren, und zwar 
zu dem Zwecke, dass sie gewissermaassen als Richtschnur 
für die mit der Zeis'schen Arbeit nothwendig verbundene 
bibliographische Manipulation hatten dienen sollen. Der Ver- 
fasser hat von den Choulant'schen Mittheilungen Gebrauch 
gemacht, und dieselben, da er feie grösstentheils praktisch be- 
funden, mit Hinzufügung einiger von ihm selbst aufgestellten 
Regeln auch zum Nutzen Anderer zu veröffentlichen für zweck- 
mässig gehalten. 

Mein verstorbener Freund Paul Trömel hat sich längere 
Zeit mit dem Plane beschäftigt, eine Art Leitfaden zur Anfer- 
tigung bibliographischer Verzeichnisse — zu deren Anferti- 
gung sich zwar sehr Viele für geschickt halten, während doch 
die Wenigsten davon mit den bei der Anfertigung in Frage 
kommenden Regeln vertraut sind — zusammenzustellen und 
herauszugeben; leider ist aber Trömel an der Ausführung 
dieses seines Planes durch den Tod verhindert worden, und 
doch wäre die Publication einer solchen Arbeit, die man ein 



*) S. unten Nr. 277. 
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wahres Bedürfniss der Zeit nennen kann, sehr erwünscht ge- 
wesen. Um so willkommener müssten natürlich die vom Ver- 
fasser veröffentlichten praktischen Rathschläge sein, die in 
gewisser Hinsicht und einstweilen die Stelle eines solchen vor- 
her angedeuteten Leitfadens vertreten könnten — wenn, ja 
wenn es mit diesen praktischen Rathschlägen überall seine 
Richtigkeit hätte. Dies aber, um meine Ansicht unbeschadet 
der Hochachtung, die ich vor der Zeis'sehen Litteratur in 
Wahrheit habe, unumwunden auszusprechen, ist nicht der Fall. 
Ich behaupte nicht blos, denn ich will nicht wie jener Hanauer 
sagen „Das weer mer e scheen Sach, wenn ich noch beweise 
misst, was ich behaapte thu, wovor theet ichs denn behaapte", 
sondern ich werde auch zu beweisen versuchen, dass den von 
Zeis veröffentlichten praktischen Rathschlftgcn, abgesehen von 
einigen einzeln darin vorkommenden Punkten, die ich als 
richtig nicht anerkennen kann, im Allgemeinen dreierlei Un- 
richtigkeiten zur Last fallen. 

Die erste dieser allgemeinen Unrichtigkeiten ist der Um- 
stand, dass die praktischen Rathschläge nicht am richtigen 
Orte veröffentlicht worden sind. Jede Veröffentlichung kann 
doch nur den Zweck mit haben, dass sie Denen, für welche 
sie bestimmt ist, auch zu Gesicht kommt, und wenn, wie mir 
der Verfasser selbst zugestehen wird, die praktischen Rath- 
schläge nicht für Mediciuer, welche sich etwa mit Bibliogra- 
phie beschäftigen, im Speciellen, sondern für Bibliographen im 
Allgemeinen bestimmt sind, so wird hinsichtlich dieser Rath- 
schlägo, die zu wenig Umfang haben, als dass sie in einem 
besonderen Hefte hätten veröffentlicht werden können, jeden- 
falls nicht eine spezielle medicinische Bibliographie, sondern 
ein allgemeines bibliographisches Organ, wie das Serapeum 
oder mein Anzeiger für Bibliographie und Bibliothekwissen- 
schaft als derjenige richtige d. h. zweckmässige Ort zu be- 
zeichnen sein, wo sie zur Veröffentlichung hätten gebracht 
werden müssen. Als Anhang zur Litteratur der plastischen Chi- 
rurgie werden diese Rathschläge wohl schwerlich vielen Bi- 
bliographen zu Gesicht kommen. Uebrigens möchte ich fast 
glauben, dass dem Verfasser wohl selbst das nicht unbekannt 
geblieben ist, dass die praktischen Rathschläge eigentlich nicht 
in seine Litteratur der plastischen Chirurgie hineingehören; 
denn sonst würde er dieselben bereits bei der Publication des 
Hauptwerkes mit veröffentlicht, und nicht erst für die früher 
ohnehin nicht zur Separatausgabe bestimmten Nachträge ver- 
spart haben, bei denen sie unter solchen Umständen mehr die 
Rolle eines Lückenbüssers, als eines dem Werke zweckent- 
sprechenden Anhanges spielen. 
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Was die zweite allgemeine Unrichtigkeit anlangt, so be- 
zeichne ich als solche die Art und Weise, wie die praktischen 
Rathschläge, ohne Rücksicht auf irgend einen geordneten Zu- 
sammenhang untereinander, planlos zusammengestellt sind. 
Dass dies in der That der Fall ist, hat der Verfasser selbst 
recht wohl gekannt, und desshalb auch die Leser seines Buches 
ausdrücklich ersucht, den Mangel einer streng logischen Ordnung 
bei den Rathschlägen damit entschuldigen zu wollen, dass die 
von Choulant flüchtig hingeschriebenen Mittheilungen zum 
Grunde gelegt worden seien. Wenn in dem von Choulant zum 
Privatgebrauche flüchtig niedergeschriebenen Mittheilungen 
eine bestimmte Ordnung vermisst wird, so ist dies natürlich 
nicht nur gern zu entschuldigen, sondern geht auch überhaupt 
das Publikum nichts weiter an, wogegen sich allerdings in 
dieser Hinsicht bei den für das Publikum bestimmten Mitthei- 
lungen die Sache insofern ganz anders verhält, als das Publi- 
kum wohl und mit Recht verlangen darf, dass ihm weder flüchtig 
noch planlos und ohne bestimmto Ordnung zusammengeschrie- 
bene Mittheilungen dargeboten werden. Bei der Hochachtung, 
die ein jeder Schriftsteller vor seinem Publikum haben muss, 
kann und darf erwartet werden, dass alles Flüchtige, minde- 
stens alles Dasjenige, was die Schriftsteller selbst als flüchtig 
zu bezeichnen Grund haben, von ihren Publikationen aus- 
geschlossen bleibe; es müssten denn wcrthvolle Reliquien ver- 
storbener Heroen der Wissenschaft sein, bei denen selbst das 
Flüchtige, wie es aus der Feder des Verstorbenen geflossen 
ist, noch seine Bedeutung behält. Allein abgesehen davon, 
dass die im Zeis'schen Buche abgedruckten praktischen Rath- 
schläge so, wie sie eben abgedruckt worden, nicht aus der 
Feder des seligen Choulant geflossen, sondern mit Zeis' eigenen 
Bemerkungen und Regeln vermengt sind, so kann ich eincs- 
theils Choulant trotz aller seiner vortrefflichen bibliographi- 
schen Arbeiten doch nicht als einen solchen Heros der biblio- 
graphischen Wissenschaft anerkennen, dass selbst jedes beliebige 
flüchtig von ihm Hingeschriebene an sich schon ohne Weiteres 
des Abdruckes werth wäre, und anderenteils dürften sich denn 
doch einige bescheidene Bedenken darüber wohl auch noch 
äussern lassen, ob alle von Choulant flüchtig niedergeschrie- 
bene Mittheilungen, die Zeis nicht einmal überall ausreichend 
gefunden hat, überhaupt so werthvoll seien. Man wird zu 
solchen Bedenken sogar von Zeis selbst veranlasst; denn wenn 
man demselben bei dem einen und dem anderen der Choulant'- 
schen Rathschläge bemerken hört, dass er den Rathschlag 
nicht überall oder gar nicht befolgt habe, so liegt doch wohl 
die Vermuthung ziemlich nahe, das nach Zeis' Ansicht dem 
Rathschlage kein sonderlicher Werth gerade beizumessen sei. 
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Die dritte und letzte allgemeine Unrichtigkeit ist Die, das 
ich den Verfasser der Litteratur nicht für den richtigen Mann 
halte, welcher die betreffenden praktischen Rathschläge zu 
veröffentlichen und respective selbst zu ertheilcn den Beruf 
hat. Es kommt mir nicht im Entferntesten in den Sinn, von 
der Anerkennung, die ich in Betreff der Litteratur selbst gegen 
den Verfasser ausgesprochen habe, irgend ein Wort zurückzu- 
nehmen; ich kann aber in dem Umstände, dass der Verfasser 
eine anerkennenswerthe bibliographische Arbeit veröffentlicht 
hat, keinen Grund finden, dass er auch mit Veröffentlichung 
von Rathschlägen, wie dergleichen Arbeiten auszuführen seien, 
hervortritt. Es kann Jemand z. B. ein in recht gutem Latein 
geschriebenes Buch veröffentlichen, ohne dass er desshalb schon 
zur Veröffentlichung von Regeln der Lateinischen Grammatik 
den Beruf hat. Wie man aber, um Regeln über eine Sprache 
zu schreiben, jedenfalls in dieser Sprache längere und gründ- 
lichere Studien gemacht haben muss, als wenn man irgend einen 
Gegenstand in der betreffenden Sprache geläufig abzuhandeln 
versteht, ebenso muss man auch, um bibliographische Rath- 
sebläge geben und dergleichen Regeln aufstellen zu können, 
gewiss eine grössere Vertrautheit und eine durch längeres 
Studium erworbene Bekanntschaft mit der Bibliographie be- 
sitzen, als Derjenige in Wirklichkeit besitzen kann, welcher, 
zumal wie der Verfasser der Litteratur, zum ersten Male mit 
einer, wenn schon trefflichen, doch eben ersten bibliographi- 
schen Arbeit vor das Publikum hintritt. Oder hat sich der 
Verfasser etwa bereits längere Zeit hindurch mit dem Studium 
der Bibliographie beschäftigt, was ihn dazu befähigt haben 
könnte, gewissermaassen als Lehrmeister, wenn auch nur als 
Elementarlehrcr der Bibliographie aufzutreten? Oeffentliche 
Dokumente über längere bibliographische Studien hat er nicht 
gegeben; und wenn ich hingegen die ihm von Choulant pri- 
vatim ertheilten Rathschläge in Erwägung ziehe, die zum 
grössten Theile sehr elementarer Art und nur für Neulinge 
in der Bibliographie berechnet sind, so muss ich annehmen, 
dass auch Choulant von einer längeren Beschäftigung des Ver- 
fassers mit Bibliographie nichts gewusst hat. Zudem kann ich 
auch in den von Zcis selbst sowohl aufgestellten Regeln als 
in den von ihm zu Cboulant's Rathschlägen gemachten Bemer- 
kungen im Allgemeinen nichts finden, was den Verfasser als 
Mann von Fach — und doch können wohl nur Solche den 
Beruf haben, Lehren über Bibliographie zu ertheilen — in 
allen Stücken dokumentirt. Ich stelle keineswegs in Abrede, 
dass die einzelnen Regeln und Rathschläge ihren praktischen 
Werth haben; aber wenn Jemand im Lateinischen einzelne 
Regeln aufstellt, wie „der Genitiv von mensa heisst mensae", 
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oder „weun zwei Substantiva zusammenkommen, so steht das 
eine davon im Genitiv", und was dergleichen mehr ist, die eben- 
falls ihren praktischen Werth haben, so kann ich dcsshalb 
noch nicht zugeben, das 8 Derjenige, welcher diese Regeln auf- 
zustellen weiss, dadurch seinen Beruf zur Veröffentlichung gram- 
matischer Regeln im Lateinischen dokumentirt hat. Nach allen 
diesen Betrachtungen muss ich denn doch wohl darauf zurück- 
kommen, dass ich den Verfasser der Litteratur nicht für den 
richtigen Mann erachten kann, der die betreffenden praktischen 
Rathschläge zu veröffentlichen und respective selbst zu er- 
theilen den Beruf gehabt habe. 



[266.] Die Litteratur zur Schleswig-Holstein'sehen Frage*). 

(Fortsetsang.) 

Ueber e<f>lc«mig*$olftein bom Eüdjertifdj. VI— VII. Gntlj. in ber 
2<nWt 3«tung 1864. 9ir. 42. 6. 861—62 & Wr. 44. ©. 
909—10. 

Fortsetzung der kritischen Uebersicht (s. oben Nr. 165) 

* • * 

I. 

Ttx i'onboner Xraftat bor bem 9ftd)tcrftul)le ber öffentlichen Meinung 
in Gnglanb. Vortrag be« SDfamor oon ®atc«ljcab (9co Grams^ 
l)al), gehalten am 2. ftebruar 1864. Ucbcrtragcn unb veröffentlicht 
auf 33eranlaffung bc« (Somite für £d)lc«nrig*{>oljkin in Bremen. 
Bremen, ©efeniu«. 1864. 8°. 27 <©. $r. n. 4 ^gr. 

£cr ^>olfleintf(^e (Srbfolgeftreit unb ba$ beutfd)c 93unbe«red)t Don 
CS. $r$. g. 3. ftranffurt a. ÜR., Verlag f. itunfl u. & l ificnfd)aft. 
1864. gr. 8°. 19 <s. $r. n. 5 Wgr. 

Flugblätter be6 fd)le«tt)ig^olpeimfd)en herein« ju (Srlangen. — 9Zr. 1. 
Unfern Srcunben auf bem £anbe. ,3 c ^ nte Auflage. tftr. 2. £a8 
STftnenrcgiment in 8tfjle«nrig*£>olftein. (sedjfte Äuflagc. 9Jr. 3. 
Xie nationale ©ewegung für 8t^lc«n)tg^olfiein eine gute £cl)rc 
für alle 3ufunft. Erlangen, Xeidjcrt. 1864. 8°. 11, 23, 
11 @. <ßr. ä n. H Wgr. 

Die Gefahren aus der Holsteinschen Frage für Deutschlands 
Fürsten und Staaten von einem Mitgliede des deutschen 
hohen Adels. Ende Januar 1864. (Als Manuscript gedruckt.) 
8«. 22 S. mit einem Blatt Tabellen. 

* Tie Erbfolge in ben $>erjogtljümern 3djlc«img unb §olftetn, in ber 
t*olf«*^cr'fammlung ju $affau am 23. Oänner befprodjen Don 

*) Zn den oben Nr. 165 gegebenen Nachweisen aus der Leipsiger 
Zeitung ist noch folgender aus dem J. 1864 hinsusufügen : Zur Herzog- 
thümerfrage Nr. 41. S. 641— 42 J 
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fr rang *at>. (#reil, ^rofeffor. ?affau, vrlf äffet & Salbbauer. 
1864. gr. 8°. 19 S. tyx. 3 
Die Garantien ber ®ro§mäd)te für Sd)ic«n)ig. $on Ulbert 
£änel tyrofeffor. ?eipjig, £>aeffel. 1864. tl. 8°. 51 0. ^r. n. 
10 tfgr. 

* Jur Srf)lc$nrig*$>olflein! gliegenbe S3lättcr für ben l'anbmann. 
&eb.: Dr. gr. $enneberg. Oafjrg. 1864. ($otya, Stoflberg 
in Gomm. gr. 4 Ä . 52 Wrr. ä | Viertel j. $r. n. 5 Wgr. 

Unfcre £anbc«faä^c in 39egie()ung auf bie Ären j « 3 c ^ un 8 unD ^ en 
SMfdjof $ooumann. (Sin SEBort gur $*erftänbigung unb Serutyigung 
»on Dr. %. 3. ft. $enridjfen, 2cljrer. Altona, ÜWenfcel. 1864. 
8°. 22 ©. $r. n. 6 Wgr. 

* $ergog griebridj ber $ä)te ton <Ed)lcGnjig'$olficin unb fein gute« 
Stecht. ÜRit bem Portrait be« $ergog«. II. oermeljrte Auflage. 
Darmftabt, Sange. 1864. gr. 8°. 39 S. ?r. 5 SRgr. 

Stteine Sfcdjtfertigung gegenüber ben 3$erbärf)ttgungen ber £reuggeitung, 

in betreff meiner Stellung gu unferer SanbeÄfQrt)c. S3on ÜB. {>. 

ßooömann, 39ifd)of für ^polftcin- üJlit einer Anlage. Altona, 

SHenfeel. 1864. 8°. 14 S. $r. n. 3 Wgr. 

Mit Ausnahme der „Anlage" auch abgedruckt in der Bei- 
lage zur Neuen Preussischen Zeitung 1864. Nr. 52. 

Die Schleswig- Holsteinische Frage. Historiach -staatsrechtlich 
erläutert von Dr. jur. Hugo von Kremer- Auenrode. 
Wien, Wallishausser. 1864. gr. 8°. 2 BU. 101 S. mit 1 Stamm- 
taf. Pr. n. 20 Ngr. 

Die bänifdVbeutfdje $3ern>irfeluug natfc itjren (5ntfte$ung«grttnbcn unb 
iljrem Verlaufe bargeflellt nebft einer gcneologifd)en 93eleud)tung 
ber banifdjen Srbfolgefragc uon ©uftao SDlajer, ^rofeffor ic. 
30Git 7 geneatogifaVn Dafeln. (Stuttgart, (Sotta. 1864. gr. 8°. 
VI, 230 S. mit 1 81. 7 2af. fx. n. 1 2i>tr. 

* Da« gute beutle fted)t Sd)te«nn>$olflein«. (Sin Slid auf bic 
(^efa^ia^tc ber §ergogt(jümer tum ber (Sntfteljung berfclben bi« auf 
bie ©egenwart. (Abbrncf au« bem fübbeutfdjen Sonntag«b(att bon 
<$\t)i.] III. unüeränberte Auflage. Stuttgart, Äort). 1864. 8°. 
13 <5. $r. n. 2 Wgr. 

* ed)le«n>ig=$oltfein« töedjt unb bc« beutfd)en Ü?olfe« ^fliajt. ttebft 
einem Anfange , bie 39efd)lüffe ber SJerfammlung tson \Hbgeorbneten 
beutfdjcr Vanbe«t>ertrctungen ent^altcnb. Ofenburg. (Xarmfhbt, 
l'ange.) 1864. 8 9 . 32 8. ^r. n. 4 9?gr. 

Sd)le«n>ig*$olftcin'« Wed)t unb bie Dritte SNadKaruüöc. 33crljanb* 
(ungen ber am 29. Oanuar 1864 im Saale be« Diooli gu $annooer 
ftattgefjabten ©cneral =$erfammlung be« ©rogbeutfdjen Vereine« 
enttyaltcnb: 1. ben 3af>rc«berid)t für 1863, 2. ben Vortrag be« 
Sdjafctatf)« ö. fltöfftng, 3. ben Vortrag be« Dr. 93ären«. (Huf* 
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genommen tum ben SHitgiicbcrn be« ©abelflbergcr Stenografen* 
öereinS in §annoöcr «. 23obc, £>. $albe, &. Wonne unb £). Sott* 
mann.) §aunot>er, üBebefinb im Gomm. 1864. 8°. 38 0. 
^r. n. 5 %:. 

SScr&anblungen bc« Hbgeorbnctenfjaufc« be« öfterrcid). 9teidjratf)cS übet 
bie fd)le«tt)ig^olfteinifd)c ftragc. ( 3el)n*3Rifltonett'(£rebtt.) Sien, 
©crolb'S ©obn. 1864. l'er. 8. I 231. 186 @. $r. n. 20 %r. 

3eugniffe au« ber $olfteiuifd)cn £anbe$fird)c in ber Sd)le$tt)ig*$ot* 
jleinifdjen £anbe8fad)e. Wcbft einem Bnljange: Die flbrejfen ber 
Umocrfttät Äiel unb ber auswärtigen (^eiftlidjfeit. tfiel, $omann. 
1864. 8°. VIII, 49 ©. %h. n. 9 %:. 

Herausgegeben und bevorwortet von Prof. Dr. Fricke. 

* * * 

* Die 93unbc«erccution unb ma« mir Sd)Ic$mig=§otfUiner babei $u 
tfjun haben. II. Auflage. Hamburg. ($iel, Sdjwer«.) 1863. 
8°. 7 <3. $r. für 10 (Srcmpl. n. 1\ Wgr. 

Öebidjtc unb lieber für 3d)teöwig ; §o(ftetn. 55on $o ff mann 
bon fratlerSlebcn u. Deutfdjlanb 1863 im December. 
(Berlin, Duncfer.) 16°. 16 (5. ?r. 1 9igr. 

* Vortrag über SdjleSmig^olftciu. ®cfwlten in einer Sifcung be« 
(Mcmerbcocrcincö in Coburg am 4. 3an. 1864 oon 9t. Oannafd). 
Coburg, Streit in (Somm. 1864. gr. 8°. 16 3. mit 1 Sab. 
%k. 2\ Wgr. 

* Die ÖeifUidjcn §olßein6 unb bie firdjlidjc gürbitte. 93on Dr. 
GL ?übcmann, &ird)euratlj. Äicl, afabem. Budjbanbl. 1863. 
gr. 8°. 8 S. fx. 1J Wgr. 

* töirdjengcbet unb $ulbigung$eib. SBormalä Bitte, nunmehr 9tcplif. 
Bon 2. Sdjraber, Slrdnbiafonuä. $icl, $ontann. 1864. 8°. 
54 @. ^r. n. 74 

Von demselben Verf. ist 1S63 daselbst erschienen: „Kirchen- 
gebot und Huldigungseid. Eine Bitte um Belehrung. (8. 8 8. 
Pr. n. 1 Ngr.)" 

* Sdjfoert unb 2Bage für ©d)Ie«mig-$olfteiuö alte« gute« ffiedjt. 
©cra, Slanife. 1864. 8°. 31 <5. fx. 5 %r. 

* Staat$grunbgcfe(} für bie §er$ogtf>üincr Sd)le$tt>ig*£olftcin öom 
15. September 1848. ®efefe betreff cnb bie Bcrantroortlidjfeit ber 
9Wini(lcr oom 21. £)ctober 1848. Hamburg. (Aiict, Sdjrocr«.) 
1863. 16°. 38 ©. fx. f. 6 Grcmpi. n. 7| Wgr. 

* 2öofjcr? 2Bof)in? $n ba$ Bolf oou Scblcflnug^olfiein. Hamburg. 
(Äicl, Sdjmer«.) 1864. gr. 8°. 16 S. s ^r. f. 6 (5rem»l. n. 7|%r. 

II. 

Urfunbcn jur Beurteilung ber Sonberburgif d) * 9luguftenburger (Srb- 
anf»rüd)e. Hamburg, $oigt. (1864.) 8°. 23 ©. $r. n. 4 Wgr. 
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III. 

* £te Srcigniffe in <2<$te«n>ig*$olftein. ERit 1 Äartc Dom ßrieg«* 
fcfauütafe (in $o(gfdm.) (Slbtng, Wcumann*$artmann. 1864. 8°. 
16 <5. $r. n. 2 Wgr. 

Stammtafel des Schleswig-Holstein'schen Fürstenhauses von 1460 
bis auf die Gegenwart. Nach authentischen Quellen ent- 
worfen und mit chronologisch-historischen, auf die Erbfolge- 
frage bezüglichen Notizen versehen von Heinrich Glogau, 
Statistiker. (Das Manuskript abgeschlossen am 16. December 
1863.) Cassel, Fischer. (1864.) gr. Fol. 3 BU. Pr. n. 25 Ngr. 

2)eutfä)c GnnfUiffe in Qäncmarf. ©ortrag gehalten im (Soncertfaale 
be« Äöniglidjen (Sdjaufotetyaufc« am 5. Februar 1862 oon g. 
?co. Vcrlin, $aube it. (Söcncr. 1862. 8°. 30 3. $r. n. 5 9tgr. 

Von Neuem ausgegeben. 
Die Kriegführung der Dänen in Jütland, dargestellt an 
General Kye's Rückzug im Jahre 1849. Nach den Vortragen 
des königl. -dänischen Majors im Gcneralstab Carl Beck be- 
arbeitet von A. Seubcrt, kön. württemb. Hauptmann. Mit 
einer Specialkarte. Darmstadt & Leipzig, Zernin. 1864. 8*. 
IV, 160 S. mit 1 Taf. Pr. 27 Ngr. 

Dänemarks Land- und See -Macht. Nach authentischen 
Quellen bearbeitet. Supplement zum Vademecum für den mi- 
litär. Recognoscenten von Petrossi, k. k. Hauptmann. Wien, 
Geitler. 1864. 16°. 1 Bl. 53 S. mit 1 Tabelle. Pr. n. 10 Ngr. 

* ©djle8n)ig*$oljiein ober : 9Hit blutiger ©djrtft. Vornan au« ber 
neueßen Vergangenheit ber £er$ogtl)timcr. Von $lbolf<Sdjtrmcr. 
SBb. I. 2Bien, edjönetoed. 1864. 8°. VIII, 242 <2. $r. 
1 gl. 50 tfr. 

Douze arnnees de la Domination Danoise dans les Duches de 
Schleswig-Holstein 1852—1864 par Eugene Seinguerlet. 
Strasbourg, Salomon. 1864. gr. 8°. 15 S. Pr. 5 Ngr. 

£cr Äamüf um ©d)(e«n>ig*$oljtcin in ben 3af)ren 1848—1850. 
Von Sotbemar SBcncf, aujjerorb. ^rofeffor ber ®cfdjia]tc. 
%bbxüd au« ben „ , ©rcnjboten." £um heften 3d)lc$roig-$olflein« 
herausgegeben. 2eiö$tg, ©runoh). 1864. gr. 8°. 2 2311. 60 @. 
$r. n. 6 Ngr- 

(Wird fortgesetzt.) 



Litteratur und Miscellen. 
Allgemeines. 

[267.] Serapeum hrsg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (8. oben 
Nr. 167.) 

Die nach langer Zögerung endlich erschienene 1. Nr. des 
vorl. neuen Jahrganges enthält im Hauptbl.: S. 1— 8 üeber ein 
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Planetarium in Holztafeldruck; von J. Zahn, Landschaftlicher 
u. Johanneums-Archivar zu Gräz. (Der Druck findet sich in 
einer Handschrift des Gräzer Archives) — S. 8 — 16 Anzeigen 
von „Bulletin du Bibliophile Beige XIX, 4. 5," „Bulletin du 
Bouquiniste 1863. 2 Semestre," „Anciens Bois de rimprimerie 
Fick a Geneve" u. „Tables des manuscrits g6n£alogiques de 
Le Fort par St. Bormans", sämmtlich von Dr. F. L. Hoffmann 
in Hamburg — S. 15 — 16 Wilhelm Wolfgang Nen bronner; 
von Emil Weller (Nekrolog) — sowie im Intelligenzbl. S. 1 — 4 
den Scbluss des im XXIV. Jahrg. begonnenen Kataloges der 
Ausstellung auf der Leipz. Stadtbibliothek zur 50jährigen Ge- 
denkfeier der Völkerschlacht Octbr. 1813 u. S. 4—6 ein Preis- 
verzeichnies der interessantesten Nummern aus der T. 0. Wei- 
gel'8chen Autographenauotion im Februar. Von den beiden 
aus dem J. 1863 rückständig gebliebenen Nr. enth. im Hauptbl. 
Nr. 23. S. 363—60 und Nr. 24. S. 369—81 die Fortsetzung 
der Hamburgischen Bibliophilen, Bibliographen und Litterar- 
historiker. Von Dr. F. L. Hoffmann [Johann Christian Wolf 
u. Michael Richey] (Scbluss folgt) — Nr. 23. S. 360—66 An- 
zeigen des ebengenannten Dr. Hoffmann von „Syntagma doc- 
trinae theologicae Adriani VI. Pont. Max." u. vonG.Schwetschke's 
„Geschichte des L'Hombre" — Nr. 23. 8. 366—68, u. Nr. 24. 
S. 383 — 84 eine Anzeige des Dr. Fr. X. Kraus in Trier von 
der „ Bibliotheque de l'Ecole des Chartes. V 8e>ie Tom. IV, 
3" — Nr. 23. S. 368 Nachtrag zur Litteratur der Bartholo- 
mäusnacht; von Emil Weller, u. Nr. 24. S. 384 Nachtrag zur 
Litteratur der Zeitungen des 16. Jahrhunderts; von Demselben. 
Im Intelligenzbl. findet sich Nr. 23. S. 177 — 81 u. Nr. 24. 
S. 185 — 88 ein Theil des oben schon erwähnten Leipziger 
Ausstellungskataloges zur Gedenkfeier der Leipz. Völkerschlacht. 
Hierfiber VII S. Titel und Inhaltsverzeichniss zum nunmehr 
vollständigen XXIV. Jahrgange. 

[268.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 8e Annee. 
1 er Semestre. (S. oben Nr. 169.) 

In den beiden letzterschienenen Nrr. 172 u. 173 füllt, 
wie gewöhnlich, den grösseren Theil der antiquar. Lagerka- 
talog des Herausg.'s. Ausser diesem findet sich von Solchem, 
was den Anz. näher angeht, nur etwa Folgendes: Nr. 172. 
S. 83 — 89 Beiträge zu Werdet's „Histoire du Livre en France" 
u. Nr. 173. S. 124—25 eine Bemerkung 0. Barbier's über den 
Katalog von Ludw. Elzevir III. vom J. 1649 u. dessen von 
Dr. F. L. Hoffinann in Hamburg veranstalteten Abdruck. 

Bibliographie. 

[269.] * Catalogo di Opere Ebraicbe, Greene, Latin e e Italiaue 
ttampate dai celebri Upografi Soncini ne' secoli XV e XVI, con bre?i 
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notisie sto riebe degli steesi tipografi, raccolte dal Cur. Zeffirino Re, 
Cesenate. Da GaeUno Zaccaria. Fermo, Ciferri. 8. 84 8. 

[270.] Cataloguc annuel de la Librairie Fran^aise public par 
C. Reinwald Libraire-Commissionnaire. VI. Annee. 1863. Angmentee 
d'un Catalogue de Journaux et de Periodiques. Ferner 1864. 8. 
2 Bll. 300 & 64 8. Pr. n. 2 Thlr. (S. An«. J. 1863. Nr. 271.) 

Mit bewährter Sachkenntniss und Sorgfalt bearbeitet. 

[271.] * The Publishers' Circular and General Record of British 
and Foreign Literatnre ; containing a complete alphabetical List of all 
nevr Works published in Grtat - Britain and every Work of interest 
pnbliahed Abroad (with the 8ise, Price, numbre of Page» and Plates). 
Vol. XXVIII. Nr. 631. London publ. by Sampson Low. Lex. 8. Monat- 
lich 2 Nrr. k 1—3 B. Pr. n. 3 Thlr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 274.) 

Das Hauptblatt für Englische Bibliographie. 

[272] Giornale generale della" Bibliografia Italiana Anno IV. 
Firense presso Molini. Per la Germania presso Ebhardt a Venezia. 
gr. 8. Monatlich 1 Nr. a c. 1 B. Pr. n. 2 Thlr. 15 Ngr. (S. Ans. 

J. 1863. Nr. 276.) 

Zerfällt in drei Abtheilungen: 1) Die eigentliche „Biblio- 
grafia Italiana", 2) die „Cronaca", 3) die Avvisi." (Vgl. oben 
Nr. 163.) — In Nr. 2 der „Cronaca" findet sich 8. 5 — 6 eine 
aus dem „Moniteur universel 2 deebr. 1863" entnommene Mit- 
theilung Uber die Bibliothek zu Pisa. 

[273.] Nederlandsche Bibliographie. Lijst van nieuw versehenen 
Boeken, Kaarten, ens. in het Koningrijk der Nederlandeu. 's Graven- 
hage, Nijhoff. 8. Jährlich 16 Nrr. a \ B. Mit Register. Pr. n. 10 Ngr. 
(8. Ans. J. 1863. Nr. 277.) 

Gut und mit Sorgfalt redigirt. 

[274] Boletin bibliografico Espauol. Periodico de la Librerfa 
Imprenta, Grabado, Litograffa, Encuadernacion , Fabricas y almacenes 
de papel y Müsica. Redactor-Editor, Dionisio Hidalgo. Afio V. Madrid, 
impr. de las Escuelas Pias. gr. 8. Monatlich 2 Nrr. a c 1 B. Pr. 40 Ra. 
in Madrid, 45 in der Provinz, 50 im Auslande. (8. Ans. J. 1863. Nr. 278. 

Gut redigirt. Zerfällt in ein fttr die eigentl. Bibliographie 
bestimmtes Hauptblatt, welches ausser Verzeichnissen neuerer 
u. älterer Bücher auch allerhand andere die Litteratur interes- 
sirende Mittheilungen enthält, u. in ein Anzeigeblatt f. d. Buch 
handel. 

[275.] -pao ijn murin in3 nan nuutrn "VDTön 

Hebraeische Bibliographie. Blätter für neuere und ältere Literatur 
des Judenthums. Redigirt von Dr. M. Steinschneider. VII. Jahrgang. 
Berlin, Asher & Co. 8. No. 37. Januar — Februar. Jährlich 6 Nrr. 
k 1— \\ B. Pr. n. 1 Thlr. 10 Npr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 280.) 
Keich an gutem bibüograpli. u. litterar. Material. 
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[276.] Monatlicher Anseiger über Novitäten nnd Antiquaria aus 
dem Gebiete der Medicin nnd Naturwissenschaft. Berlin, Hirschwald. 
8. 12 Nrr. icJB. Pr. n. 6 Ngr. 

Erscheint regelmässig seit 1840 hauptsächlich zu buch- 
händlerischen Zwecken. 

1277 ] Nachträge cur Literatur nnd Geschichte der plastischen 
Chirurgie von Dr. Eduard Zeis. Nebst eioem Anhange, praktische 
Rathschläge für die Bearbeitung eines Literaturverzeichnisses ent- 
haltend. Leipzig, Engelmann. gr. 8. IV, 52 8. Pr. n. 10 Ngr. (S. Ana. 
J. 18C2. Nr. 871.) 

Die ausdauernde Sorgfalt, mit welcher der Verf. bemüht 
gewesen ist, seine Ende 1862 veröffentliche Arbeit zu vervoll- 
ständigen, hat zur Ansammlung einer so grossen Menge von 
Nachträgen Anlass gegeben, dass es der Verf. für zweckmässig 
gehalten, dieselben, anstatt in Langenbeck's Archiv für kli- 
nische Chirurgie, wie Anfangs bestimmt worden war, in dem 
vorl. besonderen Hefte bekannt zu machen. Diese veränderte 
Einrichtung der Publication wird den Besitzern des Zeis'schen 
Buches jedenfalls sehr willkommen sein, da es doch offen- 
bar viel leichter ist, sich in den Besitz des besonderen Heftes 
zu setzen, als das Langenbeck'sche Archiv stets zur Hand zu 
haben. Was den Werth der Nachträge anlangt, so gilt in 
dieser Hinsicht das Nämliche, was ich über den Werth des 
Hauptbuches gesagt habe; sie sind wie dieses mit gleichem 
Fleisse und gleicher Sachkenntniss gearbeitet. In Betreff des 
Anhanges, welchen der Verf. den Nachträgen mit beizufügen 
für gut befunden hat, 8. oben Nr. 265. 

[278.] Uebersicht der im Jahre 1862 (sie! statt 1863) erschienenen 
Gabelsberger'schen Schriften. S. Taschenbuch für Gabclsberger Steno- 
graphen auf das Jahr 1S64. Herausgegeben und verlegt vom Königl. 
stenographischen Institute. Redigirt von Dr. Zeibig. Dresden, Dietze. 
kl. S. 8. 101—4 & 114. 

Fortsetzung der vorjährigen Zusammenstellung, (s. Anz. 
J. 1863. Nr. 181.) 

[270.] SUtyreujjifdje SD2onat8f$rift gur (Spiegelung be« prooingieUen 
Sebent in Literatur, $nnß, 9Biffenfd)aft unb 3nbuftrie ?r*g. ton 9f. Steide 
u. S. 2ötä)ert. $ft. 1. Königsberg in$r., 9io«badj. gr. 8. <Snü).@. 92—96: 
»tbliogra^te (1862 unb 1863). 

Die Bibliographie, Uber deren Zweck Nichts mitgetheilt 
ist, beschränkt sich vor der Hand auf eine scheinbar ganz 
planlose Zusammenstellung einiger Litteraturbrocken. 

[280.] De Nederlandsche Geschiedenis in Platen. Beredeneerde 
Beschrijving vau Nederlandsche Historieplatcn , Zinneprenten en Hi- 
storische Kaarten. Verearaeld, gerangschikt, beschreven door F. Müller, 
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Boekhandelaar te Amsterdam, etc. le Aflevering. Tan het begin der 
Geschiedenis tot 1625. Amsterdam, Müller. 1863. gr. 8. XVIU, 204 & 
X 8. Pr. n. 1 Thlr. 25 Ngr. (8. oben Nr. 246.) 

Ein Musterwerk von Genauigkeit u. Sachkenntnise, die 
man schon von früheren Arbeiten des Herausgebers kennt; für 
die vaterländische Geschichte von hohem wissenschaftlichem 
Werthe. 

• 

[281.] Rede zur Erinnerung an Angnst Wilhelm Hedenus, Doctor 
medicinae et chirurgiae und praktischem Arste au Dresden, etc., in 
der gemeinschaftlichen Versammlung der Gesellschaften für „Natur- 
und Heil-Kunde«, „Flora" und „Isis" gehalten am 7. November 1863 
Ton Prof. Dr. phil. Maximilian Leopold Löwe. Nebst einem Verseich- 
niss der im Druck erschienenen mediciniscben Schriften und Römi- 
schen Poesieen des Dr. Hedenus. Dresden, Burdacb. 8. 30 8. Nebst 
dem auch mit besond. Titel versehenen Verzeichnisse. 8 S. Pr. n. 6 Ngr. 

Die Pietät gegen den als Mensch u. Arzt höchst achtens- 
werthen edlen Verstorbenen, welche sich in der ganzen Rede 
in der schönsten Weise ausspricht, hätte eigentlich den Verf. 
veranlassen sollen, in dem Verzeichnisse der H.'schen Schriften 
Ober die „Römischen Poesien" entweder ganz mit Stillschweigen 
oder mindestens flüchtiger, als dies geschehen ist, hinwegzu- 
gehen; denn an einigen dieser Poesien haftet bekanntlich*) 
der Makel des gröbsten Plagiates, zu dem sich der Verstorbene 
leider durch seine Schwäche, Alles in Römischer Sprache be- 
singen zu wollen, hat verführen lassen. Der Verf. hat durch 
sein ausführliches Verzeichniss die Kritik herausgefordert, da- 
ran zu erinnern. 

[282.] Das Werk des berühmten Thiermalers und Kupferstechers 
Johann Elias Ridinger, geordnet nach Thieneraann Torrathig und zu 
beziehen von Alfred Coppenrath in RegenBburg 4. 7 8. 

Das treffliche Thienemann'sche Werk findet sich nebst 
den dazu gehörigen Nachträgen im Anz. J. 1856. Nr. 782, 
J. 1859. Nr. 637 u. J. 1863. Nr. 123 angeführt. 

Buchhändler- und antiquarische Kataloge. 

[283.] * 3onrnoI für ÖflcrTeidV« ?etbbibliotbef«t. 9teb.: «Ib. Saft. 
Sien, 8a|t gr. 4. 24 SRrr. a 1—1* 58. <ßr. n. 1 £blr. 10 «gr. 

[284.] LXXV. Katalog historischer Werke aus dem antiquarischen 
Lager von A. Asher & Co. (Albert Cohn & D. Collin.) Berlin. 8. 1 Bl. 
54 8. 1150 Nrr. Nebst 12 8.: Neueste Verlags- und Parthie-Artikel 
von A. Asher & Co. in Berlin. 



*) 8. Zimmermannes Gymnasial-Zeitung, Beibl. z. Zeitschrift f. d. 
Altertumswissenschaft 1840. Nr. 30. Sp. 245—48. 

9 
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Ausgewählte und zum Theile grössere Bibliothekswerke, 
worunter ein completes Exemplar der Pertz'schen „ Monumenta 
Germaniae historica. w (380 Thlr.) 

[285.] Livres elemcntaires pour lYtude des Langnes etrangeres, 
Gramm Aires, Dictionnaires, Ouvrages classiques, etc., k des prix tres- 
m öderes. 8'adresser ä la Librairie Enropeenne ßaudrv Dramard- 
Baudry et Cie Successeurs. (Leipzig, Jung-Treattel.) Aoüt 1863. 8 18 8. 

Catalogue de Livres Espagnols etc. Aoüt 1863. 8. 20 8. 

Catalogue de Livres Anglais,* Ouvrages classiques , etc. Septembre 
1863. 8. 32 8. 

Ungenügend redigirt. 

(2S6.) Catalogue XXVII. de S. Calvary et Cie., Berlin. — Cata- 
logue d'une Bibliothuque Orientale, formee sar le plan de feu M. Ie 
Dr. 8. Calvary. En Tente chez 8. Calvary & Cie. ä Berlin. I. Partie. 
Linguistiqne et Archäologie. 8. 56 8. mit 2 Bit. Umschlag. 19*26 Nrr. 

Das vorl. Heft enthält den Anfang des Verzeichnisses 
einer, wie ausdrücklich bemerkt ist, planmässig zusammenge- 
stellten Sammlang, welche thcils um ihrer Vielseitigkeit theils 
um ihrer Reichhaltigkeit willen alle Aufmerksamkeit verdient. 
Nach der Mittheilung des Herausg. findet sich darunter ein 
ziemlich beträchtliches Material aus den früheren Bibliotheken 
Movers, Jost, Quatrcmcre, Bernstein, van Alstein, Buckle und, 
was den Abschnitt der Hebraica anlangt, aus der von Dr. 
Oppenheim hinterlassenen Sammlung. Das Verzeichniss, worin 
sich 70 verschiedene Sprachen vertreten finden, ist vcrhält- 
nissmässig gut redigirt. 

[287.] Nr. 2. Antiquarisches Verzeichnis* einer Auswahl «um 
grössten Theil historischer Werke aus dem reichhaltigen antiquarischen 
Bücherlager von Ernst Carlebach in Heidelberg. März. 8. 17 — 32 S. 
266—584 Nrr. (8. oben Nr. 120.) 

Geschichte Deutscher Staaten u. Frankreichs nebst Mis- 
cellaneen. 

[288.] Nr. 58. Antiquarisches Verzeichniss ausgewählter Werke 
aus allen Wissenschaften aus dem antiquarischen Lager der J. D. 
Class'sthen Buchhandlung (C. F. Schmidt) in Heilbronn a. N. kl. 8. 32 S. 

Nr. 59 Verzeichniss einer ausgewählten Sammlung von Musikalien 
aus dem nämlichen antiquarischen Lager. — Oesangmusik, kl. 8. 31 8. 

Ungenügend redigirt. 

(289 ] Catalogo di Libri di occasione vendibili in Napoli Presso 
Alberto Detken Libraio Editore. No. 1 — 15. Tipograßa Cardamone. 

(1863—64.) 8. Jede Nr. 8 S. 2243 Nrr. 

Der vorl., hauptsächlich ältere sowohl als neuere Italie- 
. nische Litteratur, auch einzelne Mss. enthaltende Katalog, 
neben dem oben Nr. 122 angeführten „Catalogo di Libri 
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antichi c moderni", sowie dem im vergangenen Jahre publicir 
ten wichtigen „Catalogo di Libri rari" (s. oben Nr. 43) — wovon 
noch Nr. 15—17. S. 241— 88, Nrr. 8:31— 9G2 erschienen sind — 
ist ein neuer Beweis von des llerausg. ausgebreiteter antiquar. 
Thätigkeit, hinsichtlich welcher sich Detken getrost den besten 
Antiquaren des Auslandes an die Seite stellen darf, und die 
für den litterar. Verkehr um so bedeutungsvoller ist, als sie 
den Bücherfreunden namentlich in Bezug auf Ital. Antiquaria 
neue Quellen erschlossen hat, aus denen zu schöpfen seither 
keine Gelegenheit geboten gewesen ist. 

[290] Catalogo di Libri rari Nr. 15—18. (Nnpoli, Detken. 
1803-Ü4.) gr. 8. 210-304 S. 831-1025 Nrr. (S. oben Nr. 43.) 

Enthält, wie schon früher wiederholt erwähnt, eine sehr 
grosse Anzahl von wirklich seltenen Werken u. ist daher 
namentlich Brunei und Grässe zur besonderen Berücksichtigung 
zu empfehlen, deren Bücherlexika sich vielfach daraus ergän- 
zen u. vervollständigen lassen. 

[291.] Verlags- Katalog von Ferd. Fürst emaiin in Nordhudsen. 
Oster-Messe. 8. 14 8. (S. Anz. J. 1SÜU. Nr. 011.) 

Alphabetisch, gut redigirt. Hauptsächlich Nordhusica u. 
nächstdem Theologisches. 

[292.] 121. Bücher- Verzeichnis» von R. Friedländer & Sohn. 
Berlin. — Technologie. 8. 21 S. 

122. desgl. — Physik & Chemie, b. 32 8. 

Ausgesuchtere Littcratur. 

[293.] Catalog XV— XVI. des Antiquarischen Bücherlagers von 
Ednard Goetz, Sortiments- und Antiquariats-Buchhändler in Berlin. 8. 
1 Bl. 50 S. & 1 Bl. ß0 S. 

Enth.: Nr. XV. Theologie, Philosophie u. Pädagogik; 
Nr. XVI. Naturwissenschaften (Werke aus dem Gebiete der 
Zoologie, Botanik, Mineralogie, Geologie, Physik u. Chemie). 

[294] No. 12. Verzeichnis» einer Auswahl von Werken über 
Bergbau u. Hüttenwesen, Geologie, Mineralogie, auch Bergrecht, Me- 
tallurgie, Eisen- und Kohlen-Industrie, Feuerung»- und Beleuchtungs- 
wesen, Mechanik u. Ingenieurwissenschaft, Eisenbahn-, Mühlenwesen 
und Hydraulik, Baukunst, Architektur, Kunstgeschichte, Technologie, 
Chemie, Physik etc., welche von Ernst Heyne in Leipzig zu beziehen 
sind. Hierbei 1 Supplement. Frühjahr, gr. 8. 1 Bl. 20 S. mit 2 Bll. 

Meist neuere, hauptsächlich Deutsche u. nächstdem Fran- 
zösische Litteratur. 

[2U5.] No.99. Antiquarisches Bücherlager von Kirchhoff & Wigand 
in Leipzig. März. — Literärgeschichte. Deutsche und ausländische 
Belletristik. $. 1 Bl. 02 S. 2022 Nrr. 
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No. 100. desgl. Man. — Schöne Künste. Architektur. Sports. 
Curiosa. Incunabeln. Holaschnitt- u. Kupfenverke. Land- u. Forst- 
wirtschaft. 8. 1 Bl. 38 8. 988 Nrr. 

Wie gewöhnlich ausgesuchte Litteratur enthaltend u. gut 
redigirt. 

[296.] Seznam kneh a obrasu vydanych nakladem V Praze. Ver- 
lags- Verzeichniss von J. L.Kober in Prag. V kvetnu 1863. 8. 1 Bl. 32 S. 

Alphabetisch u. illustrirt, ungenügend redigirt. Mit weni- 
gen Ausnahmen durchaus Czechiscbe Litteratur. 

[297 ] No. XVIII. Antiquarischer Catalog der Mai'schen Buch- n. 
Antiquariats -II and lang in Berlin. — I. Genealogie, Heraldik nnd Nu- 
mismatik. II. Geschichte nnd Geographie. III. Anhang; diverse Fächer. 
8. 1 Bl. 58 8. 

Verdient Beachtung. 

[298 ] SJerjetcbmjj betjentgen 93fi$er nnb Äunftjadjen, »cid?« im 
Serlage ober in Aommtfjion Bei $. SReubfirger in ©effan erfu)ienen ftnb. 
8. 8 6. tfoj. 3. 1860. «Rt. 814.) 

Alphabetisch, ungenügend redigirt Schriften f. Schule 
u. Haus, Medicinisches. 

[299.] Verzeichnisa Nr. 46 — 48. des antiquarischen Bücher-Lager» 
der Otto'schen Buchhandlung in Erfurt. 8. 1 Bl. 46 S.; 16 8.; 8 8. 
Zusammen 1283 Nrr. (8. oben Nr. 211.) 

Enth.: Nr. 46. Kunst, illustr. Werke, ältere u. neuere 
Deutsche Litteratur, Werke Aber Musik; Nr. 47. Geschichte 
Deutscher Städte, Klöster, Schlösser etc., vermischte histor. 
Schriften; Nr. 48. Botanik, Gartenbau. 

[300 ] No. X. Cnrious Old Books, Civil War and Topographical 
Tracts, Relating to Yorkshire, Wales, Nottingham, Ire] and, Lancashire, 
Scotland, etc. etc.; Also a Small but Singular Collection of Rare 
Pieces of Facetiae , Curious Novels, Trials, Histories, Freemasonry, 
etc. etc. Books Illustrnted by Bewick. On sale By John Pearson, 
London. 8. 16 8. 369 Nrr. 

Ausgewählte Englische Litteratur. 

[301.] The Museum. A Catalogue raisonne of Rare, Valnable 
and Curious Books, offered for cash by Bernard Quaritch. February. 
— Nr. 204. Catalogue of 8panish Literature, followed by the Portu- 
gnese Literature , and preceded by a valnable Collection of English 
Books, just purchased. — London. 8. 1 Bl. 48 8. 9151—10020 Nrr. 

Eine vorzügliche u. gut ausgewählte, viele seltene Anti- 
quaria enthaltende Sammlung, gut verzeichnet. 

[302.] jRr. 3. 3. 6a)etMe'« «nHquariot in Stuttgart. 16. 257-384 ©. 
1099 Wrr. (6. Pben 9lr. 215.) 
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Enth.: Franz., Engl., IUI.» Span, und Holländische Litte- 
ratur (Fortsetzung); interessante Dissertationen ; diverse Fächer; 
Originalschriften der Reformatoren, J. E. Ridingers Jagdblätter, 
Stammbücher. 

[303.] No. CCXI. Bibliotheca tbeologica. I. Catalog des Anti- 
quarischen Bücherlagers von H. W. Schmidt, Antiquariats-, Sortiments- 
und Verlagsbucbhändler in Halle a. 8. Enthält: Vermischte Theolo- 
gische Schriften, Diverse Ausgaben der Bibel, Exegetische und kritische 
Schriften, Sprachkenntniss sur Auslegung der Bibel, Kirchliche Ar- 
chaeologie, Dämonologie etc. 8. 1 Bl. 62 8 1778 Nrr. 

Catalog CCXII. des nämlichen antiquarischen Bücherlagers. Mi- 
neralogie und Geologie nebst Bergwissenschaft. 8. 1 Bl. 34 S. 
5000—5678 Nrr. 

Beachtenswerth. 

[304.] 31. Veraeichniss des antiquarischen Bücher -Lagers von 
Schneider & Otto in Göttingen. 8. 1 Bl. 42 S. 

Hauptsächlich Rechts- u. Staatswissenschaft , Geschichte, 
Sprachwissenschaft, Belletristik etc. 

[305.] No. LIX. Catalogue de Librairie ancienne. Verseichniss 
einer werthvollen 8ammlung von Büchern und Manuscripten derBuch- 
u. Antiquariats-Handlung von J. A. Stargardt in Berlin. 8. 1 Bl. 30 S. 

Auswahl von meist seltneren Werken. 

[306.] A Catalogue of rare and curious Books & Pamphlets, 
especiallj rieh in wit, humour, facetiae, etc. also a small but choice 
Collection of Engravings, now oflered for sale by John Stenson, 
London. February. 8. 36 8. 1388 Nrr. 

A eitere u. neuere Englische Litteratur. 

[307.] $er(age*£m4t bet %. 6tr«t'f*en CrrlagaDnd&baublurig unb 
b« <&n>ebttton bre 5Boc$cnf<$rift be« Warionalbcrems. Cocurfl, Öfter* 
meffe. fl. 8. 8 @. 

Alphabetisch, ziemlich gut redigirt. Hauptsächlich Po- 
litica. 

[308.] General Catalogue of Works published by Virtue Brothers 
& Co., London. October 1863. gr. 12. 24 8. 

Alphabetisch u. zum Theile wissenschaftlich, mangelhaft 
redigirt. Hauptsächlich Schriften f. Erziehung u. Unterricht, 
sowie zur allgem. Belehrung. 

[309.] Catalog XXII. des Antiquarischen Bücherlagers von 
Friedrich Wagner in Braunschweig. — Jnrisprudens. Staatswissen- 
schaften. Politik. Brunsvicensia. 8. 1 Bl. 54 8. 1440 Nrr. (8. oben Nr. 224.) 

Bemerkenswerth. 
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Bibliothekenkunde. 

[310. J Katalog des antiquarischen Lagers von T. O. Weigcl. 
V. Abth. : Gescllschaftsschriften. Wissenschaft, und litcrar. Journale. 
Literärgeschichte. Bibliographie. Leipzig. S. 1 Bl. 497— 532 S. 1*1022 — 
11330 Nrr. (S. Anz. J. 1803. Nr. $52.) 

Catalog einer werthvollen Sammlung von alten Manuskripten, 
frühen Erzengnissen der Holzschneidekunst, Einblatt- und Pergament- 
drucken, historischen und satyrischen fliegenden Blättern aus dem 
15., 16. und 17. Jahrhundert, sowie einer reichen Auswahl seltener 
Bücher und grosser Bibliothekswerke, aus dem nämlichen antiquarischen 
Lager. Leipzig. 8. 125 S. mit 2 Bit. Umschlag. 1043 Nrr. 

Wollte man sämratliclie hauptsächlich bemerkenswerthe 
Werke des letztgenannten Kataloges — der mit Allem, was das 
Herz des ächten Bibliophilen erfreuen kann, gefüllt ist, 
— einzeln aufführen und hervorheben, so würde man einen 
grossen Theil des Kataloges geradezu abschreiben können, 
u. selbst dann dürfte es noch schwer sein zu bestimmen, was 
davon — mit wenigen Ausnahmen, die sich durch den beson- 
ders hohen Preis auszeichnen, wie z. 13. das Bruchstück einer 
Handschrift des Tyturel XIV. Jhrhdt. für 1200 Thlr. — der 
vorzüglicheren Beachtung würdig sei. Die in dem Kataloge 
verzeichnete Sammlung ist, mit wenigen Worten gesagt, eine 
Vereinigung der theils durch Seltenheit theils durch wissen- 
schaftlichen Werth mit hervorragendsten Werke hauptsächlich 
älterer Littoratur. Für die Leser des Anz. hat die erst- 
genannte V. Abtheiluug des Lagerkataloges speeiclles Interesse. 

(311.] Programm ber 9teälfd)ule 511 9ieuftabt-2)reöbeH, alö ßinlabung*' 
fdjrift $u ben öffentlichen *prüfiinßeit am HS/ls Üttärj. Bresben, 2>nicf eeit 
£ einriß. 8. (Sntb. @. 61—83: ßataloa ber ^riuilerbifclietbef. 

Die Schulerbibliothek besteht erst seit ein paar Jahren 
u. ist daher noch klein. Um aber auch diesen kleinen Bücher- 
bestand möglichst nutzbar zu machen, ist ein Verzeichniss da- 
von im vorl. Programm bekannt gemacht u. jedem Zöglinge 
der Anstalt in einem besonderen Druckabzuge eingehändigt 
worden. 

[312.] Anzeiger für Kunde der Deutschen Vorzeit. Organ des 
Germanischen MuBeums. Neue Folge. Jahrg. XI. Verantwortliche Ke- 
daction: Dr. A. L. J. Michelsen. Dr. G. K. Frommann. Dr. A. v. Eye. 
Verlag der liter.-artist. Anstalt des german. Museums in Nürnberg. 1. 
Monatlich 1 Nr. k c. 2 R. mit Taf. Pr. n. 2 Thlr. (S. Anz. J. 1863. 
Nr. 319.) 

Enth. in der die Beilage füllenden Chronik des Museums, 
wie seither, eine fortlaufende Uebersicht der den Museumsamm- 
lungen zu Theil werdenden Geschenke. 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen. 123 

[313 ] Notice des Manuscrite concernant l'Histoire de la Belgique 
qui existent a la Bibliotheque Imperiale, a Vienne; Par Gachard, Ar- 
chiviste general du royaume, etc. [Extrait da t V., 3 m * seVie, 3"** bull., 
da Compte Renda des seances de la Commission royale d'histoire.] 
Bruxelles, Leipeig, Gand; Muquardt. gr. 8. 160 S. Pr. n. 1 Tblr. 

Der vorl. Band enth., ausser einer Einleitung über die 
Wiener Hofbibliothek überhaupt u. die Acquisition der Geo. 
Wilh. v. HohendorfTschen , 1720 unter Kaiser Karl VI. aus 
Brüsel nach Wien übergesiedelten Bibliothek insbesondere, eine 
möglichst chronologisch geordnete Uebersicht, Beschreibung u. 
zum Theile ausführliche Analyse von 49 Handschriften, welche 
zur Geschichte von Belgien in Beziehung stehen. Bei den 
näheren Verhältnissen, in denen Belgien eine Zeit lang unter 
den Habsburgern zu Oesterreich gestanden hat, kann es nicht 
auffallen, dass die Hauptbibliothek der Oesterreichischen Mo- 
narchie so Manches u. dazu Wichtiges enthält, was sich auf 
Belgien bezieht, u. zu dessen Untersuchung wohl kaum ein 
geeigneterer Gelehrter hätte gefunden werden können als der 
berühmte, speciell mit der Belgischen Geschichte vertraute Ge- 
schichtsforscher Gachard. 

[314.] Verhandluugeu des Österreichischen Alpen -Vereines. Re- 
digirt von Paul Grohmann und Edmund v. Mojsisovics Schriftführern 
des Vereines. Hft. I. Wien, Braumüller, kl. 8. Enth. S. 76—84 eine 
Uebersicht der für die Vereinsbibliothek eingegangeneu Geschenke 
und angekauften Werke. 

Grösserentheils aus der Alpenlitteratur, über welche der 
Verein in seinen „ Mittheilungen w (s. Anz. J. 1863. Nr. 618) 
Verzeichnisse von Zeit zu Zeit zu veröffentlichen beabsichtigt. 

[315.] ♦ Catalogue du Musee- Bibliotheque du Havre. Le Havre, 
itnpr. Lemale. 32. 64 S. Pr. 75 c. 

[316.] * Les Manuscrits a miniatures de la Bibliotheque de Laon 
e'tudies au point de Tue de leur Illustration. 2e Partie. XHIe — XlVe, 
XVe et XVI e siecles. Avec 25 planches lithographiees et 5U lettres 
grav^es dans le texte. Texte etdessins; par Edouard Fleury, President 
de la 8ociete* acade'mique de Laon. Paris, Dumoolin; Laon, impr. 
Fleury. 4. 146 8. (S. oben Nr. 233.) 

Privatbibliotheken. 

[817.| Verxeichniss der von dem Astrologen Karl Vogt iu 
MUnchen, sowie von Joh. Friedr. Ilsig, Hauptsteueramtsrendant iu 
Leipzig, hinterlassenen Bibliotheken, welche nebst mehreren anderen 
BUchersammlungen und einer bedeutenden Sammlung von Musikalien, 
aus dem Nachlasse des Organist Breyer in Torgau, am 11. April vou 
List & Francke in Leipzig öffentlich versteigert werden soll. 8. 1 Bl. 
202 S. Zusammen 4746 Nrr. 
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Enth., ausser einer Partie Originalurkunden auf Perg. u. 
Pap., Manuscripten , Incunabeln u. älterer seltener Drucke, 
eine ziemlich alle Wissenscbaftsfacher umfassende Sammlung 
hauptsächlich neuerer Bücher. Im Fache der Geschichte ist 
eine S. 98 — 99 verzeichnete Sammlung von Schriften Aber 
Kaspar Hauser, worunter die höchst seltene Bekanntmachung 
des Nürnberger Magistrates dd. 7. Juli 1828 sich befindet, be- 
sonders bemerkenswerth. 

[318.] * Catalogue d'nn choix de livres rares et curieux com- 
posant la Bibliotheqne de M. le Vicorote d'Auteail, dont la veute anra 
lien le 22 fevrier. Paris, Techener. 8. 88 8. 630 Nrr. 

[319 ] ?Intiquarifd)er Hnjeiger Wt. 25 non ». Cowentati in Hegen«« 
Burg. — 8aria, baruntet bte bcfferen ©acben au« ber ©ertTam^en 33i= 
Miotbef. 8. 16 ©. 453 «Rtr. 

A eitere Litteratur. 

[320.] Verzeichniss der Bibliothek des Dr. Daniel Fried. Esch- 
riebt, weil. Etatsrath und Professor in Kopenhagen. Th. II. Medi- 
ainische Wissenschaften, an beziehen von List & Francke in Leipzig. 
(Antiquarisches Verzeichniss No. 14.) 8. 1 Bl. 73 8. 2629 Nrr. (8. Anz. 
J. 1863. Nr. 867.) 

Wenn auch der medicinische Theil der E.'schen Biblio- 
thek dem naturwissenschaftlichen sowohl an Zahl als auch an 
wissenschaftl. Bedeutung der Werke nachsteht, so bleibt er 
immerhin beachtenswerth genug, so dass man den vorl. Kata- 
log desselben der besonderen Aufmerksamkeit der Mediciner 
sowohl als Bücherliebhaber wohl empfehlen darf. Die ältere so- 
wohl als auch u. hauptsächlich neuere Deutsche Litteratur findet 
sich in dem Kataloge durch preiswürdige Werke gut vertreten, 
schade dass der Katalog alphabetisch n. nicht wissenschaft- 
lich geordnet ist, weil im letzteren Falle die einzelnen mehr 
oder weniger reichen wissenschaftlichen Abschnitte besser er- 
sichtlich sein würden. 

[321.] Catalog der Doubletten der Sammlung des verstorbenen 
E. Harzen in Humburg, nebst mehreren anderen zum Theil hinter- 
laasenen Sammlungen von Kupferstichen, Radirungen, Handzeichnunguu, 
Kupferwerken etc. darunter eine sehr reiche Ikonographie ron A. van 
Dyck, welche den 11. April zu Leipzig öffentlich vorsteigert werden. 
Leipzig, R. Weigel. 8. VIII, 166 S. 28S9 Nrr. 

S. 113 — 26 enth. „die fast vollständige Ikonographie des 
A. van Dyck, in wohl erhaltenen Exemplaren geordnet nach 
Weber." 

[322.] Katalog der rühmlichst bekannten Sammlungen des ver- 
storbenen Assessors des Handels - Appellationsgerichts zu Nürnberg, 
Jakob Hertel, welche am 18. Mai zu Nürnberg öffentlich versteigert 
werden. 8. 4 Bll. 240 S. 
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Die Sammlungen bestehen aus fünf Abtheilungen, von 
denen vier Gegenstände der bildenden Kunst, Manzen u. 
Medaillen mit Zeichen, Erzeugnisse des Kunstgewerbes, sowie 
Naturalien enthalten, und nur eine kleinere, welche von Nr. 4695 
bis 4996 reicht, Archivalien u. Bibliothekswerke umfasst Die 
letztere Abtheilung ist von keinem irgend erheblichen Werthe, 
und gewissermassen , wenigstens theilweise, nur als eine Art 
Hilfsabtheilung für die übrigen zu betrachten. 

[323.] * Catalogue des livres composant la Bibliotheque de feu 
Frddenc Lacroix, homme de lettre«, ancien prüfet d' Alger, donte la 
vente aura lieu le 25 fevrier. Paris, Aubry. 8. 100 8. 995 Nrr. 

[324.] Catalogue de Cartee, Plans et Atlas de Geographie pro- 
Tenant de la Bibliotheque de Jomard, de l'Institat de France, etc., 
dont la yente so fera le 4 avril. Paris, Dnprat. 8. 16 8. 121 Nrr. 

Hauptsächlich Karten von Frankreich u. außereuropäi- 
schen Ländern. — Von den aus dem J.'schen Nachlasse stam- 
menden Arab., Türk. u. Persischen, zum grossen Theile in 
Boulac gedruckten Büchern ist der Katalog unter der Presse. 

[325.} * Catalogne d'un choix de livres rares et precienx anciens 
et modernes, la plnpart richement reliös, provenant de 1h Bibliotheque 
de M***. Theologie, classiqnes latins et francais, poesies, faceties, 
etc., dont la vente aura lieu le 1 mar». Paris, impr. Renon et Maulde. 

8. 24 8. 253 Nrr. 

[326 ] * Catalogue des livres rares et curienx composant la Bi- 
bliotheque de C1. de M., dont la vente aura lieu le 3 mar». Paris, 
Potier. 8. VII, 86 8. 572 Nrr. 

[327.] * Bibliotheque d'un Chateau de Lorraine (Collection de 
feu Ed. Le Petit de Maxe*ville): Livres rares, manuscrits et iraprime's. 
II. Partie. Conteurs et Face'ties. Polygraphes. Bibliographie. Histoire 
litteVaire. Geographie. Voyages en Amorique. Histoire ancienne. 
Histoire de France. La vente aox cucheres publiques aura lieu le 
14 raars. Paris, Clandin. 16. Pr. 1 Fr., auf geglatt. Pap. 2 Fr. 

Niedlich ausgestattet. 

[328.J Catalogue XXVI. de 8. Calvary & Cie., Berlin. — Cata- 
logue de la Bibliotheque de feu M. le Prince O*** contenant une 
collection de livres sur l'Histoire, les Langues et la LitteVature des 
Peuples Scandinaves, la Genealogie et l'Häraldique , la Bibliographie, 
la Franc- Ma<;onnerie, et autres livres rares et curieux. En vente che* 
S. Calvary & Cie. a Berlin. 8. 1 Bl. 126 8. 2585 Nrr. 

Zur besonderen Empfehlung dieses seinem Inhalte nach 
aehr beachtenswerthen u. gut redigirten Kataloges hat der 
Jlerausg. bemerkt: „Le present catalogue contient une des 
plus riches bibiiotheques de livres scandinaves qui ait jamais 
passe dans le commerce. M. le Prince 0*** d'orgine polo- 
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natse et doue de cette noble ardeur pour la litterature qui 
distingue sa nation, a reuni cette collection pendant un long 
sejour dans les pays du Nord." 

[829.] No. 104. K. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische Anxeige- 
Hefte. Märe. — Geographie und Reisen. (Bibliothek de« Job. Russegger, 
k. k. Bergraths in Schemnitz.) 8. 1 Bl. 4G S. 050 Nrr. 

No. 105. desgl. Februar. — Geologie. Mineralogie. Bergbau. 
Palaeoutologie. (Bibliothek des Nämlichen.) 8. 1 Bl. 20 S. 453 Nrr. 

Der Name „Russegger" wird diesen Katalogen, die wie 
die K.'schen in der Regel gut redigirt sind, zur besonderen 
Empfehlung dienen. Die geograpli. u. Reiselitteratur ist aller 
Aufmerksamkeit wertli. 

[830.1 Catalogue des Estampes et des Livres d'Art provenaut de 
teu Desire Van den Sehrieck, a Louvain, dont la vente aux encheros 
publiques aura lieu le 20 mars sous la direction du libraire F. Heussner 
ä Bruxelles. gr. 8. 02 S. 1J41 Nrr. Kunstsachen & 318 Nrr. Bücher. 

Unter den Büchern findet sich eine grosso Suite von 
Kunstkatalogen. 

1 331 .J Nr. 100. 5Bevjrid?iit6 ber febr trettbvjoUe«, »orjügüdj au gute« 
mebijiniftyn Herfen reiben ©ibliotbtf au« bem Mad)(afte be* rübmlidtf 
befaiuitttt Dr. med. 3. 6. 3tcb(, praftiidjeu Slrjtcö ju Dürnberg, Nddje ju 
l;abcit futb bei Antiquar Üorcnj Jfrau&cr in Dürnberg, fl. 8. 31 @. | 

Meist neuere Deutsche Litteratur. 

Abdrücke aus Bibl.-Handschriften. 

■ 

[332.] Rerum Britannicarum medii aevi Seriptores*. — Letters 
and Paper» illustrative of the Reigns of Richard III. and Henry VII. 
edited by James Gairdner. Vol. II. London, Longman & Co. 1803. 
Lex. 8. XCV, 425 S. Pr. n. 3 Thlr. 15 Ngr. 

Item. — Alexandri Neckam de nnturis rerum Libri duo. With 
tho Poem of the same Author, de laudibus divinae sapientiae. Edited 
by Thomas Wright, Esq. Ibid. 1S03. Lex. 8. LXXIX, 521 8. Pr. 
u. 3 Thlr. 15 Ngr. 

Magna Vita S. Hngonis Episcopi Lincolniensis. From manu- 
scripts in the Bodleian Library, Oxford, and the Imperial Library, 
Paris. Edited by the Rev. James F. Dimock, M. A. , Rector of Barn- 
burgh, Yorkshire. Ibid. 1M>4. Lex. 8. LXXI, 416 S. Pr. n. 3 Thlr. 
15 Ngr. 

Leechdom», Wortcunning, and Starcraft of early England Being 
a collection of docuroeots, for the most part never before printed, 
illustrating the history of science in this country before the Norman 
conquest. Collected and edited by the Rev. Oswald Cuckayue, M. A. 
Cantab. Vol. I. Ibid. 1804. Lex. 8. CVII, 405 S. Pr. n. 3 Thlr. 15 Ngr. 



Digitized by Google 

i 



Littcratur und Misccllcn. 



127 



Von der gewöhnlichen trefflichen Ausstattung, durch welche 
sich die ganze Suite dieser werthvollcn Sammlung auszeichnet 
(8. oben Nr. 76). 

[333.) Denkmäler Deutscher Poesie und Prosa aus dem VIII — XII 
Jahrhundert herausgegeben von K. Möllenhoff und W. Scherer. Berlin, 
Weidmann, gr. 8. XXXV, 548 S. Pr. n. 2 Thlr. 20 Ngr. 

Sammlung von zerstreuten kleineren Stücken aus Hand- 
schriften verschiedener Bibliotheken, mit Anmerkungen und 
Register. 

[334.J Die Gedichte der Urwa ibn Alward herausgegeben, über- 
setzt und erläutert von Theodor Nöldecko. Aus dem elften Bande der 
Abhandlungen der Königlichen Gesellschaft der Wissenschaften su 
Göttingen. Göttingen, Dieterich. 18G3. 4. 1 Bl. 1)3 8. Pr. n. 1 Thlr. 
10 Ngr. 

Aus verschiedenen Handschriften. 

[335.] $ie Serfe »on ?ei6nij gemäß [einem fyanbj$rtftlid>ett ^iid^Uffe 
tu ber Äö'iiigltcbeit $uMtotfyef ju $aunooer. £urdj bie SRunifictnj 3etner 
SRajcftät beä äenigä ton Hannover erniBfllta^te Ausgabe Don Onno Allopp. 
Crfte 9iei^e. ^ißoTifoV^clittftfce «nb flaaterotffcn[d?aftlia>e Öa^rifteu. :8b. 1. 

einem Sla&lftid) be« Portrait* »oii Seibnij nad; «ernigerot^.) £au* 
uoter, Ältnbtrort^. gr. 8. LH, XXXVI, 403 S. mit 1 £af. $r. u. 
3 Xljir. (S. «nj. 3. 1863. ««r. 967.) 

Vgl. Wissenschaftl. Beilage der Leipz. Zeit. 1863. Nr. 100. 
S. 141—42. — Der II. Band, welcher sämmtliche auf den 
Vorschlag einer Aegyptischen Expedition, den Leibniz dem 
Könige von Frankreich 1672 zu machen beabsichtigt hatte, be- 
zügliche Arbeiten enthalten soll, ist bereits unter der Presse. 

[336.] * Oeuvres de Leibniz, publiees pour la premiere fois d'apres 
Iea manuscrit» originaux , avec notes et introduetions, par A. Foucher 
de Careil. Tom V. Projet d'exp«*dition d'Egypte presente* a Louis XIV. 
Paris, Didot freres, HU et Cie. 1X03. 8. LXXXIX, 356 S. Pr. 7 Fr. 50 c, 
f. d. Subscribenten G Fr. 5ü c. 

Der Herausg. ist mit der Veröffentlichung dieses L.'scheu 
Scilriftstückes Klopp zuvorgekommen. 

[337.] Bruder Felix Fabers gereimtes Pilgerbüchlein von Dr. 
Anton Birlinger. München, Fleischmann. 8. 31 S. Pr. n. U Ngr. 

Aus einer Handschrift der K. Hof- u. Staats-Bibliothek in 
München. 

(339.] * Les Flamands A la Bataille de Cassel (1328); noms des 
Flamands morts dans cette journce, publies pour la premiere fois 
d'apres lo manuscrit unique de la Bibliotheque imperiale, arec intro- 
iluction, table et notes philologiques, par E. Mannier. Paris. 8. Pr. 3 Fr. 

Hierüber s. Bull, du Bouquiniste Nr. 173. S. 127—29. 
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(339.] Monachi anonymi Sooti Chrooicon Anglo-8coticum. E Codico 
Durlacensi primum integrum edidit Carolus Wülelmus Bouterwek. 
Adiecta est tabula lapidi iuciaa. Elber feldae, impr. Lucas. (Auf dem 
Umschlagstit.: Berolini, Asher & Co.] 6. XVI, 48 S. mit 1 Taf. Pr. n. 
1 Thlr. 20 Ngr. 

Eine werthvolle Publikation zu allerdings ganz ungerecht" 
fertigt hohem Preisse. 

[340.] Gwreans an Bys. The Creation of the World, a Com iah 
Mystery, edited, with a tranulation and notes, by Whitley Stockes, Esq. 
Poblished for the Philological Society by A. Asher & Co., Berlin. 1863. 
[Auf dem Umschlagstit.: 1864.] 8. 1 Bl. 208 8. Pr. n. 2 Tblr. 15 Ngr. 

Nach der ältesten in der Oxforder Bodleiana befindlichen 
Handschrift abgedruckt. 

[341.] Altfransbsische Gedichte aus Venezianischen Handschriften 
herausgegeben von Adolf Mussafia a. ö. Professor der Roman. Philo- 
logie an der Wiener Unirersität etc. — I. La Prise de Pampelune ein 
altfransösisches Gedicht II. Hacaire ein altfranaösisches Gedicht — 
Mit Unterstutsung der Kaiserl. Akademie der Wissen sc haften. Wien, 
Gerolds 8ohn. 8. XVI, 178 & XVI, 116 8. Pr. n. 2 Thlr. 

Der Heransg., dessen „handschriftlichen Studien u in der 
Marcusbibliothek zu Venedig der Anz. kürzlich erst begegnet 
ist (8. Anz. J. 1863. Nr. 858), hat die in diesen Studien be- < 
reits mit besprochenen beiden altfranz. Gedichte im vorl. sehr 
nett ausgestatteten Bande in extenso abdrucken lassen, u. dem 
Abdrucke, ausser einer Einleitung und Anmerkungen, Glossare 
hinzugefügt. Es ist hier nicht der Ort, auf den Werth der 
beiden Gedichte näher aufmerksam zu machen, der Anz. darf 
aber den Freunden altfranz. Litteratur den vorl. Band als eine 
sehr interessante und dankenswerthe Publikation empfehlen. 

[342.] Geschiedenis Tan bet heylighe Cruys; or, History of the 
Holy Cross. Eeproduced in Fac-simile from the Original Edition 
printed by J. Veldener in 1483. Text and En gravi ngs by J. Ph. Berjeau. 
London, 8tewart. 1863. kl. 4. XII, 60 S. mit 33 Taf. Pr. n. 
9 Thlr. 20 Ngr. 

Text mit Engl. u. Französischer Uebersetzung, nebst Be- 
merkungen. Die fac8imilirten Tafeln sind schön ausgeführt 

[343.] * Nofet Zufim. R. Jehuda Messer Leon's Rhetorik, nach 
Aristoteles, Cicero und Qnintilian, mit besonderer Besiehnng auf die 
Heilige Schrift Zur Feier des 70. Geburtstages [17. Oct 1S63] Sr. 
Ehrw. des Pred. Hrn. Isaak Noa Mannheimer herausgegeben nebst 
Regeln sur Erklärung der Hagada von Dr. Ad. Jellinek. Wien, 
Gerold's 8ohn. 1863. 8. 205 8, Pr. 1 Thlr. 10 Ngr. 
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Ein aufs Beste ausgestatteter und sehr preisgemässer 
Wiederabdruck der nur einmal, wahrscheinlich in Mantua 1480, 
gedruckten Schrift, die aber so selten wie ein Ms. geworden 
ist. 8. Liter. Centralbl. 1864. Nr. 12. Sp. 276. 



[344.] Aus Birmingham 

berichtet „La France" vom 10. Februar, dass man eine Bib- 
liothek zu gründen beabsichtige, welche dazu bestimmt sein 
soll, alle Ausgaben der Shakespeare'schen Werke, die dazu ge- 
hörigen Erläuterungsscbriften und Überhaupt Alles in sich auf- 
zunehmen, was zur Aufklärung Uber des Dichters Leben und 
Werke dienen kann. 

(Bibliogr. de la France, Chronique Nr. 9. 8. 35.) 

[345.] Aus Göttingen 

haben Vandenhoeck & Ruprecht mittels Circulars vom 20. Febr. 
angezeigt, dass es bereits im vorigen Jahre in ihrer Absicht 
gelegen habe, ähnlich ihren bekannten periodisch erscheinen 
den Fach k atalogen Ober neu erschienene Bücher, auch wissen- 
schaftlich geordnete Kataloge über ältere im Preise ermässigte 
Bücher zu veröffentlichen. Demzufolge solle nun in c. 2 Mo- 
naten ein „Catalogus librorum pretio reduetorum" in vier 
Sectionen erscheinen, wovon die I. Theologie, Philosophie, 
Philologie und Pädagogik, die II. Staats- und Rechtswissen- 
schaft, Politik, Geschichte, Statistik, Geographie und Reisen, 
die III. Medicin, Chirurgie, Thierheilkunde, Chemie, Pharmacie, 
Naturwissenschaften und Mathematik, sowie die IV. Mechanik, 
Technologie und' Oekonomie im weitesten Umfange enthalten 
wird. Die einzelnen Sectionen sollen in Heften ä 2—3 Bog. 
ausgegeben werdeu. Gelegentlich ist im Circulare auch mit- 
getheilt, das Zander von dem oben Nr. 116 angezeigten 
„Modernen Antiquariat" ein 2. Heft herauszugeben beabsichtige. 

[346.] Aus Königsberg. 

Der seitherige ausserordentliche Professor Dr. Karl Hopf 
an der Universität in Greifswald ist zum Oberbibliotheker der 
Königl. und Universitäts-Bibliothek und gleichzeitig zum ordent- 
lichen Professor in der philosophischen Fakultät der Univer- 
sität ernannt worden. 

(Kön. Prenss. Staate-Ana. Nr. 63. Nr. 629.) 

[347.] Aus Königsberg 

hat Dr. Steffenhagen, welcher eine „Sammlung der mittelalter- 
lichen Deutschen Rechtsaufzeichnungen unserer Provinz" zu 
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Stande 20 bringen beabsichtigt und zu diesem Zwecke eine 
möglichst erschöpfende Kenntniss des vorhandenen handschrift- 
lichen Materiales zu erhalten wünscht, an alle Diejenigen, 
denen die Bibliotheken und Archive Ost- und Westprenssens 
zugänglich sind, die Aufforderung und Bitte gerichtet, dass 
sie nach Handschriften Deutsch -rechtlichen Inhaltes Nach- 
forschung halten, und von den noch nicht näher bekannten 
durch öffentliche oder Privatmittheilungen Kunde geben wollen. 
Art und Umfang dieser Mitteilungen dürften am Besten nach 
den von Jlomeyer in seinem ULI. Verzeichnisse Deutscher 
Rechtsbücher des Mittelalters aufgestellten Grundsätzen zu be- 
messen sein. 

(Altprcuss. Monatsschrift Heft. 1. S. 06.) 

[348.] Aus Leipzig. 

Von dem KirchhofTschen Deutschen Bücherkataloge, dessen 
Verlag an die Hinrichs'sche Buchhandlung übergegangen ist 
(a. Anz. J. 1862. Nr. 420), soll zu Anfang des J. 1860 ein 
neuer Band erscheinen, welcher die Jahre 1861 bis 1865 um- 
fassen wird. 

|349.] Aus London 

ist, wie bereits im Anz. J. 1862. Nr. 158 erwähnt, im Ver- 
lage von C. J. Stewart 1861 erschienen: „Speculum Humanae 
Salvationis: lc plus ancien monument de la Xylographie et de 
la Typographie reunies. Reproduit cn fac-simile, avec Intro- 
duetion historique et bibliographique, par J. Ph. Berjeau (gr. 
4. LXXII, 33 S. mit 63 faesim. Taf. Pr. n. 32 Thlr.)", wo- 
raus auch besonders abgedruckt in gleichem Verlage 1862 
ausgegeben worden ist: „Essai bibliographique sur le Specu- 
lum Humanae Salvationis; indiqnant le passage de la Xylo- 
graphie ä la Typographie. Par J. Ph. Berjeau. (Introduc- 
tion de l'ßdition fac-simile de ce monument xylographique. 
gr. 4. LXXII S. Pr. n. 4 Thlr. 15 Ngr.) a Ist an sich schon, 
bei der grossen Seltenheit des Originales , eine zumal sehr 
wohlgelungene und trefflich ausgeführte, faesimilirte Reproduc- 
tion desselben gewiss sehr werthvoll und Vielen willkommen, 
so hat diese Reproduction noch eine besondere Bedeutung da- 
durch erhalten, dass ihr als Einleitung eine auf sorgfältigen 
Studien beruhende bibliographische Untersuchung tlber den 
Verfasser, den Stecher und Drucker des „Speculnm," sowie 
über die vier Coster'schen Drucke desselben vorangestellt wor- 
den ist. Diese Untersuchung hat, abgesehen von ihrem Inte- 
resse für die Facsimile- Ausgabe, auch einen sclbststüudigen 
Werth, und es ist daher sicher von Seiten Derjenigen, welche 
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nicht die Mittel haben, sich die theure Facsimile-Ausgabe an- 
zuschaffen, dankbar anzuerkennen, dass ihnen durch den be- 
sonderen Abdruck der Einleitung wenigstens die AnscbaHung 
dieser möglich gemacht worden ist. 

[350.] Aus Mtihlhauscn. 

Aus den Verhandlungen der vom „Comite de la Societfc 
des Bibliotheques communalcs du Haut-Rhin 11 am 13. Januar 
abgehaltenen Sitzung finden sich in der „Bibliographie de la 
France, Chronique Nr. 8. S. 29 — 30" (aus dem Journal des 
Debats 2 Fevr.) einige Mittheilungen abgedruckt. Von allen 
Seiten giebt sich ein reger Eifer zur Verfolgung des von der 
Gesellschaft vorgesteckten Zieles kund. 

[351.] Aus Paris 

ist, in Folge erstaunenswerther Eile (s. oben Nr. 28), das 
von mir längst bestellte Exemplar von J. Simonnet's „Essai snr 
la Vie et les Ouvrages de Gabriel Peignot" endlich (im Februar) 
hier in Dresden eingetroffen. Nachdem ich dadurch Veranlas- 
sung erhalten habe, von dem Buche näher Einsicht zu neh- 
men, benutze ich nun die Gelegenheit, nochmals auf dasselbe 
zurückzukommen. Meine Arbeiten in Bezug auf die „Biblio- 
theca bibliographica" haben mich darauf geführt, öfterer und 
eingehender als früher mit den Peignot'schen Schriften mich 
zu beschäftigen, und in Folge davon ist mir mehr und mehr 
Anlass gegeben worden, in das Wesen dieser Schriften tiefer 
und zwar insoweit einzudringen, als dazu gehört, um den 
Cultus, welchen die Französische Bibliophilie, wie mit ihrem 
Nodier, so auch mit Peignot und dessen Schriften treibt, be- 
greiflicher zu linden, als diess vorher der Fall gewesen ist. 
Die Peignot'schen Schriften zeichnen sich wie einerseits durch 
eine mehr als bei den Franzosen gewöhnliche Gründlichkeit, 
so auch andererseits durch grossen Koichthum der Materialien 
aus, der sogar nur zu oft das richtige Maass insofern über- 
schreitet, als der Verf., im Drange der Fülle seiner umfassen- 
den Kenntnisse, sich häufig hat dazu verführen lassen, Dinge 
mit einzumischen, die, zwar an sich ganz werthvoll, doch an 
den Orten, wo sie eingemischt sind , eben nicht am richtigen 
Platze stehen. Wer wenig oder keine Gelegenheit gehabt hat, 
die Peignot'schen Schriften selbst zu studieren, Dem wird, 
um sich ein Bild davon zu machen, die Leetüre des Simon- 
net'schen Buches wohl anzuempfehlen sein, welches, in zwei 
Theile geschieden, im ersten und zwar kleineren (S. 1 — 77) 
von dem Leben Peignot'a handelt, im zweiten und grösseren 
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(8. 79 — 185) dagegen eine ausführliche Uebersicht und Ana- 
lyse von dessen Schriften, sowohl den gedruckten als auch 
handschriftlichen, in sechs wissenschaftlich geordneten Ab- 
schnitten enthält. Am Schlüsse des zweiten Theiles findet sich 
(S. 187—96) eine „Liste des Ouvrages de Gabriel Peignot 
dans l'ordre de leur publication, avec l'indication des prix 
auxquels ils ont et6 portes dans quelques catalogues et dans 
les ventes* 4 und (S. 197—203) eine „Table alphabetique des 
Ouvrages imprimes et manuscrits de G. Peignot et des sujets 
qu'il a traites dans ses livres." In der Einleitung hat Simon- 
net eine, wenn schon keineswegs vollständige, Zusammenstel- 
lung der Uber Peignot erschienenen Schriften gegeben. 

[352.] Aus Paris 

ist von Bianchi, wie oben Nr. 105 erwähnt, das erste Heft einer 
„Bibliographie Ottomane" (2 Bll. 125 S. Pr. n. 1 Thlr.) ver- 
öffentlicht worden; dasselbe enthält eine ausführliche biblio- 
graphisch-kritische Uebersicht und Analyse von 146 verschie- 
denen Drucken , die , wenn sie auch * in Bezug auf einzelne 
bibliographisch erforderliche Angaben, wie z. B. über Druck- 
jahr und Format der Drucke, Manches zu wünschen übrig lässt, 
doch im Uebrigen als eine sehr schätzenswerthe Arbeit sich 
kundgiebt, und um so mehr Beachtung verdient, als man in 
Betreff der Türkischen Litteratur nur sehr unzulängliche biblio- 
graphische Hilfsmittel hat. Im August 1857 war zwar eine 
„Bibliographie Turque. Publiee par Koehler freres ä Constan- 
tinople. Nr. 1 (8. £ B.)" begonnen worden, die, hauptsächlich 
zu buchhändlerischen Zwecken bestimmt, in zwanglosen Num- 
mern erscheinen und eine laufende Uebersicht über die vor- 
züglicheren Erscheinungen der Türkischen Litteratur geben 
sollte; dieselbe hat aber keinen Fortgang gehabt. Bianchi 
hat, was Anerkennung verdient, nicht nur die Originaltitel der 
von ihm aufgeführten Druckschriften mitgetheilt, sondern auch 
in der Umschrift mit Lateinischen Lettern abdrucken lassen. 
Es ist zu wünschen, dass das Bianchi'sche Unternehmen einen 
für die Orientalische Litteratur wie für die Bibliographie ge- 
deihlichen Fortgang nehmen möge. 

[353.] Aus Paris. 

J. M. Querard wird nächstens im Selbstverlage von „La 
France litteraire Tom. XII. XIXe siecle : Tom. II" die 4. Lie- 
ferung, Robbe de Beauveset bis Roguet enthaltend, zum Preise 
von 10 Fr. erscheinen lassen, womit der XII. Band [Re — 
Roguet. Pr. 30 Fr.] abgeschlossen ist. 
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[354.] Aus Paris 

hat Olivier Barbier in der Bibliographie de laFranoe, Chroni- 
que Nr. 7. S. 26—27, einen kurzen Nekrolog des als Elze- 
virophilen bekannten Jules Francois Chenu, geb. 3. März 1806 
u. gest. 12. October 1863, veröffentlicht In der Hinterlassen- 
schaft des Verstorbenen findet sich „une jolie collection des 
Elzevirs, avec catalogue complet et ä jour." , 

[355.] Aus Prag. 

Die Eupfer8tichsammluDg des Böhmischen Museums hat 
eine bedeutende Bereicherung erhalten; aus dem Nachlasse 
des im Mai 1863 verstorbenen Koch-Kanka sind als Legat 
über 70,000 Holzschnitte, Kupferstiche, Radirungen, Hand- 
zeichnungen u. s. w. dem Museum übergeben und einverleibt 
worden. Eine Beigabe zu dieser werthvollen Sammlung ist 
die ebenfalls von Koch-Kanka dem Museum hinterlassene 
Bibliothek von 400 Bänden, welche sämmtlich in das Gebiet 
der Graphik einschlagen, und wobei sich auch Incunabeln mit 
Xylographien befinden. 

(Am. f. Kunde d. Deutsch. Vorseit Nr. 1. 8p. 33.) 

[356.] Aus Prag 

hat man im Börsenblatte f. d. Deutschen Buchhandel Nr. 32 
8. 556 — 57 den Wunsch ausgesprochen, dass „die in der 
amtlichen Bibliographie des Börsenblattes angekündigten Neuig- 
keiten der weniger bekannten fremden Sprachen, wie der Pei- 
nischen, Ungarischen und Böhmischen, auch mit der Deutschen 
Uebersetzung des Titels angeführt werden möchten.** Die 
Vortheile einer solchen Einrichtung liegen auf der Hand und 
sind auch bereits von den Redaktionen der Oesterreichischen 
Buchhändler-Correspondenz" und des „Oesterreichischen Cata- 
logs" erkannt. 

[357.] Aus Wien. 

Zu der am 23. April bevorstehenden Shakespeare-Feier 
beabsichtigt Karl Czermak einen „möglichst vollständigen 
Shakespeare -Katalog" herauszugeben, welcher, ausser den 
verschiedenen Ausgaben der Werke des grossen Dichters und 
den hervorragenderen Erscheinungen über denselben, auch die 
gesammte Festlitteratur enthalten soll. 

(Börtenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 28. S. 491.) 
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Für Hermann MarggraflTs Hinterlassene. 

Am 11. Februar d. J. ist Hermann Marggraff in der Vollkraft 
seines Wirkens, erst 54 Jahre alt, in Leipzig gestorben. In ihm haben 
die Deutsche Literatur und der ganze Deutsche Schriftstellerstand einen 
ihrer ge treues ten und eifrigsten Hüter und Vertreter Terloren. Her- 
mann Marggraff, der sich durch seine lyrischen Gedichte und Balladen, 
durch humoristische Romane und Dramen, vorzugsweise aber als 
Literarhistoriker und Kritiker einen ehrenvollen, in weiten Kreisen 
geachteten Namen erworben, hatte es sich, namentlich als langjähriger 
Herausgeber der „ Blätter für literarische Unterhaltung", sur Lebens- 
aufgabe gemacht, die Deutsche Literatur su heben und ihr die An- 
erkennung su erringen, auf welche sie den gerechtesten Anspruch hat. 
Das Leben, welches für ihn ein unausgesetztes Ringen und Mühen, 
Arbeiten und Sorgen war, ist ihm den Lohn für sein Streben schuldig 
geblieben; um so mehr ist es für Alle, welche MarggraflTs Namen 
kennen, zur Ehrenaufgabe geworden, an seinen Hinterlassenen den 
Zoll des Dankes abzutragen. 

Hermann Marggraff hat ausser seiner Witwe zehn noch sämmtlich 
unversorgte Kinder, von denen das jüngste erst anderthalb Jahr alt 
ist, hilflos zurückgelassen. Zwar wird die Schillerstiftung, deren 
geistiger Schöpfer und eifrigster Förderer er war, sich seiner Hinter- 
lassenen gewiss in entsprechender Weise annehmen, aber selbst wgdii 
ihre Gabe, wozu gegründete Aussicht vorbanden, reichlich ausfällt, 
wird die Zukunft der Familie dadurch allein noch nicht vollständig 
gesichert Dies zu erstreben, sind in Leipzig die Unterzeichneten zu 
einem Comite* zusammengetreten, und wie sie bereits hier mit bestem 
Erfolg zu diesem Zweck gewirkt haben, richten sie auch an alle wohl- 
wollenden und edeldenkenden Männer im übrigen Deutschland die 
Aufforderung und dringende Bitte, sie durch Beiträge in diesem Streben 
unterstützen zu wollen. Jede Zeitungsredaction wird solche gewiss 
gern sur Beförderung an uns entgegennehmen. 

Leipzig, im März 1864. 

3>os $omne fär «fcermairo 'gflarflörofT* ^mfenaffene: 

Kaufmann Hermann BodecL Buchhändler Dr. Eduard Brockhaus. Wil- 
helm Felsehe. Dr. Friedrieh Friedrieh. Sudtrath GeibeL Buchhändler 
Franz Köhler. Musikdirector Dr. Hermann Langer. Hofrath Karbach. 
Dr. Faul Möbius. Professor Wenek. Professor Wuttke. 
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Materialien zu einer kritischen „Bibliotheea bibliothecaria". (8chluss.) — 
Beitrag cur Lesging -Bibliographie. — Nachtrag zur Kaspar - Hauser- 
Litterat ur. • — Die Litteratur zur ßchleswig-Holstein'scben Frage. (Fort- 
setzung). — Die Bibliothek der Stadt Turin. Von dem Oeheimrathe Neigo- 
bau r. — Litteratur und Miscellen. — Allgemeine Bibliographie. 



[358.] Materialien zu einer kritischen „Bibiiotheea 

bibUotheearia". 

(Sohlass.) 

Nach kurzer und nachträglicher Erwähnung von: 

28) Publication de lOrgane des Bibliotheques populaires. — 
Manuel du Bibliothecaire ou Guide pour la tenue et 
l'administration des Bibliotheques populaires. Par J. 
Schneider. Ouvrage couronne ä Dieu-le-fit. Montbeliard, 
Barbier. (Paris, Meyrueis et Cie — Grassart.) 1862. 
gr. 8°. 16 S. 

einem Heftchen, welches speciell zum Gebrauche für die Leih- 
und Lesebibliotheken der protestantischen Kirchen in Frankreich 
bestimmt, und fUr die allgemeine Bibliothekenlehre ohne wei- 
teres Interesse ist, kommt endlich die Reihe an: 

29) Theorie und Praxis der Bibliothekswissenschaft. Grund- 
linien der Archivwissenschaft. Von Johann Georg Sei- 
zinger. Mit 6 Formularen. Dresden, Ehlermann. 1863. 
gr. 8°. XVI, 350 8. 

Dieses Buch ist, obschon der Verf. selbst nichts davon 
erwähnt hat, eine neue Bearbeitung seiner 1855 erschienenen 
und oben bereits angeführten „Bibliothekstechnik". Die neue 
Bearbeitung unterscheidet sich von dieser Bibliothekstechnik 
allerdings sehr wesentlich theils durch grösseren Umfang, theils 
und vorzüglich durch eine durchaus verbesserte Umgestaltung 
in der ganzen Anlage sowohl als Ausführung. Was den Um- 
fang anlangt, so beläuft sich, mit Weglassung des dem Archiv- 
wesen gewidmeten, hier nicht weiter in Frage kommenden 
Abschnittes, die Blätterzahl der neuen Bearbeitung nahezu auf 
das Dreifache der Blätterzahl der früheren Bibliothekstechnik, 
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wobei noch zu bemerken sein dürfte, dass das neue Buch in 
grösserem Oktavformate und compresser gedruckt ist, als das 
frühere, und die Zahl der überflüssig vielen (44) Formulare 
in dem letzteren der Verf. auf das beschränktere Maass von 
6 zurückgeführt hat. Ist schon in dieser Hinsicht also der 
wesentliche Unterschied des früheren und des neueren Werkes 
in die Augen fallend, so tritt derselbe gleichwohl im Punkte 
der Anlage und Ausfuhrung noch bei Weitem mehr hervor. 
Abgesehen davon, dass die neue Bearbeitung mit einem recht 
brauchbaren Register versehen worden ist, wogegen ein solches 
in der früheren ganz fehlt, so ist bei der neueren die ganze 
Anordnung des Stoffes sowohl im Allgemeinen wie im Beson- 
deren eine wesentlich bessere und übersichtlichere d. h. syste- 
matischere und folgerichtigere als bei der früheren Bearbeitung. 
Denn wenn, den einleitenden Theil abgerechnet, bei der „Biblio- 
thekstechnik" der ganze Stoff in folgende fünf, kaum ganz 
folgerichtig aneinander gereihte Abschnitte vertheilt worden 
war: A. Ab- und Eintheilung der Bücher, B. Aufstellung einer 
Bibliothek, C. Kataloge und Hülfsbttcher, D. Grundsätze für 
das Ordnen in alphabetischer Folge, E. Erhaltung und Ver- 
waltung einer Bibliothek, so hat der Verfasser in der richtigen 
Einsicht, dass die beiden Haupttheile der Bibliothekenlehre, 
nämlich die Einrichtungs - und die Verwaltungslehre, merk- 
barer von einander geschieden werden müssen, bei seiner 
„Theorie und Praxis der Bibliothekswissenschaft" die Einthei- 
lung in folgender Weise getroffen: Einrichtungskunde. 
1. Inbetrachtnahme des Bibliothekslokals; 2. dieBücberanscbaf- 
fungen; 3. das bibliographische System; 4. die Aufstellung 
und Signirung der Bücher; 6. Kataloge und Realrepertorium 
u. s. w. ; 6. alphabetisches Ordnungssystem. Verwaltungs- 
kunde. 1. Administration des Fonds; 2. die ökonomischen An- 
gelegenheiten ; 3. die literarischen Angelegenheiten; 4. die Be- 
wahrung der Bibliothek; 5. der Verkehr mit dem Publikum; 
6. Bibliotheks-Behörden und Beamte. Eine solche Anordnung 
des Stoffes ist offenbar eine ganz andere und bessere als die 
in der „Bibliothekstechnik" befolgte, und wenn ich auch dem 
Verfasser nicht in allen einzelnen Punkten beistimmen mag, 
so hat die neue Anordnung doch im Allgemeinen meinen gan- 
zen Beifall, um so mehr, als ich zwischen ihr und der von 
mir in meinem „Katechismus der Bibliothekenlehre" beobach- 
teten manche Aehnlichkeit finde. Auch kann ich gern und 
willig über Vieles in der weiteren Ausführung der einzelnen 
Abschnitte meinen Beifall aussprechen. Namentlich hat das 
Uberall hervortretende Bestreben des Verfassers, möglichst Alles, 
was in den Bereich der Bibliothekenlehre gehört, auch in den 
Kreis seiner Besprechung zu ziehen, um die Leser seines 
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Buches nirgends rathlos zu lassen, meine volle Beistimmung. 
Nur darin kann ich dem Verfasser nicht beipflichten, dass er 
sich durch dieses zwar sehr lobenswerthe Streben doch so weit 
hat verleiten lassen, über einzelne Dinge zu ausführlich, jeden- 
falls ausführlicher als mir nöthig und rathsam scheint, zu wer- 
den, und auf diese Weise der Besprechung anderer und nö- 
thigerer Gegenstände den Raum zu kürzen. Zu den unnötbig 
überflüssigen Besprechungen rechne ich hauptsächlich Zweierlei. 
Erstens den in der Einleitung S. 9 — 43 enthaltenen und „Das Bü- 
cherwesen überhaupt, oder allgemeine Abhandlung über die Schrift- 
werke" betitelten Abschnitt, welcher meiner Ansicht nach entwe- 
der überhaupt nicht, oder mindestens nicht in der vom Verfasser 
beliebten Ausdehnung in ein Handbuch der Bibliothekenlehre, 
sondern vielmehr in ein Lehrbuch der Bibliographie gehört. 
Und wenn ich auch gewiss weit entfernt davon bin zu läugnen, 
dass die Bibliographie die Haupthilfswissenschaft der Biblio- 
thekenlehre und für die letztere von der allergrössten Bedeu- 
tung ist, so bleiben doch immerhin Bibliothekenlehre und 
Bibliographie eben zweierlei von einander verschiedene Dinge, 
und dann kann der Verfasser aus der Bedeutung der Biblio- 
graphie für die Bibliothekenlehre noch nicht ein Recht darauf 
ableiten, dass er in sein Handbuch der Bibliothekenlehre zumal 
von Verhältnis sm assig beschränktem Umfange aus dem Bereiche 
der Bibliographie mehr, als was wesentlich erforderlich ist, auf- 
zunehmen befugt gewesen wäre. Das aber, was er in den ge- 
nannten Abschnitt der Einleitung aufgenommen hat, gehört 
seinem allergrössten Theile nach keineswegs zu solchem we- 
sentlich Erforderlichen. Es wäre besser gewesen, wenn der 
Verfasser den auf diesen Abschnitt verwendeten Raum zu weiteren 
Erörterungen über Punkte der eigentlichen Bibliothekenlehre 
benutzt hätte; ich kann diese Raumverwendung von meinem 
Standpunkte aus kaum für etwas Anderes als für eine Raum- 
verschwendung ansehen. Indessen diese Raumverschwendung 

— und dies bringt mich auf das Zweite, was ich zu den un- 
nöthig ausführlichen Besprechungen rechnen zu müssen glaube 

— ist so viel wie gar nichts gegen eine andere, welche in 
dem zur Einrichtungskunde gehörigen und S. 52 — 175 enthal- 
tenen Abschnitte über das bibliographische System sich findet. 
Die Verwendung von genau so vielem Räume, als die übrigen Ab- 
schnitte der Einrichtungskunde und die Verwaltungskunde zusam- 
men einnehmen, für das bibliographische System allein erachte ich 
für eine durchaus tadelnswerthe Raumverschwendung. Gewiss 
und unbestreitbar ist das bibliographische System ein Gegen- 
stand, dessen Besprechung in einem Handbuche der Bibliothe- 
kenlehre nicht allein von Wichtigkeit und rathsam, sondern 
meinetwegen auch nothwendig ist, aber ebenso wenig kann 
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Das bestritten werden, dass die Besprechung des bibliogra- 
phischen 8ysteraes nur einen verhältnisamässig kleinen Bestand- 
teil des ganzen Handbuches ansmachen darf. Das Kapitel 
über das bibliographische System oder, richtiger gesagt, Biblio- 
theksystem, d. h. das den Bedürfnissen der Bibliotheken an- 
gepasste bibliographische System, ist bekanntlich ein sehr 
missliches, da noch keine Grundlagen gefunden sind, auf denen 
man ein System aufbauen könnte, von welchem sich sagen 
Hesse, daas es wenigstens in seinen Hauptzügen nahezu auf 
die allgemeine Zustimmung zu rechnen habe. Es giebt un- 
zählige Bibliotheksysteme, von denen aber jedes nur einen 
mehr oder minder beschränkten Beifall gefunden und sich auch 
zum Theile erhalten hat. Glaubt etwa der Verfasser, daas 
das von ihm aufgestellte und mit so vielem Raumaufwande 
speciell durchgeführte System eine Ausnahme davon machen 
werde? Ich lasse die weitere Erörterung des wissenschaftlichen 
Werthes von des Verfassers System hier ganz ausser Frage, 
ich meine aber, dass der Verfasser selbst nicht den Glauben 
hegt, sein System werde allgemeinen Anklang finden, und all* 
gemein maassgebend werden. Und doch könnte nur unter 
einer solchen Voraussetzung und vielleicht dann noch nicht 
einmal Das als annähernd gerechtfertigt angesehen werden, 
dass ein so specieller Gegenstand, wie das bibliographische 
System ist, in einem zur allgemeinen Darstellung der Biblio- 
thekenlehre bestimmten Buche eine so prädominirende Stellung 
erhalten hat, wie in dem Seizinger'schen Werkchen. Wenn 
der Verfasser, selbst mit Beanspruchung von mehr Raum, als 
dem Kapitel über das Bibliotheksystem in einem Handbuche 
der Bibliothekenlehre seiner . Bedeutung nach eigentlich zu- 
kommt, damit sich begnügt hätte, den Lesern die Grundzüge 
seines eigenen Systemes mitzutheilen, und das Charakteristische 
desselben darzulegen, ausserdem vielleicht noch von ein paar 
der seiner Ansicht nach besten und vorzüglichsten der übrigen 
Systeme eine gedrängte Skizze zu geben, so wäre dem Zwecke 
des Seizinger'schen Buches dadurch nicht nur vollkommen Ge- 
nüge geschehen, sondern es wären auch die Interessen des Ver- 
fassers und seines Buches besser gewahrt geblieben; denn — es 
wäre dem Verfasser ein Vorwurf, der ihm meiner Ansicht nach 
mit Recht gemacht werden muss, erspart geblieben, der Vorwurf 
nämlich, dass er den Hauptzweck seines Buches nicht im Auge 
behalten, und durch übermässige Raumverschwendung zu Gunsten 
eines einzigen Bestandteiles der Bibliothekenlehre den für die 
gesammten Übrigen Theile derselben verbleibenden Raum auf 
ganz ungerechtfertigte Weise beeinträchtigt habe. 
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[359.] Beitrag zur Lessing- Bibliographie. 

Sammlern neuerer klaasischer Litteratur wird die nach- 
stehende Beschreibung einiger seltenen und wenig bekannten 
Oesterreichischen Drucke Lessing'scher Dramen vielleicht 
nicht unwillkommen sein: 

Der [ Junge Gelehrte | in der Einbildung, | ein | Luftfpiel | 
in drey Aufzügen, | des | berühmten Herrn Lefsing. | Auf | der 
kaif. kön. privilegierten teutschen | Schaubühne zu Wien 
aufgeführet, | Im Jahr 1764. | [Druckerstock.] Wien, | ge- 
druckt und zu finden in dem von Ghelischen Zeitungs- | 
verlag im neuen Michaeierhaus. | 
88 Seiten in 8°. 

Der | Mifogyne, | oder der | Feind des weiblichen Geschlechts. 
Ein Luftfpiel | in | Zwey Aufzügen, | aus den beliebten 
Schriften des berühmten Herrn P. Lefsings | entlehnt. | 
Aufgeführt in dem Kaiserl. königl. privilegirten | Theater | 
[Druckerstock mit dem Motto: Audax et Providus.] Wien, | 
zu finden in dem Kraufifchen Buchladen, | nächst der kaiferl. 
königl. Burg. 1762. | 
54 Seiten in 8°. 

Der I Mifogyn. | Ein Luftfpiel | in drey Aufzügen, | von Herrn 
| Gotthold Ephraim Leffing. | Aufgeführt | im k. k. priv. 
deutfehen Theater | im Jahre 1760. | [Druckerstock.] Zu 
finden bey dem Logenmeister. | 

76 Seiten in 8°., am Ende: „Wien, gedruckt mit v. 
Ghelischen Schriften." 

Mifs | Sara Sampfon | Ein | bürgerliches Trauerfpiel | in fünf 
Aufzügen, | von | Herrn Gotthold Ephraim Lefsing. | Auf- 
geführt im k. k. deutschen Theater. | [Druckerstock.] Wien 
1771. | Zu finden beym Logeumeister. | Gedruckt mit von 
Ghelischen Schriften. | 
112 Seiten in 8°. 

Minna von Barnhelm, | oder das | Soldaten glück. | ein Luft- 
fpiel | in 5 Aufzügen | von I Gotthold Ephraim Leffing. | 
Aufgeführt | auf der Kaif. Königl. privilegirten deutschen | 
Schaubühne in Wien | Im Jahre 1767. | [Druckerstock.] Ge- 
druckt mit v. Ghelifchen Schriften. | 

118 Seiten in 8°. Am Ende folgende: 
„Nachricht.« 

„Selbft der Verfaffer des Stückes wird es nicht mifsbilli- 
gen können, dafs wir daffelbe hier etwas verändert ab- 
drucken laffen. Einige Stellen [die anftöfsig — wenigftena 
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für uns — find,) mufsten wegbleiben, nnd weil es sehr 
lang ift: fo wurde es hin und wieder, fo viel nothwendig 
fchien, abgekürzt. Ohne diefe Veränderung war es für 
unfer Theater unbrauchbar: Tollten wir aber deswegen ein 
fo vortrefliches Stück verliehren, welches im eigentlichften 
Verstände ein deutfehes Original ftück heifsen kann?" 

Das von mir zwischen eckige Klammern Gesetzte ist mit 
k. k. Censurschwärze überdeckt! 

Minna von Barnhelm, | oder | das Soldatenglück. | Ein Luft- 
fpiel in fünf Aufzügen, | von | Gotthold Ephraim Leffing. 
Für die k. k. Hoftheater. | Wien 1807. | Auf Koften und 
im Verlag bey Johann Baptift | Wallishau ffer. | 

130 Seiten in 8°. 

Emilia Galotti. | Ein Trauerfpiel | in fünf Aufzügen. | Von 
Gotthold Ephraim Leffing. | [Druckerstock.J Zu finden bey 
dem Logemeister. | 

126 und 1 leere Seite in 8°. Wiener Druck. 

Emilia Galotti. | Ein | Trauerfpiel | in fünf Aufzügen. | Von 
Gotthold Ephraim Leffing. | Grätz 1797. | 

131 und 1 leere Seite in 8°., die Paginirung beginnt 
aber falschlicher Weise auf der Rückseite des 2. Blattes 
mit S. 12. 

Diese sämmtlichen Drucke befinden sich im Besitze des 
Hrn. Franz Haydinger dahier. Beiläufig bemerkt gibt es von 
der ersten Ausgabe der Emilia Galotti („Berlin, bey Christian 
Friedrich Vofs, 1772) zwei verschiedene Drucke, die in 
Typen, Verzierungen etc. abweichen. Der Titel des einen 
weist eine Figur in Wolken als Druckerstock, der andere eine 
blose Arabeske. Beide Drucke sah ich gleichfalls bei Herrn 
Haydinger. 

Folgendes Impromptu von Lessing, wahrscheinlich von 
seinem Wiener Aufenthalte herrührend und nach seinem Tode 
hervorgezogen, ist im „Wienerblättchen" von Sonntag, den 23. 
Nov. 1783 zu lesen: 

„Trinklied." 

„Brüder jauchzt und trinkt bis wir zu Boden sinken, 
Doch bethet auch dabey, dafs Könige nicht trinken. 
Denn da sie unberauscht die halbe Welt verkehren, 
Was würden sie nicht thun, wenn sie besoffen wären?" 

Wien. Jo8 - Mar. Wagner. 
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[360.] Nachtrag zur Kaspar-Hauser-Litteratnr*). 

I, 1. 33efamttmad)itttg. (Sitten in nribemdjtlidjcr ©efangenfdjaft auf* 
gezogenen unb gänjltdj trcrnmljrloflen, bann aber au«gefefcten 
jungen 3Ren(djen betr.) 55om SJtogijtrat ber $ömgl. 33at)ertfd)en 
©tabt Dürnberg. [Untcrjeidntet : „£)er erfte SBurgcrmetfter : 33inber."] 
Dürnberg, ben 7. 3uli 1828. Fol. 8 ©. 

Höchst selten, weil auf Veranlassung Fenerbach's unter- 
drückt, damit die Bekanntmachung nicht nachtheilig auf die 
damals ausstellenden Untersuchungen einwirken mochte. 

I, 1. ©$ufch>otte für ben Nürnberger ginbling (Satyar #aufer, 
gegen bte ©tfjrift be« $errn $olt$ctrath. SDtater, üon A. B. Wit 
$>aufer'« »tlbnifc unb facsimile. Berlin, SRaucf. 1830. 8°. 
40 @. mit 1 £af. 

Der Verf. hat sich cur Verfolgung des Gegenstandes „theils 
als Menschenfreund und theils als Jurist' 1 hingexogen gefühlt, 
und sich bei der Verfolgung hauptsächlich an die Hanfsten- 
gel'sche Schrift gehalten. 

I, 2. £atyar $aufer ber] eljrttdje ginbling alfi SBtbertegung ber 
^oügettrat^ SKcrfer'jcfjcn ©djrift: „tfafpar £aufer, ntd)t unroabt; 
fayhtltd) ein Betrüger" Don ftuboltf ®\$xl ÜRtt £aufer'« 33tlb 



*) Bekanntlich habe ich in der im Ans. J. 1859. Nr. 1 und 77 mit- 
geteilten „Bibliographisch -kritischen Uebersicht der Kaspar - Hauser- 
Litteratur" (auch besonders abgedruckt, s. Ans. J. 1859. Nr. 185) eine 
Zusammenstellung der mir aus eigener Durchsicht näher bekannten 
Schriften über K. H, gegeben. Obwohl, wie ich glaube, in dieser Zu- 
sammenstellung alle Schriften, welche in Betreff der K. -H. - Ge- 
schichte von irgend einer Wichtigkeit sind, sich angeführt finden, so 
ist es doch schon um der Vollständigkeit willen mein fortdauerndes 
Beetreben gewesen, derjenigen Schriften, die mir damals bei der Zu- 
sammenstellung zur Durchsicht unzugänglich geblieben waren, nach 
und nach habhaft su werden, um sie in einem Nachtrage zusammen- 
zustellen. Die Güte der Herren List & Francke in Leipzig, in deren 
Auktionskataloge vom Ii. April eine Partie K.-H.-Schriften su finden 
ist (s. oben Nr. 317), hat mir jetzt durch gefällige Darleihung Ton 
mehren dieser Schriften einiges Material su einem solchen Nachtrage 
geliefert, und mir sogar Aussichten auf Material su einem weiteren 
Nachtrage eröffnet Ist auch die K.-H. -Geschichte in den Kreisen des 
grösseren Publikums bereits so ziemlich ganz verklungen, so wird sie 
doch immerhin einen dauernden historischen und psychologischen Werth 
behalten, so dass auch eine kritische Uebersicht der betreffenden Litte- 
ratur stets ihr Interesne haben wird. Kurs nach der Veröffentlichung 
meiner Uebersicht im J. 1859 hatte es, in Folge des Auftauchens einer 
angeblichen Schwester K. H.'s, fast den Anschein, als solle die Ge- 
schichte des Nürnberger Findlings sum Gegenstande neuerer Erörte- 
rungen gemacht, und dadurch auch Anlass sur Vermehrung der K.-H - 
Litteratur gegeben werden ; allein auch die Geschichte von der „Schwe- 
ster" ist wieder verklungen, und somit zugleich die Aussicht auf Wei- 
terfortführung der betreffenden Litteratur — vorläufig wenigstens — 
geschwunden. J. Petzhol dt. 
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mtb Fac-aimile. Arnberg, ßidföorn. 1830. 8°. VI, 73 6. 
mit 1 Staf. 

Der Verf. hat, soviel ihm in seiner Stellung als „Köuigl. 
Kreis- und Stadtgerichts -Kaths- Accessist" iu Nürnberg mög- 
lich gewesen ist, die ihm über K. H. bekannt gewordenen 
Materialien zusammengestellt, um „entweder sur Entdeckung 
deB nngeheuern Verbrechens, welches augenscheinlich au K. 
H, verübt worden sei, oder sum Schutze des unglücklichen 
Findlings vor den vielen , mitunter gehässigsten Beschuldi- 
gungen eines Betrügers 1 ' etwas bei tu tragen. In letzterer Hin- 
sicht hat er sich hauptsächlich die Widerlegung der Schrift 
von Merker sur Aufgabe gemacht, iu Betreff dessen er zwar 
anerkennt, dass derselbe nach Wahrheit gestrebt habe, dem 
er aber in keiner Besiehung beipflichten könne. 

I, 2. $a6 Seien im Seidjentud). (£ntt)üttung eineG argen C9eb,eim» 
niffe«. 3n SBriefen. Berlin, 2Jtyüu«. 1834. fl. 8». IV, 148 3. 

Ganz unwahrscheinliche Erzählung, dass K. H. das Kind 
einer vornehmen adeligen Familie gewesen, nnd in Ungarn 
versteckt gehalten worden sei. Nach des Herausg.'s Meinung 
sollen freilich die Briefe in ihrer Wahrheit den Stempel der- 
selben an sich tragen, und ihre Glaubwürdigkeit durch den 
Eindruck auf des Lesers Gemüth verbürgen (!). 

I, 3. lieber Caspar Ilauser, uon [Öeorg ?b,iltW] (Sdjmtbt t>. £übed*. 
£ft. 1—2. «Itona, Bue. 1831—32. 8 Ü . VI, 20 & 40 ©. 

- 

Folgt hauptsächlich Feuerbach, ist aber, obwohl von dem 
an K. H. verübten Verbrechen fest überzeugt, doch in allen 
seinen Aeusserungen darüber sehr vorsichtig. „Habe man 
auch," meint er schliesslich, „um bis zu dem Kiesen 
des Verbrechens vorzudringen, mit hochgewal- 
tigen Kolossen, dievorgoldnen Burgthoren Wache 
stehen, zu kämpfen, so gebe es doch wohl noch Seitenwege, 
zu ihm zu gelangen. 

II. Aventvres de Gaspard Havser l'idiot de Nvremberg. Paria, 
Martinon. (1860.) kl. 4«. 1 BI. 97—128 S. mit eingedr. 
Abbild. 

Gehört su den „Legendes populaires". Ohne Werth. — 
Der Verf. hat aus der Französischen Litteratur folgendes von 
K. H. Handelnde angeführt: Jules Janin im „Journal des 
Enfans 1834. Livr. 19 & 21" — „Gazette des Tribunaux, Dö- 
cembre 1 836** — Alexandre Weil in der „Gazette du Progres 
1840 — 41" — „Gaspard Hauser drame de MM. d'Ennery et 
Anicet Bourgeois, represente* au theatre de PAmbigu-Comique" 
— ,.Le Pauvre idiot, drame de MM. Dupeuty et Fontau, 
represente k la Gaite. 
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[361] Di« Litteratur zur Schleswig-Holstein'schen Frage*). 

(Fortsetzung.) 
L 

Xit ftye«n)ig*fjolfteinifd)e Söurg. (Sine $rebigt au« ber #erne ton 
Söaumgarten, ^rofeffor. ftoftotf, Veoöolb. 1864. 8». 
IG ©. $r. n. 3 Wgr. 

Die Englisch - Französische Garantie vom Jahre 1720. Von 
Dr. Georg Beseler, Geh. Justizrathe. Mit Anlagen. 
Berlin, Weidmann. 1864. 8°. IV, 76 S. Fr. 15 Ngr. 

The Treaty of London. Address of the Mayor of Gateahead 
(Gco. Crawshay), February Ist, 1864. Newcastle-npon 
Tyne, print. at the Daily Journal Office. 1864. gr. 12°. 22 S. 

£er $olftcuüfd)e Örbfolgcfkcit unb ba« beutfdje 23unbe«ted)t oon 
(S. s #r$. j. 0. II. Auflage, ftranffurt a. Verlag f. ftunfl 
u. ©ifienfd/aft. 1864. gt. 8°. 10 ©. $r. n. 4 tfgr. 

Ta& Xl)tonfolgcrcd)t bc$ fl'irftli^en $aufc6 öon 8d)le«n>ig»£olfleui; 
Oonberbuig*3tuguficuburg in ben $crjogtf)ünicrn 3d)le#iuig unb 
§olftein überftdjtlid) bargejkflt. v Jicbft einer Beilage, iUon Dr. 
§ugo £älfd)ncr. 33onn, 9Jhrcuä. 1864. 4°. 1 231. 32 3. 
v Jk. n. 12 s J?gr. 

§ulbigung$ - treffen an <2?c. »$oljeit $erjog ftriebrid) VIII. oon 
£>d)lc$roig Apolftcin auG bem £er$ogtljum §olftcin. (Siugegangen 
feit bem 20. Wooembcr 1863. Miel, £rucf toon Oenfeu. 1864. 
8°. XXII, 90 ©. 

$ulbigungä * Slbrefjen an 3e. $of)cit ^perjog ftriebrid) VIII. oon 
©d)lc$tt)ig;£olfiein au« bem $er£ogtlmm 8d)le$n>ig. Eingegangen 
feit $ccembcr 1863. Kiel, <2djnxr$. 1864. 8°. XVIII, 40 8. 

Vortrag über ©djlcdroig * §olftcin. (galten in einer <2>ifcung beä 
öeroetboereinG in Coburg am 4. Januar 1864 oon fö. 3annaf d), 
stud. (Soburg, (Streit. 1864. 8°. 16 S. mit 1 SabeUe. 
*Pr. n. 2 9fgr. 



*) Zu den früher gegebenen "Nachweisen aus dor Leipziger Zeitung 
1864 sind fernerfolgende hinzuzufügen : Zur Abwehr (gegen den „Adler 4 ' 
und die „Preusa. Kreuzzeituug" in Sachen der Elbherzogthümerfrage) 
Nr. 45. 8. 931 — 33 — Das englische Parlament in der Sache derElb- 
hersogthümer Nr. 55. 8. 1201 — 2 — Das englische Blaubuch in der 
deutsch -dänischen Streitfrage I — VIL Nr. 65. 8. 1417 — 19, Nr. 66. 
8. 1441—43, Nr. 68. 8. 14SI — 83, Nr. 69. S. 1509—11, Nr. 70. 8. 1537—39, 
Nr. 71. 8. 1565 — 67, Nr. 72. 8. 1593 — 94 — Die Londoner Confereuz 
Nr. 76. S. 1701 —2 — Die russischen Erbansprüclie an den gottorpischen 
Antheil von Holstein I— II. Nr. 82. 8. 1831—33 u. Nr. 83. 8. 1853—54 
— Weitere Mittheilungen des englischen Blaubuchs über den deutsch« 
dänischen Streit I— II. Nr. 85. 8. 1897—99 u. Nr. 86. 8. 1933—35, 
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teilte SRedjtfetttgung gegenübet ben $etb&($ttgungen bet Äteug* 
geitung, in Setteff meinet «Stellung ju unfetet ?anbe«fad)c. Son 
2B. Äoopmann, ^ifa>f füt $olflein. 2Rit einet ttntage. 
II. Buflage. Altona, ÜWcnfcel. gt. 8. 14 <B. $t. n. 3 91gt. 

* £>et beuotfleljenbe triebe füt 3d)le«nrig*#olftein mit £änematf. 
Son (£b. 9ieebet. Sine Stimme au« btni 3c^lcöroigfcf)cn 5?oCtc. 
9?eumünftet, (5d)le«n>ig'$olfteimfd)c Setlag $bitcf#anblung. 1864. 
gt. 8°. 23 ©. <ßt. n. 3 Wgr. 

£djle«nrig*$olfteiu« SRedjt unb be« X>eutfd)en Sötte* ^ßflidjt. £erau«* 
gegeben oon 3. <Sd)aefet. 9ttit bem 33ilbnig be« f>ergog« 
ftriebtidj VIII. oon ©d}le«nng*$>olfiein. 3 WC ^ C öetmeljtte unb 
oerbefferte Auflage. Xatmftabt, Sange. 1864. f(. 8°. 32 <B. 
mit 1 £af. $t. n. 4 Wgt. 

* ♦ * 

Silmat nribet (Sbtarb irt ©adjen ©d)le«n)ig'$olfteut« obet bte djttft* 

lidje ^otemif in flurljeffen. Son 3. (5a tl, (Eonftjlorialtatf). 

Jtanffutt o. Soeldct. 1864. 8«. 16 <3. $t. n. 4 
?iebet au« unb für <öd)le«tmg*£olftein gefammelt unb ljetau#gegeben 

oon Älau« @totl). #ambutg, ^<rt^c«*93cffcr & SWaute. 1864. 

tt. 8°. VI, 170 ©. ?t. n. 12 %r. 

II. 

flnbeutungen gut gegemuttttigen Sage Don (Satt Sogt. ' gtanf» 
futt a. Setfaffet. (Saift in (Sornm.) 1864. 8». 93 ©. 
$t. n. 8 Wgt. 

Handelt, Einleitung nnd Sehl tiHswort abgerechnet, 8. 9 — 33 
▼on Schleswig-Holstein, 8. 33 — 56 von den dentschen GroM- 
mächten, 8. 56—70 von den Mittelstaaten nnd 8. 71—87 von 
den auswärtigen Mächten. 

III. 

Oüuftrirte (Slpnif oon ©<f|le«nu>#olftein unb bet bfinifd^en SRo* 
natdue, mit befonbetet Setürfftdjtiaung bet Oaljte 1847 bi« 50 
unb bet Setf affung« * unb <£tbfolge«©tteitigfeiten in bet neueften 
£eit. Jüc ba« beutfdje Sott bearbeitet Don Dr. (Satt Abolpb. 
IV. Auflage, ^eufalja/ Defet. .(1864.) n. 8. 128 ©. mit 
7 Xaf. $r. n. 12 <Rgt. 

Xet 2öinterfelbgug in ©d)le«tt)ig*$olftein. ©on o. $)ebentotl>. 
I. £>eft: Som (Sreaition«*iBcfrf)lu6 bi« ju ben $>anen>etfcn. 
Scrlin, ©djulge. 1864. 8°. 2 95a. 92 @. $t. n. 7| 9?gr. 

<$efd)idjte ©d)le«t0ig?$offtein« bi« uimOafjre 1848 öon 3. Stern er 
Dbetaöpeflation«getidjt«»©ectetatt. Äiel, ©djtöbet & (Sonty. 1864. 
gt. 8°. XIV, 429©. mit 2 gemalt. £af. $t. n. 2 2tyt. 6%;. 

* $et fd)le«toig*^olftetnif^c $rieg füt'« beutfdje Sott in tteuer 
©djilbetung. mt Dielen SUufttattonen. Sief- 1. Sien, Serf. 
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1864. 4«. 24 <5. mit einer Prämie (Äarte uom Ärieg«f$«t* 
ö(afc). fy. 36 fr. 

Erscheint in 6 Lieferungen. 

35er beutfo>banifaV 1864 noüttfdj * mtütärtfd) betrieben ton 

2B. ffiüftoto, OberP^rigabter. TOt Ärieg«fortcn utib Plänen. 
3(bt$. I. 3uruf), erfüllt^. 1864. 8». 2 $U. 160 6. mit 
1 $af. fx. n. 24 9tgr. 

©olbatengefdjidften , flnecboten k. au« bem (5djle«hrig*#olftein'f(!)en 
Kriege. 1. $eft. iJlorb^aufen, $üd)ting. 1864. ff. 16«. 48 <5. 
fx. n. 2* 9?gt. 

* Stammbaum des Schleswig-Holsteinischen Fürstenhauses [der 
Oldenburger] nach seinen Hauptzweigen. Altona, H ester- 
mann. 1864. qu. 4 B . Chromolithographirt. Pr. 3 Ngr. 

$on ber ©ber bi« Büppel. (Sine ©fi^e Dom #rteg«t$eater. Eon 
O. Hornburg, «ßertyc«*93ef[er & ÜHaufe. 1864. 8°. 1 81. 
89 ©. $r. n. 12 %r. 

(Wird fortgesetzt) 



[362.] Die Bibliothek der Stadt Turin. 

Von dem Geheirarathe Neigebaur. 

Unerachtet Turin ausser der Universitäts- und Schloss- 
Bibliothek 2 sehr reiche öffentliche Militair-Bibliotheken besitzt, 
so fühlte die Stadtgemeinde doch das Bedürfnis*, noch eine 
öffentliche Bibliothek für den Bürger und Handwerker anzu- 
legen, seit hier durch das bereits zur Wahrheit gewordene 
constitutionelle Leben sich nicht nur die Volks-, sondern auch 
die öffentlichen Abendschulen für die Erwachsenen ausser- 
ordentlich vermehrt haben. Zu diesem Ende ist jetzt im 
Pal aste der Stadt ein Theil des Archives anderweit unterge- 
bracht und ein sehr geräumiges und zweckmässiges Lokal für 
die neue Stadt -Bibliothek gewonnen worden. Doch darf man 
nicht glauben, dass erst jetzt ein solches Bedürfniss gefühlt 
worden ist, da das Italienische Gemeindewesen seit den frühsten 
Zeiten bei freier Selbstverwaltung auch hier auf die Bildung 
zu wirken bestrebt war, wodurch bekanntlich andere Städte 
Italiens so viel geleistet haben. Turin hatte schon eine nicht 
unbedeutende Sammlung von Büchern, als bei der Aufhebung 
der Klöster zur Zeit der Französischen Revolution die Bücher 
der in der Stadt und deren Umkreise liegenden geistlichen 
Körperschaften der Gemeindeverwaltung übergeben wurden. 
Diese vereinigte den früheren Stamm mit diesem reichen Zu- 
wachse zu einer sehr ansehnlichen Stadt -Bibliothek, wozu in 
dem ehemaligen Carmeliter- Kloster angemessene Räume ange- 
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wiesen wurden, weshalb sie den Namen „Carmeliter-Bibliothek" 
erhielt. Der als Bibliothekar angestellte Priester Cagna 
brachte sie in die beste Ordnung, und so wurde sie dem 
öffentlichen Gebrauche eröffnet. Da kam die Restauration; 
die Völker wurden aufgerufen und die Herrschaft Kapoleons 
fiel; aber auch die frohe Aussicht in die Zukunft schwand 
immer mehr. Nach Turin war der nach der Insel Sardinien 
geflohene König mit den Jesuiten zurückgekehrt, und ihm 
brachten die Hofleute einen solchen Widerwillen bei gegen 
Alles, was während der Französischen Herrschaft geschehen 
war, dass er nie Uber die von ihnen erbaute Brücke über den 
Po fuhr. Da einer der ersten Schritte zur Rückkehr zur 
guten alten Zeit die Wiederherstellung des Jesuiten -Ordens 
war, den doch der Papst früher als verderblich abgeschafft 
hatte, so war es nicht zu verwundern, dass auch in Turin die 
Klöster wieder hergestellt wurden. Für die Turiner Stadt- 
Bibliothek hatte die Restauration die Folge, dass die Bücher 
den Klöstern wiedergegeben und somit die Bibliothek gänz- 
lich aufgelösst werden musste. Die wenigen übrig gebliebenen 
Bücher wurden zum Theil in der städtischen Zeichenschule, 
zum Theil im Archive der Stadt untergebracht. Die Italiener 
ertrugen die Rückkehr zur sogenannten guten alten Zeit nicht 
mit Langmuth, und während Metternich und Kamptz die 
Deutsche Inquisition zu Mainz einrichten konnten, wurde der 
König von Sardinien genöthigt, eine Constitution zu geben, 
die jedoch auf dem Gongresse zu Verona durch die heilige 
Allianz beseitigt ward. Gleichwohl gährte die öffentliche Mei- 
nung fort, bis 1648 Carlo Alberto seinem Volke eine Consti- 
tution gab, ehe noch die Pariser Februar-Revolution ausbrach. 
Nunmehr konnte auch in Turin das Gemeindewesen sich wie- 
der mit dem Fortschritte beschäftigen. Am 28. Mai 1856 
trat im Gemeinderathe der Buchhändler Pomba auf und trug 
darauf an, eine dem Zeitbedürfnisse angemessene Stadt- Bi- 
bliothek einzurichten, wozu die noch vorhandenen alten Ueber« 
reste benutzt und aus Gemeindemitteln und freiwilligen Gaben 
die erforderlichen Mittel geschafft werden sollten. Er selbst 
erbot sich, seine eigene Bibliothek, welche er angeschafft hatte, 
um seine in 13 grossen Quartbänden herausgegebene bekannte 
Encyclopädic von mehren Gelehrten abfassen zu lassen, der 
Stadt zu schenken. Da diese Sammlung aus Wörterbüchern, 
Encyclopädien, Conversations-Lexicons, biographischen Samm- 
lungen u. s. w., im Werthe von wenigstens 4000 Franken, 
bestand, so war dies sehr ansehnliche Geschenk höchst zweck- 
mässfg für eine solche 8tadtbibliothek. Dieser Antrag Pomba's 
wurde von dem Gemeinderathe einmüthig angenommen und 
eine Commission ernannt, um zur Ausführung Vorschläge zu 
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machen, in deren Folge der Beschluss am 16. Jannar 1856 
dahin ausfiel, dass die Stadt eine jährliche Summe von 260,000 
Franken auf diese Bibliothek verwende. Es handelte sich 
nunmehr nur noch am die erste Anschaffung und die Einrich- 
tung der Räumlichkeit, wozu der Ritter Pomba am 20. Juli 
1857 eine neue Denkschrift drucken Hess, um diese Ange- 
legenheit zu fördern. Ehe aber diese Vorbereitungen beendet 
waren, brach der Krieg mit Oesterreich, welches Uber den 
Tessino ging, aus, und die Einheit Italiens beschäftigte alle 
Gemüther, bis die Bibliotheks-Angelegenheit wieder aufs Neue 
dadurch angeregt ward, dass der Ritter Pomba dieser Biblio- 
thek 732 classische Werke schenkte und andere 600 Bände 
versprach, worüber am 27. December 1862 in dem Gemeinde- 
rathe berichtet wurde. Da nun unterdessen ffir die Räumlich- 
keiten gesorgt worden war, so wurden von dem Gemeinde- 
rathe 5000 Franken in dem Budget von 18G3 festgesetzt, um 
endlich die Bibliothek einzurichten. Jetzt ist denn diese An- 
gelegenheit, nachdem der Ritter Pomba am 14. Januar 1864 
nochmals eine Denkschrift in Betreff derselben erlassen hat, 
so weit gekommen, dass die Bibliothek der Stadt Turin 
baldigst mit vollständiger Einrichtung zur öffentlichen Be- 
nutzung ins Leben treten wird. Das Erfreulichste bei dieser 
Angelegenheit ist aber, dass die Benutzung dieser Bibliothek 
nicht zweifelhaft ist. Was helfen die schönsten Bibliotheken, 
wenn sie nicht benutzt werden? Die bisherigen hiesigen öf- 
fentlichen Bibliotheken werden aber sehr eifrig benutzt und 
die beiden grossen Säle der Turiner Universitäts - Bibliothek, 
welche von 9 Uhr Morgens bis 11 Uhr Abends geöffnet sind, 
zeigen alle Tage eine Anzahl von mehr als 600 Lesern emsig 
versammelt und die ersten Klassen der Gesellschaft geben das 
beste Beispiel. 



Litteratur und Miscellen. 

Allgemeines. 

[363.] Serapeum hrsg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (8. oben 
Nr. 2t>7.) 

Die endlieh anch am 16. April hier in Dresden eingetroffene 
2. Nummer vom 31. Januar enth. im Hauptblattc S. 17 — 27 
den Schluss der Hamburgischen Bibliophilen, Bibliographen und 
Literarhistoriker, von Dr. F. L. Hoffmann in Hamburg (Michael 
Richey) u. 8. 27 — 32 die Fortsetzung der Anzeige des Dr. 
Fr. X. Kraus in Trier von der „Bibliotheque de l'Ecole des 
Charte«. V 8erie Tom. IV, 4. 5. tt Im Intelligenzbl. finden sich 
S. 9—11 eine Anzeige des Dr. Hoffmann von dem neuesten 
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Jahrgange der Lempertz'schen Bilderhefte z. Geschichte des 
Bucherhandels etc. n. S. 11 — 14 die „Ordnung, Wornach sich 
E. Wohl-Ehrwürd. Tuhmb-Capittels in Hamburg Bibliothecarius 
zu richten, dd. 21. Mart. 1668" nebst dem Kataloge der Bib- 
üothek vom J. 1237. (?) 

[364.] Bulletin du Bibliophile et du Bibliothecaire publ. par 
Techener. 8ene XVI. (8. oben Nr. 168.) 

Das Jan.-Febr.-Heft des neuen Jahrganges enth. S. 669— 
83 Madame de Staal (Mademoiselle Delaunay); par Hippolyte 
Babou (Aus der unter der Presse befindlichen Ausgabe der 
„Memoires de Mme de 8taal u abgedruckt) — 8. 684 — 95 
Ambroise Pare considere comme ecrivain; par le Marquis de 
Oaillon — S. 696—707 Analecta-Biblion. Betr. J. Ed. Gardet 
Uber „Jacques Coeur et Charles VII etc. par P. Clement" u. 
E. Deschamps Uber „Mme Swetchine, exquisse d'une etude 
biographique, par E. Naville" — 8. 707 — 22 Nouvelles et 
Varietes. Enth. unter Anderem eine Uebersicht der vor- 
züglicheren bei der Auction der Sammlung des Vicomte d'Au- 
teuii erlangten Preise, sowie die aus dem Serapeum entlehnte 
Mittheilung des Geheimraths Neigebaur Uber die Universität* 
bibliothek zu Pisa (s. Anz. J. 1863. Nr. 637) — 8. 723—64 
Catalogue raisonne de Livres anciens, rares, curieux, qui se 
trouvent en vente ä la Librairie de J. Techener. 

[365.J Bulletin du Bonquiniste publ. par Anbry. 8e Annee. 
ler Semertre. (8. oben Nr. 268.) 

Die beiden letzterschienenen Nrr. 174 u. 175 enthalten 
ausser dem Lagerkataloge des Herausg.'s sonst Nichts, was den 
Anz. näher interessirt. 

[366.] Tbe Philobiblion A Monthly Bibliographieal Journal. Con- 
taining Critical Notices of, and Extracts from, Rare, Curioos, and Va- 
luable Old Booki. Vol. IL Nr. 17—22. May — October 1863. New- York, 
Qeo. P. Philes & Co. kl. 4. 97—238 8. (8. An*. J. 1863. Nr. 881.) 

Enth. unter Anderem : Nr. 19. S. 145—51 Notice of some 
of the most important Book-Sales in Europe during the 
past year (Preisangaben vorzuglicherer Stücke) — Nr. 19. 8. 
151—58 A Brief Notice of Mr. Thomas Taylor, The celebrated 
Piatonist, with a Complete List of his Published Works (von 
J. J. Welsh. Verzeichniss u. Analyse von 32 verschiedenen 
Werken ohne bibliograph. Genauigkeit) — Nr. 20. 8. 169 — 73 
Notice of tbe Works of Christopher Sandius, Jr. , Author of 
the „Bibliotheca Antitrinitariorum" etc. (Von Robert Wallace. 
35 Nrr., grösstentheils genauer verzeichnet) — Nr. 20. S. 
179 — 81 Grave and Gay Postscripts to Ancient Manu scripta. 
(Translated from the Serapeum) — Nr. 21. S. 202 — 11 Bi- 
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bliographical Notice of the Adagia of Erasmus (Translated from 
the Bibliographie Paremiologiqne of M. 6. Duplessis). Der 
Lagerkatalog des Herausg.'s ist dem Blatte besonders beigelegt. 

Bibliographie. 

[367.] Marques typographiques ou Recueil des Monogrammes, 
Chiffres, Enseignes, Embleroes, Devise* , Itäbus et Flearons des Li- 
braires et Imprimenrs qni ont exerce* en France, depuis l'iutroduction 
de l'Iroprimerie, en 1470, jasqa' a la fin dn seisieme siecle: a cea 
marqnea sont jointes cellea dea Libraires et Imprimenrs qni pendant 
la meine päriode ont publik, bors de France, des livres en langue 
francaise. Livr. 11—12. (Marques 826 k 976.) Paris, impr. Renou et 
Maulde. 1861 — 62. gr. 8. 8. 473-568. Pr. k n. 1 Thlr. 10 Ngr. 
8. Am. J. 1861. Nr. 416.) 

Von L. C. Silvestre herausgegeben. 

[364.] Manuel du Libraire et de l'Amateur de Livres contenant 
1* Un nonveau Dictionnairo bibliographique Dans lequel sont d^crits 
les Livres rares, precieux, singuliers, et aussi les ouvrages les plus 
esttmes en tout genre, qni ont paru tant dans les langues anciennea 
qne dans les principaJes langues modernes, depuis Porigine de l'im- 
primerie jusqu'ä nos jours ; avec l'histoire des dififörentes Edition* qui 
en ont iti fattes; des renseignements necessaires pour reconnaftre les 
contrefacons, et collationner les anciens livres. On y a joint une con- 
cordance des prix anxquels nne partie de ces objets ont ete* portet 
dans les ventes publiques faites en France, en Angleterre et ailleurs, 
depuis pres d*un siecle, ainsi que l'appr^ciation approximative des 
livres anciens qui se rencontrent frequemment dans le commerce; 
2* Une Table en forme de Cätalogue raisonn 4 Oü sont class^s, selon 
Pordre des matieres, tons les ouvrages portes dans le Dictionnaire, et 
un grand nombre d'autrea ouvrages utileB, inais d'un prix ordinaire, 
qui n'ont pas du etre places au rang des livres ou rares ou precieux; 
par Jacques Charles Brunet Chevalier de la Legion d'honneur. 
V. Edition originale entierement refondue et augraentäe d'un tiers par 
l'Auteur. Tom. V. Part 2. Paris, Didot freres, fils et Cie. Lex. 8. 
2 Bll. 961—1700 8p. Pr. n. 2 Thlr. 25 Ngr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 675.) 

Reicht von Tritonius bis Zyl, u. enthält ausserdem noch 
eine auch besonders gedruckte „Notice sur les Heures Gothi- 
ques Imprimees a Paris ä la fin dn qninzieme siecle et dans 
une partie dn seizieme" (s. unten Nr. 383). Die eigentlich für 
den V. Band bestimmt gewesenen Zusätze u. Verbesserungen 
sollen um die Mitte des Jahres gleichzeitig mit dem neu durch- 
gesehenen u. vermehrten Vorworte zum ganzen Werke u. dem 
ersten Theile des letzten, die „Table methodique" enthaltenden 
Bandes nachgeliefert werden. 
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[869.) Allgemeine Bibliographie. Monatliches Verseichniss der 
wich tigern neuen Erscheinungen der deutschen und ausländischen 
Literatur. Herausgegeben von F. A. Brock haus in Leipsig. Verant- 
wortlicher Redacteur Dr. Eduard Brockhaus. [Bd. IX ] S. Monatlich 
1 B. u. mehr. Pr. n. 15 Ngr. (8. Ans. J. 18C3. Nr. 209.) 

Erscheint in der seitherigen Weise, theils einzeln, theils — 
Dank der Freundlichkeit des Herausg.'s — auch als Beilage 
zum Anzeiger. 

[370.] Sittgemeine« Stirer * 8erjfon ober fccüflanbige« alpbabetifäe« 
Serjeiäjnifj aller »on 1700 bi« Cnbe 1801 erfc&ienenen »üd)er, toela^e in 
Deutfälanb unb in ben burä} @pra#e unb Literatur bamit *erto>anbten 
l'anbetn gebrudt worben fmb jc. SJon SStlbeltn $einftu«. XIII. ©anb. jc. 
$eTan*gegeben eon Robert $eumann. ?ief. 13. [@d)rcn<f — ©traufc.] 
?ety$ig, ©red&au«. gr. 4. ©. 361—440. %h. n. 25 ftgr., auf $e(.'$a*. n. 
1 Xblr. 6 3cgt. (£. eben ftr. 171.) 

Schreitet mit der jetzt gewöhnlichen, anerkennenswerthen 
Regelmassigkeit u. Promptheit seiner Beendigung entgegen. 

[371.] Knihopisny Slovnik cesko-alovensky , aneb sesnam kn*b, 
drobnych spisiiv, map, obraznj f ch a hudebny'ch veef, vyfiljch t jasyku na- 
rodn cesko-sloveDskuho od roku 1774 af do nejnnvejSi' doby. Co rukovet 
pratclum literatury, saroveü co dodatek k Jnngmanaove „Historii lite- 
rAtury Ceuke " vydal Frantiiek Doucha, pHspcm'm Jos. AI. Dundra a 
Frant. Aug. Urbanka. Seüt I — IV.: Abc — Premarey. V Prase, Kober. 
1S63— 04. Lex. 8. (oder kl. 4.) 192 S. Pr. n. 1 Thlr. 2 Ngr. (Böhmisch- 
Slovakisches bibliographisches Lexikon oder Verseichniss der Bücher, 
Schriften, Karten, bildlichen und musikalischen Gegenstände, wörtlich 
in der Sprache der Böhmisch -Slovakischen Nation aufgezahlt vom 
.1. 1774 bis auf die neueste Zeit. Ein Handbuch für Freunde der 
Litteratur, zugleich ein Nachtrag zu Jungmann's „Geschichte der 
Böhmischen Litteratur" hrsg. von Fr. Doucha, unterstützt durch 
J. A. Dundra u. Fr. A. Urban.) 

Gut redigirt, u. den Besitzern des Jungmann'schen Werkes 
— wovon die I. Aufl. 1825, die II. 1849 (s. Anz. J. 1848— 
49. Nr. 025) erschienen ist — gewiss willkommen. 

[372.] Bulletin du Libraire et de l'Amateur de Livres paraissant 
une fois par mois. IX. Annee. Paris, Hachette & Cie. gr. 8. 
Monatlich { B. 

Für Zwecke des Franz. Buchhandels, speciell des Herausg.'s. 

[373.] * L'Annee litteraire et dramatique ou Revue annuelle des 
principales produetions de la LitU'ratnre Francaise et des traduetions 
des oeuvres les plns importantes des Litteratnres etrangercs, avec l'in- 
dication des evenements les plus remarquables appartenant a l'histoire 
litteraire dramatique et bibliographique de l'annee par G. Vapereau 
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Auteur du Dictionnaire universel des Contemporains. VT. Anne"e. 
Pari», Hacbette et Cie. gr. 12. 2 Bll. 459 8. Pr. n. 1 Thlr. 5 Ngr. 
(8. Am. J. 1863. Nr. 392.) 

Von untergeordnetem bibliographischem Werthe. 

[374.] • Grand Dictionnaire universel da XIX e siecle, fran^ais, 
historique, geographique , mythologiqae, bibliographique, litteraire, 
artistique, scientifique, etc., etc.; comprenant: \* laiigue fraucaise; 
2« histoire; 3» g^ographie; 4° biographie; 5» mythologie; 6« type* et 
pereonuages litteraires, Partie neuve; 7» bibliographie, Partie neuve; 
$• antbologie litteraire, Partie neuve; 9 # beaux-arts, Partie neuve ; 
10° sciences; par Pierre Larousse, directeur-fondateur de l'Ecole 
normale, etc. Livr. 1—2. Paris, Larousse et Boyer. (Corbeil, impr. 
Crete.) 4. 96 8. 

Dieses Werk soll in 100 bis 130 Lieferungen erscheinen) 
zu dem Preise von 1 Fr. für die einzelne Lief, oder 100 Fr. 
auf einmal für das gesummte Werk. 

[375.] The Bibliographen» Manual of English Literature containing 
an Account of rare, curious, and useful Book», published in or relating 
to Great-Britain and Ireland, from the invention of printing; with 
bibliographical and critical notices, collations of the rarer articles, 
and the prices at which they have been sold in the present Century 
by William Thomas Lowndes. New Edition, revised , corrected , and 
enlarged, by Henry G. Bohn. Part X. (Vol. V. Part. 2.] London, Bohn. 
kl S. IV, 2747—3027 S Pr. n. 1 Thlr. 12 Ngr. (S. Am. J. 1863. Nr. 901,) 

Schluss des Werkes, reicht von V. bis Z. 

[376] Bibliographie de la Belgique ou Catalogue General de 
rimprimerie et de la Librairie Beiges publik Par la Librairie de C. 
Muquardt, editeur. Nouvelle Serie. III. AnneY (XXVII. Ann.'e de la 
Collection.) Livres Beiges public» en 1864. Bruxelles, Muquardt. 8. 
12 Nrr. k J — 1 B. Mit aiphabet, -systemat. Register. Pr. n. 20 Ngr. 
(8. An». J. 1863. Nr. 612.) 

Gut, aber nur Schade, dass das Blatt immer so spät er- 
scheint. Die ersten beiden kürzlich erschienenen Nummern 
enthalten eine Revue der Zeitschriftenlitteratur. 

[377 ] * Messager des Sciences historiques, ou Archives des 
Arts et de la Bibliographie de Belgiqne. Recueil publie par A Van 
Lokeren, Baron de Saint -Gcnois, P. C. Vander Meersch et Ph. Kervyn 
de Volkaersbeke. XXXVIII. Annee 1864. Gand, impr. de Hebbe- 
lynck. 8. 4 Hefte mit Taf. Pr. n. 5 Thlr. (S. An«. J. 1863. Nr. 367.) 

Für Bibliographie ohne sonderlichen Werth. 

[378.] * Journal de l'Imprimerie et de la Librairie en Belgiqne. 
Livre«, brochures, compositions musicales, cartes geographiques, gra- 
vures, lithographici, etc. Publik, * Taide de document« officiela, par 

12 
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Ch. Hen. Vol. XI. Bruxelles. 8. Monatlich 1—2 Lief. Pr. n. 2 Thlr. 
20 Ngr. (8. Anz. J. 1863. Nr. 613.) 

Ueber die Einrichtung dieses Blattes 8. Anz. J. 1856. 
Nr. 145. 

[379.] Bulletin de Publications nouvclles Espagnoles, public par 
H. Leniming, Madrid. Janv.-Fevr. 8. 4 8. 

Bios im Interesse des Herausg/s, könnte aber viel besser 
redigirt sein. 

[3«0.] Alphons Dürr's Skandinavischer und Niederländischer 
Literatur-Bericht. No. 7. Leipzig. April. 4. 05—72 Sp. 

Für die Zwecke des Buchhandels, gut redigirt. 

[381.] Bibliotheca philologica oder geordnete Uebersicht aller 
anf dem Gebiete der classischen Alterthumswissenschaft wie der älteren 
und neueren Sprachwissenschaft in Deutschland und dem Ausland neu 
erschienenen Bücher. Herausgegeben von Dr. Gustav Schmidt. XVI. 
Jahrgang. Juli — December 1863. (Mit einem alphabetischen Register.) 
Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8. 1 Bl. 63—150 S. mit 5 BU. 
Buchhändl.-Anzeigen. Pr. n. 8 Ngr. (S. Anz. J. 1863. Nr. 802.) 

Mit der bekannten Sorgfalt redigirt. 

[3S2.] Sbeologtfdjer Hnjeiger. pr bic SKecaction tocrantwortlid) : 
flnton SSogel in Ceipjtg. 9?r. 34 u. 35. Seidig, ©E^cbition bc« Geolog, 
«feiger«. 8. ©. 265 - 80. 

Dieses seit 1861 für buchhändlerisehc Zwecke erscheinende 
Anzcigeblatt enthält unter Anderem auch ein Verzeichniss der 
wichtigeren Deutschen Theologica. 

[383.] * Notice sur lus Heures Gothiques Imprimees a Paris 
k la fin du XVe siecle et dans uno partie du XVIe; par J. Ch. Bmnet. 
[Extrait du t 5. du Manuel du Libraire et de l'Amateur de Livres, 
5e edition.] Paris, impr. Didot freres, fiis & Cie. Lex. 8. 2 BU. 
78 8. 56 Exempl. auf Holland. Pap. ä 12 Fr. (S oben Nr. 368.) 

Dieser Abschnitt, der nicht blos mit besonderem Fleisse 
gearbeitet ist, und für Bibliophilen überhaupt ein besonderes 
Interesse hat, verdient gewiss auch einen besonderen Abdruck. 

[384.] Le Bibliologue International - Catholique Petit Courrier 
litteraire mensuel: nomenclature des bons livres et courts apercus 
propres ä e"clairer le public sur leur merite et leur destination, avec 
un feuilletnn varie" et interessant 3. Tournai, Casterman etc. gr. 8. 
1 BI. 71—132 8. Gratis. (S. oben Nr. 107.) 

Dient, wie schon oben erwähnt, blos Buchhändlerzwecken. 
Als Feuilleton steht an der Spitze „L'Investiture, par Conrad 
De Bolanden." 

[385.1 * Bibliotheque choisie de droit criminel, ou Notico des 
ouvrages utilea a connaitre, publica dans les prinzipales contrees de 
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l'Eorope et aus Etats- Unis d'Amenque, sur cette partie de la science 
du droit; avec l'indication des sources da droit criminel et des notes 
biographiques et critiques par J. S. O. Nvpels, Professeur ordinaire ä 
PUniversite de Liege. liiuxelles, Bruylant« Christophe et Cie. gr. 8. 
170 8. Pr. 4 Fr. 

[386 ] Bibliotheca historiconaturalis physicochemica et mathe- 
matica oder systematisch geordnete Uebersicht der in Deutschland und 
dem Auslände auf dem Gebiete der gesammten Naturwissenschaften 
und der Mathematik neu erschienenen Bücher, herausgegeben von 
Ernst A. Zuchold, Ehren-Correspondent der Kaiserl. Oeffentl. Bibliothek 
zu St. Petersburg, etc. XIII. Jahrgang. 2. Heft. Juli bis December 
1963. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8. 95- 206 S. Pr. n. 
9 Ngr. (S. Ans. J. 1863. Nr. 808.) 

Den Lesern des Anz. gegenüber würde es überflüssig sein, 
wenn ich denselben die vorliegende Bibliotheca immer n. immer 
wieder empfehlen wollte > wie sie es allerdings verdient; es 
wird hier bei Anzeige des vorliegenden neuen Heftes genügen) 
die Leser auf Dasjenige zu verweisen, was ich schon wieder- 
holt über die Reichhaltigkeit u. die ebenso zweckmässige als 
sorgfältige Redaktion der Bibliotheca gesagt habe. Einen 
Wunsch hätte ich hier nur noch auszusprechen, dass sich 
die Verlagshandlung u. der Uerausg. entschliessen möchten, 
Uber die naturwissenschaftlich -mathematische Litteratur der 
neueren Decennien einen ähnlichen Katalog, wie über die theo- 
logische Litteratur seit 1830 zusammenzustellen, dem dann die 
halbjährlich erscheinenden Hefte der vorl. Bibliotheca zur Er- 
gänzung und Fortsetzung dienen würden. 

[387.] Mittheilungen aus Justus Perthes' geographischer Anstalt 
über wichtige neue Erforschungen auf dem Gesammtgebiete der Geo- 
graphie von Dr. A. Petermann. Gotha, Perthes. 4. Enth. 1863. X. 
8. 392 - 40Ü & 1864. I. S. 36 -40, II. 8. 72-80, III. 8. 113 — 20: 
Geographische Literatur. (S. An«. J. 1863. Nr. 815.) 

Bibliographisch-kritische Uebersichten derneuestenLitteratnr. 

[388 ] * Essai sur la formation d'une Bibliotheque For^zienne, 
principalement pour etablir le Catalogue des ouvrages, memoire«, 
carte», dessioB et portraits relatifs a l'histoire ancienne du Fores 
comme province, et ä son histoire moderne comme departement de la 
Loire; par J. A. de La Tour de Varan, Bibliothecaire de la Ville de 
Saint-Etienne. St. Etienne, Chevalier. (Roanne, impr. 8auzon.) 8. 422 8. 

Vgl. Anz. J. 1863. Nr. 705. 

[389 ] annalcn ber ^oetifdjen National. Literatur bor SJeutföen im 
XVI. unb XVII. Oa&r&uitbcrt. 9? ad) ben Duellen bearbeitet *on <5mü 
SBeller. »b. II. fcreibuta, im $r., Berber. 8. VII, 597 @. n. 
2 XbJr. (6. *nj. 3. 1862. Nr. 880.) 

12* 
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Enthält den Schluss des Werkes, Nachträge und Zusätze 
dazu, Ergänzungen und Berichtigungen zu Gödeke's Grundriss, 
Register. 

[390.] * Biographie univerbelle des Musiciens et Bibliographie 
generale de la Mueique. II. Edition, entiereraentrefondue et augmentee 
de plus de moiti<S; par F. J. Fetis, Maitre de Chapelle dn Rot de 
Beiges, etc. Tom. VI. Paris, Didot freres, fils & Cie. gr. 8. 2 BI1. 
500 8. Pr. n. 2 Thlr. 10 Ngr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 289.) 

Vier Bände bleiben nun noch Rest. 

[391.] Die Monogrammisten und diejenigen bekannten und un- 
bekannten Künstler aller Schulen, welche sich stur Bezeichnung ihrer 
Werke eines figürlichen Zeichens, der Initialen des Namens, der 
Abbreviatur desselben &c. bedient haben. Bearbeitet von Dr. G. K. 
Nagler. Bd. IV. Heft 1 & 2. München, Franz. 8. 8.1 — 192. Pr. 
n. 1 Thlr. 10 Ngr. (8. oben Nr. III.) 

Enth. die Monogrammisten Iml bis Iw. 

[392 J 8. Clementis Romani, S. Ignatii, S. Polycarpi, Patrum 
Apostolicorum . quae supersunt. Accedit S. Ignatii et S. Polycarpi 
Martyria. Ad fidem codicum recensuit, adnotationibus variorum et 
suis illustravit, indicibus instruxit Guilielmus Jacobson 8S. Theo- 
logiae Professor Regius otc. Editio IV. Tora. I. Oxonii, ex typogr. 
Clarendon. 1863. gr. 8. Enth. S. LXIV- LXXXI: Index editionum 
Fabricio-Harlesiano auctior I. Clementis Roraani, II. Ignatii, III. Polycarpi. 

Litterarisch zwar schätzbar, aber bibliographisch nicht ge- 
nau genug. 

[393.] * Notice historique et bibliographique sur Chevrier; par 
Gillet. [Extrait des Memoires de l'Academio de Stanislas, 1863.] Nancy 
impr. Ve Raybois. 8. 186 S. Nur 120 numer. Exempl., wovon 30 
auf stark, u. 1 auf Vel. Pap. 

[394.] * La Poesia di Dante e il suo castello del Limbo. Com- 
mento, con annotazioni del C.tv. F. Scolari. Si aggiunge qualche 
studio di Bibliografia Dantesca, per F. S. Fapanni. Dal Conte F. M. 
Torricelli di Torricella. Venezia, tip. Gaspari. 8. 96 8. 

[395.] Zur Erinnerung an Nikolaus Heinrich Julius, Doctor der 
Heilkunde, als Bücherfreund und literarhistorisch -bibliographischer 
Schriftsteller. Von F. L. Hoffmann, Dr. der Rechte etc. Hamburg, 
Pertbes-Besser & Mauke, kl. 8. 1 Bl. 35 8. Pr. n. 6 Ngr. 

Wie alle den Lesern des Anz. bekannte literarhistorische 
u. bibliographische Monographien des Verf/s, so zeichnet auch 
das vorl. Schriftchen eine überall hervortretende Sorgfalt und 
Reichhaltigkeit der Notizen aus. Was der Verf. einmal zum 
Gegenstände seiner Besprechung u. Erörterung gemacht hat, 
das verfolgt er stets mit unermüdlichem Eifer und mit dem 
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Streben nach möglichster Gründlichkeit und Vollständigkeit. 
Dieses Streben ist auch im vorl. Schriftchen bemerkbar. Alles 
was (Iber Dr. Julius — dessen „unermüdliche Thätigkeit als 
Schriftsteller auf dem Gebiete der Heilkunde, seine umfassende, 
seltene Kenntniss des Geftlngnisswesens u. sein bedeutender 
Einflass auf die Verbesserung desselben" hier natürlich nicht 
in Frage kommen — sonst in Bezug auf seine litterargeschichtl. 
u. bibliograph. Arbeiten, sowie auch seine Bibliothek Erwäh- 
nung verdient, das findet man im vorl. Schriftchen mit Fleiss 
u. tibersichtlich zusammengestellt. 

[396.] Oeuvres corapletes de Moliere Nouvelle Edition tres 
soigneusement revue etc. par Louis Moland. Tom. IV. [A. u. d. Tit: 
Chefs-d'Oeuvru de la Littcruture Francaise 4.] Paris, Garnier freres. 
gr. 8. 3 Bll. 584 S Mit 4 Taf. Pr. 7 Fr. 50 c. (8. oben Nr. 27.) 

Auch der vorl. Band ist, wie seine Vorgänger, für Biblio- 
graphie ohne alle Bedeutung. 

[397.] *u« 6*in!er« Nadjlaß. »b. IV. tfatalog bcö ffinfllerifcbcn 
ftadjlafle« »on Sari griebrid) ©(bmtel, St. Obet^anbe«s©an.2)itcftor, im 
8eutb»©d)infel»SWufenm in SBerlin. 3m auftrage be« ÄBniglidjen $anbel* 
SWimßerium« angefertigt ton Ätfreb greiberrn von SBofjegen, St. Äegterung«' 
ratb. Serltn, Werfer, gr. 8. XV, 616 ©. <JJr. n. 1 $b!r. 10 »gr. 
(0. «nj. 3. 1863. <Wr. 388.) 

Ausführlicher u. mit der grössten Sorgfalt angefertigter 
alphabetischer sowohl als systematischer Katalog. 

[398.] * Ambassade des Bartavelles du Dauphine; par O. Peignot; 
precedee de quelques recherebes bibliographiques de cet opuscule et 
sur quelques autres du meme genre ei du meine auteur. Paris, Aubry. 
8. 15 S. (Nur 25 Exempl. auf geglätt. Pap.) 

Extrait du Bulletin du Bouquiniste Nr. 169 & 170. (S. 
oben Nr. 95 u. 169.) 

Buchhändler- und antiquarische Kataloge. 

[399.] * Annuaire de la Librairie, de l'Imprimerie, de la Pape- 
terie et des Professions qui concourent a la publication des oeuvres 
de Litte rature, des Sciences et des Arts. 3. Partie. Paris, impr. Pillet 
tils aine. 12. 349 — 527 S. Pr. f. compl. 5 Fr. 

Enth. Industries diverses: Broeheurs, Assembleurs, Sati- 
* neurs, Graveurs, Relieurs, Stereotypeurs, etc., de Paris. Jour- 
naux et Ecrits periodiques de Paris, des departements et des 
colonies. Vgl. J. Techener in der Bibliograph, de la France, 
Chronique Nr. 13. 8. 51. 

[400.] Zeitongs- Verzeichnis« von Haasenstein & Vogler in Ham- 
burg und Otto Molien in Frankfurt a. M. Expedition für Zeitungs- 
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Annoneon an alle Blätter des In- und Auslandes. Gegründet 1855. 
7. Auflage. 1. October 1S63. kl. 8. IV, 55 8. Pr. n. 3 Ngr. (S. Anz. 
J. 1862. Nr. S86.) 
Iosertionstarif. 

[401.] No XXI. Catalog des Antiquarischen BUcher-Lagers von 
Carl Danz in Berlin. — Kunst. Illustrirte Bücher. Deutsche Literatur. 
Musik. 8. 16 8. 

Aasgewählte ältere und neuere Litteratur. 

[402 ] No. 131. Bücher- Verzeichnis« über Werke aus dem Ge- 
biete der Literaturgeschichte, altdeutschen Literatur und Pädagogik, 
der neueren fremden 8prachen und orientalischen Literatur, welche 
bei Theodor Kampffmeyer in Berlin zu haben sind. 8. 1 Bl. 50 8. 

No. 132. desgl. über Werke aus dem Gebiete der Naturwissen- 
schaften, Mathematik, Medicin, Thechnologie, Landwirtschaft, Tbier- 
heilkunde, Gartenkunde, Forst- und Jagdwissenschaft. 8. 1 Bl. 46 S. 

No. 133. desgl. über Werke aus dem Gebiete der Rechts- und 
Staatswissenschaft. 8. 1 Bl. 22 S. 

Die K/schen Antiquarkataloge empfehlen sich durch billige 
Preisansätze. 

[403 ] No. 106 & 107. K. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische 
Anzeige Hefte. März. Inhalt: Geschichte. 8. 1 Bl. 38 8. & 1 Bl. 
38 8. Zusammen 1S19 Nrr. 

Y T on den vorl. beiden Nrr. enthält die erstere die Geschichte 
Deutschlands u. der Schweiz, sowie Städte-Chroniken, die andere 
Nr. allgem. historische Schriften u. die Geschichte der ausser- 
deutsch.-schweizerischen Länder. Ausgewählte Litteratur. 

[404.] The Kamil of el-Mubarrad, edited for the German Oriental 
Society from the manuscripts of Leyden, St. Petersburg, Cambridge 
und Berlin, by W. Wright. Part I. Leipzig, Brockhaus. 4. VI, 80 S. 
Pr. n. 3 Thlr. 10 Ngr. 

Bloser Text mit Angabe von Varianten. 

[405.] No. LIV. A Catalogne of valuable Foreign Theological 
Works, on sale by J. Mozley Stark, Hull. 8. IG S. 

Ausgewählte Litteratur. Ebenso in der vorhergehenden 
Nr. LIII. vom J. 1863 „A Catalogue of Foreign and English 
Theological Works, with a few Miscellanies." (16 S.) 

[406.] No. 2$. ßibliotheca Hibernica: or, Catalogue of an in- 
teresting and rare Collcction of Tracts and Pamphlets, mostly on 
Catholic Affairs, provincial printed Book«, Black Letter Acta of Irish 
Pnrliaments, MS 8., "Works on the ninety-eight Period, Music and 
Heraldry, &c. , now on salc by John O'Daly, Dublin. Feb. 8. 20 8. 
540 Nrr. 

Von Interesse. 
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[407.] »nttquar*3lnjcia,n; Er. 45 — 52 ton fxanUl k &ealt in 
®ten. 9on Oanncr bi« SKSrj. Fol. k j ©. (S. oben Wr. 213.) 

Enth. vermischte ältere n. neuere Litteratur, worunter ge- 
wöhnlich vieles auf Oesterreich Bezügliche. In Nr. 47 — 51 
findet sich eine eigene „Bibliotheca Austriaca: Werke Uber 
sämmtliche Kronländer der österreichischen Monarchie" zu- 
sammengestellt. 

[408.] flr. 4. 3. 64etMe'f Antiquariat in Stuttgart. 16. 385- 
512 6. 1087 flrr. (©. oben flr. 302.) 

Enth.: Franz., Engl., Ital., Span. u. Holländische Litteratur 
(Schluss); Diverses. 

[409 ] Nr. VIII. Verzeich niss des antiquarischen Bücherlagers 
der Buchhandlung von Albert Scheurlen in Heilbronn a. N. — Inhalt: 
Naturwissenschaften. Chemie. Pharmacie. kl. 8. 12 8. 

Grösstenteils neuere Deutsche Litteratur. 

[410.J Rivista bibliografica di Libri antichi e modern! editn e 

redatta dalla Libreria Schubart, Trieste. I Annata 1863—04. gr. 8. 
Erscheint in zwanglosen Nrr. h c. 1 Bl. 

Enth. zum grossen Theile Ital. Litteratur. 

1411«] Verzeichniss von werthvollen theilweise seltenen Büchern 
& Kupferwerken aus verschiedenen Wissenschaften, welche aus dem 
antiquarischen Lager von Ferdinand Steinkopf in Stuttgart zu finden 
sind. 8. 1 Bl. 06 S. 

Entb., mit Ausschluss des ganz Gewöhnlichen, meist nur 
Ausgewählteres, hauptsächlich aus der Deutschen Litteratur. 
Von Seltnerem ist ein Band mit 31 verschied. Originalschriften 
Luthers und aus der Zeit desselben hervorzuheben. 

[412.] Trübner's Oriental Circular. — List of Books published in 
various parts of the East, And Imported and Sold by Trübner & Co., 
London. No. 1. 16. 16 S. 

Nur für Buchhändlerzwecke bestimmt, aber auch, falls auf 
die Redaktion nur einige Sorgfalt verwendet wird, für Wissen- 
schaft]. Bedürfnisse gewiss sehr nützlich. 

[413.] S$erj«d)niß antiqnatifdjrr $üd)tr jc weldje ju feafcen ftnfc in 
ber $ud}banb(uug ton (Scnrab ÜBcuc^arbt in (Eßlingen. 8. 32 ©. 

Deutsche meist neuere Litteratur aus verschied. Fächern. 

[414 ] Neuer Verlag der C. F. Winter'schen Verlagshandlnng in 
Leipzig und Heidelberg. 3 Abtlieilungen. gr. 8. 24 S. 

Enth. Buchhändler-Anzeigen aus folg. Fächern: I. Chemie 
u. Pharmacie, Medicin, Anatomie u. Physiologie, Naturwissen- 
schaften; II. Rechts- u. Staatswissenschaft, Politik u. Geschichte; 
III. Philologie, Theologie u. Pädagogik, Vermischtes. 
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Bibliothekenlehre. 

[415.] * Conseils ponr la formation des Bibliotbeques speciales 
administratives, communales professionnelles , militaires, hospitalieres, 
penitentiairea, industrielles et autres; par J. Leon Vidal. Paris, 
Ledoyen. 8. 48 S. 

Bibliothekenkunde. 

[410.] Natalicia Regis Avgvstissimi Gvilelmi Vniversitatis Fri- 
dericiae Gvilelmiae Rhenanae Conservatoris Clementissimi ab. eadem 
Vniversitate die XXII roensis Martii anni CIOIOCCCLXIIII in avla 
magna etc. pvblice concelebranda ex officio indicit Fridericvs RiUchl 
Eloq. P. P. O. Praecedit Catalogi Chirographorvm in Bibliotheca aea- 
demica Bonnensi servatorrm Fascicvlvs VII. [Catalogts libovrrm manv 
scriptorvm Orientalivm qvi in Bibliotheca academica Bonnensi ser- 
vantvr stvdio et opera Ioannis Gildemeister Litt Orient. P. P. O.] 
Bonnae, litt. Georgi. 4. 3 Bll. 18 S. (S. Ans. J. 1863. Nr. 406.) 

Der von uns im letzten Jahrgange des Anz. geäusserte 
Wunach ist rasch in Erfüllung gegangen, denn bereits ist ein 
neuer Fascikel (der 7te) erschienen, in dem die Orientalischen 
Handschriften vom Professor Gilderaeistcr verzeichnet nnd be- 
schrieben sind. Auf der Rückseite des Titelblattes ist bemerkt, 
dass der 6te Fascikel nächstens erscheinen werde. In einem 
den Verzeichnisse der Codices vorangeschickten Vorworte sagt 
der Herausgeber, dass dieser Theil der Handschriften der 
Bonner Universität der schwächste und unbedeutendste Theil 
sei, indem das Bessere bereits durch den Druck veröffentlicht 
u. also hinreichend bekannt, das Uebrige aber entweder nur 
Bruchstück oder Werthloses sei. Der grössere Theil der Codd. 
stamme aus den Sammlungen des Johann Peter Berg u. Johann 
Martin Augustin Scholz, die übrigen verdienten, mit Ausnahme 
der SchlegePschen, keine sonderliche Beachtung. Darauf folgt 
eine sehr sorgfältige Beschreibung von 8 Codices (No. 85a, 
85c, 85b, 85bb, 85e, 85d, 86g und am Ausführlichsten 86h). 
Der lte u. 2te Codex, beide den Koran enthaltend, stammen 
wie der 5, 6 u. 7 ans der ßerg'schen Bibliothek, der 3te aus 
der Creveltianischen Auction n. der 8te aus der Scholz'schen 
Sammlung. Der 3te enthält auch den Koran, der 4 u. 5 Stücke 
des Korans, der 6te Gebete, der 7te Kisäii Historiam prophe- 
tarum, quorum in Quoräoo mentio fit, und der 8te: Historiam Tin- 
gitanae usque ad annum 720 (1326) conscriptam ab Jbn Abi 
Zar, die Tornberg 1845—46 zu Upsala herausgab. Es sind 
neuere Handschriften und ihre hier gegebene Beschreibung 
lässt Nichts zu wünschen übrig. Möge bald das Weitere 
folgen! H. Dittrich. 
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[417.] Verseichniss wertbvoller Bucher die zumeist der Bibliothek 
des ehemaligen Emmericher Jesuiten-Collegii entstammen und welche 
vom 9. Mai an im Geschäftslokale der J. L. Romen'sohen Buchhand- 
lung in Emmerich öffentlich meistbietend verkauft werden sollen, 
kl. 8. 1 Bl. 62 8. 1701 Nrr. 

Enth. viele alte Drucke hauptsächlich aus dem theolog., 
philolog. u. geschichtl. Fache. 

[418.] Verzeichniiis der bis zum 31.Decbr. 1863 für die Bibliothek 
der D. M. O. (in Halle) eingegangenen Schriften u. s. w. 8. Zeitschrift 
d. Deutschen morgenländischen Gesellschaft. Bd. XVIII — Zweite 
Folge Bd. VIII. (Leipzig, Brockhaas in Comm. 8.) Hft. 1. 2. 8. 389-94. 
(8. An». J. 1863. Nr. 753.) 

Enth., ausser 16 Fortsetzungen, Nr. 2510 — 2668 anderer 
Werke n. Nr. 301 — 305 Handschriften, Münzen u. s. w. 

[419.] * Les Bibliotheques communales en France. Memoire a 
Sa Majeste* Imperiale; par Adolphe de Rouvaire. Paris, ä la Biblio- 
theque des Communes. 4. 40 8. 

[420.] * R<5ponse a M. Jean Mace, autenr d*une brochure intitnlee : 
Consetls pour l'etablissement des Bibliotheques communales; par 
L. Hachette. Paris, Hnchette. 8. 16 8. 

[421.] * Catalogo dei libri rari e presiosi della Bihlioteca della 
Universita di Cagliari, per Pietro Martini. Cagliari, tipogr. Timon. 
1863. 8. XII, 144 8. 

Vgl. Archivio storico Italiano N. S. Tom. XVII, 2 (1863.) 
8. 138—39. 

[422.] * II trasporto della Bihlioteca e della Galleria Estensi, 
Osservazioni di Ferdinando Calori Cesis. II. Edizione. Modena, tipogr. 
di Moneti. 1862. 8. 5 S. 

[423.] Iuventario della Libreria Urbinate compilato nel secolo XV 
da Federigo Veterano Bibliotecario di Federigo i da Montefeltro Duca 
d'Urbino. Enth. im: Giornale storico degli Archivi Toscani che si 
pubblica dalla Soprintendenza generale agli Archivi Toscani. Vol. VI. 
Firenze, Vieusseux. 1862. 8. 8. 127 — 47. Vol. VII. Ibid. 1863. 8. 
8. 46-55 & 130—54. 

Dieses interessante, 772 Nrr. starke Inventar ist nach einer 
allerdings nicht von Veterano selbst sondern von einem ziem- 
lich unerfahrenen Schreiber des XV. Jhrhdts. gefertigten Hand- 
schrift abgedruckt, die sich im Archive der Dominikaner von 
S. Vincenz zu Prato befindet. Von einer Hand des XVI. Jhrhdts. 
ist am Schlüsse des Inventars bemerkt: „Inventario de' libri 
erono nella Libreria d'Urbino quando s'ebe lo 8tato la prima 
volta, che di poi no vi s'6 trovato nulla." 
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Privatbibliotheken. 

[424.] Verzeichnis» der in allen Fächern, namentlich der Theo- 
logie und Geschichte reichhaltigen Bibliothek des verstorbenen Joliauu 
Wilhelm Joseph Braun, Professor der königl. Universität zu Bonn, etc. 
welche nebst den Bibliotheken der verstorbenen Prof. Dr. A. Beer in 
Bonn und Prof. Dr. L. Gerkrath in Braunsberg so wie mehreren an- 
dern Sammlungen den 23. Mai von M. Lempertz in Bonn öffentlich 
versteigert werden. 8. 1 Bl. 7G S. 5210 Nrr. 

Die auf dem Titel bezeichneten Wissenscbaftsfächer finden 
sich im Kataloge nicht blos durch eine sehr grosse Anzahl 
von Werken Oberhaupt, sondern auch durch viele theils wissen- 
schaftlich werthvolle theils seltene Werke insbesondere vertreten. 

[425.J Nro. 1. Verzeichniss des antiquarischen Bücher-Lagers von 
Adalbert Rente in Göttingen. — Naturwissenschaften (bez. Zoologie). 
Modicin. (Aus der Bibliothek des f Geh. Rath Prof. Dr. Herold in 
Marburg und des f Rathsschreiber Heyer in Lüneburg.) 8. 16 S. 

Meist neuere Deutsche Litteratur. 

(426.] Part. XIII. Catalogue ofRare, Curious, & Interesting Books, 
including an amusing Gollection of French and English Books, re- 
cently purchased from the Library of the late General Budd. On sale 
by George Bumstcad. London, March. 8. 48 S. 940 Nrr. 

Hauptsächlich histor. u. belletristische Litteratur. 

[427.] * Catalogue de Livres de M. le Docteur Jadioux, Mödecin 
honoraire de l'Hdtel-Dieu. Medecine, beaux-arts, desstns, estampes, 
poesies, critique, histoire aneedotique de la France, ouvrages rares et 
precieuz sur la noblesse, livres curieuz et singuliers. La vente aura 
Heu le 4 avril. Paris, Francois. 8. 127 S. 

[428.] Catalogue de Livres Arabes, Turcs et Persans pour la 
plupart imprimes ä Boulac et de Manuscrits Orientaux provenant de 
la Bibliotheque de Jomard, de l'Institut de France, etc., dont la vente 
se fera le 18 avril. Paris, Duprat. 8. 20 S. 263 Nrr. 

Wichtig, aber nicht genügend redigirt. lieber den Karten- 
katalog aus J.'s Nachlasse s. oben Nr. 324. 

[429. J Katalog der Bibliothek des verstorbenen Leo von Klenze, 
Wirklichem K. Bair. Geheimen Ober-Baurathe, etc., welche am 2. Mai 
zu Leipzig im Auktions-Lokale von List & Francke öffentlich ver- 
steigert wird. Abth. II. Druck von Wigand. 8. 1 Bl. 60 S. I02G Nrr. 

Die im vorl. Kataloge verzeichnete Abtheilung der KI.'- 
schen Bibliothek enthält hauptsächlich Architektur, Kunstge- 
schichte, Archäologie, Geschichte, Reisewerke, Belletristik u. s. w. 
Einen Glanzpunkt der Bibliothek bildet eine grosse Anzahl 
von Prachtwerken, namentlich solchen, die auf Kunst Bezug 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen. 



161 



haben, zn deren Ansammlung dem verstorb. Besitzer theils seine 
mit Glücksgütern reich gesegnete Stellung die Mittel, theils seine 
Verbindungen mit Kunst-Freunden u. Kennern die Gelegenheit 
geboten haben. Die erste, durehgehends Kunstwerke enthaltende 
Abtheilnng des Kataloges ist am 25. April in Paris versteigert 
u. darüber folg. Verzeichniss ausgegeben worden: „Catalogue 
de la Bibliotheque de feu Leon de Klenze architecte etc. et de 
treize grandes miniatures peintes par Volpato d'apres Raphael 
etc. Part. I. Paris, Tross. 8. 32 S. 240 Nrr. u 

[430.] 77. Vereeichniss des antiquarischen Lagers von B. Härtung 
in Leipzig, unter Anderm die nachgelassene Bibliothek des Dr. med. 
O. B. Kühn, Professor der allgemeinen Chemie an der Universität 
Leipsig enthaltend. 8. 1 Bl. 26 8. 809 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Naturwissenschaften u. Verwandtes, 
worunter das Fach der Chemie am Stärksten u. Besten vertreten ist. 

[431.] Cntalogue de la Bibliotheque de M. A. van der Linde 
Docteur en Philosophie. [La vente aura lieu le 17. avril a la librairie 
G. A. van Trigt k Bruxelles.] Bruxelles, van Trigt. gr. 8. 2 Bll. 
XVI, 360 8. 3050 Nrr. 

Das Vorwort des Kataloges beginnt mit folg. Worten: 
„Les ouvrages dont nous publions le catalogue font partie d'un 
vaste bibliotheque formee par un homme qui aime les libres 
avec tonte la passion du savant et du bibliophile." Diese u. 
ähnliche Worte sind zwar sehr viel gebrauchte u. sehr oft 
auch gemissbrauchte , aber an der Spitze des vorl. Kataloges 
haben sie ihre volle Berechtigung. Der vorl. Katalog enthält 
eine so ziemlich alle Fächer der Litteratur umfassende, so- 
wie mit Verständniss u. Geschmack wohl gewählte Sammlung, 
in welcher, was hier mit besonderer Auszeichnung hervorge- 
hoben zu werden verdient, das Fach der Bibliographie u. Biblio- 
thekwissenschaft nicht blos ausserordentlich zahlreich (S.289 — 355. 
Nr. 2441 — .-3050), sondern auch durch die werthvollsten und 
schätzbarsten Werke sich vertreten findet. 

[432.] * Catalogue de livres rares et curieux provenant de la 
Bibliotheque de feu M. le Docteur Michelin, de Provins, dont la vente 
aura lieu le 16 mars. Paris, Potier 8. 84 8. 592 Nrr. 

Ausgewähltere Litteratur. 

[433 ] The Museum. A Catalogue raisonn<§ of Rare, Valuable and 
Curious Books, offered for cash by Bernard Quaritcb. March. — 
Nr. 20£. Catalogue of the Fine Arts, Heraldry, Genealogy, Antiquities, 
and Numismnta, Chiefly from the Library of the late W. B. D. D. 
Turnbull, Esq. Also including the Library of an eminent Art Col- 
lector. — London. 8. 1 Bl. 22 S. 285 Nrr. 
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Enth. nur ausgewähltere Litteratur, wie alle Q. 'gehen An- 
tiquarkataloge. 

Abdrücke aus Bibl.-Handschriften. 

[434.] Kerum Britannicarum medii aevi Scriptores. — Annales 
monastici. Vol. I. Annales de Margan. (A. D. 1066—1232.) Annales de 
Theokesberia, (A. D. 1066—1263.) Annales de Baiton. (A. D. 1004—1263.) 
Edited by Henry Richards Luard, M. A. Fellow and Assistant Tutor 
of Trinity College etc., Cambridge. London , Lengman & Co. Lex. 8. 
XXXIX, 519 8. mit 1 Facsim.-Taf. Pr. n. 3 Tblr. 15 Ngr. 
(8. oben Nr. 332.) 

Die ersteren Annalen aus einem MS. des Trinity College 
zu Cambridge, die beiden letzteren aus MSS. der Cotton. 
Sammlung im Brit. Museum zu London abgedruckt. 

[435.] * Di una pretesa Istruzione per il conte d'Ognate vicere 
di Napoli, Ms. della B. Biblioteca di Monaco; di Alfrede Reomont. 
8. Archivio etorico Italiano N. 8. Tom. XVII. Part 2. Firense, 
Vieussenx. 1863. 8. 8. 140-47. 

Falsches Document vom 27. April 1649. 

[436.] * Journal et Mämoires da Marquis d'Argenson , publies 
pour la premiere fois d'apres les manuscrits autogrnphes de la Biblio- 
theque du Louvre pour la Soci^tö de l'Histoire de France, par E. J. 
B. Batbery. Tom. VI. Paris, Ve Renouard. 8. 507 8. Pr. 9 Fr. 

[437.] * Journal et Mcmoiros de Mathieu Marais , Avocat au Par- 
lement de Paris, sur la Regence et le Regne de Louis XV (1715—1737) 
publica pour la premiere fois d'apres le manuscrit de la Bibliotheque 
Imperiale Par autorisation de 8. E. le Ministre de l'Instruction pu- 
blique avec une introduetion et des notes parM. de Lescure. Tom. II. 
Paris, Didot freres, fils & Cie. 8. 2 Bll. 497 S. Pr. n. 1 Tblr. 20 Ngr. 
(8. Ans. J. 1863. Nt. 962.) 

Von historischem Interesse. 

[438.] * Registre criminel du Chatelet de Paris, da 6 septembre 
1389 au 18 mai 1392; pnblie* pour la premiere fois par la 8ocie*te des 
Bibliophiles Frnncais. Tom. II. Paris, Techener. 8. 628 8. 



[439.] Aus Dresden 

hat der Professor Dr. £. Zeis für nöthig befunden, in Betreff 
meiner oben Nr. 265 abgedruckten und, ich darf versichern, 
sine ira et studio verfassten Kritik der „Choulant-Zeis'schen 
praktischen Rathschläge für die Bearbeitung eines Literatur- 
verzeichnisses" einen Brief an mich zu richten, an dessen 
Schluss er mich bittet, „ihm die Bemerkung zu gestatten, dass 
er Uber die Kritik habe herzlich lachen müssen." Ist nun aber 
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der ganze Brief, welcher übrigens an mehren Stellen denselben 
Mangel an Logik zeigt, der den „praktischen Rathschlagen" znr 
Last fällt — Nichts weiter als ein galliger Ergnss beleidigter 
Eigenliebe, so liegt die Vermuthung sehr nahe, dass entweder 
das „herzliche Lachen" wirklich nicht so herzlich gewesen sein 
könne, oder das Herz ganz mit Galle erfüllt sein müsse. Unter 
Annahme des letzteren Falles hätte ich Grund, den Briefsteller 
als einen Kranken zu betrachten, den ich nicht durch eine aus- 
führliche Kritik seines Briefes zu neuem galligem Lachen an* 
regen will. Nur eine einzige „Bemerkung gestatte ich mir." 
Wenn nämlich der Briefsteller in Bezug darauf, weil ich es 
gemissbilligt habe, dass die „praktischen Rathschläge" als An- 
hang zur Zeis'schen „Litteratur und Geschichte der plastischen 
Chirurgie" veröffentlicht worden seien, bemerkt, er solle meinen, 
dass die Bestimmung über den Ort der Veröffentlichung der 
„praktischen Ratschläge" „lediglich seine und des Verlegers 
Sache sei", so habe ich dagegen eben auch eine Bemerkung zu 
machen. Die Bestimmung darüber, an welchem Orte irgend 
Etwas veröffentlicht werde, ist allerdings lediglich Sache des 
Verfassers und des Verlegers, dagegen ist die Entscheidung 
darüber, ob dasselbe am richtigen Orte veröffentlicht 
worden sei, lediglich Sache der Kritik. Und wenn sich irgend 
Jemand einfallen lassen sollte, gewisse anatomische Abbildungen 
in ein Kinderbilderbuch aufzunehmen, so würde diese Aufnahme 
an sich lediglich Sache des Herausgebers und Verlegers sein, 
aber nicht allein die Kritik würde sich darüber zu entscheiden 
haben, dass die Veröffentlichung solcher anatomischer Abbildungen 
in einem Kinderbilderbuch durchaus unpassend sei, sondern es 
würde sogar wegen der Aufnahme die Aufsichtsbehörde den 
Herausgeber und Verleger, wie man im gewöhnlichen Leben 
zu sagen pflegt, beim Kragen nehmen. 

J. Petzholdt. 

[440.] Aus London. 

Nach einer statistischen Zusammenstellung im Athenaeum 
sind von 1591 bis 1830 im Ganzen (?) 792 Shakespere be- 
treffende Bücher, darunter 82 Gesammtausgaben der Sh.'schen 
Werke, gegen 400 Ausgaben einzelner Stücke, 280 Commen- 
tare, 33 verdächtige oder Sh. fälschlich zugeschriebene Dramen 
u. s. w., veröffentlicht worden. Seit 1830 ist aber diese 
Litteratur bedeutend in der Zunahme, und namentlich hat das 
jetzt bevorstehende 8h. -Jubiläum einen mächtigen Anstoss dazu 
gegeben. Eine vollständige Sh.-Bibliothek dürfte jetzt kaum 
unter 2000 Einzelschriften in sich fassen. 

(Augeb. allg. Zeit. Nr, 76 8. 1226.) 
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[441.] Aus London 
sind mit dem bekannten Stempel „Impensis Ludovici Luciani 
Bonaparte" bezeichnet, einige neue linguistische Publikationen aus- 
gegeben worden, die weniger um ihres wissenschaftlichen Werthes, 
als um ihres über Gebühr hohen, fast nur auf den Beutel eines 
halbverrückten Bibliomanen berechneten Preises willen beson- 
dere Erwähnung verdienen. Es sind unter anderen folgende, 
sämmtiieh nur in 250 Exemplaren abgedruckt: 

„La Prophetie de Jonas traduite en Basque Labourdin par 
le Cap. Duvoisin. 1863. (kl. 8°. oder gr. 16° 16. S.)" 

n. 3 Thlr. 

„La Profezia di Giona volgarizzata in dialetto Sardo Sassa- 
rese dal Can. G. Spauo. 1863. (kl. 8°. oder gr. 16°. 
16 S.)" n. 3 Thlr. 

,41 Cantico de' Cantici di Salomono volgarizzato in dialetto 
Sardo settentrionale Sassarese dal C. G. S. 1863. (kl. 
8°. oder gr. 16°. 20 S.)'< n. 3 Thlr. 

„II Libro di Rut volgarizzato in dialetto Sardo Sassarese 
dal Can. G. Spano. 1863. (kl. 12°. 24 S.)" n. 3 Thlr. 

„La Storia di Giuseppe Ebreo, 0 i capi XXXVII e XXXIX— 
XLV della Genesi, volgarizzati in dialetto Sardo Sassa- 
rese dal Can. Giovanni Spano. 1863. (8°. 2 Bll. 58 S.) u 

n. 8 Thlr. 

„Das Evangelium des Matthäus wotjakisch , mit Hülfe eines 
eingeborenen Wotjaken redigirt von F. J. Wiedemann. 
1863. (kl. 8°. oder gr. 16°. 2 Bll. 112 S.)' 4 

n. 9 Thlr. 18 Hgr. 

„Das Evangelium Mattbäi in den östlichen Dialelect des 
Livischen zum ersten Male übersetzt von dem Liven 
N. Pollmann, durchgesehen von F. J. Wiedemann. 1863. 
(kl. 8°. oder gr. 16°. 2 Bll. 124 S.) lt 

n. 9 Thlr. 18 Ngr. 

„Das Evangelium Matthäi in den westlichen Dialect des 
Livischen übersetzt von dem Liven J. Prinz und dessen 
Söhnen P. Prinz und J. P. Prinz; durchgesehen von F. 
J. Wiedemann. 1863. (kl. 8°. oder gr. 16°. 2 Bll. 
122 S.)" n. 9 Thlr. 18 Hgr. 

Das Non plus ultra aber ist ein nur auf 3 S. dürftig be- 
druckter halber Quartbogen: 

„Classification morphologique des Langues Europeennes, 
adoptee par le Prince Louis Lucien Bonaparte pour 
son Vocabulaire comparatif." n. 1 Thlr. 6 Ngr. 

[442.] Aus Madrid 

finden sich im Lemming'schen „Bulletin de Publications nou- 
velles Espagnolea" folgende Werke als nächstens erscheinend 
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angezeigt: „Biblioteca Catalana, por Mariano Aguilö" — „Ca- 
talogo biogräfico-bibliogräfico de Escritores Espafioles de Bellas 
Artes, por Mannel Remon Zarco del Valle" — „Catalogo de 
libros y papeles que tratan de Extremadura, por Vicente Bar- 
rantes" — „Diccionario bibliogräfico de Agricultura Espafiola, 
por Branlio Ramirez u — „Tipografia Hispalense ö Anales bi- 
bliogräficos de Sevilla, por Francisco Escudero y Perosso." 

[443.] Ans Nürnberg. 
Der Schlass der Verhandlangen über den Ankauf der Frei- 
herrl. v. Aufsess'sehen Sammlungen von Seiten des Germanischen 
Museums ist nun erfolgt. Von dem auf 120,000 Fl. verein- 
barten Kaufschillinge hat des Königs Ludwig von Bayern hoch- 
herzige Schenkung das Museum in den Stand gesetzt, 50,000 
sofort abzuführen. Ausser dieser Summe erhält der Verkäufer 
die zum Zwecke des Ankaufes theils bereits bewilligten theils 
noch zu bewilligenden Beiträge Deutscher Fürsten, Oorporatio- 
nen und sonstiger Gönner und Freunde des Museum, an welche 
besondere Aufrufe und Einladungen zur thätigen Betheiligung 
an dieser Angelegenheit gerichtet worden sind und noch ge- 
richtet werden sollen, sogleich nach Eingang der Beiträge aus- 
gezahlt. Für Zahlung des Restes der Kaufgelder hat der Frei- 
herr v. Aufeess eine Gestundung bis zum 1. Januar 1873, even- 
tuell bis zum 1. Januar 1883 zugestanden, und ausserdem für 
den zwar nicht wahrscheinlichen aber doch nicht unmöglichen 
Fall, dass das Museum so glücklich sein sollte, durch Beiträge 
oder Vorschüsse den ganzen Kaufschilling sofort oder längstens 
bis zum 1. Juli 1864 zu berichtigen, die Zusicherung gegeben, 
dass von dem Kaufschillingsreste dem Museum als eine blei- 
bende Stiftung zur Nachschaffung von Kunst- und Alterthums- 
gegenständen schenkungsweise die Summe von 20,000 FI. über- 
lassen werden solle. So ist nun der Besitz der v. Aufsess'sehen 
Sammlungen, die dem Museum anfänglich leihweise zur Be- 
nutzung übergeben worden waren und die Grundlage des ge- 
sammten Besitzstandes des Museums bilden, diesem definitiv 
gesichert. 

(Beil. «um Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit Nr. 2. 6p. 57—59.) 

[444.] Aus Paris 
berichtet die „Bibliographie de la France, Chronique Nr. 12. 
S. 47, dass gegenwärtig ein Band des grossen systematischen 
Generalkataloges der Kaiserlichen Bibliothek in St. Petersburg 
im Drucke erschienen ist. Dieser Band enthält ausser der Sectios 
der Russischen Litteratur den juristischen Theil. 

[445.] Aus Paris. 
Die aus dem Nachlasse der Herzogin von Berry stammende 
Sammlung von zwar nur wenigen aber sehr kostbaren Hand- 
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Schriften aus dem XIV. bis XVIII. Jahrhunderte ist am 
22. März [versteigert worden und hat einen Gesammtertrag 
von 98^075 Fr. ergeben. In der „Bibliographie de la France, 
Chronique Nr. 13. S. 49 — 50" finden sich einige der höheren 
erlangten Preise angegeben. Für „Le Livre d'Heures du roi 
Henri II. et de la reine Catherine de Medicis, renfermant 
cinquaote-cinq portraits des membres de la maison de France, 
en miniature, attribues a Olouet dit Janet, et cinq de Petitot" 
sind aliein 60,000 Fr. bezahlt worden. 

[446.] Au 8 Paris. 

Der bekannte und berühmte Deutsche Gelehrte Karl Be- 
nedict Hase, geb am 11. Mai 1780 in Sulza zwischen Weimar 
und Naumburg, ist im 84. Jahre am 21. März gestorben. Die 
„Augsburger allgemeine Zeitung" hat in ihren Beilagen zu 
Nr. 92. S. 1490—91, sowie zu Nr. 96. S. 1553—54 & Nr. 97. 
S. 1573 — 74 einen theils kürzeren theils längeren Nekrolog 
des Verstorbenen mitgetheilt. Hase hatte in Folge seltenen 
Glückes eine horvorragende und dazu pekuniär vortheilhafte 
Stellung in Paris erlangt, wie kaum ein anderer Deutscher Ge- 
lehrter zuvor; er war nicht nur Bibliothekar an der Kaiser- 
lichen Bibliothek (mit 10,000 Fr. Gehalt), an welcher er be- 
reits 1805 Anstellung gefunden hatte, sondern auch Director 
und Lehrer der Orientalischen Sprachen an der „Ecole des 
langues orientales" (8000 Fr.), ferner Professor an der Sorbonne, 
wo für ihn vom Kaiser ein besonderer Lehrstuhl errichtet 
worden war (7500 Fr.), Mitglied des Institutes (Akademie der 
Inschriften und schönen Wissenschaften 1500 Fr.) und endlich 
Präsident der „Ecole des Chartes" (2000 Fr.). 

[447.] Aus Weissensee 

wird in Grossmann's Buchhandlung ein vom Redakteur der 
„Numismatischen Zeitung" Pastor Leitzmann, „einem der gröss- 
ten Numismatiker der Jetztzeit," bearbeitetes „ Verzeichniss 
sämmtlicher (in- und ausländischer) seit dem Jahre 1800 bis 
1 863 erschienenen numismatischen Werke" erscheinen ; dasselbe 
soll, alphabetisch geordnet und mit einem Sachregister ver- 
sehen, ein Nachschlagebuch für jeden Buchhändler und zugleich 
eine Ergänzung der Lipsius'schen und Engelmann'schen etc. 
Fachkataloge bilden. Der Umfang des Buches ist auf 250 bis 
300 Oktavseiten berechnet, und der Preis auf c. 2 Thlr. 10 Ngr. 
bestimmt. 
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[448.] Beiträge zu Brunet und Grässe*). 

(Fortaetaung.) 

Bevor ich zu der längere Zeit aufgeschobenen Fortsetzung 
der „Beiträge zu Brunet und Grässe" verschreite, benutze ich 
hier die Gelegenheit, einen, wenn schon damit nur in losem, 
doch immerhin einigem Zusammenhange stehenden Gegenstand 
zur Sprache zu bringen, auf den ich bei der Bearbeitung mei- 
ner „Bibliotheca bibliographica u wiederholt und in sehr auf- 
fülliger Weise aufmerksam gemacht worden bin. Die Masse 
der eigentlichen sowohl als sogenannten Bibliographien wächst 
mit jedem Tage mehr und mehr und fast bis ins Ungeheuer- 
liche; Jeder, der ein paar Büchertitel aus anderen Bibliogra- 
phien abzuschreiben versteht, glaubt sich berufen, selbst als 
Bibliograph aufzutreten, und die Welt mit einem neuen biblio- 
graphischen Opus zu beschenken. Fast in allen Theilen der 
Wissenschaft sind wir mit Literaturen, Bibliographien, Biblio- 
theken, und wie sonst noch dergleichen Bücher sich nennen, 
fast überschüttet, und doch wäre es, denke ich, wohl endlich 
einmal an der Zeit, das« man mit dem Ab- und Zusammen- 
schreiben von solchen mit unsicheren Angaben überfüllten Bü- 
chern aus indirekten Quellen etwas aufhörte, und dafür mehr, 
darum sich kümmerte, aus direkten Quellen d. h. aus denjeni- 
gen Büchern selbst, die man zu verzeichnen den Plan hat, 
zuverlässige Angaben zu gewinnen, damit den aus einer Biblio- 
graphie in die andere nur zu oft übergetragenen Fehlern und 
Unrichtigkeiten, die sich wie eine erbliche Krankheit in einer 
Familie fortpflanzen, doch einmal ein Ende gemacht werde. 
Ks kommt, wie überall, so auch bei der Bibliographie nicht 

*) 8. Ana. J. 1863. Nr. 535. 
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auf die „Multa", sondern auf das „Multum" an, oder mit an- 
deren Worten, bei einer Bibliographie liegt der Hauptwerth 
nicht in den vielen Bttchertiteln, ßondern vielmehr in den Bü- 
chertiteln, die viel Zuverlässigkeit haben. Dies wäre z. B. 
so ein Punkt, den ein bibliographischer Regclnschrciber, wenn 
er von den Regeln überhaupt selbst etwas versteht, besonders 
hervorzuheben und weiter zu erörtern hätte, um so mehr, als 
die Belehrung des Laienpublikums, aus dem sich die grosse 
Anzahl der sogenannten Bibliographen rekrutirt, über die Not- 
wendigkeit einer Beschränkung der „Multa" auf das „Multum" 
einigermaassen mit dazu beitragen könnte, neue Rekruten ohne 
eigentlichen inneren Beruf von einer Beschäftigung, der sie 
doch nicht viel nützen können , mehr oder weniger zurückzu- 
halten. Der, welcher sich der Bibliographie widmen will, muss 
auf sein Panier den Wahlspruch setzen: „Post nubila lux". 
Die „Lux" ist die aus den direkten Quellen entnommene zu- 
verlässige Angabc, und die „Nubila" sind die aus indirekten 
Quellen abstammenden irrigen und unzuverlässigen, wenigstens 
zweifelhaften Angaben, die sich leider nur zu oft selbst in den 
Werken der besten Bibliographen einzubürgern gewusst haben. 
Allerdings ist es nicht immer leicht, die Hilfsmittel zu be- 
schaffen , um die „Nubila" zu zerstreuen ; denn um aus den 
oft sehr vielen mit einander nicht Ubereinstimmenden und so- 
gar einander widersprechenden Angaben über Ein Buch das 
Richtige herauszufinden, dazu helfen häufig nicht einmal die 
besten und sorgfältigsten Combinationen und Conjekturen, die 
„Lux" ist dann allein aus der direkten Quelle herzuleiten. 
Belege hierzu habe ich im Anzeiger schon mehre gegeben, 
z. B. in Bezug auf Lenglet du Fresnoy's „Methode ponr etu- 
dier l'Histoirc" im Jahrg. 1858. Nr. 397, sowie anf den „Deut- 
schen Zeitungs-Katalog" im Jahrg. 1858. Nr. 49(1 und auf das 
„Reys8buch dess heyligen Lands" im Jahrg. 1801 Nr. 6 IM. 
Andere und neuere Belege habe ich bei der Bearbeitung mei- 
ner „Bibliotheca bibliographica" gefunden, wo ich unter Anderem 
auch darauf geführt worden bin, über die 

„Nouvelle Bibliotheque des Auteurs Eeclesiastiques, conte- 
nant l'Histoire de leur Vie, le Catalogue , Ia Oitique, et 
la Chronologie de leurs Ouvrages ; le Sommaire de ce 
qu'ils contiennent: un Jugement sur leur Style, et sur leur 
Doctrine; et le Denombrement des differentes Editions de 
leurs Oeuvres. Par L. Ellies Du Pin", 

in Betreff welcher in den Bibliographien eine Menge unsichere 
und zweifelhafte Angaben vorkommen, nähere Erörterungen 
anzustellen. Von Angaben darüber habe ich bei nenn verschie- 
denen Bibliographen folgende gefunden: 
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Bei Lawätz 1788. 
Nouvelle Bibliotheque ete. PariR, Hnguet. 1690. 4. 

„ „ Amsterdam. 1693. XXI Voll. 4. 

„ „ Paris. 1693. XXI Voll. 12. 

„ „ Amsterdam. 1715. XXI Voll. 4. 

„ „ Paris. 1726. LIV Voll. 8. 

Bei Keil 1792. 

Nouvelle Bibliotheque etc. Paris. 1686 — 1714. 47 Voll. gr. 8. 

Bei Peignot 1812. 
Bibliotheque etc. Paris. 1G88 et ann. suiv. 61 Vol. in 8. 

„ Amsterdam, Gallet. 1701—15. 19 Tom. in 4. 

Bei Ebert 1821. 
Bibliotheque etc. Ed. 3. Par. 1698 ss. 8. 61 Bde. 
„ Amst. 1690—1715. 4. 19 Bde. 

Bei Querard 1828. 
Bibliotheque etc. Paris. 1698 et ann. suiv. fil Vol. in 8. 

Bei Walch -Danz 1834. 
Nouvelle Bibliotheque etc. Paris. 1686—1711. XLVH Voll. 8. 
„ „ Amstel. 1690—1716. XIX Voll. 4. 

„ „ III. Editio. Paris. 1699 sqq. LXI 

Voll. 8. 
Bei Namur 1838. 
Nouvelle Bibliotheque etc. Paris. 1688 et suiv. 61 Vol. in 8. 
„ „ 2eedit. Paris. 1690—1711. 19 Tom. 

17 Voll, in 4. 
Bei Brunet 1861. 
Bibliotheque etc. Amsterdam. 1690—1713. 19 Vol. in 8. 

„ 9e edit. Paris. 1698 et ann. suiv., 61 Vol. in 8. 

Bei Grässe 1861. 
Bibliotheque etc. Amst. 1690—1713. 19 Vol. in 4. 

„ Paris. 1693—1715. 20 Tom. en 11 Vol. in 4. 

„ £d. Ille. PariR. 1698—1704. 61 Vol. in 8. 

Alle diese Angaben, die sich mit einander nicht in voll- 
ständigen Einklang bringen lassen, erscheinen als ,,Nnbila u , 
in welche mit Hilfe direkter Quellen die „Lux" hineingebracht 
werden rauss. Leider haben mir von solchen direkten Quellen 
nur zwei der Königlich öffentlichen Bibliothek in Dresden ge- 
hörige Exemplare der Quartausgabe zu Gebote gestanden, die 
indessen zum grösseren Theile mit einander Ubereinstimmen. 
Ich lasse hier ein genaues Verzeichniss der einzelnen Bände, 
von denen fast jeder mit einem Titelkupfer, aber immer nur 
mit einem und demselben, nebst der Inschrift „Bibliotheque 
des Auteurs Ecclesiastiques" versehen ist, hier folgen: 
Nouvelle Bibliotheque etc. Tom. I. — II. Edition revue* & cor- 
rigee. Paris, Pralard. 1690. III. Edit. etc. Ibid. 1693. 
72, 272 S. 

13* 
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Dito. Tom. II. — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1690. II. (sie!) 

Edit. etc. Ibid. 1693. 4 BU. 408 S. 
„ Tom. III. — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1690. III. Edit. 

etc. Ibid. 1693. 3 Btl. 312 S. 
„ Tom IV. — Derniere Edit. etc. Möns, Huguetan. 1691. 

3 Bll. 424 S. 

„ Tom. V. — Derniere Edit. etc. Möns, Huguetan. 1691. 
7 BU. 266 S. 

„ Tom. VI. — Derniere Edit. etc. Mobs, Huguetan. 1692. 

3 Bll. 188, 67 S. 
„ Tom. VII. — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1696. 5 BU. 

270 S. 

„ Tom. VIII. — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1697. 3 Bll. 

118 8. & 4 Bll. (fehlen in einem Exempl.) 232 S. 
„ Tom. IX. — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1697. 5 Btl. 

351 8. 

„ Tom. X. — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1702. 5 Bll. 
266 8. 

„ Tom. XI — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1702. 5 Bll. 
224 S. 

„ Tom. XII. — II. Edit. etc. Paris, Pralard. 1702. 5 BU. 
272 8. 

„ Tom. XIII. — II. Edit. etc. Möns, Gallet. 1703. 7 Bll. 
243 8. 

„ Tom. XIV. — II. Edit. etc. Möns, Gallet. 1703. 3 Bll. 
220 S. 

„ Tom. XV. — II. Edit. etc. Amsterdam, Humbert. 1710. 
11 Bl. 460 8. 

„ Tom. XVI. — II. Edit. etc. Amsterdam, Humbert. 1710. 
3 Bll. 200 S. 

„ Tom. XVn. — n. Edit. etc. Amsterdam, Humbert. 1711. 
3 BU. 290 S. 

„ Tom. XVIII. — II. Edit. etc. Amsterdam, Humbert. 1711. 
1 Bl. 320 8. 

„ Tom. XIX. — II. Edit. etc. Amsterdam, Humbert. 1715. 
NouvelleEdit. etc. Utrecht, Broedclet. 1731. 5 Bll. 416 S. 

Nach dieser Abschweifung von dem eigentlichen Gegen- 
stande, der in der Ueberscbrift genannt ist, kehre ich nun- 
mehr zu demselben zurück, und lasse eine Fortsetzung von 
Nachträgen zu Brunet und Grässe hier folgen. Bei Gelegen- 
heit der Anzeige des von Detken in Neapel seit 1863 veröffent- 
lichten vortrefflichen „Catalogo di Libri rari della Biblioteca 
del Sig. Camillo Minieri Riccio", wovon der erste 334 S. starke 
Band jetzt vollständig erschienen ist, habe ich wiederholt 
darauf aufmerksam gemacht, dass daraus zur Ergänzung der 
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Brunet-Grasse'schen Werke sehr Vieles zu entoehmen sei. Ich 
gebe hier beispielsweise einige Proben ans den ersten Buch- 
staben des Alphabetes. 

Nr. 13. S. 193. Altoviti, Gio., Essequie della Sacra Catto- 
lica, e Real Maesta di Margherita d'Austria Regina di 
Spagna, ec. Firenze, nella stamp. di Sermartelli e frat. 
1612. Fol. (20 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 7. S. 97. Di Arezzo, Mar., Osservantii: dila lingua: 
Siciliana, et, canzoni, inlo, proprio idioma. Ad instantia 

di Paulo Siminara. (Messina.) 1543. 4°. (60 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 14. S. 211. Bacco, Errico, Effigie di tutti i Re, che 
han dominato il Reame di Napoli daKuggiero 1. ec. Napoli, 
appr. Carlino. 1616. Fol. (60 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 6. S. 82. Bacco, Errico, II regno di Napoli diviso in 
dodici provincie, con una breve descrittione delle cose 
piü notabili. Napoli, appr. Carlino e Vitale. 1609. 8. 
(40 Fr.) 

Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 11. S. 162. Beatillo, Ant., Uistoria di Bari principal 
Cittä della Puglia nel Regno di Napoli. Napoli, nella 

stamp. di Savio. 1637. 8. (30 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 8. S. 114. Benedetti, Fei., Limprese della M. C. di 

D. Filippo d'Austria II. Re di Spagna. ec. Neil 1 Aquila, 

appr. Facij. 1599. 4. (25 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 10. S.. 148. Benincasa, Rut., Almanacco perpetuo, da 
Ottavio Beltrano illustrato, e diviso in cinque parti, e quelle 
in vinti Trattati distinte. Ancona, appr. Beltrano. 1653. 
4. (80 Fr.) 

Fehlt bei Br. u M wenigstens in dieser Ausgabe, auch bei Gr. 

Nr. 4. S. 50. Biblia, Fabriz., Discorso sopra l'aggiustamento 
della moneta o cambii del Regno di Napoli. (Napoli. 1621.) 
4. (60 Fr.) 

Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 5. S. 66. Borgia, Girol., Incendium ad Avernum lacum 
horribile pridie cal. Octob. M. D. XXXVIII. nocte intem- 
pesta exortum. (Ncapoli, tip. Sultzbach. 1538.) 4. (150 Fr.) 
Fehlt bei Hr. u. Gr. 

Nr. 9. S. 130. Brancalcone, Gio. Franc, Breve discorso 

dela immortalita de l'anima con una stapenda visione sovra 

di ci6 a lui apparsa. Stamp, in Napoli per Cance da 

Bion. 1542. 4. (20 Fr.) 
Fehlt bei Br. n. Gr. 
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Nr. 7. 8. 99. Cacace, Go. Batt., Amphitheatrum in laudes 

Exc. ac Magnan. Palemarchi Caroli de Gatta Montis 

Staracis Principis etc. Neap. excud. Mollus. 1646. 12. 

(30 Fr.) 

Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 3. S. 34. Campanile, Gius., Lettera istorica, e iuridica, 
dove si chiariscono le ragioni indubitate de'SignoriD. Dome- 
nico, e D. Niecola di Costanzo gennani. (Napoli.) 1666. 
12. (30 Fr.) 

Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 5. S. 67. Cappel Ii, Colomb., Sermone in ringraziamento 
all' Altissimo Iddio pel glorioso riacquisto del Regno di 
Napoli dalla Macstä del Re Ferdinando IV. Proeida, 
Sangiacomo Stamp. 1799. 8. (15 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 2. S. 19. Capnto, Agost., De regimine reipublicae. 

Tractatus fertilis etc. Neapoli, ap. Seoriggium. 1622. 8. 

(26 Fr. 50 c.) 

Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 6. S. 85. Carrascosa, Memoires bistoriques, politiques et 
militaires sur la revolution du royaume de Naples en 1820 
et 1821 etc. Londres, Schulze impr. 1823. 8. (100 Fr.) 
Fehlt bei Br. n. Gr. 

Nr. 1. S. 3. Castaldo, Gio. Batt., Pacificum certamen, seu 
in Rever. P. Julii Nigroni Genuensis S. J. presbyteri opus- 
culum posthumum etc. Surrenti, typ. Beltrani. 1637. 4. 

(50 Fr.) 

Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 7. 8. 100. Chi r ulli, Isid., Istoria cronologica dclla 
Franca Martina cogli avvenimenti piu notabili del Regno 

di Napoli. Venezia. 1752 -55. 4. 3 Vols. (80 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 5. S. 68. Coppa, Giacomo, Encomium III Dom. Petri 
Tholetani Principis, etc. Neapoli, ap. Sultzbachium. 1545. 

4. (30 Fr.) 

Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 6. S. 68. Cortese, T. Aless., De virtutibus bellicis 
Matthiae Corvini, Hungariae regis invictissimi. Haganoae 
per Secerium. 1631. 8. (35 Fr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 
Nr. 6. S. 86. Diedo, Franc, Vita Bcati Rochi. Brixiae. 

1479. 12. (100 Fr.) 

Fehlt bei Br. u., wenigstens in dieser Ausgabe, auch bei Gr. 
Nr. 7. S. 102. Durand, Dav. , La vie et les sentimens de 
Lucilio Vanini a Rotterdam. Anx depens de Gasp. Fritsch. 

1717. 12. (30 Fr.) 
Fehlt bei Br. n. Gr. 
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Nr. 1. S. 4. Elisio, Gio. Batt, Succinta in stau ratio de 
Balneis totius Campaoie. etc. etc. (Neapoli , impr. per 
Frizain. 1519.) 8. (150 Kr.) 
Fehlt bei Br. u. Gr. 

Nr. 4. S. 53. Del Ii Falconi, Marcant., Dell' incendio di 
Pozzuolo all' Illustriss. Signora Marchesa della Padnla. 
(Napoli.) ir.3H. 4. (100 Fr.) 
Fehlt bei Hr. n. Gr. 

Nr. 3. S. 39. Fellecchia, Aless. , Viaggio della Maesta 
della Regina di Bocmia, e d'Ungheria da Madrid sino a 
Napoli. ec. Napoli, lioncagliolo. UVM). 4. (20 Fr.) 
Kehlt bei Jir. u. Gr. 

Nr. 1. S. 7. De Franciiis, Carlo, Per la Nobiltä Gentilizia 
diSangue della Fedelissima Cittä diGaeta.ec. (Napoli. 1793.) 
Fol (50 Fr.) 

Fehlt bei Br. u Gr. 

Nach diesen beispielsweise gegebenen Proben, die noch 
zahlreich vermehrt werden können, lasse ich noch einiges Andere 
folgen. 

Carl Ludwig v. Lothringen. 

Von den militärischen Werken des berühmten Erzherzogs 
Carl v. Oesterreich, die man 1802 in neuer Ausgabe (Wien 
aus der k. k. Hof- und Staatsdruckerei. Lex. 8.) zu veröffent- 
lichen begonnen hat, existiren folgende ziemlich, resp. sehr 
selten gewordene Originalausgaben: 

1) „Grundsätze der höhern Kriegskunst und ßeyspiele ihrer 
zweckmässigen Anwendung für die Generale der Öster- 
reichischen Armee. Wien aus der k. k. Hof- und Staats- 
druckerey. 1808. Fol. 2 Bll. 109 S. u. 25 Taf." 

2) „Beyträge zum practischen Unterricht im Felde für die 

Officiere der Österreichischen Armee. Bd. I — II (in 8 

Heften). Mit Planen. Wien, Degen. 1808—16. 8. 2 1311. 

279 S. & 1 Bl. 360 S. mit 43 Taf. u 

Die ersten "> Hefte sind von Carl ganz und das l>. nur theil- 
weise bearbeitet. 

Ii) „Grundsätze der Strategie erläutert durch die Darstellung 
des Feldzugs von 17 96 in Deutschland. Mit Karten nnd 
Planen. Th. I— III. Wien, Strauss. 1814. 8. X, 189; VIII, 
320; VI, 357 S. Mit 1 Kpf. u. 12 Taf." 

4) „Geschichte des Feldznjres von 170*) in Deutschland und 
in der Schweiz. Mit Karten und Planen. Th. I — II. 
Wien, Strauss. (1819.) 8. IX, .'587 & V, .'366 S. mit 8 Taf." 

Von diesen 4 Originalschriften haben Bruuet und Grässe 
die zweite gar nicht genannt, die übrigen aber — mit Aus- 
nahme der dritten, welche sich bei Grässe, jedoch nicht ganz 
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richtig, erwähnt findet, — ihrem Titel nach nur in Franzö- 
sischen Uebersetzungen angeführt. 

E. Domenech. 

Der Name des Abbe E. Domenech ündet sich bei Brunet 
durch Nennung irgend einer Publication, deren er doch mehre 
bereits in Druck gegeben, und ebenso viele fast noch in Aus- 
sicht gestellt hat, gleichwohl gar nicht vertreten. Und doch 
hätte jedenfalls dos famose „Manuscrit pictograpbique Ameri- 
cain M — gleichviel ob als glänzendes Dokument einer erstaun- 
lichen Gelehrsamkeit, oder als lächerliches Beispiel einer er 
staunlichen Ignoranz — schon aus dem Grunde erwähnt zu 
werden verdient, weil das Buch nicht blos sehr merkwürdig 
geworden, sondern auch ein nicht eben häufig anzutreffendes 
ist. Grässe hat daher auch das Buch Tom. IV. S. 374 im 
Artikel „Manuscrit 41 mit erwähnt, und dabei gleich Gelegen- 
heit genommen, zwei andere Publicationen Domenech's zu ci- 
tiren. Sonst fehlt bei Grässe ein Artikel „ Domenech 44 eben- 
falls. Vgl. Anz. J. 1862. Nr. 1. 

Georgius Hamartolus. 

„Georgii Monachi, dicti Hamartoli, Chronica ab orbe con- 
dito ad annum p. Chr. n. 842 et a diversis scriptoribus usque 
ad a. 1143 coutinuata. Nunc primum ad fidera codicis Mos- 
quensis, adjecta passtm varietate reliquorum codicum neenon 
Leonis Grammatici et Cedreni et annotatis locis 8. scripturae, 
patrum ecclesiast. etc. edidit E. de Muralto. Petropoli. 1869. 
Lex. 8. LH, 1016 S. Mit 1 Facsimile. Pr. n. 5 Thlr. 10 Ngr. u 
findet sich bei Brunet unter dem Artikel „Hamartjilus" aufge- 
führt, bei Grässe aber nicht genannt. Die Wichtigkeit dieser 
Schrift ist wohl ausser allem Zweifel. 

J. Rodriguez. 

Von der „Biblioteca Valentina u des Triniariers Jos. Ro- 
driguez erwähnt Brunet die zu Valencia 1747 erschienene neue 
Ausgabe und Fortsetzung von Ign. Savalls. In Bezug auf 
die erste Ausgabe fehlt jede Andeutung. Ueber diese schreibt 
Aug. Beyer in seinen „Memoriae Historico-Criticae Librorum 
Rariorum" S. 114 Folgeudes: „Opus nondum ad finem perduc- 
tum imprimi coeptum est Valentiae anno M. DCCII. & III. 
quo Rodrigetius, homo alias diligentissimus , sed non admo- 
dum doctus, fatis cessit. Karitas eins inde nascitur, quod pauca 
exemplaria ex Monasterii, in quo recondita fuerunt, claustris 
evaserunt. Plenius haec omnia edocemur a celeberrimo 
Gregorio Mayansio in Epistolis p. 300. „Rodriguez, Bibliotheca 
publici iuris non est facta, propterea quod cius auetor frater 
Josephus Rodriguez, cum operis editio iam ad umbilicum per- 
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venire!, e vivis decessit IV. Kai. Dec. an. 1703. aetatis suae 
73. Auetor ego fui Monnachis, ut suppleaut, quae desunt, aut 
saltem, ut publicent Bibliothecam praefatione praemissa. Sed 
vento locutus sum". Die Königl. öffentliche Bibliothek zu 
Dresden besitzt ein Exemplar dieser fragmentarisch gebliebenen 
ersten Ausgabe; dieselbe besteht aus einem Foliobande von 
468 8., und hat folgenden handschriftliehen Titel „Biblioteca 
Valentina i Catalogo de los insignes Escritores, naturales de la 
Ciudad, i Rcino de Valencia desde su gloriosa conquista, lo- 
grada afio de 1238 hasta los presentes tiempos escriviola 
frai Josef Rodriguez, natural de la misma Ciudad, etc." 

(Wird fortgesetzt.) 



|449.J Die Litteratur zur Sehleswig-Holstein'schen Frage*). 

(Fortsetzung.) 
I. 

33ebenfcn für unb toibet bic $krbinbung ber £er$ogtf)ümcr mit £dne* 
marf, Don SBaron <S. $ir<find>£olmf clb. s JWärj 1864. 
Hamburg, fötaler. 8°. 26 <£. $r. n. 6 

(^utadjten über bie Staat Erbfolge im $erjogtf)um Sdjleflnng, erstattet 

non (£tat£ratl) $rof. Dr. s )l. ftalcf. $erau£gegeben oon einem 

ftreunbe beä Verdorbenen mit Einleitung, Uebcrfidjt ber ©djtiften 

Uber bie (£rbfolgefrage, mit Slnmcrfungen unb Urfunben. &iel, 

6a>cr«. 1864. 8°. XXXX, 80 3. $r. 18 s Jtgr. 

Die 8. X1V--XXXX enthaltene Litteraturübersicht macht 
keinen Anspruch darauf, eine vollständige Aufzählung der 
Erbfolgeschrifteu zu sein; sie ist ein, obwohl nicht biblio- 
graphisch genauer, doch auch für den Bibliographen interes- 
santer, kritischer Ueberblick, bei dem aber irgend etwas Be- 
deutendes nicht übergangen ist. Der Verf. scheint A. L. J. 
Michelsen su sein. 

* $te fa^(eStt)ig*f>olftcinifd)e unb bte bäntfdj'bcutfdje grage. Ä openfyagen 
am etjloeflerabenb 1863. »en, tnp.-lit^art. Slnftalt. 1864. 
gr. 8°. 130 8. $r. 40 fr. 

Memoire contenant Texpose des droits de succession de la mai- 
son de Sonderbourg-Augustenbourg ä la partie ci-devant 
Gottorpienne du duche de Holstein par A. L J. Michelsen 



*) Aus den neueren Nummern der Leipziger Zettung sind folgende 
Artikel nachzutragen: Nr. 93. 8. 2109 — 10 die Rundesbeschlüsse wegen 
Beschickung der Londoner Conferenz; Nr. 94. 8. 2133—35, Nr. 95. 8. 
2157—58, Nr. 96. 8. 2177—78 Englische Stimmen über den deutsch- 
dänischen 8treit I — III — Nr. 98. 8. 2121-22, Nr. 99. 8. 2245-4«, Nr. 
101. 8. 2289— 90, Nr. 102. 8. 2313—14. Nr. 104. 8. 2357-58 Politische 
und militairische Verhältnisse in Schleswig Holstein I — V. 
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Stuttgart, impr. de Wörner. 1804. gr. 8°. 38 8. mit 1 geneal. 

Taf. Pr. n. 15 Ngr. 

Früher in Deutscher Sprache geschrieben und erschienen, 
und jüngst auch in II. Aullage veröffentlicht. 

$otum bc8 föniglidj bntjcrifayn $unbe«tag«gefanbtcn ftrcifjerrn von 
ber ^forbtcn über bic Erbfolge in £rf)le$n)ig*§oljiein. ©raun* 
f 4roctg , $ieroeg u. £otm. 18(54. gr. 8". 4 350. 88 ©. ^r. n. 
10 %r. 

iSin Ül'ort au Gngtanb von 3d)(e«njig'>;>olfteinS 9?ed)t unb ÜDeutfdf- 
lanb* öljre. I)enffrf)rift gerietet an Witglicber bc« engltfdjtn 
UitterlmufcS von (Smil $ trag 31, <2efretär beä 3d)(e«n?ig*$)otftein- 
(Somite'3 ic. ftranffurt a. 'Sauerlänbcr. 1804. gr. 8°. 2 3?ü. 
104 3, $r. 12 9fgr. 

iCffencG <3d)rciben an Vorb 9)?almc$burn in ©eranlaffung feiner SRebc 
im Oberläufe am 0. Februar 1804. Hamburg, ^ert^eö»33effer & 
itfaufc. 1804. gr. 8°. 23 2. mit 1 geneal. iaf. $r. n. 6 $gr. 

lieber das Verhältniss Deutsehlands zum Londoner Vertrag. 
Vortrag des Ausschusses für die Holstein • Lauenburg ische 
Verfassungsangelegenheit, die Erbfolge in den Herzogthümern 
Holstein und Lauenburg, insbesondere die Stellung des Deut- 
schen Bundes zu dem Londoner Vertrage vom 8. Mai 1852 
betreffend. ( Zur i). Bundestags-Sitzung v. J. 1804.) Leipzig, 
Brockhaus. 1804. gr. 8°. 20 S. Pr. n. 5 Ngr. 

* * * 

Dcufblottcr viermonatlid)en ^roifte« um bic Worbmarfe von Dr. 
er mann s Jfl aller, faanffurt a. ißt., Verlaß f. Äunfl u. 
SHfienjdjaft. 1804. gr. h«. 1 281. 144 ®. fx. n. 10 %:. 

II. 

£ie $&af)rf)cit in ber §olftcinifa)en (Srbjolgefrage wiber bie "Äuguftcn- 
burger 'Doctrin. $on Ii). 3a)ul£c, iKegierung«ratf) j. Vübcd, 
Slfdjenfclbt. 1804. 8°. 80 3. ^r. n. 10 Wgr. 

III. 

Kann unsere Flotte der Dänischen Seemacht die Stirn bieten? 
Von einem Preussischen Offizier. Mit einem Plane Berlin, 
Voss. 1804. gr. 8°. 78 S. mit 1 Taf. Pr. n. 20 Ngr. 

* Ter frt^le«tt)ig*t)olftcinifrf)e Jcvicg für'fl beutfrfje 5>olf in treuer 
3d)tlberung. 5)iit vielen ^ttuftrationen. Vief. 2. Sien, !kd. 
1804. 4". 24 3. %>x. 30 fr. 

3lluftrirte tfricg^berirfite au« 2d)lc$tvig« .fiolftein. I — III. Veivgig, 

SScber. (1804.) Fol. ü 8 $ü\ ^r. a n. 5 Wgr. 

Aus der Ilhistrirtcn Zeitung. Enthalt: I. Hamburg-Altona; 
II. Kiel-Rendsburg; III. Berlin-Missunde. 
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$3om oerratfjcnen 53rubcrftamme. Xcx tfrieg in 2d)lc$njig*$>oljiein im 
Oafjrc 1864. #on $uftat> fte.fnV 33b. I. Die $3unbc$cre> 
cution m$olftcin. Vcin$ig, £>. SSiganb. 1864. 8°. XII. 276 8. 
$r. n. 1 Xfjlr. 10 

* £orniftcr'93ibliotf)cf. (Srlcbniffe, Mricgäabcntcuer, $nccbotcu unb 
(Erinnerungen cnt$ beut ftclblngcr ber öerbünbeten Armeen in 
Sd)le«n)ig^olpein. I. Altona, Verlag* Bureau. 1864. 32°. 64 2. 

(VVinl fortgesetzt ) 

[450.] Die gegenwärtige Einrichtung der UniversitÄts- 

Bibliothek zu Turin. 

Vom Gehcimratlie Neigebaur. 

Die Bibliothek der Universität zu Turin ist jetzt die am 
Meisten benutzte in Italien, und es dürfte nicht so leicht sein, 
eine andere Bibliothek zu finden, welche so viele Leser auf- 
zuweisen hat. Die Persönlichkeit der Minister des öffentlichen 
Unterrichts des Königreichs Italien mag dabei nicht ohne Ein- 
riuss gewesen sein. Der jetzige ist der in der gelehrten Welt 
wohl bekannte Sicilianische Geschichtschreiber Araari, und 
seine Vorgänger waren ebenfalls Männer von bedeutendem 
literarischem Kufe, von denen wir nur den bekannten Physiker 
Matteucci aus Pisa, den auch von den Deutschen Juristen ver- 
ehrten Neapolitanischen Rechtsgelehrten Mancini und den 
Lebersetzer der Acsthetik unseres Rosenkranz, de Sanctis, er- 
wähnen wollen; der letztere lernte im Gefängnisse Deutsch, 
in welchem er 3 Jahre lang schmachten musste, weil er der 
von dem Könige Ferdinand II. selbst gegebeneu Constitution 
treu geblieben war. Auch hat zu der Neugestaltung dieser 
Bibliothek der jetzige Oberbibliothekar oder Priifect, der be- 
rühmte Orientalist Gorcsio viel beigetragen, was man offen 
bekennen darf, ohne seinem Vorgänger, dem gelehrten An- 
tiquar Gazzera, zu nahe zu treten, von dem das frühere Reg 
lement aus dem Jahre 1860 herrührt, das aber nicht gedruckt 
wurde, weil man ein neues in Arbeit nahm und die Benutzung 
der Bibliothek, seitdem sie auch des Abends geöffnet ist, 
sich bedeutend vermehrt hat. Seit dem Jahr 1860 wird sie 
nämlich mit Gas erleuchtet, welche Einrichtung über 10,000 
Franken gekostet hat. Die hier benutzten Hunderte von 
Flammen erfordern einen jährlichen Kostenaufwand von gegen 
5000 Franken. Seitdem aber ist diese Bibliothek vom No- 
vember bis März von \) Uhr, im Sommer von 8 Uhr früh bis 
4 Uhr Nachmittags geöffnet und des Abends von 7 bis 11 Uhr. 
Dabei ist für ein hinreichendes Beamtenpersonal gesorgt. Zu- 
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nächst sind 6 Bibliotheksdiener oder Huissiers angestellt, dann 
14 Bibliotheksgehilfen oder Bücherverthciler; ferner 2 Assi- 
stenten, nämlich der Abbate Boglino, der schon in seiner Jugend 
an der politischen Bewegung vom Jahre 1821 und dann als 
Mönch oder Padre delf Oratorio an der Bewegung vom Jahre 
J830 bis 1833 als treuer Freund der beiden Italienischen Pa- 
trioten Vincenz Gioberti und Silvio Pellico ernstlich Theil 
nahm*). Zwar erlitt Boglino Anfangs eine harte Verfolgung, 
da er aber allen Mazzinischen Ansichten fremd geblieben war, 
so wurde er begnadigt und wirkte als Politiker und Geschichts- 
schreiber in litterarischen Zeitschriften, bis er in diesem jetzigen 
Amte einen seinem Streben und seinen Studien entsprechenden 
Beruf fand. Zweiter Assistent ist der Advocat Magliano, 
Doctor der Rechte und zugleich Geistlicher; denn in Italien 
ist das Amt eines Rechtsanwalts mit dem eines Priesters ver- 
einbar, so dass sich in Turin stets mehre Geistliche befinden, 
die zugleich als Advocaten vor Gericht öffentlich auftreten. 
Beide Herren zeichnen sich durch ihre Zuverkommenheit gegen 
alle Besucher der Bibliothek rühmlich aus. Vicepräfect ist 
der Ritter Peyron, ein gelehrter Orientalist, der würdig in die 
Fusstapfen seines Oheims, des berühmten Orientalisten und 
Canonicus Peyron getreten ist und gar manche vortreffliche 
Abhandlung in den Verhandlungen der Turiner Akademie, 
deren Mitglied er ist, veröffentlicht bat. Präfect dieser Biblio- 
thek ist, wie schon erwähnt, der berühmte Kenner des Sanscrit, 
Ritter Goresio, von dem nur folgendes Werk erwähnt werden 
darf: „Ramajana poema Indiano, testo sanscritto pubblicato dal 
Gasparo Goresio, Parigi 1858" in 10 Bänden, mit einer Ita- 
lienischen Uebersetzung. Dieser Gelehrte war ebenfalls Geist- 
licher, hat aber seiner geistlichen Würde entsagt, wie dies 
jetzt mehrfach in Italien vorkommt; wir nennen z. B. den 
General Mordini, der in Genua Geistlicher war und jetzt 
General und Abgeordneter ist, und den ehemaligen Jesuiten 
und jetzigen Abgeordneten Passaglia. Dass überhaupt das 
constitutionelle Leben in dem jetzigen Italien der Wissenschaft 
nicht schadet, kann man auch aus der eifrigen Benutzung 
dieser Bibliothek entnehmen; denn das darüber geführte Tage- 
buch weist nach, dass am 7. November 18G3, an welchem 
Tage die Bibliothek nach Beendigung der Ferien eröffnet wurde, 
sich am Tage 206 und des Abends 142 Leser einfanden; am 
letzten November betrug deren Anzahl am Tage 548 und bei 
Erleuchtung 380, am 17. Dcccniber r>23 und 34(>, am letzten 



*) In dem Iii. Bande der Revue contemporaino , Paris 1854, sind 
mehre Briefe von Silvio Pellico an seinen Freund Boglino abgedruckt, 
welche ein für denselben sehr ehrendes Denkmal sind. 
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December 698 und 260, am 18. Januar 1864 sogar 690 und 
446, am 1. Februar 563 und 332, am 20. Februar 653 und 
385, am 9. März 619 und 316; mithin bisweilen an 1000 Leser 
an einem Tage. Wenn in dem Berichte Uber die Universität 
zu Breslau (8. 49 des Anzeigers für Bibliographie und Biblio- 
thekwissenschaft von Dr. J. Petzholdt. 1864.) gelegentlich be- 
merkt wurde, dass diese Bibliothek nur von 20 Lesern benutzt 
wird, die Turiner dagegen von 400; so muss dies dahin be- 
richtigt werden, dass diese Anzahl (400) die fast stehende 
war, ehe die Abendbeleuchtung eingeführt ward. Schliesslich 
sei noch bemerkt, dass ausserdem auch noch Bücher zum 
Hausgebrauche ausgegeben werden, und dass auch ein jeder 
der in den beiden grossartigen Sälen der Bibliothek sich ein- 
findenden Leser einen Zettel erhält, worauf er das gewünschte 
Buch verzeichnet, wodurch zugleich die Controle geführt wird. 



Litteratur und Miscellen. 

Aligemeines. 

[451.] Serapeum hreg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (8. oben 
Nr. 363.) 

Wie die Vegetation, so scheinen auch von der seitherigen 
kühlen Witterung die Februarnummern des Serapeums zurück- 
gehalten worden zu sein; die jüngste Wärme hat aber endlich 
auch die zweite Februarnummer zum Vorscheine gebracht. 
— Enth. im Hauptblatte Nr. 3. S. 33— 46 und Nr. 4. S. 49—62 
Jüdische Litteratur und Jüdisch-Deutsch. Mit besonderer Rück- 
sicht auf Ave-Lallcmant. Von M. Steinschneider in Berlin 
(Fortsetzung folgt) — Nr. 3. S. 46—48 den Schluss der 
Anzeige des Dr. Fr. X. Kraus in Trier von der „Bibliotbeque 
de l'Ecole des Chartes. V. Serie Tom. IV. 4. 5." — Nr. 4. 
S. 62 — 64 Anzeige des Dr. Isler von Ruelens „Erasmi Rotero- 
dami Silva Carminum antebac rinn quam impressorum. Gouda 
1513 u nebst ein paar kleineren Notizen. Im Intelligenzblatte 
findet sich Nr. 3. S. 17—22 u. Nr. 4. S. 25—31 das im Anz. 
J. 1863 Nr. 968 erwähnte Schriftchen von R. Bechstein „die 
Literatur der Schulprogramme, ihre Verwendung für die Wissen- 
schaft und ihre Concentration durch den Buchhandel" abgedruckt. 

[452.] Bulletin du Bibliophile Beige, publ. par Heussner. 
Tom. XX : -- 2c 8crie Tom. XI. (S. oben Nr. 94.) 

Die beiden ersten, gleich mit S. 5 beginnenden Hefte des 
neuen Bandes enthalten: S. 5 — 20 Essai d'un Dictionnaire des 
Ouvrages anonymes et Pseudonymes publies en Belgique au XIXe 
siede & principalement depuis 1830, par Un Membre de la 
Söciete des Bibliophiles beiges (Suite) — S. 20 — 21 Thomas 
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vander Noot, Imprimcnr de Bmxelles; par Estabel — S. 22 — 36 
Releve des manuscrits , se rattaehant aux Pays-Bas et ä la 
Belgique, ou ecrits en langue neerlandaisc, que se trouvent ä 
la bibliotheque publique de la ville de Hambourg; par F. L. 
Hoffmann (Suite) — S. 37 — 48 Michel et Jean Hillenins ou 
Van Hooclistraeten , iraprimeurs a Anvers. (1511 — 1546.) Enu- 
meration de leurs produetions typographiqnes (Fin) — S. 
49 — 63 Catalogue deäcriptif et explicatif des Editions Incu- 
nables de la ßibliotheqne de l'athenee grand-ducal de Luxera- 
bourg; par A. Namur. II. Partie. Commenceraent du XVIe 
siecle (Suite) — 8. 64—69 Supplement ä la Liste des Theses 
Elzeviriennes; par Emile Steiner, Bibliothecaire de Winter- 
thur (Tire d'unc lettre a l'Editeur du Bulletin) — S. 70 — 87 
Dictionnaire des Ouvrages anonymes et Pseudonymes Francis: 
1° relatifs ä laRussie; 2° publies par des Kusses; 3° ou im- 
primes en Russie. II. artiele. Par Serge Poltoratzky, de Moseou 
— S. 88 — 90 Descriptions exaetes d'unc publication remar- 
qnable et rare de Gnillaume Silvius et des deux autres editions 
du meme imprimeur, conservees dans la Bibliotheque publique 
de Hambourg; par F. L. Hoffmann — S. 91 — 100 Notiee bi- 
bliographique sur l'Annuaire historique universel de Lesur Pour 
1818 — J858, Collection de 41 annees, publiees depuis avril 
1819 jusqu'en septembre 1862, et sur l'Aunual Register, De 
Londres, 1758 — 1840, 83 annees. Par Serge Poltoratzky, de 
Moseou (Aus dem unter Nr. 536 erwähnten „Catalogue de 111a 
Bibliotheque" abgedruckt) — S. 101 — 106 Pamphile et Ga- 
latee, Roman en vers du XHIe siecle, par Jehan Bras-de-Fer, 
de Danmartin en Goelc; par Ch. Potvin (Beschreibung eines 
Ms. der Burgunderbiblioth. zu Brüssel) — S. 107 — 13 Biblio- 
theque Russe-Francaise. 9e artiele. (Krylof, fabuliste russe. 
1768—1844.) Par Serge Poltoratzky, de Moseou — S. 114—20 
Melanges — S. 121 — 50 Revue bibliogiapbiquc. Betr. unter 
Anderem Franklin^ „Recherches sur la bibliotheque publique 
de l'eglisc Notre-Damc de Paris", Simonnct's „Essai sur la vie 
et Jes ouvrages de Gabr. Peignot", ferner „Diverses puhlica- 
tions de la librairie Gay a Paris", Chabaille's Ausgabe von 
„Les livies du Tresor de Brunetto Latini", G. Brunet's „Fan- 
taisies bibliographi(iues", Querard's „France litteraire", Lera- 
pertz' „Bilderhefte zur Geschichte des Buchhandels etc.", Pouy's 
„Recherches historique* et bibliographiques sur l'imprimerie et 
la librairie dans le departement de la Sommc", sowie „Nou- 
velles pnblieations de la maison Fiek a Gcncvc". Am Schlüsse 
der beiden Hefte findet sieh die Fortsetzung der de Baeker- 
und Ruelenssrhen „Annales de llmprimerie Plantinienne" S. 
301—308. 
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Bibliographie. 

[458 ] Tresor de Livres rares et prccieox ou Nouveau Dictionnnire 
L/ibliographique etc. par Jean George Theodore Graease. Tom. V. 
Livr. 4. (28.) [Piaarri — Poothus.] Dresde, KunUte. gr. 4. S. 305-40». 
Pr. n. 2 Thlr. (S. oben Nr. 170.) 

Die vorl. neueste Lieferung ist zu einem sehr ansehnlichen 
Theile mit dem Artikeln: Plato, Plautus, Plinius, Plutarchus, 
gefüllt; und wenn auch für diese Artikel gerade genug u. 
dazu sehr umfassende Unterlagen vorhanden sind, so wird 
dem Herausg., eben wegen der Umfänglichkeit der Unterlagen, 
gewiss genug Mflhwaltung übrig geblieben sein, um ein für 
die Zwecke des „Tresor" passendes, gut ausgewähltes u. cor- 
rektes Vcrzeichniss zusammenzustellen. Da, wo viele Unter- 
lagen vorliegen, ist bei bibliographischen Werken in der 
Kegel die Arbeit weit schwieriger als da, wo weniger Unter- 
lagen vorhanden sind. Ich habe oben Nr. 448 in den „Bei- 
trägen zu Brunet und Grässe" eines Werkes von Du Pin ge- 
dacht, in Betreff welches eine Menge Angaben von verschie- 
denen Bibliographen geboten sind, diese Angaben sind aber 
leider mit einander so wenig übereinstimmend und sogar ei- 
nander widersprechend, dass es nicht geringe Mühe kostet, 
das Richtige davon herauszufinden. 

[454.] Revne Critique et ßibliograpliiqne pnbliee nons la direction 
de M. A. Hatzfeld ancien Profesaeur de Litta'rature ätrangere a la Fa- 
cultas de Grenoble etc Parin, Durand, gr. S. Monatlich 1 Lief. Pr. ä 
1 Fr. 25 c. (8. oben Nr. 256.) 

Ueber den Inhalt des Blattes schreibt der Herausg.: 
„La Revue Critique et Bibliographique contient l'examcn des 
prineipaux ouvrages publies en France et ä l'fttranger, des 
articles litteraires, historiques, philosophiques ou scientifiqnes, 
une chronique mensuelle et un bulletin bibliographique. 14 Im 
letzteren findet sich eine Uebersicht der in jedem verflossenen 
Monate erschienenen „prineipaux ouvrages Francais et etrangers" 
in wissenschaftlicher Ordnung zusammengestellt, worunter aber 
die fremdländische Litteratur im Verhältnisse zur Französischen 
in nur sehr sparsamer Weise vertreten ist. 

[455.] Hügraicine« $üdj« - ? errtoH | ober *cHftanbigefl aty&abetifcM 
$frjft#iü6 aller roit 1700 bi« (Snbe 1*01 crfd?i«ncncn »üdjer, ttrlcbc iu 
£)fiilfd)(anb mir in reit burd) ^pra^c unb Literatur bamit »mranbteu 
ranbmi a/brudt werben ftnb jc. $dii SKUbefm ^rtnfiu«. XIII. $.itib. jc- 
S>rrjii?flcflfrfii t>en Gebert $cuntann. 8iff. 14. (©traiifi - $r(f*bibltotbrf.] 
MWg, SProdbau«. av. 4. <5. 441—520. ^r. n. 25 9iav., auf «rl. %*ap 
n. 1 Xtyx. ß War (S. oben «r. 370.) 

Mit der bekannten Sorgfalt und Prnmptheit publicirt. 
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[45G.] SJiertdjabr« * (Jatafog alfer neuen (Srföetnungen im %tl\>t ber 
Literatur in 2)«utfcblanb. <Ra<fr ben Siffenf cfcaften georbnet. OTit alphaU, 
tifdjetn 9tf gifter. 3afrrgana 1864. 1. $cft. Januar bi« 2R8rj. «Rebft einem 
2ln&anfl: Sic bebeutenbpen Crfd^einungen be# nicberlanbifcben $u<tyanbett« 
3u[ammengeneIIt *om nieberlänbifäen »ud^finbletterein. Seidig, $inri$«'. 
f$e ©u$banblung. 8. XX, 84 e. mit 2 m. Umf^Iag. $r. n. "x N 8 r. 
(3. «nj. 3- 1863. Mr. 456.) 

Mit der gewohnten Sorgfalt bearbeitet. 

[457.] Leipziger Katalog der im deutschen Buchhandel im Preise 
Ii erabgesetzten Bücher, sugleich ein Repertorium des Börsenblattes für 
den deutschen Buchhandel. VI. Band. Die Jahre 1802 und 1863 nebst 
Ergänzungen su den früheren Bänden umfassend. Nebst einer wissen- 
schaftlichen Uebersicht. Bearbeitet von Gustav Herre. Leipzig, Voss, 
gr. 8. XXXVIII, 132 8. Pr. n. 28 Ngr. (8. Anz. J. 1S63. Nr. 970.) 

Der Umstand, dass der vorl. Katalog nach u. nach fast 
seine sämmtlichen Concurrenten bei Seite gedrängt hat, ist, 
wie dies in ähnlichen Fällen wohl leicht zu geschehen pflegt, 
keineswegs Anlass geworden, dass der Herausg. desshalb 
seine Arbeit lässiger verfolgt hätte. Der Herausg. hat viel- 
mehr darauf Bedacht genommen, den Katalog mehr u. mehr 
zu vervollkommnen, und zu diesem Zwecke dem vorl. Bande, 
der, wie seine Vorgänger, alphabetisch geordnet ist, ein nach 
Wissenschaften geordnetes Kcpertorium beigefugt, wodurch 
nach des Herausg. 's Ausicht dem Katalog erst seine volle 
Brauchbarkeit gegeben worden ist. Möglicher Weise hat 
auf diese Verbesserung auch die von Vandenhocck & Rup- 
recht in Göttingen — welche einen in wissenschaftliche Sec- 
tionen abgetheilten „Catalogus librorum protio reduetorum" 
(s. oben Nr. 345) herauszugeben beabsichtigen — in Aussicht 
gestellte Concurrenz einigen Einfluss gehabt. Mag dies nun 
sein, wie es wolle, so viel ist jedenfalls gewiss, dass der mit 
der gewohnten Sorgfalt zusammengestellte Katalog durch die 
Beifügung des wissenschaftlichen Kepertoriums bedeutend ge- 
wonnen hat, und dem neuen Concurrenten zuversichtlicher 
entgegentreten kann. 

[459 ] * The English Catalogue of Books for 1 863. A Supplement 
to The London Catalogtie, and the British Catalogue, containing A 
Completo List of all the Books Piibliidicd in Great Britain and Ireland« 
iu the Year 1863, with their Sites, Prices, and Publishers' Names; 
also, Of the Principal Books Published in the United 8tates of America. 
London, Sampson Low, Son & Co 1804. Lex. 8. 2 Bll. 52 8. Pr. u. 
1 Thlr. 10 Ngr. (8. Anz. J. 1863. Nr. 457.) 

Mit der gewohnten, bibliographisch mangelhaften Kürze 
zusammengestellt. Dient zugleich als Register zum „Publishers t 
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Circular and Record of British and Foreign Literature 1863. w 
(s. Anz. J. 1863. Nr. 274.) 

[459.] * Enssyo de uua Bibliotccn Eupitnola du Libron raros y 
curiosos, formado cou los aptintamientos de D. Bartolome Jose" Oallardo, 
coordinadoB y aumentados por D. M. R.Zarco del Valle y D. F. 8ancho 
Rayon. Obra premiada por la Biblioteca nacional en la Junta publica 
del 5 de enero de 1862, e impresa a espensas del gobierno. Tom. I. 
Madrid, impr. de Rivadeneyra. 1863. gr. 4. XIV 8. 1404 8p. 

Soll mit von bibliographischem Interesse sein. Am Schlüsse 
des Bandes befindet sich als Anhang eine „Noticia de un precioso 
codice de la Biblioteca Colombina, con varios rasgos ineditoa 
de Cetina, Cervantes y Quevedo. u Das ganze Werk wird ans 
3 bis 4 Bden bestehen. . 

[<J60.] 81avische Novitäten. Verzeichniss der neuesten Erschei- 
nungen der russischen, bulgarischen, südslavischen (serbischen, kroa- 
tischen, sloveniscben), polnischen, böhmischen (cechiscben, slowakischen) 
u. lansitzisch-serbischen (wendischen) Literatur. No. 1. Januar u. Fe- 
bruar. 8. 16 8. Beilage zur Zeitschrift für slavische Literatur, Kunst 
und Wissenschaft Red.: J. E. Schmaler. Bd. II. Hft, 1. BauUeu, 
Schmaler & Pech. 

Das neue mit vorl. Nr. begonnene Slavische Litteratur- 
verzeichniss verspricht Besseres zu leisten als die früher von 
Schmaler u. uoch früher von J. P. Jordan, ebenfalls als Bei- 
lage zu den Jahrbüchern, resp. Zeitschrift f. slavische Litera- 
tur etc. veröffentlichte „Slavische Bibliographie." 

[461.] Bibliografia Polska. Wykas wsselakich noworici literatury 
i sztuki polskiej, oraz obcych, z nia zwiazek roajacych, a wychod- 
sacych tak w kraju jak i za granita. Wydawca F. A. Brockhaus w 
Lipsku. Odpowiedzialny Redaktor Edward Brockhaus. Rok IV. Lipsk, 
Brockhaus. 8. Monatlich }— 1 B. Pr. n. 20 Ngr. (8. Anz. J. 1 863. Nr. 369.) 

Wie früher, mit Sorgfalt redigirt. 

(462.] * Indices generale» simul et speciales, Patrologiae lutinae, 
nlphabetice, chronologice, statistice, synthetice, analytice, analogice, 
theologice, logice, bierarchice, bibliographice, biographice, etc.^secundura 
personarnm conditionem , regionem , etc. , et rerum specialitatem , con- 
cinnati; lectoris ad quaesitnm quodlibet per iinmensam materiarum 
sylvam quasi manu ductores; et catholicam traditionem rediviram 
complente». Accurante J. P. Migne. Tom. IV. Paris, Migne. Lex. 8. 
638 8. (8. Anz. J. 1863. Nr. 615.) 

Patrologiae latinae T. 221. 

[463.] * Bibliotheca theologica oder geordnete Uebersicht aller 
auf dem Gebiete der evangelischen Theologie in Deutschland neu er« 

14 
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schienenen Bücher. Herausgegeben von Carl Job. Fr. W. Rnprecht. 
XVI. Jahrgang 1863. 2. Heft Juli bis December. Güttingen, Vanden- 
hoeck & Kuprecht, 8. 29—73 8. Pr. n. 4 Ngr. (S. An*. J. 1863. Nr. 804.) 
Von bekannter Brauchbarkeit. 

[464.] * Bibliotheca mcdico-chirorgica, pharmaceutico-cbemica et 
veterinaria oder geordnete Uebeniicht aller in DenUchland und im 
Ausland neu erschienenen medicinisch-chirurgiBch-geburtshülflicben, 
pharmaceutisch-chemischen und Veterinär-wissenschaftlichen Bücher. 
Herausgegeben von Carl Job. Fr. W. Ruprecht. XVII. Jahrgang 1863. 
2. Heft. Juli bis December. Güttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8. 
49—103 S. Pr. n. 5 Ngr. (S. Am. J. 1863 Nr. 806.) 

Von bekannter Brauchbarkeit. 

[465.] * Monographie etatistique et Bibliographie des Enfants 
trouvc-fl, abandonnes et assiste's; par Camilla Renaud, doctenr en rae- 
decine. Paris, impr. Turfin et Juvet. 8. 79 8. 

[466.] * Bibliotheca mechanico-technologica et oeconomica oder 
systematisch geordnete Uebersicht aller der auf dem Gebiete der me- 
chanischen und technischen Künste und Gewerbe, der Fabriken, Ma- 
nufacturen und Handwerke, der Eisenbahn- und Maschinenkunst, der 
gesammtcn Bauwissenscbaften , sowie der gesammteu Haus-, Land- 
Forst- und Jagdwissenschaft in Deutschland und dem Auslände neu 
erschienenen Bücher herausgegeben von Dr. W. Müldener, Secretair 
der k. Univ.-Bibliothek in Göttingen. II. Jahrgang 1863. 2. Heft Juli 
bis December* Güttingen, Vandenhoeck & Rnprecht. 8. 67 — 158 8. 
Pr. n. 8 Ngr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 809.) 

Mit Sachkenntniss redigirt. 

[467.] Ueberftty ber btftoti|(ben Literatur be* 3abre« 1863. [Unter • 
jetdjnet: fcbeobor »ernbarbt] ©• $iftorifd>e 3«ttfc&rift bjr«g. *on ». 

©b. XI. (VI. 3abrg. 1864.) Mitten, lit..art»f». flnflalt. gr. 8. 
Äft. I. <S. 162-276. (6. oben Wr. 181.) 

Im nämlichen Bande u. Hefte ist S. 133—61 ein „Nach- 
trag zur Uebersicht der historischen Literatur des Jahres 1862** 
enthalten. Gute auch bibliographisch-kritische Uebersichten u. 
Analysen. 

[468.] * Bibliotheca hiatorica oder systematisch geordnete Ueber- 
sicht der in Deutschland und dem Auslände auf dem Gebiete der ge- 
summten Geschichte neu erschienenen Bücher herausgegeben von 
Dr. W. Müldener, Secretair der k. Univ.-Bibliothek in Güttingen. 
XI. Jahrgang 1863. .2. Heft. Juli bis December. Güttingen, Vanden- 
hoeck & Ruprecht. 8. 129—286 S. Pr. n. 13 Ngr. (S. Anz. J. 1863. 
Nr. 812.) 

Mit Sachkenntniss redigirt. 
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(469.] * Bibliotbec« geographico-statistica et oeconomico-politica 
oder systematisch geordnete Uebersicht der in Dentschland und dem 
Auslände auf dem Gebiete der geflammten Geographie. Statistik und 
der Staatswissensrhaften neu erschienenen Bücher herausgegeben von 
Dr. W. MUldener, SecreUir der k. Univ.-Bibliothek iu Güttingen. 
XI. Jahrgang 1863. 2. Heft. Juli bis December. Göttingen, Vanden- 
fcoeck & Ruprecht. 8. S. 81— 184. Pr. n. 8 Ngr. (S. An* J. 1863. Nr. 814.) 

Mit Sachkenntnis« redigirt. 

[470.] «ab (giftet im «Bnigl. @aa)fif Aen SSoigtfanbe. SufSnotbming 
brt itfmglicb 8äd)fif(ben SRtnifteriutnd be* 3nneru bargeflellt t>on Dr. No* 
bcit ftiedjftg. 2)re«be!i, 2>rud ton Cinji & yorteger. gr. 8. Qntb. 6. IX— XII : 
Vitcratur be« Clflerbabe«. 

Die Litteratur ist im Wesentlichen weniger befriedigend 
als die im Anz. J. 18G1. Nr. G14 gegebene bibliographische 
Zusammenstellung. 

[471.] Verseichniss vou Portraits zur Geschichte des Theaters uud 
der Musik, welche von dem Leipaiger Kunst-Comptoir (W. Drugulin) 
xu bezieben sind. Leipaig, Kunst Com ptoir 8. 1 Bl. 21« 8. 7478 Nrr 
Pr. 20 Ngr. , 

In der Reihe der ikonographisch-bibliographischen Schrif- 
ten, wovon im Anz. J. 1863. Nr. 268 u. 357 eine kritische 
Uebersicht gegeben worden ist, nehmen die Drugulin'schen Ver- 
zeichnisse hinsichtlich ihrer Reichhaltigkeit eine der vorzüg- 
licheren Stellen ein. Das vorl. Verzeichniss ist ein neuer Be- 
leg dazu, obschon man sich im vorl. speciellen Falle in Be- 
treff der Reichhaltigkeit durch die grosse Nummernzahl nicht 
täuschen lassen darf, insofern man bei genauerer Durchsicht 
des Kataloges finden wird, dass eine Menge Portraits, die mit 
dem Gegenstande des Kataloges nur in sehr losem 1 Zusammen- 
hange stehen, in das Verzeichniss mit hineingezogen worden 
sind, wie z. B. die Portraits von Friedrich II. von Preussen 
als Flöten virtuosen u. Componisten, von Zwingli als Mnsikdi- 
lettanten etc. Auch hinsichtlich der Redaktion ist das vorl. 
Verzeichniss unter seinesgleichen hervorzuheben. 

[472.] * Notes bibliographiques. II. Catalogue raisonne des eertts 
de feu Andre Le Glay, archiviste du departement du Nord; par Henri 
Pajot [Extrait des Memoire* de la öoeiete imperiale des sciences, etc., 
de Lille.) Lilie, impr. Danel. 8. 25 8. (Nur 100 Exerapl.) 

Soll von Werth u. Interesse sein. 

[473.] Life of William Hickling Prescott by George Ticknor. 
Boston, Ticknor and Fields. 4. Enth. im Anbange 8. 469-71 eine 
Uebersicht der „Trannlations of Mr. Prescott'* Historie»". 

14* 
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Aufzählung Span., Franz., IUI., Deutsch, u. Holländischer 
Uebersetzungen. Eine vollständige Litteraturflbersicht , die 
Originale mit eingeschlossen, würde jedenfalls zweckmässiger 
gewesen sein. 

[474.] Gottfried Schadow. Aufsätze und Briefe , nebst einem 
Verzeichniss seiner Werke. Zur hundertjährigen Feier seiner Geburt 
— 20. Mai 1764 — herausgegeben von Dr. Julius Friedlaender, 
Directorial-Assistent des K. Museums in Berlin. Düsseldorf, Boddens. 
1864. gr. 8. 2 BU. 165 8. mit auf d. Tit. eingedruckt. Portrait. 
Pr. n. 1 Thlr. 

Das S. 79 — 165 enthaltene, mit anerkennenswerther Sorg- 
falt gearbeitete Verzeichniss, wovon der die Bildhauerwerke 
betreffende Theil vom Maler Wittig in Berlin, das Uebrige 
vom Herausg. selbst zusammengestellt, ist natürlich u. haupt- 
sächlich von artistischem, jedoch auch zu einem kleinen Theile, 
was die Notizen über Sch.'s „Druckschriften u. Bilderwerke", 
sowie Sch.'s Abbildungen anlangt, von bibliographischem 
Interesse. 

[475.] grtebrid) ©djncibcr ol« SJtcnfd) unb Äfinfller. <Sin ?eb«n«bttb 
nad) Original saWitt^cilungen, Original « ©riefen unb Urteilen nam&after 
Äunftridtfer bearbeitet ton ftriebridj Äempc. fcerairtgcgebfn »on Dr. «rtbur 
Sofc«. II. *u«flobe. »erlin, 3anfe. 8. Öntb. @. 370-450 eine Ueberfttbt 
ber edjnetber'f d>en ffierfe. (6. «nj. 3- 1860. SRr. 556.) 

Unveränderte Titelausgabe. 

[476.J Shakespeareiana. Verzeichniss von Schriften von und 
über Shakespeare. Zur Feier des 300jährigen Jubiläums am 23. April 
1864. Herausgegeben von der Buchhandlung Karl Cserraak in Wien. 
Druck von Jacob & Holthausen in Wien. gr. 8. 1 Bl. 16 8. Pr. n. 2 Ngr. 

Dass man für 2 Ngr. u. auf 16 S. keinen „möglichst voll- 
ständigen Shakespeare-Katelog", den Czermak angekündigt hatte 
(s. oben Nr. 357), verlangen kann, begreift Jeder, der nur 
irgend eine oberflächliche Kenntniss von der Umfänglichkeit 
der Shakespeare-Litteratur besitzt. Das vorl. von Alfred Grenser 
zusammengestellte Verzeichniss ist aber auch kein möglichst 
vollständiger Katalog, sondern enthält nur eine Uebersicht der 
wichtigeren neueren Shakespeare-Schriften, als solche ist jedoch 
das Verzeichniss ganz empfehlenswerth. Das litterargeschicht- 
liche Vorwort wird jedem Leser willkommen sein. Ein „voll- 
ständiger Katalog" bleibt für die Zukunft in Aussicht gestellt. 

Buchhändler- und antiquarische Kataloge. 

[477.] Beiträge zur Geschichte des Buchhandels, der Buchdrucker- 
kunst und der verwandten Künste und Gewerbe. I. A. u. d. Tit.: 
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Petar Schöffer von Gernsheim, der Buchdrucker und Buchhändler, 
von Adolph Lange. Leipzig, Hermann. 4. VII, 20 8. mit 1 Facsün.- 
Taf. Pr. n. 10 Ngr. 

Skizze von Schöffer's Lebensgang u. Wirken für die Vollen- 
dung der von Gutenberg erfundenen Kunst des Druckes mit 
beweglichen Lettern, sowie für die Verbreitung der ersten Er- 
zengnisse der Mainzer Presse.* Mit kurzen Druckannalen. 

[478.] Die ftbflamiming her gamtlie $ecfer. ftefrfä)rift bei $nnbert« 
jähriger Dauer beS Äöntglicben ^rtoilegü ber Qefyeimen Cber*$offeud>* 
brueferei. gm 26. Oftober 1863. $on Dr. «ußuft ^ott&of». ©erlin, gebr. 
betDeder. 1863. gr. 8. 61 ©. mit 2 pfyotogr. $orrrait9 u. 1 genealog. £«f. 

Diese typographisch schön ausgestattete Festschrift ist 
„dem Andenken der regen Wirksamkeit des Decker'schen Hauses 
geweiht, womit es von seinem ersten Auftreten in der Buch- 
druckerwelt an bis auf den heutigen Tag unausgesetzt durch 
Ausübung der erhabenen Kunst Gutenbergs Einfluss auf Er- 
weiterung und Verschönerung der freien Gedankenwelt gewonnen 
hat." Das Decker'sche Geschlecht stammt aus Eisfeld , wo 
dasselbe vor 300 Jahren in verschiedenen Zweigen ausgebreitet 
war, jetzt aber dort gänzlich erloschen ist. Der Stammvater 
des gegenwartig noch blühenden Familienzweiges ist Kilian 
Decker, dessen Sohn Georg am 8. Juni 1635 in die Bürgerrolle 
zu Basel aufgenommen wurde u. daselbst ein| Geschlecht von 
Buchdruckern begründete, welches, nachdem es durch Georg 
Jacob I. nach Berlin übergesiedelt war, dort zu hohen Ehren 
erblühte, u. einen Europäischen Ruf erlangt hat. Friedrich der 
Grosse hatte durch Patent vom 26. Octbr. 1763 „dem Buch- 
drucker Georg Jacob Decker wegen seiner Uns angertthmten 
Geschicklichkeit und Fleisses den Character eines Hof-Buch- > 
drucken allergnädigst aecordirt"; seitdem ist ein volles Jahr- 
hundert verflossen, nach dessen Verlauf der jetzige Stammhalter 
der Decker'schen Familie Rudolph Ludwig, königl. geheimer 
Oberhofbuchdrucker in Berlin, mit gerechtem Stolz auf die von 
ihm und seinen Vorfahren errungenen Verdienste zurückblicken 
darf, durch welche sich die Decker, wie Johannes v. Müller 
sagt, „einen schöneren Ruhm erworben haben, als viele grosse 
Staatsmänner u. Eroberer, deren List u. Glück die Welt in 
Verwirrung u. einen Theil des menschlichen Geschlechtes in 
unnennbaren Jammer gesetzt, weil jener Arbeiten der Welt keine 
blutigen Thränen, wohl aber grossen u. bleibenden Nutzen ver- 
schafft haben." 

[479 ] Lager-Catalog von Joseph Baer Buchhändler und Antiquar 
in Frankfurt am Main. I. Geschichte — Geographie — Reisen (Rossico- 
Polonica). Druck, v. Wörner in Frankfurt a. M. April. 8. 2 Bll. 444 8. 
6983 Nrr. 
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Nachdem das auf c. 200,000 Bde. angewachsene anti- 
quarische Lager ß.'s in den besonders dazu erbauten Räumlich- 
keiten systematisch aufgestellt worden ist, hat es sich auch 
möglich machen lassen, „vielseitig geäusserten Wflnschen ent- 
sprechend" , mit der Veröffentlichung von Faehkatalogen zu 
beginnen. Die Suite dieser Kataloge beginnt mit dem vorl. 
I. Bde., dem die übrigen bald nachfolgen sollen; die juristisch- 
staatswissenschaftliche Abtheilung befinde sich, wie der Herausg. 
im Vorworte bemerkt, bereits nnter der Presse. Nebenher 
werde der seit Januar 1855 monatlich ausgegebene „antiquarische 
Anzeiger", welcher zur Bekanntmachung der jedesmaligen neuesten 
Acquisitionen bestimmt ist, regelmassig forterscheinen. Die 
meisten der Leser des Anz. kennen gewiss diesen Anzeiger 
ans eigener Ansicht u. längerem Gebrauche, u. wissen daher 
auch, dass die darin verzeichnete Litteratur nicht blos durch 
Reichhaltigkeit, sondern auch durch gute Auswahl sich aus- 
zeichnet. Wenn nun auch in Bezug auf Auswahl im vorl. 
Kataloge um der grösseren Vollständigkeit wegen die Grenzen 
weiter als im antiquar. Anzeiger haben gezogen werden mOssen, 
obschon wirklich werthlose Litteratur durchgängig ausgeschlossen 
geblieben ist, so tritt im Kataloge die Reichhaltigkeit um so 
auffälliger hervor. Um dieser Reichhaltigkeit willen wird der 
Katalog, zumal derselbe gut redigirt ist, als Repertorium der 
betreff. Litteratur dauernden Werth behalten. 

[480.] Nro. LXXIV. Antiquarischer Katalog der C. H. Beck'echen 
Buchhandlung in Nördlingen. Katholische Theologie. (Ergänzung so 
Katalog Nro LXXI.J 8 1 Bl. 35 8. 1206 Nrr. 

Meist Deutsche, mehr ältere als neuere Schriften. 

[481.] No. 35. Antiquarischer Anzeiger von Theodor Bertling, 
Buch- und Antiquarhandlang in Dansig. April. 8. 16 S. 

Enth.: Litterär- u. Literaturgeschichte, Bibliographie u. 
Verwandtes, Kunst u. Kunstgeschichte. 

[482 ] Nr. 61. Verseichniss einer ausgewählten und werthvollen 
Sammlung von Musikalien. Theoretische Werke, Orgel- u. Pianoforte- 
musik umfassend, aus dem antiquarischen Musiklager der J D. Class'- 
schen Buchhandlung (C. F. Schmidt) tu Heilbronn a. N. kl. 8. 32 8 

Auch die beiden vorhergehenden Nrr. enthalten ein „Ver- 
zeiebniss von Musikalien", u. zwar Nr. 59 „Gesangmusik" 
(s. oben Nr. 288) u. Nr. 60 „Instrumental-Musik" (23 8.). 

[483.] Libreria di Giusto Ebhardt Venesia. Catalogo di Libri 
vendibili. Part. I. Veneria, tipogr. Tondelli. 1863. 8. 1 Bl. 72 S. 

Hauptsächlich Italienische Litteratur aus den Fächern der 
Rechts- u. Staatswissensehaft, Geschichte, Theologie, Ital. Lin- 
guistik. 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen. 



189 



[484.] No. 3B— 39. Antiquarisches Bücherlager von Ferd. Förste- 
mann, Verlags- und Antiquariats-Buchhandlung in Nordhausen, gr. 8. 
44 & 40 8. 

Enth. : 38. Deutsche u. ausländische Litteratur 1646 Nrr.; 
39. Medicin u. Naturwissenschaften 1385 Nrr. Beide Hefte 
verdienen Beachtung. 

[485.] Bulletin de Librairie ancienne. No. XII. Beaux-Arts. 
Paris, Pranck (Herold sticces.) Lex. 8. 24 8. 608 Nrr. 

Aus der Franz., Deutsch., Ital. und Englischen Litteratur; 
nur Ausgewählteres. 

[486.] Catalogne de Livrea Polonais, Hasses et Francais publies 
par la Librairie etrangere Sig. Gerstmann a Bruxelles. kl. 8. 1 BI. 32 8. 

Alphabetisch, durchaus mangelhaft redigirt. 

[487.] Nr. 123—125. Verseicbniss des Antiquarischen Bücher- 
lagers von Ch. Graeger in Halle a. 8. 8. 1 Bl. 18 8.; 1 Bl. 18 8.; 168. 

Enth.: 123. Pädagogik, Volks- u. Jugendschriften 884 Nrr. ; 
124. Technologie 705 Nrr.; 125. Musikalien 689 Nrr. 

[488.] 9ir. 279. *erj«id)ni6 »on älteren unb neueren mufifalifdjen . 
JBerfen unb SWufttalieit , rceldje gu hoben flnb bei ftriebrid) ^eerbegen. 
»ntiqnar in Dürnberg, fl. 8. 16. @. 

Auch Nr. 278 des H.'schen Antiquarverzeichnisses ent- 
hält einen Anhang über Musik. 

[489.] Auswahl werthvoller medicinischer Werke aus dem anti- 
quarischen Bücherlager der Hirschwald'schen Buchhandlung in Berlin 
8. 56 8. mit 2 Bll. Umschlag. 

Gut redigirt u. von bemerkenswerthem Gehalte. — Näch- 
stens erscheint auch eine „Bibliotheca historico-naturalis. Ent- 
haltend: Ein reichhaltiges Verzeichniss aus werthfollen Wer- 
ken aus dem Gesammtgebiete der Naturwissenschaft." 

[490.] Zweiter Anhang tum Yerlagsverseichniss von Friedrich 
Hofmeister in Leipzig. Michaelis -Messe 1862 — Ostermesse 1864. 
gr. 8. 8 8. 

Im Novbr. 1863 ist der gesammte Musikverlag von G. 
Malier in Rudolstadt in Hofmeister's Verlag übergegangen. 

[491.] No. 101 — 104. Antiquarisches Bücherlager von Kirchhoff 
k Wigand in Leipzig. — Klassische Philologie — Linguistik — Medicin, 
Anatomie, Physiologie, Chemie, Physik — Beschreibende Naturwissen- 
schaften (Zoologie, Botanik, Mineralogie, Geologie, Paläontologie, Berg- 
bau und Hüttenkunde) — April u. Mai. 8. 1 Bl. 50 S.; 1 Bl. 34 8.; 
1 Bl. 38 8.; 1 Bl. 66 8. Zusammen 5470 Nrr. 

Wie gewöhnlich ausgewählte Literatur, übersichtlich u« 
gut verzeichnet. 
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(498.) No. 108 — 110. K. F. Köhler'g in Leipsig Antiquarische 
Anzeige-Hefte. April. 8. 1 Bl. 21 S.; 1 Bl. 36 S.; 1 Bl. 5 S. 

Enth.: Nr. 108. Deutsche schönwissenschaftliche Literatur 
u. ihre Geschichte, 678 Nrr.; Nr. 109. Neuere Sprachen, Lite- 
raturgeschichte, Bibliographie 877 Nrr.; Nr. 110. Geschichte 
n. Theorie der Musik 130 Nrr. 

[403.] Erstes Verzeichnis» des antiquarischen Lagers der Nico- 
lai'schen Sort.-Buchhandlung (Wredeu & Borstell) in Berlin. — Theo- 
logie. März. kl. 4. 1 Bl. 22 S. 

Deutsche Litteratur. 

[494.] Sollftanbige* nad) SRaterten georbneted $er£cid)nif3 ber bei 
$alm & <&nh (»botyb (Snfe) in erlangen in ben 3abren 1848 bt* gut 
Oftttmeffe 1S64 erfdjtenenen SBerfe au« ber neueren unb neueften baberifcben 
Oefefcgebung »ie au« bem Oebtete ber SRedjtS» unb 6taat«»iffen|djaften 
überhäufet, gr. 8. 16 ©. 

Gut redigirt. 

[495.] Val nable English & Foreign Books offered by Bernard 
Qnaritch, London. April. 8. 16 S. 

Enth. unter Anderem ein ausfürliches Verzeichniss der vom 
Prinzen Louis Lucien Bonaparte ausgegangenen linguistischen 
Publikationen, von denen oben Nr. 441 eine Probe gegeben ist. 

(496.] 9lr. 5—6. 3. ©d)eiMe'« Antiquariat in Stuttgart. 16. 513— 
768 ©. 3ufamtnen 1927 flrr. (@. oben Wr. 408.) 

Enth. : Deutsche Litteratur, nämlich Geschichte, Biographie, 
Geographie, Reisen, Sitten- u. Culturhistorie, Litteratur- u. 
Kunstgeschichte, Äfusik, Spiele, Belletristik, Romane, Gedichte, 
Theater, Volksbücher, Jocosa, Curiosa, Satyren etc. Diverses. 

[497.] Nr. VIII. Verzeichniss des antiquarischen Bücherlagers 
der Buchhandlung von Albert Scheurlen in Heilbronn a. N. — Inhalt: 
Naturwissenschaften. Chemie. Pharmacie. kl. S. 12 8. 

Meist neuere Deutsche Litteratur. 

[498.] Acht und neunzigster Catalog der Antiquariats-Ruchhand- 
lung von B. Seligsberg in Bayreuth. Mai. 8. 1 Bl. «6 S. 1798 Nrr. 

Enth. Deutsche u. fremdsprachliche Litteratur, CurioBa u. 
Misccllanea. 

[499.] Nr. 138. Katalog des Antiquarischen Bücher- Lagers von 
A. Siegfried in Zürich. 8. 1 Bl. 110 S. 3920 Nrr. 

Enth.: Geschichte u. Verwandtes, worunter eine umfäng- 
liche, 1698 Nrr. starke Sammlung Helvetica (S. 1—46) beson- 
ders hervorgehoben zu werden verdient. — Der Katalag Nr. 140 
(1 Bl. 24 S. 863 Nrr.) enthält Rechts- und Staatswissenschaft. 
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[500.] Libreria scientifico-letteraria — Catalogo della 8ocietÄ 
l'Uaione tipogratico-editrice Torinese (giä Ditta Pomba) Oennaio 1863. 
8. 2 BU. 142 8. 

Zerfallt in 2 Abtheilungen, wovon die erste „Opere di 
fondo e di propria edizione" u. die zweite „Opere in deposito 
che si vendono per conto altrui" enthält. Im Allgemeinen ist 
der Katalog ziemlich gut redigirt. Den Titeln einzelner Werke 
sind bald mehr bald minder ausführliche Mittheilungen Aber 
deren Inhalt beigefügt. 

[501.] Verlags - Catalog von Bernhard Taucbnitz in Leipzig. 
Ofltermesse H. 75 8. 

Wissenschaftlich geordnet, entb.: Collection of British 
Authors; Series for the Young; Cabinet Edition of English 
Classics; la France classiqne; Griechische u. Römische Clas- 
siker; Rechtswissenschaft; Theologie einschliesslich der Bibel- 
ausgaben u. Gebetbücher; Wörterbücher; diverse Werke. 
Grösstenteils gut redigirt. 

[502.] Catalogue de la Librairie Tross. No.II. Paris. 8. 47-70 8. * 
450-663 Nrr. 

Auswahl von meist nur seltneren Werken, worunter ein 
paar „den Bibliographen noch unbekannte" 8tücke, wie „Opus- 
cula Enee Siluii de duobus amantibus et de remedio amoris. 
S. 1. et a. (c. 1490.) kl. 4. Pr. 15 Fr.« u. „Mellange d'Or- 
lande de Lassus etc. Paris, Le Roy et Ballard. 1670—71 4. 
5 Vols." 

[503.] Verlag der Oxforder Universität (Clarendon Press) auf dem 
Gebiete der altclassischen Philologie, Theologie,' &c. im allgemeinen 
Debit von T. O. Weigel in Leipzig. — Publisbed for the University 
by Macmillan & Co., London and Cambridge. 8. 1 Bl. 16 8. 

Von unter der Presse befindlichen u. demnächst erschei- 
nenden Werken findet sich am Schlüsse des Verzeichnisses 
angeführt: Catalogus Mss. Sanscritorum Post-Vedicorum Biblio- 
tbaecae Bodleianae. Auetore Th. Aufrecht. Part II. — Catalo- 
gus Mss. Syriacorum Brbliothecac Bodleianae. Confecit R. 
Payne Smith — Catalogo dei Manoscritti Italiani che sotto la 
denominazione Codici Canoniciani Italici si conservano nella 
Biblioteca Boüleiana a Oxford. Compilato dal Conte Alessandro 
Mortara. 

(504,] Cutalog XXIII. des Antiquarischen Bücherlagers von 
Friedrich Wagner in Braunschweig. — Naturwissenschaften. Mathe- 
matik. Astronomie. Meteorologie, 8. 1 Bl. 42 8. 1093 Nrr. 

Catalog XXIV. desgl. - Deutsche Sprache und Literatur. 8. 
1 Bl. 34 8. 993 Nrr. 

Die naturwissenschaftl. Abtheilung ist die vorzüglichere. 
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[506-] V. Äatafeg be« Kntiqnarif^en Cü^edager« bon £tütt 
(ftfifar 3. Mält & Sem» in 8ttbtcig«burg. 2$eol©gtc unb fJ^Uofc^ie. 
1863. n. 8. 20 8. 

Deutsche Litteratnr. 

Auctionskatalog. 
(506.) Veneichniis einer kleinen theologischen Bibliothek, einer 
interessanten Sammlung Judaica <No. 190—255) und einer Auawahl 
von Werken ans allen Wissenschaften, \\<lclie den 19. Mai von Max 
Cohen & Sohn in Bonn öffentlich versteigert werden. 8. 1 Bl. 16 S. 
310 Nrr. 

Die Judaica sind gut verzeichnet. 

Bibliothekenkunde. 

[507.] * Monuments typographiques des Pays-Bas au qninsieme 
siede. Collection de fac-simile d'apres les originaux conserves k la 
Bibliotheque Royale de La Haye et ailleurs. Publice par J. W. 
Holtrop. Etablissement lithographique de E. Spanier. Livr. 16—17. 
La Haye, Nijlioff. 1863-64. gr. 8. Tafel 97-102 excl. Text. Pr. a n. 
3 Thlr. (8. An*. J. 1863. Nr. 148.) 

Von bekanntem Werthe. 

[50S.J * Catalogns der Bibliotheek van het Ministerie van Oorlog. 
's Gravenhage, Nijlioff. gr. S. XX, 386 S. Pr. f. 2, 50. 

[509 ] Les Elzevir de la Bibliotheque Imperiale publique de 
St. Petersbourg. Catalogue bibliographique et raisonne" publie sous les 
nuspices et aux frais du Prince Youssoupoff ot redige" par Ch. Fr. 
Walther. Bibliothccaire superieur de la Bibl. Imp. publ., etc. 8t. 
Petersbourg, Dufour en Comm. (Leipzig, Brockhaus in Comm.) gr 16. 
1 Bl. XXVII, 332 S. (S. im nächsten Hefte.) 

Dieses niedliche, in Elzevirgeschmack ausgestattete Bänd- 
chen enthält eine „Liste des Editions Elseviriennes de la Col- 
lection de la Bibliotheque Imperiale publique, qui manquent 
dans Ic Catalogue de M. le Comte Kos top tch ine, mais qui se 
trouvent consignees et decrites dans les catalogucs de cette 
Collection dresses sons trois formes differentes par M. Walther 1 ' 
in folgenden vier Abschnitten: I. Editions avec le nom des 
Elzcvier omises dans le catalogue de M. Ie Comte Rostoptchine 
(S. 3 — 60); II. Editions deguisees omises dans le m£me Cata- 
logue (8. 70— 112); III. Editions nonvellement recncillies (S. 
11.1 — 3<)3); IV. Corrections des errenrs du Catalogue de M. 
le Comte Kostoptchine (S. 305—29). Nach einer S. 304 ge- 
gebenen Uebersicht besteht die St. Petersburger Elzeviraamm- 
lnng aus 1818 Werken in 2070 Bänden, wozu noch 1350 aka- 
demische Dissertationen u. Thesen, sowie ungefähr 1600 Dou- 
bletten kommen, so dass die Gesammtiahl 6020 Bde. beträgt. 
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Privatbibliotheken. 
(5101 Verzeichnis! der binterlassenen Bibliotheken der Stadt- 
scholrath F. A. Schulze in Berlin, und Gymnasiallehrer Dr. C. Tr. 
Sachse in Dresden, welche nebst einer reichhaltigen Sammlung von 
Werken ans nllen Wissenschaften am 30. Mai au Leipzig versteigert 
werden sollen. Eingesandt durch T. O. Weigel in Leipzig, b. 2 Bll. 
174 S. 4118 Nrr 

Ausser naturwisscnsehaftl. Litteratnr, welche im vorl. Ka- 
taloge eine hervorragendere Stellung einnimmt, sind hauptsäch- 
lich die Fächer der philolog., technolog., bolletrist, u. geschicht- 
lichen Litteratnr bemerkenswert!!. 

[511-J The Museum. A Catalogue raisonnu of Rare, Valuable 
and Curious Books, oflered for cash by Bernard Quaritch. No. 207. — 
Catalogue of Manuscripts, Bibles, Theology, Patristic and Liturgical 
Literature. Clnssics, inclnding Editiones prineipes, Hebrew, Arabic, 
and Sanscrit Works, European Philology; and Miscellaneous new 
purchases. From the Libraries of The Right Honorable the late Lord 
Bishop of Ely, and the Right Honorable the late L rd Lyndhurst. 
London. S. 1 Bl. 32 8. Ueber 500 Nrr. 

Eine der Zahl nach zwar nur kleine aber durch Wissen- 
schaft!. Werth u. Seltenheit einzelner Stücke hervorragende 
Sammmlung. 

[512.] Catalogue d'une Collection remarquable de Manuscrits, 
Autogrnphes et de quelques Imprimes, delaissee par feu Jhr. C. A. 
Kethaan Macart', Dr. G. Munnicke van Cleef, et Mr. C. W. Ackersdijck, 
dont U vente aura Heu le 18 Mai parT. de Bruyn, Libraire ü Utrecht. 
8. 1 Bl. 26 8. 628 Nrr. 

Handschriftliche Schätze zur Geschichte der Niederlande 
im Allgemeinen u. die Provinzen Zeeland und Utrecht insbesondere. 

[513. J Catalogus van Boeken, bestaande uit een gedeelte der Bi- 
bliotheek nagelaten door Dr. H. E. Vinke, in leven Hoogleeraar in 
de Oodgeleerdhett te Utrecht; Dr. J. E. de Voogt, in leven Emeritus Pre- 
dikant te Amsterdam; Dr. E. Oudenhoff, in leveu praktiserend Ge- 
neeahet-r te Utrecht; en Anderen. A. u. d. Tit.: Catalogus van Boekeu 
over verschillende wetenschappen , voornamelijk over de Godgeleerd- 
heid in hären geheelen omvang, de Geneeskunde en Vee-Artsenij künde, 
Gesahiedenis, Taal- en Letterkunde, Natuur- , Krijgskunde en Zee- 
wesen Verder Topographische Plaatwerken, eene fraaije veneameling 
Naturalien, eenige opgesette Zoogdieren, Vogels cn Visschen, met 
bijbehoorende Kasten, Anatomische Praeparaten, Natuur- en Heel- 
kundige Instrumenten, Boekenkasten , Bockbindersgereedschap , en*. 
Waarvan de verkooping sal plaats hebben den 23. Mei. Utrecht, Ke- 
mink en Zoon K 2 Bll. 154 8. 4428 Nrr. 

Besonders reich an Holländischer Litteratnr. 
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[514.] * Catalogue de Livres rares et precieux, Provenant de U 
Bibliotheque de M. Aerts, Dont In vente anx eucheres publiques aura 
liea le 20 avril. Paris, Mine Bachelin-Deflorenne. 8. 

Enth. in der I. Abth. : les magnifiques livres cTheureB, 
incunables, les precieuses editions gothiques avec ou sans 
figure8, les nombreuses collections d'histoire, de litterature, de 
faceties, les ouvrages des poetes et conteurs anciens, les elze- 
virs rares, etc. Die II. Abth. ist ausschliesslich mit „Ouvrages 
sur la Lorraine en general et sur le pays Messin en particulier" 
gefüllt. Man rühmt diese Abtheilung als die schönste, reichste 
u. vollständige Sammlung ihrer Art, die jemals unter den Ham- 
mer gekommen ist. 

(515.J * Catalogoe d'une Collection de livres de litterature et 
d'histoire, de livres sur les arts, et d*un choiz d'estampes et de por- 
traits, la pl apart relatifs a l'histoire de Paris, proveuant de la Collection 
de C***, dont la vente aura lieu le 6 mai. Paris, Techener. 8. 47 S. 

393 Nrr. 

[516.] * Catalogue raisonne* de la Bibliotheque de feu Jules 
Chenu, dont la vente aura lieu le 20 avril. Paris, Techener. 8. VIII, 
124 8. 674 Nrr. 

* Catalogue raisonne de la Bibliotheque EUevirienne de feu 
Jules Chenu, dont la vente aura lieu le 2 mai. 2e Partie de sa Bi- 
bliotheque. Paris, Techener. 8. 84 8. 545 Nrr. 

Von Interesse. 

[51 7. J * Catalogue d'une collection de livres relatifs aux Beaux- 
Arts, provenant de la Bibliotheque de P. D***, dont la vente aura 

lieu le 3 mai. Paris, Potior. 8. 120 8. 869 Nrr. 

[518.] * Catalogue des livres composant la Bibliotheque de feu 
G. Gay, et de lettres autographes, dont la vente aura lieu le 16 mai. 
Paris, Labitte. 8. 83 8. 1008 Nrr. 

[519.] ©erjetdjntfi einer ©ammfong bonSUdjern, »eiche bcit 22. Sprit 
in cer SBobnung bes ©ntbfned)t in Sergen a. 91. in öffentlicher Stadion 
terfletgert »erben fofl. @reif«realb. Tl. 8. 15 ©. 613 *Rrr. 

Deutsche, hauptsächlich beiletrist. Litteratur. 

[520.] Antiquariats-Katalog der Wallishansser'scben Buchhandlung 
(Josef Klemm) in Wien. No. I. Austriaca, Bohemica, Hungarica. gr. 8. 
1 Bl. 168 8. 

Der yorl. ausgezeichnete Katalog enthält Das, was der 
am 22. Jun. 1861 verstört). Archivar P. Kaltenbaeck ftlr Oester- 
reich. Landes-, Kultur-, Rechts- u. Litte ratur-Geschichte, Geo- 
graphie, Topographie, Biographie u. Bibliographie in einem 
Zeiträume von mehr als 30 Jahren mit Fleiss u. Glück gesammelt 
hat, u. verdient daher jedenfalls besonders hervorgehoben zu 
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werden. Er umfasst Uber 6000 Nrr., darunter 40 M8S., c. 
1500 Relationen, Pamphlete u. polit. Flugschriften zur Geschichte 
des 30jährigen Krieges, viele Quellenschriften zur Geschichte 
der Gegenreformation in Oesterreich, c. 1000 Viennensia, u. darf 
eine wahre „Bibliotheca Austriaca" genannt werden, die der 
Aufmerksamkeit eines jeden Bibliographen in hohem Grade 
werth ist. J. M. Wagner. 

[521.] Antiquarischer Anzeiger Nr. 7, von Isaac St Goar in 
Frankfurt a. M. Inhalt: Theologie und Varia. 8. 16 S. 462 Nrr. 

Enth.: Theologie, namentlich alttestamentliche , Judaica 
und Orientalia grösstenteils ans dem Nachlasse des Geh. Kir- 
chenrath u. Professor Dr. Knobel in Giessen. 

[522.] * Catalogue de la Bibliotheque de feu Justin Lamoureux, 
ancien juge au tribunal de Nancy, dont la Tente aura Heu le 10 mai. 
Pari«, Techener. 8. VII, 279 S. 2231 Nrr. 

[523 ] Catalogue de la Bibliotheque de feu Charles Pieters, 
auteur des Annales de l'imprimerie des Elsevier, etc., dont la vente 
publique aura lieu le 23 Mai a Oand sous la direction du libraire 
F. Heussner, de Bruxelles. [Part. I— III.] Oand, impr. Annoot- 
Braeckraan. gr. 8. XII, 282 8. mit 2 K.-Taf. 2170 Nrr. 

Die Versteigerung der Bibliothek des greisen, Ende 1863 
verstorbenen Pieters, eines der vorzüglicheren Bibliophilen 
der Neuzeit (s. oben Nr. 160), ist ein Ereigniss in der Bücher- 
welt von hervorragender Art. Die Bibliothek enthält, neben 
einer werthvollen Suite ausgewählter Werke aus verschiedenen 
Fächern u. namentlich einer grossen Anzahl bibliographischer 
Schriften im III. Theile, in den beiden ersteren zwei ausge- 
zeichnete Sammlungen, von denen die eine jedenfalls ihres- 
gleichen im Privatbesitze nicht weiter hat. Es ist dies näm- 
lich eine 960 Nrr. starke Sammlung von Elzevirdrucken, wie 
sie, sowohl was die Seltenheit einzelner Stücke als auch die 
vorzügliche gerade bei den Elzevirianis von den Bibliophilen 
so sehr geschätzte äussere Haltung einer grossen Anzahl von 
Nrr. anlangt, in so mancher grossen öffentl. Bibliothek nicht 
angetroffen wird. Im Laufe eines langen u. eifrigen Studiums 
hat der berühmte Elzevirbibliograph Anlass u. Gelegenheit ge- 
habt, einen so vortrefflichen Elzevirapparat zusammenzubringen, 
den ein Anderer unter anderen Verhältnissen selbst mit den 
grössten Kosten sich nicht würde verschaffen können. Die 
zweite Sammlung in den ersten beiden Theilen enthält eine 
500 Nrr. starke Suite von „Livres rares et precieux", die 
aber nicht zu dem sogenannten „Seltenen u. Kostbaren 14 (mit 
welcher Benennung man bei Büchern, die znm Verkaufe ge- 
bracht werden sollen, überaus freigebig ist) gehören, sondern 
in Wirklichkeit diese Bezeichnung verdienen. Am Schlüsse 
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dieser Sammlung findet sich eine Partie der unter den Fran- 
zösischen Bibliophilen bekanntlich sehr geschätzten Peignot- 
sebriften. 

[524.] Veraeichniss der philulogischen Bibliothek ans dem Nach- 
lese den Prof. Dr. Ernst Ruthardt, welche am 2. Mai öffentlich ver- 
steigert werden soll. Ausgegeben durch die Schletter'sche Buchhand- 
lang (H. 8kutsch) in Breslau, kl. 8. 20 8. ß09 Nrr. 

Gewählte Bibliothek eines Schulmannes. 

[525] Catnlog XXXII -XXXIII von S. Calvary & Co. Berlin — 
Verzeichniss einer Deutschen Bibliothek. I. Abth. Literatur und 
Sprache. II. Abth. Culturgeschichte. Enth. n. a. die Bibliothek des 
verst Dr. F. Schulze, vorm. Professor in Königsberg n. M. Vorräthig 
bei 8. Calvary & Co. Buchhandlung, Antiquariat und Bücher-Auktions- 
Geschäft in Berlin. 8. 1 BI. 90 S. & 1 Bl. 68 8. 5300 Nrr. 

Dieses Verzeichniss, wozu noch eine III., die politische 
Geschichte enthaltende Abtheilung in Vorbereitung ist, macht 
theils um seines Inhaltes theils um seiner Redaktion willen 
darauf Anspruch, unter den antiquarischen Katalogen mit ei- 
ner gewissen Auszeichnung hervorgehoben zu werden. Was 
den Inhalt anlangt, so findet sich in dem Verzeichnisse, neben 
allerdings auch Gewöhnlichem, was aber mit zur Vervollstän- 
digung einzelner Abschnitte dient, meist ausgewählte™ Litte- 
ratur. die theils, zumal im Fache der älteren Schriften, durch 
Seltenheit theils durch wissenschaftliche Bedeutung eine her- 
vorragendere Stelle einnimmt. Zudem sind einzelne Abschnitte 
von besonders bemerkenswerther Reichhaltigkeit, wie z. B. in 
der I. Abth. S. 67—77 der Abschnitt von „ Uebcrsctzungeii 
nebst einem Anhange über Shakespeare", auf dessen Zusam- 
menstellung wohl das Shakespeare-Jubiläum von fiinfluss ge- 
wesen sein mag. Was die Redaktion des Verzeichnisses be- 
trifft, so lässt dieselbe für einen antiquar. Katalog wenig zu 
wünschen übrig, wie denn überhaupt zu bemerken ist, dass 
die von den Herausg. in den letzten Jahren veröffentlichten 
Kataloge sämmtlich mit Sorgfalt und Sachkcnntniss zusammen- 
gestellt sind. 

[52tt] Notice d'une Collection de Livres rares et Gravurea 
Provenant de la Bibliotheque de feu M. le Comte de XXX . . . Dont 
hi vente se fern le 7 mai. Paris, Tross. 8. 16 8. 100 Nrr. 

Grösserentheils Franz. Litteratur. Aus der älteren Jagd- 
litteratur linden sich einige seltnere Stücke. 

Abdrücke aus Bibl.-Mandschriften. 

[527.J £ie JÖJerfe »Ott Sfeibnij gemäß feinem banbfdjrifUidjen 9tad)< 
Ufte in her Äönigltdjen «Jibliol&ef 311 fcainiotier. 3)urd) tu ÜRunificenj 
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©einer 9Bajcflöt be« iromgft »ou $a»nowt eraiogütite *u«gabt \>en Onno 
Älcpp. (frfte Steide, ^ifiortf 4^* t>otttif d| e unb itoatsnriffenfdjaftltd)« Triften, 
»b. II. $aniu>»er, JrUiibteortb. gr. 8. LXXXVI, 432 @. n. 2Xblr 
24 6gr. (6. oben 335 0 

Ein höchst interessanter Band, welcher von dem zum 
Theile noch nicht genug bekannten Leibniz'schen Vorschlafe 
einer Expedition nach Aegypten handelt. Der III. Band ver- 
spricht vieles bisher noch gar nicht Bekannte zu bringen. 

[528.] Der Periplns des Pootus Euxinus. Nach Mttnchener 
Handschriften. (Mit einer Karte.) Ingleichen der Pnraplus von 8yrien 
und Palästina nnd der Paraplns von Armenien (des Mittelalters). Von 
Georg Mnrtin Thomas. Aus den Abhandlungen der k. bayer. Akademie 
der W. I. Cl. X. Bd. I. Abth München, Verlag der k. Akademie. 
(Frani in Comm.) 4. 68 8. mit 1 Taf. in Fol. Pr. n. 1 Thlr. 10 Ngr. 

Aus den Schätzen der Hof- und Staatsbibliothek (5 Nrr.), 
der Universität (1 Nr.) u. des Hauptconservatoriums der Bayer. 
Armee (2 Nrr.). Sehr interessante Mittheilung. 

[529.] Die vier Evangelien Arabisch aas der Wiener Handschrift 
herausgegeben von Lic Dr Paul de Lagarde, Collaborator am Friedr - 
Werderschen Gymnasium su Berlin. Leipzig, Brock bau r. 8. XXXII, 
143 8. Pr. n. 1 Thlr. 20 Ngr. 

Bloser Text mit Varianten der Leydner Handschrift im 
Vorworte. 



[530.] Aus Augsburg 

ist im Verlage von Schlosser's Buch- und Kunsthandlung ein 
Werk erschienen, nämlich „Das deutsche Singspiel von seinen 
ersten Anfangen bis auf die neueste Zeit, dargestellt von H. 
M. Schletterer (A. u. d. Tit.: Zur Geschichte dramatischer Musik 
und Poesie in Deutschland. Bd. I.) 186.). gr. 8. XI, 340 8.", 
welches hier, theilweise wenigstens, erwähnt zu werden ver- 
dient. Dasselbe enthält theils und hauptsächlich in den dem 
eigentlichen Texte des Buches angehängten „Anmerkungen 11 
(S. 165—232) theils auch in dem darauffolgenden „Textbuche 11 
(S. 233 — 338) eine Menge litterarischer Nachweisungen, welche, 
wenn sie nur etwas mehr bibliographische Genauigkeit erhalten 
hätten, ein ebenso reichhaltiges als schätzbares Litteratur- 
repertorium bilden würden. Man erkennt bei der Leetüre des 
Buches, neben welchem der Verf. ziemlich gleichzeitig ein 
anderes damit verwandtes Werk „Johann Risten: Das Friede- 
wünschende Teutschland und Das Friedejauchzende Teutsch- 
land. Zwei Schauspiele (Singspiele). Mit einer Einleitung neu 
herausgegeben. Mit Musik-Beilagen. Daselbst 1864. gr. 8 
LXXX1I, 238 8." dem Publikum übergeben hat, dass der Verf 
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mit der betreffenden Litteratur sich wohl vertraut gemacht 
hat und, bei nur einiger Rttcksichtsnahme auf die Bedürfnisse 
der Bibliographie, gewiss und leicht im Stande gewesen wäre, 
ein für das betreffende Fach so vollständiges Litteraturreper- 
torinm zu schaffen, dass ihm ein anderes ebenbürtiges Werk 
kaum zur Seite gestellt werden dürfte. 

[531.] Aus Dresden. 

In Betreff der oben Nr. 359 erwähnten beiden Ausgaben 
der Lessing'schen Emilia Galotti vom J. 1772 ist Folgendes 
zu bemerken. Nach einem Briefe von Karl Lessing an seinen 
Bruder Bd. XIII. S. 388 der Ausgabe von Lachmann 1840 
sind im J. 1772 zwei Auflagen von der Emilia Galotti erschienen, 
weil von der ersten aus Verschen zu wenige Exemplare ge- 
druckt worden waren. Nach S. 370 des gedachten Bandes der 
Lessing'schen Werke sind in der ersten Ausgabe zwei Druck- 
fehler: S. 83 „redlichen Verurtheilung" statt „endlichen Ver- 
urtheilung" und S. 96 „ein kleines Verbrechen" statt „ein 
kleines stilles Verbrechen" stehen geblieben. Hiernächst ist 
auch nach S. 408 der Titel der zweiten Ausgabe etwas 
gothisch, und nach S. 401 findet sich dort auf 8. 8. Z. 6 der 
Druckfehler „Schranken" statt „Gränzen." Ferner giebt es eine 
Ausgabe der Emilia Galotti mit folgendem Titel: „Emilia Galotti. 
Ein Trauerspiel in fünf Aufzügen von Gotthold Ephraim Lessing. 
Für das k. k. Theater. Wien. Auf Kosten & im Verlag bei 
Joh. Bapt. Wallishauser. 1808. 8°. 112 S." 

Regierungsrath Dr. Wenzel. 

[532.] Aus Hagen 

ist der Handwcrkerverein gleich nach seiner Gründung 1862 
darauf bedacht gewesen, eine den Bedürfnissen seiner Mitglieder 
entsprechende Bibliothek herzustellen. Da aber die dazu ver- 
wendbaren Mittel nur gering gewesen sind, so ist der Vorrath 
an Büchern noch unbedeutend und, namentlich wenn man das 
Ziel einer wirklichen Volksbibliothek ins Auge fasst, unzu- 
reichend geblieben. Desshalb hat der Vorstand des Vereines 
an die Deutschen Verleger sich gewendet und deren stete 
Bereitwilligkeit zu Beiträgen für solche Zwecke in Anspruch 
genommen. 

(Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhaud. Nr. 58. 8. 943.) 

[533.] Aus Leipzig 

hat, bei Gelegenheit der Cantateversammlung des Börsenvereins 
der Deutschen Buchhändler, der Buchhändler A. Kirchhoff an 
den Vorstand des Börsenvereins eine Zuschrift gerichtet, worin 
Uber den Stand der Angelegenheiten der Vereinsbibliothek am 
Schlüsse des Etatsjahres einige kurze Mittheilungen vorgelegt 
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sind. Der zu Anschaffungen ausgesetzte Etat von 200 Tblr. 
ist im abgelaufenen Jahre gerade erschöpft worden, und der 
Bibliothek daraus ein Zuwachs von 128 Nrr. zugeflossen. 

(Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 50. 8. 850—51.) 

[634.] Aus Leipzig. 

Es wird die zahlreichen Freunde des verst. Paul TrÖmel 
sicher sehr interessiren zu erfahren, dass die endliche Veröffent- 
lichungseiner lange und sorgfältig gepflegten Schillerbibliographie 
(s. Anz. J. 1863. Nr. 444) ganz nahe bevorsteht. Diese Biblio- 
graphie ist nach dem Muster der bekannten Hirzel'schen Göthe- 
bibliothek mit beispiellosem Fleisse zusammengestellt. Alles, 
was sich von den in der Bibliographie verzeichneten Stücken 
in der von Trömel hinterlassenen Schillerbibliothek befindet — 
welche in den Besitz der Firma F. A.' Brockhaus übergegangen 
ist und allmählig weiter ausgebildet und vervollständigt werden 
soll — ist durch ein vorgesetztes Kreuz (t) kenntlich gemacht. 
An der Spitze der Bibliographie steht ein vom Herausg. Heinrich 
Brockhaus verfasstes Vorwort, welches eine ebenso den Ver- 
storbenen wie den Verfasser ehrende kurze Skizze des TrAmel'- 
schen Lebens und litterarischen Wirkens enthält. 

[635.] Aus London 
haben Trttbner & Co. im Börsenblatt f. d. Deutschen Buch- 
handel Nr. 59. S. 953 57 eine lange Reihe Titel von Büchern 
abdrucken lassen, die sie zu kaufen suchen. Der grOsste Theil 
dieser Bücher betriflt das Spiel, speciell das Schachspiel, sp 
dass die abgedruckte Bücherliste fast als eine Art kleine Bi- 
bliographie des Schachspiels anzusehen ist, in welcher sich na- 
mentlich die seltenere Litteratur stark vertreten findet. 

[536.J Aus Moskau. 

Der den Lesern des Anz. wohl bekannte Kussische Biblio- 
phile und Besitzer einer bedeutenden Bibliothek Serge Poltoratzky, 
über dessen litterarische Thätigkeit im Anz. J. 1855. Nr. 263 eine 
ausführlichere Mittheilung sich findet, hat einen Katalog seiner 
Bibliothek zu veröffentlichen begonnen ; derselbe führt den Titel 
„Catalogne de ma Bibliothe( t ue , aecompagne de notes biblio- 
graphiques et littcraires et suivi de tables alphabetiques et 
analytiques. Livree Allemands, Anglais, Danois, Espagnols, 
Francais, Grecs, Hebreux, Hollandais, Italiens, Latins, Portu- 
gals, Suädois, etc. etc. u , wovon Tom. I. 8. 1 — 48 (Impr. Gautier. 
Decembre 1862. gr. 8.) in meine Hände gekommen ist. Der 
Katalog der Russischen Bücher soll besonders gedruckt er- 
scheinen. So weit ich mir aus den in meine Hände gekom- 
menen Bogen des Kataloge» ein Urtheil darüber bilden kann, 
so halte ich denselben für eine litterarische Curiosität, wie we 
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so mancher Bibliophile überhaupt und Poltoratzky inbesondere 
liebt; das Verzeichniss seiner Schriften, welches ich im Anz. 
a. a. 0. mitgetheilt habe, liefert genug Belege dazu. Eigent- 
lich und mit Recht hätte der Katalog den Titel „Voyage antour 
de ma Bibliotheque" erhalten sollen; denn derselbe enthält 
kein nach irgend einem Principe geordnetes Bücherverzeichnias, 
sondern die Verzeichnung und Beschreibung von Bachern, wie 
sie der Zufall dem Besitzer bei einer gelegentlichen Wanderung 
durch seine Bibliothek in die Hände geführt hat — bei einer 
Wanderung übrigens, die dem Anscheine nach, falls sie in dem 
begonnenen Maasse fortgesetzt wird, so lang werden dürfte, 
dass ihre Beendigung zu erleben weder der Besitzer selbst 
noch auch sogar die jüngsten Leser seines Kataloges die Aus- 
sicht haben. S. 21 — 48 des Kataloges finden sich nicht mehr 
als folgende U Werke verzeichnet und beschrieben: Lesur's 
„Annuaire historique universel" — „The Annual Register" — 
Lafayette's „Memoires, Correspondance et Manuscrits 44 (8. 
27 — 43) — Bareres „Memoires" — Carrel's „Oeuvres politiques 
et litteraires" — Dumont-Courset's „Botaniste Cultivateur" — 
Desveaux-Saint-Felix Nicolaide, ou le Tsar et la Russie u — 
Goldsmith's „Vicaire de Wakefield trad. par Ch. Nodier" — 
Goldsmith's and Parnell's „Poems". Auf den vorhergehenden 
S. 5 — 20 ist , trotzdem dass der Verf. schreibt „Les Prefaces 

sont un ecueil, a dit Voltaire Evitons les prefaces 

et les ecueils," doch eine Art langer, „Livres, Bibliotheques, 
Catalogues" betitelter Einleitung vorangestellt. 

[537.J Aus Neapel 

hat der Buchhändler Albert Detken seit letztvergangenem Jahre 
in einzelnen Nummern einen „Catalogo di Libri rari" veröffent- 
licht, dessen der Anz. wiederholt (s. oben Nr. 289) Erwähnung 
gethan hat. Von diesem Kataloge liegt jetzt der 1. Band 
mit Ausgabe des Haupttitels „Catalogo di Libri rari della Bi- 
blioteca del Sig. Camillo Minieri Riccio. Edizione di cento 
esemplari" (1 Bl. 334 S. 1120 Nrr.) beendigt vor. Dieser 
Katalog ist eine wahre Fundgrube für Bibliographen und Bi- 
bliophilen, nicht nur weil sich darin eine Menge höchst seltener, 
zum Theil sehr wenig bekannter und selbst so gut wie unbe- 
kannter Werke verzeichnet findet, sondern auch die Verzeichnung 
eine den bibliographischen Forderungen angemessene ist, wie 
sie in anderen ähnlichen Katalogen nur in ganz seltenen Fällen 
angetroffen wird. Es fehlt nur noch, dass am Schlüsse des 
Werkes ein alphabetisches Generalregister hinzugefügt wird, 
mittels dessen man sich in dem Chaos der vielen Alphabete — 
denn jede der 19 Nrr., aus denen der 1. Band besteht, ist för 
sich besonders alphabetisch geordnet — zurecht finden kann. 



Digitize^Lby GoGgte 



Litteratur und Miscellen. 



201 



[538.J Aus Palermo 
ist, wie oben Nr. 230 bemerkt, unter dem Titel „Progetto di classi 
ficazione di una Biblioteca del Bar. Raffaele Starrabba (Stamp. di 
Russitano. 1863. 8. 3C 8. Pr.n.l6Ngr.) M ein Schriftchen erschie- 
nen, in welchem — wahrscheinlich weil wir der bibliographischen 
Systeme noch nicht überflüssig genug haben — ein neues sich 
aufgestellt findet Soweit mir ein Urtheil darüber zusteht, so 
dttrfte dieses System meines Erachtens sich kaum darauf Rech- 
nung machen können, zu einer gewissen Geltung zu kommen. 
Die allgemeine Classi tikation ist folgende: 1. Filosofia; 2. Filolo- 
gia; 3. Antropologia; 4. Ontologia; 6. Arti liberali; 6. Arti 
meccaniche. Appendice: 1. Edizioni del secolo XV; 2. Edi- 
sioni Aldine, ec; 3. Scienze occulte, ec. Als Probe der spe- 
ciel leren Classification folgt hier die der Bibliographie, welche 
(getrennt von der Literaturgeschichte, die der Classe der Antro- 
pologia zugetheilt ist) eine Unterabtheilung der Filologia bildet: 
„Trattati generali sui libri e le biblioteche — Storia della 
stampa — a) in generale, b) in particolare — Bibliografi ge- 
nerali — bibliografi che hanno scritto suile opere di una data 
scienza — Bibliografi nazionali — Bibliografi di ordini religiosi 
— Giornali bibliografici — Catalogbi di libri — Cataloghi 
di manoscritti." Eine solche Probe macht die Leser wohl kaum 
nach anderen lüstern. 

[539.] Aus Paris. 
Aus dem Nachlasse des Chevalier Hennin, dem die Kai 
serliche Bibliothek (Departement des Estampes), wie oben Nr. 258 
erwähnt, ein sehr ansehnliches Legat verdankt, hat auch die 
Bibliothek des Institutes eine bedeutende, c. 10,000 Stück 
enthaltende Autographensammlung (worunter eine interessante 
Suite Voltaire'scher noch nicht veröffentlichter Briefe) erhal- 
ten, welche der Verstorbene und dessen Vater zusammenge- 
bracht hat. (Bibliogr. de 1» France, Cbronique Nr. 15. 8. 58.) 

[540.] Aus Paris 
wird nächstens bei Cosse & Marchai erscheinen „Bibliographie 
ou Catalogue general et complet des livres de Droit et de 
Jurisprudence publies jusqu'au 15 avril 1864 classe dans Tordre 
des codes avec table alphab£tique des matieres et des noms 
des auteurs", wovon den Buchhändlern, zur Vertheilung an ihre 
Kunden, 100 Exemplare für 40 Fr., 200 f. 76, 300 f. 105, 
400 f. 130, 500 f. 150 angeboten werden. 

[541.] Aus Paris 
bat im Verlage Morgand's unter dem Titel „Le Regne vegetal 4 * 
ein grösseres von A. Dupuis, Fr. Gerard, 0. Reveil und F. 
Hertncq zu bearbeitendes Werk zu erscheinen begonnen, wel- 
ches aus 17 gr. Oct. Bänden (Pr. 800 Fr.) bestehen und 
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unter Anderem eine „Histoire biographiqae et bibliographique 
de la Botanique" enthalten soll. 

[642.] Aus Rostock 
hat Dr. K. Weinholte eine „ Anzeige für Verleger" versendet, 
rn welcher es nnter Anderem heisst: „Die ungenügenden Leh- 
ren bibliothekarischer Wirtschaftlichkeit — in den 
die Bibliotbekwissenschaft betreffenden Schriften — hat mich 
veranlasst) meine vieljährigen bibliothekarischen Erfahrungen 
and Oedanken zur Gestaltung einer Bibliothekswirthschafts- 
lehre zu verwenden. Die dazu beschaffenen Vorarbeiten gaben 
den Stoff zu dem „Entwurf der Bibliothekswirthschaftslebre, 
bezogen auf Allgemeinheit, wissenschaftliche Einrichtung, tüch- 
tige Ausübung und Nutzung. Rostock 1862. u , welcher zur 
Uebersicht der dazu gehörigen Gegenstände, und zur Grund- 
lage fflr meine Vorlesungen erschien. Nach demselben beab- 
sichtigte ich nun eine Grundlehre der Bibliothekswirtbschaft 
herauszugeben. Der Inhalt bezieht sich auf Erfahrungen in 
meiner vier- und -dreissigjährigen bibliothekarischen Amts- 
tätigkeit, und auf Ergebnisse , die bei grossen und durch- 
greifenden Bibliotheksveränderungen hervorgegangen sind. " 
Der „Entwurf 1 macht, wie schon oben Nr. 264 erwähnt Wor- 
deft ist, nicht eben begierig auf die Herausgabe der „Grund- 
lehre der Bibliothekswirth8chait u . 

[543.] Aus Stratford on Avon 
ist bekannt, dass man das Geburtshaus Shakespeare's als 
Nationalmonument des grossen Dichters acquirirt und herge- 
stellt hat. Von dem Central - Comite des Shakespeare -Jubilä- 
ums ist jetzt bestimmt worden, dass in dem Hause eine 
Shakespeare-Bibliothek aufgestellt werden solle. Die Beiträge 
von Englischen Verehrern dazu sind schon ziemlich bedeutend. 
Williams & Norgate in London haben die Deutschen Verleger, 
welche Werke über Shakespeare oder Uebersetzungen davon 
publicirt, ebenfalls zur Darbringung von Beiträgen aufgefordert, 
und sich bereit erklärt, dieselben für den Central -Comite in 
Empfang zu nehmen. 

(Börsenbl f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 58. S. 937.) 

[544.] Aus Wien. 
Der Kaiserl. Akademie der Wissenschaften ist in der Sitzung 
der philosophisch-historischen Classe vom 13. April durch Prof. 
Siegel ein ihm von Prof. Maassen in Graz eingesandtes, von 
demselben in der Domcapitel-Bibliothek zu Novara aufgefundenes 
uugedrucktes Capitularc des Kaisers Lothar vorgelegt worden. 
Dieses Capitulare ist in einem der letzten Monate des J. 846, 
aus Anlass des Ueberfalles von Rom und der Plünderung der 
St. Peterskirche durch die Saracenen, zu Stande gekommen. 



Digitized by Go 



NEUER ANZEIGER 

für 

Biblingrajtjjie null ÄotljtkuiisKttsa)aft. 

Herausgegeben von Dr. J. Petlholdt 



Juli. 



Inhalt: 



1864. 



Beitrag sum Abschnitte des bibliographischen Svstemcs in der Biblio- 
thekenlehre. — Die Litterittur snr- Schleswig- Holstein'schen Frage 
(Fortsetzung). — Nachtrag anm 8t. Petersburgischen Elzevirstreite. — 
Die Bibliothek der Stadt VercelH. Von dem Geheimrathe Neigebaur. — 
Litteratur und Miacellen. — Allgemeine Bibliographie. 



[645.] Beitrag zum Abschnitte des bibliographischen Systeme* 

in der ßibliothekenlehre. 

Vor einigen Jahren hatte ich im Anzeiger 1860 und daraus 
auch besonders abgedruckt eine Uebersicht von kürzen Skizzen 
bibliographischer Systeme veröffentlicht, und dieser Uebersicht 
ebenfalls im Anzeiger 1861 einen Nachtrag folgen lassen. 
Seitdem habe ich aber auch bereits wieder so viel Material ge- 
sammelt, dass ich füglich einen neuen und noch weit stärkeren 
Nachtrag veröffentlichen könnte. Es ist dies indessen hier 
und vorerst nicht meine Absicht, sondern ich bin vielmehr 
Willens, auf die Besprechung einzelner solcher Systeme, und 
zwar soweit sie den Bedürfnissen der Bibliotheken angepaßt 
sind, also Bibliotheksysteme, näher einzugehen. Anlass hierzu 
giebt mir zunächst das von Seizinger in seinem Werkchen 
„über Theorie und Praxis der Bibliothekswissenschaft" in sehr 
ausführlicher Weise aufgestellte neue System, dessen ich be- 
reits oben im Maihefte Nr. 358 in meinen „Materialien zu 
einer kritischen Bibliotheca bibliothecaria" Erwähnung gethan 
habe. Bevor ich jedoch mit dem Seizinger'schen Systeme mich 
näher beschäftige, benutze ich hier noch die Gelegenheit, eines 
sehr sonderbaren Bibliotheksystemcs ans früherer Zeit, welches 
ich jüngst erst in einem wahrscheinlich von Vielen längst ver- 
gessenen Schriftchen angetroffen habe, zu gedenken. Dieses 
Schriftchen ist nämlich „Jani Caccilii Frey Via ad divas scientias, 
artesque, lingvarum notitiam; sermones extemporaneos, nova, 
& expeditissima. Ad lllustriBs. Propraetorem Paris. Michaelein 
Moreav. Ascaniae, Struntz. 1716. 1 2 worin sich S. 100-111 
unter dem Titel „Pars quarta. Praecepta continet ordinandi 
Bibliothecas , iisque cum fruetu utendi" eine Art kurze Biblio- 
thekenlehre in der Form von Frage und Antwort, also eine Art 
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Katechismus der Bibliothekenlehre, abgedruckt findet*). Auf 
die vierte Frage „Quaenam est collocatio & ordo necessarius?" 
lautet die das ganze Frey'sche Bibliotheksystem in sich scbliessende 
Antwort folgendermaassen : „Respondeo, in primo ordine sint 
Artes viliores & abjectiores: & tarn Artes, quam Artium auetores 
ordine literarum alphabeti sunt collocandi, ver. gr. de Rbetorica 
scripserunt, in Capsula seu cellula R. qui de Anatomia, in 
cellnla A ; i. sint cellula, seu Nidi, seu asseres artium secundum 
literas alphabeti: in illis auetores ordine literarum collocentur: 
v. g. in nido literae R. esto Rhetorica, jam ordine alphabetico 
auetores Rhetorices collocentur. Ut in I. Isocrates, in R. Ramus, 
in F. Freigius &c. Reep. II. In scientiis hic est ordo, 1. collo- 
centur Auetores scientiarum: 2. Ipsorum Commentatores ordine 
seculorum. 3. Controversiae. 4. Impugnatores. 6. Novatores. 
Hique omnes non ordine alphabetico, sed ordine seculorum, 
quibus vixerunt; In quacumque lingua scripserunt, si fieri potest, 
habendi sunt, quocumque genere dicendi scripserint. Tandem 
particulae scientiarum ordine alphabetico sunt collocandae: ver. 
gr. Physica, si quis scripsit tan tum de anima, in litera A; 
si de Caelo, in litera C. &c. Quod si sint auetores, qui 
Misccllanea scripserint, in unum locum sunt conjiciendi, indice 
appoBito rerum alphabetico de quibus tractant." Dies da? 
ganze System Frey's. Jetzt zu dem oben erwähnten Seizinger'schen 
Bibliotheksysteme! Ehe ich indessen zu einer näheren Be- 
sprechung desselben meinerseits übergehe, muss ich zuvor einige 
Bemerkungen einschalten, zu denen sich Seizinger durch Das, 
was ich bei Gelegenheit der Besprechung seiner „Theorie und 
Praxis der Bibliothekswissenschaft 11 auch gleich mit Uber sein 
System gesagt habe, veranlasst gesehen, und um deren Ab- 
druck im „nächsten Hefte" des Anzeigers er gebeten hat. 
Diese Bemerkungen Seizinger's sind offenbar in der Haupt- 
sache gegen meine Rüge, dass nämlich in seinem Handbuche 
der Bibliothekenlehre auf die Darstellung des bibliographischen 
Systemes zu viel Raum verschwendet, oder mit anderen Worten 
das System zu ausführlich dargestellt worden sei, gerichtet, 
dürften aber, wie sich die Leser wohl selbst überzeugen werden, 

*) Findet sich auch abgedruckt in „Jani Caecilii Frey, doctoris 
medici Parisiensis facultatis, neenon philosophorum ejosdem academiao 
decani, Opera quae reperiri potuerunt, in unnm corpus collect«. Pari«. 
1645. 8°. S. 450—60; Jenae et Arnstadt 1674. 12°. S 45-50; Jaui 
Caecilii Frey, medici Paris. HeWetii nobiliss. et Philosoph! prnestantiss. 
Opvscvla varia nvsqvam edita, Philosoph. Medic. & Curiosis omnibus 
▼tiliss. Paris. 1646. 8*. 8. 360—63. Ob die „Praecepta" mit der Ton 
L. Moreri iu seinem „Grand Dictionnaire historique" unter dem Artikel 
„Frey" erwähnteu Schrift „Methodus instruendae bibliothecae" etwas 
Gemeinsames hat, das dürfte, da letztere nicht weiter bekannt ist, 
schwer zu entscheiden sein. 
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denn doch nicht im Stande sein, Das zurückzuweisen, dass die 
grosse Ausführlichkeit der Darstellung des Systemes bei aller 
Wichtigkeit zu der Darstellung der übrigen Theile der Biblio- 
thekenlehre durchaus in gar keinem richtigen Verhältnisse stehe. 
Seizinger sehreibt über das bibliographische System Folgendes. 

„Hierauf weiter eingehend, tritt zuerst die Frage entgegen, 
was luan unter diesem Namen versteht? Antwort: das den 
Bedürfnissen der Bibliotheken angepasste encyklopädische 
System der sämmtlichen Wissenschaften und Künste, als welches 
es ein umfangreicher und durchaus präcisirter Bibliotheksplan 
ist, der eine vollständige Uebersicht über das ganze, weite Ge- 
biet der Litteratur, sowie eine Einsicht in den inneren organischen 
Zusammenhang aller Theile des gelehrten Wissens gewährt; 
so dass nach ihm für eine grosse, ja selbst die grösste Menge 
von Büchern eine den wissenschaftlichen Principien wie den 
praktischen Zwecken gleichmässig entsprechende Ab- und Ein- 
teilung ausgeführt werden kann. Indem dasselbe einesteils 
auf die Organisation einer Bibliothek, ihre ordnungsmässige 
Erhaltung und Nutzbarkeit wie auf die bibliothekarische Ge- 
schäftsordnung unbestreitbar einen sehr grossen Einfluss ausübt, 
anderntheils aber ein Thema ist, das in der Praxis viele und 
grosse Schwierigkeiten bietet, so wird auch gar nicht bestritten 
werden können, dass solches in einem Handbuche der Bibliotheks- 
Wissenschaft (Lehre) eines der wichtigsten und schwierigsten 
Kapitel bilden muss. Hiernach ergiebt sich die andere Frage, 
in welcher Ausführlichkeit ein derartiger Ordnungsplan, welcher 
auch für die grösste resp. eine Centrai-Bibliothek vollkommen 
ausreicht, dargestellt werden soll? Das Gebiet der Wissen- 
schaften resp. die Menge der Schriftwerke hat einen ungeheueren 
Umfang, und eben dieser ist es, welcher den Grad der Aus- 
führlichkeit des darzustellenden Ordnungsplanes bedingt. Der 
letztere hat in erster Linie das weite Feld der sämmtlichen 
Wissenschaften nach eben diesen in eine gewisse Anzahl von 
Hauptfächern zu scheiden; diese Scheidung darf aber keine 
willkürliche sein, sondern die Grenzen der jedesmaligen Wissen- 
schaft müssen so gezogen werden, dass eben nur alles Das zu 
einem Gesammtgebiete vereinigt wird, was naturgemäss eine 
engere Verwandtschaft, einen inneren Zusammenhang hat, oder 
was sich (weil homogen) als ein zusammenpassendes Ganzes 
constituiren lässt. Sonach ist auch die Anzahl der Gesammt- 
fäeher von einer gewissen wissenschaftlichen Nothwendigkeit 
diktirt. — In zweiter Linie handelt es sich um die Gliederung 
der einzelnen Hauptfächer, wobei der innere Organismus dieser 
berücksichtigt und demgemäss analytisch zu Werke gegangen 
werden muss, so dass das jedesmalige Fach als ein Ganzes ■ — 
als die grösste Einheit — betrachtet wird, woraus — vom 

16* 
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Allgemeinen zum Besonderen fortschreitend — die Bestandtheile 
sich entwickeln, wornach denn auch die verschiedenen — koor- 
dinirten wie snbordinirten — Abtheilungen von jenem zu for- 
miren sind. Das universelle Bibliothek -System, welches für 
die allergrösste Bttchermenge ausreichen soll, muss eben dess- 
halb für alle denkbare Fälle von Klassifikationen den Weg 
zeigen, so dass man nach ihm in weiterer oder engerer Aus- 
dehnung klassificiren kann. Das Mittel hierfür wird durch die 
Herstellung von oberen (Haupt-), mittleren, unteren und un- 
tersten Abtheilungen geboten, damit Übrigens lediglich gezeigt, 
wie (in einem gegebenen Falle) mit einer Specialisirung bis in's 
Kleinste vorgeschritten werden kann, nicht aber behauptet, dass 
unter allen Umständen so weit vorgegangen werden soll. Es 
steht dies auch in der Erläuterung (S. 56 — 57 meiner Schrift), 
welche dem Systeme vorausgeht, ganz deutlich geschrieben. 
In einem für das Studium sowohl als für die Praxis bestimmten 
Handbuche müssen die Grundzüge (Begriff, Umfang, Zweck) 
einer jeden Wissenschaft wie ihrer einzelnen Disciplinen in 
thunlichster Kürze entwickelt und zum vollen Verständnisse 
gebracht werden, damit man weiss, welche Gattungen von 
Schriften ein jedes der Fächer und weiter ebenso eine jede 
seiner Abtheilungen in sich aufzunehmen hat. Zugleich sollen 
auch die gangbarsten technischen Benennungen aus fremden 
Sprachen angeführt werden, da deren Kenntniss unentbehrlich ist. 
Wie man aus dem Petzholdt'schen Schriftchen „Uebersicht der 
bibliographischen Systeme (1860)" ersehen kann, so haben mehre 
Verfasser von Systemen versucht, die Reihenfolge der Haupt- 
fächer nach spekulativen — aus der Tiefe der Wissenschaft 
geschöpften — Ansichten zu bestimmen. Hierfür werden aber 
schwerlich haltbare Grundlagen sich finden lassen, wie schon 
das weite Auseinandergehen der Ansichten bezeugt. Der Haupt- 
und Angelpunkt bleibt die zweckentsprechende Formirung der 
Gesammtfächer und ihre Abzweigung in der bereits angedeuteten 
Art und Weise. Eine genaue Vergleichung der früheren Systeme 
mit dem von mir aufgestellten wird allerdings einen grossen 
Unterschied darthun. Da nun die praktische Anwendbarkeit, 
welche sich darin bewährt, dass die Hunderttausende von 
Schriften unter den verschiedenartigsten Titeln in Ueberein- 
Btimmnng mit dem Ordnungsplane leicht und richtig sich ein- 
rahmen lassen, die Hauptsache ist und bleibt, so hoffe ich, dass 
durch meine Aufstellung immerhin ein nicht unwesentlicher 
Fortschritt gemacht worden sein dürfte." — So weit die Seizin- 
ger'schen Bemerkungen. 

(Portsetsang folgt.) 
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[546.] Die Litteratur zur Schleswig-Holstein'schen Frage*). 

(Fortsetsung.) 

L 

* Aus A. v. Warnstedts Staats- und Erbrecht der Herzogtümer 
Schleswig-Holstein. Hannover, Schmorl & v. Seefeld. 1864. 
gr. 8°. IV, 34 S. Pr. 5 Ngr. 

$)aö 9?ät|fet ber öfterrcidjtfdjcn ^otitit im Streite mit ^anemarf. 
(Sin jtoat«red)tlid)e« @utad)tcn oon griebridf Subtuig Jrljrn. 
oon 93ernf>arb. SRündjcn, Sttttner. 1864. gr. 8». 1351.62®. 
$r. n. 12 War. 

<2d)(e«tt%$o(ftein bic £agc«frage au« bem Horben Eeutfdjlanb« bt* 
trautet Don d. S. «iefterf elb, J. IT. Dr. Slbuocat in $am* 
bürg. Hamburg, Wolte. 1864. gr. 8°. 27 ©. ?r. n. 6 Wgr. 

(Scfylc3n)ia/$olftctn8 9xcc^te unb rechtmäßiger ?anbe$f>crr. $3on Dr. 
£. 0. (Siemen t au« Worbfric«lanb. Altona, (Sfdj. 1864. 8*. 
16 ©. $r. n. 3 Wgr. 

Die legitime Erbfolge in <5djle«tt)ig*$olftein. ?etyjig, $irfdjfelb. 1864. 
8°. 32 6. ?r. n. 5 Wgr. 

* 6cf)lc$n)tgs$olftein« unb $&nemarf6 papierne$ ^Kce^t # Don Dr. 
Safauri, fjrioatbocent. [2. oermeljrte Sluflaqe.] §amburg, ftiefjter. 
1864. gr. 8. VIII, 147 <5. ?r. 7| «Wgr. 

Rapport du Baron de Pfordten Ministre de Baviere pres la 
Diete Germanique sur la Succession dans le Schleswig-Hol- 
stein. Traduction. Francfort sur le M., Sauerlaender.1864. 
8«. VII, 88. Pr. n. 10 Ngr. 

Die Äreujjeitung unb bie ^olfteinifdje ©eifHtdjfcit. $on föenb* 
torff, .ftlofkrprebiger in ?reefc, früher in Greußen. Äiel, $o» 
mann. 1864. 8°. 60 @. tyx. n. 9 Wgr. 

3eugnifle au« ber $olfteinifdjen tfanbeSftrdje in ber ©d)le$rotg=.§ol* 
ftcimftfjen ?anbe$[acf)e. Webft einem Anfange: Die Hbreffcn ber 
Üntoerfttüt Äiel unb ber auswärtigen ®ctft(id)fett. II. Äbbruä*. 
tfiel, §omann. 1864. 8 tt . 58 ©. ?r. n. 9 Wgr. 



*) Aas den neueren Nummern der Leipziger Zeitung; sind folgende 
Artikel nachzutragen: Nr 110. S. 2481 — 82, Nr. III. 8. 2509 — 10, Nr. 112. 
S 2529—31, Nr. 113. 8.2549—50. Nr. 1 14. 8.2573—75, Nr. 117. 8.2649 
—51, Nr. 118. 8. 2665—68, Nr. 119. 8. 2681—83, Nr. 120. 8. 2701—3, 
Nr. 122. S. 2745—47 Der deutsch -dänische Krieg 1864. Eine kriegs- 
geschichtliche Skisse I— X — Nr. 121. 8. 2722—25 Die Garantien 
der Grossmächte England und Frankreich su Gunsten Dänemarks vom 
Jahre 1720. — Nr. 128. 8. 2885—87, Nr. 131. 8. 2958-60, Nr. 134. 
8. 3025 — 27 Dänische Zustande I— III — Nr. 132. 8. 2983-84 Die 
deutschen Conferenz- Vorschläge — Nr. 136. 8. 3077—78 Die Deutschen 
in Australien für Schleswig-Holstein — Nr. 141. S. 3199—201, Nr. 142. 
8. 3219—22 Zar finansiellen Abrechnung Schleswig -Holsteins mit Dä- 
nemark I— II. 
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föedjtüdje« ®utad)ten Über bie (Sompetcnj bcr beutfdjen 93unbe«Dcr* 
fammlung be^ügüc^ bcr <5ucceffion«;<Streitigfciten in beutfdjen rc- 
gicrenben fturftcnljäufcrn. 33on Dr. $cinrid) 3 oe Pf l 
Sab. $ofratb. u. tyrofeffor bcr föcdjte in §cibelberg. Seidig. 
$acffel. 1864. 8°. 73 @. ?r. n. 15 

* 3 ur ft ra 9 c ber <ßrägraDation ber $>cr$ogtf)ümcr (Sdjte«TOig*£olftein. 
$ierju 1 antogr. Söcilage mit 3 STab. $ict, (Edjroer«. 1864. 
gr. 4°. 8 @. ^ßr. 3 ftgr. 

* * 

Blätter au« bcr ©efdjidjte be« $cr$ogt(mm« ©d)lc«TOig*$oIftein. (Sin 
§ülf«bttd)Iein jur 2?erftänbigung (einer ^reunbc unb jum $3erftflnb* 
niffe feiner <5ad>e. $ou ftranj üofepb, 2KütIer, 2lmt«tidjter 
in Gtyopfteim. £örradj, ©utfd). 1864. 8°. IV, 70 @. $r. n. 



Die Schleswig- Holsteinische Frage vom militairischen Stand- 
pnnete aus. Von Otto Bürstenbinder, Oberst a. D. 
Hamburg, Hoffmann u. Campe. 1864. gr. 8°. 22 8. Pr. n. 
7\ Ngr. 

* £)cr SBinterfetbjug in <5d)lc«wig §otftcin. S5on D. 3)ebenroth. 

II. $>eft: $*on ben IDanewcrfcn bi« Kolbing. VII, 75 ©. — 

III. $eft: $>ie ^reufjen Dor ben <©djan$cn unb $ur (See. 96 

— IV. $eft: ©clagcrung unb (Sturm bcr iDtiöpcler ©djanicn. 
mt 1 Äarte. 77 ©. «erlin, ©dju^. 1864. 8°. $r. ä n. 7* $gr. 

* Der ftelbjug in ©d)(e«n)ig im 0. 1864. <2inc nad) autljentifdjen 
Oueflcn Dcrfagtc Ütarftcüung bcr glanjenben 2Baffentb,aten ber 
öfkrreid)ifd)en %xmtt unb bcr ^Beteiligung be« prcufetfdjeu Ärmee* 
corp« an ber ÄricgSopcration, mit einem Slnljangc Don biograpbj« 
fdjen Stilen ber fjcrDorragenbcn ^füfyrer ber Derbünbcten $(rmee 
unb ben $erjcidjniffen über bie j&ecorirten, Dor bem fteinbe ($e* 
bliebenen unb SSerwunbeten. Sien, (Jpergfclb & ©aucr.) 1864. 
gr. 8°. 87 ©. ^r. n. 5 9lgr. 

^reufcen« $Cnth,ci( an bem beutfaybänifdjen Streit im 3a|re 1848. 
$on ©. D. &appe. ÜKit jmet Äarten. fcipjtg, £). Sßiganb. 
1864. 8°. VII, 126 e. mit 2 £af. $r. n. 25 Wgr. 

* Der fd>tc«mig*b^Ifteimfd)e Jfrieg für'« bcutfdje S3olf in treuer ©djil* 
berung. 2Hit Dielen Ofluftrationen. Sief. 2—4. 2Bien, 33ecf. 
1864. 4°. 25—96. $r. h 36 Är. 

3Üuftrirte flriegflberidjte au« <5d)le«tt>ig»$olftein. IV— VI. i'eipjtg, 
3Bcber. (1864.) Fol. k 8 ©u\ $r. a n. 5 s Jtor. 

Ans der Illustrirten Zeitung. Enthält: IV. Am Dannewerk; 

V. Oberselk Oeversee; VI. Kolding und Veile. 

* SHarfdjücber für <Sd)le«n>ig'$olfiein. §erau«gegeben Don einem 
Dfficier ber ehemaligen (£djlc$roig *§oIßcin'fd>en Srmce. II. Der* 
mehrte Auflage. Hamburg, 9J?cifener. 1864. 16». 64 ©. <ßr. 
n. 3 %:. 
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S5om ocrratljeneit Sruberjiamme. ©er Ärieg in <SdjIc«»ig*$olflem 

im Oahje 1864. ©ort @uftoti föafä). ©b. II. ©er Ärieg in 

e^lc«tt)ig. Seidig, £). SBiganb. 1864. 8°. 2 SBO. 236 ©. 

?r. n. 1 Sljlr. 10 «Rgr. 
©er beutfer) - bänifdje ftriea, 1864 öolitifd) * mititarifdj betrieben tonn 

2B. S^Üftoh», £)berfi*8rigabier. üÄit &rieg*farten unb ^Plänen. 

Slbtf>. II. äüridj, ©djult^. 1864. 8°. 161 — 320 <©. mit 

1 £af. ?r. n. 24 SRgr. 
* ©eutfdje <5djiffe unb bänifdje Äaöer. (Sine (5r$dhlung au« bem 

16. 3af)rfmnbert. 2 $be. £einjig, ©runmo. 1864. 8». VI, 

381 ©. $r. 2 2tyr. 

©er %>rb* unb £)(tfec*Äanat burdj {>oljlein, ©eutfdjlanb* ©opöel« 
pfortc ju feinen Speeren unb jum SBelhneere. 2Wit einem 35or* 
jdjlag ju einer neuen ©efeftigungeroeife ber beulen ©trommun* 
bungen unb lüften. $on 3 3. <©turj. »erlin, TOfäer & 
&öfieü\ 1864. 8«. 88 <S. mit 1 ©af. $r. «• 15 ^gr. 

S5or ben ©üppeter ©djanjen. ©fijaen au« bem öreujjifdjen ®or* 
poftenlager von $an$ 2Bad)enf)ufen. Berlin, (Srpebition be« 
$au«freunb. 1864. fl. 8°. 136 ©. $r. n. 10 SRgr. 

Leicht Gepäck. IL Eisenbahn -Bibliothek von Hans Wa- 
chenhusen. 

©er €>d)(c$tuig*£olftein'fdje Äricg üon 1864. 35on (S. Don 2Btn» 
tcrfelb. 1. fcbtjj.: $om Urfprung be* Äomöfe« bi« frten«burg. 
¥ot«bam, ©öring. 1864. 8°. 2 m. 119 ©. $r. n. 15 Wgr. 

(Wird fortgesetzt.) 



1547 ] Nachtrag zum St. Petersburgischen Ekevirstreite. 

Als ich im Marzhefte des Anz. Nr. 166, bei Gelegenheit 
des Abdruckes des Minzloffschen Schreibens in ßezug auf des- 
sen Elzevirstreit mit Walther, die Meinung aassprach, dieser 
Streit dürfe nunmehr wohl als abgeschlossen zn betrachten 
sein, so hatte ich damals allerdings nicht erwartet, dass sobald 
wieder, als dies in der That der Fall gewesen ist, eine neue 
Anregung zur Fortführung des Streites gegeben werden, und 
mir dadurch ein neuer Anlass zur Besprechung desselben ge- 
boten sein wurde, um so mehr, als ich von den beiden bei 
dem Streite zunächst betheiligten Herren theils direkt theits 
indirekt die kaum abzuweisende Aufforderung erhalten habe, 
das, wennschon sehr schwierige, doch immerhin auch sehr ehren- 
volle Amt eines Schiedsrichters zwischen ihnen zn übernehmen. 
Freilich habe ich mich, ganz offen gestanden, nur sehr ungern 
dazu entschlossen, dieser Aufforderung der beiden Herren nach- 
zukommen; denn abgesehen davon, dass ein solches Schieds- 
richteramt, wie schon gesagt, seine grossen Schwierigkeiten 
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hat, so ist dasselbe überhaupt ein sehr wenig lohnendes und 
undankbares Geschäft, indem man mit dem Urtheilspruche in 
den allermeisten Fällen, und zumal wo sich die beiden strei- 
tenden Parteien so schroff einander gegenüber stehen, wie dies 
gerade bei dem St. Petersburgischen Elzevirstreite der Fall 
ist, entweder eine der beiden Parteien oder auch gar alle beide 
unbefriedigt läset, und sich dann nur mit dem Lohne des stillen 
Bewustseins begnügen muss, das Recht nach Ueberzeugung und 
Billigkeit gesprochen zu haben. Um dies indessen thun zu 
können, dazu bedarf man alter der nöthigen die Streitfrage be- 
treffenden Beweisstücke, in deren Besitz ich allerdings, was 
den vorliegenden Minzloff - Walther'schen Elzevirstreit anlangt, 
mich zu befinden glaube. 

Von der MinzlofTschen Seite besitze ich: 

1) den vom Grafen Rastoptschin zusammengestellten und 
auf dessen Kosten von Minzloff herausgegebenen und redi- 
girten Elzevirkatalog der Kaiserlichen Bibliothek (s. Anz. 
J. 1862. Nr. 309); 

2) ein von Minzloff an den Herausgeber des „Bulletin du 
Bibliophile Beige" gerichtetes und in dieser Zeitschrift 
abgedrucktes Schreiben (s. Anz. J. 1864. Nr. 166); 

3) ein von diesem Herrn an mich selbst gerichtetes Schrei- 
ben dd. 15/27. Mai 1864, nebst 

4) einem „Species facti" betitelten Schriftstücke dd. 28. April 
a. St. 1864. 

Von der Walther'schen Seite ferner Folgendes: 

6) den auf Kosten des Fürsten Yussupoff von Walther 
herausgegebenen und redigirten Elzevirkatalog der Kai- 
serlichen Bibliothek (s. Anz. J. 1864. Nr. 509), wozu 
der im „Bulletin du Bibliophile Beige Tom. XVII, XVIII, 
XIX" abgedruckte Walther'sche „Catalogue methodique 
des Dissertations ou Theses academiques imprimees par 
les Elsevier de 1616 a 1712" noch mit gerechnet wer- 
den kann; 

6) ein aus der St. Petersburger Zeitung besonders abge- 
drucktes Schriftchen von Walther dd. 10. März 1862, 
mit einer ebenfalls daraus abgedruckten Nachschrift von 
11 Bibliothekaren der Kaiserlichen Bibliothek dd. 24. 
März 1862 (s. Anz. 1862. Nr. 510); 

7) ein von Walther an mich gerichtetes Schreiben dd. 14/26. 
April 1864; 

8) ein von demselben Herrn ebenfalls an mich gerichtetes 
Schreiben dd. 15/27. Mai 1864, nebst zwei Beilagen, und 
zwar 
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9) der Copie eines an den Direktor der Kaiserlichen Biblio- 
thek vom Grafen Rastoptschin gerichteten Briefes dd. 21. 
April 1864, nnd 

10) einein aus „Nr. 94 der St. Petersburger Zeitung" abge- 
druckten, „Widerlegung einer sogenannten Berichtigung" 
betitelten Walther'schen 8chriftchen dd. 26. April 1864, 
4 8. in 8«. 

Endlich besitze ich noch: 

11) eine Suite von „Auszügen aus den Jahresberichten der 
St. Petersburger Kaiserlich Öffentlichen Bibliothek, be- 
kannt gemacht von dem Direktor der Bibliothek". 

Mit Hilfe dieser Schriftstücke hoffe ich, unbeirrt von jeg- 
licher Rücksicht um die eine oder die andere Partei, einen 
Rechtspruch thun zu können, der, wenn er auch die Wahr- 
heit nicht ganz treffen sollte, doch derselben so viel als 
möglich nahe kommt. 

(8cüluss folgt.) 



[548 ] Die Bibliotheken der Stadt Vercelli 

Vom Geheinorathe Neigebaur. 

Die Gemeinde-Bibliothek der Stadt Vercelli ist eine 
Stiftung der neuesten Zeit, um welche sich der Oberbürger- 
meister Ritter Verga verdient gemacht hat, indem er den Ge- 
meinderath zu einem solchen Unternehmen aufforderte, was 
dieser auch willig unterstützte, da ein Prozess gegen die Ver- 
waltung einer früher gestifteten Bibliothek im J. 1851 vergeblich 
angestrengt worden war. Der Erfolg war ein so günstiger, dass 
der Professor Benedetti in Turin, aus Vercelti gebürtig, den ersten 
Grund zu dieser Bibliothek durch ein Geschenk von 2500 Bänden 
legte, und Herr Serero Caccianotti ebenfalls nicht nur diese 
Bibliothek besonders mit Werken aus dem Fache der Techno- 
logie vermehrte, sondern auch selbst die Stelle eines Biblio- 
thekars unentgeltlich übernahm. Jetzt zählt sie schon über 
4500 Bände und gebt einem schnellen Wachsthum entgegen, 
da diese Provinzialstadt an 20,000 Seelen zählt, die zudem 
nicht arm sind, wozu die Fruchtbarkeit der Umgebung dieser 
alten Stadt, besonders aber der Reisban, sehr viel beiträgt, so 
dass hier viele der sehr wohlhabenden, in der Stadt wohnen- 
den Grundbesitzer für die Wissenschaft leben können und 
auch dafür leben. Das ist auch der Grund, dass sich hier 
noch mehre Bibliotheken befinden , von denen wir zunächst die 
Bibliotheca Agnesiana nennen, die von dem 1756 ver- 
storbenen Pfarrer der St. Agneskirche zum öffentlichen Gebrauche 
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besonders der Geistlichkeit gestiftet ward und J 4,000 Bände 
zählt, meist theologischen Inhalts, nebst einer kleinen Münz- 
sammlung. Der Stifter stellte sie unter die Ober-Verwaltung 
des Bischofs zu Vercelli und einer von dem Bischof Gunta- 
Bondoni gestifteten geistlichen Congregation mehrer Pfarrer 
mit Zuziehung des Gemeinderathes. Dieser konnte aber Uber 
die Benutzung mit den geistlichen Herren nicht einig werden, 
obgleich viele Bürger der Stadt seitdem diese Bibliothek durch 
Geschenke vermehrt hatten, verlor sogar den deshalb An- 
gestrengten Prozess, und so konnte auch selbst Herr Dioni- 
sotti, der gründliche Verfasser einer Geschichte von Vercelli, 
über die Benutzung dieser Bibliothek keine nähere Auskunft 
geben, wogegen er unter den Beförderern der bereits erwähn- 
ten Gemeindebibliothek durch Geschenke die Grafen Collobiano, 
Mella, die Markgrafen Cavour und Gattinora und viele andere 
Mitbürger nennt. Dann müssen wir die Bibliothek des 
Seminars erwähnen, die an theologischen Werken sehr reich 
ist und unter denen sich ein mit schönen Miniaturen ausge- 
statteter Hebräischer Codex befindet; ferner die Bibliothek 
des grossen Hospitals, sehr reich an medicinischen Wer- 
ken, die noch zuletzt durch das Vermächtniss des Doctor 
Spinelli bereichert worden ist; und endlich die Bibliothek 
des Israelitischen Instituts Foa. Da die hiesige Israe- 
litische Einwohnerschaft sehr zahlreich ist, so stiftete der hier 
1796 verstorbene Handelsherr Elias Eroanuel Foa eine Lehr- 
anstalt für seine Glanbensgenossen, welche eine jährliche Ein- 
nahme von 13,907 Franken bezieht, und in der ein jeder hier 
aufgenommene Zögling jährlich 240 Franken zu beziehen hat 
Diese Lehranstalt ist eine der bedeutendsten für Israeliten in 
Italien, neben dem Israelitischen Seminare in Padua, und giebt 
eine gelehrte Zeitschrift heraus. Die Bibliothek derselben wird 
von den Kennern sehr geachtet. Ausser diesen genannten 
Bibliotheken ist aber auch das Gemeinde-Archiv bei der 
früheren Bedeutung dieser Stadt von besonderer Wichtigkeit, 
und wird hier vorzüglich beachtet eine im Jahre 1337 gemachte 
Sammlung von Urkunden , nicht nur der Stadt Vercelli, sondern 
auch von Piemont u. s. w., von dem Notar de Bazolis auf 
Veranlassung des Podesta Grasso und des Doctor juris de 
Scavalochis in vier grossen Pergamentbänden verfasst; die äl- 
teste Urkunde ist von Carl dem Dicken vom 16. März 882. 
Mnratori u. Sigonio haben diese Sammlung nicht gekannt, aber 
der Archivar Aprati hat 1844 darüber Nachricht in seinen 
Raggionamento negli storici Vercellesi gegeben. Auch befin- 
den sich hier die Acten von 612 Notarien von dem 14. Jahr- 
hundert an, sowie die Verordnungen der Gemeinde- Verwaltung 
von 1386 an. Merkwürdig sind hier auch die Statuten der 
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Stadt von 1241 u. 1341. — Ueber das Archiv des Hospi- 
tals hat Vittorio Martelli, ein namhafter Gelehrter Vercellis, 
nähere Nachricht gegeben. Italien ist überhaupt sehr reich an 
grossartigen Hospitälern , und wenn man in anderen Ländern 
die grössten Gebäude sofort als Kasernen erkennt, so ist man 
in Italien gewiss , die grösseren Gebäude stets als Hospitäler 
bezeichnen zu hören. Es 'ist bereits oben die Bibliothek die- 
ses grossen Hospitals erwähnt worden; das Archiv desselben 
ist aber wo möglich noch bedeutender. 

Am Wichtigsten jedoch ist in Vercelli das Archiv und 
die Bibliothek des erzbischöflichen Doracapitels, 
worüber wir auf die von J. J. Neigebaur im Serapeum ge- 
gebene Beschreibung verweisen, von der eine Italienische 
Uebersetzung in dem 17. Bande der zu Turin erscheinenden 
Revista contemporanea , S. 119, mitgetheilt ist, welche noch 
einmal in den Memorie storiche della citta di Vercelli, di C. 
Dionisotti; Biella 1864, 8. 305, abgedruckt wurde. Der Biblio- 
thecar und Archivar dieses Doracapitels ist der Domherr Bar- 
beris, welcher mit eben so vieler Sachkenntniss als Gefällig- 
keit dem Fremden hier Auskunft zu geben vermag, nnd das 
um so mehr, da er auch der Deutschen Sprache mächtig ist. 
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[549.] Serapeum hrsg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (8. oben 
Nr. 451.) 

Auch die 5. Nummer vom 16. März ist endlich zur Welt 
gebracht worden. Dieselbe enthält im Hauptbl. S. 66 — 79 
Jüdisch -Deutsche Litteratur nnd Jüdisch -Deutsch. Mit beson- 
derer Rücksicht auf Ave-Lallemant. Von M. Steinschneider in 
Berlin (Fortsetzung) — S. 79 — 80 Anzeige von K. M. Schletter's 
„Deutsches Singspiel", von E. Weller. • Im Intelligenzbl. findet 
sich 8. 33—37 Das 8taats-Archiv zu Mailand. Von dem Ge- 
heimrath Neigebaur. 

[550.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 8e Armee. 
1 er Semeittre. (8. oben Nr. 365.) 

Von den drei letzterschienenen Nrr. 176 — 78 ist der 
grössere Theil des Raumes mit dem Lagerkataloge des Herausg.'s 
gefallt, der, wie gewöhnlich, vieles für kauflustige Bibliophilen 
Interessante enthält, u. unter Anderem auch eine längere Suite 
von „Brochures diverses tircs ä part, ou publications ä petit 
nombre, la plupart devenues rares" aufzuweisen hat. Sonst 
findet sich in den genannten Nrr. der 5. u. Schluss-Artikel von 
„Les Bibliotheques de Londres au siede dernier" (Nr. 176. S. 
222—25), ausserdem aber Nichts, was den Anz. näher angeht. 
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Bibliographie. 

[551.] Dissertation s bibliographiques par P. L. Jacob bibliophile. 
Paris, Gay. gr. 12. 4 Bll. 364 8. Nur 260 Exempl., woron 10 auf 
cbin. Pap. Pr n. 2 Thlr. 15 Ngr. 

Eigentlich sollte der Titel „Dissertations litteraires" lauten. 
Von eigentlich bibliographischem Interesse sind unter den 11 
im Buche enthaltenen Aufsätzen nur folgende drei: LeComte de 
Permission; I. Recueil de ses Oeuvres; II. Ses dernieres Oeu- 
vres (S. 167—209) — Les Manuscrits de l'abbe de Choisy 
(S 231 — 46) — La Bibliotheque de Moliere (8. 277—364). 
Sehr erwünscht würde es gewesen sein, wenn der Herausg., 
Bibliothekar der Arsenalbibliothek, im vorl. Buche einen Auf- 
satz über den gegenwärtigen Stand der Französischen For- 
schungen in Betreff des famosen „Manuscrit pictographique 
Americain u , welches bekanntlich Eigenthum der Arsenalbiblio- 
thek ist, mit vöffentlicht hätte. 

[552.] * La Chasse aux Incunables; par le docteur Desbarreaux- 
Bernard. Toulouse, imprimerie Chanviu. 8. 24 8. mit 3 Taf. (Nur 
100 Exempl.) 

Dürfte bei der grossen Bekanntschaft des Verf. 's mit dem 
Gegenstande gewiss von Werth sein. 

[553.] Die falschen und fingirten Druckorte. Repertorium der 
seit Erfindung der Buchdruckerkunst unter falscher Firma erschienenen 
deutschen, lateinischen und französischen Schriften. Von Emil Weller. 
Bd. II. A. u. d. Tit : Dictionnaire des ouvrages francais portant de 
fausses indications des lieux d'impression et des imprimeurs. Depuis 
le XVI: siecle jusqn'aux tcmps modernes. [Auf dem Umschlagstitel: 
Zweite vermehrte und verbesserte Auflage.] Leipzig, Engelmann. gr. 
8. VII, 309 8. Pr. 2 Thlr. 15 Ngr. (8. Anz. J. 1863. Nr. 893.) 

Der vorl. II. Band ist dem ersten sehr bald gefolgt. So- 
mit liegt ein neues Werk nun abgeschlossen vor, welches in 
der Reihe der zahlreichen bibliographischen Publikationen, die 
aus dem in diesem Fache gerade besonders wohlbekannten 
Engelmann'schen Verlage hervorgegangen sind, gewiss keine 
der letzten Stellen einnehmen wird. Trotz des grossen Um- 
fanges des Buches werden sich darin gleichwohl noch genug 
Lücken finden, die aber nur unter Mitwirkung von verschiedenen 
Litteraturkennern sich ausfüllen lassen. Die Schriftentitel sind 
nach den Jahren u. innerhalb der Jahre alphabetisch geordnet. 
Die chronologische Ordnung gewährt den Vortheil, das 8 man 
die Zeiten, in denen die Schriftsteller aus theils polit. theils 
religiösen u. a. Gründen ihre Publikationen mehr als sonst 
unter falscher Firma haben erscheinen lassen — z. B. zur Zeit 
der Franz. Revolution — leicht übersehen u. von einander 
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unterscheiden kann. Ein alphabetisches Autorenregister schliesst 
das Bnch. 

[654.] «ugetnetnefl »fi#er. Serif on ob« boflftfinbige« «Mabetiföefl 
SSerjeiefaifj aller t>on 1700 bif ju önbe 1861 crf Lienen cn ©üd)er, toetc^e in 
3)entf<$lanb unb in ben burd) @pra$e unb Literatur bamit fcertoanbten 
?8nbern gebrudt worben finb. «Rebft «ngabe ber Erudorte, ber Verleger, 
bet greife ic. 8on ©it&elm $einfhi6. 9b. Xin. «. n. b. Xit: un- 
gemeine« Deutle« S8Ü$er*8erifon ober tooflßSnbigc« atyfcabetifcbe« SJer^eic^- 
tiij? Derjenigen ©Triften, toelc^e in SDeutfcgtanb nnb in ben angrenjenben, 
mit beutfäer ©£ra<$e unb Literatur berwanbten £5nbern gebrndt »erben 
flnb. SKit au6füfer(iä)en Angaben ber Verleger, £rudorte, greife, Auflagen, 
^obrja^Ien, gortnate, ©eitenjablen , artifhfäen ©eifagen nnb Stelen bufy 
fcanbleriföen unb literariföen 91a<$n>eifungen, «ngoben ber anonymen nnb 
tfenbommten ©tfriftfteUer ic. 8b. VI. 2>ie ton 1857 bi« <5nbe 1861 er- 
fdjienenen ©djriften entfrattenb. Gearbeitet unb herausgegeben »on Äarl 
«ebert $eumann. *bt&. 2. Sief. 15. [$olf«bibtiot&ei— Zywot] Setyjig, 
»rod&au«. gr. 4. 2 m. 521 — 622 ©. $v. n. 1 £blr. 5 9lgr., auf 
8el.«9a». n. 1 Ifrlr. 20 <Hgr. (£. oben <«r. 455.) 

Mit der vorl. 15. Lief, ist der XIII. Band vollendet. Bei 
der Bearbeitung desselben hat sich der Herausg. die Einrich- 
tung der früheren Bände zur Richtschnur genommen, und dabei 
nur solche Veränderungen eintreten lassen , die nothwendig u. 
zweckentsprechend gewesen sind und ohne Störung der 
äusseren Einrichtung leicht haben angebracht werden können. 
Der Herausg. verdient wegen seiner Bearbeitung alle Aner- 
kennung. Aber Eine u. zwar sehr fühlbare Lücke ist in sei- 
nem Werke geblieben. Der Herausg. schreibt im Nachworte, 
dass er die Schriften in Böhmischer Sprache, als von beschränk- 
terem Interesse für den allgem. Deutschen Buchhandel, im 
vorl. Bande ganz habe ausfallen lassen. Das, was er zu Gun- 
sten dieses Weglassens anzuführen weiss, ist durchaus nichts- 
sagend gegen den Satz, dass in ein vollständiges Deut- 
sches Bücherlexikon alle, also auch die in Böhmischer Sprache 
in Deutschland erschienenen Bücher gehören. Das Weglassen 
derselben bildet eine unläugbare Lücke. 

[555.] @bßetnatif$ georbnete« 3$er$ei$nif} ber ftbfyanbtungen, SReben 
unb <5>ebid?te, bie in ben an ben $reußif<$en Gtymnaften unb <ßrog&mnafien 
1851 — 1860 erföiencnen Programmen enthalten finb, bon Dr. (Sufhö§a&n, 
Oberlehrer am Qomnafium ju ©atjtoebet. ©atjwebef, ©d)mibt in (Somtn. 
4. VIII, 62 ©. $r. n. 10 ftgr. 

Im Liter. Centraiblatte Nr. 21. Sp. 498—99 hat sich ein 
Referent über das vorl. Verzeichniss sehr günstig ausgespro- 
chen. Ich finde ebenfalls, dass das Verzeichniss mit Fleiss 
n. einer nicht allen derartigen Schulprogrammen - Uebcrsichten 
eigenen Sorgfalt u. Genauigkeit zusammengestellt ist u. dess- 
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halb gewiss Anerkennung verdient; ich finde aber auch, dass 
das Verzeichniss noch besser hätte sein können, wenn sich der 
Verfasser das treffliche Gutenäcker'sche Verzeichniss Bayerischer 
Schulprogramme (s. An«. J. 1862. Nr. 674) zum Muster ge- 
nommen hätte. Der Mangel eines aiphabet. Autorenregisters 
ist bei dem vorl. Verzeichnisse auflallend. 

1550.] SRenentaTge altmebrrfa$fifd)e Literatur. Gin biMtogratobifae« 
9tc$ertorium ber fett ber erfinbung ber »uä)bni(frrrunft bt« jum brei&ig« 
jabrigen Äricge in SWcttcnburg gebrudten nieberf86flfcben ober j>Iattbeotf<fceii 
»fitt)«r, ©erotbnungen nnb glugfc&riften. $on <J. SW. fflie^monn. tb- I. 
$i* jam 3«^tc 1550. <8ä)u>erin, ©ärenferung. 8. 2 ©tt\ X, 220 ©. mit 
2 ©H gacjtm. ?r. d. 1 Stfr. 7$ «Rgr. (@. «nj. 3. 1859. Kr. 613.) 

Von dem, wie die Leser wissen, lange vorbereiteten Werke, 
einer Bücherkunde der niedersächsischen (sassischen oder platt- 
deutschen) Sprache, liegt nunmehr der I. die Drucke Mecklen- 
burgs umfassende Band vor. Als der Verf. vor 11 Jahren 
begonnen hatte, das Material für seine Bücherkunde zusammen- 
zutragen, war es nicht seine Absicht gewesen, die Meklen 
burgischen Drucke für sich allein zusammenzustellen; erst 
später, nachdem die Erzeugnisse der alten Rostocker Offizinen 
in grosser Fülle in seine Hände gekommen waren, und er 
die freudige Gewissheit erlangt hatte, dass sein Vaterland 
schon aus alter Zeit eine reiche Litteratur aufweisen und sich 
auch hierin den anderen Deutschen Staaten ebenbürtig an die 
Seiten stellen könne, hatte er sich entschlossen, den vorliegenden 
Band gleichsam als Vorläufer des ganzen Werkes — von 
welchem der II. Band die Drucke Lübecks, Hamburgs, Han- 
novers und Braunsen weigs, sowie ein III. die Pommerschen 
und Wittenberger enthalten soll — vorauszuschicken. Was 
nun die Bearbeitung des vorliegenden Bandes anlangt, so 
schreibt der Verf. im Vorworte, dass er bemüht gewesen sei, 
die altniedersächsischen Drucke Meklenburgs möglichst voll- 
ständig, genau u. umständlich zu beschreiben, u. zwar um so 
sorgfältiger, je wichtiger u. je weniger bekannt ein Buch sei; 
er habe bei jedem Buche die an anderen Orten gedruckten 
Ausgaben berücksichtigt u. verglichen, die Schriften angeführt, 
in welchem es sich besprochen finde, die Bibliotheken genannt, 
auch kurze Nachrichten über den Verf. gegeben. Bei jedem 
Buche von Bedeutung ist eine, wennauch kurze, doch charak- 
teristische Stelle des Textes als Probe eingeschaltet; unter- 
lassen habe er dies nur bei denjenigen Schriften, welche in 
neuerer Zeit bereits vollständig oder in grösserem Auszuge 
herausgegeben seien. Wenn diese Auseinandersetzung genau 
die Grundsätze bezeichnet, nach denen sich der Verf. bei der 
Beschreibung der Drucke . gerichtet hat, so muss hier noch 



Digitized by 



Litteratur und Miscellen. 



217 



hinzugefügt werden, dass der Verf. bei Beschreibung der Druck- 
schriften, welche unter 114 Nrr. chronologisch aneinander ge- 
reibt sind, mit einer ganz ausserordentlichen, selbst bis auf das 
Technische des Druckes sich erstreckenden Sorgfalt zu Werke 
gegangen ist, die wohl kaum Etwas vermissen lässt, was dem 
Leser zu wissen wunschenswerth sein könnte. Der Verf. darf 
mit einem gewissen Stolze auf seine Arbeit zurückblicken, und 
des Dankes der Wissenschaft dafür sich versichert halten. 
Das W.'sche Werk wird unter den besseren bibliographischen 
Erscheinungen stets eine Zierde bleiben. 

[557.] Revue critique et bibliograpbique publice Bona la direction 
de Ad. Hatzfeld ancien Professeur de LitteVature Prangere ä la Facnlte" 
de Orenoble etc. Paris, Durand, gr. 8. Monatlich 1 Lieferung. Jahrespr. 
10 Fr in Paris, 12 in d. Depart, 16 im Auslande. (S. oben Nr. 256.) 

In der ganzen Revue findet sich, soweit man dies aus der 
1. Jan. -Lief. (68 S.) beurtheilen kann, nichts Bibliographisches 
als das am Schlüsse angehängte „Bulletin bibliographique des 
principaux Ouvrages Francais et etrangers," welches aber, 
wenigstens in der genannten Jan. -Lief., ausschliesslich der 
Französischen Litteratur, u. zwar nicht blos den vorzüglicheren 
sondern auch unbedeutenderen Schriften gewidmet ist, u. auf 
die Litteratur des Auslandes gar keine Rücksicht nimmt. 

[558.] The English Catalogne of Book» for 1863, containing A 
Complete List of all the Books published in Qreat Britaiu and Ireland 
in the Year 1863, with their 8izes, Prices, and Publishers' Nantes; also, 
Of the Principal Books Published in the United States of America, A 
Continuation of the London and British Catalogues. London, Samp- 
son Low, 8on, and Marston. 1864. Lex.-8. 1 BI. 52 8. Pr. n. 1 Thlr. 
10 Ngr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 457.) 

Mit der bekannten Kürze (jeder Titel nimmt nur eine 
Zeile ein) und bibliographischen Mangelhaftigkeit zusammen- 
gestellt. 

[559.] * Aunuario bibliografico Italiano pubblicato per cura del 
Ministero della Istrusione pubblica. I. Anno 1863. Torino (Loescher 
comm.) 1864. 8. XIII, 384 8. Pr. 1 Thlr. 20 Ngr. 

Mir nicht nähejr bekannt. 

[560.] Alphons Dürr's Skandinavischer und Niederländischer Li- 
teratur-Bericht. Nr. 7. Leipzig, April. 4. Sp. 65 — 72. (8. Anz. J. 
1863. Nr. 459.) 

Anzeige von Neuigkeiten u. antiquarischen Werken, für 
geschäftliche sowohl als bibliographische Zwecke. 

[561.] Paul Jos. Safah'k's Geschichte der Südslawischen Litteratur. 
Aus dessen handschriftlichem Nachlasse herausgegeben von Josef Ji- 
reCek. I. Slowenisches und Glagolitisches Schriftthum. Prag, Tempsky. 
8. IX, 192 8. Pr. 1 Thlr. 6 Ngr. 
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Besteht zum grösseren Theile ans einer nicht blos litte- 
rargescbichtlich wichtigen, sondern auch bibliographisch inte- 
ressanten Uebersicht der Slowenischen (S. 47 — 149) u. Glago- 
litischen (S. 162—90) Werke. 

[562.] Knibopisny Slovm'k fcesko-slovensky, etc. (Böhmisch-Slo- 
vakisches bibliographische« Lexikon, etc.) Co rukovfct pr Atel um litera- 
tury, saroveft co dodatek k Jangmannovg „Historii literatnry Ceske*" 
▼ydal Frantiiek Doncha, pKspeni'm Jos. AI. Dandra a Fran$. Aug. 
Urbftnka. SeSit V: Premyllovani- 8tar.Sk. V Praxe, Kober. Lex.-8. 
(oder kl. 4.) 193-240 8. Pr. n. 8 Ngr. (8. oben Nr. 371.) 

Wie schon erwähnt, gut redigirt. 

[563.] Bibliographische Übersicht der Erscheinungen anf dem 
Gebiete der deutschen Philologie im Jahre 1863. Von Karl Bartsch 
in Rostock. Enth. in: Germania. Vierteljahrsschrift für Deutsche 
Altertbumsknnde hrsg. von Frans Pfeiffer. Jahrg. IX. Hft. 1. Wien, 
Gerold's Sohn. 8. 8. 79-122. (S. Ans. J. 1863. Nr. 697.) 

Die vorl. Uebersicht unterscheidet sich von der vorjähri- 
gen sehr wesentlich dadurch, dass sich „unter die eigentlichen 
Büchertitel Abhandlungen und Aufsätze aus Zeitschriften ein- 
gereiht", finden. Diese Einreihung ist natürlich auch auf die 
Vergrößerung der vorl. Uebersicht von Einfluss gewesen; die- 
selbe umfasst 505 Nrr. Gleichwohl ist von einer gewissen 
Vollständigkeit, auf welche der Verf. ohnehin auch selbst keinen 
Anspruch macht, noch keineswegs die Hede, obschon das Streben 
des Verf. 's, alles auf das Deutsche Alterthum bezügliche 
wichtigere litterar. Material herbeizuschaffen, alle Anerkennung 
verdient. 

[564.] Essai bibliographique sur le Livre de Imitaüone Christi 
Par le R. P. Angustin de Backer de la Compagnie de Jesus. Liege, 
impr. de Grandmont-Donders. 8. VIII, 258 8. Pr. n. 2 Thlr. 20 Ngr. 

In der ganzen Bücherwelt finden sich, ausser der Heiligen 
Schrift, wohl nur sehr wenige Werke, die eine so grosse Ver- 
breitung erfahren haben u. , was damit zusammenhängt, so oft 
u. in so vielen Sprachen gedruckt worden sind, wie das be- 
rühmte Buch „De Iraitatione Christi", an dem zumal Das merk- 
würdig ist, dass man nicht einmal mit Bestimmtheit seinen Ver- 
fasser kennt. Bekanntlich hat lange Zeit Thomas 4 Kempis 
für denselben gegolten , u. desshalb bat auch der Herausg. des 
vorl. Werkchens den „Oeuvres de Thomas u Kempis en diffe- 
rentes langues" einen eigenen Abschnitt (S. 2U6 — 20) gewidmet. 
Zur Zusammenstellung der so umfänglichen Litteratur über das 
Buch hätte kaum ein geeigneterer u. besserer Gelehrter als 
A. de Backer, den die Leser als erfahrenen Bibliographen 
kennen, gefunden werden können. Derselbe ist offenbar mit 
Eifer bestrebt gewesen, wenigstens den hauptsächlichsten Theil 
der betreff. Litteratur vollständig zusammenzubringen; denn 
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wenn auch in dem Buche mehr als 3300 Nrr. aufgeführt sind 
so ist doch natürlich, wie der Herausg. seihst gesteht, noch 
nicht daran au denken, dass damit die Litteratur als vollstän- 
dig abgeschlossen zu betrachten sei; das vorl. Bach wird nur 
die Hauptgrundlage einer solchen, lediglich unter Mitwirkung 
verschiedener Gelehrten u. Bibliogphilen herstellbaren vollstän- 
digen Litteratur bilden. Das bibliographische Material ist im 
vorl. Buche in folgender Weise vertheilt: Editions Latin es 
Nrr. 1 — 645; Traductions Francaises 646 — 1434; Le Livre 
de llnternelle Consolation 1435—1471; Traductions Italiennes 
1470 bis — 1843; Traductions Allemandes 1844—2283; Tra- 
ductions Angiaises 2284—2369; Traductions Flamandes et 
Hollandaises 2870 — 2472; Traductions en differentes langues 
2473—2701 ; Traductions poetiques en differentes langues 2702 
— 2814; Eztraits, Abreges, Commentaires en differentes langues 
2815 — 2887; Oeuvres de Thomas a Kempis en differentes lan- 
gues 2888 — 3056; Catalogue ebronologique des Ouvrages im- 
primes et manuscrits, relatifs a la contestation sur l'Auteur de 
Tlmitation de Jesus Christ 3057—3301. Hierzu kommen noch 
Nachtrage u. Verbesserungen, sowie ein Autorenregister. 

[5G5.] Sachregister technischer Journale tum Gebrauche für In- 
genieure, Arcbitecten, Chemiker und Gewerbtreibende. Herausgegeben 
von dem Verein „Hütte". I. Jahrgang 1863. Berlin, Ernst & Korn. 
1864. kl. 8. 3 Bll. 164 8. Pr. n. 20 Ngr. 

Alphabetisch geordnete Uebersicht der in 24 technischen 
u. naturwissenschaftlichen Journalen (deren Zahl in den nächst- 
folgenden Jahrgängen des „Sachregisters" noch vermehrt werden 
soll) behandelten Gegenstände ton technischem Interesse; zu- 
nächst zum praktischen Gebrauche der auf dem Titel genannten 
Personen bestimmt, aber auch für bibliographische Zwecke von 
Werth. 

[568.] * Bibliotheca Dumbensis, ou Recueil de cbartes, titres et 
documents relatifs a l'Histoire de Dombes, public par Valentin Smith, 
conseiller k la cour Imperiale de Lyon. Trevoux, impr. Damour. 4. 746 S. 

Von historischem Interesse. 

[567.] Verzeichnis» neuer Kunstsachen als: Kupfer- und Stahl. 
Stiche, Lithographien, Photographien, Holsscbnitte, Zeichnenvorlagen 
Albums, illustrirte Prachtwerke etc., welche im Jahre 1863 erschienen 
sind, mit Angabe der Preise und der Verleger. Nebst einer nach den 
Gegenständen geordneten Uebersicht VI. Jahrgang Leipzig, R. Weigel. 
8. XIX, 85 8. Pr. n. 21 Ngr. (8. Ans. J. 1863. Nr. 553.) 

Verdient die gewohnte Anerkennung. 

(568.) Der Deutsche Peintre-Graveur oder die deutschen Maler 
als Kupferstecher nach ihrem Leben und ihren Werken, von dein 
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letzten Drittel des 16. Jahrhunderts bis zum Schlots des 18. Jahr- 
hunderts, und in Anscbluss an Bartsch'» Peintre- Graveur, an Robert- 
Dnmesnil's und Prosper de Baudicour's französischen Peintre-Graveur. 
Von Andreas Andresen Dr. pb. unter Mitwirkung von Rud. Weigel. 
Bd. I. Leipsig, R. Weigel. gr. 8°. XV, 448 S. Pr. n. 3 Tblr. 

Betr.: Matthes Zündt (8. 1—46); Lorenz Strauch (S. 47 — 
61); Abel Stimmer (S. 62—70); Heinrich Gödig (S. 71—98); 
Jost Amman (S. 99 — 448). Die ausführlichen n. den bei 
Weitem grössten Theil des Buches füllenden , auch für den Bi- 
bliographen interessanten Kataloge der Werke der vorgenannten 
Künstler sind keine Compilationen aus unzuverlässigen Kata- 
logen u. Auctionsverzeichnissen , sondern durchaus kritische u. 
mit Sorgfalt aus zuverlässigen Quellen durch Autopsie be- 
wirkte Zusammenstellungen. Für den umfänglichen Abschnitt 
Uber Amman hat der Verf. als Vorarbeit das treffliche Buch 
über denselben Künstler von C. Becker (s. Anz. J. 1864. Nr. 300) 
benutzen können, die Benutzung hat aber auf eine Weise statt- 
gefunden, dass der ebenerwähnte Abschnitt nicht etwa nur als 
eine Umarbeitung des Becker'schen Buches anzusehen ist, son- 
dern den Werth einer wesentlich neuen u. selbstständigen, 
auf eigener Anschauung basirten, reich vermehrten u. ver- 
besserten Arbeit hat. 

[569 ] Livres populairea imprinies ä Troyes de 1600 n 1800. Ha- 
giographie, Asce^isme. Ouvrage orne de 120 Gravures tirees arec les 
bois originaux. Par Alexis Socard. Paris, Aubry; Troyes, chez les prin- 
cipaux libraires. gr. 8. 2 BU. IV, 176 8. Mit eingedruckt. Holzschnitten 
u. 1 Taf. Nur 200 numer. Exempl. auf Holland. Pap. Pr. n. 3 Tblr. 

10 Ngr. 

Das vorl. nett u. im Oeschmacke der Franz. Bibliophilen 
ausgestattete Werkchen hat, ausser seinem hauptsächlicheren 
litterarischen Werthe, durch die genaue Titelangabe u. zum 
Theile näheren Beschreibung der betr. Volksbücher auch be- 
sonderes bibliographisches Interesse. 

[570.] Bibliographie des principaux Ouvrages relatifs a l'Amour, 
anx Kemmes, an Mariage indiquant les Auteurs de ces Ouvrages, leura 
editions, leur valeur et les piohibitions ou condamnations dont cer- 
tains d'entre eox out ete Tobject par le C. d'I»**. II. Edition, revue, 
corrigee et considerablement augmentee, notamment d'un Index alpba- 
betique. Paris, Gay. 8. XI. 405 S. Pr. 25 Fr. 26 Exempl. auf geglätt. 
gr. Pap. k 50 Fr. (8. Ans. J. 1862. Nr. 504.) 

Der rasche Absatz, den das vorl. Buch in seiner I. Aufl., 
wahrscheinlich um seines Gegenstandes willen, hauptsächlich in 
Frankreich gefunden, hat den TTeransg. zur Publikation einer 

11 Aufl. veranlasst; dieselbe ist aber ihrem Umfange nach fast 
um das Dreifache stärker geworden, u. wird daher bei ihrem 
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reich vermehrten Inhalte voraussichtlich den Liebhabern der be- 
treff. Litteratur noch willkommener sein als die I. Auflage. 

[571.] «iogra^iföef ?ertc*n be* Äaifcrtbum« Defterreid), entbaltenb 
bie SebenSffijjen bei benfwürbigen IJerfoncn, meldte fett 1750 in ben öftre 
teidjifcfoeu &ron(dnbern geboren mürben ober borin gelebt nub genurft bafeen. 
SJou Dr. Conpant oon ffiurjbad). Ib. XI. SWit neun genealogifdjen Xafeln. 
SÖien, au« ber f. f. $of* unb ©toatsbruderei. 8. VI, 457 S. mit 9 Xaf. 
tyr. n. 2 £blr. (6. «nj. 3. 1863. Mr. 900.) 

Reicht von Karolyi bis Kiwiach, mit Nachträgen zu den 
früheren Theiien. Enthält viele für den Bibliographen interes- 
sante Materialien. 

[572,] * Meyerbeer, sa vie et le catalogue de ses oeuvres; par 
Albert de Lassalle. Paris, Dentu. 16. 31 8. Pr. 50 c. 

Ob bibliographisch? 

[573.] Shakespeare in Deutschland. Verzeichnis» einer Sammlung 
deutscher Uebersetzungen und Erlauterungs-Schriften des Shakespeare. 
Vorrathig bei S. Calvary & Co. in Berlin. Abdruck aus dem „Ver- 
zeichnis* einer deutschen Bibliothek. Erste Abthetlung. Literatur und 
8prache enthaltend u. A. die Bibliothek des verst. Dr. F. Schuhe, 
vorm. Professor in Königsberg n. M." Druck von Gumprecht in Berlin. 
8. 14 8 (8. oben Nr. 525.) 

Ein durch Zahl (343 Nrr.) ansehnliches Contingent zur 
Shakespere-Litteratur. 

[574.] Anton Woensam von Worms, Maler und Xylograph zu 
Köln. Sein Leben und seine Werke. Eine kunstgeschichtliche Mono* 
graphie von J. J. Merlo. Enth. im Archiv f d. zeichnenden Künste 
mit besonderer Besiehung auf Kupferstecher- u. Holzschneidekunst u. 
ihre Geschichte hrsg. von R. Naumann. Jahrg. X. Leipzig, R. Weigel. 
8. Hft. 1. 8. 129 — HO u. Hft. 2. 8. 161—274 

Eine sehr treffliche Arbeit, die auch für Bibliographie 
von grossem Interesse ist Am Schlüsse finden sich die Titel 
der „Bücher, welche Holzschnitte von Anton von Worms ent- 
halten" kurz verzeichnet, mit Verweisung auf die vorhergehende 
ausführlichere Beschreibung der Blätter. 

Buchhändler- u. antiquarische Kataloge. 

[575 ] ©erlag«- unb <£&ange»(£atateg ber ttfabemiföen SBucbhanbfang 
in Jciel. 1863. 8. 15 @. 

Alphabetisch, ziemlich gut redigirt. Hauptsächlich Slesvico- 
Holsatica, worunter die Dissertationen, Programme etc. der Kie- 
ler Universität noch nicht mit aufgeführt sind. 

[576 ] No. II. Antiquarisches Bücherverzeichniss von Max Auer- 
bach Buchhändler und Antiquar in Carlsruhe. — Incunabeln und 
altere Drucke, Theologie und Philosophie 8. 32 S. 

GrüsstentheiU ältere u. neuere Deutsche Litteratur. 

17* 
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[577.] No. 110—13. Joseph Baer's (Frankfort a. M.) antiquarischer 
Anzeiger. Februar bis Mai. 8. a 168. 24666—25802 Nrr. (8. oben Kr. 192.) 

Vermischte und ausgewählte, meist neuere Litteratnr, wo- 
runter viele grössere n. Prachtwerke. 

[578*] 9h. 43—46. 8üdb«>«njct0e Den Antiquar War »riffeL 
2Hiina}«t. gebruar bt« 3unt. 4. a 1 8. (©. oben »r. 194.) 

Vermischte Altere n. neuere Litteratnr, worunter viele 
Bavarica. — Neben diesem Anzeigeblatte ist von Brissei „I. 
Verzeichniss von Alteren und neueren Musikalien. Februar, 
gr. 8. 7 8. 168 Nrr." ausgegeben worden. 

[579»] Werthvolle altere und neuere Bücher aus allen Fächern 
der Literatur, welche von F. A. Brockhaus' Sortiment und Antiquarium 
in Leipzig su beziehen sind. — No. 17 — 21. Verzeichniss wohlfeiler 
Bücher. 8. a £ B. 129—68 8. 

Ein sowohl Bücherliebhabern als auch den Vorständen 
von Bibliotheken besonders zu empfehlendes Verzeichniss. — - 
Neben diesem Verzeichnisse erscheint seit Anfang des Jahres 
ein „Neuigkeits- Bulletin von F. A. Brockhaus Sortiment und 
Antiquarium in Leipzig" in zwanglosen Nrr. ä | B. in 8., wo- 
von Nr. 2. unter Anderem 8. 2—3 neuere Englische „Shakspeare 
Literatur» enthält. 

[580.] XXXVII. Catalog dea antiquar. Bücherlagers *on Fidelis 
Butsch Sohn in Augsburg. — Auswahl kostbarer und seltener Werke 
aus allen Fächern. Juni. 8. 1 Bl. 30 8. 

Alles werthvolle u. wirkliche Antiquaria. 

[581.] Nr. 3. Antiquarisches Verzeichniss von Ernst Carlebach, 
Buchhandlung und Antiquarium in Heidelberg. Juni. 8. 1 Bl. 34 8. 

Enth. hauptsächlich alte n. seltene Drucke, Theologie, 
Geschichte — deren Verzeichniss doppeltes Interesse hat, ein- 
mal weil auf seine Redaktion grosse Sorgfalt verwendet ist, u. 
das andere Mal weil darin meist nur ausgewählte Werke auf- 
genommen sind. 

[582.J Nr. 62. Catalog des antiquarischen BUcherlagers der J. 
D. Class'schen Buchhandlung (C. F. Schmidt) in Heilbronn a. N. — 
Katholische Theologie und Anhang vermischter Werke aus allen Wis- 
senschaften enthaltend, kl. 8. 32 8. 

Meist Deutsche neuere u. ältere Litteratnr. 

[583.J $<Tlag4'jratafog her ftrondVfdjen Setlagfbanbfung in @rutt* 
gart. Ofton. H. 8. 1 $1. 44 &. 

Alphabetisch in 3 Abtheilungen: Belletristisches Ausland, 
Belletristik, Werke aus verschiedenen Fächern; mangelhaft 
redigirt. 
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[584.] Catalogue de Lirres Polonais, Kusses et Francais publik 
per la Librairie etraogere Big. Gerstmann a Bruxellea. kl. 8. 1 Bl. 32 S. 
Alphabetisch, sehr mangelhaft redigirt. 

[585.] No. 7—12. Antiquarische Monatsblatter von Lndolph St. 
Goar in Frankfurt a. M. Norember 1863-April 1864. 8. 8. 49-96. 
(S. Ans. J. 1863. Nr. 917.) 

Enth. vermischte ältere u. nenere Litteratnr. 

[586.] No. 11—25. Anzeige im Preise herabgesetzter nnd nener 
Bücher Ton Carl Helf, Buchhändlar nnd Antiquar in Wien. 4. k \ B. 
(S. oben Nr. 200.) 

Hauptsächlich Deutsche, nächstdem auch Frans, vermischte 
Litteratnr. — Wichtiger ist das von Helf, neben diesem Blatte, 
seit Anfang des Jahres begonnene andere antiqnar. Anzeige- 
blatt unter dem Titel „Nr. I — III. Ausgewählte antiquarische 
Bücher (gr. 8. ä 16 S. Zusammen c. 800 Nrr.)", in welchem 
sich meist nur ältere Werke theils von grösserem Umfange 
theils Oberhaupt von grösserem Werthe verzeichnet finden. 

[587*] No. 105 — 108. Antiquarisches BUcherlager von Kirchhoff 
& Wigand in Leipzig. — Geschichte, Geographie, Militaria — Theo- 
logie, Philosophie, Pädagogik — Jurisprudenz und 6taat*wissenschaft 
— Literargeschichte, Belletristik, Schöne Künste nnd Technik, 8porte 
und Curiosa, Sprachwissenschaften. — Juni. 8. 1 Bl. 22 8.; 16 8.; 
1 Bl. 18 8.; 1 Bl. 18 8. Zusammen 2094 Nrr. 

Gut redigirt, wie gewöhnlich, und von werthvollem Gehalte. 

[588.] No. 111 — 112. K. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische 
Anzeige-Hefte. Mai— Juni. 8. 1 Bl. 38 S. & 1 Bl. 22 8. 

Enth.: Nr. 111. Mathematik, Astronomie, Physik, Chemie, 
Technologie, 916 Nrr.; Nr. 112. Jurisprudenz u. Staatswissen- 
Bchaft, 639 Nrr. 

[589,] Siebzigster Katalog Ton L. F. Maske's Antiquariat in 
Breslau. — Altclassische Philologie. 8. 1 Bl. 110 8. 

Einundsiebzigster desgl. — Deutsche schönwissenschaftliche Lite- 
ratur seit 1830, Kunstwissenschaft und Kupferwerke. 8. 1 Bl. 21 8. 
566 Nrr. 

Der erstgenannte und zugleich beachtenswertere Katalog 
enth.: Griechische Autoren 1 — 1467; Römische desgl. 1468 — 2441; 
Sammelwerke n. Vermischte Schriften 2442—2723; Geschichte 
der Philologie, Encyclopädie, Literaturgeschichte der Griechen 
u. Römer 2726—2879; Grammatik, Lexikographie, Metrik 
2880—3090; Archäologie, alte Geschichte, Geographie 3091— 
3768; Nachtrag 3769—3816 Nrr. 

(590.] n. Catalogue de Livres Orientaux et d'Ouvrages touehant 
la Lingnistique, l'Histoire et la Numismatique Orientale, avec annota- 
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tions et Üble des anteurs. En vente che« Frederik Maller A Amster- 
dam. Avril. 8. 1 Bl. 78 S. 1217 Nrr. 

Man findet bei vielen Antiquarkatalogen, dass es sich die 
Herausg. bei der Zusammenstellung derselben so bequem als 
möglich machen. Bei den Muller'schen Antiqnarkatalogen ver- 
hält es sich dagegen anders; wie diese überhaupt schon von 
jeher hinsichtlich ihrer Redaktion zu den besseren Antiquar- 
verzeichnissen gehört haben, so findet man, dass der Herausg. 
auf die Redaktion jedes neuen Kataloges mehr u. mehr Sorg- 
falt verwendet. Ein Beleg hierzu ist der vorl. Katalog, der, 
abgesehen von seinem reichen und wissenschaftlich werthvollen 
Inhalte, schon hinsichtlich seiner ganzen Zusammenstellung die 
besondere Aufmerksamkeit verdient. Der vorl. Katalog bildet 
den würdigen Nachfolger des oben Nr. 206 angeführten Hebr. 
u. Jüdischen Antiquarverzeichnisses. 

[591.] Nr. 75 — 70. Livres snciens et modernes. En vente che« 
Mnrtinus Nijhoff ä La Haye. Jan vier — Avril. 8. ä 16 8. Zusammen 
481 8. (3 oben Nr. 209.) 

Ausgewählte Litteratur, worunter viele werthvolle Antiqnaria. 
In Nr. 76 „Numismatique ancienne et moderne, principalement 
des Pays-Bas. u 

[592.] Nachtrag (Gegen 300 neue Anschaffungen) lum Verzeichniss 
des Bücher- Lagers von F. W. Otto, Buchhandlung für Garten bau - 
Literatur in Erfurt. Gartenbau - Literatur in allen ihren Zweigen su 
antiquarischen Preisen, kl. 8. 18 8. (8. oben Nr. 212.) 

Grösser entheil s neuere Deutsche Litteratur. 

[593.J JTntiquar-2Injeiger Wr. 53—60 non «ßranbel & (5»olb in SBien. 
$on 2Kärj bt« Wlax. Fol. k \ ©. (5. oben 3?r. 407.) 

Entb. vermischte ültere u. neuere Litteratur, worunter 
viele Austrica. 

[594 ] Kr. 7. 3.©d)eible'« «ntiquariat tu Stuttgart. 16. 769— 896 @. 
1248 «Rrr. (©. oben <Rr. 496.) 

Enth.: Deutsche Litteratur, nämlich Geschichte, Biographie, 
Geographie, Reisen, Sitten- n. Culturhistorie, Litteratur- u. 
Kunstgeschichte, Musik, Spiele, Belletristik, Romane, Gedichte, 
Theater, Volksbücher, Jocosa, Curiosa, Satyren (Fortsetzung), 
nebst Diversem. 

[505.] Nr. 5 — 9. Antiquarischer Anzeiger von Emil Schilling in 
Dresden. 8. k \ B. (S. Ans. J. 1863. Nr 741.) 

Enth. vermischte, meist neuere u. Deutsche Litteratur. 

[596.] No. CCXVI. Bibliotheca theologica. 3. Abtheilnng. Enthält 
Schriften über Dogmatik, Symbolik, Ethik, Polemik, Patres aus dem 
-antiquarischen Bücherlager von H. W. Schmidt, Antiquariats-, Sortj 
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ments- und Verlags-Buchhändler in Halle a. S. 8. 1 Bl. 46 S. 4277— 
5295 Nrr. 

No. 216. Catalog des antiquarischen Bücberlagcrs von Demselben. 
Schriften, welche die Rassische, Liefländische, Polnische nnd Grie- 
chische Kirchengeschichte betreffen. 8. 8 S. 1638—1778 Nrr. 

Bemerken 8 werth, aber incorrekt gedruckt. 

[597.] LXVIII. Antiquarisches Verseichniss von Felix Schneider 
in Basel. 8. 1 Bl. 129 S. 3601 Nrr. 

Ein reicher theologischer Antiqnarkatalog, in folg. wissen- 
schaftliche Rubriken abgetheilt: Bibeln; Commentare zur Bibel; 
Kirchen- u. Iteformationsgeschicbte; Kirchenrecht; Liturgik; 
Pastoraltheologie , Homiletik; Katechetik; Predigten; Andachts- 
u. Erbauungsbflcher; Theologie, Dogmatik, Moral, Kirchenvater, 
Religion u. ReligionsgeBchicbte; Leben der Heiligen, Biogra- 
phien; Pädagogik; Philosophie. 

[598.] Nr. XXV. Antiquarisches Bücher-Lager von Alex. Storch 
in Prag. Inhalt: Badeschriften, vorsüglich über die Bäder Böhmens. 
Vom Jahre 1541-1863. 8. 16 8. 428 Nrr. 

Recht beachtenswerte 

[599.] 29—32. »eraetynij? anttquarifötr SBflä)«, »etye in 3. Zau* 
celc'S «ntiquar«, 33u$. »ub gRufttafienbanbbina in «Prag ju haben finb. 
Fol. a 1 ». (6. oben 9ir. 220.) 

Vermischte, meist Deutsche Litteratur. 

[600.] SerUo« » Äotdofl »on Sanbenbeed & ftuprety in QSttiagen 
Wad>rraa. 5)ie 3abre 1847—1863 mnfsffenb. 8. 16 6. 

Alphabetisch, genügend redigirt. Hauptsächlich aus den 
Facultfttswissenschaften u. dem Unterrichts wesen, Bibliogra- 
phisches. 

[601.] Antiquarischer Anzeiger Nr. 12. Bibliotheca 8inica. Katalog 
einer 8ammlung werthvoller nnd seltener Chinesischer Originalwerke. 
(Hücher in chinesischer Sprache, in China von Chinesen gedruckt und 
verlegt.) Mit einem lithopraphirten Verseichniss der chines. Original- 
titel. Nebst einem Anhang von sinologischen Werken. Heraus- 
gegeben von der Buch- und Antiquariats-Handlung von Karl Theodor 
Völcker in Frankfurt am Main. gr. 8. 2 Bll. 34 8. nebst 16 lithogr. S. 
317 Nrr. Pr. n. 6 Ngr. 

Das vorl. wissenschaftlich geordnete Verseichniss, das 
erste in seiner Art, wird nicht verfehlen, die Aufmerksamkeit 
der Orientalisten auf sich zu ziehen; es ist nicht nur mit ei- 
ner den Orientalischen Antiquarkatalogen sonst nicht gewöhn- 
lichen, wenn schon keineswegs bibliographischen Sorgfalt gear- 
beitet, sondern enthält auch eine so reichhaltige Uebersicht von 
im antiquar. Buchhandel seither noch wenig zugänglichen 
Werken, wie sie im Antiquarkatalogen nirgends geboten ist. 
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[602.] SBoflftanbtge« »erjetdbmß b « im Vertage von 9. SJotgt in 
ffieimar crfdjiencnen $fid)er, äWuftfolien unb Äutfcrroertf. $on ©rünbnng 
ber ftirma, 1812, bif «nfang be« 3ahre« 1864. 8. 249 ©. (@. Hnj. 
3. 1861. SRr. 98.) 

Alphabetisch mit einem ausfurlichen nach Fächern geord- 
neten Repertorium n. einem Sach- oder Materienregister, sehr 
gut redigirt. Hauptsächlich Technologie mit Verwandtem u. 
Gemeinnütziges. 

[603.) «Wr. 128-33. »üdjfr.Änjeifle ton 3. ffiinbprcdjt'« «ntiquoriat«. 
bud)banblung. «ug*bnrg. ftcbiuar bi« 3»oi. 4. k 1 8. (6. oben9tr. 225.) 

Vermischte ältere u. neuere, hauptsächlich Deutsche Litte- 
ratur, darunter viele Theologica u. Bavarica. 

[ 604.| Nr. 3. Antiquariats -Katalog von Ernst A. Zucliold. Bi- 
bliotheca aeronautica. Leipzig. 8. 8 S. 52 Nrr. 

Die im vorl. Kataloge mit der grössten bibliographischen 
Sorgfalt verzeichnete Sammlung enthält, wie im Vorworte 
bemerkt ist, nahezu sämmtliche Schriften Uber Luftschiffkunst, 
mehre darunter von grosser Seltenheit, n. ist die Frucht lang- 
jährigen SammIerfleis8C8 ; dieselbe soll im Ganzen Demjenigen 
käuflich überlassen werden, der bis zum 1. August das höchste 
Gebot dafür einsendet. 

Auctionskatalog. 

[605*] Verzeichnis» mehrerer nachgelassenen Bibliotheken welche 
nebst verschiedenen Sammlungen von Werken hur allen Wissenschaften 
und vielen werthvollen Kunstartikeln am 27. Juni durch W. Setzer 
öffentlich versteigert werden sollen. Bremen. 8. 1 Bl. 96 8. 3914 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Rechts- und Staatswissenschaft, Medicin 
u. Bremensia, worunter aber nicht blos auf Bremen bezügliche 
sondern auch in Bremen erschienene Bücher begriffen sind. 

Bibliothekenkunde. 

[606.] Une Visite aux Archives et ä la Bibliotbeque Royales de 
Municb. Par M. Gachard, Archiviste gcneral du royaume, etc. [£x- 
trait du t. VI, 3 me serie, I re bull., du Compte Rendu des seances de 
la Commission royale d'histoire.] Bruxelles, Leipzig, Oand: Muqnardt. 
8. 198 S. Nur 50 Exempl. auf ordin. Pap. k n. 15 Ngr. u. 50 Exempl. 
auf Vel.-Pap. a n. 1 Thlr. 

Bei Gelegenheit einer wissenschaftlichen Reise nach Wien 
hat der Verf. auf Anläse des Ministers des Innern seines Vater- 
landes, Alph. Vandenpeereboom, auch der Stadt Manchen einen 
Besuch abgestattet u. dabei die beiden dortigen in Einem Lokale 
vereinigten Königl. Sammlungen, das Archiv u. die Bibliothek, 
zum Zwecke seiner historischen Forschungen besichtigt u. unter- 
sucht. Die Resultate dieser Untersuchung finden sich im vorl. 
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Bande aufgezeichnet, der, abgesehen von seiner Wichtigkeit 
fllr den Geschichtsforscher, auch für den Bibliothekar von 
Interesse ist. 

[607.] * Histoire et description de la Bihliotheque publique de Im 
Ville de Bordeaux, et Apercu des principaux ouvrages, soit imprimes, 
soit manuscrits qu'elle ren ferro e; par J. B. Gergeres, BibUothecaire. 
[Extrait du Congrea scienti6que de France. 28 e Section. Tom. 5.J 
Bordeaux, Degre'teau et Cie; Paris, Derache. 8. 276 8. 

Wird, trotz der froheren Veröffentlichungen G. Brnnet's 
Ober diese Bibliothek, doch willkommen sein. 

[608.] * Rccherches sur la Bibliotheque de Ia Faculte* de mMo- 
eine de Paris, d'aprcs des documents entierement inedits; sumes d'une 
notice sur les manuscrits qui y sont conserves; par Alfred Franklin, 
de )a Bibliotheque Mazarine. Paris, Aubry. 8. X, 185 8. mit 1 Plan. 
347 Exeropl., wovon 300 auf Vel.-, 28 geglätt, 10 Cham.-, 6 Chin. Pap. 
n. 3 auf Perg. 

Wird als eine sehr fleissige Arbeit des Verf.'s, der sich 
als Schriftsteller auf diesem Gebiete der Litteratur bereits mit 
Beifall versucht hat, gerühmt. 

[609.] * Notice sur le Manuscrit grec no. 2322 de la Bibliotheque 
Imperiale, contenant le recueil des InntttiQtxa ; par M. E. Miller, 
reembre de l'Institnt [Extrait du t. 21, 1 re partie, des Nottees et ex- 
traits des manuscrits.] Paris, impr. Imperiale. 4. 165 8. 

(610 ] • Catalogus der Bibliotheek v*n het Indisch Genootschap 
te's Gravenhage. 's Graben hage, Nijhoff. gr. 8. VII, 104 8. (Nicht 
im Handel.) 

Natürlich för die Litteratur über Indien von besonderem 
Interesse. 

[611.] Catalogus der Bibliotheek van het Ministerie ran Oorlog. 
»s Gravenhuge, Nijhoff. gr. 8. XX, 386 8. Pr. n. 1 Thlr. 25 Ngr. 
(S oben Nr. 508.) 

Per vorl. mit Sachkenntniss u. Sorgfalt zusammengestellte 
Katalog bildet einen bemerkenswerthen Beitrag zur Militair- 
bibliographie; man findet in demselben, ausser geschichtlichen, 
naturwissenschaftl., mathematischen u. a. für das Studium des 
gebildeten Militärs dienlichen Werken, eine nicht blos umfäng- 
liche sondern auch gut ausgewählte Sammlung militärischer 
Schriften verzeichnet. Das Verzeichniss ist wissenschaftlich 
geordnet und theils mit einer wissenschaftlichen Uebersicht 
theils mit zwei ausführlichen alphabetischen Registern, nämlich 
der Verf. u. der anonym erschienenen Schriften, versehen. An 
der Spitze des Katalo^es steht ein aus 18 Artikeln bestehendes 
„Reglement voor de Bibliotheek van het Ministerie van Oorlog" 
u. eine „Aanwijzing nopens het gebruik van deu Catalogus". 
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[612.] * Memoria sobre el estado de la Biblioteca provincial y 
universitaria de Sevilla en el afio de 1863, lectores que han concurrido, 
obras que mas se han solicitado y reformas qnc la esperiencia acredita 
como convenientes, cscrita con arreglo & la base 29 del real decreto 
de 8 de mayo de 1859, por el doctor D. Ventura Camacho y Carbajo, 
indiriduo del cuerpo facultativo de archiveros-bibliotecarios, bibliote- 
cario de la misma. 8evilla, impr. de Izquierdo. gr. 4. 36 8. 

[613.] * Noticia de un precioso c6dtce de la Biblioteca Colombina 
(Sevilla); algunos dato» nuevos para illustrar el Quijote; varios rasgos 
ya casi desconocidos ya ine'ditos de Cervantes, Cetina, Salcedo, Chaves 
y el bachiller Eugrava, por D. Anreliano Fernande« Ouerra y Orbe. 
Madrid, impr. de Rivadeneyra. gr. 4. 82 8. 

Ans „Ensayo de una Biblioteca" abgedruckt. 

[014.] In Bibliothecam Elscvirianam Petropolitanam Hendeca- 
«yllabi (Unterzeichnet: Dr. Chr. Fr. Walther. Petropoli, d. XII. m. Ja- 
nuarii a. 1864.] gr. 16. IV 8. 

Aus dem oben Nr. 509 angeführten W.'schen Elzevir- 
katalog der Kais. Bibliothek zu St. Petersburg. 

[615] Bibliotheca Templi Cathedralis Strengneaensis. 8upple- 
mentura, continens Codices manuscriptos et Libros, quo« Johannes 
Matthiae, Episc. 8trengn., Templo dono dedit. Scripsit Henricus 
Aminson. Stockholmiae, impr. Marcus. (Bonnier in comm.) 8. CLIX 8. 
Pr. n. 1 Thir. (8. Ana. J. 1863 Nr. 757.) 

Die grössere Hälfte des vorl. Supplementes (S. LXI — CLVII) 
nimmt die „Bibliotheca Johannis Matthiae" ein. Das Ver- 
zeichnis der M8S. findet sich S. III— LIX. 

Privatbibliotheken. 

[616*] Verxeichniss einer werthvollen philologischen nnd orien- 
talischen Bibliothek (meist aus den Sammlungen Heyse's, Benary'a, 
Olshausen's) welche am 8. August versteigert werden soll. Berlin, 
Stargard. 8. 1 Bl. 40 S. 1413 Nrr. 

Verdient besondere Beachtung. 

[617.] 111. $crjciä)ntß üt>er bie ©11$« jrceicr tbüringifajen 33erg. 
beamten, bic burä) 3- ©• SWütt« in ©otfca ju bcjicb.cn finb. fl. 8. 1 ©(. 
21 @. 855 SRrr. 

Mineralogie, Berg- u. Hüttenwesen betr. Ungenügend redigirt. 

[018 ] Äatalog ber oon ben «ppcü -®cri<bt«-8latb «otffcrec, med. Dr. 
T>u äRont, Pfarrer ßngcl« in 2Balberberg, 9nton ftarina, <Wotar ?eunen* 
idjloß, $(ppcQ.«©cr.'d?atb ©cblinf 2c. jc. naäjgclaffencn ©ibliotbcfcn , »elcbe 
ben 13. 3uiü bei 3. SR. #cbcrle ($. 2emper&) in StUn öffentlich »erfteigert 
»erben. 8. 65 m. 3658 SRrr. 

Historischen, belletristischen, jurist., theolog., medicin., 
musikalischen Inhaltes etc. 
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(619.] Katalog der Bibliothek des Hochseligen Hochwürdigsten 
Herrn Bischofs Dr. W. Arnoldi, welche am 21. Juni zu Trier ver- 
steigert wird. kl. 8. 1 Bl. 48 S. 1329 Nrr. 

Hauptsächlich theologischen Inhaltes. Ungenügend redigirt. 

[620] No. LX. Catalogae de Librairie ancienne. Verieichniss 
einer werthrollen 8ammlnng von genealogischen u. heraldischen Buchern 
Ii. Manuscripten (meist aus dem Nachlasse des Kriegszahl meistere und 
Rentmeisters Feldmann.) Zu verkaufen durch J. A. Stargardt in 
Berlin. 9. 1 Bl. 30 8 6M Nrr. 

In der That werthvolle Werke, aber raeist zu ziemlich 
hohen Preisen. 

[621.] Catalogue de In Bibliothequc de feu Charles Klein, ancien 
elerc de notaire. La vente aura lieu le 13 jnin. II. Partie. (Ouvrages 
eu langue Allcmande.) Strasbourg, Piton. 8. 1 Bl. 45 S. 1078 Nrr. 

Enth. : Theologie, Geschichte, schöne Litteratur u. Litterar- 
geachichte, worunter eine grosse Anzahl von Goetheana u. 
Schilleriaua (S. 35—42), etc. 

[Ö22<] Bibliotheca philologica. Verzeichnis» einer reichhaltigen 
Sammlung von Werken ans dem Gebiete der Philologie aus dem Nach- 
lasse des Geh. Hofrath Friedrich August Nüsslin, Director des Lyceums 
in Mannheim, welche von der Buchhandlung von Ernst Carlebach in 
Heidelberg zu beziehen sind. 8. 1 Bl. 64 S 2029 Nrr. 

Der vorl. Katalog ist die erste grössere antiquarische 
Publikation eines vor noch nicht langer Zeit erst neu begrün- 
deten Geschäftes. Der Herausg. hat sich mit anerkennenswerther 
Sorgfalt der Redaktion dieses Kataloges unterzogen. Und wenn 
einestheils dieser Umstand es ist, welcher mir Anlass giebt, 
den Katalog der besonderen Beachtung der Leser zu empfeh- 
len, so finde ich anderenteils auch in dem reichen u. werth- 
vollen Inhalte des Kataloges den Grund zu einer solchen Em- 
pfehlung. Der Katalog, an dessen Spitze die philolog. Arbei- 
ten u. Uebersetzungen N.'s, sowie seine Handexemplare ge- 
stellt sind, enth.: Autores graeci — Aut. latini — Encyclo- 
paedica — Historia philologiae — Grammatica graeca — 
Gramm, latina — Scripta raiscellanea — Archaeologica — 
Historia graeca et latina — Paedagogica — Linguistica — 
Additamenta. 

[628.] The Museum. A Catalogue raisonne of Rare, Valuable 
and Curions Books, offered for cash bj Bernard Quaritcb. May. — 
Catalogue of recent Purchases in all Departements of Literature, the 
Fine Art«, the Sciences and Natural History, From the Libraries of 
Eminent Scholars in England and Abroad. — London. 8. 1 Bl. 16 8. 
279 Nrr. Nebst: Valuable English & Foreign Books. Ib. 8. 309 Nrr. 

Ausgewählte Litteratur. 
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Abdrücke aus Bibl. - Handschriften. 
[624.] Rerum Britannicarnm medii aevi Scriptores. — Chronica 
Monasterii S. Albani. Thomae Walsingham, quondam monacbi 8. AI- 
bani , Historia Anglicana. Edited by Henry Thomas Riley, M. A., of 
Corpus Christi College, Cambridge. Vol. II. A. D. 1381—1422. London. 
Longman & Co. Lex. 8. XXVII, 535 8. mit 1 Facsim.-Taf. Pr. n. 
3 Thlr. 15 Ngr. (S. Ans. J. 1863. Nr. 430.) 

Aus einer Handschrift der Königl. Bibliothek im Brit. 
Museum zu London. 

It. — Chronicles and Memorials of the Reign of Richard I. Vol. I. 
Itinerarium peregrinorum et gesta Regis Ricarda; auctore, nt videtur, 
Ricardo, Canonico Sanctae TriniUtis Londoniensis. Edited, frorn a MS. 
in the Library of Corpns Christi College, Cambridge, by William 
Stubbs, M. A M Librarian to the Archbishop of Canterbury and Keeper 
of the M8S. at Lambeth, etc. Ibid. Lex. 8. CLXXXXI, 468 8. Pr n. 
3 Thlr. 15 Ngr. 

Mit der bekannten Sauberkeit ausgeführt. 

[625.] Shakespeare The fir»t Folio Edition of 1623. Reproduced 
nnder the immediate snpervision of Howard Staunton. From the 
Original« in the Libraries of Bridgewater House and the British Mu- 
seum, by photo-lithography. Part. 1. London, Day and 8on. Fol. 
9 BU. 1—46 8. mit 1 Umschlagstit. Pr. n. 4 Thlr. 

•Das complete Werk wird aus 18 Parts bestehen und mit- 
hin die anständige Summe von 72 Thlr. kosten. 

Bibliothekare. 

[626.] 3ur (Erinnerung an 3ob. ftriebr. ©b'bmex. Sßen %. n. ffieed) 
in ftreiburg t. «t. Cntb. im «Reuen STOufeum. 3eitfd)rtft für bie bnma* 
niflifdjen 6tubien unb ba« Oömnaftalwcfen in ber ©d)wei) brtg. »en 
S. Stfdjer, ©cbwetser-Sibler, «.ftteöttng. IV. Oabrg. 1. «terteljabrbft. 
Öern, Xalp. 8. ©. 81—96. 

Handelt nur von der historischen Thätigkeit B.'s, aber 
kein Wort über seine Stellung als Bibliothekar der freien Stadt 
Frankfurt a. M. Hätte denn diese in der „Erinnerung" nicht 
auch eine Erwähnung verdient? 

[62?.] Senfmal für Immanuel £afel. — Beben unb JBMrfen von 
Dr. 3ob. ^r. 3mmanue( £afel, ^jrofeffor ber $(u(ofopbte nnb UntoerfUät*» 
Sibliotbefar ju Bübingen, orbent(i<hem SWttglteb ber biftorifd>tbeologifcbcn 
©efeflfdjaft ju Setyjig u. f. xo. 3bm jum (ebenbigen £enfma(, jugleid) allen 
ftreunben ber Sabjrbeit getoibmet. $erau«gegeben unb beuorwortet bon 
(Sbriflian Süberg, Hbtocat unb Wotar ju ffiifimar. 2öt«tnar, ffiifd)uianu. 
t(. 8. XI. 110 ©. fx. 12 Ngr. 

Das „Denkmal" gilt nicht J. T. dem Bibliothekar, son 
dem „dem Leuchter Deutscher echt protestantischer Gemeinden, 
dessen Licht in der Finsterniss, unbegriffen von ihr, leuchtete, 
der hinweggerockt ist, abgerufen von seinem Botschafterposten." 
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Der Verf. klagt, dass ,.zur Zeit niemand da sei, der diesen 
Posten auf der Hochwacht des deutschen Geistes wieder zu 
besetzen und zu ersetzen vermöchte. Ueber's Meer nach Eng- 
land ziehen nun, ein Vermächtnis^ an die neuen Gemeinden 
Englands, vom Scbloss zu Tübingen aus der Bibliothek T.'s 
die Bücherschätze, welche Deutschland verschmähte, wie einst, 
der Sage nach, Rom's alter König Tarquinius die sibyllinischen 
Bücher." Ueber T.'s umfängliche, den 8wedenborgianis u. dem 
„Neuen Jerusalem" gewidmete litterarische Thätigkeit finden 
sich im „Denkmal" bibliographisch nur sehr unzulängliche 
Nachweise. 



[628] Aus Berlin 
hat die „Königliche Bibliothek" im „Königlich Preussischen 
Staats- Anzeiger" Nr. 107. S. 1169—71 eine Uebersicht der ihr 
im Laufe des J. 1863 zu Theil gewordenen Geschenke, wie 
gewöhnlich, bekannt gemacht; die der musikalischen Abtheilung 
übergebenen Geschenke sind verhältnissmässig die zahlreichsten 
und werthvollsten. Von einzelnen ganzen Sammlungen, der- 
gleichen in anderen Jahren die Bibliothek unter ihren Ge- 
schenken aufzuführen gehabt hat, findet sich in der Geschenk- 
liste des J. 1863 keine. 

[629.] Aus Berlin 
hat der Kön. Preuss. Musikdirektor F. W. Jäbns folgende 
Bitte veröffentlicht: „Damit beschäftigt, ein chronologisch-the- 
matisches Verzeichniss der sämmtlichen Tonwerke Carl Maria 
v. Weber's nebst Erläuterungen in Art der von Köcherschen 
Arbeit über Mozart zu verfassen, bitte ich alle Besitzer von 
musikalischen wie sonstigen Originalhandschriften C. M. v. 
Weber's hierdurch ganz gehorsamst, mir zur Förderung meines 
Unternehmens dergleichen Manuscripte zur Ansicht gütigst zu 
gestatten, beständen dieselben auch nur aus dem kleinsten 
Fragmente einer Composition oder einer darauf bezüglichen 
brieflichen oder sonstigen Bemerkung. Die geehrten Einsender 
dürfen sich der sorgfältigsten Behandlung, sowie der schleuni- 
gen (auf Wunsch recommandirten Rücksendung) des Eingesen- 
deten versichert halten, welches entweder direct an mich oder 
an Herrn Fr. Espagne, Custos der musikalischen Abtheilung der 
königl. Bibliothek zu Berlin, gefälligst zu richten sein würde. 

(Wissensch aftl. Beilage d. Leips. Zeitung Nr. 48. S. 196.) 

[630.] Aus Bromberg 
sucht im Börsenblatt f. d. Deutschen Buchhandel Nr. 68. S. 
1133 „ein mit gutem Zeugni#s versehener junger Mann, der 
viele Jahre im Buchhandel thätig ist, eine Stelle als Bibliothekar 
oder Markthelfer." Entweder hat dieser junge Mann einen sehr 
sonderbaren Begriff über die Anforderungen, welche an einen 
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Bibliothekar zn stellen sind, oder das ganze Gesuch ist „ein 
schlechter Witz", den sich jemand zu machen erlaubt hat. 

[631.] Aus Frankfurt a. M. 

hat die Buch- und Antiquariatshandlung von K. Theod. Völcker 
angezeigt, da ss der von ihr soeben ausgegebenen antiquarischen 
„Bibliotheca Sinica" (s. oben Nr. 601) in kürzester Zeit „Han- 
tse-wen-fa-chrcu-kouang-tsong-mou. Bibliotheca Sinologica. Üeber- 
sichtliche Zusammenstellungen als Wegweiser durch das Gebiet 
der sinologischen Litteratur. Von Dr. med. V. Andrcae und 
John Geiger" (c. 12 — 14 Bog. Pr. c. 2 Thlr. 15 Ngr.) fol- 
gen werde. 

[632.] Aus Halle 

hat der Geh. Justizrath Professor Dr. Karl Witte zur Feier 
des im Mai 1865 bevorstehenden 600jährigen Geburtstages 
Dante's eine Dante-Stiftung in Vorschlag gebracht, und diesen 
Vorschlag in der Augsburger allgem. Zeitung, Beil. zu Nr. 154. 
S. 2503, in einem „Zum Dante -Jubiläum" betitelten Artikel 
auseinandergesetzt. Vor Allem soll zur Dante-Stiftung die Be- 
gründung einer „möglichst vollständigen Dante-Bibliothek" ge- 
hören. Witte schreibt darüber: „Der zu gründlichen Arbeiten 
über die Komödie und die anderen Schriften des Dichters un- 
entbehrliche Apparat ist selbst in Italien schwer zu beschaffen, 
in Deutachland fast unerreichbar. Standort dieser Sammlung 
wäre wohl am Angemessensten Dresden, das sich überhaupt 
als Sitz der Dante-Stiftung empfehlen dürfte". 

[633.] Aus Hamburg 

ist im „Verzeichniss der Vorlesungen, welche am Hamburgischen 
akademischen und Real-Gymnasium von Ostern 1864 bis Ostern 
1865 gehalten werden sollen (Gedr. bei Meissner. 4.)", wie 
seithei gewöhnlich (s. Anz. J. 1863. Nr. 655), ein Bericht 
über „Die Stadtbibliothek und die mit derselben verbundenen 
Sammlungen" im letztverflossenen Jahre veröffentlicht worden 
(S. V — VII). Diesem Berichte zufolge beläuft sich der Zu- 
wachs der Bibliothek im J. 1863 auf 2853 Bücher und Bro- 
churen, von denen 541 geschenkt oder vermacht sind. Unter 
den letzteren befindet sich ein Vermächtniss G. E. Harzen's 
von 175 Büchern ans der Deutschen Litteratur und eine von 
J. Commeter geschenkte Sammlung von 66 Bänden haupt- 
sächlich werthvoller Ausgaben Deutscher Dichter etc. In Be- 
zug auf die mit der Stadtbibliothek verbundene artistisch- 
antiquarische und ethnographische, sowie die in Gemeinschaft 
mit dem Vereine für Hamburgische Geschichte unterhaltene 
Sammlung Deutscher und Hamburgischer Alterthümer sind die 
Vermehrungen durch Geschenke im Amtshlattc 1863. Nr. 44 — 46 
und in den Hamburger Nachrichten IKH3 Nr. 45 — 50 angezeigt. 
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Was die Benutzung der Bibliothek im J. 1863 anlangt, so 
sind die Lesezimmer von 2223 Personen besucht gewesen, und 
5097 Bücher verliehen worden. 

[634.] Aus Jena 
wird mitgetheilt, dass die Universitätsbibliothek durch die 
Munificenz der betheiligten Landesherren in den Besitz der 
vom verstorbenen Geh. Kirchenrath Professor Dr. A. G. Hoff- 
mann (unterlassenen theologischen Sammlung von 10,000 Bänden 
gekommen ist. (Dreadn. Journal Nr. 118. S. 492) 

[635.] Aus London 
ist von Franz Thimm als „unter der Presse" befindlich ange- 
zeigt: „Shakesperiana from 1564 to 1864. A bibliographical 
Essay by Franz Thimm." 

[636.] Aus Madrid 
ist, wie oben Nr. 459 bereits angeführt worden, der I. Band 
eines „Ensayo de una Biblioteca Espanola de libros raros y 
curiosos" betitelten Werkes von Gallardo, del Valle und Rayon 
erschienen. Bei der Anzeige dieses Bandes äusserte ich, dass 
das Werk von bibliographischem Interesse sein solle. Durch 
die Gefälligkeit von Köhler'« Antiquarium in Leipzig habe ich 
inzwischen Gelegenheit gehabt, von dem Buche nähere Kenntniss 
zu nehmen, und mich auf Grund eigener Prüfung überzeugt, 
dass es für die Bibliographie von der grössten Wichtigkeit sei. 
Der betr. Band enthält die bibliographisch genaue und sorg- 
fältige Verzeichnung und Beschreibung von nicht weniger als 
1284 Werken, zum Theile mit Inhaltsangabe und Auszügen. 
Die Büchertitel sind alphabetisch nach dem Namen der Ver- 
fasser — und zwar, was ein Vorzug dieses Werkes vor anderen 
bibliographischen Schriften aus Spanischen Pressen ist, nach 
dem Geschlechts- und nicht nach dem Vornamen — geordnet, 
und am Schlüsse des Buchstaben A. die ohne Nennung des 
Namens der Verfasser erschienenen Schriften unter dem ge- 
meinschaftlichen Titel von Anonymen angehängt. Der ganze 
erste Band ist mit Werken von Verfassern des Buchstaben A. 
und mit den anonymen Schriften gefüllt. Ob es freilich unter 
solchen Umständen möglich sein werde, das gesammte Werk 
mit 3 bis 4 Bänden abzuschliessen , falls die übrigen Buch- 
staben des Alphabetes mit gleicher Ausführlichkeit wie das A. 
behandelt werden, das scheint mir denn doch sehr zweifelhaft 
zu sein. 

[637.] Aus Paris. 

In der „Ecole des Beaux-Arts tf ist eine Bibliothek be- 
gründet, und für dieselbe in dem ersten Stocke des Studien- 
gebäudes eine mehr als 30 Metr. lange Galleric zur Aufstellung 
bestimmt worden. Der Staatsminister hat bereits vor ein paar 
Jahren für diese Bibliothek eine Sammlung um den Preis 



Digitized by Google 



234 Literatur und Misccllen. 

von 10,000 Fr. angekauft, so dass die Zahl der Bücher schon 
auf 5000 Bde. sich belauft. Die Obhut der Bibliothek ist 
Ernest Vinet Obergeben. 

(Bibliogr. de U France, Chronique Nr. 21. 8. 82.) 

[638.] Aus Paris 
schreibt die „Bibliographie de la France, Chronique** Nr. 19. 
S. 76: „Au 31 decembre de l'anneo derniere, sur 542 communes 
du Bas-Rhin, 463 etaient pourvues de bibliotheques coramunaJes ; 
sur 1077 ecoles, 804 possedaient des Etablissements semblables, 
contenant 74,422 volumes. Les depenses que les communes 
du Bas-Rhin se sont imposees pour la formation des biblio- 
theques depassent le chiffre de 52,000 fr. C'est lä un bon 
exemple qu'elles ont donne aux cummunes des autres d 6 parte - 
ment8." 

[639.] Aus Wien 
hat der a. ö. Professor der Romanischen Philologie an der 
Universität Adolf Mussafia ein „aus dem Juni-Hefte des Jahr* 
ganges 1863 der Sitzungsberichte der phil.-hist. Ciasee der 
kais. Akademie der Wissenschaften [XL1II. Bd., 8. 153] be- 
sonders abgedrucktes** Schriftchen „Über die Quelle der alt- 
spanischen „Vida de S. Maria Egipciaca** (Wien, aus der K. 
K. Hof- u. Staatsdruck., Gerold's Sohn in Comm. 1863. 8. 
1 Bl. 24 S. Pr. n. 4 Ngr.)** veröffentlicht, welches ein neuer 
Beleg der „handschriftlichen Studien** ist, wovon der Anz. be- 
reits ein paar Proben erwähnt hat. Die von J. Rodriguez de 
Castro 1789 zuerst in einer Handschrift der Escorialbibliothek 
nachgewiesene Legende ist, wie schon Ticknor vermuthet hat, 
einem Französischen Vorbilde nachgebildet; die Spanische zeigt 
offenbar ein Abhängigkeitsverhältniss zu der aus einer Hand- 
schrift des Corpus-Christi-College zu Oxford 1852 veröffentlich- 
ten Französischen Legende. Bei einem näheren Vergleiche er- 
giebt sich indessen, dass der Spanische Text nicht unmittelbar 
aus dieser Französischen Recension geflossen sein könne, son- 
dern einer anderen gefolgt sein müsse, die im Ganzen mit der- 
selben indentisch ist, aber in zahlreichen Einzelheiten davon 
abweicht. Dies scheint bei der in einer Handschrift der Ox- 
forder Bodleiana befindlichen Französischen Legende der Fall 
zu sein, mittelst welcher oder einer ähnlichen Französischen 
Recension eine kritische Ausgabe der Spanischen Legende sich 
möglicherweise herstellen lässt. Die Französische Legende im 
Corpus-Christi- College ist von dem bekannten Trouvere Rute- 
beuf verfasst, der die zu seiner Zeit wohlbekannte und volks- 
tümliche Legende neu zu bearbeiten versucht und dabei manche 
kürzere oder längere Abschnitte aus den im Umlaufe bestehen- 
den Recensionen benutzt hat. 
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[640.] Zur Bibliographie der gesammelten Lateinischen 
Schriften Dr. Martin Luthers. 

(Wittenberger Ausgabe 1545 — 1557, in Folio.) 

In Graesse's „Tresor", IV, S. 300, 8p. 2 ist in dem Lu- 
ther' 8 Werke betreffenden Artikel u. A. geäussert: „Des 7 vol. 
latins le premier a paru en 1645 chez H. Luft avec deux pre- 
faces de Luther et de Melanchthon. Les vol. II — V ont 6te 
publiees par les memes presses avec de prefaces de Melanch- 
thon 1546, 1549, 1552 et 1554 et il est probable, qne les 6* 
et 7* vol. y ont aussi paru de 1555—1657, mais aueun ex. ne 
s'en est conserve"*) u. s. w. 

Ich rettete vor mehren Jahren 2 Bände dieser Ausgabe 
hier am Orte durch Ankauf vor dem Untergange und habe erst 
jetzt durch Herrn Graesse's oben angefahrte Angabe den Werth 
des einen Bandes kennen gelernt. Der erste der geretteten 
Bände ist der bekannte Tomus quartus u. s. w. Witebergae 
Per Johannem Lufft 1552 (mit Melanthon's Praefatio, 677 Bll. 
stark, der zweite ist einer von den verloren geglaubten beiden 
letzten Bänden, der „Tomvs | Sextvs Omnivm Ope= | rvm Re- 

*) Jobann Georg Walch in der ^Ausführlichen Nachricht von D. 
Martino Luthero in seiner Ausgabe der sämmtlichen Schriften Luther'*, 
24. Theil (ohne diese Angabe, Halle 1750, Vorrede 24 avril 1751; der 
23. Theil hat die Jahrsahl 1753), Sp. 62G u. 627, nachdem er bemerkt, 
daas die Lateinischen Schriften Hd. 1— 5 bei H. Lufft in den oben an- 
gegebenen Jahren erschienen, fügt hinzu: ,,dnss aber das auch mit 
dem sechsten und siebenten Theil geschehen, kann ich nicht sagen. 
Ob wohl dieses glanblich ist, und zwar, dass beyde besagte Theile 1555 
und 1556 oder 1557 herausgekommen, so habe ich doch den Druck 
nicht gesehen". Der sechste Theil seine» Exemplars war von Laur. 
Schwenck, 1562, der siebente von Thomas Klug, 1558, gedruckt. 

H. 

lb 



August. 
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verendissimi Domini | Martini Lvtheri, Doctoris The« [ ologiae, 
Continens Enarrationes | In Primvm Librvm Mose, Fönte m 
Librorvm Propheticorvm Et | Apostolicorvm, Plenas | Salvtaris 
Et Cbristia* | nae Ervditio* | nis. | Lvcae XVI. | Habent Mosen 
& Prophetas, au* | diant illos. | Witebergae Excv* | debant 
Haeredes Petri | Seitzii. | 1555"*). Die Verzierung des Titel- 
blattes gleicht auf das Genaueste der des vierten Bandes, die 
Lettern des Titels**) wie des Textes sind ganz dieselben. Gleich 
nach dem Titel folgt ein unpaginirtes Blatt mit Luthers Vor- 
wort („Pra?fatio" als obere Handschrift auf der zweiten Seite), 
beginnend : „Doctor Martinvs | Luthervs, Pio Lctori." — unter- 
schrieben: „Die Natali Christi. | Anno M.D.XLIIII." Darauf 
4 unpaginirte Bll. („Prfcfatio in Genesin" nach den Randüber- 
schriften der flg. SS.), beginnend: „Illvstris. Principi | Et 
Domino, D. Johanni Ernesto Dv- | ci Saxonia?, Landgrauio 
Turingia>, Marchioni Misnia*, | Vitus Theodorus S. D." — unter- 
schrieben wie oben: „Die Natali Christi. | Anno M.D.XLIIII." 
Daran schlicssen sich 22 unpag. Bll.: „Index Rervm Me* 
morabilivm In Enarratione Li> | bri Primi Moisi Reverendi 
Viri | D. Doctoris Martini | Lutheri." Darauf folgt der Text 
auf 741 pag. Bll. An den Lateinischen Text auf der überhaupt 
nur zum dritten Theite bedruckten Vorderseite des 741. Blattes 
schliesst sich ohne vorhergegangenen Strich: 

„£>a« ifit nu ber Ucbc ®cneft«. $nfcr ©ott geb, ba« 

anbere nad) mir | beffer madjen. 3d) fem iitct>t mcljr, td) bin fäfaadj, 
orate Deum pro me, bei« er mir | ein gute« feiige« fiiinblin tterteilje/ 
„Absoluit uir Dei D. Lutherus enarrationes in Genesin 
Anno | Domini 1545. Die Nouembris 17. Exorsus 
Anno 1535 cum | in pra?fatione dixisset, huius libri 
Enarrationi immorabor & | immoriar, iuxta quam de se 
ipso prophetiam | pie in adsidua in- | uocatione filij 
Dei mortuus est Islebia* in patria sua Anno 1546 j 
die 18 Mensis Februarij." 
Ohne irgend einen Strich oder ein anderes Schlusszeichen 
endet so dieser sechste Thcil, den noch ein alter mit Leder 
bezogener, mit der Jahrzahl 1557 und den Anfangsbuchstaben 
des ursprünglichen Besitzers versebener Holzband umschliesst. 

So wäre denn das Vorhandensein wenigstens des einen der 
unscheinbar gewordenen beiden Bände festgestellt, und um die- 
sen den Zufälligkeiten des Privatbesitzes nicht länger mehr 
auszusetzen, habe ich ihn unserer Stadtbibliothek übergeben. 
Riga, im Mai 18G4. Dr. A. Buchholtz. 

") Der ganze Titel ist mit Ausnahme der Worte „llabent-illos* 4 
mit Initialen gedruckt. H. 

**) In unsern zwei Exemplaren des vierten Bandes des Lufft'scheu 
Druckes von 1552 sind nur die Worte: „Tomvs— Reverendi'* u. „Wite- 
bergae" mit Initialen gedruckt. H. 
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Ich bin Oberzeugt, dass die vorstehende Mittbeilung meines 
verehrten Freundes manchen Lesern des „Anzeigers" interessant 
sein wird und erlaube mir daher, sie abdrucken zu lassen. 
Hinzufügen kann ich noch, dass auch die hamburgische Stadt- 
bibliothek ein Exemplar des Seitz'schen Druckes des Tomus 
Sextus besitzt, der ganz mit Herrn Dr. Buchboltz's sorgfalti- 
ger Beschreibung Ubereinstimmt, ferner, dass in derselben Bi- 
bliothek ein zweites Exemplar dieses sechsten Seitz'schen Bandes 
vorhanden ist, welches nur eine Veränderung der Jahrzahl 1565 
in 1656 auf dem Titelblatte hat. Die Signatur Beider ist: 
a y — e iij und A — Kkkkkkö. Es fehlen jedoch dem Exem- 
plare von 1556 die 22 unpag. 1311. „Index". Es ist dies auch 
am Schlüsse der „Pr&fatio" mit Bleistift mit den Worten „In- 
dex hic sequitur in aliis Exempüs" angezeigt. 

Was den siebenten Theil betrifft, so bewahrt unsere, an 
Ausgaben der gesammelten Deutschen und Lateinischen Werke 
Luther's sehr reiche Stadtbibliothek: 

„Tomvs | 8eptiinv8 Omni» | vm Opervm Reverendi | Domi- 
ni Martini Lutheri, Doctoris Theo | logia?, Continens Enarratio- 
nes in capita | Mattluei, quintum, sextum, septimum, In | Ora- 
tionem Dominicam, Decalogum, | Symbolum, & plerosque alios 
libros, Ecclesisc Christi utiles, & cogniti« | one dignissimos, 
quorum | Catalogum reperies ad» | ditum Pra'fa* | tioni | Wite- 
bergae | Per Thomara Klug 1557"*). 

Dieselbe Holzschnitt - Einfassung des Titels wie Tomus 
Sextus 2 BU. : „Illvstrissimo | Principi Et Domino, | Domino 
Barnimo Duci | Stetini, Pomcraniai, Cassuborum & Hene* | to- 
rum &c. Principi Rugiae, & Co | miti Caycorura &c. Domi; | 
no suo clcmentissimo. | S. D. u , unterschrieben: „Philippus Me- 
lanthon", datirt: „Cal. Octob. Anno 1556." 1. Seite: „Cata- 
logvs Singv* | larvm Partivm, Qvae In Hoc | septimo Tomo 
continentur." Dann Bl. 1—612 Text; Bl. 612, 2. S. Scbluss 
von: „De Septvaginta Hebdo* | madibvs Danielis." Signatur: 
$ u. ^iij und A - Lllll ij. 

Auch von dieser Klug'schen Ausgabe haben wir einen 
Abdruck mit veränderter Jahrzahl, statt 1557, 1568. 

Hamburg, im Juni 1864. 

Dr. F. L. Hoffmann. 



♦) Nur die Worte: „Tomvs— Re?erendi" und „Witebergae" sind 
mit Initialen gedruckt H. 
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[641.] Die Litteratur «nr ScWeswig-Holstein'gcheii Präge*). 

(Fortsetzung.) 

lieber <©djIe«nrig»£olflein Dom 93ttdjcrtifd). I— V. (Sntb,. in ber £etö= 
jiger 3eitung 1864. 9?r. 137. ©. 3101—2, 9tr. 145. ©. 3291 
—93, Wr. 146. ©. 3315—16, ftr. 147. ©. 3343—45, «Rr. 
155. ©. 3541—43. 




Die fyannoDcrfdje gmeite Cammer am 30. Slöril 1864 unb ba« eng* 

Ufd)« 331aubud). II., mcb.rfaäj beränberte Auflage. $annot>er, Älinb- 

toortlj. 1864. 8°. 35 ©. $r. n. 5 %r. 
Xirrfinrf^olmfelb, Garl $ogt unb £errmann SWüüer at« 2Biber* 

fadjer ©d)lc«mig'$oIf*cin'«. 93on tfart @$mardj. (Böttingen, 

Dieterid). 1864. 8°. 16 2. n. 2 9?gr. 
* Da« 9ted)t ber (Srflgeburt in <2a)lcfinrig*$olflein. (Sine Äritit ber 

<Sdjrift: Die legitime Erbfolge in 3d)le$n)ig-§olftein. 93on $11 b. 

$>äncl, ^rofeffor. Äiel, $omann. 1864. gr. 8°. 21 <S. 

$r. 5 Wgr. 

Schleswig -Holstein. Letter I. To the Right Hon. Lord Pal- 
merston. Attempted dismemberment of Germany. II. To 
the British People. The British press versus constitutional 
nights and nationalities. III. Hurried glance at history of 
man in Europe. IV. Respect to nationalities necessary to 
peace and progress in Europe. V. The necessity for the 
removal of the malign influences which repress human pro- 
gress. By Patrick Matthew. London, print by Spottis- 
woode & Co. 1864. 8°. 1 Bl. G2 8. Pr. n. 12 Ngr. 

Das Recht der Erstgeburt in dem schleswig-holsteinischen 
FUrstenhause. Eine Kritik mehrerer Gegenschriften von A. 
v. Warnstedt, Geh. Rogierungsrath. Hannover, Schmorl & 
v. Seefeld. 1864. 8°. 4 Bll. 140 S. Pr. n. 20 Ngr. 

Rechtsgutachten der deutschen Juristenfacultftten in der schles- 
wig-holstein sehen Successionsfrage. Herausgegeben von A. 
von Warnstedt, Geheimem Regierungsrath. Heft. I.Han- 
nover, Schmorl & v. Seefeld. 1864. 8°. VI, 54 S. Pr. n. 
1\ Ngr. 



*) Aus den neueren Nummern der Leipiiger Zeitung sind fol- 
gende Artikel nachzutragen: Nr. 143. S. 3247--48 Zur finanziellen Ab- 
rechnung Schleswig-Holsteins mit Dänemark. III. — Nr. 144.8. 3271 — 73 
Die Vertheidigungsanstalten in den Herzogtümern Schleswig und 
Holstein. — Nr. 148. S. 3367—68 Preussische Tagesstimmen über die 
Londoner Conferenz. — Nr. 150. 8. 3415—16, Nr. 151. 8. 3439—41, 
Nr. 152. S. 3465—67, Nr. 153. S. 3489—81 Die öffentliche Meinung 
Englands und ihr Verha'ltniss zum deutsch-dänischen Streite I--IV. — 
Nr. 157. S. 3597—99 Gegen die Kreuzzeitung. 
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* (Sdjle«tt)ig = $>olftein. 10 lieber üon $offmann ü. Kaller«* 
leben. Gaffel, ftretjfdjmibt. 1864. 8°. 15 ©. <ßr. n. 2 9?gr. 

*®d^le«n>ig'£olftcinifdje« Vieberbud). (Sine (Sammlung üon 3taterlanb«* 
unb &rcif)cit«liebern. Hamburg, Öerrit«. 1864. 16°. 192 ©. 
$r. 4| ttgr. 

Vo« üon Eänemarf? 2Barum? 2?ou 3K. ®d)lid)ting. Äici, Slfa* 
bem. $ud)f)anblung. 1H64. gr. 8°. 3G ©. ^r. 4 Wgr. 

IL 

3nr üBflrbigung ber üon Sarnfkbt'frfjen ©djrift: Staat«* unb (|rb= 
rety ber $er$ogtf)umer ed)lc«mig* §olftcin, Ärittf ber Triften 
bc« ©taat«rat()« 3 immcrmann uno Dc $ ©cljcimratl)« ^ernicc. (Sine 
notfygcbnmgenc Gtyrcnrettung üon Herbert $erntcc, a. o< ^ro* 

. fefjor be« öffentl >)?crf)t«. $alle, ftrirfe. 1864. 8». 49 ©. fr. 
n. 12 Wgr. 

III. 

®ä)le«n)ig*$olj!cin au« iööfmtcn. $on tf. iBabetüifc, $crau«gebcr 
ber „beutfdjcn Arbeiter ^ 3 c * tun 9 " ?ciöjig. Jeipjig, *ißnber. 
1864. 8°. 1 331. 8 ©. $r. n. 3 %r. 

8d)le«roig, ba« urf)cimifrt)c Vaub be« nidjjt bänifdjen iBolf« ber In- 
geln unb ftrtfen unb ISnglanb« SNuttcrlanb , wie e« mar unb 
roarb. (Sine hjftorifd) * etf)nograpf)ifd)e $)ent* unb !©ett>ei«fdjrift. 
93on Dr. 3. Clement, au« 9torbfrie«lanb. Hamburg, 55er* 
faffer. 1862. (Weit ausgegeben : s flltona, £eftcrmann. 1864.) gr. 8°. 
2 m. 367 ©. $erabgcfefct. ^Jr. n. 1 £l)lr. 15 >J?gr. 

Up ctoig ungebeelt! Sd)le«roig - §olftein 1848—1864. Vornan au« 
ber iüngftcn @cfct)i(t)tc ber $>cr$ogtl)umer üon Stani«lau« ($raf 
<$rabon>«fi. 33b. I. $ft. 1. Berlin, ttrmfe. (1864.) 8°. 64 <5. 
tyx. n. 4 ftgr. 

* Theatrum mtmdi. I. Gine s 3ftarfetcnbcrtn üor Büppel, ($enre* 
bilber au« Scf)lc«tt}ig. SSon %. $opf. V. Auflage. Berlin, Utlje* 
mann & Butler. 1864. 8°. 16 3. fx. n. 2^ ftgr. 

3Uuftrirte ihieg«berid)te au« Sd)Ie«tt>ig;,$olftein. VII— X. i'eipjig, 
SBcber. (1864.) Fol. ä 8 550. s J5r. a n. 5 Wgr. 

Ans der Illustrirten Zeitung Enthält: VII. Vor Düppel ; VIII. 
Auf den Düppeler Höhen ; IX. Jasmund-Helgoland. 

* Sd}le«mig*£>olfiein ober: 2Jlit blutiger <3d)rift. Vornan au« ber 
neuefien Vergangenheit ber $>crgogth,ümer. SBon $lbolf <5d)ir» 
mer. 93b. II — III. Sien, ed)önemcrf. 1864. 8°. 250 & 
218 ©. ^r. ä 1 j$L 

ftrieg«* unb i'ogerbilbcr au« bem jefeigen fcbjeömig ^olftcinfdjen 
Äriege. $on 3uliu« ü. Sicfebe. Snlmlt: I. ©ine (Sommer* 
faljrt unb ein ©intermarfd) in S^lc«hjig*$olftein. II. Vager* 
unb ©efcrf)tsbilber üor ben Düppeler ©drangen. Veipjig & Stutt- 
gart, ^urfürjt. 1864. gr. 16°. 2 <8U. 130 <3. <ßr. 10 %r. 
Gehört zu: Unterwegs und Daheim. I. 8erie. Bd. 5. 
(Wird fortgesetzt.) 



Digitized by Google 



240 Zu einem Adressbuche Russischer Bibliotheken. 
[642.] Zn einem Adressbache Russischer Bibliotheken. 

Von O. Oennadi. 

In Folge des in neuerer Zeit in Russland erwachten regen 
wissenschaftlichen und litterarischen Lebens haben sich die 
Grenzen des Lesepnblikums beträchtlich erweitert; und dies 
hat zur Entstehung von vielen Bibliotheken sowohl in grösseren 
als auch in kleineren Kreisstädten Anlass gegeben. Die Nach- 
richten Ober diese Bibliotheken, die freilich meist blos aus un- 
zureichenden Notizen über Gründung und Eröffnung derselben 
besteben, und nur in seltenen Fällen ausführlichere Beschreibungen 
enthalten, finden sich in verschiedenen Russischen Zeitungen 
zerstreut; insbesondere hat es sich der Bücher -Bote zur Auf- 
gabe gemacht, dergleichen Nachrichten dem Publikum mitzu- 
theilen. Ich habe in dem Journale des Ministeriums der Auf- 
klärung vom Mai dieses Jahres eine Zusammenstellung von jenen 
zerstreuten Nachrichten zu geben versucht*), und lasse im 
Nachstehenden einen allerdings nur die hauptsächlicheren 
Bibliotheken betreffenden Auszug daraus folgen. 

Archangel. Eine seit 20 Jahren bestehende öffentliche 
Bibliothek. 

Astrachan. Die im Jahre 1836 durch Privatmittel er- 
richtete öffentliche Bibliothek enthält c. 6000 Bände. 

Cherson. Die dem Gymnasium gehörige Bibliothek steht 
auch dem grösseren Publikum gegen Abonnement zur Be- 
nutzung offen. 

Jekaterinoslaw. Eine im Jahre 1834 begründete und 
1842 erneuerte öffentliche Bibliothek mit 2598 Bänden im J. 
1848 und ein Lesekabinet. 

Irkutsk. Eine öffentliche Bibliothek mit 4700 Bänden 
im Jahre 1858 und zwei Lesekabinete. 

Kaluga. Eine 1834 errichtete, Anfangs aber ohne Mittel 
und ohne Leser gebliebene öffentliche Bibliothek, in der sich 
erst seit 1854 ein regeres Leben entwickelt hat, mit 3245 
Bänden im J. 1859. Ausserdem zwei Lesekabinete. 

Kamenez-Podolsk. Eine schon längst begründete, aber 
erst J860 eigentlich organisirte öffentliche Bibliothek mit 3000 
Bänden. 

Kasan. Die Universitätsbibliothek mit mehr als 50,000 
Bänden, deren Katalog gedruckt ist, eine Bibliothek des Gym- 
nasiums und eine Sammlung alter Russischer Manuscripte im 
Seminar. Ausserdem zwei Lesekabinete. 

Kiew. Die Universitätsbibliothek mit mehr als 25,000 
Bänden, deren Katalog gedruckt ist (5 Bde. in 4V 1865—68). 



*) Siehe anten Nr. ü%. 
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Ausserdem ältere Bibliotheken der geistlichen Akademie, der 
Kathedrale und einiger Klöster, sowie ein Lesekabinet für das 
grössere Publikum. 

Kostroma. Ausser der Gymnasialbibliothek mit 5000 
Bänden, seit 1861 eine Bibliothek des Adelclubs und drei 
Lesekabinete. 

Minsk. Eine 1845 begründete, aber Anfangs unbeachtet 
gebliebene und erst im J. 1869 aufs Neue organisirte öffent- 
liche Bibliothek. 

Moskau. Eine bei dem Museum begründete und am 
6. Mai 1862 dem Publikum zum Gebrauche übergebene öffent- 
liche Bibliothek, deren Grundlage die aus St. Petersburg ttber- 
lassenen Bücher des Rumjanzow'schen Museums, der Kaiserl. 
Eremitage und die Doubletten der dortigen Kaiserl. öffentlichen 
Bibliothek im Wesentlichen bilden, und wozu dann noch die 
Bibliotheken der verstorbenen Kaiserin Alexandra, des früheren 
Ministers Norow, Borosdin's, Poltoratzky's , Frolow's u. 8. w. 
gekommen sind. Ausserdem die Bibliotheken der geistlichen 
Synode und der Synodaldruckerei, welche 4-eich an älteren 
Russischen und Griechischen Mss. und Büchern sind. Ferner 
die Universitätsbibliothek mit c. 120,000 Bänden und zwei 
speciell zum Gebrauche der Studirenden bestimmten Samm- 
lungen; die Bibliotheken verschiedener Lehranstalten, nament- 
lich des Lazarew'schen Institutes mit 12,000 Bänden und über 
200 Mss. meist in Armenischer und Orientalischen Sprachen. 
Endlich noch die Bibliotheken einiger gelehrter Gesellschaften, 
z. B. der Naturforscher mit 20,000 Bänden, für Geschichte und 
Alterthttmer, der Litteraturfreunde; der verschiedenen Clubs, 
besonders des Englischen, welches reich an periodischen Schriften 
ist; Mss. Sammlungen in einigen Klöstern und im Archiv des 
Ministeriums der auswärtigen Angelegenheiten, wo sich auch 
eine bemerkenswerthe Sammlung von „Rossica" befindet. — 
Neben den genannten öffentlichen, Vereins- u. a. Bibliotheken 
besitzt Moskau acht grössere Russische und ausländische Leih- 
bibliotheken und Lesekabinete, nebst mehren nennenswerthen 
Privatbibliotheken. Darunter die Tschertkow gehörige, von 
dessen Vater gesammelte und seit 1863 in einem bequemen 
Lokale dem Publikum zur Benutzung zugängliche Bibliothek 
mit 17,300 Bänden, hauptsächlich Russland betreffend; Samm- 
lungen von alten Russischen Drucken und Handschriften im 
Besitze von Undolsky, Sabelin, Buslaw, Pogodin, Tichonrawow, 
Chludow; Sammlungen Russischer Bücher vonKasatkin,Kokorew, 
Afanasjew, Longinow, Bodiansky; ferner noch eine auserwählte 
Sammlung älterer und seltener Drucke Europäischer Pressen 
und Prachtwerke, deren Katalog gedruckt wird, im Besitze 
des Fürsten Galitzin, und Sobolewsky's wcrthvolle 20,000 
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Bände starke Bibliothek, besonders Reise- und bibliographische 
Werke enthaltend. 

Nijni-No wgo rod. Eine öffentliche Bibliothek seit 1861. 

Nowgorod. Ausser einer seit 1861 bestehenden öffent- 
lichen Bibliothek, eine werthvolle Sammlung alter Handschriften 
und Bücher in der Sophien -Kathedrale. 

Odessa. Eine im J. 1829 begründete öffentliche Biblio- 
thek mit 12,000 Bänden, die ' Bibliothek des Richelieu'schen 
Lyceums mit über 20,000 Bänden, die Sammlung der Gesell- 
schaft für Geschichte und Alterthümer; ausserdem einige Lese- 
kabinete. 

Orel. Eine öffentliche Bibliothek seit 1858. Ausserdem 
eine Leihbibliothek. 

Pensa. Nur eine Leihbibliothek. 

Perm. Eine öffentliche Bibliothek seit 1863. Ausserdem 
zwei Bibliotheken. 

St. Petersburg. Ausser der Kaiserlichen öffentlichen 
Bibliothek, die, allgemein bekannt genug, einer weiteren Er- 
wähnung hier nicht bedarf, noch folgende Sammlungen: die 
Bibliothek der Kaiserl. Akademie der Wissenschaften, die aus 
einer Russischen und einer ausländischen Abtheilung besteht, 
nebst einer besonderen Orientalischen Bibliothek des Asiatischen 
Museums — die Bibliothek der medicinisch - chirurgischen 
Akademie mit 50,000 Bänden — die von Struve neu organi- 
sirte Bibliothek der Sternwarte zu Pulkowa, deren gedruckter 
Katalog 1860 erschienen ist — die Bibliothek des hydro- 
graphischen Departements — die den verschiedenen Ministerien 
gehörigen Bibliotheken — die seit 1863 dem Publikum zu- 
gängliche und speciell für Juristen bestimmte Bibliothek der 
11. Section der Kaiserlichen Canzlei — die des Botanischen 
Gartens — die Universitätsbibliothek — die Bibliotheken des 
Alexandra w'schen Lyceums, der Cadetten-, Ingenieur-, Artillerie- 
und Marine-Corps, der Militair-Akademie und des Kaiserlichen 
Generalstabes, letztere besonders an Werken über das Ausland 
und Karten reich, und dem Publikum zugänglich — die Biblio- 
theken wissenschaftlicher Gesellschaften, namentlich der Geo- 
graphischen, der Mineralogischen und der Ökonomischen, welche 
letztere bereits seit 1766 besteht — die seit 1846 eröffnete 
Bibliothek der Evangelischen Gemeinde, hauptsächlich zur Leetüre 
der letzteren bestimmt, über deren Wirksamkeit jährlich be- 
sondere Berichte in Druck erscheinen. Ausserdem im J. 1863 
zwölf grössere Leihbibliotheken. Von bemerkenswert heren 
Privatbibliotbeken sind, ausser den Sammlungen einiger Aka- 
demiker und Professoren, vorzugsweise folgende zu nennen: 
die dem Grafen Panin gehörige Sammlung von Rossica, die aus 
Russischen Incunabeln und Handschriften bestehende Sammlung 
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des Grafen Stroganow und die grosse, an Bachern ans allen 
Wissenschaftsftchern reiche Bibliothek des vormaligen Lectors 
der Italienischen Litteratur an der Universität Jnstiniani. 

Poltawa. Eine seit 1863 eingerichtete öffentliche Biblio- 
thek und zwei Leihbibliotheken. 

Rjäsan. Seit 1857 eine öffentliche Bibliothek. 

Samara. Ausser einer seit 1858 bestehenden öffentlichen 
Bibliothek, eine solche auch beim Gymnasium. 

Saratow. Eine öffentliche Bibliothek seit 1856; ausser- 
dem zwei Leihbibliotheken. 

Simbir8k. Eine öffentliche, zum Andenken an den be- 
rahmten Russischen Historiographen Karamsin, die Kararasin'- 
sche genannte Bibliothek mit 7700 Bänden, seit 1846. 

Smolensk. Eine öffentliche Bibliothek seit 1856 mit 
4000 Bänden. 

Stawropol. Eine öffentliche Bibliothek seit 1852. 

Tambow. Eine Gymnasialbibliothek. 

Tula. Eine öffentliche Bibliothek mit 4000 Bänden im 
Jahre 1858. 

Twe'r. Eine öffentliche Bibliothek seit 1860 mit c. 4000 
Bänden. 

Ausser den im vorstehenden Verzeichnisse aufgezählten 
Bibliotheken, welche sämmtlich Gouvernementstädten angehören, 
finden sich in der im ministeriellen Journale abgedruckten Zu- 
sammenstellung noch 44 Öffentliche Bibliotheken in Kreisstädten 
aufgeführt, welche tbeils bei Kreisschulen theils bei Krone - 
anstalten oder von Privatpersonen errichtet worden sind. Von 
erwähnungswerthen Klosterbibliotheken finden sich 16 genannt. 
Die Bibliotheken in Dorpat, Helsingfors, Mitau, Reval und 
Riga sind, da man sie schon aus Deutschen Nachrichten hin- 
länglich kennt, nicht weiter besprochen. Von Privatbibliotheken 
bleiben, neben den in Moskau und St. Petersburg genannten, 
im Inneren von Russland noch folgende als bemerkenswerthere 
zu erwähnen: die des Fürsten Galitzin auf dem Landgute 
Wjesemi bei Moskau ; die des Fürsten Yussupow auf dem Land- 
gute Archangelsk ebenfalls bei Moskau; die Poltoratzky'sche 
bei Kaluga; die aus alten und seltenen Russischen Büchern 
bestehende Sammlung LukaschewitsclTs im Gouvernement 
Poltawa; endlich die grosse und an allerhand guten und sel- 
tenen Ausgaben reiche Bibliothek des Grafen Uwarow auf 
dessen Landgute Poretschin im Moskau'schen Gouvernement. 
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[643.] Nachtrag znm St. Petersbnrgischcn Ekeyirstreite. 

(Schlags.) 

Die Kaiserliche Bibliothek in St. Petersburg besitzt eine 
sehr grosse Anzahl von Elzevirdrucken, welche früher in den 
verschiedenen Bibliotheksabtheilungen zerstreut gestanden hatten, 
und die unter dem Directorium des Barons M. v. Korff zu einer 
besonderen Sammlung vereinigt worden sind. Bei dem St. Pe- 
tersburgischen Elzevirstreite zwischen den beiden Oberbiblio- 
thekaren K. Minzloff und Oh. Fr. Walther handelt es sich von 
Anfang an und in der Hauptsache um die Beantwortung der 
Krage , wer von sich sagen dürfe, dass er der Schöpfer dieser 
Sammlung gewesen sei: Minzloff oder Walther? 

Minzloff behauptet, dass er es gewesen sei, welcher die 
Sammlung geschaffen habe; er schreibt im Vorworte seines 
Elzevirkataloge8 (1) von „notre belle collection d'imprimes El- 
ze viriens, ce petit corps d'elite que moi-meme je m'etais ap- 
plique k former, des l'annee 1848, en faisant la chasse aux 
editions mignonnes dispersees entre les 850,000 de notre bi- 
bliotheque." Dieser Behauptung treten indessen nicht nur Wal- 
ther, besonders gestützt auf die den Verlauf der Herstellung 
und Katalogisirnng der Sammlung betreffenden Stellen in den 
Jahresberichten des Bibliothek-Direktors (6), sondern auch elf Bi- 
bliothekare, die Col legen Minzloff 8 undWalther's, entschieden ent- 
gegen, welche bestimmt versichern, „dass das Verdienst der Samm- 
lung und der Katalogisirnng der Elzevirdrucke keineswegs Hrn. 
Minzloff allein gebührt." (6.) Und wenn nun Minzloff dieser letzten 
Versicherung gegenüber Etwas zu erwiedern nicht im Stande 
ist, so darf wohl mit Recht vorläufig Das mindestens als ge- 
wiss angenommen werden, dass seine obige Behauptung, er sei 
es, welcher die Sammlung geschaffen habe, insofern nicht auf 
der vollen Wahrheit beruht, als ein Anderer an dieser Schö- 
pfung mit Tbeil hat. Es bleibt einstweilen dabin gestellt zu 
bestimmen, welcher Antheil auf Minzloff entfällt; jetzt handelt 
es sich um die Beantwortung der nächsten Frage, wer noch 
mit Antheil habe. 

Nach der bestimmten Versicherung der elf Bibliothekare ist 
es Walther, dem das Verdienst der Sammlung und Katalogisi- 
rnng der Elzevirdrucke mit gebührt. Waltber selbst beruft sich 
auf die, seine Elzevirarbeiten betreffenden offiziellen Angaben in 
den Jahresberichten des Bibliothek-Direktors, welche sogar noch 
Uber die Versicherung der elf Bibliothekare hinausgehen, und nicht 
nur von MinzlofTschen Elzevirarbeiten überhaupt Nichts erwäh- 
nen, sondern auch und vielmehr nur von derartigen Arbeiten 
Walther's ausschliesslich sprechen. So heisst es unter Ande- 
rem in dem Jahresberichte für 1860 wie folgt: „Herr Walther 
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bat ausser diesen (vorher aufgezählten) Arbeiten seinen „Cata- 
logne systematique et raisonne des editions Elzeviriennes" be- 
endigt. Diese letzte Arbeit, schon im Jahre 1850 begonnen, 
aber durch andere dringendere Arbeiten unterbrochen, erfor- 
derte viele Zeit und Untersuchungen, schon wegen des grossen 
Reichthums dieser Sammlung, welche Pieters in seinen „Annales 
de rimprimerie des Elzevir" für die grösste Elzevir-Bibliothek 
hält, die es giebt. 8ie umfasst mit den Doubletten gegen 
5000 Bände aller Formate vom grössten Folio bis zum klein- 
sten 32° und darunter 1200 Dissertationen. Unter den einen 
wie unter den anderen sind viele, welche nirgends erwähnt und 
den Bibliographen unbekannt sind. Ueberhaupt enthält dieser 
Catalog, eine Frucht (wie die Collection selbst) des Eifers und 
des gewissenhaften Fleisses des Bibliothekars Dr. Walther, 
viele neue literär. Entdeckungen und bibliographische Bemer- 
kungen, und indem er zum Theil die irrigen Meinungen der 
früheren Bibliographen von diesen Editionen berichtigt, enthält 
er die erste vollständige Bibliographie der akademischen Dis- 
sertationen, welche von diesen berühmten Typographen gedruckt 
worden sind." (6.) Hiernach darf wohl zum allerwenigsten 
Das als auf der vollen Wahrheit beruhend angenommen wer- 
den, dass Walther nicht bloss überhaupt einen Antheil an der 
Schöpfung der Elzevirsammlung, sondern anch nnd insbesondere 
einen sehr grossen Antheil (dessen Maass sich noch näher wird 
feststellen lassen) in Wirklichkeit habe. Um so mehr bleibt 
es zu bedauern, dass MinzlorT im Vorworte seines Elzevirkata- 
loges (1), wo Walther'8 Name sich gar nicht genannt findet, 
den Antheil desselben an den Elzevirarbeiten so ziemlich ganz 
ignorirt; denn die einzige und dazu für Walther nicht einmal 
sehr schmeichelhafte Stelle, wo MinzlorT von der Elzevirsamm- 
lung spricht: „laquelle, il est vrai, avait ete un peu trop agrandie 
par les soins d'un collegue fort bien intentionne sans doute, 
mais qui prenant plutdt ä coeur la quantite que la qualite des 
volumes, avait fini par s'intercsser presque ezclusivement aux 
nombreuses dissertations academiques imprimees par les Elzevir, 
sur lesquelles j'exprime mon avis ä la page 83 du present ca- 
talogue u , lässt von den Lesern des Kataloges höchstens nur 
Demjenigen, welcher mit dem Gegenstände ganz nahe vertraut 
ist, erkennen, dass auch Walther an den Elzevirarbeiten einiger- 
maasen mit Theil genommen habe. 

Hat sich nun aus Vorstehendem soviel ergeben, dass die 
Behauptung MinzlotT's, er habe die Elzevirsammlung geschaffen, 
auf der vollen Wahrheit nicht beruht, sondern dass vielmehr 
ein Anderer und zwar Walther zum Allerwenigsten sehr grossen 
Antheil an der Schöpfung hat, so wird es jetzt darauf ankom- 
men, durch die Beantwortung einer dritten Frage, welches denn 
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nun eigentlich der genauer bemessene Antheil der beiden Herren 
an den Elzevirarbeiten sei, das möglichst wahre Verhältniss 
derselben zu der Elzevirsammlung zu bestimmen. Behufs der 
Beantwortung dieser Frage wird es dienlich sein, den histori- 
schen Gang, den die Elzevirsammlung und ihre Katalogisirung 
von Anfang an genommen hat, kurz zu verfolgen. Walther 
erzählt den Hergang wesentlich in folgender Weise. Im J. 

1850 habe die Direktion der Bibliothek beschlossen, ausser 
anderen Specialsammlungcn , auch säramtliehe in den verschie- 
denen Abtheiiungeu der Bibliothek zerstreute Elzevir-Ausgaben 
zu einer solchen Sammlung zu vereinigen, und ihn, Walther näm- 
lich, mit dieser Arbeit beauftragt. Diesem Auftrage habe er sich 
denn auch mit Eifer unterzogen, und obschon bei dem damaligen 
Mangel an einer umfassenden . Elzevirbibliographie (denn die 
Pieters'schen „Annales de rimprimerie Elsevirienne" seien erst 
später erschienen) die Arbeit viele mühsame lokale Nach- 
forschungen und die vielfaltigsten bibliographischen Studien 
erfordert habe, so seien seine Bemühungen gleichwohl bald 
durch ein glänzendes und alle Erwartungen übertreffendes Re- 
sultat gekrönt worden; bereits nach Verlauf des ersten Jahres 

1851 habe die Zahl der von ihm aufgefundenen Elzevire 1200 
Bande betragen, und sei nach und nach bei der Unterstützung, 
die ihm bei seinen Nachforschungen in den verschiedenen Sek- 
tionen der Bibliothek durch die Gefälligkeit seiner Collegen 
zu Theil geworden, bis zu der überraschenden Höhe von 5000 
Bänden angewachsen. Ausserdem habe sich noch eine unerwar- 
tete Ausbeute an zahlreichen von den Elzeviren gedruckten 
Dissertationen (1200) ergeben. Hierüber sei von ihm ein drei- 
facher Katalog: 1) der Standorts-Katalog, 2) der alphabetische 
und 3) der grosse systematische und bibliographische Katalog, 
angefertigt worden. „Alle diese Arbeiten", so schliesst Wal- 
ther seine Erzählung, „sind in den öffentlichen Jahresberichten 
von 1850—1860 vom Direktor, Sr. Exc. dem Herrn Baron 
v. Korff, öfters erwähnt worden. (6.) Wenn nun in dieser 
Erzählung, die in Wahrheit in den Jahresberichten des Biblio- 
thek-Direktors ihre volle Bestätigung findet, der Name Minz- 
loffs gar nicht mit erwähnt ist, so läset sich in Bezug auf die 
Frage, ob und welchen Antheil Walther seinem Collegen bei 
der ganzen Elzevirarbeit eingeräumt wissen will, nur zweierlei 
annehmen, entweder dass Walther einen Antheil Minzloff s ganz 
und gar nicht zugesteht, oder dass er Minzloff unter den Col- 
legen, durch deren Gefälligkeit er (wie er erzählt) bei seinen 
Elzevirnachforschungen unterstützt worden sei, mit begreift. 
Die letztere Annahme ist die richtige, wie aus der obiger Er- 
zählung folgenden weiteren Mittheilung Walther's hervorgeht, 
wo er angiebt, dass Minzloff „eine kleine Anzahl Elzevire, 



Digitized by Google 



Nachtrag zum St. Petersburg sehen Elzevirstreite. 247 



50 — 60 und wären es 100 Bände, aus seiner Sektion zusam- 
mengesucht, und als erstes Contingent zu dieser Sammlung ab- 
geliefert" habe. Hiermit stimmt Minzloff insofern überein, als 
er ebenfalls von einem ersten Contingente spricht, welches von 
ihm aus der seiner speciellen Obhut unterstellten Bibliothek- 
Sektion zu der zu bildenden Elzevirsammlung beigetragen wor- 
den sei, obschon er einestheils dieses Contingent Uberhaupt 
grösser sein lässt, als dies Walther thut, und anderenteils 
ebendesshalb, weil er das erste Contingent abgeliefert habe, 
als eine besondere Ehre die Initiative der ganzen Sammlung 
fOr sich in Anspruch nimmt. So schreibt er an den Heraus- 
geber des „Bulletin du Bibliophile Beige" unter Anderem: „c'est 
le droit de dire hautement: qu'ä la Bibliotheque Imperiale Pu- 
blique de Saint-Petersbourg, j'ai eu Thonneur de l'initiative ä 
l'egard de plnsieurs collections speciales dont je suis le con 
servateur, entr 1 autres et notarament de celle des Elzevirs. 
Que cette derniere n'ait 6te d'abord que de 100 ou de 300 
volumes, et qu'on y ait ajoute ensuite 500 ou 5000 autres: 
vous sentez, Monsieur, que la question n'est pas lä, puisqu'il 
ne s'est jamais agi pour moi que de l'honneur de l'initiative. 
Que cet honneur soit grand ou petit: tel qu'il est, il m'appar- 
tient." (2.) Kommt man nach den vorstehenden Mittheilungen 
über den Verlauf der Elzevirarbeiten auf die oben gestellte 
Frage, welches der genauer bemessene Antheil Minzloff s und 
Walther's an diesen Arbeiten denn nun eigentlich sei, jetzt 
wieder zurück, so lässt sich im Einklänge mit der Wahrheit 
wohl folgende Antwort geben. Zu der auf Anordnung der 
Bibliothek - Direktion zu bildenden Elze virsammlung hat Minz- 
loff au 8 seiner Bibliotheksektion den ersten Beitrag, gleichviel 
von welcher Stärke, geliefert, die eigentliche Sammlung dage- 
gen d. h. die Zusammenstellung des nach und nach angesam- 
melten und auch durch Beiträge anderer Collegen vermehrten, 
endlich bis zu einem sehr beträchtlichen Umfange angewach- 
senen, geordneten und katalogisirten Materiales zu einem or- 
ganischen Ganzen ist das Werk Walther's. Auf Grund dieser 
Antwort kann und darf ich nicht anders, als mein Endurtheil 
in der ganzen Streitfrage dahin abzugeben, dass von den bei- 
den Herren jedenfalls nicht Minzloff, wohl aber eher Walther 
in seinem Rechte sei, wenn er von sich behauptet, die Elzevir- 
sammlung geschaffen zu haben. 

Eigentlich wäre mit dem abgegebenen Endurtheile über 
die Streitfrage, wie sie von Anfang an und in der Hauptsache 
gestaltet gewesen ist, das mir übertragene Schiedsrichteramt 
als erledigt zu betrachten. Allein da die beiden Parteien bei 
dem Streite über die Urheberschaft der Elzevirsammlung nicht 
stehen geblieben sind, sondern ihre Fehde auch noch in Bezug 
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auf die von ihnen durch den Druck veröffentlichten Elzevirka- 
taloge (1 u. 5) fortgesetzt haben, ao wird es wohl nicht unan- 
gemessen erscheinen, wenn ich auch Uber diese Kataloge Einiges 
noch hinzufüge. 

(Das Schlusswort über die Kataloge folgt.) 

Litteratur and Miscellen. 
Allgemeines. 

[644] Serapeum hrsg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (S. oben 
Nr. 549.) 

Es wird wirklich spasshaft, zu sehen, auf welche unver- 
antwortliche Weise der „verantwortliche Redacteur" die Lang- 
muth seiner Abonnenten und Leser auf die Probe zu stellen 
sich erlaubt. Seit Ausgabe der 5. Nummer vom 15. März im 
Laufe des Juni ist innerhalb vier Wochen von der Zeitschrift 
Nichts weiter als eine einzige Nummer erschienen, nämlich die 
6., die vom 31. März datirt, aber erst am 2. Juli in Dresden 
eingetroffen ist — ohne dass sich der Redacteur zu irgend 
einer Erklärung über die Zögerungen im Erscheinen der Zeit- 
schrift, für welche die Abonnenten dem Verleger bereits den 
vollen Jahrespreis bezahlt haben, veranlasst gefühlt hat. — 
Der Inhalt der 6. Nr. ist im Uauptbl.: S. 81—95 Jüdisch- 
Deutsche Litteratur und Jüdisch-Deutsch. Mit besonderer Rück- 
sicht auf Ave-Lallemant. Von M. Steinschneider in Berlin (Fort- 
setzung) u. S. 96 eine Anzeige der IV. Abth. von des Verlegers 
antiquar. Lagerkataloge, von Dr. F. L. Hoflfmann in Hamburg, 
so wie im Intelligenzbl. S. 41—45 Die Bibliothek des Staats- 
Archivs zu Turin. Von dem Geheimrath Neigebaur. 

[645.] Bulletin du Bibliophile et du Bibliothdcaire publ. par Te- 
chener. Serie XVI. (8. oben Nr. 364.) 

Das März -April -Heft enth.: S. 765 — 75 M. de Sacy et 
l'education des cnfants, a propos de l'ouvragc du docteur Donne 
— S. 776 — 97 Jean Michel de Picrrevive, premier medecin de 
Charles VIII, roi de France, et le my6tcre de la passion, par 
Dr. A. Chereau — S. 797 — 99 Ce que coutoient les couches 
de la Femme d'un Gouverneur de Provincc au seizieme siccle; 
par Henri Beaune — S. 800 — 21 Isabelle de Limeuil. Episode 
de rhistoire de la Cour de France au seizieme siecle; par 
Edouard de Barthelemy — S. 821 — 46 Vente de Manuscrits 
tres precieux ayant appartenu ä S. A. R. Madame, Duchesse 
de Berry — S. 847 — 52 Analecta-Biblion — S. 852 — 53 Nou- 
velles et Varietes — 854 — 60 Catalogue raisonne de Livres 
anciens, rares, curieux, qui se trouvent en vente ä la Libraire 
de J. Techener. 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen. 



249 



[646.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. 8e Annee. 
1 & 2 Semestre. (8. oben Nr. 550.) 

Von den drei letzterschienenen Nrr. 179—81 fallt den grös- 
seren Theil des Raumes der Lagerkatalog des Herausg.'s, in 
dem sich unter Anderem „Ouvrages divers proveuant de la 
Bibliotheqne de feu Charles Didier, homme de lettre« , la plu- 
part avec envois antograpbes de auteurs" (Nr. 179. 8. 327 — 31) 
& M Ouvrages de Charles Didier la plupart avec notes autogra- 
phes 4 * (Nr. 179. S. 331 — 33) aufgeführt finden. Unter den 
dem Lagerkataloge vorangestellten Mittheilungen sind in Nr. 
179. 8. 319—22 „Un Exemplaire des Oeuvres de Clement 
Marot annote par Jamet, par De La Fons Melicocq" worin eine 
Uebersicht der Ausgaben der Werke Marot's abgedruckt ist, u. 
in Nr. 180. S. 350 — 53 „Un Herbarium de la fin du XVe 
siecle, par Dr. A. Chereau" (aus dem Aubri'schen Lager) her- 
vorzuheben. 

Bibliographie. 

[647.] * Histoire du Livre en France depuia les temps les plus 
recules jusqu'en 1789; par Edmond Werdet, aneten libraire - .'diteur. 
Part III. Tom. 2. Etndes bibliographique« sur les imprimeurs et li- 
braires de Paris les plus ccläbres: les Didot, lenrs devanciers et con- 
temporains. (1500 ä 1789.) Paris, Dentu. 18. XXVIII, 368 8. Pr. 5 Pr. 
(8. oben Nr. 12.) 

Werthvoll, wie wiederholt erwähnt ist. 

[648 ] * Etudes bibliographique* sur la Familie des Didot, im- 
primeurs, libraires, graveurs, fondeurs de caracteres, etc. (1713 — 1864); 
par Edmond Werdet, ancien libraire-editeur. [Extrait de l'Histoire du 
Livre en France.] Paris, Dentu. 8. 47 8. Nur 100 Exempl., wovon blo* 
20 im Handel a 2 Fr. 

[649.] Repertorium typographicum. 2)ie beutfd)e Literatur im erflen 
Viertel beS ftcbjebntm 3abrbunbett«. 3m &nfä)(u§ an $atn't üRepertortum 
nnb $anjer'* beutldje "Ännalen. $on ömil SBeller. 91- u. b. Xtt: Oecrg 
SMfgang $anjer*« «nnalen ber älteren beurfdjen Literatur M D.-M.D.XXVI. 
dritter Ibeü. Wad) ben Ouetten bearbeitet. Wbrblingen, $ed\ gr. 8. XIX, 
506 e. $t. n. 3 Xbtr. 5 91gr. (6. «nj. 3. 1863. 254.) 

Diese „langjährige Arbeit" — neben welcher allerdings 
im Laufe der Jahre auch noch mehre andere litterarischen Ar- 
beiten zum Vorschein gekommen sind — soll nach dem Vor- 
worte zunächst Panzer's Annalen ergänzen u. nach den Forde- 
rungen der neueren Wissenschaft berichtigen. Grässe hat, in 
Übereinstimmung mit vielen anderen u. zwar spruchfahigen 
Bibliographen, die Panzer'schen Annalen ein „excellent ouvrage" 
genannt. Da ist es denn natürlich, wenn im Vorworte des 
vorl. Werkes, um demselben mehr Anspruch auf Wichtigkeit 
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und Verdienstlichkeit zu geben, von dem Panzer'schen Buche 
behauptet wird, dass fast jeder Titel desselben der Correktur 
bedürfe. Obwohl ich die Verdienstlichkeit des vorl. Werkes 
keineswegs wegzuleugnen die Absicht habe, so mag ich trotz- 
dem doch nicht unterlassen, Denen, welche die Panzer'schen 
Annalen als ein vortreffliches Werk bezeichnen, meine volle 
Zustimmung auszudrücken. Uebrigens bin ich überzeugt, dass 
das vorl. Werk bei aller Unterstützung von Seiten Anderer — 
und ich weiss es aus eigener Erfahrung, dass Manche die 
litterar. Unterstützung Anderer in sehr umfänglicher Weise in 
Anspruch zu nehmen sich nicht scheuen — das Ansehen, welches 
die Panzer'ßchen Annalen bei allen Sachverständigen seither 
genossen haben u. noch gemessen, niemals erlangen wird. 

[650.] $rrjeid)ni§ ber ©üdjer, ?anbfarten jc, we(d)e Dom 3*nuar 
big jum 3uni 1864 neu erfd)tencn ober nen aufgelegt roorben ftttb , mit 
Angabe ber ©cttcnjabl, ber Verleger, ber "JJrciftr, Üterarifcbru 9tacbn>eifungen 
unb einer triff enfdjaft lieben lUbcrficbt. herausgegeben unb oalegt »on ber 
3. <£. $tnri<ba'fd)en &ucfabanMung in i'cipgtg. CXXXII. gorrfefeuug. 8. 
LIV, 281 ®. $r. n. 15 <Rgr. (@. oben Wr. 99.) 

Mit der gewohnten Sorgfalt redigirt, wie der Anz. schon' 
wiederholt zu erwähnen Gelegenheit gehabt hat. Was speciell 
den vorl. Band anlangt, so ist mit besonderer Anerkennung die 
Promptheit, mit welcher derselbe unmittelbar am Schlüsse des 
betreff. 8emesters erschienen ist, hier hervorzuheben. Man 
sieht ein, dass es immer einer gewissen Zeit bedarf, das 
zunächst für die wöchentl. Bibliographie angesammelte Material 
für den halbjährlichen Katalog zu einem geordneten Ganzen 
zusammenzustellen; es ist der Thätigkeit des gegenwärtigen 
Kedactenrs der Hinrichs'schen Bücherverzeichnisse G. Uerre 
diesmal gelungen, die Zeit bis auf das allerkleinste Maass zu 
beschränken. 

[651.] * The English Catalogne of Books, giving the dato of pu- 
blication of every book published from 1835 to 1863, in addition to 
the title, eise, price, and published in one aiphabet. An entirely new 
work, combining the Copyright of the „London Catalogne" and the 
„British Catalogne". London, Low. gr. 8«. 900 8. Pr. 2 Pf. 5 8h. 

Lediglich für den buchhändlerischen Verkehr bestimmt, für 
bibliograph. Zwecke höchst ungenügend u. mangelhaft. 

[652.] Han Ue-wen-fä-chöu-kouang-tsong möu. Biblioteca sinu- 
logica. Uebersichtliche Zusammenstellungen als Wegweiser durch 
das Gebiet der sinologischen Literatur von Dr. med. V. Andreae und 
John Geiger. Als Anhang ist beigefügt: Verzeichniss einer grossen 
Anzahl acht chinesischer Bücher nebst Mittheilung der Titel in chine- 
sischen Schriftseichen. Fraukfurt a. M., Volcker (Paris, Tross; 
London, Qnaritch.) gr. b. XI, 109 S. Mit Anhang unter folg. besond. 
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Tit.: Yoneii-pt-n-hun-chGn-pao-onci. Veraeich nis§ einer grossen Ansah! 
xu verkaufender acht chinesischer Riicher. Mit bibliographischen Be- 
merkungen u. Mittheilung der Büchertitcl in chinesischen Schrift- 
aeichen. 2 BU. 32 8. mit 16 lithogr. 8. Pr. n. 2 Thlr. 

Die vorl. Zusammenstellungen machen, wie die Herausg. 
selbst schreiben, keinen Anspruch darauf, Sinologen von Fach 
wesentlich Neues zn bieten, n. noch viel weniger wollen sie 
etwa als ein erschöpfendes, die Bedürfnisse von Bibliothekaren 
befriedigendes bibliograph. Handbuch angesehen sein. Die 
Herausg. seien sich vielmehr recht wohl bewusst, dass eine 
solche Arbeit nnr von Männern gemacht werden könne, die sich 
in unmittelbarer Nähe grosser u. reichlich dotirter Büchersamm- 
lungen befinden, u. durch umfassendere Kenntniss dazu quali- 
ficirt seien, da3 ganze vorhandene Material zu beherrschen. 
Dessenungeachtet habe man mit der Veröffentlichung der Zu- 
sammenstellungen nicht zurückhalten wollen, weil es bisher an 
einer leicht zugänglichen Uebersicht der sinolog. Litteratur als 
bequemer Wegweiser für Diejenigen, die sich beim Erlernen des 
Chinesischen nach Hilfsmitteln umsehen, gefehlt habe. Von den 
Herausg. sei einstweilen Das gegeben worden, was sie von 
ihrem Standpunkte aus hätten geben können, in der zuversicht- 
lichen Hoffnung, dass man mit der Zeit von befähigteren Hän- 
den Besseres erhalten werde. Man darf sieh mit dem von den 
Herausg. Gebotenen vor der Hand gern zufrieden gestellt er- 
klären, nicht aber mit der Höhe des Preises, den der Verleger 
für das Buch bestimmt hat. Ich finde es nebenbei Unrecht, dass 
sich der Verleger den Anhang, den er bereis vorher (s. oben 
Nr. G01) als antiquar. Katalog ausgegeben, u. mit n. 6 Ngr. 
verkauft hat, nochmals bezahlen lässt. Zu erwähnen bleibt, 
dass die Schrift in zwei Abschnitte getheilt ist, nämlich in A. 
Pars philologica, B. Pars subsidiaria. Zu letzterem Abschnitte 
kommt ein Sachregister. 

[653.] Die stunts wissenschaftliche, namentlich die Staats wirth- 
schriftliche und statistische Literatur des Jahres 1863. Von Prof. Hei- 
wing. Enth. in der Zeitschrift des Königl. Preussischen statistischen 
Bureaus redigirt von Dr. Ernst Engel. IV. Jahrgang. (Beilage «um 
Königlich Prelis«. Stuats-Auzuiger.) Berlin, Decker. 4. Nr. 5. 8. 130 — 40 
& Nr. 0. 8. 167—72. (Fortsetzung folgt) 

Eine reiche u. tibersichtliche Zusammenstellung. 

[054.] Bulletin bibliographique des Sciences physiques, naturelles 
et medicales publie Par J. B. Bailiiere et fils. 4e Annue 1863. Paris. 
Bailliero et fils. 1864. 8. 136 S. Pr. n. 1 Thlr. 0 Ngr. (8. Ans. 
J. 1863. Nr. 370.) 

Zerfällt in zwei Theile, wovon der I. die im Laufe des J. 18C3 
erschienenen Bücher (716 Nrr.), der II. ältere Werke hauptsäch- 

19 
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lieh aus dem XV -XVII Jahrbdt. (511 Nrr.) enthält. Am 

Schlüsse ist ein Atitoren- n. Materienregister hinzugefügt. Für 

Französische Litteratur gut, für die auswärtige aber, die sehr 
dürftig vertreten ist, ungenügend. 

[655.] * aipb>betifd)re ^adjregifUr ber n>id)ttgften tedjnifdjen Soumale 
für ben 3eitraum totn 1. 3utt H« 31. Eejentber 1863. $on 2>. VWtyp. 
»erttn, Mittler & ©o v n in ©omni. gr. 8. 55 ©. $r. 12 ttgr. (<3. «n§. 
3. 1863. 9h. 898.) 

Brauchbar. 

[656.] Ueberftd)t ber fciflortföen Literatur be« 3abre$ 1863. [Unter- 
jetebnet: Xbeobor SBernbarbt.] ©. ^»tflcrifc^e 3«tfd)rift br«g. *>on t>. ©tobet, 
»b. XI. (VI. 3abrg. 1864.) ÜWündjen, Itt.-arttfl. Anfielt, gr. 8. $ft. 2. 
©. 417—560. (ftortfefeuttg toon Wr. 467 ) 

Wie schon öfters erwähnt, gute u. reichhaltige biblio- 
graphisch-kritische Uebersichtcn u. Analysen. 

[657.] Uebersicht der vom December 1863 bis cum Juni 18C4 auf 
dem Gebiete der Geographie erschienenen Werke, Aufsätze , Karten 
und Pläne. Von VV. Koner. Enth. in der von Demselben hernusgegeb. 
Zeitschrift für allgemeine Erdkundo. Neue Folge. Bd. XVI. Berlin, 
Reimer. 8. Hft. 1. 8. 543-83. (8. oben Nr. 182.) 

Wie seither, sorgfältig u. mit Sachkenntniss zusammen- 
gestellt. 

[658.J Mittheilungen aus Justus Perthes' geographischer Anstalt 
über wichtige neue Erforschungen auf dem Gesammtgebiete der Geo- 
graphie von Dr. A. Petermaun. Gotha, Perthes. 4. Enth. 1864. IV. 
S. 156—60, V. 8. 193-200, VI. 8. 233—40: Geographische Literatur. 
(8. oben Nr. 387.) 

Bibliographische kritische Uebersichten der neuesten 
Litteratur. 

[659.J Die Monogrammisten und diejenigen bekannten nnd un- 
bekannten Künstler aller Schulen, welche sich cur Bezeichnung ihrer 
Werke eines figürlichen Zeichens, der Initialen des Namens, der Ab- 
breviatur desselben &c. bedient haben. Bearbeitet von Dr. G. K. Niigler, 
Bd. IV. Hft. 3 & 4. München, Franz. 8. 8. 193—384. Pr. n. I Tblr. 
10 Ngr. (S. oben Nr. 391.) 

Enth. die Monogrammisten Iw bis LI. 
[660.] fierifon ber bümfcurgtfd?en eä)riftfteaer bi« jur Gegenwart. 
3in Hufirage be« Vereine für bamburgifdjc ©efdjidjte ausgearbeitet oon 
Dr. ph. $ati« ©ibrober, $rh>atgelebrten in Altona, ^ortgefc^t toon ö. 9J. 
SB. Älofe, Dr. ph. 15. $eft, ober: IV. ©attb. 3. $eft. fangemafe — ?td)ten> 
Hein. Hamburg, auf Sofien be« ©ereilt«. ($ertbeä Keffer & iDtaufe in ©omm.) 
8. ©. 321—480. $x. n. 15 «gr. (©. Stnj. 3. 1863. « t . 702.) 

Auf die Zusammenstellung der Litteratur ist verhältniss- 
mässig grosser Fleiss verwendet. 
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[001.] $anf &(S)tbt (Melissus). JBeben unb Triften. ©on Dr. Otto 
Xaubert. £orgau, 3acob. 4. 2 m. 18 6. 

Der Verf. hat seine im J. 1859 an der Universität Bonn 
vertheidigte u. gedruckte Latein. Doktordissertation „De Vita 
et Scriptis Pauli Schedii Melissi« (s. Anz. J. 1860. Nr. 265), 
welche eine anerkennenswerte Uebersicht n. Analyse aller ihm 
bekannt gewordenen Arbeiten von Melissas enthält, im vorl. 
Schriftcheo in Deutscher Bearbeitung einem grösseren Kreise 
des Publikums zugänglich gemacht. Allerdings hätte man 
eigentlich erwarten sollen, dass das vorl. Schriftchen vom Verf. 
selbst als Deutsche Bearbeitung seiner früheren Latein. Disser- 
tation bezeichnet worden wäre. 

[662.] Dero Koeniglich Saechsischen GeneraUtaatsanwalt Herrn 
Dr. Friedrieh Oskar Schwarte etc. dem im ganzen Deutlichen Lande 
bochgefeierten Vorkaempfer anf dem Woge des Rechts und der Wissen- 
schaft ihrem Lehrer Fuehrer Ooenner widmen dieses Blatt neber- 
sichtlicher Erinnerung an seine vor nun fuenfundswansig Jahren be- 
gonnene von glaensendstcm Erfolg gekroente literarische Thaetigkeit 
in hoechster und dankbarster Verehrung die 8taat*anwaelte des 
Koenigreichs Sachsen. Dresden. XXVII. Juni MDCCCLXIV. (Druck von 
Meinhold & Soohne.) gr. 4. 18 8. 

Vollständige, aber nicht mit der ganzen bibliograph.- 
technischen Kenntniss ausgeführte Uebersicht aller von Schw. 
I. selb&tständig herausgegebenen Schriften, II. mit Anderen zu- 
sammen redigirten Zeitschriften, III. in Zeitschriften u. dergl. 
veröffentlichten Abhandlungen u. Artikel. Die IV. Recensionen, 
kurze Anzeigen, Mittheilungen in Zeitschriften sind nicht spe- 
ciell aufgezeichnet. 

[663.] Dr. griebridj SBHbtlm litlmonn. ©on Äarl ton ©eber. 9(b> 
gebmcft in bctn tem 8$erf. herausgegebenen 9rcbta für bie ©ädjfifcbc ©e« 
fa)icbre. 9b. III. $ft. 1. ?et*jig, £aua}nt&. 8. önt$. 6. 131—33 ein oen 
Xittmann felbfl niebergefebrtebene* Serjetcbnifj feiner SerSffentltcbungen. 

Das Verzeichniss besteht aus ziemlich oberflächlichen 
Titelangaben. 

Buchhändler- u. antiquarische Kataloge. 
[664 ] Nro. LXXV. 1. Abth. Antiquarischer Katalog der C. H. 
Beck'schen Buchhandlung in Nördliogen. — Protestantische Theologie. 
1. Abth. Allgemeines, biblische Theologie. Historische Theologie. 8. 
1 Bl. 54 8. 1424 Nrr. 

Aeltere u neuere Litteratur, bemerk enswerth. 

1665.] No. 5. Antiquarisches Verzeichnis» werthvoller Werke aus 
dem Gebiete des Bau- und Ingenieurwesens, welche bei Carl Beelitz 
in Berlin vorräthig sind. Juni. 8. 15 8. 

Meist Deutsche Litteratur. 
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[666.] ; ScrjeiAniß *on ©üAexn mrb 3eitfd)riften erfdjienfn in 
©ümmlcr'S $3crlaß«6ud)fanMung ($arrtDtfe unb (Soßmann) in »ftftn. 
(1861-1863.) ttadjtrag gu betn grSfewn, bic $at>xt 1808 bt« 1860 um. 
foffenbtn 8ttjeid)niffe. 8. 16 e. (& «nj. 3. 1862. Hr. 208.) 

Alphabetisch, gut redigirt. Hauptsächlich Naturwissen- 
schaft, Philologie besond. Sprachwissenschaft u. Orientalia. 

[067*] Catalogue do livres, manuscrita et carte» relatifs k l'Aine- 
rique en vente a la Librairie A. Franck. Paris. 8. 1 Bl. 30 8. 474 Nrr. 

Die auf Amerika bezügliche Litteratur hat die Biblio- 
philen immer besonders interessirt, u. desshalb haben auch die 
Antiquarhandlungen diesem Litteraturzweigc eine gewisse Auf- 
merksamkeit zugewendet. Man besitzt mehre u. theilweise recht 
gute Antiquarkataloge von Werken, welche Amerika betreffen. 
Zu diesen kommt nun noch der vorl. Franck'sche, der, wenn 
er sich auch nicht der schönen u. trefHichen Brockhaus-Trömel'- 
schen „Bibliotheque Americaine" an die Seite stellen kann, 
doch immerhin darauf Anspruch hat, mit zu den besseren ge- 
rechnet zu werden. Der vorl. Katalog, welcher mit einer 
grösseren als in den gewöhnlichen Antiquarkatalogen bemerk- 
baren Sorgfalt redigirt ist, enthält unter Anderem Vieles, wa9 
zu dem Seltneren u. Werthvolleren gehört. 

[668.] No. 8. Bücher -Anzeige aus dem antiquarischen Lager von 
E. Frommann in Jena. Philologie. Juni. kl. 8. 12 8. 236 Nrr. 

Enth. eine bemerkenswerthe , 111 Nrr. starke Suite von 
Ovidiana, die freilich etwas besser hätten verzeichnet werden 
können. 

[669.] Librairie de L. Hachette et Cie a Paris. I. Partie: Edu- 
cation et enseignement. — II. Partie: Litterature generale et con- 
naissances utiles. — III. Partie: Table alphabetique par notns d'auteurs 
des livres de foud et en nombre. Mai. gr. 8. 1 Bl. 72 S.; 1 Bl. 32 S. ; 
1 Bl. 32 S. 

Gut redigirt, mit Ausnahme, dass Uberall bei den Bücher- 
titeln die betreff. Jahreszahlen fehlen. 

[670.] Grande Collection de Guides et d'Iitineraires pour les 
Voyngeurs dirige'e par Adolphe Joanne. Paris, Hachette et Cie. kl. 8. 36 S. 

Enth., ausser einem Vorworte, ein geographisch geordnetes 
u. ziemlich gut redigirtes (leider fehlt fast überall die Angabe 
des Druckjahres) Verzeichniss der im Verlage von Hachette et 
Cie erschienenen Sammlung und eine Uebersicht der darüber 
in Franz. Zeitschriften publicirten Anzeigen. 

[671.] SSetlog«*<£atalog bet 3- $Mifcii'fd)«t ©ud) v anbtung (H(6ert3a- 
cobt) in Badjen. gr. 12. 28 @. 

Alphabetisch, gut redigirt, nur fehlt die Angabc der Druck- 
jahre. Hauptsächlich Schriften für Schule, Unterricht u. Er- 
bauung. 
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[672.] Skrjeid)ni& einer Sammlung anriquartfdjer, gebiegener befletrt- 
ftifa)er Sorte, n>eld)e in bcr $oxt>atv'fd)en Such&anbluna, ((Sb. 2)8ring) in 
^oWbam offertrt »erben. !l. 8. 32 ©. 1158 SRrr. 

Nur Deutsche Litteratur. 

1678.] Nro. LXXI. Catalog einer Auswahl von werthvollen und 
grösseren Werken in Folioformat aus dem antiquarischen Bücherlager 
von M. LemperU in Bonn. 8. 1 III. 82 S. 1607 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Theologie, Philologie, Geschichte, Ju- 
risprudenz, Naturwissenschaft u. Medicin, Schöne Wissenschaften 
u. Künste. Darunter viele besonders bemerkenswerthe Anti- 
quaria. 

(674.) Nro. XI. Catalog des antiquarischen ßücherlagers von 
R. Le?i Buchhändler und Antiquar in Stuttgart 8. 24 S. 

Enth.: Baukunde, Malerei und Kunstgeschichte; Bergbau 
und Hüttenkunde; Mathematik, Mechanik und Astronomie. 

[675.] 112. «erjeidjntf gebunbener «ü$er, alte 2)rnde, Gnriofitateu 
unb fonftige Safe entfaaltenb, roeld)e ju baben ftnb bei 3. @. SRttUer in 
öotba. H. 8. 1 »l. 38 e. 1831 «rr. 

Meist gewöhnliche Litteratur. 

[676.] Vcrzeichniss Nro. 50. des antiquarischen Bücher-Lager« der 
Otto'schen Buchhandlung in Erfurt. — Geschichte und Landeskunde 
DenUchlands. 8 1 Bl. 20 8. 851 Nrr. 

Zum grösseren Theile neuere Litteratur. 

[677.] Verzeichnis* der in O. A. Reyhor's Verlag in Mitau er- 
schienenen Verlagswerke. Januar. 8. 20 S. 

Alphabetisch, ziemlich gut redigirt. Hauptsächlich Natur- 
wissenschaftliches mit Medicin. u. Landwirthschaftl., Belletristi- 
sches, Russland und insbesondere die Ostseeprovinzen Betreffen- 
des, Lettica. 

1678.] 9ir. 8—9. 3. @cbeible'« Antiquariat in Stuttgart. 16. 897— 
1152 S. 3 u f ammtn 2433 9irr. (S. oben 9ßr. 594.) 

Enth. eine weitere Fortsetzung der in den 3 letzten Num- 
mern enthaltenen „Deutschen Literatur u nebst Diversem und 
einer Suite von Dissertationen. 

[679.] Catalog CCXVII. des antiquarischen Bücherlagers von H. W. 
Schmidt, Antiquariats», Sortiments- und Verlagsbachhändler in Halle 
a. S. Medicin nnd Chirurgie. 8. 1 Bl. 94 8. 8775 Nrr. 

No. CCXX. Bibliotheca historico- naturalis in Universum, zoo- 
logica, pbysiologica, entomologica. CaUlog des nämlichen antiqua- 
rischen Bücherlagers. 8. 16 S. 198 Nrr. 

Der medicin. -chirurgische Katalog ist von bemerkenswer- 
them Gehalte und mit einer gewissen Sorgfalt zusammengestellt. 
Der Druck leidet aber an Inkorrektheiten. 
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[680 ] 3tr*itfS $rrgrid)ntfj ber neueren unb beften SRemane, 9Zo» 
teilen, fcrgablungen u. f. tce(d)e in Dctat gebrudt, fämmtlidj febr ele- 
gant au*gef»attet, complct unb fauber brodjtrt ftnb unb in SWebrjabl ju be- 
ateben finb ton Cbuarb <S(btnibt in eetpjig. 8. 15 @. (6. oben 9tr. 139.) 

Gewöhnliche Deutsche Leihbibliothekenlitteratur. 

[681.] Bibliotheca theologica. (Satalog Ho. 41 alt 2. Ibeit ber 
t v ee(egtfd)en 9btbei(uug in Oftat unb Heineren gfortnaten , welker bie 
Tutoren ton Ges. bt« Ky enthalt. 2ferbinanb @d)mifc «nttquar in eiberfelb. 
8. 1 ©1. 41—65 6. 

Grösstenteils nur Deutsche Litteratur. 

[682 ] Catalog I. des Antiquarischen Bücher-Lagers von Theodor 
Schulde in Hannover. 8. 20 8. 1099 Nrr. 

Enth. Vermischtes meist gewöhnlicher Art. 

[683.] Catalogue of the Publications of the Smithsonian Institution 
of Washington , U. 8. comprising Works on Architecture, Astronomy, 
Bibliography, Botany, Chemiatry, Ethnology and Philology, Geology, 
and Physical Geography, Microscopical Science, Mineralogy, Palaeonto- 
logy t Physiology, Physics, Natural History, Terrestrial Magnetism, 
Zoology. 8. 4 Bll. 

Gute Uebersicht. 

[684.] $erIagfl*(5atalog ton Xfabox 2$oma« in ?eipjig. H. 8. 26 @. 

Alphabetisch, ziemlich gut redigirt. Hauptsächlich zum 
Unterrichte für Schale u. Haus, angewandte Naturwissenschaft, 
Belletristik. 

[685.] Catalogue de la Librairie Trosn. Paris. No. IV. & V. 
8. 87—134 S. 805—1260 Nrr. 

Enthält ausgewählte, grdsstentheils ältere u. seltnere Werke, 
worunter besonders zwei hervorzuheben sind, nämlich: Nr. 810 
ein vollständiges Exemplar von „Effigies regum ac principum 
etc. depictae et incisae a Crispiano Passaeo (Colon. 1598. Fol. 
750 Fr.), wovon nach Brunet nur. das Brit. Museum ein u. noch 
dazu nicht ganz vollständiges Exemplar besitzen soll, und „Er- 
grundung ritterlicher kunst der Fechterey durch Andre Paurn- 
feindt Freyfechter czu Vienn. (Vienn. Austr. per Vetorß. 1516. 
4. 500 Fr.) 14 Letzteres Werk nennt Tross „le plus ancien 
livre sur l'escrime imprime", u. glaubt, dass es ein Unicum 
sei, weil es sich von keinem Bibliographen erwähnt finde. 

[686.] »erlag* - Serjeidjntfc ton Sitbelm SMofet in Setpjlg. 2lm 1. 
3uli. n. 8. 8 @. 

Alphabetisch, meist gut redigirt. Hauptsächlich Schul- 
bücher und Oekonomiscbes. 

[687.] Fünfundvierxig«t*s Verteichni»* der Buch- k Antiqoariat*- 
Handlung von W. Weber in Berlin. Inhalt: Altclaasische Philologie. 
b. 1 Bl. 122 S. 
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Unter den in neuester Zeit erschienenen philolog. Antiquar- 
katalogen ist keiner, welcher eine so reichhaltige Auswahl von 
Ausgaben u. Uebersetzungen der alten Classiker nebst dazu 
gehörigen Erläuterungsschriften bietet, wie das vorl. Verzeich- 
nis*, welches daher auch der besonderen Beachtung empfohlen 
zu werden verdient. 

Auctions - Katalog. 

f($88.) Verseichniss einer werthvollen 8*mmlong von Büchern, 
Pracht-, Kunst- und Knpferwerken, welche den 5. September in Bocken- 
heim bei Frankfurt a. M, versteigert werden sollen. Antiquariatsbuch- 
handlung von J. B. Levy in Bockenheim. 8. 1 Bl. 157 S. 4790 Nrr. 

Seit dem Aufhören der früher berühmten Kettembeirschen 
Bücherauctionen in Frankfurt a. M. sind die beiden Antiquar- 
handlungen von Bär u. Goar aufgetreten, um für sich die Nach- 
folge im Kettenbeilschen Auctionsinstitute in Anspruch zu 
nehmen. In der Levy'schen Antiquarhandlung tritt, wie es 
scheint, ein dritter Prätendent der Nachfolge auf. Dem Pu- 
blikum mag es sehr gleichmütig sein, wer die meisten Rechte 
anf die Nachfolge zu haben meint, das Publikum fragt viel- 
mehr blos darnach , bei wem es am Besten seine Rechnung 
findet. Gut geordnete Anctionskataloge tragen viel mit dazu 
bei, die Auctionen dem Publikum zu empfehlen Daher 'hat 
auch die Levy'sche Antiqnarhandlung mit Recht dafür Sorge 
getragen, den vorl. Katalog ihrer nächstbevorstehenden Auction 
möglichst gut redigirt dem Publikum zu Ubergeben. Man 
findet in dem Katolge ziemlich alle Wissenschaftsfacher ver- 
treten. 

Bibliothekenkunde. 

[089 ] S?crjcid)nt§ btr $anbfd)riften ber f. f. Unteerfttat« • S3iMioü)e! 
gu ®rafc. SBon 3abn. (gntfe. in ben ©eitrSgen jur Äunbe fteiennSrtifc&er 
®ffd)id)t«qu«acn. $erau«gegeben *em biftoriftben Vereine für ©teiermarf. 
I. 3abrg. @ra$, biftor. öerein. 8. ©. 17-4«. 

Die Manuscriptensammlung datirt in der Hauptsache aus 
der Zeit Kaiser Joseph's II. und der Klosteraufhebungen, und 
hat vorzüglich historisches Interesse. 

[690.] * $0« Stubenowbilb ber <Wifolaihrd)e ju @reif«n>alb, »ubenow'« 
Eenfftein in ber 2Rarienftrd)e , bo« SUbum, bte Hnnalen unb ©echter ber 
Uniberfität, bie $anbfa)riften unb Urtunben ber »ibliotb.ct ber ftirolaiftrdje 
ju ©rciföiralb aus fflubenoro'6 £eit befebrieben von #. 2b. W- ®reif«* 
n?alb, ©o>orff. 1863. gr. 8. 44 <5. mit 1 £af. 9 flgr. 

Für Bibliothekenkunde unbedeutend. 

[691.] * Conseils pour l'rftablissement des Bibliotheques comrau- 
nales; par Jean Mace\ Strasbourg, impr. 8ilbermann. 8. 16 8. 
Pr. 20 c. 
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[092.] * Propositions pour !a er Nation de Bibliotheques dans toutes 
les communes de France; d'ane e*cole nationale militaire pour In- 
struction des soldats, et de bibliotheques militaires dans toutes les 
garnisons de l'Empire Frnncais; par an ancien Militaire. Ntufchatel, 
impr. Duval. 12. 48 8. 

[693.] * Catalogus Librorum Impressornm qni in Bibliotheca 
Collegii Sacrosanctae et lndividuae Trinitatis, Reginae Elizabethae, 
jnzta Dublin, adservantur. Tom. I., cum Supplemente, continens 
Literas A et 11. Dnblinii, c Typograph. Aradf-niico. Fol. 680 8. 
Pr. 21 Sh. 

In der bekannten Weise, wie andere dergl. Englische Bi- 
bliothekskataloge ausgeführt. 

[694.] * Catalogo dei MSS. Italiani che sotto la denominazione 
di Codici Canonuiani Italic! si conservano nella Biblioteca Bodleiana 
Compilato dal Conte A. Mortara. Oxford. 4. Pr. 10 Sh. 6 d. 

Von welchem Werthe, ist mir unbekannt. 

[695.] Geschriften betreffende de Geschieden!« der Remonstranten . 
Door H. C. Rogge, Prediknnt bij de Remonstr. -Geref. Gemeente to 
DelfL [Beschrijvende Catalogna der Pamfletten -Versameling van de 
Boekerij der Remonstrantsche Kerk te Amsterdam. Stuk I. Afdeeling II.J 
Amsterdam, 8chelteraa. gr. 8. 4 B1I. 89— 108 8. Pr. n. 8J Ngr. 
(8. Ans. J. 1863. Nr. 414.) 

Enth., wie schon wiederholt erwähnt, bibliographisch ge- 
nauere Angaben. 

[61)6] yKa3aTejn. BHrt.iioTCKT. bt, Pocciii. CocTaBu.n> rpirropiM 
TeiiHaAU. [Hyi. /KypHaJia MmiHOTepcTBa Hapojiiaro JIpocBtmeui« 1864 
rojia.] CauKrneTep6ypri>. [Bi> xunorpa*iu Pora.n>cKaro h Ko.J gr. 8. 1 Bl. 
36 8. (Verzeichniaa der Bibliotheken in Ruaaland von G. Gennadi.) 

Hierüber s. oben Nr. 642. 

[607 ] Verzeichnis* der hinterlassenen Bibliotheken der Geh. 
Ober-Medicinalrath Prof. Dr. C. G. Mitscherlich in Berlin und Domherr. 
Appellationarath, Prof. Dr. Wilh. Ferd. Steinacker in Leipsig, welche 
am 10. October zu Leipzig versteigert werden sollen. Eingesandt 
durch T. O. Weigel in Leipzig. 8. 2 Bll. 198 8. 4426 Nrr. 

Enth., ausser Geschichte u. Geographie, Philolog., Juris- 
prudenz, Medicin, Technologie, eine ebenso werthvolle als zahl- 
reiche Abtheilung von (über 1500) Werken aus dem Fache der 
Naturwissenschaften. An der Spitze des Kataloges findet sich 
eine bemerkenswerthe Suite von Schriften gelehrter Gesellschaften 
u. Vereine, akadem. Abhandlungen u. dergl. 
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Privatbibliotheken. 

[608 j Catalogue of Works of Art, County Histories, Pictare 
Galleries, Portrait«, Early Woodcut«, Engravings, Heraldry, Gcnealogj, 
Antiqnities, Numismata and Bibliograpby , from the Libraries of the 
Eminent Antiquary, tbe late John Bowyer NichoW, and of Möns, le 
Dr. Van der Linden , sold at Brüssels. Offered for cash by Dernard 
Quaritcb. London. June. S. 1 Bl. 22 S. Mit 12 8. Desiderata. 

Ausgewählte Litteratnr. 

[699.] Wo. 113. «erjeid>ni§ einet tt>ertbboÜ*en öflcBerfaminlung »riebe 
ßrcjjteiitbeit« bie SMMietbef be* o(« 6tabt^farrer uub Literaten rübmlitbft 
befannttn treilanb Dr. l'öfcb enthält, unb bei Antiquar ^orenj &ran§er in 
Dürnberg ju baten ftnb. 8. 36 ©. 826 92rr. 

Enth. Theologie u. Philologie, Belletristik, Philologie, No- 
rica, Vermischtes. 

[700.] Die Kupferstiche, Handzeich nnngen und Kanstbibliothek, 
nachgelassen durch weiland Freiherrn Carl Rolas du Rosey, Königl. 
Preuss. General-Major etc., deren «weite Hälfte (Kupferstiche, Hand« 
seichnungen, Miniaturen und Kunstbibliothek) den 5. September zu 
Leipzig öffentlich versteigert wird. [A. u. d. Tit: Catalog der Kunst- 
sammlung des Freiherrn Carl Rosas du Rosey. Ablb. III. 2. Hälfte.] 
Leipsig, R. Weigel. 1 Bl. IV, 273—744 8. Pr. n. 6 Ngr. 

Bei dem ausserordentlichen Interesse, welches der ver- 
stört). Rolas du Rosey für seine Kunstsammlung — wie deren 
besonders grosser Reichthum zeigt — offenbar gehabt hat, 
lässt sich wohl erwarten, dass der Verstorbene auch anf die 
Anlegung einer eigenen zum Dienste der Kunstsammlung be- 
stimmten Kunstbibliothek Bedacht genommen haben werde. In 
der That findet man im vorliegenden letzten Bande der Kunst- 
sammlung S. 677 — 744 das Verzeichnis» einer Kunstbibliothek, 
die nicht blos ziemlich umfänglich ist — sie zählt über 700 
Nrr. — sondern auch einen ansehnlichen Werth hat. Es ist 
daher auch auf die Redaction dieses Verzeichnisses eine ge- 
wisse Aufmerksamkeit verwendet worden. In dem zu Ende 
des eigentlichen Verzeichnisses beigefügten Nachtrage finden 
sich einige fremdartige Werke, wie ein Buch Uber Heilung 
rheumatisch., gichtisch. u. nervöser Krankheiten, ein anderes 
Uber Schlagfluss u. Lähmungen u. 8. w., von denen man kaum 
begreifen kann, was diese in einer Kunstbibliothek zu suchen 
haben. 

[701.] Verzeichniss einer in der Theologie, Philologie, Juris- 
prudens, Belletristik und Naturgeschichte etc. zahlreichen Bücher - 
Sammlung, welche nebst sehr guten Musikalien und theoretischen 
Werken über Musik, enthaltend den Nachlas» des verstorbenen Hof- 
organist Dr. J. Schneider, sowie diverse Kupferstiche, Oelgemälde etc., 
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endlich einem Anhange sehr interessanter Autographen, in Dresden 
den 8. August versteigert werden soll durch Karl Gotthelf Bautsmann. 
kl. 8. 1 Bl. 200 8. Ueber 5300 Nrr. 

Wie die seitherigen Dresdner Auctionskataloge, durchaus 
unwissenschaftlich redigirt. 

[702.] No. LXI. Bibliotheca historica. Vereeichniss einer histo- 
rischen Bibliothek, meist ans dem Nachlasse des Prof. u. Königl. Ar- 
chivars Joh. Voigt in Königsberg, su verkaufen durch J. A. Stargardt 
in Berlin. 8. 1 Bl. 26 S. 

Besonders für Deutsche und speciell Preussische Geschichte 
von Interesse. 

Abdrücke aus Bibl.-Handschriften. 

(703.] Rector et 8enatus Universitatis Lipsiensis memoriam Bernh. 
Frider. Rud. Lauhn die XXVIII. mens. Maii MDCCCLXIV in auditorio 
juridico pie celebrandam indicuut. Praeraissum est florilegii Lipsiensis 
speciraen ex codice bibliothecae Paulinae ab Antonio Westermanno 
editum. Lipsiae, Edelmann. 4. 24 8. Pr. n. 6 Ngr. 

Der Codex, welcher zu den von Tischendorf von seiner 
ersten orientalischen Reise mitgebrachten MSS. gehört, enthält : 
„farraginem sententiarum ex scriptoribus graecis quum sacris 
tum profanis collectarum et secundum argumentum in libros 
sive capita digestarum." 

[704.] Beiträge jur <9efu)id)te Äaifa farl'S V. Briefe 3obann 3ms 
bofs an feine Settern ja Dürnberg aus ben gelbjügen bon 1543, 1544 
unb 1547 mitgetfaeilt bon 3- Ä. g. Jtnaafe, QiaconuS an ber ebongelifebon 
@t. SNarttnSfircbe ju $ei(igenftabt. @tenba(, prangen u. ®roße. 8. 62 ©. 
$r. n. 10 «gr. 

Aus den in der Bibliothek der St. Catharinenkirche zu 
Salzwedel befindlichen Originalen. 

[705.J Das Buch Ochlah W'ochlah (Massora). Herausgegeben, 
übersetst und mit erläuternden Anmerkungen versehen nach einer, 
soweit bekannt, einsigen, in der Kaiserlichen Bibliothek su Paris be- 
findlichen Handschrift von Dr. S. Frensdorff, Oberlehrer derBildungs- 
anstalt f. jüd. Lehrer in Hannover. Hannover, Hahn. 4. XIV, 71 & 
IV, 188 8. Pr. n. 2 Thlr. 20 Ngr. 

Das Buch Ochlah W'ochlah wird von den ältesten Jüdi- 
schen Grammatikern als höchste massoretische Auctorität an- 
geführt. 

[706.] Hugues Capet Chanson de geste Publiee peur la premiere 
fois d'apres le manuscrit unique de Paris par le M" de La Orange. 
Paris, Franck. kl. 8. 4 Bll. CLXXXH, 288 8. Pr. n. 1 Thlr. 20 Ngr. 

Bildet den VIII. Band der vor einigen Jahren begonne- 
nen Sammlung „Lee anciens PoÄtes de la France Publies sous 
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les auspices de S. Ex. M. le Ministre de Instruction publique 
Et 80Q8 la direction de F. Guessard. 

[707.] Memoire« de Madame Roland Seule Edition entierement 
conforme au manuscrit antograpbe transmis en 1858 par au lege k la 
Bibliotbeque Imperiale publice avec des notes par C. A. Dauban 
Ouvrage ome* du Portrait de Madame Roland gravi par Adrien Nargeot 
et enrichi du Fnc-simile de fragments du manuscrit autographe de 
Madame Roland. Pari«, Plön. gr. 8. 2 Bll. 443 S. mit 2 Taf. 

Hiermit in Verbindung steht: „ßtude sur Madame Roland 
et son temps suivie des Lettres de Madame Roland ä Buzot 
et d'autres Documents inedits par C. A. Dauban Ouvrage orne 
d'un Portrait inedit de Buzot grave par Adrien Nargeot et 
enrichi da Fac-simile des lettres de Madame Roland ä Buzot 
de Bnzot ä Jerome le Tellier et de la Notice de Madame Ro- 
land sur Buzot. Paris, Plön. gr. 8. 2 BU. CCLXXI, 72 8. 
mit 1 Taf. u. 17 Bll. Facsim. Pr. zusammen n. 5 Thlr. 10 Ngr. M 

[705.] * Traictie de la premiere invention des monuoiea de Nicole 
Oresme. Textes francais et latin d'apres les manuscrits de la Biblio- 
thique Imperiale et Traite de la monnoie de Copernic, texte latin 
et traduetion francais, publics et annot<Sa par L. Wolowski, membre 
de Hnsütut. Paris, Ouillaumin et Cie. 8. CCXX, 84 S. Pr. 8 Fr. 

Für Numismatiker von Interesse. 

[709.J * Correspondance du Duc de Mayenne, publice sur le ma- 
nuscrit de la Bibliotht-que de Reims, par E. Henry, membre honoraire 
de l'Academie de cette ville, et Ch. Loriquet, bibliotfuScalre de la Tille 
et secretaire ge*nc>al de l'Academie. Tom. II. Reims, Dubois; Paris, 
Didron. 8. 411 8. Pr. f. beide Bde 16 Fr. Nur 100 Exempl. auf 
geglitt. Pap. 

Gehört zu den „Documenta inedits tires de la Bibliotbeque 
de Reims" und ist zugleich als „Publication de l'Academie Im- 
periale de Reims" bezeichnet. 



[710.] Aus Bromberg 

hatte sich, wie oben Nr. 630 mitgetheilt ist, ein junger Mann 
zu Uebernahme einer „Bibliothekar- oder Marktbelferstelle' 1 ange- 
boten, und es war ein solches seltsames Anerbieten gerügt wor- 
den. Man schreibt zur Erklärung desselben aus Leipzig wie folgt: 
„Wenn der erwähnte junge Mann eine Stelle als Bibliothekar- 
oder Markthelfer sucht, so ist dies weder ein schlechter Witz, 
noch viel weniger ein Verkennen der Würde eines Bibliothekars, 
sondern der Betreffende bietet ganz einfach seine Dienste als 
Leibbibliotheksgehilfe an, wozu man allerdings im Noth- 
falle auch einen Markthelfer verwenden kann. Die Unsitte, 
dass sich dergleichen Leute kurzweg „Bibliothekare" nennen 
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(verrauthlich weil es vornehmer klingt), scheint erst in der 
neneren Zeit aufgekommen zu sein. 11 

[711.] Aus Brüssel 

berichtet die „Bibliographie de la France, Ohronique Nr. 25. 
S. 97 — 98 a Folgendes: „Nous apprenons qu'independamment 
de la bibliotheque scientifique, destince a Instruction des eleves 
en medecine, l'administration des hospices de Bruxelles vient 
d'etablir, dans Tun des promenoirs de l'höpital Saint Jean, une 
bibliotheque popnlaire a l'usage des malades. Cette collection, 
pour laquelle presque tont le corps medical, ainsi que beau- 
coup d'autres personnes »'interessant aus classes ouvrieres et 
indigentes, ont deja fait de nombreux dons de livres, se com- 
. pose d'ouvrages d'histoire, de voyages et de litterature, en di- 
verses langues." 

[712.] Aus Hamburg. 

Die Zahl der Real- oder wissenschaftlichen Kataloge der 
Stadtbibliothek ist seit Kurzem mit vier Foliobänden vermehrt 
worden, deren Inhalt in verschiedener Beziehung werthvoll und 
beachtens werth ist, und verdient weiter, namentlich Genealogen, 
bekannt zu werden. Der Bibliothekssecretair Dr. Wilhelm 
Kluse hat nämlich zu der Abtheilung des Faches der Deutschen 
Geschichte: Biographien vier Ergänzungsbände geliefert, 
in welchen die bisher eingeordnete ungemein grosse Anzahl 
von Denkschriften, Leichenreden und Leichengedichten, Glück- 
wünschen zu Hochzeiten und dgl. , die solche Deutsche, die 
keine Stelle unter den Fachgelehrten , Staatsmännern u. s. w. 
finden konnten, oder auch Frauen betreffen, verzeichnet sind. 
Leitend ist der Name derjenigen Person, die Gegenstand der 
Schrift, bei der alphabetischen Anordnung gewesen; der Name 
des Verfassers, Druckort und Jahr, wenn vorhanden, sind in 
den zweckmässig abgekürzten, bekanntlich oft sehr langen 
Titeln, so wie das Format angegeben. Bringen die Titel das 
Todesjahr, so ist es dem Namen beigefügt. Der erste Band 
umfasst A— E, der zweite F— L, der dritte M— R, der vierte 
S— Z. Diese reiche Sammlung wird nun oft sonst vergeblich 
gesuchte Auskunft geben können über Familienverhältnisse, 
Gcburt8- und Sterbejahr von Mitgliedern adelicher und bürger- 
licher Geschlechter; von ersteren mögen nur genannt werden 
die Ahlefeldt, Buchwaldt, Königsmark, Meerheim, Miltitz, Ran- 
zau (16), Reventlov, Seckendorf, v. d. Schulenburg (7), drei 
Grafen zu Hanau, Johann Reinhardt, 1666, Friedrich Casimir, 
1685, Philipp Reinhardt, 1712. Bibliographische Seltenheiten 
und Merkwürdigkeiten befinden sich natürlich mehre unter die- 
sen Gelegenheitsschriften, vorzüglich aus dem sechzehnten 
Jahrhunderte. Ich führe nur eine als Beispiel an: Carmina 
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Epithalamia In Honorem Sacri Nvptialis ornatissimi Viri D. 
Lnc» Cranachi, Lucte filij, & uirginis castissima? Ann« Garisia? 
D. Hieronymi Garisij Illuatrisa. Electoris Saxonia? quondam ä 
secretis, filia», spons« ipsius dilectiasim«. 8cripta A Dvobvs 
Amicis. Witeberg» Excubat (sie) Petrus Seitz. Anno 1570., 4°. 
6 unbez. Bll. m. d. Tit. Sig. Aij-Bij. Als Verfasser nennen 
sich: M. Fransiscus Bredecaun L. und Johannes Lavterbachivs. 
(Ueber ihn vgl. man Jttcber.) Dr. Klose hat sich durch fleissige 
Ausführung dieser Arbeit von Neuem um die Stadtbibliothek 
verdient gemacht. Dr. F. L. Hoffmann. 

[713.] Aus Leipzig 

ist von dem „Bibliographischen Hausschatz. Bibliothek der 
vorzüglichsten Werke der neueren deutschen Literatur, welche 
zur Belehrung und Unterhaltung sowie als Fest-Geschenke für 
Erwachsene und für die Jugend empfohlen werden können 
(Verlag von Wuttig. 8.) M — (s. Anz. J. 1862. Nr. 743) — 
eine dritte Bearbeitung angekündigt. 

1714.] Ans Mailand 
haben Fajini & Co. Prospekte über zwei verkäufliche Samm- 
lungen, nämlich eine „Collezione Dantesca" und eine „Collezione 
Petrarchesca", versendet. Die Petrarcasammlung besteht aus 
561 Nrr. und zwar „Edizioni del Canzoniere, o delle Rime: 
1 Codice ms. cartacceo in 4° del sec. XV con importanti va- 
rianti, 13 del sec. XV, 116 del sec. XVI, 7 del sec. XVII, 30 
del sec. XVIII, 54 del sec. XIX; Edizioni di altre Opere: 2 
del sec. XV, 22 del sec. XVI, 10 del sec. XVII, 6 del sec. 
XVIII, 18 del sec. XIX; Libri relativi a Petrarca, Interpreta- 
zioni, IUustrazioni, Elogi, ecc, Opuscoli diversi: 282 di tutti i 
aecoli della stampa sino a questi tempi." Die Dantesammlung 
enthält folgende 598 Nrr. „Edizioni della Divina Commedia: 
5 del sec. XV, 40 del sec. XVI, 2 del sec. XVII, 18 del sec. 
XVIII, 80 del sec. XIX; Edizioni di altre Opere Minori di 
Dante, Tradnzioni della Divina Commedia ed altri scritti re- 
lativi: 66 dal sec. XV al XIX; Scritti speciali diversi sopra 
Dante, interpretazioni di passi, correzioni di testi, ecc, Opus- 
coli varii relativi: 387 di tutti i secoli della stampa sino a 
questi tempi." Von diesen beiden Sammlungen soll bei dem 
Verkaufe die Nummer durchschnittlich mit fr. 6, 50 bei der 
Petrarca- und mit fr. 6 bei der Dante -Sammlung berechnet 
werden. 

[715.] Aus Rom 

haben Dr. A. Dressel und M. Wittmer die schon oft in Anspruch 
genommene Güte der Deutschen Verleger abermals im Interesse 
der „Bibliothek der Deutschen in Rom" angerufen. Die durch 
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Passavant gestiftete, später durch Bunsens Fürsorge und eini- 
ger Verleger edle Freigebigkeit erweiterte Bibliothek sei aus 
Mangel an Mitteln schon länger nicht mehr in der Lage, den 
Wünschen ihrer Mitglieder zu genügen, zumal wenn Bücher 
verlangt würden, die in den letzten Jahren erschienen seien. 

(BSrsenbl. f. d. Deutsch. Buchh»nd. Nr. 81. 8. 1387 ) 

[716.] Aus Wertheim 

hat der Archivrath Dr. Kaufmann darüber Auskunft verlangt, 
wo über die ehemalige Dominikaner-Bibliothek zu Coblenz und 
insbesondere über die derselben früher angehörigen handschrift- 
lichen „Opera Henrici Kalteysen 44 Nachrichten zu finden seien; 
„ das letztgenannte handschriftliche Werk habe für ihn wegen 
einer darin enthaltenen Abhandlung des Johannes ab Essendia 
besonderes Interesse. Wer von den Lesern des Anz. kann die 
gewünschte Auskunft geben? 

[717.] Aus Wien. 

Der durch Statthaltereierlass vom 29. Februar bestätigte, 
neu gebildete „Fortbildungsverein für Buchdrucker Wiens 41 hat 
bereits durch namhafte Geschenke von Seiten mehrer Wiener 
Buchhändler einen ziemlich ansehnlichen Fonds zu einer Ver- 
einsbibliothek angesammelt. Nach den Statuten ist die An- 
sammlung und Benutzung einer Vereinsbibliothek einer der haupt- 
sächlichsten Zwecke des Vereins. 

(Oesterreich. Buchhändl. Correspond. Nr. 18. 8. 172.) 

■ 

[718.J Aus Wien. 

Die philosophisch- historische Classe der Kaiserl. Akademie 
der Wissenschaften hat die Herausgabe eines nach streng philo- 
logischer Methode zu bearbeitenden Corpus der Lateinischen 
Kirchenschriftsteller beschlossen, und zur Ausführung dieses 
Unternehmens eine ständige Commission ernannt. Die Bear- 
beitung hat lediglich den Zweck, kritisch zuverlässige Text- 
recensionen herzustellen; die Exegese der Väter, sowohl die 
theologische als auch die historisch-philologische, liegt ausser 
den Grenzen dieses Unternehmens. Um aber die Textgestal- 
tung auf sicherer Grundlage aufzurichten,, sind vor Allem aus 
den vorhandenen Handschriften der einzelnen Schriftsteller oder 
der einzelnen Schriften eines Autors die ältesten und besten 
auszuwählen. In vielen Fällen wird sich das kritische Geschäft 
mit einer oder wenigen Handschriften zur Genüge vollziehen 
lassen, und wo Handschriften aus dem IX. oder X. Jahrhun- 
derte zu Gebote stehen, da bedarf es nicht, die vielen des 
XIV. und XV. zu untersuchen. Um aber sicher zu sein, dass 
die ächte handschriftliche Grundlage gewonnen ist, werden 
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erneute Nachforschungen in den Bibliotheken Deutschland», 
Prankreichs und besonders Italiens nothwendig sein. Die 
Kaiserl. Akademie ist bereit, die hierfür erforderlichen Anstalten 
zu treffen, und überhaupt die zur Beschaffung von Handschriften- 
Collationen nöthigen Mittel zu gewähren. 



[719.] Nachtrag 

au den Bemerkungen über die Choulant-Zeia* sehen praktischen 
Rathschläffe für die Bearbeitung eines Litteraturveraeiohniss ess 

(s. oben Nr. 265). 

Bei Gelegenheit einer in den Schinidt'scben Jahrbüchern der 
Medicin Bd. 123. Nr. 7. 8. 143 — 44 abgedruckten, von Thierfelder sen. 
unterschriebenen Anzeige der Zeis'schen Nachträge zu seiner Litteratur 
nnd Geschichte der plastischen Chirurgie ist auch meiner Bemerkungen 
mit gedacht, die ich in Bezug auf die im Anhange au den Nachtragen 
mitgeteilten Choulant-Zeis'schen praktischen Rathschläge für die Be- 
arbeitung eines Literaturverzeichnisses auszusprechen mir erlaubt habe. 
.Ks ist uns unbegreiflich-, heisst es da in der Anzeige, .und hat uns 
zugleich unangenehm berührt, dass der Ree. dieser Rathschläge in 
Petzholdt's Neuem Anseiger, statt dieselben nach Maassgabe ihrer Zweck- 
mässigkeit und Brauchbarkeit au beurtheilen und, wo sie diesen An- 
forderungen nicht geniigen, dies;« unter Hinzufügung des Besseren dar- 
zulegen, sich gegen Hr. Z. in persönlichen, unziemlichen Kriteleien und 
kleinlichem Ausserwesentliches betreffenden Tadeln ergeht, und dass 
gerade er einen solchen Angriff auf ihn richtet, dessen Pflicht es viel- 
mehr ist, das Interesse der Wissenschaft gegen unbefugte Einmischung 
von Persönlichkeiten au wahren, und jedes fremde Verdienst, wo und 
von welcher Art es auch immer sei, gebührend anzuerkennen. - 

Wenn ich auch annehmen kann, dass es die Leser des Ans. an 
sich wenig interessiren dürfte, von den Choulant-Zeis'schen bibliogra 
phischen praktischen Rathschlägen noch weiter unterhalten zu werden, 
so mögen sie mir doch schon erlauben, dass ich hier noch einmal bei- 
läufig darauf lurückkommo, um dem in der vorstehend angeführten 
Stelle der Sehmidt'schen Jahrbücher gegen meine früheren Bemer- 
kungen hinterrücks geführten Angriffe entgegenzutreten — ich nenne 
den Angriff „hinterrücks geführt", weil er hu einem Orte erfolgt ist, 
au dem er mir, wenu nicht durch Zufall, sonst gans unbekannt ge- 
blieben sein würde; denn man begreift wohl, selbst wenn man manches 
leicht Begreifliche doch unbegreiflich finden sollte, dass medicinische 
Jahrbücher gewiss nicht der passende (also unrichtige) Ort sind, wo 
ich hätte erwarten können, auf eine Art Kritik meiner lediglich biblio- 
graphischen Bemerkungen su treffen. Mag dies nun immerhin sein, 
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genug der Angriff ist erfolgt, und ich beantworte denselben in der ihm 
gebührenden Weise. Wenn mir an das Her« gelegt wird, jedes „ fremde 
Verdienst" anzuerkennen, so werden sich, wenn es Andere nicht thun, 
wenigstens die Leser des Ans. erinnern, dass ich dem Zeis'schen Werke, 
mit alleiniger Ausnahme des bibliographischen Anhanges, als einer sehr 
verdienstlichen Arbeit wiederholt meine rolle Anerkennung ausgespro- 
chen habe. Dass dies nicht auch in Beeug auf den genannten Anhang 
geschehen ist, das hat seinen Grund nicht in Persönlichkeiten, sondern 
sehr begreiflicher Weise, und wie ich es such sehr weitläufig aus- 
einandergesetzt habe, nur darin, weil meiner Ueberseugnng nach in 
den betreffenden Rathschlägen — wo, wie und von Wem sie publi- 
cirt worden sind — etwas Verdienstliches nicht sn finden gewesen ist. 
Dazu bemerke ich Übrigens noch, dass, wenn etwa durch Hervorhebung 
des Wortes „fremdes Verdienst" darauf hingedeutet sein sollte, als 
ob ich lieber mein eigenes Verdienst in den Vordergrund zu stellen 
pflege, dies gnr nicht meine Gewohnheit und Liebhaberei ist: Wer 
etwas Anderes sagt, Der sagt die Unwahrheit. Wenn mir ferner Das 
als meine Pflicht zugewiesen wird, „das Interesse der Wissenschaft 
gegen unbefugte Einmischung von Persönlichkeiten zu wahren", so 
mache ich nicht nur gleich hier von dem mit dieser Pflicht verbun- 
denen Rechte (denn Pflichten haben auch ihre Rechte) Gebrauch , um 
die im obigen Angriffe enthaltenen Persönlichkeiten als unbefugte Ein- 
mischung entschieden zurückzuweisen, sondern muss auch noch die 
Bemerkung hinzufügen, dass Das, was mir Uber meine Pflicht gesagt 
worden, mir schon früher selbst bekannt gewesen ist. Ich kann aber 
s. R. meinen Nachweis, dass ich den Professor Dr. Zeis nicht für den 
richtigen Mann halte, der praktische bibliographische Rathschläge 
zu veröffentlichen und respective selbst zu ertheilen den Beruf habe, 
bei dem besten Willen nicht für eine unbefugte Einmischung von 
Persönlichkeiten ansehen. Wenn endlich in dem Angriffe von ..klein- 
lichem Ausserwesentliches betreffenden Tadeln 41 gesprochen wird, so 
hat mich dies, als nicht von Belang, nicht weiter unangenehm be- 
rühren können; denn ich habe mir sagen müssen, dass wer in meinen 
Bemerkungen „Ausserwesentliches" findet, Dem wohl jedenfalls das 
Verständniss der ganzen Sache, um die es sich bei meinen Ausstellungen 
handelt, abgehen möge, und Jodermann begreift, dass der Ausspruch 
eines solchen Kritikers von keinem Belang ist. Man denkt höchstens 
an das Sprichwort „ne ultra crepidam", und wundert sich nicht weiter, 
weil ein „Arzt", dem das Verständniss des Wesens der Bibliographie 
abzugehen scheint, bei dem „Bibliographen" Manches Tür kleinlich 
hält, was doch gerade wesentlich ist. J. Petsholdt. 
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[720.1 Di« Litteratur zur Schleswig-Holstein'schen Frage*). 

(Fortsetxung.) 

L 

Rechtsgutachten der deutschen Juristenfacultaten in der schles- 
wig-uolstein'schen Successionsfrage. Herausgegeben von A. 
von Warnstedt, Geh. Regiernngsrath. Heft II. Hannover, 
Schmorl & v. Seefeld. 1864. 8». VIII, 192 S. Pr. n. 7\ Ngr. 

• 

^reujicn unb Satycrn in ber (sadje her Jperjoqtbümer. Jöon $t. Krater. 
9Ritte Buguft 1864. 9förblingcn, »ed. 1864. gr. 8°. 31 <5. 
$r. n. 7\ Mgr. 

$)er 24jtc SWärj unb (eine folgen, fteftrebe, gehalten in ölm«- 
^orn, out 24ften SHürj 1864, Don 2B. ©erber , 3nfiitutft>orftef)er. 
Äiel, ednuer«. 1864. 8«. 15 @. $r. n. \\ <Rgr. 

£mi $rebigten au« ber ©egenwart. 9tadj fienograttbjfd)cn Stuf» 
jeidjnungen. Ätel, 3d>n>er«. 1864. 8°. 18 ©. tyr. 3 SRgr. 

£ntb. : 1) L. 8chrader's BcgrÜ8Bung»worte an die grosse 
Schleswig'scbe Huldigungsdeputation in Kiel 26. Febr. 1864; 
2) Hasselmann's Predigt in Kiel 2. Min 1864. 

*) Aus den neueren Nummern der Leipziger Zeitung sind folgende 
Artikel nachsutragen : Nr. 165. 8. 3802—4, Nr. 169. 8. 3893- 95 Ueber 
den Durchstich der holsteinischen Landenge I— II. — Nr. 170. 8. 3918—19, 
Nr. 171. 8. 3946—47 Die oldenbnrgiscben Successionsanspriiche I— II. 

— Nr. 176. 8. 4054—55, Nr. 177. 8. 4077—78, Nr. 178. 8. 4093—95, 
Nr. 179. 8. 4117—18, Nr. 180. 8. 4141—43, Nr. 182. 8. 4185—87, 
Nr. 183. 8. 4214—15, Nr. 184. 8. 4233—34, Nr. 185. 8. 4253—56, 
Nr. 186. 8. 4273-75, Nr. 188. 8. 4317— 19 Die Londoner Conferenal— XI 

— Nr. 190. 8. 4361— 63, "Nr. 191. 8. 4381—83, Nr. 192. & 4401—3 Der 
deutsch-dänische Krieg 1864. JCine kriegsgeschichtliche Skiiae. I— III. 

20 
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s #reu§ifd| ober felbftfidnbig ? (Sin Sort jur fogenannten Wealpolitif. 
Altona, Wentel. 1864. 8°. 14 @. fx. n. 3 <Rgr. 

£o« oon Dänemarf? ffiomm? $>on SR. £d)liü)ting. IL, üb«» 
arbeitete «uflage. tfiet, Slfabcm. Söudujanblung. 1864. gr. 8°. 
36 ©. $r. n. 4 Wgr. 

III. 

„Mseitoorauf at« Solbat, ty. ft. (L unb Cberbefepljaber. Dem 
beutfd>en SBolfe in Vicbe unb ftreunbfdjaft gemibmet Pon Sinem, 
bem'« gu §cr^en ging, baß ifym ber £op\ fo hinten t)ing. (Separat* 
Bbbrucf au« bem „ Orion.") Hamburg, §offmann u. Gampe. 
1864. gr. 8«. 22 ©. ?r. n. 7* 9cgr. 

* Stlfen frei. Hamburg, $ope« & @ci«ler. 1864. gr. 8°. 4 <5. 
$r. 1 Wgr. 

Gedicht 

Die Amtstätigkeit des Medicinal-Inspectors Dr. Sehl eisner. 
Ein actenmässiger Beitrag zur Kenntniss der Dänischen Be- 
amten wirthschaft im Herzogthum Schleswig. Flensburg, Herz- 
bruch. 1864. gr. 8». 1 Bl. II, 43 S. Pr. n. 9 Ngr. 

* Lea Blesses dans le Schleswig pendant la guerre de 1864. 
Rapport presente au Comite international de Geneve par le 
Dr. Louis Appia. Bäle, Georg. 1864. gr. 8°. 115 S. mit 
1 Karte u. 1 Abbild. Pr. n. 2£| Ngr. 

ftelbmarfd()all-?ieutenant P. CfaMenj unb ber DcutfaVbämfd)e $rieg in 
SdjleSnrig * ^olftcin. S5on Victor P. 33auf?nern. 9Jtit Pier 
3üuftrationen nadj 3cid)nungen * on ^ crf - Homburg, £off^ 
mann & (Sampe. 1864. tl. 8°. 63 ©. $r. 12 9tgr. 

Drei Staden auf bem $ricg«fdjauölafee. $ou D. 2B. ft. Keffer. 
$atle, SRitylmann. 1864. 8°. 3 93H. 148 @. $r. n. 20 %r. 

35erid)t über bie ^Beteiligung ber 11. 3nfantcrie*$3rigabe an ber (Sr* 
ftürmung ber Düppeler (Sdjanjen am 18. SlPril 1864 Pom $rei= 
fjerw P. (Sanfte in, (General Ütfajor unb tfotnmanbtur ber 11. On* 
fanterie'33rigabe. W\t einem (£roqui$. (^weiter Slbbnuf be« $5ei- 
Ijefte« jum ©lilitair * ffiod)enblatt.) 8erttn, Mittler u. 8olm. 
1864. 8«. 1 531. 22 ©. mit 1 Daf. $r. n. 5 %:. 

Düppel unb 2Ba$ madjen mir barauä? 3öon einem Diplomaten in 
partibus. Berlin, aeabem. 23itd)f)anblung. 2 Auflagen. 1864. 
8 Ä . 39 <S. $r. ä n. 10 %:. 

Erinnerungen an einen Heimgegangenen. Briefe bc« oor ben Düppele* 
<Sdjan$en gefallenen ütajor P. Oena nuüircnb bc$ fd|le$n>ig'l)o(* 
ftein'fdjen ftclbjugc« an feine Familie. 23erltn, Äönig. 1864. 8°- 
XXIV, 124 ©. mit ^ortr. $r. n. 1 Ztyx. 

Der grosse Norddeutsche Kanal zwischen Ostsee und Nordsee. 
Eine Zusammenstellung der verschiedenen Kanalprojecte. Mit 
einer Karte der eimbrischen Halbinsel, einer Uebersichts- 
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karte der Ost- und Nordsee, zwei Kanalprofilen nnd einem 
Plane des Kieler Hafens. Kiel, Schwer«. 1864. kl. 4». 32 8. 
mit 1 Taf. Pr. 12 Ngr. 

* Der f^tenriHolfleinifäe Ärieg für'« beutfo)e mt in treuer 
berung. üttit nieten 3llu|rrationen. £ief. 5. 2öien, 5Be<f. 1864. 
4°. ©. 97—120. $r. 36 Är. 

3ttuflrirte £ricg«berid)te au« ©d)te«toig *£oljlein. X — XI. i'ein*ig. 
28eber. (1864.) %ol ä 8 <Bü\ $r. ä n. 5 Wgr. 

Aus der lllastrirten Zeitung. Entli.: X. Fridericia; XI. Alien. 

* 3)o« fteb non Tunnel. Hamburg, 99one« & ©et«(er. 1864. gr. 8°. 
4 ©. $r. 1 Egt. 

lieber bie (Siber an ben Sllfenfunb. Blätter au« meinem törieg«- 
togebutt^e uom lften Februar bi« gum 20ften ttpril 1864. $on 
©einriß SKa^lcr. Webft einer Beilage: Ordre de bataille 
ber bänifdjen Armee nor bem ftelbjugc unb Angabe ber Uni* 
formirung berfelben. Berlin, Srant. 1864. gr.8». 4 m. 279©. 
mit 1 Tabelle. $r. 1 £f)lr. 10 Wgr. 

Was und Wie? oder die Fundamente der Strategie und Taktik 
an Beispielen aus der Gegenwart erläutert Ton Theodor 
Rodowicz v. Orfwiecinski, Major a. D. I. Theil: Was? 
oder Grundzüge der Strategie am Beispiel des Schleswigschen 
Feldzuges vom Jahre 1864 erläutert. Mit 3 lithographirten 
Tafeln. Kiel, akadem. Buchhandlung. 1864. gr. 8°. 2 BU. 
XIX, 172 8. Pr. n. 1 Thlr. 6 Ngr. 

Uebermuth (Hybris). Rede zur Feier des Geburtstages 8r. 
Hoheit des Herzogs Friedrich VIII. , gehalten in der Aula 
am 6. Juli 1864 von Dr. Otto R'ibbeck, ord. Professor. 
Kiel, Schröder & Co. 1864 . 8°. 20 S. Pr. n. 5 Ngr. 

Ter bentfttVbänifüV Ärieg 1864 politifd)*mititärif$ befa)rieben uon 
28. &ü|tow, £)ber|t*»rigabier. 9Rit Ärieg«farten unb Plänen. 
3.Abtl). 3üri4 ©ajultljeg. 1864. 8». 321—480 ©. mit 1 Taf. 
$r. n. 24 Wgr. 

* Scenen aus dem Kriegsleben in Schleswig 1864 vom Major 
U. v. Salpius. Lief. 1. Berlin, Bath. 1864. gr. quer fol. 
4 Steintaf. Pr. n. 2 Thlr. 

Schwarzbuch Aber die Dänische Missregierung im Herzogthum 
Schleswig. Heft I. Absetzung deutscher und Anstellung 
dänischer Geistlicher, Organisten, Küster, Lehrer. Kiel, 
Schwers. 1864. gr. 8 8 . 1 BI. VI, 26 S. Pr. n. 5 Ngr. 

Ter ©tye«toig*$olftetn'fäV Ärieg Don 1864. 93on (£. t. SBinter- 
f elb. mi). IL: $on $len«burg ncuft Tunnel. $ot«bam, Töring. 
1864. 8°. 121—240 ©. ^r. n. 15 %r. 
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Deutfdje $ricg«= unb eicgeSd'icber. Ten Kämpfern für <£d)Ie«tt)ig* 

$otfletn geroibmet. ®efammelt unb herausgegeben Don $einr. 

£eife. Altona, Uflacfcr. 18(H. 16*. 128 @. 
3ur ftrage ber ^rägroüation ber £er$ogtljüiner £djlc«tt)ig * $olftctn. 

§teju eine autogra^irte Beilage mit 3 Xabcüen. Äiel, ©dm?erS. 

1864. gr. 4°. 8 2>. mit 1 £af. ^r. n. 3 9igr. 

(Wird fortgesetet.) 



[721.] Nachtrag zum St. Petersburgischen Etaevirstreite. 

(8cblasswort Ober die Kataloge.) 

Der von Minzloff unter dem Titel „Les Elzevir de la Bj- 
bliotheque Imperiale publique de St. Petersbourg" herausgegebene 
Katalog (1) ist durchaus verschieden von den von Walther für 
die Kaiserliche Bibliothek bearbeiteten Verzeichnissen. Walther 
erzählt, ohne Widerspruch von Seiten MinzlofTs, den Verlauf 
der Entstehung von des Letzteren Kataloge ungefähr wie folgt. 
Nachdem die Elzevirsammlung im J. 1859 mit den Inkunabeln 
vereinigt, und mit Vorbehalt des Rechtes Walther's, den Ka- 
• talog auch später noch fortzusetzen, in die MinzlofFsche Sektion 
Ubergesiedelt worden sei, habe sich das Ehrenmitglied der 
Kaiserlichen Bibliothek Graf Rastoptsehin , aus Interesse für 
diese schöne Sammlung, erboten, ein neues Verzcichniss nach 
seinem Sinne davon zu fertigen, und auf seine Kosten drucken 
zu lassen. Dieses Anerbieten sei angenommen worden, und 
das Verzeichniss, von Minzloff revidirt, als nichtoffizielle Schrift 
unter dem vorgenannten Titel im Druck erschienen. (6) Minz- 
loff selbst schreibt in Bezug auf die ihm von Grafen Rastopt- 
schin (gegen ein Honorar von 600 S. R. = 2200 Fr.) über- 
tragene Revision an den Letzteren im Vorworte des Kataloges: 
„Vous prites soin de collationner cette collection avec les An- 
nales de Pieters, et Vous me fites l'honneur de me confier Vos 
notes pour les publier, en me laissant toute liberte d'y re- 
tranchcr ou d'y ajouter ce ( 4 ue je jugerais necessaire." Ebenso 
ist der von Walther unter gleichem Titel wie der MinzlofTsche 
herausgegebene Katalog (5) nicht nnr von seinen für die Bi- 
bliothek zusammengestellten Verzeichnisse nverschieden, sondern 
hat auch mit dem Minzloffschen Werkchcn, ausser eben dem 
gleichen Titel, nichts weiter gemein, als dass er eine Art Er- 
gänzung zum Kataloge von Minzloff bildet, der nnr eine Aus- 
wahl aus dem Schatze der St. Petersburgischen Elzeviriana 
enthält, wogegen im Walther'schen Kataloge theils eine grosse 
Anzahl von Elzevirianis, die im MinzlofTschcn fehlen, theils 
ein starkes Contingent von Verbesserungen des MinzlofTschen 
Verzeichnisses zusammengestellt sind. Ist nun einerseits dieses 
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Walther'gche (Kontingent von Verbesserungen zum Minzloff 'sehen 
Verzeichnisse eine neue Veranlassung zu Anfechtungen zwischen 
Minzloff und Walther geworden, so hat andererseits auch der 
Umstand, dass Walther für seinen Katalog, wie schon erwähnt, 
den gleichen Titel gewählt hat , den der Minzloff'sche trägt, 
Anlass dazu gegeben. 

Minzloff hat behauptet, dass Walther kein Recht dazu habe, 
für seinen Katalog den nämlichen Titel zu wählen, der schon 
vorher von ihm, Minzloff nämlich , für den seinigen gewählt wor- 
den sei. Es ist allerdings, das lässt sich nicht leugnen, auf- 
fällig und nicht gewöhnlich, ja unter Umständen sogar uner- 
laubt, dass ein Schriftsteller für sein Buch des nämlichen Titels 
sich bedient, welchen schon vorher ein Anderer gewissermaassen 
zu seinem Eigenthume gemacht hat, zumal wenn dadurch Ver- 
wechslungen zwischen den Schriften des Einen und des Anderen 
herbeigeführt werden können. Und in der That ist nicht zu 
verkennen, dass Walther durch die Wahl des nämlichen Titels, 
den bereits Minzloff seinem Kataloge gegeben, möglicher Weise 
bei demjenigen Theile des Publikums, welcher die beiden Ka- 
taloge nicht aus eigener Ansicht kennt, Irrungen veranlassen 
kann, indem man leicht zu der Meinung verfuhrt werden dürfte, 
dass es sich in den beiden Katalogen ganz um den gleichen 
Gegenstand handle, und der neuere Walther'sche Katalog vom 
J. 1864 den um zwei Jahre älteren Minzloff'schen vom J. 1862 
zu ersetzen bestimmt sei, was doch nicht im Entferntesten der 
Fall ist. Zudem würde ich an Walther's Stelle schon aus dem 
Grunde zu der Wahl des bereits von Minzloff für seinen Ka- 
talog adoptirten Titels mich nicht entschlossen haben, weil 
diese Wahl bei den gespannten Verhältnissen, in denen Minzloff 
und Walthcr in Bezug auf die ganze Elzevirangelegenheit zu 
einander stehen, leicht als eine Art Uberflüssiger, ja selbst ge- 
hässiger Provokation des Gegners angesehen werden kann. 
Allein trotz alledem hat Minzloff kein Recht dazu, die Wal- 
ther'sche Titel wähl als eine unrechtmässige anzufechten, weil 
dies nur der rechtliche Eigenthümer des Minzloff'schen Kataloges 
zu thun befugt wäre, Minzloff aber nicht der rechtliche Eigen- 
thümer des vom Grafen Rastoptschin zusammengestellten und 
auf seine Kosten gedruckten und von ihm (Minzloff nämlich) 
nur gegen ein gräfliches Honorar revidirten Kataloges ist. Das 
Recht einer solchen Anfechtung hätte in der That nur der 
Graf Rastoptschin als unbestritten rechtmässiger Eigenthümer 
des Kataloges gehabt, derselbe hat indessen von diesem seinen 
Rechte nicht nur keinen Gebrauch gemacht, sondern im Gegen- 
theile auch ausdrücklich erklärt, dass er gegen die Walther'- 
sche Titclwahl keine Ausstellung zu machen habe: in diesem 
Sinne achreibt er an den Director der Kaiserlichen Bibliothek 
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„Je dois donc declarer ä Votre Excellence, que me considerant 
comme le proprictaire de l'edition qui a ete imprimee sous les 
auspices de M. Rodolphe Minzloff, pnisqu'elle l'a ete ä mes 
frais, je n'ai aucune objection a faire, ni contre le titre eroploye 
par M. Walther, ni contre ses observations. Qnant ä M. Ro- 
dolphe Minzloff, il n'a que le droit de repondre aux remarques 
bibliographiques de M. Walther, en lui prouvant toutefois qu'il 
s'est trompe. Toutes autres rcclamations de sa part seraient 
deplacees." (9.) 

Wenn nun hierauf der Graf Rastoptschin in seinem Schreiben 
an den Direktor der Kaiserlichen Bibliothek fortfahrt „Je trouve 
que, pour l'honneur mßme de laBibliotheque Imperiale, M. Walther 
a bien fait de relever les erreurs bibliographiques et typogra- 
phiques, dont fonrmille mon catalogue, erreurs qui ne doivent 
pas retomber sur moi, mais sur M. Rodolphe Minzloff, puisque 
c'est lui qui s'est Charge de la redaction et de la correction 
des epreuves, besogne qu'il a taxee, apres l'avoir mal executee, 
a 600 roubles argent, que j'ai eu l'honneur de lui remettre", 
so bringt mich dies auf den zweiten Punkt, der zu Anfechtungen 
zwischen Minzloff und Walther in Bezug auf ihre Kataloge 
Veranlassung gegeben hat. Es sind nämlich von Walther nicht 
nur hinsichtlich der Vollständigkeit des Minzloff'schen Katalo- 
ges, sondern und vorzüglich auch hinsichtlich der Richtigkeit 
desselben erhebliche Ausstellungen gemacht worden, gegen deren 
Ton sowohl als Zahl Minzloff Einwendungen erhoben hat. Was 
zunächst den Ton der Walther'schen Aussteilungen anlangt, 
den Minzloff als einen feindseligen und uncollegialischen be- 
zeichnet, so mag dahin gestellt bleiben, ob in dem von Walther 
gegen Minzloff und seinen Katalog gebrauchten Ausdrücken 
Feindseligkeit und Incoltegialität, oder vielmehr Gereiztheit zu 
finden sei, welche letztere aber allerdings, wie aus meiner 
ganzen Darstellung des Elzevirstreites zur Genüge hervorgehen 
dürfte, Minzloff gewissermaassen erst provocirt hat, und der 
er auch selbst nicht fern geblieben ist. Was dann die Zahl 
der Walther'schen Ausstellungen betrifft, oder mit anderen 
Worten die Zahl der von Walther an dem Minzloff'schen Ka- 
taloge gerügten Lücken und Unrichtigkeiten, die Walther als 
durchaus nicht unbedeutend angiebt, so ist es für die Frage, 
ob sich in der That im Minzloff'schen Kataloge viele Lücken 
und Unrichtigkeiten finden, hier nicht weiter von Belang, näher 
zu untersuchen, ob auch alle die einzelnen von Walther ge- 
machten Angaben stichhaltig seien oder nicht, wohl aber die 
eigene Erklärung Minzloff 's, dass er selbst „einen Anhang von 
Addendis und Corrigendis zu seinem Kataloge herauszugeben 
beabsichtige" (4), aus dem Grunde von Wichtigkeit, weil daraus 
hervorgeht, dass Minzloff selbst die Lückenhaftigkeit und Un- 
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richtigkeit seines Kataloges für bedeutend genug hält, um auf 
die Herausgabe eines besonderen Anhanges von Addendis und 
Corrigendis Bedacht zu nehmen. 

Hiermit betrachte ich das mir übertragene Amt eines 
Schiedsrichters in dem Elzevirstreite für vollkommen erledigt. 
Hatte mir einer der beiden bei dem Streite betheiligten Herren 
geschrieben, dass ich als Schiedsrichter wirklich ein gutes 
Werk tbun könne, wenn ich diesem traurigen Streite durch 
einen gerechten, treffenden Spruch ein Ende mache, so darf ich 
mir das Zeugniss geben, dass es mein ernstliches und aufrich- 
tiges Bestreben gewesen ist, meinen Spruch so gerecht als nur 
irgend möglich zu fällen. Ob freilich den Spruch beide Par- 
teien als treffend gelten lassen werden, ist eine Frage, auf deren 
zufriedenstellende Lösung mein Bestreben keinen Einfluss hat 
ausüben können. J. Petzholdt. 



[722.] Von dem neuen Mnsenm and der öffentlichen Bibliothek 

in Moskau. 

Von O. Oennadi. 

Als Grundlage zu den gegenwärtig schon sehr beträcht- 
lichen Sammlungen des Museums in Moskau, welches in Folge 
eine* längst gefühlten Bedürfnisses in neuerer Zeit begründet 
worden ist, kann das berühmte Rumjanzow'sche Museum gelten. 
Dieses letztere Museum, welches vom Grafen Rumjanzow, 
dem als Beförderer der Wissenschaften bekannten Reichskanzler 
zu Kaiser Alexanders Zeiten, dem Staate gewidmet worden 
war, hatte seither in St. Petersburg seinen Platz gehabt; weil 
aber das dortige Lokal baufällig wurde, und erforderlichen 
Falles einen sehr kostspieligen Umbau verlangt haben würde, 
so fand man es im J. 1861 für zweckmässig, die Rumjanzow'- 
sehen Sammlungen nach Moskau überzusiedeln, wo sie in dem 
prächtigen Paschkow'schen Palais untergebracht wurden. 

Die Rumjanzow'schen Sammlungen bestehen hauptsächlich 
aus Russischen Handschriften (810), Büchern (28,744 Bde), 
Medaillen (1695), Mineralien (12,419), Sculpturen und Bildern, 
sowie einer reichen ethnographischen Sammlung, welche von 
Krusenstern und Lisianski von einer Reise um die Welt mit- 
gebracht worden war. Mit den in Moskau dazugekommenen 
Sammlungen besteht das Museum gegenwärtig aus folgenden 
acht Abtheilungen: 

I. Abtheilung von Handschriften. Enthält ausser den vom 
Philologen Wostokow beschriebenen Slavischen Handschriften 
(St. Petersburg. 1842. 4.), hauptsächlich zwei durch Ankauf 
erworbene Sammlungen, nämlich : 1) die freimanrerischen, meist 
russischen Bücher und Mannscripte aus dem Nachlasse des 
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Ministers Lanskoi, 357 Nrr. ; 2) 210 Nrr. ältere Russische 
Handschriften aus dem Besitze des Antiquariatshändlers Bol- 
scbakow in Moskau. Hierzu sind noch viele Geschenke von 
Privatpersonen und eine dem Museum zur Aufbewahrung an- 
vertraute Sammlung Russischer und Slavischer, besonders für 
die Kirchengeschichte wichtiger Handschriften von H. Sewa- 
stianow (119 Nrr. u. 150 Fragmente) gekommen. 

II. Abtheilung der Bibliothek. Das Museum hat, neben 
deu ihm gleich nach seiner Gründung aus der St. Petersbur- 
gischen Kaiserlichen Bibliothek zugekommenen Doubletten 
(32,679 Bde), folgende ganze Sammlungen erhalten: die Bücher 
der Gro8sf0rstin Alexandra Nicolaewna (244 Bde) und der ver- 
storbenen Kaiserin Alexandra Feodorowna (9000 Bde); die an 
Seltenheiten und namentlich im Fache der Reiselitteratur und 
Kirchengeschichte reiche Bibliothek des vormaligen Ministers 
Norow (14,000 Bde), deren Katalog bald veröffentlicht werden 
soll; die Sammlungen Borosdin's (4000 Bde), Kokarew's (4000 
Bde), Gluschkow's (8000 Bde) und Poltoratzki's (7250 Bde), 
welche letztere von Koschelcw, dem das Museum die Zusiche- 
rung eines Kapitals von 25,000 R. verdankt, angekauft worden 
ist. Ausserdem haben verschiedene Privatpersonen nahe an 
7000 Bde dem Museum dargebracht, so dass die Bibliothek 
gegenwärtig schon aus c. 89,000 Bden besteht. Eine bei dem 
Museum zur Öffentlichen Benutzung von Frolow deponirte Bi- 
bliothek enthält 7000 Bde. 

III. Abtheilung der Kunst. Besteht meist aus Sculptur- 
Copien, Abdrücken und Photographien. Unter den Gemälden 
finden sich, ausser den Copien älterer Werke, im Ganzen nur 
wenige gute neuere Originale. Die aus der Kaiserlichen Ere- 
mitage zu 8t. Petersburg stammende Kupferstichsammlung zählt 
20,170 Blätter. 

IV. Abtheilung der Denkmäler der christlichen Kirche und 
Kunst, welche, meist Byzantinische und Slavische, von einem 
sachkundigen Russischen Reisenden Sewastianow zusammen- 
gebracht worden sind. 

V — VIII. Abtheilung der mineralogischen, zoologischen, 
numismatischen und ethnographischen Sammlungen, die aus dem 
Besitze der Moskauischen Universität stammen. 

Nachdem das Reglement des neuen Museums am 19. Juni 
1861 bestätigt und veröffentlicht worden war, hatte man die 
Einrichtung der einzelnen Abtheilungen so rasch betrieben, dass 
es bereits im Mai 1862 möglich gewesen, das Publikum znr 
Benutzung der Sammlungen zuzulassen. Was die Geldmittel 
anlangt, Uber welche das Museum zu verfügen hat, so bestehen 
dieselben in 6386 Rb. 86 K. Zinsen eines Kapitales des Rura- 
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janzow'schen Museums, 3000 Rb. Beiträge von der Moskau' - 
schen Stadlverwaltung, 4000 Rb. von der Jahrcseinnahme der 
Moskau'schen Zeitung, 2280 Rb. aus der Reichskasse und ver- 
schiedenen anderen, grösserentheils allerdings nur zufälligen 
Beiträgen und Schenkungen. Letztere haben bisher eine nicht 
unbedeutende Höhe erreicht. Die Gesammteinnahme des Mu- 
seums in den J. 1861 bis 1863 lässt sich auf 100,088 Rb. 
berechnen, wovon jedoch nichts übrig geblieben, sondern alles 
zur Verausgabung gekommen ist. 

Die im Vorstehenden mitgetheilten Nachrichten sind aus 
dem an den Kaiser vom Curator der Moskau'schen Univer- 
sität, General Issakow, erstatteten Berichte entnommen, wel- 
cher sich im Journale des Kaiserl. Ministeriums der Volksauf- 
klärung abgedruckt findet. Ihm, dem Berichterstatter General 
Issakow, nnd seinem Gehilfen verdankt Moskau hauptsächlich 
die Ausführung und Beförderung des ganzen Unternehmens. 



[723.] Zur Geschichte der früheren Dombibliothek zu Köla*). 

Die Dom-Bibliothek bewahrte man, wie eine Urkunde des 
J. 1261 erkennen lässt, in einem alten Thurme — er wird 
schon damals alt genannt — der an der Trank^asse an der 
Stelle der jetzigen Domsacristei gestanden hat. Später befand 
sich die Bibliothek nebst den auf den Domban bezüglichen 
Documenten in dem Gewölbe über oder vielmehr seitwärts von 
der Sacristei, das Archiv in derselben. Beim Einrücken der 
Franzosen im Herbste 1794 wurde leider das Bau-Archiv zurück- 
gelassen, und dann beinahe gänzlich verschleudert. Die Bi- 
bliothek und das Kapitel-Archiv kamen in das Kloster Weding- 
hausen nach Arnsberg, wo das Domkapitel seinen Sitz nahm, 
darauf in Folge des Reichs-Deputations Hauptschlusses an die 
Hessen-Darmstädtischc Regierung. Erst am 22. Februar 1803, 
als man zur Aufhebung des Klosters schritt, wurden die 
Bücher von der in Arnsberg niedergesetzten westphälischen 
Organisations-Kommission in drei Verschlagen aufgefunden, aber 
zunächst in strengster Verborgenheit gehalten. Denn nicht 
lange vorher — am 30. Dezember 1802 — hatte der französische 



•) Auf Auregung des Archivmthes Dr. A. Kaufmann in Wertheim 
a. M. und unter Voraussetzung der Erlanbniss des Verf.'*, Prof. Dr. 
G. Hüffer in Bonn, ans dessen „Forschungen auf dem Gebiete des 
französischen und des rheinischen Kirchenrechts nebst geschichtlichen 
Nachrichten über das Histhum Aachen und das Domkapitel su Köln. 
(Münster, Aschendorff. 1S03. gr. V) 8. 247—50- abgedruckt. Zum 
grössten Theile sind die Hüfler'schen Mitthcilungon den Prozess-Acten 
über die Rückgabe der ehemaligen Dom-Bibliothek entnommen, welche 
das General-Vikariat in Köln (Tit. VI. 2 Bde. Fol.) aufbewahrt 
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Resident Hirsinger in Frankfurt die dorthin geflüchteten Kost- 
barkeiten für die Kölner Domkirche zurückgefordert. Auch 
der werthvolle Schrein der h. drei Könige musste am 10. De- 
zember 1803 den Bevollmächtigten des Bischofs Berdolet in 
Wedinghausen ausgeliefert werden. Aehnliche Ansprüche, die 
keinen Widerspruch erlaubten, waren auch für die Bibliothek 
zu befürchten. In Köln wusste Niemand, wohin sie gekommen 
war, obgleich insbesondere Sulpiz Boisseree lange vergeblich 
nachforschte. Da, am 8. Juni 1812, befahl der Grossberzog 
Ludwig die Uebertragung der Bücher in das Museum zu Darm- 
stadt Aus dem Briefwechsel zwischen dem hessischen Archiv- 
rath Dupuis in Arnsberg und dem Geh. Cabinets-Sekretair 
Schleiermacher ersieht man, dass vom 21. October 1812 bis 
zum 12. März 1815 in vier verschiedenen Sendungen 190 Bände 
Handschriften, meistens Folianten, von Arnsberg nach Darm- 
stadt gingen. Dorthin übertrug man auch einen Theil des Ar- 
chivs, aber ganz ohne Auswahl und Zusammenhang, und im 
Jatiuar 1813 eine umfangreiche Sammlung von Materialien für 
Kölnische Geschichte, die der ehemalige Domvikar Alfter an- 
gelegt, und dem Kurfürsten Maximilian Friedrich verkauft hatte. 
„Ich bemerke aber zur Nachricht," schreibt Dupuis am 21. Oc- 
tober 1812, „dass der vor einigen Jahren in Darmstadt gewe- 
sene Herr Sulpiz Boisseree von Köln, vorzüglich auch auf die 
Dom-Bibliothek Jagd gemacht habe, auch in einem zu Köln 
erschienenen Werke der Verlust dieser Sammlung und die noth- 
wendige Aufsuchung derselben besonders aufgeführt ist, also 
dadurch noch wohl Reklamationen veranlasst werden können. 41 
Diese Besorgniss erwies sich nicht unbegründet. Alle die ge- 
nannten Schätze fand Boisseree im Jahre 1816 in Darmstadt 
auf der Bibliothek und im Archiv; besonders fiel ihm das alte 
schön auf Pergament geschriebene Copialbuch des Kapitels ins 
Auge, welches hier noch oft zu erwähnen ist. Er liess durch 
seinen Freund, den Dr. Schmitz in Köln, dem Ober-Präsidenten 
Grafen von Solms-Laubach darüber Mittheilung machen, welcher 
sich sofort an den Minister Wilhelm von Humboldt nach Frank- 
furt wandte, um durch diplomatische Vermittelung die littera- 
rischen Schätze für Preussen und Köln zurück zu erwerben. 
Es ist denn auch der grösste Theil der nach Darmstadt geführten 
Archivalien, insbesondere der Kapitels-Protokolle, noch im 
Jahre 1810 durch den hessischen Gesandten in Frankfurt an 
Humboldt ausgeliefert worden. Für die Bibliothek blieben je- 
doch alle Unterhandlungen des Prenssiclien Gesandten in Darm- 
stadt, Herrn von Otterstedt, erfolglos. Auch ein Immediatge- 
such des wiederhergestellten Kölner Domkapitels an den Gross- 
herzog im Jahre 1827 fand keine Berücksichtigung. Die 
preussische Regierung regte zu neuen Schritten an. Aber den 
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Rechtsweg einzuschlagen war das Kapitel wenig geneigt, da 
die von mehren Seiten eingeholten Gutachten nicht aberein- 
stimmten. Erst als in Folge einer Königlichen Kabinets-Ordre 
vom 10. Dezember 1836 die Kosten des Prozesses auf die 
Regierungs-Kasse übernommen, und zunächst eine Summe von 
GOO Thalern angewiesen war, erhob man Ende des Jahres 
1838 beim grossherzoglichen Hofgericht der Provinz Starkenburg 
gegen den Centraifiskus die Klage auf Herausgabe der ehema- 
ligen Dom-Bibliothek. Der Prozess, dem der beklagte Theil 
vielfache Hindernisse entgegenstellte, schien trotz langer Zö- 
gernng eine günstige Wendung zu nehmen. Man erkannte den 
wichtigen Grundsatz an, dass die Bibliothek nicht dem Dom- 
kapitel als solchem, sondern der Domkirche gehört habe, das 
Kapitel aber als Vertreter der Dorokirche zur Anstellung der Klage 
legitimirt sei. Damit verlor die Sekularisirung des Kapitels 
durch §. 34 des Reichs-Deputations Hauptschlusses ihre Bedeu- 
tung, und es blieb nur übrig, die rechtliche Fortdauer des 
Domes als Pfarrkirche unter Französischer Herrschaft zu beweisen. 
Gleichwohl fiel die Entscheidung nach beinahe 14 Jahren zu 
Ungunsten des Kapitels. Bekanntlich bestimmt der Reicbs- 
Deputations-Hauptschluss in Art. 37 : „Die auf der einen Rhein- 
seite befindlichen Güter und Einkünfte (biens et revenus situes 
sur Tautre rive), welche Spitälern, Fabriken, Universitäten, 
Collegien und anderen frommen Stiftungen, wie auch Gemeinden 
der anderen Rheinseite gehörten, bleiben davon getrennt nnd der 
Disposition der betreffenden Regierungen überlassen, d. h. so 
viel die rechte Rheinseite betrifft, der Regierung derjenigen 
Orte, wo sie liegen oder erhoben werden." Gegen den Antrag 
seines Referenten und Oorreferenten bezog das Appellations- 
und Cassations -Gericht zn Darmstadt mit Stimmenmehrheit 
diesen Artikel auch auf M ob ilar -Gegenstände, die sich zu- 
fällig auf der rechten Rheinseite befunden hatten, und erklärte 
desshalb am 6. October 1852 den Grossherzog von Hessen 
für den Eigenthümer der nach Arnsberg geflüchteten Dom- 
Bibliothek. 

[724.] Zar Geschichte der ßachdruckerknnst in Tariii. 

Von dem Geheimratho Neigebaur. 

Einer der gelehrten Männer, welche in Italien für die 
Wissenschaft leben können, während anderwärts viele von 
der Wissenschaft leben, der Graf Giacomo Manzoni aus 
der Romagna, welcher die grosse Bibliothek des berühmten 
Alterthuni8forschers Borghesi, seines Oheims, nebst seinem* 
Palaste in San Marino geerbt hat, bereicherte in dem eben 
erschienenen 4. Bande der Miscellanea di storia Italiana della 
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deputazione di storia patria diese Sammlung von Denkschriften 
über Italienische Geschichtsforschung mit einer umfassenden 
Arbeit Uber die Geschichte der Buchdruckerei in Turin, welche 
Uber 160 Seiten umfasst. Bei der Seltenheit dieses grossen 
Werkes in Deutschland durfte ein Auszug aus demselben nicht 
Überflüssig sein, besonders da der Verfasser selbst darüber 
klagt, dass auch in Italien die Buchdruckerkunst Turins noch 
keine geschichtliche Bearbeitung gefunden habe. Diese LUcke 
auszufallen war dem gelehrten Manzoni vorbehalten, dessen 
Arbeit die nach dem Vorgange der Deutschen Gesellschaft zur 
Herausgabe der vaterländischen Geschichtsquellen in Turin 
gebildete vaterländische geschichtliche Gesellschaft herausge- 
geben hat, welche von dem in Paris auf der ecole poly- 
technique erzogenen Könige Carlo Alberto gestiftet ward. 
Ausser den bereits erschienenen 11 Foliobändeu der Monu- 
menta historiae patriae giebt dieselbe noch das oben erwähnte 
Sammelwerk von hierauf Bezug habenden Abhandlungen 
heraus. Das 1. von dem Verfasser als in Turin gedruckt 
aufgeführte Werk ist: „Breviarium Romanum. Taurini, per 
Ioannem Fabri et Johanninum de Pctro, 1474, in ö°. w Es 
sind von diesem Werke nur .'J Exemplare bekannt, von denen 
sich das eine (auf Pergament) in der Uni versitäts- Bibliothek 
zu Turin, das andere auf der Bibliothek der Heiligen Genovefa 
zu Paris und das dritte in der Bibliothek Tellier befindet 
Wenn die Bibliographen Ia Maittairc und Orlandi bei Erwäh- 
nung dieses Druckes behaupten, dass er in Folio sei, so ist 
dies unrichtig, denn das Werk ist in Octav mit sehr schönen 
feinen Gothischen Lettern gedruckt. Beide Buchdrucker waren 
Franzosen, und hat der erstere gewöhnlieh in seinen ander- 
weiten Drucken Galliens oder Lingoncus (von Langres) als 
seine Heimath beigefügt. Man hat diesen Fabri oft mit zwei 
anderen desselben Namens ans Lyon und aus Stockholm ver- 
wechselt, welche beide zu gleicher Zeit als Drucker bekannt 
wurden; aber der erstere nennt sich in seinem Drucke Fabri 
Allemannus und der andere, von dem ein Breviarium secundum 
ritum Upsulcnsem herauskam, statt Faber vielmehr Smedt. Da 
nun der Name Johann Schmidt oder (Lateinisch) Faber sehr 
häufig ist, so ist eine Verwechselung dieser Personen sehr 
leicht erklärlich. — Das zweite Druckwerk ist: „De Ferrariis 
Ioannis Pctri practica judicialis moderna, per Ioannem Fabri 
1476, gr. Fol." Da der vorstehend erwähnte Französische 
Fabri im Jahre 1475 zu Caselle die Vitac sanetorum pntrum 
herausgegeben hat, hier aber kein Drnekort angegeben ist, so 
konnte es zweifelhaft sein, ob dies Werk nicht auch daselbst 
oder in Turin gedruckt wurde. Manzoni hat aber nachge- 
wiesen, dass dies Palacotyp ebenfalls der Stadt Turin ange- 
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hört. Das einzige bekannte Exemplar befindet sich in der 
Königlichen Privatbibliothek zu Tnrin. Es ist wohl bekannt, 
dass die Römische Curie diesem Buche eifrigst nachforschte 
und dasselbe verbrannte, weil es das Ueberhandnehmen der 
kirchlichen Macht angriff. Als dritten Druck führt Manzoni an: 
„Pantaleonis de Confluentia, Summa lacticiniorum per Ioannem 
Vabri, Gallicum. Thaurini, 1477, in Fol." Dies von Bonino 
in der Biogratia medica Piemontese beschriebene Werk, welches 
sich mit der Käsebereitung in den Thilern von Aosta u. s. w. 
beschäftigt, befindet sich in den beiden vorerwähnten Tnriner 
Bibliotheken. Viertens „Martini Chronica. Taurini formis hanc 
pressit Johannes Fabri, quem civem Lingonis alta tulit. 1477." 
Hiervon besitzt die Universitätsbibliothek zu Turin 3 Exemplare, 
die des Königs 2 u. s. w.; übrigens ist dies Werk nur der 
Wiederabdruck eines in Rom 1474 erschienenen Werkes. Der 
Verfasser wird Polonus beigenannt. Fünftens „Decreta dnealia 
Sabaudiae tarn vetera quam nova. Taurini per insignem Ioannem 
Fabri Lingonensem, 1477. <( Dies Werk befindet sich viermal 
auf der Turiner Universitätsbibliothek und ist das erste, wel- 
ches ans dieser Druckerei mit der Signatur der Bogen hervor- 
ging. Alle anderen Drucke von Fabri aber sind — das erste 
ausgenommen — mit Lateinischen Lettern gedruckt. Sechstens 
„Passagerii summa artis notariae seu summa Rolandina. Tau- 
rini per spectabilcm magistrum Ioannem Fabri, Lingonensem, 
1478, in Fol." Dies Werk befindet sich zwar in keiner Privat- 
oder öffentlichen Bibliothek zu Turin, aber der Verfasser be- 
sitzt es selbst; auch ist es aus späteren Ausgaben bekannt; 
siehe Hain s Repertorium bibliograficum Nr. 12,083. Daher be- 
richtigt der Verfasser die früheren irrigen Angaben über diesen 
Passagerii Rolandini, welcher ein in der Mitte des 13. Jahr- 
hunderts lebender Rechtsgelehrter in Bologna war; aus welcher 
Zeit der gelehrte Turiner Advocat, Ritter Ballatti, jetzt ein 
ähnliches Formularhandbuch von Reinerius von Perugia auf- 
gefunden hat, das noch unedirt ist. Siebentens „P. Terentii 
Afri comediae per Ioan. Fabri, 1478, in Fol." Die Tnriner 
Bibliothek der Universität besitzt ein Exemplar, welches die 
Angabe eines späteren Jahres bei Panzer widerlegt. Da aber 
hier „Taurini" nicht beigefügt ist, so hat z. B. der gelehrte 
Bibliothekar Gazzera die Frage aufgeworfen, *ob dies Werk 
nicht vielmehr in Saluzzo gedruckt worden sei, wo der damals 
die Wissenschaften eifrig fördernde Markgraf Ludwig II. die 
ersten Bücher drucken Hess. Achtens „M. Tullii Ciceronis 
libri de offieiis, de senectute, de amicitia et paradoxa. Taurini, 
per Ioannem Fabri, 1481, in Fol.** Ein Nachdruck der Mai 
1 ander Ausgabe von 1474. 9) „Fisci Stefani Sententiarum 
synonyma, opus diversorum vocabnlornm, per ordinein alphab. 
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nuncnpatum, M. T. Ciceronis synonima. Taurini, per loann. 
Fabri, 1481." Das Werk befindet sich auf der Universitäts- 
bibliothek zu Turin und widerlegt die unrichtige Angabe von 
Mercier und Brunet. 10) „Ioannis de Turrecremata expositio 
super Psalterium. Per Ioan. Fabri, 1482. M Dies ist das letzte 
Werk aus der Druckerei von Fabri zu Turin, obwohl der 
Druckort nicht angegeben ist. 11) r Dominici de saneto Ge- 
miniano Lectura prima super sexto libro Decretalium. Taurini, 
per Jacobinum Suigum, 1487, in 4." Der in Venedig er- 
zogene Suigo von S. Germano bei Vercelli war der erste aus 
dem Piemontesischen gebürtige Buchdrucker zu Turin. Dies 
Werk ist aber nicht mehr vorbanden, obwohl es durch die 
früheren Auflagen von Johann von Cölln und Vindelin von 
Speier und Anderen zu Venedig bekannt ist. 12) „Decreta du- 
calia Sabaudiae. Taurini per Jacobinum Suigum, 1487, in Fol." 
13) Justiniani Imperatoris Institutiones cum glossis. Taurini, per 
Jac. Suigum, 1488, in 4." Ein Exemplar dieser Ausgabe in Go- 
thischen Lettern befindet sich in der Privatbibliothek des Königs 
von Italien. 14) „Tractatus diversorum doctorum de successioni- 
bus ab intestato, de translatione concilii Basileae, de precedentia 
doctoris et militis etc. Taurini, per magistrum Nicolaum de 
Benedictis de Hispania et Jacobinum Suicum Sangermanatem. 
Taurini, 1490, Fol." Hiervon befindet sich nach Denis ein Exem- 
plar mit Gothischen Buchstaben in Wien. 16) „Prosperi Aquitani 
Epigramraata. Taurini, per Nicol. de Benedictis et Jacob, de 
Suigo, 1491." Ein Exemplar mit Gotliischen Lettern befindet 
sich in der Königlichen Privatbibliothek zu Turin; ebenso von 
No. 16) „Augustis (Quiricns de) Lumen apothecariorum , per 
N. de Benedictis et J. 8uigum, 1492, in Fol.", mit Gothischen 
Lettern. 17) „Zabarellae Francisci lectura super Clementinis. 
Taurini, per N. de Benedictis et Jacob. Suigum, 1492, in Fol." 
Von dieser Incunabel mit Gothischen Lettern hat sich der 
Verfasser ein Exemplar aus Deutschland zu verschaffen ge- 
wusst. 18) „Pellos Francesco arte di aritmetica e di geo- 
metrica. Torino, per N. Benedetti et Jac. Suigo, 1492." Dies 
seltene Werk in der Provencaliscben Sprache von Nizza, mit 
Gothischen Buchstaben und Arabischen Ziffern, befindet sich 
in der Königlichen und in der Universitätsbibliothek zu Turin. 
19) „Marcilaeti Tractatus doctrinalis Horum artis notariatus. 
Taurini, per N. de Benedictis et J. Suigum, 1492" — 20) 
„Seysselii repetitio in 1. ff. de Justitia et Jure. Taurini, per 
N. de Benedictis et J. Suigum, 1493, in Fol." Der Verfasser 
hat dies seltene Werk auf der Bibliothek des Domcapitels 
zu Lucca gefunden; es ist mit Gothischen Lettern gedruckt. 
21) „Alexandri de S. Elpidio tractatus de ecclesiastica po- 
testate. Taurini, per N. de Benedictis et J. Suigum, 1494, 
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in 4." mit Gothischen Lettern, wovon der Verfasser ein 
Exemplar aus der Dublettenanction der Bibliothek in Genua 
erworben hat. 22) „D. J. Ju renalis Satirae cum commentariis 
Calderini, Birthii et G. Vallae. Taurini, per N. de Henedictis 
et J. Snigum, 1491, in Fol. 4 * mit Lateinischen Lettern. Der 
Verfasser glaubt, dass bei den in diesem Werke vorkommenden ' 
Griechischen Stellen hier zum ersten Male in Turin diese 
Buchstaben Anwendung gefunden haben. 23) „C. C. Sallustii 
bellum Catilinarium et Jugurtinum. Taurini, per Nie. de Bene- 
dictis et Jacb. Suigum, 1494, in Fol. 44 Von dieser mit Latei- 
nischen Lettern gedruckten Ausgabe hat der Verfasser nur 
ein Exemplar in der Bibliothek des Königs gefunden. 24) 
„Fior di virtu. Torino, per Francesco Silva, 1495, in 4'." 
Das erste in Turin in Italienischer Sprache erschienene Werk 
ist von dem in Mailand geborenen Buchdrucker Silva heraus- 
gegeben und zuerst von dem Professor Scarabelli in der Uni- 
versitätsbibliothek zu Genua aufgefunden worden. Das Mono- 
gramm des Druckers ist von dem Verfasser in folgendem Werke 
beschrieben: Fac-simile di alcune imprese di stampatori ita- 
liant dei secoli 15. et 16. Milano, 1838, Tosi. 26) „Miracoli 
della Madonna. Torino, per Francesco Silva, 1496, in 4°." 
Von diesem ebenfalls wie das vorhergehende mit sogenannten 
halbgothischen Lettern gedruckten sehr seltenen Werke hat der 
Herzog von Aumale ein Exemplar für 460 Franken gekauft. 
26) „Leggenda di Marta e Maddalena. Torino, per Francesco 
de Silva, 1496, in 4*." mit denselben Lettern wir das vorige 
Werk. Hiervon ist nur ein Exemplar in der Bibliothek des 
Königs bekannt 27) „Prosperi Aquitani Epigrammata. Taurini, 
per Jac. Suigum, 1497, in 4°. 44 mit halbgothischen Lettern. 
Dies sehr seltene Werk befindet sich in der Bibliothek) des 
Königs zu Turin und giebt dem Verfasser Veranlassung Ober 
die darüber von Panzer und Andereu gegebenen Nachrichten 
seine Forschungen mitzutheilen. 28) „Statuta quaedara ducalia 
Sabaudiae. Taurini, per Fr de Silva, 1497, in Fol. 44 Dieses 
ebenfalls sehr seltene Werk mit halbgothischen Lettern ist in 
der Bibliothek des Königs von Italien befindlich. 29) „Pe- 
trarchae Francisci Psalmi poenitentiales. Taurini, per Franc, 
de Silva, 1497. 44 Die Forschungen über dies Werk von Panzer, 
Hain und Anderen werden hier beurtheilt; übrigens sind von 
dieser Schrift schon frühere Ausgaben von Albr. Stendal Sassone 
1473 und von Keisinger 1476 zu Neapel bekannt, worüber auf 
das Manuale bibliografico von Vernazza, einem gelehrten 
Turiner Bibliographen, verwiesen wird. 30) „de Baldis Jaf- 
fredus Lafrancus semita recta cansidicorum et judicum. Taurini, 
per Fr. de Silva, 1497. 44 31) „Psalterium cum hymnis et 
antiphonis. Taurini, per Fr. de Silva, 1498, in 8°. 44 Davon 
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findet sich ein Exemplar in der Bibliothek des Königs mit 
halbgothi8chen Lettern. 32) „Prosperi Aquitani Epigrammata. 
Taurini, per Fr. de Silva, 1499, in 4°.", in derselben Bibliothek. 
33) „Dominici de Seraphinis Compendium Synonymorum. Tau- 
rini, per Fr. de Silva, 1500, in 4*." 34) „Fibii Scquestris de 
fluminibus, fontibus, lacubus etc. Taurini, per Fr. de Silva, 
1500, in 4°. " Ausser einem Exemplare dieses höchst seltenen 
Buches in der Bibliothek des Königs sind nur noch 2 andere 
bekannt; s. Amati n. Brunet. 35) „Dominici de Seraphinis 
compendium synonymorum, per Ioau. Fabri, in 4°." Der Ver- 
fasser halt Turin für den Druckort gegen Panzer, nachdem er 
das dem Herrn Chirassi in Facnza gehörige Exemplar gesehen 
hat. 36) „Libellus de infantia Salvatoris a beato Hieronymo 
translatus, 8. A., in 4°. u Hier führt der Verfasser die Gründe 
an, warum er auch dies höchst seltene Buch für einen Druck 
von Fabri in Turin von 1476 oder 1477 hält. 37) „De Ripa 
Bonvicini Vita Scbolastica. Taurini, s. A., in 4°. w Der Ver- 
fasser hat dies Buch nicht zu Gesicht bekommen können, giebt 
aber die Gründe an, nach denen dasselbe aus einer der vorher 
erwähnten Turiner Buchdruckereien hervorgegangen sein muss. 

Die Stadt Turin ist dem gelehrten Verfasser sehr dank- 
bar für diese gründlichen Forschungen über die dortigen In- 
cunabeln, und ist dies Verdienst noch durch die Beifügung 
von 6 Abbildungen von alten Holzschnitten und xylographi- 
schen Monogrammen der verschiedenen Drucker vermehrt wor- 
den, sowie durch die Abbildung von 33 Wasserzeichen der Pa- 
piere, auf welche die erwähnten Palaeotypen gedruckt sind. 
Uebrigens sind aus den einzelnen Incunabeln Proben der ge- 
brauchten Lettern beigegeben worden. Alle Freunde der 
Bibliographie werden der Turiner Gesellschaft der Geschichts- 
forschung dankbar sein, dass sie diese gründliche Arbeit ihres 
verdienstvollen Mitgliedes in dieser Sammlung ihrer Denkwür- 
digkeiten bekannt gemacht hat. Aber diese Gesellschaft, nacli 
deren Muster in der neuen Zeit dergleichen in Bologna, Parma 
u. s. w. sich gebildet haben, ist auch aus Männern zusammen- 
gesetzt, welche sich bereits einen bedeutenden Namen in der 
Geschichtsforschung erworben haben, von denen wir vornehm- 
lich den dermaligen Präsidenten erwähnen, den Geschichts- 
schreiber der Gesetzgebung in Italien u. a. m., nämlich den 
Grafen Sclopis, Präsidenten des Senats des Königreichs Italien ; 
er war der erste constitutionelle Juatizminister des König- 
reichs. Ausserdem sind noch sehr thätige Mitglieder der Ritter 
Adriani und der noch junge Baron Claretta. 
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[725.] Die Universität» -Bibliothek zu Heidelberg. 

Von dem Gelieimrathe Neigebaur. 

Obgleich die Römer sich in der Gegend von Heidelberg 
festgesetzt, und ihre agri decumates, sowie ihre Heerstrasse 
am rechten Rheinnfer durch Pfahlgraben und durch das Propug- 
nacnlum zu Lupodunum, jetzt Ladenburg, am Neckar be- 
festigt hatten, so konnte dennoch die classische Bildung hier 
wenige Wurzeln schlagen; denn schon im Jahre 234 zerstörten 
die Allcmannen Lupodunum und wurden später von Chlodwig 
mit den Franken nach der Schlacht von Tolbiacum 496 unter- 
worfen. Unter Friedrich dem Rothbart hiess diese Gegend der 
Lobdengau, der seinem Bruder Conrad von Hohenstaufen ge- 
hörte, und bald wurde Heidelberg die Hauptstadt der Pfalz- 
grafen, deren Stadtsiegel schon seit 1224 bekannt ist. Beson- 
ders war es Kurfürst Ruprecht der Rothe von der Pfalz, welcher 
den Wohlstand der Stadt beförderte und 1386 die hiesige Univer- 
sität stiftete; denn damals war Kunst und Wissenschaft der 
Schmuck der Höfe, im Gegensatze der Raubritter mit ihren 
Burgen, der Wiege des Junkerthums, welche die heidnische 
Sklaverei als Leibeigenschaft und Gutsunterthänigkeit im christ- 
lichen Staate einführten. Allein dabei war die Frömmigkeit 
in Deutschland, die freilich oft nach Aberglauben aussah, so 
gross, dass die Genehmigung dieser Stiftung der Heidelberger 
Universität erst ihre Weihe durch den Papst Urban VI., als 
Stellvertreter Gottes auf der Erde, erhalten musste. Marsilius 
von Inghen war der erste Rector der Universität, welche im 
ersten Jahre 524 Studenten zählte, und im Jahre 1390, als 
der Stifter starb, eine Anzahl von 1050 aufweisen konnte. Sein 
Nachfolger war so fromm, dass eine seiner ersten Regierungs- 
handlungen war, dass er die Juden ausrottete, weil sie Gott 
auf andere Art verehrten; doch war dies insofern vortheilhaft 
für die Universität, als er das den Verfolgten geraubte Gut der 
Universität zuwandte. Heidelberg, als Hauptstadt der damals 
so mächtigen Kur -Pfalz, war ein für das Aufblühen der Uni- 
versität sehr günstiger Ort. Kurfürst Friedrich I. gab 1452 
Geld zur Anschaffung von Büchern und Philipp der Aufrichtige 
stiftete eine öffentliche Bibliothek. Schon 1396 hatte die Fa- 
cultät der freien KtinBte oder die der Philosophie eine beson- 
dere Bibliothek, während die drei anderen Facultäten eine 
eigene zusammen besassen, welcher der erste Rector seine Samm- 
lung vermachte; eine dritte Bibliothek war in der Stiftskirche 
zum heiligen Geiste. Diese drei Sammlungen hatten zu Anfang 
des 15. Jahrhunderts zusammen 924 Bände. Mit Bewilligung 
des Papstes Julius III. wurden 1546 zwölf Klöster in der Pfalz 
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aufgehoben und ihr Vermögen der Universität zugewandt. Kur- 
fürst Friedrich II. liess in dem grossen Heidelberger Residenz- 
schlosse einen besonderen Thurm bauen, vereinigte mit dieser 
Öffentlichen Bibliothek die oben bemerkte Stiftsbibliothek nnd 
seit 1556 wurde diese Schlossbibliuthek die I'alatina genannt. 
Als die Reformation hier 1576 durchgesetzt worden war, wurde 
1601 diese Bibliothek durch die des sich auflösenden Klosters 
zu Sponheim bedeutend vermehrt. 

Der 30jährige Krieg führte aber bereits das Kode dieser 
Bibliotheca Palatina herbei. Tilly stürmte 1622 das Schloss 
und was nicht verwüstet ward, wurde an Büchern dem Kur- 
fürsten Maximilian von Baiern überwiesen, welcher damit dem 
Papste ein nominelles Geschenk machte. Der Griechische Ge- 
lehrte Leo Allatius nahm diese litterarischen Schätze für die 
Vaticanische Bibliothek in Empfang. Doch auch die anderen 
Heidelberger Bibliotheken erlitten 1623 grosse Verluste durch 
Plünderung. In den verschiedenen Facuitäts-Gebäuden waren 
die Bücher Anfangs, wie in der Laurentiana zu Florenz, an 
Ketten angeschlossen, wie auch die der Palatina, so lange sie 
seit dem Kurfürsten Otto Heinrich in der heiligen Geistkirche 
aufgestellt war. Die bedeutendste der anderen Bibliotheken war 
die des Collegii der Artisten (Philosophen)-Facultät. Der Dom- 
propst von Gelnhausen hatte der Universität ein bedeutendes Ver- 
mächtniss hinterlassen, und nachdem 1443 das alte Universitäts- 
Gebttude vollendet war, waren Theile der Universitäts-Bibliothek 
1594 in demselben untergebracht worden. Nach dem 30jähri- 
gen Kriege stellte Kurfürst Carl Ludwig die Bibliotheken Heidel- 
bergs wieder nach Möglichkeit her, allein die Verheirathung 
der Tochter des Kurfürsten Philipp Wilhelm von Pfalz-Neuburg 
mit dem Herzoge von Orleans brachte neues Unglück über 
Heidelberg; in Folge der von Frankreich erhobenen Erbschafts- 
Ansprüche wurde 1688 Heidelberg erobert, und seitdem bildet 
das dortige Schloss die grossartigste Ruine in Deutschland. End- 
lich stellte der Friede von Ryswiek 1697 die Ruhe wieder her 
und die Reste der alten Bibliotheken wurden in dem neuen 
Universitäts- Gebäude 1706 vereinigt, nachdem der Kurfürst 
Johann Wilhelm 1703 die grosse Bibliothek des Humanisten 
Grävius gekauft hatte. Nachdem der Hof sich in Mannheim 
seit der Zerstörung des Heidelberger Schlosses niedergelassen 
hatte, schenkte der Kurfürst Carl Theodor der hiesigen Bibliothek 
die Doublctten der Mannheimer Bibliothek, so dass die zn 
Heidelberg schon im Jahre 1786 über 18,000 Bände zählte. 
Doch bald traten die Folgen der Einmischung der Coalitionen 
in die inneren Angelegenheiten Frankreichs ein. 

Mit dem Anfange des jetzigen Jahrhunderts hatte das alte 
Kurfürstenthum der Pfalz aufgehört zu sein; das Haus Zäh- 
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ringen in Baden herrschte in Heidelberg; aber auch die Selbst- 
ständigkeit der geistlichen Landesherren in Deutschland hatte 
ein Ende gefunden, deren das fromme Deutschland über hun- 
dert zahlte, während andere Länder solche regierende Erz- 
bischöfe, Bischöfe, Aebte und selbst Aebtissinnen nicht auf- 
zuweisen hatten. Dies Ereigniss, welches dem 19. Jahrhundert 
aufgespart war und von Vielen als Kirchenraub betrachtet wurde 
(s. „Die Notwendigkeit der Wiederherstellung der geistlichen 
Güter 14 von dem Padre Anfossi zu Rom, aus dem Italienischen 
übersetzt von Dr. Daniel [Neigebaur], Leipzig 1836, A. Barth), 
verschaffte unter dem Grossherzoge Friedrich von Baden durch 
die Aufhebung der Klöster zu Allerheiligen, Schwarzach und 
Lichtenthai der Heidelberger Universitäts- Bibliothek einen so 
bedeutenden Zuwachs, dass sie 1814 bereits auf 45,000 Bände 
angewachsen war. Der Fall Napoleons hatte die Folge, dass 
die Deutschen, welche Paris genommen hatten, daselbst viele 
von den nach Rom aus Heidelberg gekommenen und von dort 
nach Paris entführten Heidelberger Werken fanden; es wurden 
daher schon 1816 durch den preussischen General v. Müffling 
38 Bände hierher zurückgeliefert. Ausserdem wurden aber 
auch Anstalten getroffen, das seit dem 30jährigen Kriege nach 
Rom gebrachte Heidelberger Eigen tli um wieder zurück zu er- 
halten. Wie dies mit Erfolg geschehen, hat der gegenwärtige 
Oberbibliotbckar , Herr Geheime Hofrath Dr. Bähr, in einem 
sehr gründlichen Aufsatze in Nr. 8 des Serapeums von 1845 
nachgewiesen. 8. auch noch J. Petzholdt's Handbuch der Deut- 
schen Bibliotheken. Halle 1853, S. 195 flg. — und „Geschichte 
der Bildung, Beraubung und Vernichtung der alten Heidelber- 
gischen Büchersammlungen'* 4 von Fr. Wilken, Heidelberg 1817. 
Dieser Letztere hatte die Genugthuung, die nach Rom entführten 
litterarischen Schätze wieder hier aufstellen zu können. Im 
Jahre 1828 wurde die Bibliothek um 60,000 Bände vermehrt, 
welche aus dem aufgehobenen Kloster Salmannsweiler (Salem) 
unfern des Bodensee's für 20,000 Gulden angekauft worden 
waren, so dass sie jetzt über 200,000 Bände zählt. Seit 1829 
befindet sie sich in einem neuen Bibliotheksgebäude. Dasselbe 
war nämlich von den Jesuiten als Scminarium Puerorum mit den 
ihnen stets reichlich zufliessenden Mitteln (denn der alte Sünder 
giebt gern bedeutende Summen für die Gewissbeit, dass ihm alle 
Schuld vergeben und der Eintritt in den Himmel gewiss ist) kurz 
vor ihrer Aufbebung erbaut, aber noch nicht bezogen, als sie 
abziehen mussten. Damals aus Frankreich vertriebene Jesuiten 
versuchten sich hier unter dem Namen der Redemtoristen nieder- 
zulassen, doch war ihnen der Boden nicht so günstig wie jetzt 
den Jesuiten in Münster und andereu Orten, so dass dieses gross- 
artige Gebäude in Privatbesitz kam. Die Stadtgemeinde brachte 
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der Universität das Opfer, dass sie dies Gebäude für 10,000 Gul- 
den erkaufte und zur Bibliothek schenkte. 

Dies Bibliothekgebäude, lediglich zur Aufbewahrung der 
Bücher u. s. w. benutzt, erhebt sich in 3 Stockwerken, ringsum 
freistehend, gegen alle äussere Gefahr gesichert, und enthält 
drei übereinander liegende sehr grosse Säle, welche durch eine 
schöne eiserne Wendeltreppe in der Mitte seit 1847 mit ein- 
ander in Verbindung stehen; Alles ist hell und sehr rein ge- 
halten. Im unteren Stocke sind zwei Säle neben dem grossen 
Räume für die Handschriften, das Universitätsarchiv und die 
Dissertationen bestimmt. Darüber liegen die Arbeitszimmer der 
Beamten und das Lesezimmer, und in dem oberen Stockwerke 
befindet sich darüber die archäologische Sammlung unter dem 
Professor Stark. Die Aufstellung der 200,000 Bände ist nach 
Fächern geordnet, die Zahl der Dissertationen beträgt an 60,000; 
Handschriften sind an 3000 vorhanden, mit gegen 1000 Ur- 
kunden. Der systematische und der alphabetische Katalog füllen 
80 Foliobände und verdanken ihre Vollendung dem gelehrten 
Bibliothekar Wilken, der von hier nach Berlin berufen wurde; 
unter ihm hat der Professor Müller diese Kataloge so sinnreich 
angeordnet, dass sie zugleich Zettel-Kataloge sind, was die Auf- 
findung und Nachtragung der einzelnen Werke sehr erleichtert. 
Die Bibliothek ist täglich von 10 — 12 und von 2 — 4 Uhr 
Jedem das ganze Jahr hindurch zugänglich, und obwohl sich 
durchschnittlich nur 10 Leser täglich einfinden, so ist doch der 
Hausgebrauch in und ausser Heidelberg um so bedeutender 
und werden jährlich über 12,000 Werke aus der Bibliothek ver- 
abfolgt und auswärts verschickt, nicht nur an Professoren und 
Studenten sondern an jeden Gebildeten, der bekannt ist. Nur 
zur Uebersendung von Handschriften an auswärtige Gelehrte 
ist die Krlaubnis8 des Ministerii des Innern einzuholen. Auf 
der Bibliothek selbst kann Jeder die Handschriften und das 
Archiv benutzen, in welchem von der Zeit der Gründung der 
Universität an Nichts fehlt und die Matrikel-Bücher, in welche 
sich die Studenten einschreiben, vollständig von Anfang an 
vorhanden sind. Die Vermehrung der Bibliothek geschieht theils 
durch die Pflicht-Exemplare, welche alle Buchhandlungen im 
ganzen Badischen Lande abzuliefern haben, theils durch jährlich 
9000 Gulden, die zu Anschaffungen bestimmt sind und nach 
dem Einvernehmen des Oberbibliothekars mit den Facultäten 
verwandt werden; auch ist ein Desiderien-Buch vorhanden, wie 
der Einsender es auf der Universität zu Malta fand. Beson- 
ders reich ausgestattet ist die Bibliothek im Gebiete der Theo« 
logie, Jurisprudenz, der alten classischen Litteratur, der Ar- 
chäologie und der geschichtlichen Litteratur. Beinahe von 
allen Ciassikern finden sich hier Editiones prineipes, mehr Al- 
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diuen als Elziviriana. Von Prachtausgaben sind hier als Ge- 
schenke die Documenta inedits und die Correspondenz von 
Napoleon I., die Werke Friedrich IL, Tischendorfs Bibelwerk 
ans Petersburg zu bemerken, und als Curiosum mehre pracht- 
volle Gebetbücher der Madame de Pompadour. Von Stephani 
Thesaurus finden sich drei Ausgaben, dann die Antwerpener und 
Pariser Polyglotten, kostbare Reisewerke, Kupferwerke über 
Museen , z. B. das Pio-Clementinum, Herculanum u. s. w. Unter 
den Jncunabeln zeichnet sich besonders aus die älteste Bibel 
von Eggerstein (1467); allein das erste in Heidelberg gedruckte 
Buch ist nicht vorhanden. Besonders wichtig sind die Hand- 
schriften, und am Bedeutendsten die von Rom zurück- 
erhaltenen, worüber der frühere Bibliothekar Wilken gediegene 
Mittheilungen gemacht hat. Die erste Stelle darunter nimmt 
der nur in einem Exemplare vorhandene Codex der Griechischen 
Anthologie ein; er stammt aus dem 12. Jahrhundert und ward 
von Jacobs in Gotha nach einem Facsimile herausgegeben, das 
in Rom vor der Zurückgabe der Urschrift gemacht ward und 
sich jetzt in Gotha befindet. Berühmt ist ferner eine der ältesten 
Handschriften des Plautus aus dem 11. Jahrhunderte, ein Florus 
aus dem 10. Jahrhundert, aus dem Kloster zu Lorch herrührend, 
ein Sophokles, ein Pindar, ein Thukydides aus dem 12. Jahr- 
hundert, ein Plutarch, Lysias, eine Odyssee, eine Ilias, Seneca, 
Hippokrates, und besonders die Geographi Graeci minores, 
eine wahrscheinlich in Byzanz im 0. Jahrhunderte gemachte 
Sammlung kleiner geographischer Werkchcn, Auszüge etc. Auch 
aus dem Gebiete der alten Deutschen Litteratur findet man 
hier seltene Handschriften, von denen wir nur eine Bearbeitung 
der Evangelien von Otfried und eine Biblia pauperum erwähnen. 
Von Luther finden sich hier zwei Autographen, von denen das 
eine ein Stück seiner Bibelübersetzung enthält. In den Stamm- 
büchern von alten Pfalzgrafen und Anderen finden sich kost- 
bare und sehr kunstvoll ausgeführte Miniaturen. Besonders 
zeichnen sich unter den aus der Abtei Salem stammenden Hand- 
schriften viele durch vorzüglichen Kunstwerth aus, z. B. ein 
Sacramentarium aus dem 8. oder 9. Jahrhunderte, einige Gebet- 
bücher aus der Burgundischen Zeit Carls des Kühnen mit kunst- 
vollen Randverzierungen und biblischen Geschichten von hohem 
Kunst werthe, wobei auch das grosse Messbuch von Salem aus 
dem Ende des 16. Jahrhunderts zu bemerken ist. Salem war 
eine Cisterzienser gefürstete Abtei, welche seit dem 11. Jahr- 
hundert eine Bibliothek angelegt hatte, die besonders reich in 
Patristik war. 

Die Heidelberger Universitätsbibliothek hat das Glück ge- 
habt, stets ausgezeichnete Bibliothekare besessen zu haben. 
Nach dem bereits erwähnten ersten Ordner derselben, dem 
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gelehrten Wilken, nahm der bekannte Geschichtschreiber Schlosser 
dessen Stelle ein; ihm folgten Mone und Eiselein, bis der 
rühmlichst bekannte Philologe Geheime Hofrath Dr. Bäbr, der 
jetzige Oberbibliothekar, die Leitung derselben erhielt, dessen 
Werke der gelehrten Welt genugsam bekannt sind; dabei leitet 
er seit dem Jahre 1834 die Herausgabe der bekannten Heidel- 
berger Jahrbücher der Litteratnr, welche jetzt bereits 67 Jahre 
bestehen. Bibliothekare sind Dr. Thibaut, Sohn des bekannten 
Rechtslehrers, und Bender aus Frankfurt. Auch der seit 40 
Jahren angestellte Bibliothekdiener Bachmann verdient erwähnt 
zu werden, der bei seiner Anstellung nur 60,000 Bände hier 
fand und das bedeutende Anwachsen dieser grossartigen Samm- 
lung erlebte; er weiss überall Bescheid und ist besonders bei 
dem viele Arbeit erfordernden Versenden der auszuleihenden 
Werke betheiligt. Zu den werthvollen Vermehrungen dieser 
Bibliothek seit seiner Dienstzeit gehört auch das Vermächtniss 
der Bibliotheca Battiana aus Weinheim, weil dieselbe von pro- 
vinzieller Wichtigkeit ist, da sie eine Sammlung aller Schriften 
enthält, die sich auf die Kheinpfalz beziehen, deren Zerstückelung 
durch den Frieden von Campo-Formio mit Napoleon und den 
Reichsdepntations-Recess erfolgte, wodurch die Heidelberger Uni- 
versität ihre am Donnersberge gelegenen Güter verlor, so dass 
der erste Badener Grossherzog, Carl Friedrich, dieselbe neu 
dotiren musste. 

Litteratnr and Miscellen. 
Allgemeines. 

[726.] Serapeum hrsg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (S. oben 
Nr. 644.) 

Seit dem 23. Juli — an welchem Tage Nr. 7 des Sera- 
peums vom 15. April in Dresden eingetroffen war — ist die 
Zeitschrift endlich nach langen Zögerungen in einen schnelleren 
Gang gekommen: der 7. Nr. sind in kürzeren Zwischenräumen 
Nr. 8 vom 30. April bis mit Nr. 13 vom 15. Juli gefolgt. 
Der Inhalt aller dieser Nrr. ist folg.: Nr. 7. S. 97—104 
Jüdisch -Deutsche Litteratnr und Jüdisch -Deutsch. Mit beson- 
derer Rücksicht auf Ave-Lallemant. Von M. Steinschneider in 
Berlin (Schluss) — S. 101 — 11 Das Sacrarnm Frecum Enchi- 
ridion des Erzherzogs Maximilian von Oesterreich. Herausge- 
geben vom Bischöfe Julius. Beschrieben vom Kön. Oberbiblio- 
thekar Dr. Anton Rnland in Würzburg — S. 112 Anzeige des 
Antiquariats-Katalogs der Wallishansser'schen Buchhandlung in 
Wien; von J. M. Wagner in Wien — Nr. 8. S. 113— 2G u. 
Nr. 9 S. 129—35 Schriften über die Erzählung von der Doppel- 
ehe eines Grafen von Gleichen. Beitrag zur Litteratur der 
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deutschen Sagen von Hofrath Dr. L. F. Hesse in Rudolstadt — 
Nr. 8. S. 127 — 28 Anzeige der Mittheilungen zur Vaterland. 
Geschichte hrsg. vom histor. Verein zu St. Gallen, von Dr. A. 
Ruland — Nr. 9. S. 135 — 38 Ergänzung und Fortsetzung des 
Berichtes Uber einen Theil des Inhaltes des „Annuaire de 
ITniversite Catholique de Louvain" im Serapeuni 1860. Von 
Dr. F. L. Hoffmann in Hamburg — 8. 139 — 42 Anzeige des 
T. 0. WcigeP8chen Katalogcs einer werthvollen 8ammlung von 
alten Manuscripten , frühen Erzeugnissen der Holzschneide- * 
kunst, etc., von Demselben — S. 142 — 44 Zur Shakespeare- 
Litteratur. Von Prof. F. VV. Inger in Göttingen — Nr. 10. 
S. 145 — 5 1 Anzeige des „Catalogue des Actes de Philippe 
Auguste etc. par L. Delisle"; von Dr. F. X. Krauss in Trier 

— S. 162 — 57 Zwei ungedruckte Briefe von Ebeling an Villers; 
von Dr. F. L. Holtmann — 8. 157 — 59 Bettlermantel (Ingol- 
stat J588), beschrieben von Wiechmann auf Kadow in Meyen- 
burg — S. 159 — 60 Dialoge und Gespräche des siebzehnten 
Jahrhunderts. Von Emil Weller in Augsburg. Anhang — 
Nr. 11. S. 161— 70 Zur Druckgeschichte der vom Fürstbischöfe 
Friedrich zu Würzburg herausgegebenen Agenda ecclesiastica 
seenndum nsum Ecclesiae Wyrzcburgensis. Von Dr. A. Ru- 
land — S. 171— 73 Spottgedicht vom Jahre 1581. Mitgetheilt 
von Dr. Barack , Fürstl. Fürstenbergischer Hofbibliothekar in 
Donaueschingen — Nr. 11. S. 174—76, Nr. 12. S. 190 — 92 
n. Nr. 13. S. 204 — 8 Die Leistungen der Jesuiten auf dem 
Gebiete der dramatischen Kunst. Bibliographisch dargestellt von 
E. Weller (Fortsetzung folgt) — Nr. 12. 8. 177 — 86 Ver- 
zeichniss des Domschatzes zu Constanz vom J. 1343. Mitge- 
theilt von Dr. Barack — 8. 186 - 89 Anzeige der „Bibliotheqne 
de l'Ecole des Chartes"; von Dr. F. X. Krauss — 8. 189—90 
Strassburgcr Holzschneider, von Edwin Tross in Paris — 
Nr. 13. S. 193—99 Eine Bücher-Rechnung des XVI. Jahrhun- 
derts. Mitgetheilt von Dr. A. Ruland — S. 199—200 Anzeige 
des „Kataloges des antiquarischen Lagers von T. 0. Weigel, 4 * 
von Dr. F. L. Hoffmann — S. 200 — 2 desgl. der „Jaerboeken 
der aloude Kamer van Rhctorika, etc. door A. L. de Vlaminck," 
von Demselben — S. 202 — 3 desgl. der Steinscbeider'schen 
Hebräischen Bibliographie, von Demselben. Das Intelligenzbl. 
enthält: Nr. 7. S. 49 — 51 Die Versteigerung der Manuscripten- 
sammlung der Herzogin von Berry in Paris, am 22. März 1864 

— 8. 51-53 Die Stadtbibliothek zu Hamburg im J. 1863 — 
Nr. 8. 57—60 u. Nr. 9. S. 65- 69 Das Staats-Archiv zu Turin. 
Von dem Geheimrath Neigebanr — Nr. 10. S. 73—75 Bücher- 
sammlung des Prof. Longhcna in Mailand. Mittheilung von 
M. Steinschneider in Berlin — S. 75 — 78 Die Bibliotheken 
des heiligen Hauses zu Lorcto. Von Neigebanr — Nr. 11. 
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S. 81 — 85 Die Hof- und Staatsbibliothek zu Aschaffenburg. 
Von Demselben — S. 85 — 87, Nr. 12. S. 89 — 94 u. Nr. 13. 
S. 97—103 Die Stadtbibliothek zu Köln. Von Demselben. 

[727.] Bulletin du Bibliophile Beige, publ. par Hcussner. Tom. 
XX 2e Serie Tom. XI. (8. oben Nr. 452.) 

Das 3. Heft enthält: S. 151 — 74 Essai d'un Dictionnaire 
des Ouvrages anonymes et Pseudonymes publies en Belgique 
au XIXe siecle & principalement depuis 1830, par Un Membre 
de la Societe des Bibliophiles beiges (Suite) — S. 175 — 88 
Catalogue descriptif et explicatif des Editions Incunables de 
la Bibliotheque de I'athenee grand-ducal de Luxembourg; par 
A. Namur. II. Partie. Commencement du XVIe siecle (Suite) 
— S. 189—97 Recueil de pieces relatives ä la mort de Henri IV, 
conservees a la bibliotheque publique de Hambourg; par F. 
L. Hoffmann, de Hambourg — S. 198 — 204 Maucherat de 
Longprä. Probleme litteraire definitivement resolu, en 1854, 
par M. Querard; par S. Poltoratzky, de Moscou — S. 205 — 12 
Jean Mohy du Rondchamps, po€te de la premiere moitie du 
XVUe siecle, sa vie et ses ouvrages; par H. Heibig — S. 
213 — 32 Revue bibliographique. Betr. unter Anderem Holtrops 
„Monumens typographiques des Paya-Bas du XVe siecle," den 
Walther'schen „les Elzevir de la Bibliotheque imperiale pub- 
lique de Saint- Petersbourg" betitelten Katalog, die neueren 
Publikationen des Litterarischen Vereins in Stuttgart u. Pouy's 
„Recherches historiques et bibliographiqncs sur l'imprimerie et 
la librairie dans le departement de la Somme" — S. 233 — 38 
Vente des livres de M. A. Van der Linde. Eine Uebersicht der 
vorzüglicheren, am Höchsten bezahlten Artikel. Am Schlüsse 
des Heftes findet sich die weitere Fortsetzung der de Backer- 
u. Ruelens'schen „Annales de Tlmprimerie Plantinienne" S. 
309—16. 

[728.] Bulletin du Bibliophile et du Bibliothecaire publ. p«r 
Techener. 8<<rie XVI. (8. oben Nr. «45 ) 

Das Doppelheft vom Mai u. Juni enth.: S. 861—84 Char- 
les Nodier et Jean Dcbry; par P. L. Jacob, bibliophile — S. 
885 — 900 Du Traite de Fauconnerie compose par PEmpereur 
Frederic II, de ses manscrits, de ses editions et traduetions; 
par le Baron Jeröme Pichon — S. 901 — 23 Analecta-Biblion, 
worin unter Anderem des Walther'schen Kataloges der Elzevi- 
riana in der St. Petersburger Bibliothek in sehr anerkennens- 
werther Weise gedacht ist — S. 924 — 29 Necrologic de Fosse 
Darcosse — S 929—33 Corrcspondancc — S. 934—36 Nou- 
velles et variet6s — S. 937 — 56 Catalogue raisonne de Livres 
anciens, rares, curieox, qni se trouvent en vente ä la Librairie 
de J. Techner. 
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[729.] Bulletin du Bouquiuiste publ. parAubry. 8e Anuee. 2eSe- 
mestre. (S. oben Nr. t>46.) 

Der allergrößte Theil des Raumes der letzterschienenen drei 
Nrr. 182 — 85 ist mit dem Lagerkataloge des Herausg.'s ge- 
fällt. Sonst enthalten die Nrr., ausser etwa einer Anzeige des 
„Ensayo de una Biblioteca Espafiola de libros raros," Nichts, 
was die Leser des Anz. näher interessiren könnte. 

Bibliographie. 

[730.] Manuel du Librairo et de l'Amateur de Livres, etc.; par 
Jacques Charles Brunet; V. Edition originale entierement refondue et 
augmentee d'un tiers par Tauteur. Tom. VI. Part. 1. Paris, Didot 
freres fils et Cie. Lex. 8. 960 8p. Gratis. (8. oben Nr. 368.) 

Enthält die erste Hälfte der für den Schlussband be- 
stimmten „Table methodique en forme de Catalogue raisonne." 

[731.] Tresor de Livres rares et precieux ou Nouveau Dictionnaire 
bibliographique etc. par Jean George Theodore Graesse. Tom. V. 
Livr. 5. (29.) [Ponthus — Quo Warranto.] Dresde, Kunte. gr. 4. 1 Bl. 
409—534 S. Pr. n. 2 Thlr. (S. oben Nr. 453.) 

Mit der vorl. Lieferung, in welcher der Artikel „Psalterium" 
um seiner Umfänglichkeit willen besonders hervorgehoben zu 
werden verdient, ist der fünfte Band vollständig abgeschlossen. 
Der Anz. hat das Werk von Anfang an Schritt für Schritt mit 
Aufmerksamkeit verfolgt und seine Theilnahme theils durch 
Abweisung der gegen dasselbe von Französischer Seite an den 
Tag gelegten Missachtung theils und vorzüglich durch Ver- 
öffentlichung von Beiträgen zu erkennen gegeben. Diese Theil- 
nahme hat aber auch dazu geführt, dass der Herausg. des 
Anz. auf einzelne Mängel des Werkes aufmerksam geworden 
ist. Dazu gehört vor Allem der Umstand, dass der Begriff von 
„livres precieux" zu eng gefasst ist. So scheinen in dem Werke 
viele Bücher nur aus dem Grunde weggelassen worden zu sein, 
weil sie nicht, wie so manches unnütze Bändchen aus dem 
Fache der Erotica u. dergl., mit vielem Gelde bezahlt worden, 
also in dem Augen des bttcherkaufenden Publikums keinen 
hohen Werth haben, obschon sie sich ihrer Zeit durch wissen- 
schaftliche Bedeutsamkeit, durch viele Auflagen u. Ueber- 
setzungen auf eine gewisse Werthstellung in der Litteratur 
vollen Anspruch verschafft haben. In den Beiträgen sind be- 
reits einige solcher Bücher angeführt worden. Ein paar andere 
Beispiele lasse ich hier folgen. 

Ich finde z. B. Jean Aatruc'e Werk „De Morbis veneriis 
libri IX" und „Laurentii Hoisten Institutiones Chirurgicae" 
nicht angeführt, trotzdem dass diese Bücher ihrer Zeit in hohem 
Ansehn gestanden haben, wie dies namentlich die vielen davon 
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erschienenen Auflagen und Uebersetzungen beweisen. Vom 
Astruc'scben Werke werden folgende Ausgaben angeführt: 
Paris 1735 (nach Anderen auch: 1736). 4., wovon zu Basel 
1738. 4. ein Nachdruck erschienen ist; Paris 1740. 4. 2 Vols.; 
ibid. 17H0. 4. 2 Vols. — Ausserdem Uebersetzungen: Fran- 
zösisch von Jault, Paris 1734. 12. 4 Vols., 1740. 8. 3 Vols., 
1755. 8. 2 Vols., 1704. 8. 4 Vols, und von Louis, Paris 1777. 
8. (nach Anderen: 12.) 4 Vols.; Englisch von Barrowby, 
London 1736 (nach Anderen 1737). 8. 2 Vols., und von Chap- 
mans, London 1755. 8. 2 Vols. Auch eine Deutsche Ueber- 
setzung ist nach dem von Astruc selbst in Französischer 
Sprache gefertigten Auszuge erschienen: von Heise, Frankfurt 
u. Leipzig 1764. 8. Was das andere Werk von Heister betrifft, 
welches ursprünglich Lateinisch geschrieben, aber zuerst ins 
Deutsche übersetzt gedruckt worden ist, so finden sich folgende 
Ausgaben und Uebersetzungen angegeben: Deutsche, Nürnberg 
1718, 1719, 1724, 1731, 1739, 1742 (nach Anderen 1743), 

1747, 1752, 1763, sämmtlich in 4; Lateinische von Frobesius, 
Am8telod. 1739, 1750, Neapoli 1759, ebenfalls sämmtlich in 4; 
Italienische, Venez. 1765. 4.; Franzosische von Paul, Avignon 
1770 (nach Anderen: 1771.) 4. 2 Vols. u. 8. 4 Vols.; Spanische 
von Vasquez, Madrit 1747—48. 4. 2 Vols.; Englische, London 

1748, 1750, 1761, sämmtlich in 4.; Holländische von Uylhoorn, 
Amsterd. 1741, 1754, beide in 4. Von den Ausgaben des 
Auszuges aus diesem Werke nicht weiter zu sprechen. 

[732.] * Essai d'un Dictionnaire des Ouvrages anonymes et Pseu- 
donymes publies en ßelgique auXIXe siede et principalement depuis 1630, 
par Un Membre de In Socivtu des Bibliophiles beiges. Livr. 1. [A- F.] 
Brnxelles, Heussner. 8. 130 8. Pr. 1 Thlr. 5 Ngr. 

Aus dem „Bulletin du Bibliophile Beige" (s. oben Nr. 727) 
besonders abgedruckt. Das Werk wird mit 4 Lieferungen von 
500 S. abgeschlossen sein. 

[733.] Literatur - Merkbücblein. — Merkbiichlein zur Geschichte 
der deutschen Literatur. Zum Hnndgebrauche für Literatur« Freunde. 
Leipzig, Schäfer. IG. 75 S. Pr. n. 1\ Ngr. 

Mag ganz gut gemeint sein, ist aber ziemlich unbefriedi- 
gend u. für Bibliographen ganz unzulänglich. Den König 
Ludwig von Bayern hat der Verf. bereits im J. 1864 an einem 
freilich noch zu bestimmenden Tage sterben lassen. Solche 
Beispiele von Genauigkeit u. Zuverlässigkeit können allerdings 
zur Empfehlung des Büchleins nicht beitragen. 

[734 ] The English Catalogne of Hooks pnblished from January, 
1835, to January, 1863, comprising the content» of the „London" and 
the „British" Catalogues, and the principal Works published in the 
United States of America and Continental Europe, with the diites of 
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publication, in addition to the »ize, price, edition, and Publisber's name. 
Compiled by Sampson Low. London: Low, son, and Mars ton Lex. 8. 
VII, 910 8. Pr. n. 18 Thlr. 

Nicht besser als die gewöhnlichen Englischen Kataloge 
redigirt, in denen jeder Titel nnr Eine Zeile einnimmt. 

[735.] Annnario Bibliografico Italiano pnbblicato per cnra del 
Ministero della Istrusione pubblica. Anno I. 1863. Torino, tipogr. 
Cerutti e Derossi. 1804. Lex. 8. XV, 385 S. 

Ein sehr dankenswertes Unternehmen, eine, soweit die 
Verhältnisse des Italienischen Buchhandels dies zulassen, mög- 
lichst vollständige Uebersicht aller von Italienischem Boden 
ausgegangenen litterar. Presserzeugnisse zu geben. Mit Hecht 
sagen die Herausg. (i Compilatori) im Vorworte: „L'Annuario 
Bibliografico pnbblicato ora la prima volta nel Ministero della 
Pubblica Istruzione e opcra desiderata da molti." Das Buch 
zerfallt in zwei Theile, u. zwar einen „Annnario Bibliografico 
del Regno d'Italia" betitelten Haupttheil (S. 1 -282), welcher 
bei den von Seiten des Ministeriums den Herausg. zur Verfü- 
gung gestellten Materialen natürlich am verhältnissmässig Voll- 
ständigsten ist, u. einen „Appendiec per le Provincie Romane 
e Venete" (S. 283 — .HC). Beide Theile sind wissenschaftlich 
geordnet, nach folgendem Systeme: I. Scicnze Sacre; II. Filo- 
sofia e Scienze Sociali; III. Giurisprudcnza; IV. Economia po- 
litica, Beneficenza; V. Commcrcioc Finanze; VI. Storia e Scienze 
iiffini; VII. Politica; VIII. Biografia; IX. ßcografia e Viaggi; 
X. Letteratura; XI. Scienze Mediche; XII. Scienze Naturali; 
XIII. Scienze Matematiche; XIV. Tecnologia; XV. Belle Arti; 
XVI. Filologia e Linguistica; XVII. Istruzione pubblica; XVIII. 
Poligrafia; XIX. Effemeridi. Am Schlüsse des Buches findet 
sich ein mit Sorgfalt zusammengestelltes alphabetisches Register. 
Die Zahl der in den beiden Thcilen verzeichneten Büchertitel 
beträgt 5344, wovon 4735 auf den ersten, 570 auf den zweiten 
Theil u. überdies 39 auf ein Supplement kommen. Zu wünschen 
ist, dass das Unternehmen einen gedeihlicheu Fortgang nehme, 
dass aber auch bei den folgenden Bänden des Jahrbuches auf 
die Herstellung einer gewissen Gleichmässigkeit in den Titel- 
kopien, die im vorl. Bande nicht überall warzunehmen gewesen 
ist, Bedacht genommen werden möge. 

[736.] * Alphabetische Naamlijst van Roeken, Landkaarten en in 
den Hoekhandel voorkomendo Artikelen, die in het jaar 1803 iu het 
Koningrijk Nederland en lijne bnitenlanduche bezittingen uitgegeven 
of herdrakt lijo, benevens npgave van den nitgever, den prijn en eenige 
.utnteekeningen: alsmede een wetenflehappelijk reginter. Amsterdam, 
C. L. Brinkmann. 32 & 164 8. gr. 8. Pr. 1 F. (8. An». J. 1V63. Nr. 682.) 

Wissenschaftlich u. merkantilisch von Interesse. 
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[737.] Uebersicht der malischen Literatur im J. 1862. Enth. im 
Archir für wissenschaftliche Kunde von Russland hrsg. von A. Erman. 
Bd. XXIII. Hft. 2. Berlin, O. Reimer. 8. S. 211-17. 

Ein kurzer Ueberblick nach den in der Bibliographie des 
Knijny Wjestnik f. 1862 gegebenen Unterlagen zusammenge- 
stellt. Die Zahl der in der Bibliographie als im J. 1862 er- 
schienen genannten Werke beträgt 1852. Da sich die Zahl 
der Werke vom J. 1861 auf 1659 belaufen hatte, so stellt sich 
die Vermehrung des J. 1862 auf 193 heraus. 

[738.] Le Bibliologue International-Catholique Petit Courier litte- 
raire meusnel nomenclatnre des bons livres et courts apcryus propres 
ä eclairer le public sar leur märite et leur destination, arec un 
feuilleton varie et interessant, 4. Tournai, Casterman etc. gr. 8. 1 BI. 
133—78 S. Gratis. (8. oben Nr. 384.) 

Dient blos den Zwecken des Buchhandels, speciell des 
Ilerausg.'s. Als Feuilleton steht an der Spitze „Les trois 
Aumones, par Madame de Stolz." 

[739.] * Analectes pour servir ü l'Histoire ecclesiastique de la 
Belgique publica sous Ia direction de Mgr De Ram, recteur magniBque 
de l'Universite" catholique de Louvain, par Edm. Reusens, prof. ä la 
fac. de theol. et biblioth. de l'Univ. cath. de Louvain, P. D. Kuyl, 
vicaire de Notre-Dame a Anvers, C. B. De Ridder, vicaire aux Minimes 
k Bruxelles. Tom. 1. Livr. 1. Louvain, Pieters; Bruxelles, Goemaere. 
8°. Enth. am 8chlusse ein Bulletin bibliographique. 

Im Bulletin ist ein bibliographisch genaues Verzeichniss 
neuer auf den Gegenstand der Analekten bezüglicher Schriften 
aus den J. 1862 u. 1863 zusammengestellt. 

(740.] * Notice bibliographique sur l'Histoire du Collegium me- 
dicum Bruxellense du Dr. C. Broeckx, par le Docteur De Wächter. 
Anvers. 8. 12 S. 

[741.] * Prccis du Droit des Gens moderne de l'Europe; par G. 
F. de Martens, augmentö des notes de Pinheiro- Ferreira; prece'de' 
d'une Introduction et comple'te' par PExposition des doctrines des publi- 
cistes contemporains , et suivi d'une Bibliographie raisonnee du Droit 
des Gens; par Ch. Verge\ II. Edition, enrichie de nouvelles notes et 
mise au courant des ovenements contemporains. 2 Yols. Paris, Guillau- 
min & Cie. 8. LV, 903 S. Pr. 8 Fr. 

Gehört zur „Bibliotheque des Sciences morales et politi- 
ques. M Die I. Ausgabe ist 1858 (2 Vols. LXIX, 866 8.) er- 
schienen. 

[742 ] * Trait« de Instruction criminelle ou Theorie du Code 
d'Instruction criminelle, par Faustin He*lio, Conseiller ä la cour de 
Cassation. Edition augmentee en Belgique: d'une Bibliographie gene- 
rale du Droit criminel , de la Conference avec les ouvrages des autres 
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eriminalistes Francis et Beiges, et de U Jurispnidence de 1& cour 
de Cassation et des cours d'sppel de Belgiqne, pnr J. 8. O. Nypels, 
Professear k l'Univertite de Liege, et Leopold Hanssens, Avocat a la 
conr d'appel de Liege. Tom. II. Livr. 3. Bruxelles gr. 8. 128 8. 
Pr. 1 Thlr. 20 Ngr. 

Dieses seit 1845 begonnene Werk, welches zu der „Col- 
lection du Commentaire des Commentaires" gehört, wird in 
4 Bänden oder 12 Lieferungen abgeschlossen sein. 

[743.] 8er}et$mfj ber bie Äofrafrenjer betreffenben Literatur. [Bort« 
fefeung an« 3a$rgang 1863. ©. 262.] $on Lic theol. 5. SB. $. $o#» 
tun), crflcst reformirten Pfarrer u. SWctropoIitan ju graufenberg in Sur* 
beffen. Cntfr. in ber B^nft für bic bifariföe Geologie 3n Stebinbung 
mit ber toon «. 3ugen gegrünbeten b$ertf4-tbeo(ogifd)en @cfellf<baft ju 
Jeipitg br«g. »on (tyr. ffi. SHebner. 3a$rg. 1864. Qotya, $ertye«. 8. 
$ft. 2. e. 301-15. 

Enth. 69 — 190 Nrr., worunter viele oberflächliche Angaben. 
— Die ersten 58 Nrr. des Verzeichnisses finden sich als An- 
hang zu des Verf.'s „Mittheilungen aus der protestantischen 
Sekten-Geschichte in der hessischen Kirche" in der Niedner'- 
schen Zeitschrift Jahrg. 1863. Heft. 2. S. 263—62. Die 
Mehrzahl der Angaben in den ersten 58 Nrr. ist ziemlich genau. 

[744 ] Die staatswisaenschaftliche , namentlich die staatswirth- 
schaftliche und statistische Literatur des Jahres 1863. Von Prof. Hel- 
wing. (Fortsetzung.) Entb. in der Zeitschrift des Küntgl. Preussischen 
statistischen Bureaus redigirt von Dr. Ernst Eugel. IV. Jahrgang, 
(Beilage tum Königlich Preuss. Staats-Anseiger.) Berlin, Decker. 4. 
Nr. 7. S. 194—96 & Nr. 8. 9. 8. 232— -35. (Fortsetsung von oben Nr. 653.) 

Eine, wie schon erwähnt, reiche u. übersichtliche Zu- 
sammenstellung. 

[745.] Mittheilungen deB Osterreichischen Alpen -Vereines. Re- 
digirt von Paul Grohmann Schriftführer des Vereines. Bd. II. Wien, 
Branmüller. kl. 8. Enth. 8. 477—502: Literatur. (8. Ans. J. 1863. 
Nr. 618.) 

Die „Litteratur" enthält ein Verzeichniss der im J. 1869 
und vom April 1863 bis zum Juni 1864 erschienenen Bücher, 
Karten, Photographien u. s. w., eine fleissige u. nützliche Zu- 
sammenstellung. 

[746.] ftcpfxtorium ber 8tteratnr für @o(o«@efang, na$ bem Um* 
fange ber $titnme georbnet. (Sin 8ettfaben für ®8nger unb @3ngerinnen 
mit «nmertongen über ben »ortrag. herausgegeben toon ©efre. SWagbe* 
bürg, $einria)0bofen. gr. 16. 167 @. $r. 15 9tgr. 

Von irgend welcher bibliographischer Genauigkeit, die 
dem vorl. Büchelchen — unbeschadet seiner eigentlichen Be- 
stimmung, „nicht allein Gesanglehrern und Gesangschfllern bei 
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der Auswahl ihrer Liederhefte einen bequemen Leitfaden au 
die Hand zu geben, sondern auch solchen Sängern und Sänge- 
rinnen, welche sich ohne alle Anleitung ihre Gesanghefte in 
der Musikalienhandlung selbst auswählen müssen, die Auswahl 
möglichst zu erleichtern" — gewiss nichts geschadet sondern 
jedenfalls nur genützt haben würde, findet sich nicht die ge- 
ringste Spur. 

[747 ] Bibliographie bistorique de U Compagnie de Jesus ou 
Catalogue des ouvrages relatif* a l'Histoire des Jcsuites depuU leur 
origine jusqu'ä nos jours par le P. Auguste Carajon de la meme Com- 
pagnie. Paris, Durand. (London, Barthäs and Lowell ; Leipzig. Franck.) 
4. VIII, 612 8. Pr. n. 10 Thlr., auf gr. Pap. n. 13 Thlr. 10 Ngr. 

Zur Rechtfertigung des Erscheinens dieser Bibliographie 
schreibt der Herausg. im Vorworte zu Anfang: „L'histoire des 
Ordres religieux, malgre son incontestable iraportance, est, de 
nos jours encore, la partie la plus negligee de l'histoire ec- 
clesiastique. S'il est impossible de justifier cette negligence, on 
peut au moin8 en avouer les causes; une des principales est 
l'ignorance des sources authentiqnes, oü cette histoire peut etre 
serieusement etudiee. Les Ordres religieux, au moins pour la 
plupart, ont publie beaueoup d'ouvrages sur leur propre histoire; 
mai8 paa un seul n'a donne 1c catalogue de tant, de travaux, 
generalement ignores. Kt maintenant que les revolutions ont 
detruit ou disperse les riebesses historiques, si laborieusement 
amassees, durant plusieurs siecles, dans les archives et lea 
bibliotheques des communautes, combien faudra-t-il de recherches 
et de travaux, pour etablir l'inventaire, plus ou moins complet, 
de l'histoire monastique et religieuse? Dans le desir de combler, 
au moins en partie, cette regrettable lacune bibliographique et 
de rendre moins diffiziles les ctudes historiques sur les Ordres 
religieux, nous avons entrepris la redaction de ces catalogues, 
que des mains habiles auraient plus promptement acheves. En 
commencant notre travail , nous le supposions moins consi- 
derable: les materiaux venant a se multiplier, nous avons ete 
force de les diviser, et par suite, nous nous sommes decide 
a publier separeroent les bibliographies historiques de cbaqne 
Ordre religieux. Si, avant toutes les au t res bibliographies, 
nous publions celle de la Compagnie de Jesus, ce n'est point 
pour l'elever au-desuss de tant d'Ordres celebres, venus avant 
eile, mais simplement parce que, membre de cette mßme Com- 
pagnie, nous lui devions ce temoignage de respect, comme 
aussi la picmiere place dans notre affection." Das Werk ist 
in fünf Abschnitte getheilt, nämlich: I. Generalites, moins 
l'Histoire de Missions; II. Histoire des cinq Assistances de la 
Compagnie, leurs Misaions exceptees; III. Comprenant l'Histoire 
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des Miesions; IV. Comprenant les biographies particulieres; 
V. Comprenant leg satires, les pamphlets, les apologies, etc. 
Die Redaction des Werkes verdient Anerkennung. 

[74S.J Diu feierliche Sitzung der Kaiserlichen Akademie der 
Wissenschaften am 30. Mai 18G4. Wien, aus der K. K. Hof- und 
Staatsdruckerei. (Gerold'« Sohn iu Comm.) 8. Enth. in dem Berichte 
des Ueneral-Secretars Dr. A. ßchrötter unter Anderem die Lebensskizsen 
verstorbener Mitglieder u. Verseichnisse ihrer Schriften. 

S. 104 — 107 fanden sieh die Schriften von Franz X. M. 
Zippe, S. 158— G3 von Joseph Ritter v. Russegger u. S. 170 — 72 
von Maximilian Ritter v. Weisse, bibliographisch freilich mangel- 
haft verzeichnet. 

[749.] Wadjritbteu bon bem i'eben unb beu (£d)riften b(9 @cfcbtd)t» 
f (breiter« 3obami -Widbael $rutu6 äufammeiigrßeflt t>cn (S. (S. $>egef, ©ecretotr 
btr fSntgl. cffentlt<ben Ctbltonjef ju 2>re«ben. Webft 3 biebct ungebrannten 
©riefen beffelben. «Weißen, gebr. auf Äeflen bed$erf.'9 fcetÄuntitbt &eobn. 

8. 74 6. 

Dieses nur in 75 Exempl. abgedruckte Schriftchen, welches 
weder im Buchhandel noch im Selbstverlage erschienen u. mit- 
hin käuflich nicht zu erhalten ist, hat die Bestimmung, theils 
an öffentliche u. Corporationsbibliotheken theils an solche Ge- 
lehrte, welche sich für den darin behandelten Gegenstand in- 
teressiren, unentgeldlich vertheilt zu werden. Der Verf. ist so 
freundlich gewesen, ein Exemplar dem Herausg. des Anz.'s zu 
überlassen, u. hat denselben dadurch in den Stand gesetzt, 
den Lesein von dem Scbriflchen nähere Nachricht zu geben« 
Ausgebreitetes Wissen und Gründlichkeit, welche man an allen 
früheren Arbeiten des Verf.'s schon genugsam anzuerkennen 
gehabt hat, geben sich auch in den vorl. Nachrichten kund, in 
denen sich die vielfach zerstreuten Notizen über Giovanni 
Michel Bruto (geb. 1517 zu Venedig, gest. 1592 zu Weissen- 
bnrg), einen Schriftsteller, der, wenn er auch jetzt von Vielen 
vergessen ist, doch seiner Zeit als Geschichtschreiber, eleganter 
Latinist u. Philolog einen ziemlichen Ruf gehabt, gesichtet u. 
in bester Ordnung zusammengestellt finden. Die Darstellung von 
Bruto'8 vielbewegten Leben ist in drei Perioden abgetheilt, 
von denen jeder eine Zusammenstellung der dahin gehörigen 
Schriften angehängt ist. Diese möglichst vollständige Zusam- 
menstellung von Bruto's Schriften, wie sie sich noch an keinem 
anderen Orte findet, giebt den vorl. Nachrichten einen ganz 
besonderen Werth, den der Anzeiger auch ganz besonders an- 
zuerkennen um so mehr die Verpflichtung fühlt, als der Herausg. 
des Anz. recht wohl alle die Schwierigkeiten kennt, mit denen 
eine solche so ziemlich erschöpfende Zusammenstellung der Lit- 
teratur zumal eines Mannes wie Bruto verknüpft ist, über 
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welchen die Nachrichten aus sehr verschiedenen u. zum Theile 
wenig zugänglichen Quellen mit Mühe zusammenzusuchen sind. 
Am Schlüsse der Uebersicht der Schriften aus der dritten Pe- 
riode ist eine kurze Notiz über Bruto's zweifelhafte oder nur 
projektive Schriften u. Ausgaben beigefugt. 

[750.] Prix de» Oeuvres de feu M. le Baron Plana. (En rente 
ches les Libraires Degiorgis, Loescher et Bocca a Turin.) 8. 2 BU. 

Mathemat. u. naturwissenschaftl. Inhaltes, bibliographisch 
nicht ganz genügend verzeichnet. 

[751.] * Bibliographie des publications relatives au livre de M. 
Renan, Vie de Jesus (de jnillet 1863 a juin 1864); par Ph. Milsant, 
Bibliothecaire adjoint de la ville de Dijon. Paris, Dentu. (Dijon, tmpr. 
Rabutot.) 18. 46 8. 

Die Zahl der im vorl. Verzeichnisse aufgeführten Schriften 
wird sich noch um ein Ansehnliches vergrößern lassen. 

[752.] Urtfcrile ber treffe über bie Serie bes (Sonftftortafotb unb 
$rofeffor be« Ätrd)enre<bt« Dr. 3o&. griebr. ©(bulte in $rag. ©ie&en, 
gerber. 8. 14 @. 

Titelangaben u. Kritiken von fünf Werken zum kathol. 
Kirchenrecht. Für buchhändlerische Zwecke. 

[753.] ©riefe über ©&af«bere'e $am(et. öon $ermonn grttberr ton 
gtiefen. Seibjig, Xeubner. 8. öntb. al« «nfrong ©. 331-43: Duetten 
unb $omtet*?itteratur. 

Der Verf. selbst bezweifelt, dass das Litteraturverzeich- 
niss in Bezug auf die in England erschienenen betreffenden 
Schriften einen Anspruch auf Vollständigkeit machen dürfe, n. 
will dasselbe nur als einen „Beitrag zu der allgemeinen Shak- 
spere-Litteratur" angesehen wissen. 

Buchhändler- u. antiquarische Kataloge. 

[754.] Geographie des Buchhandels. Ein Namenbuch des Buch- 
handels in geographischer Form. Ein Sehers für Buchhändler rom 
Buchhändler Adolph Büchting. Nordhausen, Büchting. 16. 56 S. 

Der Herausg., weicher sich seit 1847 mit der Zusammen- 
stellung u. Publikation der bekannten Buchhändlerlisten be- 
schäftigt, hat es seit Jahren schon, wie er schreibt, als eine 
Lieblingsidee verfolgt, ein vollständiges Namenbuch des Buch- 
handels zu bearbeiten. Zur Ausführung dieser Idee hat B. 
seine Buchhändlerliste für 1864 benutzt u. alle darin aufge- 
führte 2814 Firmen zusammengestellt. Um dem Namenbuche 
jedoch eine mehr lebendigere Darstellung zu geben, habe er, 
wie B. in der Vorrede bemerkt, sich nicht damit begnügt, wie 
in den Namenbüchlein über Cassel u. Hannover von Hoffmann 
v. Fallersleben geschehen, die Namen nach bestimmten Classen 
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zusammenzustellen, sondern er habe dieselben in eine zusam- 
menhängende erzählende Form gebracht, u. zwar nach dem 
Systeme einer Geographie. Eine Zusammenstellung in solcher 
Form hat, wie nicht zu verkennen ist, ihre eigenen Schwierig- 
keiten; man ist aber dem Herausg. die Anerkennung schuldig, 
dass er mit einer gewissen Gewandtheit bemüht gewesen ist, 
diese Schwierigkeiten zu überwinden. 

[755.] Inseraten-Versendungs-Liste. Verzeichnis» der in Deutsch- 
land und in der Schweiz in deutscher Sprnchc erscheinenden Zeit- 
schriften wissenschaftlichen und unterhaltenden Inhalts welche Inserate 
aufnehmen. Nach den Wissenschaften geordnet. Mit Angabe der Ver- 
leger, der Auflagen, der Insertiunsgebühren, ob Beilagen angenommen 
und Recensionen geliefert werden, sowie mit anderen Nachweisungen. 
Nach den sichersten Quellen «usammengestellt IX. Jahrgang. 1864. 
Leipzig, Haendel. 4. 1 Bl. 26 S. Pr. n. 18 Ngr. (S. Anz. J. 1862. Nr. 008.) 

Dieser neue Jahrgang unterscheidet sich von seinen Vor- 
gängern theils durch ein handlicheres Format (die früheren 
Jahrg. sind in Fol.) theils dadurch, dass er nur die wissen- 
schaftlichen u. unterhaltenden periodischen Schriften aufge- 
nommen, die politischen u. Local-Blätter aber, welche in den 
früheren Jahrgängen mit aufgeführt gewesen sind, ganz weg- 
gelassen hat. Als Grund für diesen Wegfall hat der Herausg. 
C. A. Haendel den Umstand angegeben, dass die polit. u. Local- 
Blätter jetzt in den mehrfach erscheinenden Verzeichnissen 
verschiedener Annoncen -Bureaux mit grosser Genauigkeit u. 
mit ausführlicher Angabe der ausserhalb Deutschland erschei- 
nenden Journale angeführt seien, mithin eine Verzeichnung 
derselben in der vorl. Liste als Uberflüssig erscheine. Die 
Liste empfiehlt sich, abgesehen von ihrer bekannten fleissigen 
u. saubereu Ausführung, hauptsächlich auch durch ihre Zuver- 
lässigkeit. 

[756*1 Nr. 114—16. Joseph Baer's (Frankfurt a. M.) antiquarischer 
Anzeiger. Juni bis August. 8. a 16 8. 25803-26694 Nrr. (S. oben 
Nr. 577.) 

Vermischte u. ausgewählte, meist neuere Litteratur. 

[757.] Catalog II. des Antiquarischen Bücherlagers der Buch- 
handlung von J. Bensheimer in Mannheim. Jurisprudenz & Stants- 
wissenschaft. 8. 24 S. 771 Nrr. 

Meist Deutsche Litteratur, worunter viele Badensia. 

[758.] Nr. 36. Antiquarischer Katalog der Theodor Bertling'schen 
Buch- und Antiquar-Handlung in Danzig. — Sprachwissenschaft. Clas- 
sische Philologie und Orientalin kl. 8. 1 Bl. 50 S. 

Grüsscrentheils ältere Litteratur, worunter mehre seltnere 
Antiquaria — bemerkenswerth. Neben den Katalogen erscheint 
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auch ein „Antiquarischer Anzeiger," wovon Nrr. 32—35 ä 8—16 
S. im Januar bis mit April ausgegeben worden sind. 

[759.] ftr. 3S. SJcrjeicfcntß be« 38üd)erd'ager« ber aittiquartjd>en ©u$» 
tjaubtung »on 3- blöder in Hamburg. On^alt : £beolegic unb y$\\o» 
fobbie. 8. 1 81. 50 e. 2454—4194 Wir. 

Aeltere u. neuere, meist Deutsche Littcratur. 

[760.] 9ir. 47—49. ©üibet * Hnjeige bon Antiquar SWar ©riffet. 
3Rünicn. 3uli bt« eebtemfrer. 4. a 1 ©. (@. oben <Rr. 578.) 
Vermischte Litteratur, worunter viele Bavarica. 

[7Ö1.] No. 4. Antiquarisches Verzeichnis» von Ernst Carlebach. 
Heidelberg, September. 8. 16 S 1027—1367 Nrr. 

An der Spitze des vorl. Verzeichnisses, welches haupt- 
sächlich Philolog., Histor. u. Belletristisches, sowie Litterar- 
geschichtliches enthält, steht ein 7 Fol. Bde starkes Mss. 
„Kurtzer historischer Begriff geist- u. weltlicher Geschichte etc. 
Durch Ant. CohrhumeP 1 aus d. J. c. 1780 mit 340 Hand- 
zeichnungen. (60 Thlr.) 

[762.] Nr. 65. Vereeichniss einer ausgewählten Sammlung von 
Musikalien aus allen Fächern aus dem antiquarischen Musiklager der 
J. D. Class'schen Buchhandlung (C. F. Schmidt) in Heilbronn am 
Neckar, kl. 8. 1 Bl. 34 S. 

Möglichst kurz, wie gewöhnlich, redigirt. 

[763.] No. I. Vereeichniss des Antiquarischen Bücheringers von 
F. Dörling. Hamburg. 8. 1 Bl. 30 S. 1175 Nrr. 
Enth. Philologie, spec. Linguistik. 

[764.] Vereeichniss Ton Schriften aus den Gebieten der Sprach- 
forschung und der orientalischen Philologie erschienen in Ferd. Dümm 
ler's Verlagsbuchhandlung Harrwitz und Oossmann. April. Berlin. 
8. 32 8. 

Wissenschaftlich zusammengestellt, mit Analysen einzelner 
wichtigerer Schriften. 

[765.] Lihreria di Giusto Ebhardt Veneria. Catalogo di Libri 
vendibili. Part. III. Veneria, tipogr. Tondelli. 8 1 Bl. 137—86 S. 

Hauptsächlich Italienische Litteratur aus den Fächern der 
Philosophie, Pädagogik, Technologie, Kriegswissenschaft, Phi- 
lologie. 

[766.] «erlag« -Äatalog ton «rtbur ftetq: in Setyjig. «««gegeben 
am 1. 3ult. 8. 32 6. 

Alphabetisch , gut redigirt. Hauptsächlich Naturwissen- 
schaften n. Technologie. Unter der Firma A. Felix ist seit 
dem 1. Januar der Verlag der früheren A. Förstner'schen 
Buchhandlung in Leipzig u. der käuflich 186.3 erworbene Verlag 
von J. G. Engelhardt (B. Thierbach) in Freiberg vereinigt 
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[767 ] Antiquarischer Anzeiger Nr. 6 — 8, von itmac St. Goar in 
Fraukfurt a. M. 8. ä 16 8. (S. oben Nr. 199.) 

Vermischte Litteratur, worunter viele historische Werke 
u. in Nr. 8 eine Anzahl von Schriften über Russland, Polen, 
Ungarn u. die Türkei. 

[768.] Verzeichnis« des antiquarischen Bücherlagers von Ch. 
Graeger in Halle a. 8. Nr. 126. Theologie. Orientalia. 8. 1 Bl. 65 8. 
2744 Nrr. 

Desgl. Nr. 127. Philosophie. 8. 1 Bl. 18 8. 811 Nrr. 

Dissertation es medicae. Verzeichniss medicinischer Dissertationen, 
welche von Demselben zu beziehen sind. 8. 1 Bl. 34 8. 2957 Nrr. 

Die meiste Beachtung verdient das medicin. Dissertat.- 
Verzeichniss, auf dessen Zusammenstellung eine gewisse Sorg- 
falt verwendet worden ist; die Dissertationen sind in 11 wissen- 
schaftl. Abtheilungen gebracht u. innerhalb derselben alpha- 
betisch geordnet. 

[700.] No. 41. Catalogue d'une riche collectiou de Livres an- 
ciens & modernes qui se vendent chez F. Heussner, libraire, ä Bru- 
xellee. gr. 8. 46 8. 393 Nrr. 

Ausgewähltes, hauptsächlich aus dem Gebiete der Kunst. 

[770.] No. 109. Antiquarisches Bucherlager von Kirchhoff & Wi- 
gand in Leipzig. — Musikalien und Werke über Musik. September. 
8. 1 Bl. 30 8. 938 Nrr. 

Reichhaltig u. gut redigirt. 

[771.] Catalog einer reichhaltigen Sammlung von schwedischen, 
finnischen u. a. Büchern, welche ans freier Hand an den Meistbieten- 
den verkauft werden sollen. Gefl. Auftrage werden besorgt von K. F. 
Köhler's Antiquarium in Leipzig. 8. 1 Bl. 280 S. 

Diesem über 13,000 Nrr. enthaltenden u. in wissenschaftl. 
Abschnitte abgetheilten Katalog fehlt, um dies gleich zuerst 
zu erwähnen, etwas sehr Wichtiges, nämlich eine Uebersicht 
der wissenschaftl. Abschnitte, mittels deren man sich im Kata- 
loge unter den vielen tausend Nummern leicht zurecht finden 
könnte. Auch hat die Redaktion des KatAloges im Allgemeinen 
ihre ziemlichen Mängel, was um so mehr zu bedauern ist, weil 
der Katalog, wenn er bibliographisch sorgfältiger redigirt wäre, 
bei seiner grossen Reichhaltigkeit, zumal auf einem im Ganzen 
noch weniger bekannten Litteraturgebiete , einen nicht un- 
erheblichen dauernden Werth erhalten haben würde. Die im 
Kataloge verzeichnete Sammlung besteht zum grössten Theile 
aus neuerer Litteratur; es finden sich darin so ziemlich alle 
Fächer der Wissenschaft, hauptsächlich aber u. in grösserer An- 
zahl von Bänden die Geschichte, schöne Litteratur, Theologie 
n. Philologie vertreten. 

22* 
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(772.] ftergei^nifj ber bei (Jfcr. <5nif} ÄoHmami in ?etyjig feit SWarj 
1859 bis b<u)in 1864 er[d)ienenen Verlag«« unb Gommiffton«artifel. Fl. 8. 
7 & 8 @. 

Enth.: A. Wissenschaftliches (vorzüglich Medicin n. Politica); 
B. Belletristik. Ziemlich gut redigirt. 

[773.] 92o. 107—15. »ntiquarifdje« äRonatftMatt »ou «nriquar fco- 
ren) Sauger in Dürnberg, fol. k 1 $. 

Vermischte, meist Deutsche Litteratur. Nr. 114 enthält 
„Erwerbungen aus der Hertel'schen Versteigerung." 

[774.] No. 8. Catalogue de Li vre» rares concernants La Po- 
logne. En vente che« J. Lissner, Libraire et Marchand d'estampes. 
Posen. 8. 1 Bl. 14 8. 235 Nrr. 

Meist Ältere Litteratur. 

[775.] Catalogue d'Ouvrages ecclesiastiques et d'education de 
la typographie et librairie Hyacintho Marietti qn'on trouve aussi en 
nombre chez Hermann Loescher libraire k Turin. Janvier. 8. 1 Bl. 31 8. 

Ungenügend redigirt, blos für buchhändl. Zwecke. 

[770.] Zweiundsiebsigster Katalog von L. F. Maske'» Antiqua- 
riat in Breslau. — Katholische Theologie. 8. 1 Bl. 2S 8. 734 Nrr. 

Neuere sowohl als auch viele ältere u. seltnere Werke. 

[777.J No. 15 — 16. Catalogus van Boeken, verkrijgbaar in den 
Ouden en Nieuwen Boekhandel van J. Moone Bs., te Delft (A. u. d. 
Tit.: Bulletin de Livres anciens et modernes etc.) Jun. -Jul. 8. 273 
—304 S. 4701-5313 Nrr. 

Hauptsächlich vermischte Holländische u. Französische 
Litteratur. 

[778.] XXIII. Verseichniss einer medicinischen Bibliothek an 
Imben bei Albert Moser in Tübingen. 8. 1 Bl. 77 8. 2227 Nrr. 

Reichhaltig, wissenschaftlich geordnet u. sonst gut redigirt. 

[779.] IH. Catalogue de Livres d'Histoire Naturelle, d'Ethnologie, 
d* Anthropologie, de Craniologie, etc. Contenant e. a. Ies oeuvres de 
Baird, Bleeker, Blume, Buflon, de Candolle, Cramer et Stoll , Curtis, 
Cuvier (colorte), Ehrenberg, Freycinet, Gaimard, Humboldt, Kops, Lea- 
son, de Passe, Ramou de la Sagra, Schoolcraft, Siebold, Spix et Mar- 
tius, Temminck, Thunberg, dessins, Vaillant, van Geel, Vieillot, etc., 
Ies Smithsonian Contributious, Miscellaneeus Collection, Exploration» 
for Kailroad; et le Contenu de plusieurs grandes Collection», tels quo 
Actes de Societes, Journaux, etc. En vente chez Frederik Muller, k 
Amsterdam. Jouin. gr. 8. 1 Bl. 50 8. 836 Nrr. 

Hauptsächlich im Fache der Botanik u. Zoologie be- 
merkenswerth. 
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[780.1 No. 77 — 7*#. Li vre* anciens et modernes. En vente che« 
Martinu« Nijhoff a La Haye. Mai— Aotlt 8. k 16 S. Zusammen 728 
Nrr. (S. oben Nr. 591.) 

Ausgewählte Litteratur, worunter, wie gewöhnlich, viele 
werthvolle Antiquaria. 

[781.] Verlags - Catalog von Justus Perthes. Gotha und Wien. 
August. 8. 1 Bl. 47 S. (8. Ans. J. 1860. Nr. 814.) 

Gruppenweise geordnet mit Inhaltsangabe u. alphabetischer 
Uebersicht, ungenügend redigirt. Ausser Geolog, u. Geognosti- 
schem ausschliesslich Kartenwerke. 

[782 ] No. 154 & 155. (Catalogue.) Reeves & Turner, Booksellert, 
London. Jnne & July. gr. 8. 04 & 48 8. Zusammen 4510 Nrr. 

Grösstenteils u. mit nur sehr wenigen Ausnahmen ältere 
u. neuere Englische Litteratur. Die Engl. Titel sämmtlich ohne 
Angabe des Druckortes. 

[783.] Empfehlenswerthe Kartenwerke aus dem Verlage von 
Diotrich Reimer in Berlin gr. IG. 16 Bll. 

Sehr beachtenswert!). 

[764.] <Wr. 10. 3. gd)t\W* «ntiquariat in «Stuttgart 16. 1153— 
1280 6. 985 Nrr. (3. oben 9ir. 678.) 

Enth. eine fernere Fortsetzung der bereits in den 4 letzten 
Nummern enthaltenen „Deutschen Literatur" nebst Diversem. 

[785.] No. CCXXIV. Bibliotheca entomologica. Catalog des anti- 
quarischen BUcherlagers von H. W. Schmidt, Antiquariats-, Sortimcuts- 
und Verlagsbuchhändler in Halle a. 8. — Grössere Werke nnd Mono- 
graphien über Gliederthiere (Insekten, Arachniden, Crustaceen etc.) 
8. 1 Bl. 30 S. 2100- 2805 Nrr. 

Bemerkenswerth. 

[786.] Neun und neunzigster Catalog der Antiquariats -Buch- 
handlung von B. Scligsberg in Bayreuth. Inhalt: Jurisprudens und 
Staatswissenschaften. 8. 24 S. 577 Nrr. 

Neuere Deutsche Litteratur. 

[787.] No. LXII. Bibliotheca Slavica. Auswahl aus dem Bücher- 
lager von J. A. Stargardt in Berlin. 8. 16 8. 319 Nrr. 

Eine bcmcrkcnswcrthe Sammlung, welche Manches auf- 
zuweisen bat, was sich in den zahlreichen seit den letzten 
10 Jahren erschienenen ähnlichen Antiquarkatalogen selten oder 
nicht findet. 

[788.) Nr. XXVI. Antiquarische» Bücherlager von Alexander 
Storch in Prag. — Geschichte, Geographie nnd Reisebeschreibungen. 
1865. 8. 1 Bl. 74 S. 1932 Nrr. 

Fast durchgehends Deutsche, ältere sowohl als neuere 
Litteratur, alphabetisch zusammengestellt. 
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[789.] A Catalogue of important Works in all Departments of 
Literature and Science published by Trübner & Co. London, kl. 8 32 S. 

Neuere Englische Litteratur. 

[790.] Catalogo speciale delle Opere legali della ßoeieta l'Unioue 
tipografico-editrice Torinese che si trovano pur in numero nella Libreria 
di Ermanno Loescher in Torino. Luglio. 8. 1 Bl. U 8. 

Zum Theile gut redigirt. 

[701.] Antiquarischer Anseiger No. 13 & 14. — Katalog des 
antiquarischen Bücherlagers von Karl Theoder Völcker in Prankfurt 
am Main. 8. 1 Bl. 16 8. k 52 8. 

Enth. Nr. 13: Pädagogik, worunter eine Suite Zeitschriften; 
Nr. 14: Miscellanea. 

[792.) «erlag« «Äataleg bet 8ud)banblung t>on Ulbert «. ffienebift 
in Sien. 1805. 16. 58 @. 

Alphabetisch, ziemlich gut redigirt; nur fehlen die Format- 
angaben fast durchgehends. Hauptsächlich Schriften populärer 
Art für Unterricht u. Unterhaltung von Jung u Alt, worunter 
viele medicinische Rathgeber, Anleitungen zur Erlernung von 
Sprachen in möglichst kurzer Zeit, etc. 

1793.] 9fr. 134 — 37. »lieber* au jeige bon 3. Söinbbredjt's «nti- 
quortatsbucbbanblung. Bugeburg. 3uni bi« September. 4. a 1 ». (6. eben 
9fr. 603.) 

Vermischte u. hauptsächlich kath. theologische Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[794.] Alte Handschriften des samaritanischen Pentatcucb. (Aus 
einem Briefe des Dr. Rosen an Prof. Fleischer, d. d. Jerusalem, d. 
3. October 1861.) S. Zeitschrift d. Deutseben morgeniändischen Ge- 
sellschaft. Bd. XVIII Zweite Folge Bd. VIII. (Leipsig, Brockhaus 
in Comm.) 8. Hft. 3 8. 582—89 mit 5 Taf. Facsim. 

Enth. hauptsächlich die erste ausführlichere, den authen- 
tischen Aufzeichnungen von Kraus aus Württemberg entnommene 
Mittheilung über die berühmte alte Pentateuchhandschrift der 
Samaritaner in der Synagoge zn Nablus, welche Kraus u. der 
Hofrath Levisohn aus St. Petersburg als die ersten Europäer 
näher zu besichtigen Gelegenheit gehabt haben. 

[795.] $erjeid)niß ber &ttd)er< unb anbern ©ammlungeu ber ©tabt- 
©ibucUjcf ju ©rofjenbatn. — Die Stabt»©iMiotbet in Qrcßenfeatn, (bie 
erfle t>aterla nbtf tbe 93urger»5Biblietbet) liad) (Srünbung, Verwaltung unb 
^efifcujum gefrijÜbert t>om ftentamttnatm tfarl $reutter. VI., »ertoonftönbigte 
Auflage, ©roßen&ain, £)rucf ton Starte. 8. 1 $1. 91 6. $r. n. 5 9Zgr. 

Seit dem Erscheinen der V. Auflage (s. Anz. J. 1853. 
Nr. 1163), welcher ein Nachtrag (s. Anz. J. 1860. Nr. 193) 
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gefolgt ist, sind volle 10 Jahre verflossen. Der greise Verf., 
bekanntlich der HauptmitbegrUnder der G rossen hainer Stadt- 
bibliothek, hat die Freude, in einer neuen Auflage seines 
Schriftchens dem grösseren Publikum ein neues Zeugniss von 
dem steten Fortschreiten der nunmehr fast 3G Jahre bestehenden 
Bibliothek geben zu können. Das den Haupttheil des Schrift- 
chens bildende Bflcherverzeichniss — welchem ein historischer 
Ueberblick über Gründung u. Verwaltung, sowie ein Nachtrag 
zum Bibliotheksregulative angehängt ist — zeigt gegen früher 
eine ziemlich ansehnliche Vermehrung des Bücherbestandes, 
mit welchem, dies darf man wohl glauben, auch eine Ver- 
grösserung der Zahl Derjenigen, welche die Bibliothek benutzt 
haben, jedenfalls verbunden gewesen sein wird. Der Verf. 
schreibt am Schlüsse seines historischen Rückblickes von der 
Bibliothek: „Möge sie zur Ehre der Stadt u. zur nützlichen 
Fortbildung, wie erfreulichen Unterhaltung ihrer Bewohner ferner- 
hin gedeihen u. in immer erhöhtem Grade ihren beabsichtigten 
Zweck, der bei deren Gründung u. Fortführung vorschwebte, 
erstreben — die Förderung der Jugend- u. Gewerbs-, sowie 
der allgemeinen höheren Volksbildung, des allseitigen Bürger- 
wohls, in immer erweitertem Kreise. 14 — Der Anz., der von 
Anfang seines Erscheinens an der Grossenhainer Bibliothek 
seine Theilnahme gewidmet hat, theilt auch diesen Wunsch 
Preusker's in aller Aufrichtigkeit. 

[796.] Verzeichnis« der bis zum 18. Juni 1S64 für die Bibliothek 
der D. M. G. (in Halle) eingegangenen Schriften n. s. w. 8. Zeitschrift 
d. Deutschen morgenländUchen Gesellschaft. Bd. XVIII Zweite 
Folge Bd. VI1K (Leipzig, Brockhaus in Comxn. 8.) Hft. 3. S. 663—66. 
(8. oben Nr. 418.) 

Enth., ausser 10 Fortsetzungen, Nr. 2569—2608 anderer 
Werke u. Nr. 306 Handschriften etc. 

[797.] Verzeichniss der Doubletten der Universitäts- Bibliothek 
au Leipzig und der von den Professor philologiae Hofrath Dr. Ludw. 
von Döderlein in Erlangen , Professor juris Dr. Gust Dietzel in Kiel 
und Pastor Dr. theol. Ch. G. Ficker in Altmügeln nachgelassenen 
Bibliotheken, welche nebst andern Sammlungen von Buchern aus allen 
Wissenschaften etc. und einigen theils in Gesammtvorräthen, theils in 
Partieen zu versteigernden Artikeln von dem 12. September an durch 
H. Härtung in Leipzig öffentlich versteigert werden sollen. 8. 1 BI. 
344 S. 9864 Nrr. 

In dem vorl. Kataloge ist die philologische Abtheilung die 
verh&ltnissmässig bedeutendste; die von 8. 52 an verzeichnete 
„Bibliotheca Dödcrleiniana," worunter sich eine Anzahl von 
Werken „mit zum Theil sehr bedeutenden Noten, Berichtigungen 
etc." von der Hand Döderlcin's versehen, befindet, hat zu dieser 



Digitized by Google 



306 



Litteratur und Miscellen. 



philolog. Abtheilung das werthvolUte Contingent geliefert. 
Ausserdem sind die Fächer der Theologie, Rechts- u. Staats- 
wissenschaft, Geschichte u. Belletristik im Kataloge am Zahl- 
reichsten vertreten. 

[798.] Zwei Reisewerke der Rafaija Auf der Universitätsbibliothek 
xu Leipzig. Von Prof. G. Flügel. S. Zeitschrift d. Deutschen morgen- 
ländischen Gesellschaft. Bd. XVIII Zweite Folge Bd. VIII. (Leipzig, 
Brockhaus in Comm.) 8. Hft. 3. 8. 523—09. 

Ausführliche Analyse. 

[799 ] Der Codex Salisburgenris S. Petri IX 32 Ein Beitrag cur 
Geschichte der vorgratianischeu Rechtsquellen von Georg Phillips 
wirklichem Mitgliede der Kaiserlichen Akademie der Wissenschaften. 
(Aus dem November -Hefte des Jahrganges 1863 der Sitzungsberichte 
der phil.hist. CI. der kais. Akademie der Wissenschaften (XLIV. Bd., 
8. 437] besonders abgedruckt) Wien, aus der K. K. Hof- u. SUata- 
druckerei. 1864. gr. 8. 1 Bl. 74 8. mit 1 Taf. Facsim. Pr. n. 13 Ngr. 

Der Codex aus dem Ausgange des X. oder spätestens dem 
Anfange des XI. Jahrhdts gehört der Bibliothek des Benedik- 
tinerstiftes St. Peter zu Salzburg u. enthält eine nicht unbe- 
trächtliche Anzahl kirchenrechtlicher Quellen aus der vorgra- 
tianischen Zeit. 

[800.] ajerjeidjniß ber Soubfetten ber Straff. 9tatb$btbltotbef, reit 
mehrerer anberer wertbeoUer 93ütber« Sammlungen au* allen ftacbern ber 
2Hiffenfd)aft, (über 6000 ©änbe umfaffenb) n>eld>e »cm 17. October au ju 
©tralfnnb öffentlich meiflbietenb »erfletßert werben foflen. (Singefanbt t>»n 
<5. fcinftfi in @tralfunb. 8. I ©I. 126 ©. 

Grösserentheils Deutsche Litteratur aus fast allen Wissen- 
schaften, darunter viele Pomcranica. 

[801.] * Catalogue methodique de la Bibliotheqne comraunale de 
la Ville d' Amiens. Jurisprudcnce. Amiens, impr. Lambert-Caron. 8. 
VII, 400 S. 

[802.] Die $immelfrra$e. Sine altbeutfdje «ßergamentbanbfdjrtft ber 
tfaif. gffentl. «ibfiotbet jn ©t. Petersburg. (SHitgctbeilt t?em Oberbibliotbefat 
Dr. aWinjlefj.) (Sntb. in ber Worbifdjen SWetue. internationale 3ettfcbrift 
für Literatur, Äunfl u. öffentliche* tfeben br«g. »on Dr. SB. »olffobn. 
$b. I. $ft. 2. tfeipjig, Seit u. Comp. 8. ©. 172—86. 

Fragment einer Handschrift v. J. 1383. 

Privatbibliotheken. 
[803.] Verzeichnis» der von den Dr. Ludw. Seeger in Stuttgart, 
Prof. Dr. Konr. Schwenck dahier u. Dr. G. Cohen in Hamburg nach- 
gelassenen Bibliotheken, welche nebst andern werthvollen Beiträgen an 
Büchern und Kupferwerken den 11. October in Frankfurt am Main 
versteigert werden sollen. Auctions- Institut von Lndolph St. Goar in 
Frankfurt a. M. 8. 1 Bl. 184 8. 4278 Nrr. 
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Der vorl. Katalog zeichnet sieb durch gute übersicht- 
liche Redaktion aus, wie man solche in nur sehr wenigen 
AtH'ktionskatalogen anzutreffen gewohnt ist. Was den Inhalt 
betrifft, so finden sich hauptsachlich die Fächer der Geschichte, 
Philologie, Staatswissenschaft, Theologie u. Belletristik (worunter 
eine grössere Anzahl von Goethiana, Schilleriana n. Shakespe- 
riana) im Katologe vertreten. 

[804.] Verzeichnis« der hinterlassenen Bibliotheken des Georg 
A. W. Thienemann, Pastor emer. etc., sowie der Advokat Rob. Zenker 
in Leipzig und Dr. med. Albert Gerber in Del i tisch, welche nebst 
mehreren anderen Büchersaminlnngen am 17. October von List & Francke 
in Leipzig öffentlich versteigert werden sollen. Anhang: Grosse fast 
vollständige Sammlung Ridingerscher Kupferstiche nebst vielen andern 
Kunstblättern, sowie eine grössere Sammlung von Musikalien. Leipzig, 
Druck von Wigand. 8. 1 Bl. 221 8. 4744 Nrr. Bücher und 403 Nrr. Kpfr. 

Ausser Geschichte, Belletristik, Theologie, Rechts- u. 
Staats Wissenschaft, Philologie findet sich im vorl. Kataloge 
hauptsächlich das Fach der Naturwissenschaft (worunter eine 
beträchtliche u. bemerkenswerthe Anzahl von Ornithologie be- 
treffenden Schriften) vertreten. Die im Anhange, der auch be- 
sonders gedruckt (15 S.) ausgegeben worden ist, verzeichneten 
Ridingeriana stammen aus dem Nachlasse Thicnemanifs, dem 
bekanntlich die Litteratur ein treffliches Werk über Ridinger 
verdankt. 

[805.J Verzeichnis« der hinterlassenen Bibliotheken der Sanitäts- 
Rath Dr. Philippi in Potsdam und Oberamtmann Reiche zu Blumenau, 
welche nebst einer reichhaltigen Sammlung von Werken aus allen 
Wissenschaften am 21. November zu Leipzig versteigert werden sollen. 
Eingesandt durch T. O. Weigel in Leipzig. 8. 2 BII. 270 S. 0540 Nrr. 

Eine der Hauptparticn im vorl. sehr beachtenswertheil 
Kataloge ist der Abschnitt der Medicin u. Naturwissenschaften. 
Die nächstdem umfänglicheren Abschnitte sind: Philologie, 
Theologie, Geschichte u. Geographie, Technologie. Auch ent- 
hält der Katalog eine nicht unbedeutende Suite Elzeviriana. 

[806,] Nr. 211. Catalogue nf Theology, Classics, Litnrgical Litera- 
tur e t Bible and Testaments, Greek and Latin Classics, Oriental Litera- 
ture, European Philology, and tatest purehases, chiefly from the Library 
of That Eminent Collector, Herbert Evans, Esq. , M. D., Hampstead. 
Offered for cash by Bernard Quaritch. London. July. 8. 1 Bl. 18 8. 
275 Nrr. 

Ausgewählte™ Litteratur. 

[807.] * La Bibliothiqiio d'un Medecin au commencement du 
XVe siede; par Achille Chereau , docteur an medecine. [Extrait du 
Bulletin du Bibliophile ] Paris, Techener. 8. 22 S. 
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[808.] Verzeichnis» der von dem veratorbeueo Kreisrichter von 
Bremen binterlassenen Bücher und Bilder, welche am 19. September 
in Bergen a. R. in öffentlicher Auction versteigert werden sollen. 
Greifswald, Druck von Kunike. kl. 8. t Bl. 27 S. 1419 Nrr. 

Hauptsächlich bemerkenswert}! im Fache der Rechtswissen- 
schaft u. Pommerania. 

[809.] Achtundsechzigster Katalog von L. F. Maske's Antiquariat 
in Breslau. — Protestantische Theologie, enthaltend die nachgelassene 
Bibliothek von Heinrich August Hahn, Professor in Greifswald. 8. 1 Bl. 
77 8. 1793 Nrr. 

Von sehr beachtenswerthem Gehalte u. gut u. abersichtlich 
redigirt. — Der gleichzeitig ausgegebene 74. Katalog (8. 1 Bl. 
25 S. 714 Nrr.) enth. Philosophie u. Orientalia zum Theil aus 
dem Nachlasse von demselben Professor Hahn. Beide Kataloge 
verdienen zur aufmerksamen Durchsicht empfohlen zu werden. 

[810.] * Catalogue de la Bibliotheque de W. M., avec des notes 
biographiques et bibliographiques; par le collectionneur. Paris, iropr. 
Pillet fils aine\ 8. VII, 558 8. (Nur 20 Exempl.) 

Soll gut redigirt sein. 

[811.] Dreiundsiebsigster Kutalog von L. F. Maske's Antiquariat 
in Breslau. — Numismatik, enthaltend die nachgelassene Bibliothek 
vou Karl Blende, Kaufmann in Schweidnitz 8. 14 8. 306 Nrr. 

Eine sehr werthvolle Sammlung. 

[812.] Verzeichniss der vom Professor Heinrich Müller in Würz- 
burg hinterlassenen Bibliothek medicinischer Werke, welche am 
12. November versteigert wird. Würzbarg, Druck von Becker. 8. 22 8. 
790 Nrr. 

Von bemerkenswerthem Gehalte, aber ungenügend redigirt. 
S. 21 enthält die „Schriften v. Heinrich Müller." 

[813.] * Souvenir de la Bibliotheque de feu Charles Pieters, vendue 
h Oand, du 23 au 30 mai 1864. Prix d'aequisition et noms des acquereurs. 
(Jand. (Brnxelles, Heussner.) 8. 22 8. Pr. 12 Ngr. 

Vgl. oben Nr. 523. 

[814.] Verxeichniss einer Sammlung von Elsevir-Drncken. Winter- 
thur, Druck der Ziegler'schen Buchdruckerei. 8. 56 S. 

Von diesem Verzeichnisse einer recht trefflichen, nicht 
weniger als 1196 Nrr. starken Sammlung wünscht der Heraus- 
geber u. zugleich Besitzer der Sammlung, der Bibliothekar 
Emil Steiner in Wintcrthur , dass es vou Seiten der Leser als 
eine Art Dcsideraten-Liste mit betrachtet werden möge, inso- 
fern es denselben zeigen könne, was der Sammlung noch fehle; 
der Herausg. würde gern Anerbietungen zur Erwerbung der 
im Verzeichnisse fehlenden Ausgaben entgegennehmen. Die 
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Titel sind in dem Verzeichnisse nur ganz kurz angegeben, 
weil Jeder, der sich näher dafür interessirt, die genaueren An- 
gaben in den bekannten Pieters'schen Elzevir-Annalen leicht 
auffinden kann. Einzelnes, worüber Pieters keinen oder nicht 
hinreichenden Aufschluss giebt, ist näher bezeichnet, z. B. Nrr. 
238, 259, 315, 321, 340, 1039. Allen Elzevirophilen sei das 
Verzeichniss zur Beachtung bestens empfohlen! 

[815.] «ntiqnorif^cr «njcigct 9h. 27 toon «. Cowenrau) in «egen»* 
bürg. gr. 8. 16 @. 666 9frr. 

Enth. hauptsächlich katholische Theologie, grösstenteils 
ans der Bibliothek des verst. Domcapitulars Dr. Wiedemann in 
München. 

Abdrücke aus Bibl. -Handschriften. 

[816.] Berum Britannicarum medii aevi Scriptores. — YearBooks 
of the Reign of King Edward the first. Years XXXII— XXXIII. Edited 
and trunslated by Alfred J. Horwood, of the Middle Temple, etc. 
London, Loogman & Co. Lex. 8 LVIII, 547 8. Pr. n. 3 Thlr. 15 Ngr. 
(8. oben Nr. 024.) 

Aus der „Library of Licoln's Inn." 

1k — Letters and Papers illustrative of the wars of the English 
in France during the reign of Henry the sixth, King of England. 
Edited by Joseph Stevenson , M. A., of University College, Durham. 
Vol. II. Part 1—2. Ibid. Lex. 8. LXXXI, 1-373 8. k l Bl. 375—639 8. 
Pr. U. 3 Thlr. 15 Ngr. (8. Ans. J. 1861. Nr. 394.) 

Aus verschiedenen Quellen Englands u. Frankreichs. 

[817.] Peregrinatores medii aevi quatuor Barchard us de Monte 
8ion Ricoldus de Monte Crucis Odoricus de Foro Julii Wilbrandus de 
Oldenborg quorum duos nunc primum edidit duos ad fidem librorum 
manuscriptorum recensuit J. C. M. Laurent. Ltpsiae, Hinrichs. 4. 
VIII, 199 8. Pr. n. 4 Thlr. 24 Ngr. 

Die Reise des Burchardus, wovon S. 5 — 18 ein Verzeich- 
niss der Handschriften, gedruckten Ausgaben u. Uebersetzungen 
sich mitgetheilt findet, ist nach Hamburger, Breslauer u. Bre- 
mer Ms8., die des Ricoldus aus einem Wolffenbtittler Ms., die 
des Odoricus ebenfalls aus einem Wolffenbttttler Ms., sowie die 
des Wilbrandus endlich nach der Editio princeps 1653 u. einer 
Berliner Abschrift abgedruckt worden. 

[618.] Urfonben, flftenfMde unb »riefe jur ®ef(6J$te ber Sfa&alüiöjen 
i'anbe unb i^rer dürften unter beut 2)ni(fe be« breigigjat>Ttgen Äriege*. 
©b. IV., «btb. 1. 1637-39. <Racb ben Originalen unb «bftrtften be« 
$erjogü<$en fcr<$h>« ju (Setzen herausgegeben ben ®. Äranfe, $eraogl. 
«nfcatt. $ofratfr. i'eipjtg, $üf- gr. 8. IV, 454 6- n. 2 fcbjr. 20 ftgr. 
(©. Hnj. 3. 1863. Wx. 774.) 
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Die Archivalien stammen aus dem Besitze des Fürsten 
Ludwig zu Anhalt, eines Zeitgenossen des Krieges, und können 
auf eine gewisse Vollständigkeit Anspruch machen. 

[819.] Über einige Altfranzüsische Doctrioen und Allegorien 
von der Minne nach Handschriften der K. K. Hofbibliothek von Fer- 
dinand Wolf wirklichem Mitgliede der Kais. Akademie der Wissen- 
schaften. Vorgelegt in der Sitzung am 20. Jänner 1664. [Besonders 
abgedruckt ans dem XIII. Bande, 8. 135, der Denkschriften der philo- 
sophisch-historischen Classe der Kaiserlichen Akademie der Wissen- 
schaften.] Wien, au« der K. K. Hof- und Staatsdruckerei. 4. 60 S. 
Pr. n. 20 Ngr. 

Von grossem Interesse. 

[820. J * Journal historique de Jehan Patte, bourgeois d'Amiens 
(1587—1617), publie sur le manuserit de la Bibliotheque d'Amiens; 
par J. Garnier, Conservateur de la Bibliotheque [Extrait du t. 19 des 
Memoire* de la 8ociete des Antiquaires de Picardie.] Amiens, Lemer 

ain«?. 8. 194 8. 

[821.] * Quelques Lettres d'Honorius III et de Gregoire IX, 
extraites des manuscrites de la Bibliotheque Imperiale; par B. Haurdau. 
Paris, impr. Imperiale. 4. 89 S. 

Extrait du T. 21, 2 e partie, des notices et extraits de 
manuscrits de la Bibliotheque Imperiale. 

[S22.] * De* Romanzi, dclle Commedie e delle Tragedie di Cinto 
Gio. Batta Giraldi, ragionamenti ricorretti sopra un esemplare es latente 
nella Biblioteca di Ferrara riveduto ed in parte rifatto di mano dell' 
Antore. Delle Satire ragionamento inedito. Documenti intorno alla 
controversia sul libro de' Romanzi con O B. Pigna, Vol. I— II. 
Milano, Daelli. 16. XXXV, 224 & 166 S. Pr. 19 It. L. 

Bildet den LI. u. LH. Band der „Biblioteca rara." 

[823.] Philodemi Epicurei de Ira Liber. E Papyro Herculanensi 
ad fidem exemplorumOxoniensis et Ncapolitani nunc primum edidit Theo- 
dorus Gomperz. Lipsiae, Teubncr. Lex. 8. 198 S. Pr. n. 3 Thlr. 18 Ngr. 

Thcils durch Buchdruck theils durch Lithographie schön 
u. sauber ausgeführt. 

[824.] * Evangcliarinm Hierosolymitanum ex codice Vaticano 
Palaestino deprompsit, edidit, latine vertit, prolegomenis ac glossario 
adornavit comes Franc. Miniscalchi Erizzo. Tom. I. Veronae. (Turin, 
Loescher.) 1861. gr. 4. 581 S. Pr. n. 20 Thlr. 

Eine wichtige, aber theuerc Publikation. 

[825.] * Les Chansons de Nnmnr. Reproduction photo-lithogra- 
phiquo, par lo procede Asser ctToovey, d'apn s le senl cxemplaire connu 
de la Bibliotheque de Rieb, lieber, actnellemcnt dans la collection de 
8. A. S. Monsoigneur le Duc d'Arenborg. Bruxelles. 8. 12 8. Pr. 4 Thlr. 

Nur in öOExempl. auf Papier des XVI. Jhrhdts abgedruckt. 
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[826.] Aus Breslau. 

• Nach den Beschlüssen des Magistrats und der Stadtverord- 
neten-Versammlung ist die Säulenhalle im ersten Stocke des 
neuen Stadthauses für die Aufnahme der v. Rhediger'schen und 
der Kirchenbibliotheken von St. Maria Magdalena und Bern- 
hardin bestimmt, welche nacli ihrer Vereinigung den Namen 
„8tadtbibliothek" erhalten. Auf Grund der für diese Einrich- 
tung gefertigten Anschläge und Pläne — bei welchen auch 
die Herstellung des Geschäftslokales für den Bibliothekar, so- 
wie eines öffentlichen Lesezimmers vorgesehen ist, der Saal 
aber für die allenfallsige Aufnahme des Stadtarchives noch 
offen gehalten werden soll — sind die dazu erforderlichen 
Kosten auf 6000 Thlr. berechnet. Man glaubt bei möglichster 
Beschleunigung der Arbeiten im Stande zu sein, die Aufstel- 
lung und Eröffnung der Stadtbibliothek noch im Laufe des 
Jahres zu bewirken. (Bresl. Zeitg. vom 24 Juni.) 

[827.] Aus Flensburg 

ist ein von den Dr. Kehhoff, Appellationsgerichtsrath Dr. Momm- 
gen, Direktor Dr. Lübker und den Bibliothekaren Dr. Ohri- 
stensen und Dr. Heimrcich unterzeichneter Aufruf zu Geld- und 
Bücher-Beiträgen für die Bibliothek der Flensburger Gelehrten- 
schule veröffentlicht worden. Unter der Dänischen Verwaltung 
sei die Bibliothek von den Gewalthabern zu einem Institut für 
ihre propagandistischen Zwecke gemacht worden. Fortan solle 
aber die Bibliothek eine Stätte für Aufbewahrung aller Schätze 
der Deutschen Litteratur sein, die aus den verschiedenen Zwei- 
gen des menschlichen Wissens belehrend, unterhaltend, anregend 
in weiten Kreisen den Sameu edler Bildung zu verbreiten im 
Stande sind. Es ergehe daher ein vertrauensvoller Aufruf an 
alle Institutionen und Vertreter Deutscher Bildung und Wissen- 
schaft, insbesondere an die Universitäten und Schulen Deutsch- 
lands, an die Verlagsbuchhändler und Schriftsteller, nach Kräf- 
ten zu diesem Werke gemeinsamer Gesinnung und Geistes- 
richtung beizutragen. (Dresdner Journal Nr. 204. 8. 861) 

[828.] Aus Frankfurt 

schreibt die Augsburger allgem. Zeitung Nr. 188. S. 3052, 
dass von der etwa 12,000 Bände starken Bibliothek des ver- 
storbenen Job. Fr. Böhmer ein sehr beträchtlicher Theil werth- 
voller historischer Werke der Universitätsbibliothek in Innsbruck 
zugetheilt worden sei. 

[829.] Aus Genf. 
Unter den aus den Pressen der Officin von Jules Guillaume 
Fick hervorgegangenen Druckwerken, von denen der Anz. J. 
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1863. Nr. 693. bereits mehrer, besondere der 1862 erschiene- 
nen Selbstbiographie Thomas Platter's, Erwähnung gethan hat, 
befindet sich auch ein im letztverflossenen Jahre in nur 75 
Exemplaren gedrucktes Folioheft, welches ffir die Leser des 
Anz. speciclles Interesse haben dürfte; es ist dies: „Anciens 
bois de rimprimerie Fick ä Geneve" (20 BU.). Ein den IIolz- 
schnitttafeln vorangestelltes Avertissement lautet, wie folgt: 
„Jean de Tournes II quitta Lyon en 1585 et vint ä Geneve 
oü il apporta les gravures de Salomon Bernard. L'6tablissement 
des de Tournes absorba celui des freres Cbouet, qui avoient 
eux-memes achete le fonds de Paul Estienne. C'est ainsi que 
les bois qui servent une fois encore ici, apres avoir pendant 
nombre d'annees subi Teffort des presses genevoises, se trou- 
vent aujourd'bui dans rimprimerie Fick qui remonte directe- 
ment aux de Tournes par une suite non interrompue d'impri- 
meurs. (Voir E. H. Gaullieur, Etudes sur la Typographie ge- 
nevoise, Geneve, 1855, pp. 173, 180, 181, 182.)" Die Abdrücke 
der alten Holzstöcke, von denen ein grosser Thcil auf biblische 
Gegenstande sich bezieht, sind sauber und lassen recht wohl 
erkennen, auf welchem Standpunkte der Vollendung die Holz- 
schneidekunst in früherer Zeit gewesen sei, vor ihrem Verfalle 
namentlich im letztverflossenen Jahrhunderte, von dem erst seit 
dem zweiten Drittheile des gegenwärtigen die Kunst zu neuer 
und bedeutender Blflthe wieder erstanden ist. Zu bedauern 
bleibt, dass auf den einzelnen Tafeln nicht näher angegeben 
ist, zu welchem Werke die Holzstöcke ursprunglich gehört 
haben; eine solche nähere Angabc würde insbesondere für den 
Bibliographen von grossem Interesse gewesen sein, und ich 
dürfte daher wohl im Sinne derselben den Wunsch aussprechen, 
dass der Herausg. in irgend einer Weise noch nachträglich die 
betreffenden Angaben nachholen, und dadurch dem hübschen 
Hefte noch einen grösseren Werth geben möge. 

[830.J Aus London. 

Bei der am 26. April stattgefundenen Versteigerung von 
G. Daniels „Shakespeare Library" sind für einzelne Stücke un- 
gewöhnlich hohe Preise bezahlt worden. Für ein gut gehal- 
tenes Exemplar der allerdings sehr seltenen Folio-Ausgabe vom 
J. 1623 nicht weniger als 682 Guineen; für die II. Folio- 
Shakespeare -Ausgabe vom J. 1632 immer noch 148 Guineen. 
Einzelne Dramen sind verhältnissmäsaig noch höher bezahlt 
worden. So unter Anderen die I. Quartausgabe der „Tragedi e 
of King Richard the Second u vom J. 1597 mit 325, die II. 
Ausgabe des nämlichen Dramas vom J. 1598 mit 103 Guin.; 
ferner die I. Quartausgabe der „Tragedie of King Richard the 
Third" vom J. 1795 mit 335, „A plaesant Concerted Comedy, 
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called Loue's Labors Lost" vom J. 1598 mit 330, die II. Aus- 
gabe der „History of Henry the Fourth" vom J. 1599 mit 110, 
„The Chronicle History of Henry tbe Fifth" vom J. 1600 mit 
220, die 1. Ausgabe von „The most excellent History of the 
Merchant of Venice" vom J. 1600 mit 95, die I. Ausgabe von 
„Shakespeare's Much Adoe about Nothing" vom J. 1600 mit 
255, die I. Ausgabe von „The Midsommer Nights Dreame" 
vom J. 1600 mit 230, die I. Ausgabe von „Mcrrie Wives of Wind- 
sor" vom J. 1603 mit 330, „Venus and Adonis" vom J. 1594 
mit 240 und die Sonette vom J. 1609 mit 215 Guin. 

(Augsb. allgem. Zeitg. Beil. «u Nr. 215. 8. 3495.) 

[831.] Aus Nürnberg 

findet sich im Anzeiger f. Kunde d. Deutschen Vorzeit Nr. 6. 
Sp. 217 „gegenüber der von einigen Blättern gebrachten Nach- 
richt, das 8 der Geh. Justiz- und Oberappellationsgerichtsrath 
Dr. Michelsen in Schleswig -Holsteinische Dienste getreten sei, 
und in Folge dessen die Vorstandschaft des Germanischen Mu- 
seums niedergelegt habe", die Erklärung abgedruckt, dass bis 
jetzt eine hierauf bezügliche Mittheilung des seit einiger Zeit 
in Nordschleswig weilenden Dr. Michelscn dem Museum noch 
nicht zugegangen sei. 

1832.] Aus Paris. 

Die vor kaum erst sechs Monaten in Thätigkeit gesetzte 
gesellschaftliche Volksbibliothek im V. Arrondissement (Pan- 
theon) hat bereits überraschende Resultate geliefert. Die Zahl 
der Mitglieder, welche, ausser 1 Fr. beim Eintritte in die Ge- 
sellschaft, einen Monatsbeitrag von 40 c. (Frauen nur 50, re- 
spect. 20 c.) zu zahlen haben, beträgt schon 270, die der theils 
auf dem Wege der Schenkung eingegangenen theils angekauf- 
ten Bücher etwa 1700 Bände, wovon ein gedruckter Katalog 
für den Preis von 10 c. an die Mitglieder ausgegeben wird. 
Die Einnahmen vom 1. Jan. bis zum 30. Juni haben sich auf 
989 Fr. belaufen. Die Bibliothek ist an allen Wochentagen 
Abends 7 — 110 Uhr und Sonntags in den Mittagsstunden 11 — 
1 Uhr geöffnet. Die Benutzung der Bücher geschieht nicht an 
Ort und Stelle, sondern zu Haus, wohin die Bücher auf läng- 
stens 20 Tage verliehen werden. 

(Bibliogr. de Ia France, Cbronique Nr. 29. 8. 114.) 

[833.] Aus Paris 

hat P. C. Sommervogel in der „Bibliographie de la France, 
Chronique Nr. 38. S. 155" nachgewiesen, dass das anonym er- 
schienene Werkchen „Methode courte et facile pour discerner 
la veritable religion chretienne d'avec les fausses qui prennent 
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ce nom aujourd'hui. Paris, 1725. 12 °", welches, nach Feller's 
Vorgang, Viele seither flir eine Arbeit des P. d'Orleans gehal- 
ten haben, nicht diesem, sondern, wie schon von Barbier be- 
merkt worden, vielmehr dem P. Jean Lombard zuzuerkennen 
ist. Letzterer hat die Ehre gehabt, vor Ludwig XIV. während 
des Advents 1696 und während der Fasten 1703 zu predigen, 
und darauf bezieht sich auch der Verleger des Werkchens in 
seinem Avertissement, wo er sagt,, dass der Verfasser am Hofe 
des grössten Königs in der Welt gepredigt habe, wogegen dem 
P. d'Orleans diese Ehre niemals zu Theil geworden ist. Auch 
spricht der Verfasser im Vorworte von „M. l'abbe d'Argentre, 
aujourd'hui evSque de Tülle" welcher zu dieser Wurde erst 
im J. 1723, zu einer Zeit, wo der P. d'Orleans (t 1698) schon 
todt war, erhoben worden ist. 

[834.] Aus Rouen 

hat, wie der „Nouvelliste de Rouen" berichtet, der Dr. Desbois, 
welcher sich einen grossen Theil seines Lebens hindurch mit 
dem Studium der geheimen Wissenschaften beschäftigt hatte, 
„une riche collection d'ouvrages sur le magnetisme et les 
sciences occultes u hinterlassen, und dieselbe testamentarisch 
der Stadtbibliothek gescheukt. 

(Bibliogr. de U Frauce, Chronique Nr. 31. 8. 122.) 

[835.] Aus Wien 

ist in der Oesterreichischen Buchhändler-Correspondenz Nr. 22 
S. 207 — 8 ein Circular des Vorstandes des Oesterreich ischen 
Buchhändler -Vereines abgedruckt, in welchem die Uebermitte- 
lung neuerer und älterer Verlagskataloge der gesammten Oe- 
sterreichischen Handlungen an die Vereinsbibliothek — »vor- 
zugsweise für die bereits begonnene Redaction des allgemeinen 
Cataloges sämmtlicher in der Oesterreichischen Monarchie vom 
Jahre 1750 bis 1860 erschienenen Bücher etc." — als besonders 
wttnschenswerth bezeichnet ist. 

[836.] Aus Wien. 

In der Sitzung der philosophisch -historischen Klasse der 
Kais. Akademie der Wissenschaften vom 13. Juli hat Dr. Pfiz- 
maier eine Abhandlung über „die Theogonie der Japaner" vor- 
gelegt, für welche ein der K. K. Hofbibliothek gehöriges Werk 
„Kami-jo-no maki-no asi-kabi d. i. Schilfknospen der Rolleu 
der Gütterge8chlcchter" benutzt worden ist. Dieses Werk ist 
eine Sammlung zahlreicher alter Urkunden, die sämmtlich in 
reiner Japanischer Sprache geschrieben und besonders durch 
die vielen in ihnen vorkommenden obsoleten Ausdrücke merk- 
würdig sind. 
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[837.1 Licht- und Schattenbilder ans dem Buchhandel. 

Vor ein paar Jahren hat ans dem Kreise der Buchhändler 
ein Anklaincr Herr mir vorgehalten, dass ich noch keine für 
Buchhändler brauchbare Lehr- und Handbücher geliefert habe, 
und mir dadurch zugleich mit angedeutet, dass ich desshalb 
auch nicht befähigt sei, in Sachen des Buchhandels ein Wort 
mit zu reden. Gleichwohl hatte ich damals schon — in dem 
Glauben, dass Bibliographie und Bibliothekwissenschaft mit dem 
Buchhandel in sehr nahem Znsammenhange stehen, und es 
desshalb auch dein Herausgeber eines den Interessen der Bi- 
bliographie und Bibliothekwissenschaft speziell gewidmeten 
Blattes, wie des Anzeigers, gewissermaassen Pflicht sei, den 
Buchhandel nicht ganz unberücksichtigt zu lassen — gewagt, 
und wage es auch ferner noch, Gegenstände aus dem Bereiche 
des Buchhandels im Anzeiger, soweit es natürlich den In- 
teressen desselben entspricht, mit zur Besprechung zu bringen. 
So habe ich früher*) unter Anderem unter dem Titel „Schatten- 
risse aus der Bücherwelt" einzelnen speziell dem Buchhandel 
angehörigen Gegenständen einen Artikel gewidmet, dem ich 
jetzt in Nachstehendem einen ähnlichen „Licht- und Schatten- 
bilder aus dem Buchhandel" betitelten Aufsatz folgen lasse. 

1. Lütkemann's Epistelpredigten. 

Es ist eine sehr seltsame Erscheinung, dass ein sehr be- 
kanntes, zuerst 1G52 in Frankfurt und Kostock bei Joachim 
Wilde publicirtes, seitdem in vielen Ausgaben weit verbrei- 



*) S. Anz. J. 1S57. Nr. 263. 
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tete8 und zuletzt in sechs Heften 1862—1863 in Druck ge- 
gebenes Werk, nämlich: 

ttpoftolifdje Aufmunterung gmn lebenbigen (Glauben in CS^riflo 3efu. 
9<ad} bem Sinne unb Einleitung ber getoöbnlidjen Guiftcln burd) 
$otte« Önabe in öffentlichen v Jkebigten aufgehellt burä) 3oad)im 
Jtttfemann, ber Zeitigen <2d)rift $octor, (^cneralfupermtenbenteii 
ju 9Bolfenbüttcl. herausgegeben von ^riebrirf) 2£ilf)clm Söobc= 
mann, ^aftor auf ftinfenmerber bei Hamburg. 9icit ^Kuupin, 
»erlag uon Sllfreb Dcfynigfe. 1862. 4". 526 e. fx. n. 
2 £f>lr. 8 9igr. 

fast gleichzeitig auch unter dem Namen eines anderen Ver- 
fassers hat erscheinen können; denn das unter dem Titel: 

Dr. ^einrio) 2RüHer'S ctoangclifdjer $er$cn*fyiegel. (Vierter unDer^ 
änberter «bbrutf.) Zweite Abteilung: ßniftcl ^rebigten. Ham- 
burg, %ntur bc« töaul)en £aufe$. 1858. 4°. 589-1204 2. 
$r. n. 1 Sfjtr. 10 9?gr. 

herausgegebene Werk ist mit dem Lütkemann'schen voll- 
kommen identisch. Es fragt sich, wer denn nun eigentlich 
der wahre Verfasser der Epistelpredigten sei. Jedenfalls ist 
es Lütkemann, und die Agentur des Rauhen Hauses hat sich 
dadurch eine grosse Fahrlässigkeit zu Schulden kommen lassen, 
dass sie ein Werk, welches Lütkemann zugehört,* und unter 
dessen Namen lange bekannt gewesen ist, unter Müller's Namen 
wiederholt in Druck gegeben. Die Agentur des Rauhen Hauses 
hat diese Fahrlässigkeit zu entschuldigen gesucht, und an- 
geführt, dass der Irrthum, d h. die irrthümliche Verwechselung 
der Ltttkemann'8chen Epistelpredigten als eines Müller'schen 
Werkes, schon seit mehr als hundert Jahren bestehe. Gleich- 
viel, mag auch der Irrthum mehr als hundert Jahre alt sein, 
was übrigens noch zu beweisen ist, so bleibt es immerhin 
eine grosse Fahrlässigkeit, wenn man ein Werk unter eines 
falschen Verfassers Namen veröffentlicht, während es doch leicht 
gewesen wäre, den Namen des wahren Verfassers kennen zu 
lernen. Den Irrthum aber aufzuklären, wäre in der Tliat 
ebenso leicht gewesen, als von Anfang an den Irrthum zu ver- 
meiden. Denn wie ist der Irrthum entstanden? Es liegt mir 
eine gemeinschaftliche Ausgabe der Müller'schen und Lütke- 
mann'schen Predigten vor, mit dem Titel: 

D. Henrici 3Rtitter6 Theolog. Profess. Senior, unb Superintend. 
£u dioflocf Suangclifd^er $crfcen$ * (Spiegel Cber: ®cift*reiä)e (£r- 
tlärung unb 33ctrad)tung ber (Bonn- unb ftcffc'täglidjen (Evangelien, 
SEBte aud) beigefügten ^affionö^rebtgten, Unb D. Joachimi Vütfe- 
mamrt Superint. Generaliss. ju SBolffenbttttel $luoflolifd)e 3luf* 
munterung $um lebenbigen Glauben in (Sfyrifto 3efu, naa) bem 
&\nn unb Anleitung ber gewö^nliajen <2oun= unb t^cp täglidjen 
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(Spifteln, SHebji einer $orrcbe, SÖJelt^c ber fct. $oct. Martin 
Vutljer cf)emal$ oor (einer fönfjen -^oftil gcmaäjct, unb billig Don 
allen, roeldje bic (Srflärungcn ber (Soangelifdjen Jcxte mit 9?ufccn 
betradjtcn wollen, fol gclcjcn werben. Vünebnrg, CVbrucft unb 
oerlegt in ber 3tcrnifd)en $Jud)bru(ferei), Anno 1752. gr. 4°. 
4 1344 & 226 2. mit 1 331. ftegifUr. Wcbft eingebrueften 
©oljfdmitten u. 2 £itelfofr. SIL, auf benen ftdj unter flnberen 
bie «rujtbilber ÜHüÜer'« u. i'tttfemanu'S befmben. 

Im Buche ist nicht näher bezeichnet, welche Predigten 
Müller und welche Lütkemann angehören; die Predigten Beider 
stehen vermischt unter einander, und zwar so, dass die für einen 
gewissen Tag (z. B. gleich zu Anfang des Buches für den 
ersten Sonntag des Advents) bestimmte Predigt Müller's nach 
dem Texte der Evangelien jederzeit voransteht, und als- 
dann allemal die für denselben Tag bestimmte Predigt Lütkc- 
mann's nach dem Texte der Episteln gleich darauf folgt, 
ohne dass bei der einen und bei der anderen Predigt die 
Namen der Verfasser genannt sind. Wahrscheinlich hat nun 
Jemand, dem diese Einrichtung des Buches entgangen ist, ge- 
meint, dass die im Buche enthaltenen Predigten sämmtlich dem 
auf dem Titel an erster Stelle genannten Müller angehören, 
und die von Lütkemann herrührenden Predigten, welche dem 
Titel nach den Müller'schen hätten folgen sollen, in dem zu- 
fällig gerade vorliegenden Exemplare des Werkes weggebliebeu 
seien. Daher die irrthümliche Verwechselung der Lutkemann'- 
schen Epistelpredigten als eines Müller'schen Werkes. Die 
Agentur des Rauhen iJauses hat, wie es natürlich auch billig 
ist, in Aussicht gestellt, dass bei dem nächsten Abdrucke des 
Müller'schen Werkes die irrthümliche Verwechselung berichtigt 
werden solle. 

2. Die neueren Publikationen der Firma Gustav 

Pönicke in Leipzig. 

Es kann natürlich nicht wissenschaftliches Interesse sein, 
die in neuerer Zeit von der Firma Gustav Pönicke in Leipzig 
— einem wahren, bald unter eigener Firma, bald unter der 
der Slawischen Buchhandlung, der Schulbuchhandlung, des 
Schmidt'scheu Antiquariums , eines Kussischen Ateliers, einer 
Expedition des Ritterschaftlichen Albumsvereines und, wie man 
gleich sehen wird, sonst noch Geschäfte treibenden Proteus in 
der Buchhändlerwelt — ausgegangenen und in den Handel ge- 
brachten Publikationen hier Revue passiren zu lassen, aber es 
lohnt sich schon aus anderen Gründen der Mühe, diese Publi- 
kationen einmal zusammenzustellen und näher in'.s Auge zu 
fassen, vielleicht dass man sich von Seiten des Publikums 
durch die Zusammenstellung über den Werth oder Unwerth 
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der einen und der anderen Publikation belehren, und vor ein- 
zelnen derselben warnen lässt. Ich sehe bei dieser Zusammen- 
stellung von jenem bereits früher im Anzeiger näher charak- 
terisirten Album der Sächsischen Schlösser und Kittergüter, 
„einem der grossartigsten Unternehmen," wie man es lächer- 
licher Weise genannt hat, „mit lieblichen Bildern," durchaus 
ab; denn dieses „Riesenwerk - ist, ohne Zweifel zur Freude 
seiner Abonnenten, abgethan, und man hat wohl kaum zu 
fürchten, dass an der in Aussicht gestellten „billigen Ausgabe 
ä Lieferung 20 Ngr." (warum haben denn aber die früheren 
Abonnenten das Album theucr, die Lieferung mit 1 Thlr., be- 
zahlen müssen!) sich Viele betheiligen werden, ebenso wenig 
wie zu erwarten steht, dass das Bayerische Album zu Stande 
kommt, zu dem fUr diejenigen, welche an dem Sächsischen 
noch nicht genug haben, ebenfalls Aussicht eröffnet worden ist. 
Also von dem Pönicke'schen Album hier weiter nicht, oder 
wenigstens nur noch so viel, dass, wenn die Behauptung auf- 
gestellt worden ist, die verschiedenen „Albums für Preussen, 
Albums für Weimar, Albums für Mecklenburg etc. habe Pö- 
nicke in's Leben gerufen," diese Behauptung für nichts An- 
deres als eine Mystifikation und Unwahrheit anzusehen ist. 
Denn was heisst das in's Leben Kufen? Soll es heissen, dass 
Pönicke diese Albums herausgegeben habe, so ist dies nicht 
wahr: Pönicke hat mit der Herausgabe derselben meines Wis- 
sens nicht das Mindeste zu thnn gehabt. Oder soll es heissen, 
dass Pönicke durch sein Album den Anstoss zum Erscheinen 
der genannten Werke gegeben habe, so ist dies eben auch 
nicht wahr; denn abgesehen davon, dass z. B. das wahrhaft 
schöne Prcussische Album, ein wirkliches Pracht werk, sehr da- 
gegen protestiren müsste, sich als eine Art Nachahmung des 
Pönicke'schen Bilderbuches bezeichnet zu sehen, so muss daran 
erinnert werden, dass, wenn überhaupt von einem Anstosse die 
Kede sein kann, welche die genannten Albums von einem an- 
deren ähnlichen Werke erhalten haben, dieser Anstoss eher 
von dem hübschen Pohlig'schen Album der herrschaftlichen 
Landsitze und Schlösser in Oesterreich ausgegangen sein mag, 
welches vor dem Pönicke'schen Werke erschienen ist, und 
möglicher Weise diesem selbst erst den Anstoss zum Erscheinen 
gegeben hat. 

Wenden wir uns jetzt zu der betreffenden Zusammen- 
stellung, an deren Spitze vier mit einander verwandte Artikel 
stehen sollen, die man dem Publikum als „pikante, humori- 
stische Schriften" angepriesen hat, welche den „ärgsten Murr- 
kopf zum Lachen nötliigen, und in Gesellschaften Gelegenheit 
zu den witzigsten Scherzen gebeu" können. Es sind dies: 
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93ett>ct«, baf; bie Jrmtenjimmer cigentüd) feine SWeufdjen ftnb. Son 
3uftu« $tollftfd). 35. Auflage. Veipyg, Verlag »on (^uftato $oc* 
nirfe. 9. 3. (lsiil.) fl. 8°. 30 ©. $r. d. 5 Wgr. (Sotoon 
angeblid) in 0 Monaten 40,000 ßremplarc uerfauft woiben fein 
fotten.) 

2öaö ftnb fci* Männer? llnmcnfdjcn — nlfo feine Sttenfdjen! ÜnU 
Wort auf bic iörofdjürc: ^croeis, baß bie ^rauenjuumer feine 
<D?cnfd)cn ftnb, üon 3itjht6 $?aÜftfdj. Gine ftrauenfHmme au* 
ber $eftbcn$ $ur $(uff(ärung für uerfyctratfjete grauen unb jur 
2£avnung für junge 'JDittbdjcu. ÜSon Ülara 5Kittent$tt)ct , weldjc 
baä Uugtüct fyattc, üiermal t»crf)cirat^ct ju fein, fünfte Auflage. 
Veiüjtg, Verlag Don ©uftat) ^oeniefe. £>. 3. (1862.) fl. 8°. 
31 3. $r. n. 5 tfgr. 

2>aä (siinbcnvcgtftcr bor grauen. $om 0?atf) ^icanber. v J?cue oet* 
änbertc unb oerbefferte 3. Auflage nebft bem iöemei«: ba§ bie 
ftrauenjimmer roirflid) Wenfdjcn finb. Vcip$ig, Verlag ton ©uftat) 
IJönWe. £>. 3. (18153.) f(. 8». 72 3. %k. n. 7j Wgr. 

23en)ciä, baß bic fronen ftnnlidjer unb üppiger ftnb al$ bie SWänncr, 
grünblid) unb unumftöjHid) geführt Don Wcranber 3 w ^ cr I in fl- 
Veiöjig, Vertag beä 3nfcratemtSomptoir$. (33eftfcer: Öuftau $ imitfe.) 
£>. 3. (1804.) fl. 8«. 32 3. <ßr. n. 5 flgr. 

Diese Schriften sind Machwerke der werthlosesten Art, 
und der „ärgste Murrkopf" wird höchstens nur über die Vielen 
(in Bezug auf die letzte Schrift wird versichert, dass „jede 
Börsenaustragung massenhafte Bestellungen bringe, so dass die 
erste Auflage ziemlich vergriffen sei") lachen, welche sich sol- 
ches Zeug kaufen können. Und was die Gesellschaften be- 
trifft, in denen durch die Schriften Gelegenheit zu den witzigsten 
Scherzen gegeben werden soll , so muss man in der That ge- 
stehen, dass in denjenigen Gesellschaften Sitte und Anstand 
nicht herrschen kann, wo dergleichen unanständige und wirk- 
lich sittciipolizeiwidrige Zoten (man entschuldige diesen Aus- 
druck!), wie die eines „gewissen Spreephilosophen, 1 * welche 
sich in der oben zuletzt crwiihntcn Schrift mit gesperrten 
Lettern abgedruckt findet, Gelegenheit zu den witzigsten 
Scherzen geben können. 

Auf diese vier Schriften — denen vielleicht noch eine 
fünfte ebenbürtige hinzugefügt werden könnte, welche „für den 
Spottpreis von 5 Ngr. so viel Witz, Geist und Belehrung ent- 
hält" wie noch keine andere, und die desshalb „allerorts un- 
geheueres Aufsehen erregt" hat, nämlich: „Der berühmte Mac- 
intosh, ein Schncidergeselle, der sich in Leipzig bis zum 
Lord emporschwang, in den feinsten Kreisen der Stadt manches 
Abenteuer bestand, zuletzt entlarvt und in das Gefängniss ge- 
worfen wurde," wovon „binnen vier Wochen 10,000 Exemplare 
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abgesetzt" worden sein sollen — folgt eine litterarische Ein- 
tagsfliege der allergewöhnlichsten Art: 

3>c8 9taubmörber8 Oofeüf) <£d)önfclber , tucldje* ben Äaufmannfllelir* 
ling Sttedrfdmtibt 311 Treiben ermorbetc, ^rocefc, ^crurtljeilung 
unb £nnrirf)tung bttrd) bte (Guillotine am 28. Ouli 18(54. s Jiebft 
bem Portrait <2d)önf elberä , foroie üöcja^reibung ber am 19. Oult 
ju iöaufccn erfolgten §tnrid)tung bc$ 9)?5rber« S^onig. Veiüjtg, 
Txud u. (SommifftonS* Verlag üon 31. 8W. Golbit*. (Xcbit üon 
Ghiftao ^öniefc.) 1864. 8°. 8 ®. mit 1 £af. $r. n. 2 Wgr. 

Ein Stück Jahrmarktslitteratur. — Hieran schliesst sich 
ein zum Theil aus Lagerresten, vulgo Ladenhütern, zusammen- 
gestoppeltes Buch voll fader und für die Bierbank passender 
Witze: 

(Stfele'« unb $3eifele'$ tfreug- unb Oucrfaljrtcn burtf) ba« $bntgrcid) 
©arf)fcn nebft umlicgcnbcn Dörfern. (5in fjumoriftifdjer iKeife* 
für>rcr für Silk, meldje Vanb unb Veute grüublid) femten lernen 
roollcn, itad) ben 9icifenoti$en obenbenannter, weltberühmten iKei- 
fenben bearbeitet unb an baS l'idjt beö £age8 gebogen üon Dr. £0- 
lofcrncö >^onigfd)uabel. Vciüjig, (SommiffionSücrlag üon & 11?. 
C£olbi(j. (Tcbit üon ©uftaü ^öniefe.) £). 3. (1864.) gr. 16». 
96 & 114 3. %k. n. 12« ^gr. 

Dieses Buch besteht aus zwei in verschiedenen Offizinen 
gedruckten und mit verschiedener Pagination versehenen Ab- 
schnitten, von denen der zweite „Eisele und Bciscle auf dem 
Leipziger Turnfeste von Dr. Theodor Giftschnabel 44 nichts 
weiter ist, als der nichtabgesetzte Lagerrest des 1863 er- 
schienenen Büchelchens: 

(5ifclc unb $*cifele auf beut bctttfrficn lurnfcfle. £>mnoriftifd)C ftaljrten 
unb Abenteuer. 2Kit üiclen CUluftrationen. Vciügig, Verlag üon 
(Guftaü ^öniefe. JD. 3. gr. 16°. 1 ©l. II, 100 @. fx.n. 5 Wgr. 

Den Beschluss machen endlich zwei medicinische Schriften, 
und zwar zunächst eine, die mit ihren vielen Auflagen, gleich 
dem Wetschen Campe-Ilobinson *), leicht zu einer „Crux Biblio- 
graphorum" werden könnten, wenn es anders die Bibliographen 
für der Mühe werth erachten sollten, sich um solche Produkte 
weiter zu bekümmern, nämlich: 

Dr. (Sam. 2a ^ert'S Selbft * SJciualjrung. (Sine Slbtjanblung über 
bie ttrantyeitcn unb 3crrüttungcn bcö N Jierücn* & 3eugung*foftemc$ 
burtt) Cnanie, 2lu*fdjn>cifimg unb flnfterfnng. (i7. Auflage. 9iad) 
bem Gngltfdjeu burdjauö neu bearbeitet unb üerbeffert. s J(ebft einem 
$nl;angc über bie folgen ber Onanie bei bem mciblia^en (^efd)led)t 
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Don Dr. D. Wetau. W\t 27 patfjologtf^anatomtfctycn 3Üujlta> 
tionen. Vctöjig, Verlag toon 8. ^öniefe. (£d)ulbud)fjanMung.) 
9. 3. (1864.) gr. 16». XII, 219 3. $r. 1 £f)lr. 

Diesem Buche sind 6 Bll. „Zur Nachricht" und „Frage- 
bogen I. für männliche, II. für weibliche Kranke, welche 
ärztlichen Rath brieflich erheischen" angehängt, worin sich 
roitgetheilt findet, dass ein „renommirter inländischer Arzt* 4 
(der Name ist nicht genannt, sollte es etwa der Dr. 0. Retau 
selbst sein), „welcher sich ausschliesslich dem Studium und 
der Behandlung aller Geschlechtskrankheiten, ganz besonders 
der Wiederherstellung des verlorenen männlichen Zeugungs- 
vermögens widme, an Dr. La Mert's Stelle, nach seinem sehr 
trefflichen Systeme, aber unter Benutzung der neuesten For- 
schungen und Erfahrungen, die deutsche Praxis besorge.' 1 
Das Consultationshonorar betrage 3 Thlr., die wie auch die 
späteren Curkosten „unter der Adresse des Herrn Gustav Poe- 
nicke (Besitzer der Schulbuchhandlung) in Leipzig einzusenden 
seien, weil der Arzt — ausschliesslich der Krankenbehandlung 
gewidmet — die Berechnung mit den Patienten nicht selbst 
besorgen könne, und desshalb alles Geschäftliche in Herrn Poe- 
nick e's Hände gelegt habe." Zur weiteren Empfehlung des 
Buches und „lediglich im Interesse der Sache und zu Gunsten 
zahlloser Unglücklicher, deren Rettung dasselbe bezwecke," 
ist ein besonderes „Berichtigung und Verwahrung 14 betiteltes 
Blatt ausgegeben worden, an dessen Fusse zwei die Wichtig- 
keit des Buches bescheinigende „Zeugnisse sachverständiger, 
geachteter und mit diesem Krankengebiete besonders ver- 
trauter Männer" angedruckt sind. Eines dieser beiden Zeug- 
nisse ist von „Dr. Vater in Dresden" ausgestellt. Einen 
Doctor medicinae — denn man sollte doch meinen, dass das 
Zeugniss flber eine ärztliche Schrift kurzweg mit Dr. nur von 
einem Dr. medicinae unterschrieben werden dürfte — des Na- 
mens Vater kennt man aber in Dresden nicht: das Dresdner 
Adressbnch von 1855 nnd 185G nennt zwar einen Unterarzt 
im 13. Infanteriebataillon 0. Vater, der später 1860 und 1861 
als Grenzanfscher, 1802 als Zeichenlehrer und 1863 als Doctor 
philo8ophiae aufgeführt ist, aber, wie gesagt, ein Dr. medi- 
cinae des Namens Vater ist dem Adressbuche unbekannt. Oder 
wäre der Zeugnissanssteller Dr. Vater mit dem Dr. phil. O.Vater, 
früherem Zeichenlehrer, Grenzaufseher und Unterarzt, identisch? 
Dann wäre es wirklich ein sehr seltsames Zusammentreffen, dass 
der Dr. phil. 0. Vater, dessen Name, von rückwärts nach 
vorwärts gelesen, Retav heisst, mit dem Herausgeber des von 
ihm empfohlenen Buches Dr. O. Retau, dessen Name, eben- 
falls von rückwärts nach vorwärts gelesen, sich wieder in 
Uater verwandelt, einen nnd denselben Anfangsbuchstaben des 
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Vornamens gemeinschaftlich hat. In der That ein sehr selt- 
sames Zusammentreffen: Dr. 0. Retau (l'atcr) und Dr. 0. Vater 
(Retav)! welches selbst „den ärgsten Mnrrkopf zum Lachen 
nöthigen, und in Gesellschaften Gelegenheit zu den witzigsten 
Scherzen geben" könnte. — Die andere medicinische, bei wel- 
cher abermals ein „höchst renommirter", jedoch ebenfalls nicht 
genannter Arzt eine Rolle spielt, ist: 

Scgtcctfer $ur £ilfc für alte Äranfc burdj beu Öcbraudj ber fcfjwc- 
btfdjcn Vcbcn^cffcnj be$ Dr. 5t. D. ferner, rocldjc, burd) bret* 
fjunbcrtiäljrigc (Srfafjrmig betätigt, alle inneren itranffjcitcn Ijeilt 
uub fdjon uielfadj 31t ntefyr a(d fjunbertjäljrigcr Vebcnäbauer a,c= 
tjotfen Ijat. Vierte, ücrmefirtc 2tuTlaa,e. Veiü$ig, Öujtaü ^önide. 
0. 3. (1864.) 16°. 40 S. ü ttgr. 

Das Consultationshonorar für „den mit dem Wcrner'schen 
Verfahren und den Eigenschaften der Essenz genau ver- 
trauten" und, wie gesagt, „höchst renommirten Arzt," bei dem 
man sich durch Vermittelung des Verlegers näheren Rath er- 
holen kann, beträgt 2 Thlr., die aber, wie oben, nicht an den 
Arzt selbst, sondern an den Verleger Buchhändler Gustav 
Pönicke (Schulbuchhandlung) in Leipzig franco einzusenden 
sind. Ebenso empfängt man einzig und allein durch den Ver- 
leger die Essenz, die OriginalHasche ä 1 Thlr. 

Und wem dies Alles noch nicht genug ist, Der kann sich 
für sein gutes Geld gleich noch sein Familienwappen mit be- 
stellen; denn das „Wappencoraptoir in Leipzig (Gustav Pö- 
nicke) ist, im Besitze aller heraldischen und genealogischen 
Hilfsmittel, in Verbindung mit gediegenen Quellenkundigen 
und Forschern in den Stand gesetzt, jedes Familie nwappen 
liefern zu können". Ein wirklich zeitgemässes Unternehmen, 
für welches daher auch bereits „in Böhmen z. B. einige Buch- 
handlungen über und nahe an 500 Bestellungen" erhalten 
haben. Leider hat das Wappencomptoir zur besseren Em- 
pfehlung seines Unternehmens verabsäumt, das Publikum mit 
den Namen der gediegenen Quellenkundigen und Forscher be- 
kannt zu inachen, geradeso wie bei den medicinischen Schriften 
die „renommirten Aerztc" ungenannt geblieben sind. Nun in 
der That, wenn dergleichen mit namenlosen „renommirten 
Aerzten, gediegenen Quellenkundigen und Forschern" renom- 
mirende Anpreisungen dem Publikum darüber nicht die Augen 
öffnen, was es von solchen Dingen zu halten hat, so werden 
sie wenigstens dem „ärgsten Murrkopfe" hinlänglichen Stuff 
zum Lachen geben. 

3. Der Ocstorrc ichische Katalog. 
Unter den periodischen nationalen Bibliographien haben 
bekanntlich die Hinrichs'schcn thcils wöchentlich, thcils vicrtel- 
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jährlich, theils auch halbjährlich erscheinenden Verzeichnisse 
der Deutschen Littcratur unbestritten, sowohl was die Ge- 
nauigkeit ihrer Angaben, als auch ihre Vollständigkeit an- 
langt, seither die erste Stelle eingenommen. Erst in neuester 
Zeit ist ein Unternehmen aufgetaucht, welches sich den Bin- 
richs'schen Publikationen würdig an die Seite zu stellen alle 
Hoffnung macht, und das daher, aber nicht blos aus diesem 
Grunde, sondern auch desshalb die besondere Aufmerksamkeit 
verdient, weil ea in ein im Ganzen seither noch verhältniss- 
mässig wenig gekanntes nationales Litteraturgcbiet einen so 
vollständigen Hinblick gewährt, wie ihn andere bibliographische 
Hilfsmittel zu gewähren nicht im Stande sind. Dieses neue 
Unternehmen ist der vom Oesterreichischen Buchhändler -Vereine 
seit Anfang des gegenwärtigen Jahrzehends herausgegebene 
„Oesterreichische Catalog". Der Verein hat sich durch die 
Herausgabe dieses Kataloges, sowie durch das Inslebenrufen 
der ebenfalls seit lölio erst erscheinenden „Oesterreichischen 
Buchhändlcr-Correspondcnz", die mit ihren laufenden Verzeich- 
nissen der „erscheinenden Neuigkeiten des österreichischen 
Buchhandels 11 die Grundlage des Kataloges bildet, ein sehrgrosses 
Verdienst erworbeu, welches um so williger auch allgemeine 
Anerkennung gefunden hat, als der Verein durch diese Pu- 
blikationen einem wirklich fühlbaren Bedürfnisse entgegen- 
gekommen ist. Man hatte zwar früher schon, seit 1853, in 
der „Ocaterreichische Blätter für Litteratur und Kunst" be- 
titelten „Beilage zur Oesterreichisch -Kaiserlichen Wiener- Zei- 
tung" angefangen, wöchentlich eine „allgemeine Bibliographie 
für das Kaiserthum Oesterreich" zu veröffentlichen; allein diese 
Bibliographie hat ebenso, wie das spätere von Dr. v. Wurz- 
bach redigirte „bibliographische Centrai-Organ des österreichi- 
schen Kaiserstaates" keinen langen Bestand gehabt, erstere 
ist mit Schluss 1857 wieder eingegangen, und letzteres, wel- 
ches als eine Fortsetzung dieser eingegangenen Bibliographie 
seit Anfang l8f>8 gefolgt war, hat bereits um die Mitte 1851) 
zu erscheinen aufgehört. Und was die unter dem Titel ^Bi- 
bliographisch- statistische Übersicht der Literatur des Ost- 
reichischen Kaiscrstaatcs" gegebenen Berichte des Dr. v. Wurz- 
bach anlangt, welche allerdings mehr allgemein litterarisches 
und statistisches als bibliographisches Interesse haben, so sind 
diese bei nur drei Jahrgängen 1853 bis 1855 stehen geblieben, 
was um so weniger Wunder nehmen darf, als die Berichte bei 
ihrer fast allzu grossartigen Anlage ohnehin nicht viel Aus- 
sicht auf einen langen Bestand hatten. Unter solchen Um- 
ständen ist es wohl gerechtfertigt zu behaupten , dass durch 
das neue bibliographische Unternehmen des Oesterrcichischen 
Buchhändler- Vereines — welches zumal bei der ganzen Anlage, 
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die ihm der Verein gleich von Haus aus (in Uebereinstimmung 
mit dem Kaiserworte „Viribus unitis") durch Vereinigung hin- 
reichender Kräfte gegeben hat, einen längeren Bestand ver- 
spricht als seine Vorgänger — eine wirklich fühlbare Lücke 
in der Litteratur ausgefülrt wird. 

(Wird gelegentlich fortgesetzt.) 



[8.58.1 Zwei Dokumente zur Geschichte der Heidelberger 

Universitätsbibliothek *). 

Testamentarische Bestimmungen des Kurf Urs tenOtto 
Heinrich über die Kurfürstliche Bibliothek im 

Februar 1559. 

Ferner etliche sonderbahre Punkten Unsere Verlassenschaft 
bey der Chur insonderheit belangend, in diesem Unserem Iczten 
Willen zu disponiren, so thuen Wir Uns erinnern, dass Wir die 
Zeit Unseres Lebens, ein stattliche Bibliotheck von allerley 
Büchern in der heil. Schrift, und anderen Facnltaeten, auch guten 
Künsten, Historien und Sprachen, geschrieben und gedrukt mit 
hohem Fleiss und Kosteu zusammen gesammlet. Die weil es 
dann ein recht Forstlich, auch der Kirchen, Schulen, der Policey, 
Regierung und gemeinem Nutzen ein ganz dienstlich und not- 
wendig Werk ist, eine stattliche ansehnliche Bibliotheck, insonder- 
heit an den Orten, da Universitaeten und hohe schulen sind, 
zu haben, und auf die Nachkommen zu erhalten, wie dann 
viel löbliche, verständige Könige und Fürsten nach Aussweissung 
der historien sich dessen vor dieser Zeit beflissen, auch etliche 
noch befleissen. 

So ist zum dreyzehenten Unser Gemüth endlicher letzter 
Will und Meinung, legen auch Unsern Successoren an der Chur- 
fürstl. Pflalz hieinit auf, dass Unsere Bibliotheca mit aller ihrer 
Zugehördte, wie Wir sie verlassen, auch das Astronomisch 
Werk so der Doctor Emser uns machen soll, dessgleichen auch 
der Quadrant so Wir selbst gerissen, it. die Alehymischc Bücher 
so Unser Sccretair Hans Kilian zu Neuburg hat, laut der In- 
ventarien, It. die Bücher und Instrument so Wendel Sprenger 
Dechant zu Heidelberg von Uns hat. It. eine grosse Eicherne 
Truhen mit geheimen Büchern bey der Churfürstln. Pfalz und 
also zu Heidelberg da die l'niversitact ist, beharrlich gelassen, 
und dazu von Tag zu Tag mit Christi, heilsamen auch sonst 
in guten Künsten, historien nnd sprach nützlich und guten 



*) Aus der „Geschichte der Universität Heidelberg. Vcrfasst von 
Johann Friedrich Haut*, nach dessen Tode herausgegeben Ton Karl 
Alexander Freiherrn v. Keirhlin-Meldegg. Bd. II. (Mannheim, 8ehneider. 

gr. 8.) Ö. 413—16 & 439-41" abgedruckt. 
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Büchern gemehret, geschmükt, gegiert, auch da sich eine sonders 
gelehrte taugliche Person in guter züchtiger Registratur Ordnung 
und Weesen in einem sondern dazu reputirlichen Ort für und 
für, Vermög der Ordnung, welche Wir aufzurichten gedenken, 
als ein besonders theuren Schatz des Churfürstenthums erhalten 
werden, und diejenige so Uns in der Chur Succediren, auch 
Ihre Nachkommen daran Keiner Nothwendigen Kosten spahren. 

Damit auch die Nachkommen und da98 Wir diese Biblio- 
theca anfängl. fundirt und aufgericht, Unser mit dankbahrem 
Gemüth im besten gedenken; So wollen Wir die Verordnung 
thun, dass in alle die Bücher, welchejezund vorhanden 
oder kttnftiglich durch Uns bei Lebzeiten zu ge- 
melter Bibliotheckgcbracht, Unsere gedrukteWappen 
sammt dem Namen geleimet und verzeichnet werden. 
Gleichergestalten sollen Unsere Nachkommen und Successoren 
an der Chur auch thun, damit Mann wisse wie und welchergestalt 
solche Bibliotheck gemehret und gebessert und was ein jeder 
die Zeit Seiner Lb. Regierung dazu gethan habe, und damit 
solches alles in das Werk gesezt und von Tag zu Tag seinen 
Fortgang erreiche, so setzen, ordnen und wollen Wir, dass auf 
das geringste alle und jede Frankfurter Mess Nach Unserm 
Todt 50 fl. zugeraeltcr Bibliotheck verwendet und um dieselbe 
nützlicher, nach Rath deren welchen die Verwaltung befohlen, 
erkauft und auch in Ordnung gebracht werden, welche 50 fl. Wir 
also ein jeder Frankfurter Mess für und für dahien zu wenden 
verschaffen, legieren uud verordnen, dieselbe unverzüglich und 
ewiglich dahien zu gebrauchen, anzulegen, und im Fall sich zu- 
trüge, dass in einer oder andern Frankfurter Mess solche 50 fl. 
nit möchten nützlich um Bücher angewendet, also dass es sonst 
vorhanden oder aussgangen, so sollen nichts destoweniger die- 
selbe 60 fl. dazu verordnet seyn, und bleiben, und hernach zu einer 
andern Frankfurter Mess sammt andern so fällig ist, je nach 
Gelegenheit angewendet werden und soll in solcher Summa das 
einbindlohn mit begriffen seyn; Würden aber Unsere Erben 
und Nachkommen an der Chur an Erlegung solcher 50 fl. jährl. 
Einkommens zur Bibliotheck säumig oder fahrlässig seyn, und 
also solch Geld zwo Frankfurter Messen nach einander obbe- 
stimmter Mascn zu entrichten und anzuwenden unterlassen; so 
wollen , sezen und ordnen Wir, das alssdann solch Icgat und 
Geschäft und neml. 2000 fl. haubt Geldes oder 100 fl. jährl. 
beständiger Zinss so zu Unterhaltung angeregter Bibliotheca 
sollen gereicht werden, auch deren Rechten und Gerechtigkeiten 
auf Uusere Universitaet zu Heidelberg fallen und derselben 
zustehen, doch mit dem Beding, dass benannte Universitaet 
solch Geld vermög dieser Unserer Verfassung, wo sie daselbig 
selbst zum besten thun können, anlegen, die Wir auch hiermit ' 
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dergestalt wollen beladen und beschwehrt auch dass sie sonst 
ausserhalb dessen zu jeder Zeit auf die verordnete Bibliotheca 
ein flcissig Getreu aufsehens haben, und wo sie einigen Mangel 
spUhren, Unsere Nachkommen an der Chur, dieselbe nothdflrftigl. 
erinnern, auch gebührende Besserung und Abstellung begehren, 
wie Wir dann derselben hiermit in Kraft dieses Unsere letzten 
Willens gnädiglich und ernstl. auflegen. 

Wo aber gemelte Univcrsitaet solch Geld nit dermassen 
anlegen, und diesem Unscrra Geschäft genügen thuu würde, so 
soll dann alles dasjenige, was sie dermassen am Geld empfangen 
haben, wieder an Unsern Snecessorem an der Chur, welcher 
dieselbige Zeit seyn würde, gelangen, auch sie die Universitact 
zu einem Pocnfall solcher ihrer Vcrsaumnuss, gedachten Chur- 
filrsten noch so viel als sie empfangen, habe zu erlegen und 
zu entrichten auch folgendes Seine Lbd. dasselbige alle mit 
einander dergestalt wie oben Vermeldet, Vermög dieser Unserer 
Ordnung nichts desto weniger anzuwenden schuldig seyn. 
Leztlich befehlen Wir Unsern Succcssoren oder Nachfolgern 
an der Chur dcssgln. auch Unserer Universitaet zu Heidelberg 
wann sie in erhaltung Unserer Verordneten Liberey auch in 
Verrichtung Unserer desshalben vorgeschriebenen Ordination 
säumig seyn würden, wie Wir denn Uns zu Ihrer Lbd. und Ihnen 
dessen keines weeges Versehen sollen noch wollen, dass alsdann 
obbestimmte Unsere Liberey, mit allen ihren an- und zugehörigen 
stucken, nomine poenac und zur strafF auf und an Unser freund- 
lich Libd. Vetters und Bruders Herzog Christoph zu Wurtcnberg 
Universitaet zu Tübingen kommen und fallen soll, welche Wir 
auch auf solchen Fal jezt alsdann und dann als jezt Substituiret 
und Nachgesetzt haben wollen. 

Damit auch bemclte Universitaet zu Tübingen ein desto 
besseres Aufsehen haben könnte, ob unser Stiftung, so viel 
Unsere Liberey betr., jederzeit würkl. Vollzogen und getreulich 
gehalten werde, so ist Unser Bitt, Befehl und Mcynung, dass 
Unsere Testamentarien Rcctor und Hegenten der Universitact 
Tübingen, dieser Unser Ordination und Stiftung, Unser Liberey 
anlangende, ein glaubwürdig pergamentin Transsumpt zu hand 
gestellt werde, ist auch an gedachten Rcctor und Regenten zu 
Tübingen Unser gnädiges Gcsinnen und Hcissig Vermahnen, 
Sie wollen ein getreu Supcrintcndcnz und Aufmerkens haben, 
ob Unserer Verordnung jeder Zeith mit dem Wcrck nachgesezet 
werde, sich der angehängten Pocn halber darnach zu richten 
wissen, fernere ist Unser Will, wo Unser Liberey samt dero 
zugeordneten Fällen, aus abgehörten Ursachen über kurz oder 
lang an die Universitact zu Tübingen (da Wir Uns doch zu 
Unsern Succcssoren an der Chur auch Unser Universitaet zu 
Heidelberg besseres Versehen) kommen oder fallen solt, dass 
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Sie alsdann Unserer Ordinat. allerdings geleben, und genugthun 
sollen; Als Unsere Suecessoren an der Chur und Universitaet 
zu thun schuldig gewesen. Im Fall aber, dass die Universitaet 
zu Tübingen, solch auch Mangel lassen würde, alsdann ist Unser 
endlicher Will und Meynung, dass Unser Liberey mit ihren 
jiihrln. Gefallen wiederum an Unsere Suecessoren an der Chur 
oder Universitaet zu Heidelberg kommen und fallen solle. 

Sylburg's Anstellungsdecret als Bibliothekar und 
llistoriograph der Universität, 1595. 

Wir Rector und Vniuersitct gemeinlig alhie zu Heidel- 
bergh, bekhennen vnd thun Kundt Allcrmenniglich, hiemit, 
demnach vnser freundtlicher lieber Collega llerr M. Lambertus 
Pithopoeus, alss professor vnd Senator, ettlich jar hero Vnsere 
Bibliothecam, alss gemeinter Vniuersitct Bibliothccarius verwaltet, 
daneben auch Annalium scriptor gewessen. Vnd aber wegen 
seines hohen Alters solchem officio nicht allerdings mehr vor- 
sthen khonnc, dass wir vf gehabten Zeitigen Rhat, es dahin 
beschlossen vnd geordnet, dass gedachter Herr M. Pithopoeus 
titulum et nomen Bibliothecarii behalten, aber in Ansehung 
seines Alters vnd enthebung fernerer muhe md Arbeitt Künftig 
vnd hinfhuro, haben wir Vnscrn Angehörigen vnd lieben ge- 
treuen Friderico Silburgio, die ganze Administration vnd Ver- 
waltung Bibliothecae et muneris Bibliothecarii beuolhen. Der- 
gestalt, dass er hinfhüro Bibliothecar Verweser sein soll, Wie 
Wir dann Jne vff heutt dato hierzu vfl' vnd Angenommen, mit 
mass vnd geding, wie hernach folgt. 

Erstlich, dass er Fridericu3 Sileburgius dem Hr. Rectori 
mit Handtreue An Aydt Statt angeloben soll, dass er bestens 
fleiss daran sein wöllc, damitt die Bibliothec Keinen Schaden 
nemme. Sondern dieselbe sauber gehalten vnd vor vngeZiffer 
verwahret, Auch einer Jeden facultet bücher in gutter Ordnung 
bey einander vnnermischt gehalten vnd disponirt werden. 

Zum Andern, dass die Bücher souil möglich an bequeme 
Ketten geheftet seien, vnd er Sileburgius fürsehung thue, dass 
Keine bücher anssgetragen werden. 

Zum dritten, dass allen denjenigen, so in die Bibliothec 
kommen, leges Bibliothecae ex tabella fürgezeigt vnd gewissen 
werden. 

Zum Vierdten , dass er vif seinen Jndicem gute Achtung 
gebe, vnd dass derselbe Alle Jar renonirt werde. 

Zum fünften, Soll er Jn Sommerszeit wöchentlich Alle Mitt- 
woch vnd Sarnbatag anderthalb stnndelang in der Liberei sich 
einstellen vnd linden lassen, Nemlich von zwölrT Vhren bis halb 
zwey Vhren, zu Wintters zeitt Aber drey mal Jn Jeder Wochen 
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Alte tag ein stundt. Vnd eben so wol in feriis, die Sontag 
ausgenommen vnd die beide frankfurter Mess, Alse sonBten. 

Zum Sechsten soll übergedachter Fridericus Sileburgius 
Zugleich scriptor Annalium sein, vnd die Annales von Anfang 
dieses fünff vnd neunzigsten Jahrs, Jn solcher Ordnung, wie 
dieselbe von obermelten Hr. M. Lamberto Pithopoeo angefangen 
worden, compliren. 

Hergegen vnd für solche mühe, sollen Jme, Sileburgio, von 
gemeiner Vniuersitet jerlich zu Besoldung gegeben vnd gereicht 
werden dreyssig gülden, welche dann Jhren Anfang haben 
sollen von dem Ersten Julii diss fünf vnd Nenntzigsten Jahrs. 
Desgleichen soll er den disch in Collegio Casimiriano, vnd die 
Stuben, so Dominus M. Thonius (?) darin bewohnt haben. Vnd 
ist ihme Sileburgio ferneres gegönstigt worden, vfT den fall 
er sich verändern oder Jn Ehestandt begeben sollte, gedachten 
disch in Collegio Casimiriano Beinern Amanuensi, so ein honestus 
Studiosus sein soll, zu cediren. 

Zu Vrkhundt haben wir Vnsers Rectorats Jnsigel, zu ende 
diss wissentlich vffd rücken lassen; Geschehen Ueidelbergh den 
31. Juli Anno Neuntzig fünft". 



[839.] Die Jesuiten-Bibliothek zu Köln. 

Von dem Geheimrathe Neigebaur. 

Die alte freie Reichsstadt Köln am Rhein ist nicht mit 
Unrecht das Deutsche Rom genannt worden, seit Cäsar sich 
mit den auf dem gegenüberliegenden Rheinufer lebenden Ubiern 
in Verbindun gsetzte, von denen er sagt: „Ubii, quorum civitas 
ampla atque florens, caeteris humaniores, propterea quod 
Rhenum attingunt multique ad eos mercatores ventitant et ipsi 
propter propinquitatem Gallicis sunt moribus assuefacti," deren 
Hauptstadt Deutz gewesen sein soll, dessen Namen man von dem 
vaterländischen Gotte Teut ableitet. Iiier baute Cäsar binnen 
10 Tagen die Rheinbrücke von 500 Fuss Länge, worüber wir 
gewiss nähere Aufschlüsse in dem Leben dieses Feldherrn er- 
halten werden, woran jetzt Kaiser Napoleon III. arbeitet. Der 
Schwiegersohn des Kaiser Augustus, Marcus Vipsanius Agrippa, 
legte hier den Grund zu einem Römischen Standquartiere, und 
seine Tochter Agrippina, des Germanicus Gemahlin, gab der 
Stadt den Namen: Colonia Claudia Augusta Agrippina, wo 
bald Tempel, ein Capitol, eine porta Martis u. s. w. entstanden, 
wovon noch Spuren vorhanden sind. Kaiser Constantin baute 
hier, an dem sogenannten Rom am Rheine, eine neue Brücke, 
und Bein Sohn Crispus vertheidigte sie 3 18 gegen die Franken, 
welche bereits so mächtig vordrangen, dass sie sich Kölns be- 
mächtigten, bis Julian diese Stadt wieder erobern musste und 
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sie nach Ammianus Marcellinus zu einer urbs aropli nominis 
et munitissima machte. Doch bald nach dessen 303 erfolgtem 
Tode fiel Köln in die Hände der Hunnen (450). und in die der 
Franken, welche hier ihr Reich i. J. 475 gründeten; so dass 
Karl der Grosse von 782 an hier den Kheiu tiberschritt, um 
die Sachsen zu unterwerfen. Doch erst durch die zweimalige 
Normannsche Eroberung Kölns in den Jahren 881 und 892 
ging alle Kömische Cultur unter, und das Lehnwesen trat, die 
Cnltnr und die Monarchie vernichtend, auf. Dann Übertrug 
Kaiser Otto I. den Bischöfen mitunter die Verwaltung der 
Provinzen, da diese sich nicht zu erblichen Herren machen 
konnten, und ernaunte seinen Bruder Bruno, Bischof von Köln 
und Herzog von Lothringen, zugleich zum Ober -Beamten des 
Kölnischen Landes, welcher somit den Anfang der in Deutsch- 
land so zahlreichen geistlichen Landesherren machte, welche 
sich bis zur Aebtissin von Elten herab bis zum Anfange dieses 
Jahrhunderts erhielten. Dennoch vermochten die klassischen 
Reminiscenzen in Köln das alte Municipalwesen dergestalt zu 
erhalten, dass die Stadt sich den Anmassungen des Erzbiscbofs 
Philipp von Heinsberg, Kurfürsten von Köln, widersetzte und 
unter Friedrich dem Rothbart ihre Reichsunmittelbarkeit er- 
halten konnte, obwohl die ErzbischÖfe fortfuhren, auch hier 
die Herrschaft wie in Mainz, Trier u. s. w. zu erstreben; 
allein die Köluer Bürger setzten sich durch starke Mauern in 
Vertheidigungsstand, und traten dem Bunde der Hansa bei, 
da der Handel zu Köln in voller Blüthe stand. Die Wissen- 
schaft ist aber aus den Städten nicht von den Burgen aus- 
gegangen. 

Auf diese Weise finden sich in Köln die ersten Spuren von 
Bibliotheken in Deutschland, indem man Nachrichten von solchen 
Sammlungen in der Kathredale zu Köln hat, die leider durch 
die Normannen und Dänen vernichtet wurden. Doch bald wurde 
Köln, welches zu einer Bevölkerung von 150,000 Seelen an- 
gewachsen war, der Mittelpunkt der Wissenschaft in Deutsch- 
land. Schon Innocenz III. erwähnt in einem Breve von 1198 
die Kölnischen Professoren, und in der Wallrafschen Sammlung 
zu Köln befindet sich eine Urkunde von 1105, nach welcher 
in Polnischen Benedictinerklöstern zu Aebten nur Mönche ge- 
wählt werden durften, welche in Köln studirt hatten. (S. Aus- 
gewählte Schriften von Ferdinand Wallraf, herausgegeben auf 
Kosten des K. R. Richartz von Dr. Ennen. Köln 1861.) Schon 
damals studirten hier Britten, Schweden, Dänen und Poleu, 
darunter auch der nachherige Schwedische Gelehrte und Mi- 
nister Snorre Sturleson. Am Berühmtesten wurde die hohe 
Schule von Köln durch den bekannten Albert, Grafen von 
Bollstadt, welcher, nachdem er Bischof zu Regensburg ge- 
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wesen war, hier als Minoritenmönch lehrte. Dieser Albertus 
Magnus zog die bedeutendsten Schüler nach Köln, unter denen 
sich auch Thomas, Graf von Aquino, aus Italien besonders 
auszeichnete. Ein Autograph von Albertus Magnus, de ani- 
malibus, befindet sich noch in der Sammlung von Wallraf. 
Ehe er 1280 starb, war im Jahr 1248 der Grund zu dem 
grossartigen Dome gelegt worden, einem Denkmale der Bürgcr- 
macht der Stadt Köln, deren Ruf als Sitz der Wissenschaft 
sich daselbst auch unter dem gelehrten Schotten Johann Duns 
dergestalt erhielt, dass die Menge der von allen Seiten her- 
beiströmenden Studenten iu den grossen Sälen des Minoriten- 
klosters nicht Raum hatte. Leider wurden seine Handschriften 
und die Bibliothek jeuer hohen Schule durch eine Feuers- 
brunst nach seinem 1308 erfolgten Tode vernichtet. Die freie 
Reichsstadt Köln fuhr fort, sich gegen die Ilerrschcrgclüstc 
des Kurfürsten von Köln, dem das ganze Kölnische Land und 
das Herzogthum Westphalen gehörte, zu vertheidigen, und 
schon 1321 finden wir hier einen vollständig geordneten Ge- 
meinderath oder Senat. 

Dieser sorgte daher auch dafür, dass nach den damaligen 
Ansichten die Kölnischen Lehranstalten als eine förmliche 
Universität durch Urban III. 1388 anerkannt wurden, während 
dergleichen im übrigen Deutschland noch sehr selten waren. 
Das kaiserliche Privilegium ist von 1442; der erste Rector 
war Harlenus de Marca. Die Stadt erbaute bald verschiedene 
Facultäts - Gebäude und besoldete Professoren, während auch 
in einigen Abteien und Klöstern öffentliche Auditorien und 
Disputations-Säle eröffnet waren, welche auch besondere Bi- 
bliotheken besassen. Dies war besonders bei der Philosophi- 
schen Facultät der Fall, der Schola Artiura, welche einen Saal 
besass, der auf seinen Bänken G00 Zuhörer fasste; ausserdem 
hatte Köln mehre sehr bedeutende Gymnasien, als Domus 
Montana, Domus de Campis, de Berka u. s. w. lieber alle 
diese Untcrrichtsanstaltcn hatte der Stadtrath die Oberaufsicht 
nebst dem Rector Magnificus, und die reiche Stadt nahm 
thätig Theil an dem Gedeihen derselben, während ausserhalb 
den Mauern der Stadt das Lehnwesen auf den Burgen der 
Raubritter wucherte. Die Selbstverwaltung der Stadt war 
übrigens seit 1396 dergestalt geordnet, dass die Bürger 49 Se- 
natoren wählten, von denen 2 Bürgermeister erwählt wurden, 
und die Liebe zur Wissenschaft war in dieser durch blühenden 
Handel reichen Stadt so gross, dass die hiesigen Lehranstalten 
durch Privatstiftungen ein Vermögen von mehr als 700,t>00 
Thlr. ansammelten. Dabei wurde auch die Kunst gefördert, 
und schon Wolfram von Eschenbach sagte, wenn er eine 
Schönheit loben wollte, dass kein Schilderer von Köln sie 
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schöner malen könne. Daher wurde auch bald die Buch- 
druckerkunst von Mainz nach Köln verpflanzt; schon vor 1460 
zog der erste Factor bei Fftst und Guttenberg, Ulrich Zell, 
nach Köln, und scheinen seine frühesten Typen Mainzischen 
Gusses zu sein. Er druckte hier von 1460 bis 1495; die 
älteste Kölnische Bibel, noch vor 1470 angefangen, mit Holz- 
schnitten , erlebte nach einigen Jahren 2 Auflagen in 2 Fol.- 
Bänden, und der Kölnische Buchhandel ward durch die hier 
mehrfach entstandenen Druckereien höchst bedeutend, so dass 
der Veroneser Gelehrte aus der damaligen Herrscherfamilie 
der Scaligeri schrieb: 

Maxima cognati Kegina Colonia Rheni! 

Hoc te etiam titulo Musa superba canit: 
Roman i statuunt, habitat Germania, terra es 

Belgiea; ter felix, nil tibi diva deest! 

Die verschiedenen Facultäten besassen eigentümliche Bi- 
bliotheken, und war es schon früher der Bischof Hildebrand, 
welcher 783 eine solche bei der von ihm gestifteten Metropo- 
Htanschule anlegte und Abschriften aller Codices machen Hess ; 
auch die von Leo III. an Karl den Grossen geschenkten Hand- 
schriften kamen hierher 804, und schon 833 war davon ein 
Katalog vorhanden. Unter den Bischöfen Heribert und Ever- 
gerus befanden sich hier 208 Handschriften, von denen aber 
seit den erwähnten Normannischen Verwüstungen keine Spur 
vorhanden ist; auch später war keine gemeinschaftliche Uni- 
versitäts- Bibliothek vorhanden, bis durch die Jesuiten eine 
grössere Sammlung angelegt ward. Diese wollten sich schon 
1542 hier niederlassen, als Vormauer gegen die in Deutsch- 
land um sich greifende Reformation; doch die gebildeten Bürger 
Kölns waren misstrauisch gegen diesen aus Spanien kommenden 
Orden, wo das Verbrennen von Menschen, die einer anderen 
Meinung waren, zu den Hoffestlichkeiten gehörte und wo 
schon unter den Gothischen Königen die ersten Ketzer, die 
Patropassianen, verbrannt worden waren, weil sie meinten, 
dass bei dem Geheimnisse der Dreieinigkeit auch Gott der 
Vater mit gekreuzigt worden wäre. Doch Graf Eberhardt 
von Mansfeld, Erzbischof und Kurfürst von Köln, seit 1658, 
unterstützte die Jesuiten, denen schon seit 1557 das Gymna- 
sium tricoronatum übergeben worden war, und so errichteten 
sie in dem Jesuiten - Collegio zu Köln eine besondere grosso 
Bibliothek, welche die anderen bald verdunkelte, wenigstens 
so weit es theologische Werke betraf. Allein die Stadt Köln 
hat seitdem keine Fortschritte gemacht; im Gegentheil hatte 
sie durch die Herrschergelüste der Kölnischen Erzbischöfe zu 
leiden, welchen es natürlich nicht gleichgiltig war, dass ihre 
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Residenz in einer Stallt lag, die nicht ihnen gehörte, sondern 
als kaiserliche freie Reichsstadt selbständig war, während 
ihre Collegen in Mainz und Trier, wie in Münster und Bamberg 
in ihren eigenen Städten unumschränkt herrschten. Die Deut- 
schen freien Reichsstädte hatten sich nie mit dem Reichsfeinde 
in Verbindungen eingelassen; allein der Kurfürst von Köln 
verband sich mit Frankreich, um die Freiheiten der Stadt zu 
vernichten, und so erfolgten die bekannten Kriege, in denen 
der grosse Kurfürst von Brandenburg gegen die Reichsfeinde 
auftrat. Die Kurfürsten mussten ihre Pläne aufgeben, suchten 
aber Köln dadurch zu schwächen, dass sie- in Bonn eine Oppo 
sitions- Universität anlegten, nachdem der Jesuiten-Orden auf- 
gehoben worden war, dessen reiche Bibliothek dem Gymnasium 
blieb, welches wieder unter städtische Verwaltung kam. Der 
Hof zu Bonn zog nunmehr die bedeutendsten Kräfte aus der 
Geistlichkeit von Köln dorthin, und eignete sich für die neue 
Universität manche litterarische Schätze zu, welche für Köln 
verloren gingen. Selbst die Mönche mussten aus Köln nach 
Bonn gelien, um dort ihre Studiencurse anzufangen, und Wallraf 
sagt in dem obenerwähnten Werke: „Sogar für die geistlichen 
Präbendanten und Precisisten in Köln wurde ein zu unter- 
schreibender Schwur aufgesetzt: der Stadt Köln immer unhold 
zu sein. — Tantane coelestibus irae!" So wurde Bonn, das von 
3673 bis 1703 den Franzosen durch undeutsche Gesinnung 
und die Annectirungsgelüste dreimal die Thore geöffnet hatte, 
begünstigt. 

Durch die Einmischung der Coalitionen in die inneren 
Angelegenheiten Frankreichs wurde bekanntlich Köln dem 
Deutschen Reiche entrissen und die Doppelherrschaft des Erz- 
bischofs und des Kaisers beseitigt. Am 0. November 1704 
erschien der Citoyen Le Blond, Bibliothecaire du College des 
quatre nations , aus Paris mit anderen Commissairen der Re- 
publik und bemächtigte sich der bedeutendsten litterarischen 
Schätze der Kölner Bibliotheken. Ausserdem wurden die von 
den frommen Kölnern gemachten Stiftungen für geistliche 
Körperschaften, auf .'500 Millionen Franken angeschlagen, sä- 
cularisirt, und im Jahr 17 ( J7 ward die Kölner Universität auf- 
gehoben, deren Bibliothek aber der Stadt verblieb. Da- 
gegen kam die reiche Jesuiten -Bibliothek als Schulbibliothek 
des ehemaligen Gymnasiums unter das Französische Ministerium, 
. welches für die Gcsammtverwaltung dieses Schulfonds und der 
Bibliothek einen Procureur gerant anstellte. Dies war nach 
dem Falle Napoleons und bei der Preussischcn Besitznahme 
ein gewisser Thiriart aus Lüttich , gegen den bei dem da- 
maligen höchst verdienten Vei waltungsbeamten des Nieder- 
Rheins, dein Generalgouvernenr Sack, sofort vielfache Be- 
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scb werden eingingen, welcher dein damaligen Obcrlandsgerichts- 
Assessor Dr. Neigebaur die Untersuchung derselben auf- 
trug. Der gedachte Thiriart hatte mit grossem Selbst- 
vertrauen geäussert, dass er zwei Französische sehr feine 
Untersuehungs-Coramissare in Burgunder ersäuft habe, er 
werde daher mit diesem Preusseu leicht fertig werden. Doch 
dieser nahm seine Einladungen nicht an, weil er erst klar 
sehen wollte, und so entdeckte er mit Hilfe von einigen Kölner 
Freunden, die ihn» Vaterstadt aufrichtig liebten, so viele Un- 
regelmässigkeiten in der Verwaltung dieses ehemaligen Uni- 
versitäts -Vermögens, dass Thiriart nach ein paar Wochen 
bereits 20,000 Franken b;tar einzahlen, und bald darauf noch 
20,000 Franken auf sein Haus hypothekiren lassen musste, 
um die gemachten Defecte zu decken. Man vergleiche: „Die 
ehemalige Universität u. die Gymnasien zu Köln, so wie die au 
diese Lehr-Anstalten geknüpften Studienstiftungen von ihrem Ur- 
sprünge bis auf unsere Zeiten, von dem Justizrathe v. Bianco, Mit- 
glicde des Verwaltungsrathes. Köln, 1850. 2 Bände," und: „Die 
alte Universität Köln und die spätem Gelehrten-Schulen dieser Stadt 
etc. von v. Bianco. 2 Bände. Köln, 1855," und: „Darstellung der 
provisorischen Verwaltung am Klieiue vom Jahre 1813 bis 1819 
von Neigebaur, mit einer Vorrede von Dr. Luden. Köln, 1821. 
G. P. Bachem." Doch nicht allein mit dem baaren Gclde des 
Studien- und Universitäts- Fonds war auf solche unverantwort- 
liche Weise verfahren worden, sondern ebenso mit der Je- 
suiten-Bibliothek, welche, als zum Gymnasium gehörig, in dem 
Jesuiten-Collegio eine würdige Aufstellung gefunden hatte. Der 
Aufsicht der Gemeinde Köln entzogen, war sie ganz dem 
oben genannten Procureur gerant überlassen und fand der oben 
genannte Untcrsuchungs-Commissar, dass ganze Körbe voll 
Bücher eingepackt waren, um als Makulatur verkauft zu werden 
(wie leider bereits vielfach schon geschehen war), worunter 
sich sehr werthvolle alte Werke befanden, die natürlich eine 
besondere Bestimmung erhalten sollten, wie viele andere bereits 
abhanden gekommene. Natürlich wurde einem solchen Ge- 
bahren sofort Einhalt gethan und rechtliche Männer in den 
Vcrwaltungsrath aufgenommen, wodurch diese Bibliothek mög- 
lichst gerettet wurde. Es kam nunmehr darauf an, die alte 
Universität zu Köln wieder herzustellen und die Bibliothek ihr 
wieder zuzuwenden. Daran arbeiteten die Ehrenmänner Wall- 
raf, Schmitz und E. v. Grote; allein ehe sie ihre Arbeit vol- 
lendeten, die Wallraf redigiren sollte und die in dessen aus- 
gewählten oben angeführten Schriften abgedruckt ist, erging 
eine Cabinets-Ordre vom 22. October 181 wonach die Preus- 
sische Rhein-Universität nicht in Köln sondern in Bonn be- 
gründet wurde ; die gefährliche Rivalin hatte gesiegt. Aber die 
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über 30,000 Bände zählende Jesuiten-Bibliothek blieb dem ka 
tholischen Gymnasium Überlassen und in dem früheren Jesuiten- 
Collegium, bis dasselbe zu einem Priester-Seminar eingerichtet 
wurde; dies geschah vor 3 Jahren, und so wurde diese Bi- 
bliothek in das gegenüberliegende Gymnasium gebracht, wo 
sie noch — eingepackt und unbenutzt auf weitere Bestimmung 
wartet. Es ist dieselbe eine wahre Jesuiten -Bibliothek, reich 
an Patristik und theologischen Werken, weniger an alten 
Drucken, aber verdiente dennoch sehr wohl der öffentlichen 
Benutzung zugänglich gemacht zu werden, wozu gewiss der 
Director Dizier und der Professor Düntzer, welcher letztere 
durch seine Abhandlungen über Göthe bekannt ist, die Hand 
bieten werden. Auch dürfte sich dazu Gelegenheit finden, da 
die für ihre städtischen Angelegenheiten sehr thätige Stadt- 
gemeinde Köln eben damit beschäftigt ist, in dem zu dem 
Rathhause gehörigen Kassengebäude eine grossartige öffentliche 
Stadtbibliothek einzurichten. Der lobenswerthe Gemeinsinn 
der Kölner Bürger ist nämlich gerade jetzt damit beschäftigt, 
die noch in dem Rathhausthurm aufbewahrte Stadtbibliothek 
in dem erwähnten Kassengebäude würdig aufzustellen, und mit 
der der Stadt vermachten Bibliothek des verdienstvollen Pro- 
fessor Wallraf dem öffentlichen Gebrauche zugänglich zu 
machen, wie es einer so alten, bedeutenden und reichen Stadt 
angemessen ist. Schliesslich müssen wir hierbei besonders 
die diessfallsigen Verdienste des Dr. Leonard Enneu rühmend 
anerkennen, dessen Werk wir mehrfach angeführt haben, vor 
Allem seiner Geschichte der Stadt Köln gedenken, deren erster 
Band bis zum Jahre 1180 geht, während der zweite jetzt im 
Drucke befindliche bis 1395 reicht. 



[840.] Die Bibliothek im National -Museum zu Neapel. 

Vom Geheimrathe Neigebaur. 

In Neapel scheint unter den verhängnissvollstcn Umstän- 
den der Geist der classischen Bildung, den die Griechen hier- 
her verpflanzten, nie ganz erstorben zu sein; die Römischen 
Classiker erkennen die hiesige Wissenschaft an, und auch nach- 
dem Constantin den Sitz des Reiches nach Byzanz verlegt 
hatte, kamen Griechische Gelehrte selbst aus Alexandrien hier- 
her. Unter der vorübergehenden Herrschaft der Gothen lebte 
hier Cassiodor gewissermaseu als Schüler von Pythagoras, und 
da dieser Theil von Italien seit 552 wieder unter die Herr- 
schaft des Morgenländischen Kaisertums kam, so erhielt sich die 
Griechische Wissenschaft und Sprache bis ins 12. Jahrhundert, 
wo neben den Langobardischen Herzogen von Benevent sich 
mehre unabhängige Herzogtümer im Neapolitanischen aus« 
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gebildet hatten; unter diesen Herzögen war Sergio von Neapel 
einer der bekanntesten. Mönche des heiligen Basilius hatten die 
Griechische Wissenschaft erhalten, die Benedictiner von Monte 
Cassino setzten dies fort, so wie die in dem Kloster zu Cava, 
und die medicinischo Schule zu Salerno erblühte. Die Er- 
scheinung der Normannen wirkte hier nicht so zerstörend 
wie die der anderen nordischen Barbaren; der Neapolitanische 
Geschichtschreiber Carlo Troja hat ausgeführt, dass von allen 
Stämmen des Germanischen Volkes die Normannen als Nach- 
kommen der Gcthcn und Dacen die gebildesten waren, welche 
als Gothen unter Hermanarich vom schwarzen Meere bis zur 
Ostsee herrschten, bis sie als West- und Ost-Gothen nach dem 
Kömischen Reiche zogen und in Scandinavien Ost- und Wost- 
Gothland nebst Danien errichteten, welches bis zum 15. Jahr- 
hundert stets Dacia genannt wurde, und erst später Dänemark 
hiess. Die Normannen eigneten sich überall sofort die vorge- 
fundene höhere Cultur an, und als Hoger, der Normannen- 
führcr, aus den einzelnen Neapolitanischen Herzogtümern ein 
Reich gegründet hatte, machte er sich durch Achtung der 
Wissenschaften beliebt. Auch als mit dem Könige Wilhelm II. 
das Normannische Haus ausstarb, trat als Erbe desselben der 
gebildetste Deutsche Kaiser hier als König auf, Friedrich II. 
von Hohenstaufen (1197). Von ihm sagt der Priester Suffried: 
„Hic erat ingeniosus, Studiosus et literarum scientia magnus." 
Sein Sohn Manfred folgte ihm darin nach. Seit den Kreuz- 
zügen verfiel aber die Wissenschaft auch hier; die Deutschen 
hatten sich mehr um das Entfernte bekümmert und die Fran- 
zosen in Italien schalten lassen, und unter einem Anjou und 
einem Papste starb der letzte Hohenstanfe, Conradin, in Neapel 
auf dem Blutgerüste. 

Erst unter Carl III., welcher Erbe des Hauses Farnese 
in Neapel geworden war, wurde die erste Staatsbibliothek da- 
selbst angelegt, und zwar in dem königlichen Schlosse Capo 
di Monte, deren erster Bibliothccar der gelehrte Matteo Egizio 
war. Nachdem Carl auf den Spanischen Thron berufen worden 
war, wurde diese Bibliothek öffentlich unter seinem Sohne 
Ferdinand. Im Jahr 1784 ward der grosse Palast beendet, 
in welchem sie sich jetzt beündct, und der den Namen des König- 
lichen oder National-Museums, oder Palazzo degli studii führt. 
Hier füllt diese Bibliothek 20 Säle, ausser dem grossen Haupt- 
saalo mit dem bemerkenswerthen Echo und dem 1791 von 
Caselli angelegten Meridiane, dem in der Hauptkirche zu Bo- 
logna ähnlich. Dieser grosse Saal enthält allein 70,000 Bände; 
ein Saal ist für die Handschriften, ein anderer für die Incu- 
nabeln bestimmt. Im Ganzen hat die jetzt National-Bibliothek 
genannte Sammlung über 200,000 Bände, sehr anständig auf- 
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gestellt, und in dem sehr geräumigen Lesesaale finden sieh 
täglich an 6n Leser t in. Die Kataloge sind in bester Ordnung 
und die Gefälligkeit der Beamten dieser Bibliothek ist, wie in 
Italien gewöhnlich, nicht genug zu rühmen. In dem Saale der 
Handschriften wird mau besonders angezogen von einem Codex 
des Sextus Pompejtis Festus, dann einem Palimpsest, enthaltend 
Martial de Pomis, von dem Cardinalc Mai herausgegeben; 
einem Codex mit 33 Fabeln von Phaedrus, 1809 zuerst von 
Joanneiii herausgegeben; 2 Codices der Naturgeschichte von 
Plinius. Ferner findet sich hier ein Hieronymus aus dem 7. Jahr- 
hundert in l'ncialen, die Biblia Alfonsiana aus dem 13. Jahr- 
hundert, ein Griechisches Testament, mehre Kirchenväter, drei 
Codices der divina Comedia, viele Missale u. s. w. mit Minia- 
turen (besonders ist das Brevier von Paul III. deshalb zu be- 
achten); endlieh Autographen von Thomas von Aquino, Tasso 
u. A. m. In dem Saale der Incunabeln, an 4000 Bände ent- 
haltend, dürfte besonders zu bemerken sein das Catholicon 
von Mainz 1460 und die Mainzer Bibel von 1462, der Lae 
tanz von Subiaco u. s. w. 

Die neue Ordnung der Dinge hat auf diese Bibliothek den 
besten EinHuss gehabt. Nachdem der König mit seinem stark tu 
Heere, auf das er alle Kräfte des Landes verwendet hatte, 
Neapel und dessen 3 starke Vesten (dell L'ovo, St. Elmo und 
Carmine), ohne einen Schuss zu thun, verlassen hatte, so dass 
Garibaldi, von 3 Offizieren allein begleitet, einziehen konnte, 
gab der Prinz- Statthalter Eugen von Savoien-Carignan am 
23. Februar 1861 dieser National - Bibliothek, wie sie 
jetzt genannt wird, ein neues Reglement, wornach dieser Bi- 
bliothek cinPräfect vorsteht, mit einem Gehalt von 5000 Franken, 
jetzt in der Person des gelehrten Geistlichen Vito Fornari, 
bekannt durch seine philosophischen Werke. Ein erster Bi- 
bliothekar, besonders für die Handschriften bestimmt, erhält 
4O0<> Franken, und bekleidet jetzt der als Hellenist geachtete 
Mercari diese Stelle; die des zweiten Bibliothekars mit '2000 
Franken ist jetzt unbesetzt, und ist derselbe besonders für die 
Incunabeln und seltenen Werke bestimmt; der dritte Biblio- 
thekar für die zum gewöhnlichen Gebrauche bestimmten Bücher 
ist der Professor Galasso, mit 20<>0 Franken Gehalt. Drei 
Gehilfen, jeder mit 1600 Franken Gehalt, sind den 3 Biblio- 
thekaren beigegeben, so wie ein Sokrctair mit gleichem Ge- 
halt. Ein Bibliotheken-Inspektor mit 2100 Franken Gehalt hat 
die Aufsicht über die Küiime, die Bedürfnisse und Diener der 
Bibliothek. Ausserdem sind 4 Ordner, jeder mit 1150 Franken 
und 4 Gehilfen derselben mit 750 Franken, 4 Bücher -Ver- 
schicker mit 1250 Franken und 4 Gehilfen derselben mit 
700 Franken angestellt; endlich ein Ober-Pedell mit 1000 Franken 
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und 8 Pedelle oder Bibliothek-Diener, jeder mit 52U Franken. 
Nach zehnjähriger Dienstzeit wird der Gehalt um deu zehnten 
Theit erhöht. Zu neuen Anschaffungen sind 2lR),245 Franken, 
und auf Bureaukostcu über 70U Franken ausgeworfen. Bei 
der damaligen provisorischeu Regierung war es der gelehrte 
Fabriaui, welclier diese Neugestaltung beförderte. Eine noch 
ausführlichere Dienstordnung erhielten die Beamten dieser Bi- 
bliothek am 13. Üctober 1801, als der gelehrte de Sanctis 
Minister des öffentlichen Unterrichts war, welcher, wegen seiner 
constitutionellen Gesinnungen eingekerkert, in 3 Jahren Deutsch 
lernte und die Aesthetik unseres Hosenkranz in's Italienische 
Ubersetzte, darauf des Landes verwiesen, in Zürich und Turin 
Professor geworden war. Nach diesem Reglement muss ausser 
dem alphabetischen Kataloge auch ein solcher nach den 
Fächern fortgeführt und alle 2 Jahre ein Ergänzungs-Katalog 
gedruckt herausgegeben werden, auch alle 3 Monate ein bi- 
bliographisches Bulletin, worin die zu verkaufenden Doublettcn 
und die zum Ankaufe gewünschten Bücher angezeigt werden 
Alle Monate versammelt sich der Präfect mit den 3 Biblio- 
thekaren und dem Sekretair, um Uber die neuen Anschaffungen 
zu beratheii. Von 9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags ist 
die Bibliothek für Jedermann geöffnet; Jeder, welcher hier 
legen will, erhält einen gedruckten Zettel zur Bemerkung des 
Titels, Niemand aber darf ein Buch in die Bibliothek mit- 
bringen, sonst verfällt dasselbe zum Eigenthum der Bibliothek. 
Der Präfect kann an Professoren und Beamte Bücher ihres 
Faches auf einige Monate nach Hause verabfolgen lassen. 

Diese NationalBibliothek besitzt höchst bedeutende Nach- 
barn für Kunst und Wissensehaft in demselben grossen Na- 
tional-Museum ; nämlich zunächst die Anstalt, wo die Papyrus- 
Rollen aus Herculanum abgewickelt werden, wo, so wie in 
Pompeji, der gelehrte Fiorelli die Ausgrabungen leitet, welcher 
zugleich den Kunst- Instituten dieses National -Museums vor- 
steht. Auch glänzt diese Bibliothek an die Bilder-Gallerie 
und hat im unteren .Stockwerke die reiche Sammlung von an- 
tiken Bildwerken in Erz und Marmor. 



|84i ] Eine neu anfgefnndene wichtige Handschrift, 

Vom Oclieimrutlio Neigebaur. 

Der Ritter Rollati, Vorstand einer Abtheilung im Ministerium 
des Inneren zu Turin, welcher sich sehr ernstlich mit der Samm- 
lung der Statuten der Italienischen Städte beschäftigt, wozu 
er als Bibliothekar des Staatsrates zu Turin vorteilhafte Ge- 
legenheit hatte, auch bestens durch seine Uebersetzung von 
Savigny's Geschichte des Römischen Rechts im Mittelalter em- 
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pfohlen war, hat eine für diesen Gegenstand höchst wichtige 
Handschrift aufgefunden , worüber in der Akademie der Wis- 
senschaften zu Turin von dem gelehrten Präsidenten derselben 
Bericht erstattet ward. Dieser Präsident ist in die Fusstapfen 
unseres Savigny getreten, indem er in einem sehr geachteten Werke 
die Geschichte der Gesetzgebung in Italien bis in die neueste 
Zeit fortsetzte; er war der erste constitutionelle Justizminister 
des Königreichs Sardinien und ist jetzt Präsident des Senats 
des Königreichs Italien. Die von dem Ritter Bollati aufgefun- 
dene Handschrift ist das Lehrbuch für Notare, von Rainerius 
von Perugia, welchen Savigny als einen der ersten Rechts- 
gelehrten nennt, die im Mittelalter als Schriftsteller auftraten, 
und der die Reihe der Notare in Bologna eröffnet. Er war 
ein gelehrter Doktor der Rechte und wegen seiner Kenntnisse 
in Italien damals sehr geachtet, da er der Erste war, welcher 
das Notariat aus seinem bisherigen Empirismus emporhob und 
in ein wissenschaftliches Gewand zu kleiden verstand. Dieser 
Rainerius Perusinus verfasste ein damals sehr geachtetes Werk 
„Ars notariae", welches aber durch ein ähnliches Werk eines 
seiner Nachfolger, Salatile, gewissermaassen in Vergessenheit 
kam. Die von dem Ritter Bollati erworbene Handschrift ist 
nun die ursprüngliche Notariats-Kunst des Rainerius von Pe- 
rugia, welche urkundlich aus der Lebenszeit des Verfassers 
herrührt. Dieses Werk ist für die Rechtsgeschichte des Mittel- 
alters von ausserordentlicher Bedeutung, da es die Meinung 
Savigny's über das Langobardische Recht wesentlich berichtigt 
Dieser sagt nämlich in seiner Geschichte des Römischen Rechts 
im Mittelalter Oapit. XIV, § 76, dass in Bologna das Lan- 
gobardische Recht im 13. Jahrhundert und wahrscheinlich schon 
früher ganz ohne Anwendung gewesen sei, indem er sich auf 
Odofredus beruft, welcher sagt: „In Bologna non habet locum, 
cum Langobarda non est lex, nec ratio, sed est quoddam jus 
quod faciebant reges per se". Vielmehr hatte sich in Italien 
das Langobardische Recht noch lange nach dem Falle des 
Langobarden-Reiches erhalten, denn die systematische Bearbeitung 
desselben, die Lombards, ist erst nach 1056 verfasst und noch 
nach dem Jahre 1200 von Carolus de Tocco glossirt worden; in 
Crema befand sich noch 1334 eine Professio des Laogobardischen 
Rechts und in Bergamo wurde dasselbe erst 1451 abge- 
schafft. In Unteritalien fand sich bei der Stiftung des Nor- 
mannischen Königreichs neben dem Langobardi sehen Rechte 
auch das Griechische vor und Friedrich II. sagt noch in der 
Oonstitutio Sicula I. 59: „In defectu Longobarda videlicet et 
Romana, prout litigantium exegerit, jndicabunt". Da nun Sa- 
vigny selbst § 76 sagt, dass das Langobardische Recht steh 
bis in die Mitte des 16. Jahrhunderts in mehren Theilen Ita- 
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liens erhalten habe, so musste es auffallen, dasB in Bologna, 
in der Mitte Italiens, dem Sitze der Rechtsgelehrsamkeit jener 
Zeit, das Langobardischc Recht zuerst ganz ausser Anwendung 
gekommen sein sollte. 

Eben deshalb ist das Auffinden dieser Handschrift so 
wichtig. Es finden sich nämlich darin Formulare vom Jahr 
1214 folgenden Inhalt«: 

De donationibus propter nuptias 

Viso de donationibus causa mortis vel intcr vivos factis, 
nunc autem de donationibus propter nuptias supponamus, quarum 
quedam secundum usum bononie, c 4 uedam secnndum ius longo 
bardorum observantur. At prins de bis quc fiunt secundum 
ius bononie tractare curemus. 

Rogatio donationis propter nuptias 
secundum usum bononie. 

Petrus Arpinelli donavit propter nuptias Lucie sponse sue 
suisque comunibus filiis medietatem et insuper quartam partem 
omnium suorum bonorum, et constituit sc cius nomine possi- 
dere. Dans ei licenciam possessionem intrandi, et promisit le« 
gitimam defensam, sub pena C. libr. bonon. et sumptus omnes 
reffiecre. 

Instrumentum dicte rogationis 



De dolis confessione secundum legem romanam 



De mundualde 
secundum legem longobardam. 

Quum Lucia filia quondam grimaldi mundualdo proprio foret 
destituta. Ucniens coram domino R. domini imperatoris auetoritate 
iudice ordinario. Sibi ab eo dari petiit mundualdum , ne suarum 
rerum uel suorum executio extinguatur. Qui dominus Ra. dicte 
Lucie Petrum suum patruum constituit mundualdum, ut liceat 
ei propter dictam Lnciam iuditio sistere , ac reddere, et quiequid 
rationabiliter propter dicta et dictam Luciam peregerit ratum 
et firmnm perpetuo maneat, nullaqne iuris sollempnitate aliqua- 
tenus destituturum. 

Qualiter mundualdus copulet midierem uiro 

quem habet sub suo mundio. 

Petrus legitimus mundualdus Lucie neptis sue filie condam 
Grimaldi, apprehendens ipsam Luciam per manum, dedit et 
tradidit eam in coniugem Alberto filio Girardi, et sub potestate 
sua eam misit cum omni suo mundio et frenegap (?) omnique 
lege et requisitione sua, et cum Omnibus rebus eiusdem Lucie, 
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quas nunc habet uel deineeps quoquo modo habebit, ut a modo 
ipsc Albertus eara habcat et sub potestate sua eam teneat cum 
omnibus suis rebus habitis et habituris.... 

Rogatio donationis dotis secundum longvbardam 



Instrumeiüum dicte rogationis 

Donatio secundum longobardaxn alieuius quantitatis 
pecunic s. quarte. 

• • • • •••••• 

Das Auffinden dieser Handschrift hat die Rechtsgclehrten 
in Italien um so mehr beschäftigt, weil man sich hier in der 
neuesten Zeit viel mit der Bearbeitung des Langobardischen 
Hechts beschäftigt hat, besonders der gelehrte Graf Vesme de 
Baudi, Senator des Königreichs Italien, weshalb wir nur ver- 
weisen dürfen auf : „Edicta regum Langobardorum, quae Comes 
Vesme de Baudi in genuinam forraam restituit, secundum 
editionem Augustae Taurinorura repetenda curavit J. F. Xei- 
gebaur, Monachii, apud G. Franz 1850." Auch hat der Kitter 
Bollati bei seiner Beschäftigung mit den Statuten vieler Italie- 
nischer Städte gefunden, dass das Langobardische Hecht be- 
sonders in Oberitalien mehr die Natur eines allgemeinen 
Rechts gehabt hat, als Savigny glaubt, welcher dasselbe mehr 
als ein privates und persönliches Kccht annimmt. Die in den 
Monumenta historiae patriae zu Turin abgedruckten Statuten 
der Stadt Ivrea (Eporediura oder Yporegie, im Thale AostaJ 
vom Jahr l.'JOO enthalten in dem Abschnitte „de furtis" folgende 
Worte: „Et prediita intelligantur de non famosis. Famosi vero 
committentes furtum unum uel plura in civitate Yporegie uel 
ditstrictu reiint/uantur puniendi iuri longobardorum sive lombardo- 
rum, et intelligantur esse famosi qui quartuor furta uel ultra 
confessi fuerint." — Daraus schlicsst der Kitter Bollati, dass das 
Langobardische Kccht dort das gemeine Kocht gewesen sei. 
Dieser Meinung trat auch der sachkundige Präsident Graf 
Selopic bei, indem er sich auf einen Commentar zu dem Lan- 
gobardischen Rechte aus dem 12. Jahrhundert von Aripraud 
und Albertus berief, welcher von August Anschütz bekannt ge- 
macht worden ist. Der Ritter Bollati wird diese merkwürdige 
Handschrift nächstens im Druck erscheinen lassen. 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen 



341 



Litteratur und Miscellen« 

Allgemeines. 

[542.] Serapeum hrsg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (S. oben 
Nr. 726.) 

Von der einzigen im Laufe der letzten Zeit erschienenen 
Nr. 14 vom 31. Juli cuthält das Hauptbl.: S. 209—13 William 
Loe und Beschreibung eines seltenen Werkes desselben. Von 
Dr. 0. K. W. Klose, Secretair der Stadtbibliothek in Hamburg 
— S. 213 — 20 Anzeigen von F. Mnller's „Nederlandsche 
Geschiedenis in platen," sowie der neueren Hefte des „Bulletin 
du Bibliophile Beige 11 und des „Bulletin du Bouquiniste." Von 
Dr. F. L. Hoffmann in Hamburg — S. 220—24 Die Lei- 
stungen der Jesuiten auf dem Gebiete der dramatischen Kunst. 
Bibliographisch dargestellt von Emil Weller in Augsburg (Fort- 
setzung). Im Intelligcnzbl. findet sich 8. 105—108 Die Landes- 
Bibliothek zu Wiesbaden. Von dem Geheimrath Neigebaur — 
S. 108 — 10 Käufliche Manuscripte von J. Windprechts Anti- 
quariatsbuchhandlung in Augsburg. 

[843.] Bulletin du Bouquiniste publ. par Aubry. Se Annee. 2e 
Semestre. (S. oben Nr. 729.) 

Wie gewöhnlich füllt der Lagerkatalog des Herausg.'s den 
grössten Theil des Raumes der letzterschienenen Nrr. 186 — 87, 
in denen sich fast nur, soviel wenigstens den Anz. näher an- 
geht, ein paar Anzeigen von „A. Socard, Livres p»puUires 
imprimes k Troyes de 1600 ä 1800" (s. Nr. 187 S. 523—25) 
u. „E. Werdet, Histoire du Livro en France" (s. Nr. 187. S. 
526—28) finden. 

Bibliographie. 

(841.] On the ClnssiHcation of Book». By J. P. Lesley Librartau 
of the Americau Philosophical Society. Enth. im: Annual Report of 
the Board of Rcgents of the Smithsonian Institution, showing the Ope- 
rations» expenditures, and condition of the Institution for the year 18b2. 
Washington. Government print. office. 1SG3. gr. 8. S. 416—25. 

Nach dem vom Verf. festgestellten bibliograph. Systeme 
zerfallen die gesammten Wissenschaften in folgeude Klassen: 
I. General Science, 1. Encyclopaedias, &c, 2. Leamed Societies, 
3. Catalogues of Libraries; II. The Mathematical Sciences, 
1. Mathcmatics, 2. Astronomy, &c., 3. Geodesy, &c., 4. Physics; 
III. The Inorganie Sciences, 1. Chemistry, 2. Mineralogy, 
3. Mining, 4. Geology and Palaeontology ; IV. The Organic 
Sciences, 1. Biology, 2. Botany, &e., 3. Zoology, &c, 4. Mc- 
dicine, &c; V. The Historical Sciences, 1. Chronology, 2. Eth- 
nology, 3. Archaeology, 4. Ilistory; VI. The Social Sciences, 
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1. Sociology, 2. ManufactureB, 3. Commerce, 4. War, 6. Law; 

VII. The. Spiritual Sciences, 1. Languagc, 2. Belies - Lettres, 
3. Fine Art«, 4. Logic, &c, 5. Education, &c, 6. Religion; 

VIII. Personal Science, Biography. 

[845.] * Notices sur quelques livrea rare« da XVIe siecle. Par 
H. Heibip, Extrait da Messager des Sciences historiques de Belgique. 
Gand, impr. de Hebbelynck. gr. 8. 122 8. (S. Ans. J. 186.1. Nr. 607.) 

Gesammttitel für die bis mit Nr. 60 bereits früher im Anz. 
besprochenen genauen und werthvollen Notizen. Die letzte 
Lieferung enthält die Beschreibung folgender Werke: 51) La 
legende des Venitiens etc. (Paris, de Marnif. c. 1512. 4.) Von 
Jehan le Maire; 52) Di vi Lamberti episcopi Traiectensis etc. 
Philippo Engelbrechto Engentino autore. (Basileae, ap. Jua. 
Frobenium. 1519. kl. 4.); 53) Susanna per Placentium Evan- 
gelisten lusa etc. Au. 1534. (Antverpiae, Mart. Caesar exeud. 
1534. kl. 8.) Von Jean Leon Placentius, dem Verf. der Pugna 
Porcorum; 54) Tesmoignagc de temps, ou enscignemens et en- 
hortemens pour l'institution d'un Prince, composo par Guillaumo 
Bude. (Lyon, Gazeau. 1547. 8.); 55) Dnae Orationes panegy- 
ricae elegiacis versibus conscriptae etc. authore M. Johanne 
Fabricio Bolando. (Coloniae, ex offic. typogr. Ant. Caesarii. 
1552. kl. 8.); 56) Acolastvs de ülio prodigo comoedia, Aco- 
lasti titulo inscripta, autore Gui Heimo Gnapheo. (Coloniae Agrip- 
pinae, exeud. Horst. 1563. kl. 8 ); 57) Theätre latin d'Andre 
Fabricins Leodius. (Zu Köln u. Ingolstadt 1566—85 gedruckt 
in 4 Oktavbden.); 58) Porcie, tragedie franeoise etc. par R. 
Garnier. (Paris, Rob. Estiennc. 1568. kl. 8.); 59) Epistole 
d'Ovidio di Remigio Fiorentino etc. (Venetia, Giorg. Angelieri. 
1671. kl. 12.); 60) Trage-comcdie pastoralle et autres pieces 
etc. Par Claude de Bassccourt Haynaunois. (Anvers, A. Coninx. 
1594. kl. 8.) Zum Schlüsse S. 121 — 22 Zusätze u. Berich- 
tigungen. F. L. Hoffmann. 

[840 ] Dcjterreid>ifd)er (Sotalog. $eT3eid}nifj aller »om 3anner bis 
£egetnber 1863 in Ccfterrcid) erfetyienenen JÜüdjer, ß^i'^nften, Ännftfacbcn, 
Vautfarten anb SOTuftfalien. IV. 3flbrgana, (in fed)« Sbtbeilungen). %. u. 
b. tit: I. Äbtbeiliina,, entbaltenb alle Söerfe unb 3«tf Triften in beutfdjer 
®pxad)t, bann in allen an«lanbifdjen unb in ben tobten ©pradjen. [3u» 
fammengePellt ton fj. SRebrl.] — II. Theil. Vereeichniss aller im Jahre 
1863 in Oesterreich erschienenen Rücher and Zeitschriften in böhmi- 
scher, polnischer, sloveniseber, rnthenischcr und serbischer Sprache 
[Zusammengestellt von Tomieek] — III. Theil. Verzeichnis«» aller im 
Jahre 1803 in Oesterreich erschienenen Bücher und Zeitschriften in 
ungriseker Sprache. [Zusammengestellt von W. Lauffer.] — IV. Theil. 
Verseichniss aller im Jahre lbt>3 in Oesterreich erschienenen Bücher 
und Zeitschriften in iUlienischer Sprache. [Zusammengestellt von 
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Schiern». J — V. Tbeil. Verzeicbniss nller im Jahre I86«f in Oesterreich 
erschienenen Kunstaachen. Zusammengestellt von Joseph Bermann. — 
VI Theil. Veracichniss aller im Jahre 1863 in Oesterreich erachinenen 
Musikalien. Zusammengestellt von Fr. Höfling, JBten, ötretn b. öfter« 
«i*. »u^vänbl«. 8. XXIII, 80 42 6.; XVI, 56 6.; XII, 22 
3 »fl. SO 2 ©ü. 46 @. $r. n. 1 Stfr. 14 9igr. öinjeln n. 12, 4, 
8, 4, 10, 6 9tgr. (©. «nj. 3. 1863. 92r. 680.) 
S. hierüber oben Nr. 837. 

[947 ] Knihopisny Slovnfk cesko-slovensky', etc. (Böhmisch -Slo- 
vakisches Lexikon, etc.) Co rukovet prutelum litaratury, zaroven co 
dodatek k Jungmannove „Historü literatory Ceskd" vydal Frantiiek 
Doucha, prispenfm Jos. AI. Dundra a Frant. Aug. Urbanka. Seiit: 
Stanislav-Vinohorsky. V Praze, Kober. 1865. Lex. 8. 241—88 S. Pr. 
n. 8 Ngr. (8. oben Nr. 562.) 

Gut redigirt. 

[848] Bibliotheca philologica oder geordnete Uebersicht aller 
auf dem Gebiete der classischen Alterthumswissenschaft wie der älteren 
und neueren Sprachwissenschaft in Deutschland und dem Ausland nen 
erschienenen Bücher. Herausgegeben von Dr. Gustav Schmidt. XVII. 
Jahrgang. 1. Heft. Januar-Juni. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 
8. 1 BI. 80 8. Pr. n. 7 Ngr. (8. oben Nr. 381.) 

Mit der gewohnten u. bekannten Sorgfalt zusammengestellt. 

[849.] Bibliotheca theologica. »erjei<$nt| btr auf bem ©ebitte ber 
e*angelifd>en £$eeIogte nebft ben für btefelbe »tätigen »5brcnb ber 3a$re 
1830—1862 in 2)eutfd)tanb crfä)itnencit @#rtftrn. Söoit Örnft flmanbu« 
3u(boIb. 4. Sief. (Dertc(*3yT0. 9tebfl 9fau)trag.) Böttingen, gfeitbenboccf 
& KüpTtty. gr. 8. 961-1560 @. mt 4 «U. Xxttl ju bem in 2 ©bc 
ju trennenben fötrff, »orrebe u. SJrr&effcrungen. $r. pro cplt n. 6 2$(r. 
20 »gr. (©. 91 nj. 3. 1S63. Wr. 895.) 

Mit dieser Lieferung liegt nun ein im J. 1862 begonnenes 
Werk vollendet vor, von dem man mit Recht behaupten darf, dass 
es einem dringenden Bedürfnisse der Gegenwart zn Hilfe kommt; 
keine Bibliothek, deren Besitzer in nur einigermasBen näherer 
Beziehung znm litterarischen Yerkehre steht, wird dieses Werk 
ohne Nachtheil missen können. Selbst wenn das Werk mit 
etwas weniger Sorgfalt und Sachkenntniss, als es in der That 
bearbeitet ist, zusammengestellt wäre, so würde man es doch, 
weil es eine wirklich fühlbare Lücke in der bibliographischen 
Litteratur der Gegenwart ausfüllt, als sehr willkommen hin- 
nehmen müssen; um so willkommener wird aber das Werk 
sein, als es von einem Manne bearbeitet ist, der sich nicht 
nnr schon mehrfach auf dem bibliographischen Gebiete als 
Schriftsteller mit Glück versucht, sondern auch gerade in Bezug 
auf diese „Bibliotheca theologica" alle seine Kräfte angestrengt 
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hat, um ein Buch zu liefern, welches allen billigen, gleichviel 
ob von Seiten des littcrär. Verkehrs oder von Seiten der 
Wissenschaft, zu stellenden bibliographischen Anforderungen 
möglichst vollständig entspricht. Dass sich in dem Werke 
Lücken tiuden werden, ist nicht zu bezweifeln, u. welches bi- 
bliographisches Werk wäre überhaupt ohne Lücken; der Verf. 
hat selbst in der Vorrede einzelne Mängel in dieser Hinsicht 
näher bezeichnet, welche er jedoch abzustellen nicht im Stande 
gewesen ist — aus billiger Rücksicht auf die Wünsche der 
Verlagshandluug, den Katalog nicht noch umfangreicher und 
somit theurer werden zu lassen, als er ohnehin geworden ist. 
Die Lücken sind aber im Vergleich zu Dem, was im Kataloge 
geboten ist, nicht von Belang. Nur Eine Lücke ist wirklich 
erheblicher Art, das ist der Mangel eines Sachregisters. In- 
dessen ist die Nachlieferung desselben mit einem später doch 
wohl nothwendig werdenden Supplemente bereits vom Verf. in 
Aussicht gestellt. Die äussere Ausstattung des Werkes ist 
vortrefflich u. macht der Verlagshandlung alle Ehre. 

[850.] * Bibliotheca theologica oder geordnete Uebersicht aller 
auf dem Gebiete der evangelischen Theologie in Dentachland neu er- 
schienenen Bücher. Herausgegeben von Carl Job. Fr. W. Ruprecht. 
XVII. Jahrgang. 1. Heft. Januar bis Juni. Göttingen, Vandenhoeck 
& Ruprecht. S. 1 BI. 32 S Pr. n. 3 Ngr. (S. oben Nr. 4<»:i ) 

Gut redigirt u. brauchbar. 

[851.] 3 ur Literatur unb ©efdjichtc ber 2£iebertaufer, fcefonber$ in 
ben 9tyeinlanbeu. $on Äarl ©Übelm SSoutctfcef. (Srflcr ^Beitrag. SJoitit, 
SRarcu«. ßr. *. 4 m. 113 @. fx. n. 16 9tgr. 

Der erste S. 1 — 65 enthaltene Aufsatz „Zur Wiedertäufer { " 
Literatur" umfasst einzelne gute bibliographische Materialien. 

[852.] 3)i« cinbeimtfdje unb au«länbtfd)e ^atentgefefegebung jnm ©djitfcf 
getoerblicber Crftubungen. $on Dr. ©buorb ©tolle. Stfacbgelaffenc« 9Nanu* 
feript. ©eorbuet, ergänzt uub jum heften ber ftamüie be« JBerfaffer* ber« 
ausgegeben ton Cito $üfrner. (9?eue Xitelauögabe.) ?eij>$tg, Slbel. gr. 8. 
öntb. e. 237—40: ©ibliegrapbie übet ^ateurgefefcgebung. 

Das Buch ist 1855 erschienen, u. die darin enthaltene, 
ohnehin höchst mangelhafte Bibliographie reicht daher auch 
nur bis zu diesem Jahre. 

[S53 ] * Bibliotheca medico • chirurgica , pharmnceutico-chemica 
et veterinaria oder geordnete Uebersicht aller in Deutschland uud im 
Ausland neu erschienenen medicinisch - chirurgisch -gebnrtshülflieben, 
pharmaceutiseh - ehemischen und Veterinär- wissenschaftlichen Bücher. 
Herausgegehen von Carl Joh. Fr. W. Ruprecht. XVIII. Jahrgang. I.Heft. 
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Januar bis Juni. Güttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. S. 1 BI. 40 8. 
Pr. n. 4 Ngr. (S. oben Nr. 4G4.) 

Gut redigirt u. brauchbar. 

[S54.J ^ätogogif^cr 3abrf*bevi<bt »oh 1863 für bie $oUö|#uiiebr« 
3)eiitfc^lanb0 unb t>tx <£cbn>et$. 3m herein mit ^artbclomäi, @räfc, Jpcnt* 
frijcl, $o\>U Äeflucr, Üion, prange, Stiegel unb ©<bulje bearbeitet unb 
beranfigegebeu teil 9Cuguft Gliben 3emiuarbtreftor in Sremeit. XVI. 3a v r= 
gang, Üeiwicj, ©ranbflcttcr. gr. 8. XI, 754 &. $r. n. 2 Xblr. 20 W gr . 
(6. oben Wr. 21.) 

Wegen der darin enthaltenen ausführlichen Litteratur- 
berichte über alle Deutsche in das pädagogische Gebiet ein- 
schlagenden Erscheinungen, von denen eine Art raisonnirender, 
nach den Fächern geordneter Katalog gegeben ist, der beson- 
deren Beachtung unbedingt zu empfehlen. 

[855.J Feuilleton du Journal geueral de l'Impriraerio et de la 
Librairie Courier de la Librairie Nr. 37. — Catalogue de Livree Clas- 
siqties. Enseignemcnt primaire, Enseignement secoudaire, Euseiguement 
supdrieur. Li vre» d'edncation. Lectures instruetives etc., etc. Paria, au 
cercle de l'Imprimerie etc. gr. 8. 3 Bll. 6S5-82S 8. (8. Anz. J. 18C3. 
Nr. 807.; 

Zusammenstellung der neueren Franz. auf Schul- und Er- 
ziehungswissenschaft bezüglichen Litteratur, nach den betreff. 
Vcriagshandlungen geordnet; nur für buchhändlerische Zwecke 
brauchbar. 

[850.] Bibliotheea historironaturalis physico-cbemica et mathe- 
matica oder systematisch geordnete Uebcrsicht der in Deutschland und 
dem Auslände auf dem Gebiete der gesam inten Naturwissenschaften 
und der Mathematik neu erschienenen Bücher herausgegeben von Ernst 
A. Zuchold, Ehren -Corrcspondent der Kaiscrl. Oeffentl. Bibliothek bu 
St. Petersburg. XIV. Jahrgang. 1. lieft. Januar bis Juni. Göttingen, 
Vandenhoeck & Kiiprecht. 8. 1 Bl. 86 8. Pr. n. 8Ngr. (8 oben Nr. 386.) 

Unter den mit Sachkenntniss u. Sorgfalt redigirten Van- 
denhoeck-Ruprccht'schen Fachkatalogen, deren Werth vom Pu- 
blikum allgemein anerkannt ist, nimmt die vorl. Bibl. Ii ist- - 
natur. fortdauernd die erste Stelle ein. Spccielles Interesse 
für Naturwissenschaft u. Keuntniss der Litteratur u. biblio- 
graphischen Technik vereinigen sich in dem Ilcrausg. in einer 
für die Bibl. hist.-uatur. sehr günstigen Weise. Um so mehr 
ist es zu wünschen, u. dieser Wunsch wiederholt auszuspre- 
chen, dass sich der Herausg. zur Zusammenstellung eines Ge- 
sammtkataloges der neueren naturwissenschaftlichen Litteratur 
entschliessen möchte, an dem sich dann die halbjährlich er- 
scheinenden Hefte der vorl. Bibl. als eine Art Fortsetzung an- 
reihen könnteu. 
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[857.1 Sniithsonian Miscellaneous Collcctions. — Bibliograph}* of 
North American Conchology previous to the year 1860. Prepared Cor 
the Smithsonian Institution by W. O. Binney. Parti. American Autbors. 
Washington, 8mithsonian Institotion. 1863. gr. 8. 4 BU. 650 S. 

Aus dem Smiths. Miscell. Coli. Vol. V. (1864.) Dieses 
Werk, in welchem sich ausführliche Verzeichnisse der in Ame- 
rikanischen Arbeiten beschriebenen u. abgebildeten Genera, 
Species etc. finden, hat viel weniger bibliographisches als 
naturwissenschaftliches Interesse. 

[858.] Die Literatur der letzen zehn Jahre aus dem Gesammt- 
Gebiete des Bau- und Ingenieurwesens, in deutscher, französischer und 
englischer Sprache. Herausgegeben und der 14. Versammlung deut- 
scher Ingenieure und Architekten gewidmet von Carl Gerold'« 8ohn 
in Wien, Buchhändler der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften. 
Wien, Gerold's Sohn. 8. 2 BU. 103 8. Pr. n. 10 Ngr. 

Sehr beachtens werth; wissenschaftlich geordnet mit aiphabet. 
Namenregister u. gut redigirt. 

[839.] • Bibliotheca mechanico-technologica et oeconomica oder 
systematisch geordnete Uebersicht aller der auf dem Gebiete der me- 
chanischen und technischen Künste und Gewerbe, der Fabriken, Manu- 
facturen und Handwerke, der Eisenbahn- und Maschinenknnst, der 
geBammtcn Bauwissenachaften , sowie der gesammten Haus-, Land-, 
Forst- und Jagdwissenschaft in Deutschland und dem Auslande neu 
erschienenen Bücher herausgegeben von Dr. W. Mü Idener, Secretair 
der k. Unir.-Bibliothek in Göttingen. III. Jahrgang. 1. Heft. Januar 
bis Juni. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. 8. Pr. n. 6 Ngr. 
(8. oben Nr. 466.) 

Mit Sorgfalt u. Sachkenntniss redigirt. 

[860.] U<fcerfid)t ber btf»ortfd)fn Literatur be« 3abre« 1863. [Unter.- 
jeidjnet: Zbeobor ©ernb^rbt.] 3. bißorifd)e 3«tfd)rift brSg. bon 6 v bet 
»b. XII. $ft. I. (VI.3abrgang 1864. $ft. 3.) 9Wuncben, Itt.-arttf». «nflalt. 
gr. 8. @. 145—259. (ftorrfe&ung bon Kr. 656.) 

Enth., wie seither, gute u. reichhaltige bibliographisch- 
kritische üebersichten n. Analysen. 

[861.] * Bibliotheca historica oder systematisch geordnete Ueber- 
sicht der in Deutschland und dem Auslande auf dem Gebiete der ge- 
sammten Geschichte neu erschienenen Bücher herausgegeben von Dr. 
W. MUldeoer, Secretair der k. Univ. -Bibliothek in Göttingen. XII. 
Jahrgang. 1. Heft. Januar bis Juni. Göttingen, Vandenhoeck & Rup- 
recht. 8. 1 Bl. 124 S. Pr. n. 10 Ngr. (8. oben Nr. 468.) 

Mit Sorgfalt u. Sachkenntniss redigirt. 
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[862.] * Bibliotheca geographico-statistica et oeconomico - politica 
oder systematisch geordnete Ueber sieht der in Deutschland mnd dem 
Auslände auf dem Gebiete der gesaminten Geographie, SUtistik und 
der Staats Wissenschaften neu erschienenen Bücher herausgegeben von 
Dr. W. Müldener, Secretair der k. Univ.-Bibliothek in Göttingen. XII. 
Jahrgang. 1. Heft. Januar bis Juni. Göttingen, Vandeuhoeck & Rup- 
recht 8. 1 Bl. 77 S. Pr. n. 7 Ngr. (8. oben Nr. 469.) 

Mit Sachkenntniss u. Sorgfalt redigirt. 

[863.] * Saggio di Bibliografia Istriana, pnbblicata a spese di 
una ßoeietk patria. Capo d'Istria. 8. 484 8. Pr. It. L. 8. 
Soll von Interesse sein. 

[864.] Nouvelle Biographie .generale depuis les temps les plus 
recules jusqu'a nos jours avec les renseignements bibliographiques et 
l'iudication des sources h consulter publice par Firmin Didot freres 
■ous la direction de M. le Dr. Hoefer. Tom. XLIII. Paris, Didot freres, 
fils et Cic. gr. 8. 2 Bll. 1024 Sp. Pr. n. 1 Thlr. (8. oben Nr. 14.) 

Reicht von Sainte-Ange bis Simiane. 

[865.] * Biographie universelle des Musiciens et Bibliographie 
generale de laMusique. II. Edition, entierement refondue et augtnentle 
de plus de moittä; par F. J. Fetis, llaltre de Chapelle du Roi des 
Beiges, etc. Tom. VII. Paris, Didot freres, fils & Cie. gr. 8. 2 Bll. 
552 S. Pr. n. 2 Thlr. 10 Ngr. (8. oben Nr. 390.) 

Rest bleiben noch drei Bände. 

[866.] Musica theatralis d. i. Vollständiges Verzeichntss sämmt- 
lieber, seit dem Jahre 1750 bis zu Ende des Jahres 1863 im deutschen 
und auswärtigen Handel gedruckt erschienener, Opern- Clavier-Auszüge 
mit Text, und sonstiger, für die Bühne bestimmter Musikwerke. Nebst 
Angabe der Verleger. Ein Beitrag znr musicalischen und dramatischen 
Literatur. Erfurt, Weingart. kl. 8. 56 8. Pr. 7$ Ngr. 

Brauchbar für die Zwecke des Buchhandels, bibliographisch 
aber unzulänglich. 

[867.] Smithsonian Miscellaneous Collections. — Catalogue of 
Publications of the Smithsonian Institution. Corrected to June, 1862. 
Washington, Smithsonian Institution. 1S62. gr. 8. VII, 44 S. 

Aus den Smiths. Miscell. Coli. Vol. V. (1864.) Wissen- 
schaftlich mit aiphabet. Namenregister, recht gut redigirt. 

[868.] Biograf] a del Abate D. Juan Andres. (Unterzeichnet: Javier 
de Burgos. ) 8. Boletin bibliografico Espafiol etc. Redact- Editor D. 
Hidalgo. ABo V. Madrid. 8. Nr. 14. 8. 161—65. Euth am Schlüsse 
ein Verzeichniss der A.'schen Werke. 

Ans „el Panorama" abgedruckt. Das Verzeichniss, wel- 
ches 19 Werke aufzählt, ist raisonnirender Art u., wenn auch 
nicht gerade mit bibliograph. Genauigkeit, doch immerhin mit 
einer gewissen Sorgfalt susaminengestellt. 

25 
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[Sb'9.] * Du Traite de Fanconnerie, coraposc par l'Empereur 
Frede>nc II, do »es manuscrits, de »es cditions et traductions; par le 
Baron Jerome Pichon. Paris, Tecbener. 8. Iii 6. 

Aus dem „Bulletin du Bibliophile et du Bibliothecaire" 
besonders abgedruckt (s. oben Nr. 728). Bibliographisch ohne 
Interesse. 

[&70.j * XVIe siccle. P. Kamus, professeur au College de France, 
sa vie, ses ccrits, sa mort (1515 — 1572). Par Charles Desmaze, jtige 
d'instruction au Tribunal de la Seine. Paris, Cherbulier. 8. 2 Bll 
136 8. mit d. Bildn. 

Die 8. 125 — 32 enthaltene Bibliographie ist ganz ohne 
alle Zusätze aus Niceron entnommen, mit einer am Schlüsse 
befindlichen Verweisung auf Charl. Wadington's Werk (Paris 
1855), in dem sich jedoch in Bezug auf das betreff. Schriften- 
verzeichniss vermuthlich, was die in Deutschland erschienenen 
Schriften anlangt, so manche Lücke finden dürfte. 

[871.] The Periplns of Hannon, King of thc Karcbedoniaus, con- 
cerning the Lybian parts of tbe earth beyond tbe pillars of Hernkles 
whicb be dcdicated to Krouos, tbe greatest god, and to all the gods 
dwelling with bim. [A. m. Griecb. Tit.: Aiiunog ECmqov (JaatXtutf 
KttQxnöovog JltiitTikovg. x. i. I.] London, Trübner & Co. 4. Enthält 
Bl. 4 b: Works by Dr. K. Simouides. KartUoyog ioiv txötüonfvtov 
ouyyQtt[i[4ttia)V K. Zipwvläov dnft'<xtonos n/ff t Ptloao(( taf." 

Der llerausg. Simonides, der bekannte Handschriftenfabri- 
kant, hat die Dreistigkeit gehabt, in dem Verzeichnisse der 
von ihm verfassten u. in Druck erschienenen Schriften unter 
Anderem mit aufzuführen: „Codex Friderico- Augustanus et. 
iyQcupti fiiv i m K. UZt/ntttridov. 3 Ei> "Alhtvi toi oqu t^"; 1839, 
t.&dti&tj dt tio tor Ka&ij'ijKtr 'J'taotröoQ(fior top IS46 *liv 
yttxpttq" — „Biblioruin Codex Sinaiticus-Pctropolitanus. 'EyQiup; 
ftt* y.ai toito *>» .AlHovi toi oqu v/io —tficarldor, fStdd&ij 
6 f. i/ro vor Y.ct&ijyi ( tov TtooevdnfHf-ioi'y vjg dgyalov di f %tir f tv 
yttxptiq %({t 1863, dasrdvtj tov ^4tTo/.gdtoQog jiaoiov riov Foa- 
oiiov I4).i£dvd(>nv tov dtivtQar" Diese beiden lügenhaften 
Angaben lassen vermuthen, welchen Werth man dem Verzeich- 
nisse beizulegen habe. 

Buchhändler- u. antiquarische Kataloge. 
[872*] Joseph Bkt's (Frankfurt a. M.) antiquarischer Anzeiger. 
Extra-Nummer. — Italienische Literatur-, Kunst-, Special- und allge- 
meine Geschichte. 8. 36 8. 725 Nrr. 

Eine trefflich ausgewählte Sammlung der werthvollsten u. 
auch seltensten Werke. 

[873.] Nro. LXXV. IT.— III. Abth. Antiquarischer Katalog der 
C. H. Beck'schen Buchhandlung in Nördliogen. — Protestantische 
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Theologie. II. Abth.: Keforraatiousxeit. Systematische Theologie. Pa- 
tristik. 8. 1 BI. 53-126 S. 1425— »149 Nrr. & III. Abth.: Praktische 
Theologie. 8. 1 Bl. 125 — 198 S. 3150—5179 Nrr. (8. oben Nr. 664.) 

Nro. LXXVI. desgl. — Deutsche Literatur von ihrem Anfang bis 
auf die neueste Zeit. 8. 1 Bl. 42 8. 993 Nrr. 

Beide Kataloge sind hauptsächlich im Fache der älteren 
Litteratur beachtenswert!). Unter der Deutschen Litteratur ver- 
dient eine Suite von Göthiana u. Schilleriana mit Verwandtem 
besonders hervorgehoben zu werden. 

[874.] »erlag« Katalog ber <Sbr % 8e(fer'föm 93erlag«banblung in 
©tuttgart. ©i« jum ©dtfuffe bc« Oabtc« 1864. 8. 23 ®. (3. «nj.3-1860. 
flr. 538.) 

Alphabetisch, gut redigirt. Schul-, Lehr-, Erbauungs- u. 
Unterhaltungsbacher. 

(875.) Nr. 9. Verseichniss einer Sammlung von Musikalien und 
8chriften über Musik, vorrätbig in der Musikalienhandlung von Friedr. 
Bertram in Bondershausen. 8. 16 8. 528 Nrr. 

10. antiquarisches Verseichniss der nämlichen Musikalienhand- 
lung. Musikalien für Pianoforte. 8. 16 8. 

Meist nur Gewöhnliches enthaltend. 

[870.] Catalogue de Livres anciens et modernes. Antiquarischer 
Katalog von F. A. Brockhaus' Sortiment und Antiquarium in Leipzig. 
— Philosophie und Freimaurerschriften, gr. 8. 16 8. 

Meist neuere Deutsch, u. Frang. Litteratur: 495 Nrr. Phi- 
losoph, u. 38 Nrr. Freimaur. Schriften. 

[877.] Nr. 67. Verseichniss einer wertlivollen Sammlung von 
Musikalien aus allen Fächern ausgegeben von der J. D. Class'scben 
Buchhandluug (C. F. Schniidt) in Heilbronn, kl. 8. 1 Bl. 62 S. 

Systematisch und mit Fleiss zusammengestellt; aber, wie 
fast alle antiquar. Musikalienkataloge, ohne die gehörige bi- 
bliograph. Genauigkeit. 

[878.] Verseichniss XXV des Antiquarischen Bücherlagers von 
Oscar Ehrhardts Universitäts Buchhandlung in Marburg. — Theologie, 
Philosophie und orientalische Sprachen, Pädagogik. 1863. [Durch Blau- 
stift umgeändert in 1865.] 8. 27 S. 

Meist neuere deutsche Litteratur. 

[879.] Catalog des Antiquarischen Bücherlagers der Buch- und 
Autiquariatshandlung von Wilhelm Erras in Frankfurt a. M. 8. 1 Bl. 
80 8. 2721 Nrr. 

Grösserentheils Deutsche Litteratur aus fast allen Wissen- 
schaften. 

25* 
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[880.J Catalogue de Librairie anciennc Nr. XIV. Ouvrages de 
Theologie qai se trouvent k la Librairie A. Frauck. Pari». *. 1 Bl. 
Ü4 8. 1435 Nrr. 

Ein sehr werthvolles u. Bibliophilen besonders zu em- 
pfehlendes Verzeiehniss meist ausgewählterer Werke u. Anti- 
quaria in übersichtlicher Ordnung. Gleichzeitig ist von Franck 
ausgegeben worden: „No. II. Choix de bons Livres anciens 
et modernes pour la plnpart en langue Allemande ä prix con- 
siderablement reduits (8. 36 S. 806 Nrr.), tt wovon Werthloscs 
ganz ausgeschlossen geblieben ist. 

[8S1.J 129. Bücher- Verzeichtnss von R. Friedender & Sohn. Berlin. 
— Mineralogie, Geologie, Paläontologie. 1SH5. 8. 1 Bl. 50 S. 
130 desgl. — Geographie. ISlio. 8. 24 S. 

Ausgewählte Litteratur. 

[882.] >)lx. 1. Äatalog mctflenö wertbuotler SBerfe, »e(d?e »on 3- 
£aberlin, ©udjbänbler uub, Antiquar in flmriflweil bejogen »erben fönnen. 
S. 1 öl. 75 ©. 2920 flrr. 

Grösstenteils Deutsche gangbare Bücher aus ziemlich allen 
Wissenschaftsfächern. 

[883.] flu«irab( ber im §abn'Men Berlage xn $cmne*er nnb ?eit>$ig 
erfdjienenen ijbjletegifchen unb pabagogifeben *!erfe. X. Hu«gabe. ©ep« 
tember. 8. 27 ©. 

Recht gut redigirt; wissenschaftlich geordnet. 

[8S4.J 2lntiquarifd;er «njeiger gebunbener unb ungebunbener Söerfe 
au« allen gackern ber alleren unb neueren Literatur, treidle $u baben 
flnb bei Ouirin $a«liuger, Sud)', Alunft unb 2Huntaltenbanblcr in S»inj. 
8. 1 —56 Z. 

Meist Deutsche Litteratur, alphabetisch geordnet: zu- 
nächst aus den Buchstaben A. u. B. 

[885.] III. Katalog de» Antiquarischen Uiicheringers von Joseph 
Jolowics in Posen. Inhalt: Geschichte, Jurisprudenz, Militaria, Natur- 
wissenschaften n. Medicin. 8. 1 Bl. 3ü 8. 1041 Nrr. 

Meist Deutsche neuere Litteratur. 

[886.1 Nr - HO—118. Antiquarisches Bücherlager von Kirchhoff 
& Wigand in Leipzig. October. 8. 

Im Laufe eines einzigen Monates sind nicht weniger als 
9 Nrr. erschienen, von denen zumal die beiden letzten ziem- 
lichen Umfang haben; sie sind sämmtlich, wie man es von den 
Kircbhoff sehen Antiquarkatalogen gewohnt ist, gut redigirt, 
und enthalten ausgewähltere Litteratur, und zwar No. 110. 
Baukunde und Technologie. 1 Bl. 17 S. 413 Nrr. — No. III. 
Medicin, Anatomie, Physiologie. I Bl. 34 S. 1047 Nrr. — 
No. 112. Auswahl bedeutenderer Werke aus dem Gebiete der 
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Zoologie, Botanik, Mineralogie, Geologie und Paläontologie. 
1 Bl. 1H S. 474 Nrr. — No. 113. Auswahl bedeutenderer 
Werke aus dem Gebiete der Astronomie, Mathematik, Physik, 
Chemie. 1 Bl. 10 S. 276 Nrr. — No. 114. Auswahl bedeuten- 
derer Werke ans dem Gebiete der klassischen, neueren und 
orientalischen Philologie. 1 Bl. 26 S. 702 Nrr. — No. 115. 
Auswahl bedeutenderer Werke aus dem Gebiete der Literär- 
geschichte, Belletristik, Kunstgeschichte und Curiosa. 1 Bl. 
34 8. 875 Nrr. — No. 116. Auswahl bedeutenderer Werke 
aus dem Gebiete der Geschichte, Geographie und Kriegswis- 
senschaften. 1 Bl. 46 S. 1112 Nrr. — No. 117. Theologie, 
Philosophie, Pädagogik. 1 Bl. 80 S. 2432 Nrr. — No. 118. 
Jurisprudenz und Staatswissenschaften. 1 Bl. 106 S. 3333 Nrr. 

[SbT.] Scznam kn«*h n obrazu vydanych nAkladcm V Praze. Ver- 
lags-Verzeichniss von J. L. Kober in Prag. V kvetnu 1S63. b. 1 Bl. 32 S. 

Alphabetisch mit eingedruckten Illustrationen, ziemlich gut 
redigirt. Zum allergrösstcn Theile ezechischer Verlag. 

[888.J Nr. 113—120. K. F. Köblcr's in Leipzig Antiquarische 
Anzeige-Hefte. September-November. S. (8. oben Nr. 58b.) 

Enth.: Nr. 113. Naturwissenschaft, hauptsächlich Zoologie. 
1 Bl. 42 S. 1032 Nrr. — Nr. 114. Botanik. — Nr. 115. 
Geologie, Mineralogie, Krystallographie , Palaeontologie. 8 S. 
148 Nrr. — Nr. 116. Mcdicin, Veterinärwissenschaft. 1 Bl. 
10 S. 260 Nrr. — Nr. 117. Mathematik, Astronomie, Physik, 
Chemie. 1 Bl. 14 S. 370 Nrr. — Nr. 118. Kunstgeschichte, 
Archäologie, Pracht- u. Kupferwerke, Bücher mit Holzschnitten, 
Portraits, illustrirtc Heisewerke, Architectur etc. 1 Bl. 45 8. 
953 Nrr. — Nr. 119. Neuere Sprachen und schön wissenschaft- 
liche Literatur, Literärgeschichtc, Curiosa etc. 1 Bl. 18 S. 
469 Nrr. — Nr. 120. Geschichte, Geographie n. Reifen, so- 
wie vermischte philolog., theolog. n. a. Schriften. 1 Bl. 16 S. 
420 Nrr. Grosserenthcils ausgewählte Litteratur. 

|S89.| Bibliothcca pliilosophica. Zwcinndsiebcnzigster Katalog des 
antiquarischen Büchcrlngers von Matth. Lempertz in Bonn. — Philo- 
sophie und Pädagogik. S. 1 Bl. l»2 8. 1937 Nrr. 

Verdient besondere Beachtung. 

[890.] Verzeichnis» einer Sammlung von Werken aus dem Ge- 
biete der Geschichte, Genealogie, Heraldik und den damit verwandten 
Fächern, welche in der Buch- und Antiquariatshandlnng von List &Francke 
in Leipzig vorriithig sind. (Antiqu. Yens. No. 15.) 8. 1 Bl. 51 S. 
1465 Nrr. 

Verzeichnis» vou Werken aus allen Zweigen der Naturwissen- 
schaften, welche zu beziehen sind von Denselben. (Antiqu. Verz. 
No. 16.) Ü. 1 Bl. 91 8. 2092 Nrr. 
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Verzeichnis einer wertbvolleu Sammlung von Werken aus dem 
Gebtete der Linguistik sowie der Literatur des Orients uud Occidenta, 
welche in der nämlichen Handlung vorräthig sind. (Antiq. Vera. No. 17.) 
8. 1 Bl. 39 S. 818 Nrr. 

Verzeich nies einer Sammlung von Werken aus dem Gebiete der 
scandinaviachen Litteratur, Sprache und Geschichte, welche ebendaselbst 
vorräthig sind. (Antiqu. Vera. No. 19.) 8. 1 Bl. 27 S. 521 Nrr. 

Höchst beachtenswerthe u. gut redigirte Verzeichnisse 
ausgewählterer Litteratur. Insbesondere ist auf Nr. 16 auf- 
merksam zu machen, welche eine reiche u. sehr werthvolle, 
leider aber nur alphabetisch u. nicht systematisch verzeichnete 
Sammlung von Werken, grösstenteils aus dem Fache der 
Naturgeschichte, enthält. 

[801.] Antiquariats-Katalog von Eichard Muhlmann, Buch- und 
Kunsthandlung — Verlag, Sortiment und Antiquariat — in Halle 
a. d. Saale. Nro. IV., enthaltend Werke aus allen Zweigen der Wissen- 
schaft und Kunst, die zum groszen Theil selten oder werthvoll sind. — 
Angehängt ist eiu vollständiger Verlags -Katelog vou Richard Mühl- 
mann in Halle, gr. 8. t Bl. 22 & 24 S. (S. An«. J. 1860. Nr. 72ti.) 

Der Verlags Katalog 1840 — H4, welcher alphabetisch ge- 
ordnet u. zum Theilc recht gut redigirt ist, enthält haupt- 
sächlich evang. Theologie, Erbauliches u. Unterhaltendes für 
Jung und Alt. Im Antiquariats-Kataloge linden sich 563 Nrr. 
meist Deutsche Werke. 

[892.] Veraeichniss Nr. 51 des antiquarischen Bücher-Lagers der 
Otto'schen Buchhandlung in Erfurt. — Bücher für Geistliche und Lehrer. 
Allgemeine Bildungsschriften. Deutsche Literatur. Kunst nnd illustrirte 
Werke. September. S. 1 Bl. 46 S. 1417 Nrr. 

Gut redigirt. 

[893] Catalog CCX1X. Bibliotheca theologica. 4 Abtheilung, 
enthaltend: Kirchenverfassung und Kirchenrecht. Homiletik, Predigten. 
Catechetik. Liturgien und geistliche Poesien. Ascetische Schriften, 
Erbauungsbücher etc. Catalog des antiquarischen Bücherlagers von 
H. W. Schmidt, Antiquariats-, Sortiments- nnd Verlagsbuchhändler iu 
Halle a. S. 8. I Bl. 46 S. 5300-6754. 

Catalog CCXXI. des nämlichen antiquar. Bücherlagers. Land- 
wirtschaft, Pferdowisscnscbaft und Veterinärkunde etc. 8. 16 S. 508 Nrr. 
Von keiner erheblichen Bedeutung. 

[894.] No. LXIH. Bibliotheca Theologica et Hymnologica. Aus 
dem antiquarischen Lager von J. A. Stargardt in Berlin. 8. 32 S. 787 Nrr. 
Ausgewähltere, besonders ältere u. seltnere Litteratur. 

[895.] Veraeichniss werthvoller Bücher aus dem Gebiete der 
Theologie, Philosophie und orientalischen Literatur, welche auf dem 
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antiquarischen Lager vou Fcrdiuaud Steiukopf io Stuttgart zu finden 
sind. III. Abtheilung: Bücher iu Oetav- und kleinerem Eonnat. 1865. 
8. 1 Bl. 134 Ö. 

Zum grösseren Theile Deutsche Litteratur. 

[896.] Verlags -Catalog von Yeit & Comp. Verlagshandluug in 
Leipzig. Ausgegeben am 15. September. \ 32. 8. (8. Au*. J. 1861. 
Nr. 98.) 

Alphabetisch, recht gut redigirt. Vorzüglich Medicin u. 
Naturwissenschaft mit Technologie, Philologie, Jurisprudenz, 
Militärisches, Belletristisches. 

[SU7.J No. XXIII. Verzeichnis» antiquarischer Bücher der Buch« 
handlung von Carl Villaret in Erfurt. Inhalt: I. Naturwissenschaften. 
II. Medizin. III. Gartenbau, Land-, Forst* und Hauswirthschatt. 
IV. Mathematik, Technologie, Uewerbsknnde, Handelswissenschaft. 8. 
1 Bl. 22 S. 707 Nrr. 

Grö88tenthcils Deutsche Litteratur. 

[898.] Katalog des antiquarischen Lagers von T. O. Weigel. 
VI. Abtheiluug. Klassische Philologie. Leipzig. 8. 1 Bl. 533 — 676 8. 
11331 — 14760 Nrr. (S. oben Nr. 3lü.) 

XV. Katalog naturwissenschaftlicher Werke aus dem nämlicheu 
antiquarischen Lager. Leipzig 1 Bl. 55 8. 1002 Nrr. 

Katalog der von Lovell Reeve & Co. in London verlegten Werke 
aus dem Gebiete der Naturwissenschaften, Geographie, Archaeologie, etc., 
welche bei T. O. Weigel in Leipzig vorräthig sind. b. 16 8. 

Jede neue Publikation des W.'schen Antiquarlagers giebt 
Zeugniss davon, dass der gegenwärtige Besitzer den alten 
guten Ruf, den sein vom Vater her ererbtes Lager seit einer 
langen Reihe von Jahren bei allen Bücher -Kennern u. Lieb- 
habern genossen hat, wohl zu bewahren u. zu erhalten weiss. 
Vor noch nicht langer Zeit erst hat der Anz. (s. oben Nr. 310) 
Gelegenheit gehabt, die Leser auf einen W.'schen Antiquar- 
katalog aufmerksam zu machen, in dem sich eine kostbare 
Sammlung von seltenen u. wissenschaftlich hervorragenden 
Werken verzeichnet findet, — eine Sammlung, wie wohl in 
nur sehr wenigen Antiquarlagern anzutreffen sein dürfte. 
Auch die beiden vorgenannten W.'schen Kataloge enthalten 
Verzeichnisse von Sammlungen, die, wenn sie auch etwas we- 
niger kostbar sind, doch jedem guteu Antiquarlager zur Zierde 
gereichen würden, und jedenfalls als neue Beweise dafür gelten 
können, dass der gute Ruf, in dem das W.'sche Antiquarlager 
bei allen Sachkundigen steht, ein durchaus gerechtfertigter ist. 
Insbesondere mache ich auf den Katalog der classischen Phi- 
lologie aufmerksam, der die geschätztesten Werke in sich ver- 
einigt, u. trotz seines ziemlichen Umfanges doch fast Nichts 
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enthält, was nicht durch Seltenheit oder wissenschaftliche Gedie- 
genheit zu den bemerkenswertheren Stucken der Litteratur gehört. 

[899.] CaUlog No. 295 von E. Weingart, Bachhändler in Erfurt. 
— Philologie nnd Archäologie. 4. 20 S. 

Meist Deutsche gewöhnliche u. gangbare Litteratur. 

[900] Verlags -Catalog vou Job. Wurster & Comp, in Winter- 
tbnr. kl. 8. 15 S. 

Enth. hauptsächlich Karten, speciell Schweizerische, nebst 
Verwandtem. Ziemlich gut redigirt. 

[901.] Catalogue de Musique en Tente che* R. Zenne, Dreade. 
A. u. d. Tit.: Musik-Catalog. Bücher über Musik, Musikalien, Portrait» 
und Autographen berühmter Tonkünstler, gr. S. 1 Tit.- u. 19 S. 604 Krr. 

Catalogue d'une belle Collection de Lettre« autographes snr I* 
Physique et la Medecine Offerte aux amateurs pnr le meme. A, u. d. Tit. : 
Verzeichnis« einer werthvollen Sammlung von Autographen berühmter 
Naturforscher und Aerzte. gr. 8. 18 S. 585 Nrr. 

Bcachtenswerth. Da es bei den Sammlern von Auto- 
graphen Sitte geworden ist, den Blättern womöglich auch die 
Bildnisse der betreffenden Personen beizulegen, so kann hier 
zu diesem Zwecke zugleich auch auf das reichhaltige Portrai t- 
lager des Herausg.'s aufmerksam gemacht werden. 

Auction sk atal og. 
[Ü02.] Weimar'« Regentenhaus, Goethe — Herder — Schiller 
und Wieland. Veraeichmas einer Sammlung von Büchern etc., welche 
am 17. October in Weimar zur Versteigerung kommen. Eingesandt 
von T. F. A. Kühn in Weimar, kl. 8. I Bl. 58 8. 1316 Nrr. 

Die Hauptpartien dieses interessanten Kataloges bilden die 
Goethiana u. Schilleriana, denen theils specielle Abschnitte ge- 
widmet sind u. auf welche theils auch Vieles aus dem „Wei 
mars Musenhof" betitelten allgemeineren Abschnitte Bezug hat. 
Es finden sich in der Sammlung namentlich viele kleinere Ge- 
legenheitsschriften, die selten anzutreffen sind. 

Bibliothekenknnde. 
[003.] Katulog der Bibliothek des kunigl. stenographischen 
Institute zu Dresden nebst dem Regulative über die Benutzung der- 
selben. II., bei Gelegenheit der Feier der vor 25 Jahren erfolgten 
Organisation des königl. stenographischen Instituts veranstaltete Aus- 
gabe. Dresden, Druck von Blocbmann & Sohn. gr. 8. X, 82 S 
(S. Ans. J. 1860. Nr. 514.) 

Seitdem der geheime Regiernngsrath Häpe, schreibt der 
Herausg. (wahrscheinlich J. Zeibig) im Vorworte, mit der Lei- 
tung des Instituts betraut worden, seit Ende des J. 1854, sei, 
Dank der Munificenz des Königl. Ministeriums des Innern, die 
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Bibliothek dieser Anstalt zu Dem geworden, was sie gegen- 
wärtig sei, d. h. die reichste in ihrer Art. Um so mehr ist 
es anzuerkennen, dass der Herausg. auf die Redaktion des 
Verzeichnisses einer solchen Sammlung eine nicht ganz ge- 
wöhnliche Sorgfalt verwendet hat, so dass das Verzeichniss 
nicht blos als Bibliotheksinventar n. zum Gebrauche bei Be- 
nutzung der Bibliothek dient, sondern, was im Allgemeinen 
noch höher zu veranschlagen ist, auch als ein ziemlich vollstän- 
diges bibliographisches Hilfsmittel im Fache der stenographischen 
Litteratur benutzt werden kann. Als solches empfehle ich 
namentlich den Katalog dem Publikum auf das Angelegentlichste. 

[904.] Verzeichniss der bis zum 15. Anglist 1S(i4 für die Bibliothek 
der D. M. G. (in Halle) eingegangenen Schriften n. s. w. S. Zeitschrift 
d. Deutschen morgenländtschen Gesellschaft. Bd. XVIII ~ Zweite Folge 
Bd. VIII. (Leipsig, Brockhaus in Coram.) b. Hft. 4. 8. 837—38. 
(8. oben Nr. 706.) 

Enth. 7 Fortsetzungen u. Nrr. 2609—2634 andere Werke. 

[905.] Bemerkungen zu dem „Nachtrag" de9 Herrn Alfred von 
Kremer (Ztschr. d. DMO. XVIII, S. 303) zu meinem Aufsatz: Einige 
geographische und ethnographische Handschriften der Kefaija auf der 
Universitätsbibliothek zu Leipzig (Ztschr. XVI, S. 051). Von Prof. G. 
Flügel. Enth. in der Zeitschrift d. Deutschen morgenlandischen Ge- 
sellschaft. Bd. XVIII =: Zweite Folge Bd. VIII. (Leipzig, Brockhaus 
in Comm.) 8. Hft. 4. 8. 808—811. 

Den FlügePschen Aufsatz s. Anz. J. 1863. Nr. 410. 

[906.J Die zweisprachige Stuttgarter Homerliaudschrift, ihre Vari- 
anten zur Odyssee, nebst den Lesarten der Uebersetzung des Manuel 
Chrysolaras. Mitgethcilt von Dr. J. Rieckher, Professor am oberen 
Gymnasium zu Heilbronn. Separatabdrnck aus dem Heilbrouner 
Oymnasialprogramm Tom Herbst 1804. Heilbronn, Scheurlen. 4. 1 BI. 
63 8. Pr. n. 15 Ngr. 

Die von Joannes Sophianos »gefertigte u. einem Bischöfe 
von Arras gewidmete Handschrift stammt aus dem Ende des 
XV. oder dem Anfange des XVI. Jhrhdts. 

[907.] Kaulog der Bibliothek des k. k. Hofmineralien - Kabinets 
in Wien. II. vermehrte nnd umgeänderte Auflage neu geordnet auf 
Grundlage der von weiland Cnstos Partsch verfassten ersten Auflage 
von Dr. Albrecht 8chraut, Custos-Adjunct an dem genannten Cabinet, etc. 
Wien, Gerold's Sohn. gr. t>. XI, 340 8. Pr. n. 2 Thlr. 20 Ngr. 

Den dankcn8wcrthen Bemühungen des Vorstandes des Ka- 
hinets Dr. M. Kornes ist es, wie der Herausg. schreibt, gelungen, 
die Bibliothek auf eine hohe Stnfe der Vollständigkeit zu er- 
heben ; seit dem Erscheinen der 1. Auflage des Kataloges habe 
sich die Zahl der Werke beinahe verdreifacht, o. die Samm- 
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lung sei zu einer der umfangreichsten Spccialbibliotheken ge- 
worden. Unter solchen Umständen hofft der Herausg. , dass 
die neue Auflage des streng systematisch nach Materien oder 
Fächern geordneten Kataloges sonach auch als ein Hilfsmittel 
der Wissenschaft erscheinen u. in der hier durchgeführten 
Form für alle Fächer eine ziemlich vollständige Uebersicht der 
Litteratur darbieten werde. Man ist dem Hcrausg. die An- 
erkennung schuldig, öffentlich auszusprechen, dass er sich mit 
musterhafter Sorgfalt u. voller Sachkenntniss der Zusammen- 
stellung u. Redaktion des Kataloges unterzogen u. denselben 
zu einem sowohl für den Bibliotheksgebrauch als auch für 
das wissenschaftliche Stndinm vorzüglich dienlichen Werke ge- 
staltet habe. 

[90S.] Uber das Evangeliarium Karl's des Grossen in der K. K. 
Schatzkammer und Uber mehrere Gebetbücher des XVI. Jahrhunderts 
von Weil. Joseph Ritter v. Arneth wirklichem Mitgliede der Kais. 
Akademie der Wissenschaften. Mit fünf Tafeln. Vorgetragen in der 
Sitzung am 4. Februar 1863. [Besonders abgedruckt aus dem XIIL Bande, 
Seite S5, der Denkschriften der philosophisch-historischen Classe der 
Kaiserlichen Akademie der Wissenschaften.] Wien, aus der K. K. Hof- 
u. Staatsdruckerei. (Gerold's Sohn in Comm.) gr. 4. 1 Bl. 50 S. mit 
eingedruckt. Figuren u. 5 chromolithogr. Taf. Pr. n. 2 Thlr. 

Für Handschriftenkunde von grossem Werthe. Nächst dem 
Evangeliarium Karl's in Wien ist besonders der Codex mille- 
narius in der Stiftsbibliothek zu Kremsmünster Gegenstand der 
Beschreibung. Die Tafeln sind prachtvoll. 

[909.] * I/Ancienne Acadi'miedelphinale et laBibliotheque publique 
de Grenoble; par Ch. Revillout, profeaseur d'histoire. Grenoble, Merle 
et Cie. H. 45 S. 

Extrait de la Revue des Alpes et du Bulletin de l'Aca- 
demie delphiuale. 

[910.] Beschreibung einer alten Handschrift von Abu 'Obaid's 
Garib-al-hadit. Von Dr. J. M. de Goeje. Enth. in der Zeitschrift d. 
Deutschen morgenländischen Gesellschaft. Bd. XVlll — Zweite Folge 
Bd. VIII. (Leipsig, Brockhans in Comm ) b. Hft. 4. S. 7M— 607 mit 
1 Tafel. 

Die Handschrift ist von Warner der Leidener Universität 
geschenkt worden u. gilt als eine der ältesten in Europa 
befindlichen Handschriften; sie stammt ans dem Jahre der 
Flucht 252. 

Privatbibliotheken. 
[911.] Verzeichniss der in allen Fächern, namentlich der Philo- 
logie, Geschichte und Jurisprudenz reichhaltigen Bibliotheken der ver- 
storbenen Dr. Ludwig TroBs Oberlehrer am Gymnasium r.n Hamm, 
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Dr. Joseph Rubino Professor an der Kurf. Universität zu Marburg and 
Advocat Anwalt Aldenhoven welche nebst mehreren andern Sammlungen 
den 3. November vou M. Lempertz in Bonn öffentlich versteigert 
werden. S. 1 Bl. 64 & 90 S. Zusammen 4581 Nrr. 

Der wichtigste Theil im vorl. Kataloge ist der Tross'sche 
litterarhistorisch u. philologisch werthvolle Nachlass, dessen 
Verzeichniss mit einer Suite handschriftlicher von Tr. noch 
unbenutzter Copien u. Collationen, sowie gedruckter von Tr. 
herausgegebener Werke beginnt (S. 1 — 3). 

[91 2. J Verzeichniss der hinterlassenen Bibliotheken des Kgl. Appel- 
lations-Gerichts-Rathes Dr. M. H. M. Pape und des Kgl. Geh. Justiz - 
Käthes Prof. Dr. £. Th. Gatipp, welche nebst einer anderen medizinischen 
ßUchersammlung am 17. Octbr. öffentlich versteigert werden sollen. 
Ausgegeben durch die Schletter'sche Buchhandlung (H. Skutsch) in 
Breslau. 8. 1 Bl. 34 S. 941 Nrr. 

Jurisprudenz bildet die Hauptpartie des vorl. Verzeichnisses. 
Die Redaction könnte besser sein. 

[913.J Verzeichniss der von dem Archidiaconus Mag. Kästner 
Pastor Markendorf, Privatgelehrter Planitzer u. mehreren Andern nach- 
gelassenen Bibliotheken, enthaltend über 90UO Bände älterer und 
neuer Werke aus allen Wissenschaften, welche nebst Musikalien, einige 
Oulgemälde und Kupferstiche, einer Conchylien-, Schmetterlings- uud 
Käfer- Sammlung am 10. October durch Joh. Fr. Lippert öffentlich ver- 
steigert werden. Eingesandt durch Ch. Graeger in Halle. S. 2 Bll. 
142 S. 5694 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Theol., Philol., Geschichte, Naturwiss. 
mit Mathematik u. Kriegswissenschaft. 

[914.] Catalogue of Works on Art, Books of Print, From the 
Library of S. P. Denning, Esq., deceased, late Curator of the Dullwich 
Gallery ; English Literature, including valuable County Histories, rare 
early English Plays and Komances, From the Library of the late Isaac 
Swainson, Esq., collected at the commencemen? of this Century; and 
of interesting Modern Books at reduced prices. Offered for caah by 
Bernard Quaritch. London. 1. Bl. 16 & 16 S. 

Meist blos für Englische Bibliophilen. 

[915.] Catalogus der Bibliotheken, nagelateu door J. Jenues, 
Leeraar aan's Kijks Vce - artsentjschool te Utrecht; V. Koningsberger, 
Predikant te Fijnaard en Heiningen ; M. A. Martini, Oud-Buitengewoon 
Gezant en Gevolmagtigd Minister van Z. M. den Koning der Neder- 
landen ens. te Utrecht; L. Merens, Predikant te Utrecht; J.B.Metten- 
brinck, Oud - Burgemeester van Barneveld enz. ; J. L. Ram, Lid van 
het Prov. Geregtshof te Utrecht; C. G. Ridder van Kappard, Ont vanger 
der Directe Belastingen te Utrecht; en Anderen. [A. u. d. Tit.: Cata- 
logus van eenige belangrijke Bibliotheken, bevattende vele zeidzame 
Werken over Oude Taal- en Letterkunde en Geschiedems; over Al- 
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gemeene, Indische en Nederlandache Geschiedeiiis, waarbij eene merk- 
waardige v«r/.ameling politieke geschritten uit de 16e t 17e en 18e eeu- 
wen, op Nederland betrekking hebbende; Genealogie en Heraldiek; 
Kegtsgeleerdheid ; Godgeleerdheid , Natuurkunde en Natuurlijke Ge- 
schiedenis, Genees- en Vee-artsenijkunde, Nieuwe Taal- en Letterknnde ; 
en». verder: Muziek, Schilder- en Teekenbehoeften, Instrumenten, Boeken- 
kasten, ens. Waarvan de verkooping zal plaats hebben van den . 10. 
tot den 25. October door Kemink en Zoon, Boekhandelaars te Utrecht. 
8. 2 Bll. 220 S. 55G9 Nrr. 

Im Allgemeinen gut redigirt; nur sind viele Titel gar zu 
kurz gefasst. 

[916 ] Verzeichnis» einer werthvollen Sammlung von Werken 
aus der theoretischen und praktischen Musik, aus dem Nachlasse 
des Cnntor Kieber in Oederan und Anderer, welche in der Buch- und 
Antiquariatshandlung von List & Francke in Leipzig vorräthig sind. 
(Antiquarisches Verzeichnis* Nr. 18.) b. 1 BI. 41 S. 1424 Nrr. 

Eine in der That reiche und werthvolle, zugleich auch 
gut verzeichnete Sammlung. 

1017.] Nr. 114. K. F. Köhler's in Leipzig Antiquarische Anzeige- 
Hefte. September. — Inhalt: Botanik. Land- und Gartenbau. Forst- 
wissenschaft. (Cnth. u. A. die Bibliothek des Superintendenten Johann 
von Lumnitzer in Brünn.) fc. 1 Bl. 27 S. 692 Nrr. 

Ausgewählte Litteratur. 

[918.] Catalogue de la precieuae Colleetion de Livres provenaut 
de feu Egide Mcenssen, Commissaire d'Arondissement a Anvers. Dout 
la veute publique aura lieu le 26 Octobre h Anvers sous la directiou 
des libraires F. Ilenssncr de BrnxelUs et P. Kockx, Fils, d'Anvers. 
S. 2 Bll. 96 S. 1546 Nrr. 

Der Hauptwerth der im vorl. Kataloge verzeichneten 
werthvollen Sammlung beruht auf einer 367 Nrr. starken Suite 
von „Impressions d'Anvers arrangees chronologiquement" vom 
J. 1488 bis zum Schlüsse des XVII. Jhrhdts., der daher auch 
um ihres Werthes willen hinsichtlich ihrer Verzeichnung eine 
gewisse Bevorzugung vor den übrigen Abschnitten der Samm- 
lung zu Theil geworden ist. Nichts destoweniger haben auch 
diese übrigen Abschnitte sehr werthvolle Bestandteile. 

[910 ] Verzeichnis» der hinterlassenen Bibliothek des verstorbeneu 
Gymnasial-Directors Peter in Saarbrücken, welche nebst einer andern 
werthvollen Büchersammlung den 7. November von Max Cohen & Sohn 
in Bonn öffentlich versteigert werden, gr. 8. 1 Bl. 45 8. 1674 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Philologica. 

Abdrücke aus Bibl.-Handschriftcn. 
[920.} * Miscbnat-ha-middot, die erste geometrische Schrift in 
hebräischer Sprache, nebst Epilog der Geometrie von Abraham bar 
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Cbijja. Aus Handschriften in München und Kom herausgegeben von 
M. Steinschneider. Berlin, Asuor & Co. gr. 8. VI, lü 8. Pr. n. 8 Ngr. 

Der Name Steinschneiders bürgt für den Werth des 
Schriftchens. 

[921] * Journal et Memoire» de Mathieu Marais, avocat au parle- 
ment de Paris, sur la Regencc et le regne de Louis XV. (1715—1737), 
publik ponr la premiere fois d'aprcs le manuscrit de la Bibliotheque 
imperiale. Avec une Introdoction et des notes par M. de Lescure. 
Tom. III. Paris, Didot frtres, fils et Cie. 8. 597 8. Pr. n. 1 Thlr. 
20 Ngr. (8. oben Nr. 437.) 

Von historischem Interesse. 

[922.] * GH Assempri. Leggende del secolo XIV, testo di lingua 
inedito tratto da un codice autografo della Libreria di Siena e pub- 
blicnto dal Dutt. C. F. Carpellini. Siena, Gati. 16. 300 S. Pr. It. L. 2,80. 

Bildet den II. Band der „Antologia Senese". 



[923.] Aus Antwerpen 

erscheint in nächster Zeit bei M. Kornicker: „Catalogue me- 
thodique de la Bibliotheque publique d'Anvere. Par le Pro- 
fesscur T. H. Mertens, Bibliothecaire de la ville. Suivi d'une 
table des noras d'auteurs. 3 Vols. gr. 8. M 

[924.] Aus Berlin 

soll im Verlage Ferdinand Geelhaar's in Kurzem ein „Erstes 
kritisches Jugendschriften-Verzeichniss. Herausgegeben von dem 
pädagogischen Vereine in Berlin (Pr. 5 Ngr.) M erscheinen. Der 
aus praktischen Lehrern bestehende Verein habe sich, wie der 
Verleger schreibt, die Aufgabe gestellt, auf dem weiten Felde 
der Jugendschriften- Litteratur durch Zusammenwirken seiner 
Kräfte nach bestem Ermessen die edlen Erzeugnisse zu er- 
mitteln zwischen dem vielen prangenden Unkraut, durch wel- 
ches sie überwuchert sind, und immer mehr Uberwuchert werden. 
Der Katalog solle ein sicherer Führer sein, auf den man sich 
bei Auswahl der Bücher aus dem Grunde verlassen könne, 
weil jedes der aufgenommenen Bücher zuvor der sorgsamsten 
Prüfung des Vereines nach allen Richtungen hin unterlegen habe. 

[925.] Aus Berlin. 

Bezüglich der von dem verstorbenen General v. liadowitz 
hinterlassenen Autographensammlung wird eine Beruhigung allen 
denjenigen Stimmen zu Theil werden, welche darauf hingewiesen 
haben, wie beklagenswerth es sei, wenn diese überaus interes- 
sante und in ihrem Reichthume wie in schöner Systematisirung 
einzig dastehende Sammlung durch die Versteigerung zerrissen, 
und in alle Welt zerstreut werden sollte; denn der König Wil« 
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heim hat durch Cabinctsordrc, dd. Baden-Baden vom 6. Sep- 
tember, genehmigt, dass diese Sammlung für die Königliche 
Bibliothek käuflich erworben werde. Es konnte keinem Zweifel 
unterliegen, dass der König, sobald die Nachricht von dem auf 
den 20. September in Leipzig anberaumten Versteigerungs- 
termin bekannt würde, diese schönste Schöpfung des Sammler- 
geistes des Generals v. Radowitz durch Gesammtkauf zusam- 
menhalten werde, zumal diese Sammlung unter dem Schutze 
des Königs Friedrich Wilhelm IV. und unter der Beihilfe vieler 
anderer, mit Berlin in laufender Verbindung stehender, den 
Wissenschaften geneigter Fürsten und Celebritäten unseres 
Jahrhunderts entstanden war, der Stadt Berlin also gewisser- 
massen ein Anrecht darauf gebührte, so dass sie auf die nun- 
mehr ergangene Königliche Entscheidung ebenso erfreut wie 
auch Stolz sein kann. (Neue Prems. Zeitung Nr. 210.) 

[926.] Aus Leipzig. 

Die bekannte Tischendorfsche Ausgabe des „Bibliorum 
Codex 8inaiticu8 Petropolitanus" (in Comm. bei Fleischer in 
Leipzig), welche im letztvergangenen Jahre noch für 240 Thlr. 
verkauft worden ist, wird gegenwärtig zu dem Preise von 
120 Thlr. angeboten. 

[927.] Aus Nürnberg. 

An der Stelle des Geheimraths Dr. Michelsen, welcher 
nun bestimmt nicht mehr zum Germanischen Museum zurück- 
kehrt (s. oben Nr. 831), ist die provisorische Leitung der An- 
stalt dem um die Deutsche Sprachwissenschaft reich verdienten 
Bibliothekar des Museums, Dr. Frommann, der schon beinahe 
seit einem ganzen Jahre als Stellvertreter Michelsen's fungirt 
hat, Ubertragen, zugleich aber von Seiten des grossen V<*r- 
waltungsau8schusse8 des Museums eine Commission ernannt 
worden, welche für die definitive Erledigung der Wahl eines 
neuen Vorstandes die erforderlichen vorbereitenden Schritte 
thun soll. (Beil. %. Angab, allg. Ztg. Nr. 280. 8. 4548.) 

[928.] Aus Paris. 
Von der zur Hinterlassenschaft Karl Benedict Hase's (s. 
oben Nr. 446) gehörigen Bibliothek, welche dem Gymnasium 
zu Weimar testamentarisch geschenkt worden ist, fertigt der 
bekannte Hellenist Dübner den Katalog. 

(Bibliogr. de la France, Chronique Nr. 39. 8. 159 ) 

[929.] Aus Paris. 

In der Bibliothek „Sainte-Genevieve" ist an des verstorb. 
Bernard Stelle der seitherige „Conservateur" Louis Quicherat 
zum „Conservateur" ernannt, des letzteren Stelle aber nicht 
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wieder besetzt worden. Dafür haben aus den Ersparnissen der 
offen gelassenen Stelle die unteren Beamten der Bibliothek 
eine angemessene Gehaltszulage empfangen, und ein bisheriger 
unbesoldeter „Surnumeraire" ist zum besoldeten „Employe" 
aufgerückt. (Bibliogr. de la France, Chronique Nr. 40. 8. 162-63.) 

[930.] Aus Wien. 

Der dramatische Dichter Dr. Mosenthal ist zum Biblio- 
thekar des Kaiserlichen Staatsministeriums, Abtheilung für Kunst 
und Unterricht, ernannt worden. 

(Liter. Central«, f. Deutschi. Nr. 41. Sp. 082.) 

[931.] Aus Wien. 

In der Sitzung der philosophisch -historischen Classe der 
Kaiserl. Akademie der Wissenschaften vom 5. Oktober hat der 
Direktor Diemer den ersten Theil einer seiner neueren Arbeiten 
„Die Geschichte des ägyptischen Joseph nach der Vorauer Hand- 
schrift" vorgelegt. Die Geschichte des ägyptischen Joseph bildet 
einen wesentlichen Theil der altdeutschen „Genesis" des XI. 
Jahrhunderts, welche bereits aus der Wiener und der späteren 
Millstätter Handschrift bekannt und herausgegeben ist. Nichts 
desto weniger hat Diemer es für angemessen gehalten, die 
Geschichte des ägyptischen Joseph auch nach der Vorauer 
Handschrift herauszugeben, und zwar aus folgenden Gründen: 
1) weil es bei einem so alten und für die Geschichte der Deut- 
schen Sprache und Litteratur so ungemein wichtigen Denkmale 
unbedingt nöthig sei, dass davon alle Handschriften gedruckt 
werden; 2) weil sich bei genauerer Untersuchung ergeben habe, 
dass die in der Voraucr Handschrift vorliegende Bearbeitung 
höchst wahrscheinlich die älteste sei, und somit bei einer künf- 
tigen Herstellung des Textes nicht entbehrt werden könne; 
3) endlich, weil die Vorauer Handschrift so viele und wichtige 
Abweichungen von der Wiener im Allgemeinen und insbesondere 
in Bezug auf die Laut- und Flexionslehre enthalte, dass eine 
blose Angabc der abweichenden Lesarten wohl fast zwei Drit- 
theile des Raumes des vollständigen Abdruckes eingenommen, 
und doch kein übersichtliches, richtiges Bild des Textes ge- 
liefert haben würde. Der erste Theil der Diemer'schen Arbeit 
enthält den Text neben den wesentlichen Lesarten der Wiener 
Handschrift; der zweite, Einleitung und Anmerkungen enthaltend, 
soll nächstens folgen. 

[932.] Aus Zittau 

hat der Stadtbibliothekar Dr. Tobias folgende auf drei Zit- 
tauer Dichter bezügliche Mittheilungen, welche namentlich 
für die Besitzer von „Gödeke's Grundriss znr Geschiebte der 
Deutschen Dichtkunst" von Interesse sein dürften, dem Anz. zum 
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Litteratur und Miscellen. 



Abdrucke überlassen. Zuerst den Rektor Christian Weise 
betreffend. Die Stadtbibliothek, welche so ziemlich alle Schriften 
desselben besitzt, hat unter den Handschriften zwei zur Deut- 
schen Litteratur gehörige: „Exercitia Germanicae pogseos" und 
„Brevis introductio ad Germanicam po€sin." Ausserdem sind 
folgende von Gödeke S. 523 genannte Comödien vorhanden: 
„Nebucadnezar" Copie ; „Regnerus" Copie ; „Salomon" Copie in 
2 Exempl.; „Ulvilda" Copie; „Tragödia von dem ungerathenen 
Absolon, welche auf den Zittauischen Teatro 1686 den 29. Oct. 
vorgestellet worden," höchst wahrscheinlich Originalhandschrift. 
Gödeke bezeichnet das Stück als verloren ; „der Kuriositäten- 
krämer," nicht K . meister, Copie in 2 Exempl.; „Athalia" 
Originalbandschrift; „Simson" Original und Copie; „Cain und 
Abel u Copie in 2 Exempl.; „die böse Katharina" Copie in 
2 Exempl. Von Weise's Nachfolger im Rektorate Gottfried 
II offmann existiren ebenfalls handschriftlich noch Comödien, 
von denen die Stadtbibliothek folgende besitzt: „Drama über 
die Erziehung der Kinder 11 , wahrscheinlich in Lauban, wo der 
Verf. zuvor amtirt hat, vorgestellt, Originalhandschrift; „Drama, 
die treubeständige Sulamith d. i. die leidende und streitende 
Kirche Christi unter den Zehn Haupt-Verfolgungen." Vorge- 
stellet auf dem Laubaner Schultheater d. 28. Febr. und 1. März 
1702, Originalhandschrift; „Drama, Königin Esther," in Lauban 
begonnen den 21. Jan. 1697, beendet den 6. Febr. 1697, Original- 
handschrift; „Drama, der von Gott durchs Creutze geänderte 
Anapbronymu8 oder die verborgene Woblthat des Creutzes." 
Vorgestellt zu Lauban d. 24. und 26. Novbr. 1704, Copie; 
„Drama, Persianischcr Nasar, oder die wohlbelohnte Amtstreue." 
Wahrscheinlich zu Lauban vorgestellt, Copie; „Drama, Isaaks 
Vermählung," begonnen 1700 d. 11. Jan., beendet d. 25. Jan., 
also in Lauban, Copie ; „Drama, Krieg und Streit der lebendigen 
Hofnung über die Furcht für künftigen Dingen." Zittau 1710 
d. 15. Septbr., Originalbandschrift. Endlich besitzt die Stadt- 
bibliothek von Hoffmann's Amtsnachfolger, vorherigem Direktor 
zu Altenburg, Joh. Christoph Wenzel: „Lateinisches Drama, 
die Gründung Zittau' s vorstellend," aufgeführt beim Consulat- 
wechsel 1715, Originalhandschrift. Aus Weise's Zeit stammt 
auch die noch handschriftlich vorhandene Comödie: „Les larrons 
punis oder die Bestrafung der Schelmerei." 
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[933.] Beitrag zum Abschnitte des bibliographischen System es 

in der Bibliotheken lehre. 

(Fortsetzung.) 

Seizinger stellt den Satz auf, dass ein rein wissenschaft- 
liches oder philosophisch -encyklopädisches System nnd ein 
bibliothekarischer Plan oder ein bibliographisches System un- 
gefähr wie Theorie und Praxis zueinander sich verhalten. Nichts 
desto weniger schreibt er kurz darauf, dass eine entsprechende 
Lösung der Aufgabe, ein bibliographisches System zu schaffen, 
wohl nur auf dem Wege der Verroittclung zwischen Theorie 
und Praxis zu suchen sein dürfe. Wäre hiernach das biblio« 
graphische System als eine Art Mittelglied zwischen Theorie 
nnd Praxis anzunehmen, so ist nicht wohl zu begreifen, wie 
sich eine solche Annahme mit dem erst aufgestellten Satze in 
Einklang bringen lässt; denn verhält sich das philosophisch- 
encyklopädische System a zum bibliographischen System b, wie 
Theorie c zu Praxis d, so kann das bibliographische System b 
unmöglich ein Mittelglied zwischen Theorie c und Praxis d sein. 
Doch gleichviel — sehen wir davon ab, auf diesen Mangel 
an Einklang näher einzugeben, und wenden uns zu Dem, was 
Seizinger über das auf dem Wege der Vermittelung zwischen 
Theorie und Praxis zu bildende bibliographische System weiter 
angiebt, wobei vorerst gleich mit zu bemerken ist, dass Sei- 
zinger sein eigenes System auf diesem Wege gebildet hat. 
„Es wird," schreibt Seizinger, „eines der vollständigsten W T is- 
senschafts-Systeme zur Grundlage angenommen, welches dann 
als Richtschnur für die Ordnung grosser Büchercomplexe zu 
dienen hat; die dabei fort und fort aufstossenden Anstände 
werden Veranlassung zu Beobachtungen und Berichtigungen 
geben, so dass durch ein solches Verfahren, wenn es in grösse- 
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rer Ausdehnung betrieben und länger fortgesetzt wird, allmählig 
ein System sich herausbildet, das nun zwar ein aus der Theorie 
hervorgegangenes, aber zugleich auch ein durch vielfache Er- 
fahrungen bereichertes sein inuss, welches ebendeshalb kaum 
verfehlen kann, für die allscitigstc Auwendung sich brauchbar 
zu erweisen, als jene Systeme, die von einseitigen (wenn auch 
sehr gelehrten) Theoretikern herrühren." Vorausgesetzt, aber 
desshalb noch nicht gerade zugestanden, dass auf diesem von 
Seizinger vorgeschriebenen Wege ein brauchbares bibliogra- 
phisches System sich bilden lässt, so ist jedenfalls Das als 
unumstösslieh festzuhalten, dass, wenn ein Wissenschafts-System 
dem bibliographischen Systeme zur Grundlage dient, das letz- 
tere auch in seinen Cirundzügen d. h. also in der Gruppirung 
von Wissenschaftsfächern und der Aufeinanderfolge der Gruppen, 
sowie in den hauptsächlichsten Ober- und Unterabtheilungen, 
ein wissenschaftliches oder, mit anderen Worten, auf Principien 
der Wissenschaft fussendes sein rauss, und kein blos willkür- 
liches sein darf; wie denn überhaupt schon der Begriff des 
Systemes als eines nicht nach beliebigem Ermessen zusammen- 
gesetzten, sondern nach Prinzipien organisch gegliederten Gan- 
zen alle Willkürlichkeit von sich ausschliesst. Hiernach müsste 
auch das Scizinger'sche System ein wissenschaftliches und kein 
willkürliches sein. Aber Seizinger schreibt in Bezug auf die 
Gruppirung der Wissensehaftsfächer wörtlich so, wie folgt: „Wir 
denken uns diejenigen grössten Abtheilungen, welche in dem 
allgemeinen Ganzen der Bibliothek so gleichsam einen Staat 
für sich bilden, als Gesnmmt-Fächer, welche für die nächst ver- 
wandten wissenschaftlichen Classcn zum Sammelplatze dienen 
sollen. Die Zahl derselben haben wir zu 32 angenommen, in 
welchen die sümmtlichen Wissenschaften, resp. Literatur-Zweige, 
ihre Vertretung linden." In diesen Worten kann ich schlechter- 
dings keine wissenschaftliche Begründung des Systemes finden ; 
und wenn Ausdrücke, wie „wir denken uns" und „wir haben 
angenommen", ohne weitere Angabc der wissenschaftlichen Gründe, 
wesshalb Seizinger so und nicht anders gedacht, so und nicht 
anders angenommen habe, als rein willkürliche angesehen wer- 
den müssen, so muss mithin auch das Seizinger'sche System, 
wenigstens hinsichtlich der Gruppirung von Wissenschaftsfächern, 
als ein willkürliches bezeichnet werden. Ebendies gilt aber 
auch von dem Systeme hinsichtlich der Aufeinanderfolge der 
Gruppen, in Bezug auf welche Seizinger nur einfach schreibt: 
„Die Reihenfolge unserer Gcsammtfäeher deutet keineswegs 
auf einen Vorrang oder ein Abhangigkeitsverhältniss des einen 
rücksichtlich des anderen; vielmehr betrachten wir sie durch- 
aus alle als coordinirt, so dass ihre gegenseitige Stellung im 
Räume durch kein Rangvcrhältniss bedingt wird, jener also 
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allenthalben die nötbige Rechnung getragen werden kann u — 
ohne nähere Angabe der Gründe, wesshalb die Reihenfolge so, 
wie er sie festgestellt hat, und nicht anders beliebt worden 
ist. Denn wenn Seizinger zu dem Ebenerwähnten noch hinzu* 
fügt : „Da indess immerhin einige eine nähere Verwandtschaft 
mit einander haben, so wird man diese nebenbei gerne in et- 
was berücksichtigen, und solche, wenn nicht lokale und andere 
Hindernisse entgegenstehen, in der Nähe zusammenzuhalten 
suchen, 14 so kann ich in dem guten Rathe, dass man das näher 
mit einander Verwandte „nebenbei gerne in etwas berücksich- 
tigen, und in der Nähe zusammen zu halten suchen" solle, bei 
dem besten Willen eine wissenschaftliche Begründung der ge- 
wählten Reihenfolge nicht anerkennen. 

Die von Seizinger beliebte Reihenfolge der Wissenschafts- 
gruppen, die er sich als Gesammt-Fächer „gedacht", und deren 
Zahl er, wie schon gesagt, zu 32 „angenommen 11 hat, ist mit den 
hauptsächlichsten Oberabtheilungen so wie hier folgt: 

1. Cimelien-Fach. 

2. Handschriften-Fach. 

I. Orientalische Handschriften — II. Occidentalische Hand- 
schriften — III. Autographen, Facsimiles, Stammbücher — 
IV. Chirotypen. 

3. Incunabeln-Fach. 

1. Undatirte Drucke — II. Datirte Drucke. 

4. Sprachwissenschaft. 

I. Generelle und miscelle Werke — II. Sprachgruppen 
und einzelne Sprachen — III. Künstliche Sprachen. 
6. Griechische und Römische Litteratur. 
I. Autoren — II. Altclassische Philologie. 

6. Orientalische u. s. w. Litteratur. 

7. Theologische Wissenschaften. 

I. Bibel und ihre Theilc — II. Patres ecclesiae, Scrip- 
tores ecciesiastici et scholastici, Theologi recentiores — 
III. Christliche Theologie, und zwar exegetische, historische, 
systematische und praktische — IV. Judenthum. 

8. Philosophie. 

I. Generelle Werke — II. Haupttheile: theoretische oder 
speculative Philosophie, praktische Philosophie, Aesthetik. 

9. Paläographisch-antiquarisches Fach. 

I. Paläo- und Kryptographik — II. Historische Chrono- 
logie — III. Genealogik, Heraldik, Sphragistik — IV. Hi- 
storische Numismatik — V. Urkundenwerke. 
10. Geschichtswissenschaft. 

I. Generelle Werke — II. Haupttheile der Weltgeschichte 
nach Zeiträumen — III. Haupttheile der Weltgeschichte 
nach Erdtheilen u. s. w. — IV. Historische Werke ver- 
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mischten Inhaltes — V. Iiistorische Memoiren — VI. Hi- 
storische Streitschriften — VII. Biographik. 

11. Kulturhistorisches Fach. 

I. Generelle Werke — II. Haupttheile der Kulturgeschichte 
nach den verschiedenen Nationen III. Haupttheile der 
Kulturgeschichte nach gewissen Verhältnissen. 

12. Politische Erdbeschreibung. 

I. Geo- und Ethnographie — II. Historische Geographie — 
III. Keisebcschrcibungcn — IV. Allgemeine und politische 
Statistik. 

13. Staatswissenschaft. 

I. Generelle Werke — II. Innere Politik — III. Acusscre 
Politik — IV. Politische Zeitfragen. 

14. Rechtswissenschaft. 

I. Generelle Werke — II. Haupttheile: Civilrccht, Crimi- 
nalrecht, Canonisches und Kirchenrecht — III. Amtliche 
und Privatgeschäftspraxis. 

15. Kriegswesen. 

I. Generelle Werke — II. Haupttheile. 

16. Seewesen. 

I. Nautik — II. Haupttheile. 

17. Naturwissenschaft. 

I. Kosmologie — II. Astronomie — III. Erdball — IV. 
Naturgeschichte — V. Anthropologie — VI. Anatomie und 
Physiologie — V«. Physik — VIII. Chemie. 

18. Medizin. 

I. Medizin der alten und mittlen Zeit — II. Medizin der 
neuern Zeit — III. Sexuelles Leben. 

19. Land-, Forst- und Hauswirthschaftswesen. 

I. Generelle Werke — II. Landwirtschaft — III. Forst - 
und Jagdwesen — IV. Hauswirthschaft. 

20. Mathematik. 

I. Generelle Werke — II. Theile der Grösscnlchre. 

21. Technische Wissenschaften. 

I. Ingenieurwissenschaft — II. Kauwesen — III. Tcle- 
graphic — IV. Bergwerks- und Hüttenkunde — V. Theo- 
retische und praktische Mechanik — VI. Technologie — 
VII. Industrieausstellungen. 

22. Handelswissenschaft. 

I. Allgemeine Ilandelslehre — II. Theile. 
2.'3. Bildungswesen im Allgemeinen. 

I. Didaktik und Pädagogik — II. Untcrrichtsanstalten — 

III. Akademien der Wissenschaften. 
24. Populäre Littcratur. 

I. Jugendschriften — II. Volksschriften. 
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25. Schöne Literatur. 

I. Belletristik — II. Humoristik und Satyre — III. Com- 
mentiruug — IV. Devisen. 

26. Bildende Künste. 

I. Generelle Werke — II. Hauptzweige — III. Ikonologie 
— IV. Museographic. 

27. Mimische, gymnastische und Spiel-Künste. 

I Mimik und Theater — II. Gymnastik — III. Spiele. 

28. Tonkunst. 

I. Instrumental- und Vocal-Musik — II. Haupttheile. 

29. Literaturwissenschaft. 

I. Bibliographie — II. Literaturgeschichte. 

30. Archivs- und Bibliotheks-Wisseusehaft, Buchhandel u. 8. w. 
I. Archivswissensehaft — II. Bibliothekswissenschaft — 
III. Buchhandel — IV. Literarische Streitigkeiten. 

31. Universelles Fach. 

I. Allgemeine Wissenschaftskunde — II. Opera collecta — 
III. Universal - Encyklopädien — IV. Sammelsurien — V. 
Curiosa — VI. Colligate — VII. Einblattdrucke. 

32. Karten- und Kunstwerkfach. 

I. Globen — II. Atlanten und Karten — III. Naturhisto- 
rische Atlanten und Blätter — IV. Kunstwerke — V. 
Heliefs. 

Ueberblickt man die vorstehende Reihe wissenschaftlicher 
Rubriken, so mag man gern zugeben, dass Seizinger beflissen 
gewesen ist, das miteinander Verwandte in eine möglichst nahe 
Zusammenstellung zu bringen, aber nirgends bemerkt man den 
wissenschaftlichen Grund, von dem Seizinger theils bei der Ab- 
grenzung der einzelnen Kulmken, theils bei der Aufeinander- 
folge derselben, theils endlich auch bei ihrer Eintheilung aus- 
gegangen und geleitet worden ist. Insbesondere ist in Bezug 
auf den letzten Punkt zu erwähnen, dass der nicht blos für 
das wissenschaftliche System unbedingt giltige, sondern auch 
bei dem bibliographischen Systeme unzweifelhaft festzuhaltende 
Grundsatz, das Allgemeine müsse stets dem Besonderen vor- 
ausgehen, nicht überall von Seizinger zur Geltung gebracht 
worden ist. So hat z. B. gleich das Universelle Fach in der 
Seizinger'schen Reihenfolge, ohne dass man nur im Entferntesten 
vermuthen könnte wcsshalb, erst die 31ste Stelle erhalten, au- 
statt dass ihm eine der ersten gebührt hätte. Ebenso hätte 
wohl auch das Fach der Literaturwissenschaft, von welcher, 
mau weiss nicht recht wozu, die Archiv- und Bibliothekwissen- 
schaft abgetrennt worden ist, in Betracht ihres allgemeineren 
Interesses für alle Wissenschaftsfächer mehr oben- als untenan 
in der Seizinger'schen Zusammenstellung einen Platz verdient. 
Dergleichen Verstösse gegen den angegebenen Grundsatz, sowie 
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Oberhaupt der Mangel an wissenschaftlicher Begründung bei 
Feststellung und Aufeinanderfolge von Abtheilungen treten im 
Verlaufe der einzelnen Wissenschaftsgruppen zum Theile noch 
auffälliger hervor, wie ich in einem späteren Artikel, welcher 
den Entwurf eines bibliographischen Systemes des litterarge- 
schichtlichen Faches und eiue Vcrgleichung desselben mit dem 
betreffenden Abschnitten des Seizinger'schen Systemes enthalten 
soll, noch nachweisen werde. 



[934. J Die Litteratur znr Schleswig-Holstein sehen Frage. 

(Fortsetzung.) 

<3d)leGn>ig/§olftetn. $om 23üd|erttfdj. (£ntf>. in ber Seidiger ä^nS 
1864. ftr. 246. @. 5555—57, 

* 

Äurje 8d)le$raigl)olftcinfdje ^anbc«gcfd)tc^tc toon @eorg 2B aifc. &tel, 
$omann. 1864. 8°. VII, 196 ©. mit 4 580. 6tommtaf. 
$r. 1 £f>lr. 

I. 

©egrünbung bei ©ucccffion«anforüd)e deiner Äönigtidjen $ol)eit be$ 
(^ro^ergog« Nicolaus Friedrich Peter üon £)lbcnburg auf bic $er» 
jogtfjttiner Schleswig-Holstein. (1864.) ftol. 2Kctoflograö^itt. 
3 m. 360 ©. mit 132 üerfdjieben öagiuirten ©. Silagen. 

Dk Clbcnburgifdjen (Srbanfürüdje auf ©$lefcn>ig*$olftcin. Hamburg, 
Voigts 53ud)brurferci. 1864. gr. 12°. 12 ©. 

8d)lcöti>ig-,£>olftcin$ uub Täncinarfö ^ßapierneö 9fed)t. $on Dr. 
Lafaurie, f. *}. t. Ißrioatboccnt ber 3taat$n>if)enfdjafteii an ber 
Uniötifttät Ätcl. II. tocrmefyrte Auflage. Onfyalt: 1. $>a« 3tugwften» 
bürgere (Sannücr'fdje töed)t«manoeiit>rc. 2. 3>aä tti^t üerftonbene 
unb nidjt Dotfanbcne *Rcd)t. 3. $er fctjtenbe 9?oben bc« ^iftortfe^en 
9icd)t«. 4. $>er etye«h}ig*£olftemi«mu«, ber erfte föettungSanfer 
ber beutfdjen Mcactton. 5. 2)a« (Snbe toax be« Anfang« »ürbig. 
6. edjlufettjort. Homburg, Marter. 1864. 8°. VIII, 47 8. 
^r. 7| Wgr. 

* * * 

Xxt ^olitif ber föniglid) fyannctocrifaVn Regierung in ber beutfaVb&nt» 
frfjen ftrage. $annot)cr, tflinbioortf). 1864. 8°. 36 s J?r. 
n. 6 Wgr. 

III. 

Sdjleemig^olftcin SHeerumfdjlungcn. Ärieg unb ftricbcnSbilber au« 
bem Oaijre 1864 uon C*raf Slbclbert ©aubtffin. $>ft. 1. 
Stuttgart, §aHbcrger. 1864. 4°. 64 <S. mit eiugcbrucft. 
(Quitten, ^r. 6 tfgr. 

Erscheint in 16 Lief, ä 4 Bog Preis ti Ngr. 

33i$marf unb bic Höfling ber fdjlc«n)ig--^olftcinifa^cn ftrage. Altona, 
2Kcnfcel. 1864. 8°. 15 $r. n. 3 %r. 
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3)ie ?onboncr (Sonferenjcn ju Beilegung be« beutfe^ banifdjen Streite«. 
s Jtad) aut^eiittfr^eu Ouelleu bearbeitet. 2eparatabbrucf au« ber 
Vcipjiger Reitling, l'eipjig, Seubncr. 1864. 8°. 63 ©. $r. 
n. 6 Wgr. 

3^ci ®ebid)tc an 2d)lc«mig*$olftcin, uon Sophie Detfyleff« (üer- 
ftorben am 13. Müxi 1864). Drud üou ^ontt & ö. Döhren in 
Hamburg. (1864.) 8°. 2 Söll. ^r. n. 1| Wgr. 

$er ^elbjug in 2d)lc«n>ig im 3al)re 1864. (Sine narf) autbentifrfjcn 

Cuetlen »erfaßte £arfteüung ber glänjenben Saffentljaten ber 

öftcrrcirtjifdjen flrmce unb ber Beteiligung bc« preupifdjen Slrmce* 

corp« an ber tfricg«operation, mit einem flnljangc Don biograpfji- 

fdjen 3fij*,en ber fjcruorragenben ftüfjrcr ber oerbünbeten Srmcc 

unb ben Berjcidjniffcn über bie Xecorirtcn, cor bem ^cinbc ($e* 

bliebeneu unb Bcmmnbctcn. SSMen, <2töcff)ol$cr ö. §irfd)fclb. 1864. 

8°. 87. <2. $r. n. 5 s J?gr. 

Herausgegeben und redigirt von A. Sebera. 

* Up ewig ungcbeclt ! 2d)le«roig*$olftcin 1848—1864. ftomatt auft 
ber jüngflcn @cfö)ia^tc ber §eqogtb,ümer. Born (trafen <2tani«l. 
(*rabom«fi. §ft. 2—8. Berlin, Vemfc. 1864. 8°. 1 Bb. 
3. 65—321 & 2. Bb. <2. 1—192. fx. a 4 ftgr. 

* Ärieg unb (Sifcrfudjt. (Sin jeitgemätbc in bramatifdjer Jorm au« 
bem &ricg«lcben b. 0. 1848 in 2d)le«nrig*$olftein. Bon fr 2B. 
£ cinrid). [Ten Bühnen gegenüber al« s M\cx. gebructt.j £>lbcn* 
bürg, 2tt)mibt in <5omm. 1864. 12°. VII, 119 @. ^?r. n. 
10 Wgr. 

Ginfluß ber nationalen 3bee unb Partei auf 2d)irtfal uub ©eftaltung 
Xancmarf« unb £eutfd)lanb«. £nx Grmägung oon Bictor Robert 
§cr^. Hamburg, iKirfjtcr. (1864.) 8°. 31 2. ^r. n. 6 Wgr. 

Erinnerungen an einen Heimgegangenen. Briefe be« oor ben Xtip- 
peler 2(|an$en gefallenen 9ftajor oon 3c na mafnrenb bc« fd)lc«tt)ig> 
t)olficini)d)en Kriege« an feine ftamilie. IL Auflage. Berlin, 
tfönig. 1864. fl. 8». XXIV, 124 2. mit Portrait, fx. n. 
1 Vfiv. 

* Ter luftige Äamcrab uub tapfere 2olbat. eine Sammlung in* 
tereffantcr Slnctbotcn unb Abenteuer au« bem legten £djlc«mig- 
Holftcin'fdjen Kriege b. 3. 1864. $erailf gegeben üon einem 2>üppel- 
2türmer. 3)iocr«, Spaarmann. 1864. 32°. 64 2. s }3r. 3 <flgr. 

Der grosse Norddeutsche Kanal zwischen Ostsee und Nordsee. 
II. Bemerkungen zu dem Gutachten des Geheimenrathes 
Lentze. Notizen über die EckernfÖrder und die Kieler Bucht. 
Mit einer Seekarte der Meerbusen von Eckernförde und Kiel. 
Kiel, Schwers. 1864. gr. 8°. V, 30 S. mit 1 Taf. Pr. 
n. 1{ Ngr. 

* £cr fa^leSwig^olfteinife^e $rieg für'« beutfdjc Bolf in treuer 2d)il* 
berung. W\t Dielen OUuftrationcn. Vief. 6. (2d)lujj.) Mit 
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einer £rieg«farte al« Prämie gratis. Sien, 93erf. 1864. 4». 
©. 121—43. ft. 36 &r. 
Sttuftrirte &rieg«*23erid)tc au« 2d»leflttiig-$)olftein. (9ebenfb(ätter an 
ben £eutf<^£auiid)en Äricg mm 1864. 9Rit 3Uuftrationen naiJ» 
Oviginalgei^nuugcn »on 8. ©etf, V. Bürger, V. Evalin, ^K. 0*eifcicr, 
ftr. ßatfer, (S. 9tour, §• ^djerenberg unb CS. £d)mibt. Vcip^ia,, 
2Mer. 1864. ftol. 

Mit der XII. (Am Lijmfjord) u. XIII. Lief, ä h. Bll. Pr. 
n. a 5 Ngr. beendigt. 

* ¥o$ r>on Tänemarf! "Tramatifirter ^rolog $ur (Vriebenfcfeier con 

3. Ä. G. Berlin, SKüller. 1864. h. l>7 3. ^r. n. 5 War. 
35Meber in ben Ärieg. glätter aufl uteinein ÜiiegGtagcbumc com 

29ften 3uni bi« $um Iflctl Auguft 1864. i>on #einrid) Gabler, 
#erfaffer bc« „fki litärif d)en 5Mlberburf)ä :c. l'febft öier Beilagen: 
(Spezielle Ordre de bataille be$ Üorp« Sr. Ä. £). beS ^rinjei 
ftriebrid} ftarf unb Widmungen bänifdjer Artillerie ^ejdjoffe in ber 
Hälfte it)rcr natürlichen CMröftc. ftortfefumg von Ucber bie £iber 
an ben Alfenfunb. Berlin, Jrant 1864. H. 8°. XV, 224 3. 
mit 4 £af. ^r. n. 1 Shjr. 10 ttgr. 

Die ^rcu^ifaje 3D(arine. öljre Getfjeiliguug am beutfeb »bdnifdjen 
ttriege, ir)rc Gebeutung unb jutunft. s ^on einem tvadnnann. Berlin, 
Mittler u. £ofm. 1864. 8°. 1 231. 119. 3. ^r. 18 %. 

9^cun 9)Jonatc unter bem Tanncbrog! ßrlebniffe im löten bänifdjcn 
Bataillon. Gon $>cinr. War teuf, tticl, £d>röbcr & iiomp. 
1864. gr. 12«. 66 6. %x. n. 8 $gr. 

Der beutfd)-bänifd)e Ärieg 1864 politifdp mititärifeb, befdjrieben r-on 
2B. ftüfioto, CberfbGrigabier. ÜRtt ÜricgMarten unb planen. 

4. (lefctc) Abtf). ^üridi, erfmltljejj. 1864. 8». 481 — 722 Z. 
mit 1. £af. ^r. n. 27. Wgr. 

Schwarzbuch Uber die Dänische Missregierung im Herzogthum 
Schleswig. Heft IV. Polizeiliche Willkür und Chicanen. An- 
hang: Proben von Stimmungs - Rapporten. Kiel, Schwer6. 
1864. gr. 8°. 2 Bll. 35 S. Pr. n. 6 Ngr. 
Das 2. und 3. Heft erscheint später. 

* <$raf (Btruenfee unb feine rjödjft merfunirbigc ^ropbe^eiljung über 
Dänemarf unb <3d)(eönjig .Jpolfteiu. II. Auflage. Hamburg, $ä> 
tungölaben ber Weuftabt. 1864. 8 Ä . 16 8. %t, n, 2 *Jigr. 

* ©tatiftifdje Ueberftrfjt ber .Hriegtfereiguiffe zur (irinneritng an i>en 
ftelb;mg gegen Dänemarf im Oaljre 1864 für ba$ 2. rueftpl}älifd)c 
Infanterieregiment Ta. 15 (i<rin$ Jvriebrid) ber Wcbcrlanbci. 
SHinben, Eolfening. 1864. gr. 8°. 42 @. %>x. n. 3J ^gr. 

Der ätieg gegen Dänemarf im Oafjrc 1864. Gearbeitet von C*r. 
iß?., Äönigl. "Jkeuflifdjem (5V'ueralftab^Cffi$ier ber nerbünbeten 
Armee. SD?it Beilagen, Starten unb planen. 1. Sief. Berlin, 
Dunrfer. 1865. gr. 8°. 80 3. mit 12 m. Beilagen u. 1 .Harte. 
%h. 12] Wgr. 
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Xcr <3 (c^id i <i - §o Iftc i n ' f c^c Äricg tum 1804. i>o« (S. o. Sinter* 
fclb. %bü). III: Xiipvct uub ( vribcikta. $ot*bam, Döring. 
lHti 1. 8°. 128 <S. fc. n. 17| *Jigr. 

üttit 2foryionen ftatt mit Oiutljcn. flirte iu bic (^egeuiuart unb 
^ufuuft be$ $aterlaubc3, iutfbefonbere (SnnjüUungcit über bcn 
wahren (Styarafter ber 3(ty(c8toigs$olßciitiid)en iöciucc\inifl unb ber 
fogenaunteu fartfd)ritt$* uub National -Partei. $o\\ (5. hinter- 
1)0 ff. (Tient jugleid) altf Weolif befl SJcrfaffer« ber „Temofraten* 
ftimmc autf ber freien 2d)ioci$ $ur £adje £rf)le#iuig^>olfteintf'' 
auf bie (Sntgeguung be« ftorf; unb tteiiibeutfrfieu Slnonmuu* „De- 
moiratie unb Nationalität.") Ä. in. b. Sit.: 9Nit (scorpionen 
u. f. to. biä 311 beu Korten: National * Partei. s ^ou einem T-c- 
mofraten. 3nf)alt. I. Die töomöbic ber Orruuaai ober ^atl)oloc\ic 
unb Sfjeraoic beä 2d)lcv<iuig .£olftcini|"rf)en Vcgitiniität« 2dmuubcl<<. 
II. <3toefuationali$iuu$ unb Ontcruattoiialitfinutf. HI. Gotha ie- 
diviva ober ber Nationalerem uub bic ftortfdjrittspartei. IV. 
(Sntroeber — Ober! Tiitte Auflage. XI). I. Vonbon, 4LMnter^ 
Wf'S £elbftocrlag. 1864. 8°. 4 2MI. 207 S. 1?r. 15 Wgr. 

(Wird fortgesetzt.; 

[935.] Circnlar an die Mitglieder des projektirten wissen- 
schaftlichen Lesevereins zu Dresden. 

Was Begeisterung rieth, muss reiflichere Uebcrlegung spitter 
oft als unpassend oder unausführbar verwerfen. Ein ähnlicher 
Fall scheint in Hinsicht des jüngst besprochenen wissenschaft- 
lichen Lesevereins eingetreten zu seyn. Der von zwei wackern 
Freunden zuerst ausgesprochene Gedanke ward eiustimmig uud 
mit Liebe aufgenommen. Bald aber stellten sich hie und du 
Bedenklichkeiten ein. Man fand es hart, sich von einem in 
doppeltem Sinne theuren Werke auf ein ganzes Jahr zu tren- 
nen ; man erkannte die Unmöglichkeit, bei ohnedies überhäufter 
Leserei) alles Zugesandte durchzulesen; man sah ein, dass ein 
Verein der Art, höchst zweckmässig für das Land oder die 
kleinere, bttcherarme Stadt, ziemlich überflüssig sey an einem 
Orte, wo jedes literarische Bedürfnis» ohne grosse Schwierig- 
keit zu befriedigen ist, und unter Freunden, von denen sich 
keiner weigern wird, aus seinem Büchervorrathc den Andern 
auf Verlangen zu unterstützen. Daher hegten Mehrere längst 
im Stillen die Hoffnung, das Ganze werde sich, ehe es noch 
begonnen, zerschlagen und standen aus diesem Grunde mit dem 
Ankaufe der von ihnen zugesagten Werke noch an; Andere 
erklärten unverhohlen ihren Wunsch, es müclrte der ganze Plan 
als unausführbar aufgegeben werden. Um daher noch vor Ab- 
lauf des Monats Februar über die An- und Absichten der ver- 
ehrten Mitglieder des Vereins zur Gewissheit zu kommen, er- 
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geht an alle die Bitte, sich bestimmt zu erklären, ob sie die 
Fortdauer desselben wünschen oder nicht. 

d. 12 Febr. 1820. Förster. 

Ich bin dagegen, aus den obenangegebenen Gründen. 
Noch habe ich kein Buch ausgegeben, weil Hr. Hofr. 
Böttiger die von mir angekauften schon besass. Vom Hr. 
Prof. Hasse habe ich 5 Bde erhalten; ich verspreche ihm 
zur Entschädigung Schorn und Wachler. Uebrigens ver- 
steht es sich, dass ich, falls die Mehrheit die Fortdauer 
will, mich nicht ausschliessen werde. Förster. 

Ungeachtet ich den Gründen dagegen meinen Beifall 
nicht versagen kann, bleibe ich bei dem dafür, und ist 
die Mehrheit für dagegen, so wird gegenseitige freund- 
schaftliche Mittheilung wissenschaftlicher Werke mir eben 
so sehr W r unsch als Pflicht seyn. 

d. 14 Febr. 1820. Hasse. 

Ich bin dagegen und zwar aus dem Grunde weil die 
Trennung von einem lieben Buche auf so lange Zeit — 
mir nicht minder schmerzlich vorkommt als die von einer 
Geliebten! ein Umstand den ich schon mündlich bey der 
letzten Zusammenkunft erwähnt; bin übrigens sehr gern 
zu Privat-Mittheilnngen an einzelne erbötig. 

Friedrich Graf Kaiekreuth. 

Ich bin mit dem, was Prof. Förster gesagt hat, ganz ein- 
verstanden, werde übrigens Freunden sehr gern mittheilen, 
was sie aus meinem Büchcrvorrath zum Gebrauch wünschen. 

Baumgarten Crusius. 

Thöricht wäre es, wenn ich widerstreben wollte! 

Krehl. 

Der Meinung des H. Prof. Förster stimmt bei 

Hermann. 

Es thut mir Leid, ich trete aber allerdings auch der Mehr- 
zahl für das Nein bey. Kuhn. 

So bedarf es ja meines schwachen Nein's nicht mehr. 

Winkler. 

Und des meinigen. Übrigens denk' ich wie Hommel: Hic 
Uber est racus et amicorum! Kind. 

Es wird mir stets eine wahre Freude seyn, wenn ich aus 
meinem Büchervorrath mittheilen kann, viotra tu ti?)v (ptliov. 

Boettiger. 

(Aus meiner AutographensAmmlung mitgetheilt. J. Petzholdt.) 
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Litteratur und Miscellen. 
Allgemeines. 

[936. J Serapeuro hrsg. von Naumann. XXV. Jahrgang. (8. oben 

Nr. 842.) 

In vier Wocheu ist Winters Anfang; die drei letzterschie- 
nenen Nrr. (15 — 17) des Serapeums gehören aber noch dem 
Sommer an. Wahrscheinlich ist im laufenden Jahre der Ka- 
lender des Herausg/s etwas in Confusion gerathen. Der Inhalt 
der genannten drei Nrr. ist folg.: Im Hauptblatte Nr. 15. S. 
225—29 Anzeige von „La Cazzaria, Cosmopoli 1863. kl. 8." 
von Gust. Brunet in Bordeaux — 229—35 Anzeigen der neueren 
Hefte des „Bulletin du Bibliophile Beige" u. der von E. Reu- 
sens, P. D. Kuyl u. C. B. De Ridder herausgegebenen „Ana- 
lectes ponr servir ä l'histoire ecclesiastique de la Belgique" von 
F. L. Hoffmann in Hamburg — S. 235 — 40 Die Leistungen 
der Jesuiten auf dem Gebiete der dramatischen Kunst. Bib- 
liographisch dargestellt von Emil Weller in Augsburg. Fort- 
setzung, die auch in Nr. 16. S. 251—56 u. Nr. 17. S. 272 
weiter fortgeführt ist — Nr. 16. S. 241 — 49 Verzeichniss alter 
Handschriften aus Urkunden der Monumenta Boica entlehnt und 
erläutert von Hofrath Dr. L. F. Hesse in Rudolstadt — S. 
249 — 51 Anzeige des neuesten Heftes des „Bulletin du Bib- 
liophile Beige" von F. L. Hoffmann — Nr. 17. S. 257—67 
Leben und Schriften des thüringischen Geschichtschreibers An- 
dreas Toppius. Von Hofrath Dr. L. F. Hesse — S. 367—71 
Nachtrag zu dem Aufsatze über Heinr. Fr. Otto im Serapeum 
1861. Nr. 3. S. 36—37. Von Demselben. Im Intelligenzblatte 
Nr. 15. S. 113 — 115 Die Stadtbibliothek zu Foggia in Apu- 
lien. Von dem Geheimrath Neigebaur — Nr. 16. S. 121 — 26 
n. Nr. 17. S. 129 — 34 Die Stadtbibliothek zu Grossenhain. 
Abdruck eines Abschnittes aus der Prensker'schen Schrift. 

[937.] Bulletin du Bibliophile et du Bibltothecaire publ. par Te- 
chener. XVI. Serie. (S. oben Nr. 728.) 

Das Doppelheft vom Juli u. August enth. : S. 957 — 68 
Ciceron et ses Oeuvres. Par M. de Sacy de l'Acadcmie Fran- 
chise — S. 968 — 72 Manuscrits des Oeuvres de Ciceron dans 
la Bibliotheque de M. Amb. Firm. Didot — S. 973-84 Les 
anciennes Bibliotheques de Paris: La Bibliotheque des Minimes 
de la Place Royale; par Alfred Franklin — S. 984—87 La 
Propriete litteraire au seizieme siecle — S. 987 — 89 Les Fu- 
nerailles de Santeul, par Henri Beaunc — S. 990 Actes et 
deces de Theophraste Renaudot et de Ph. Padeloup, relieur 
— S. 991 — 1013 Des Marques typographiques. Utilite de 
les connoitre. Par Olivier Barbier. (Mit eingedruckten Sig- 
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neten.) — S. 1014 — 19 Passage du Roi de Danemark en 
Champagne (17i>S); par Edouard de Barthelemy — S. 1019—20 
Lettre du Chef de la divisiou de la Librairie ä Messieurs les 
Inspekteurs de la Librairie. Conimunique par A. Barbier de 
la Bibliotbe»|ue imperiale au Louvre — S. 1011 — 2« (juestions 
aeademiqucs, par Charles Asselineau — S. 1028 — 29 Analecta- 
Biblion — S. 1029—39 Xouvelles et Varietes — S. 1031 — 36 
Catalogue raisonne de Livres anciens, rares, curieux, qui se 
trouvent en vente ä la Librairie de J. Techeucr. 

[U3S.J Hulletin du Houqtiiniste publ. parAubrv. Se Auucc. 2t Se- 
mestre. (S. oben Nr. *>43.) 

Die beiden leUterschienencn Nrr. 188 — 89 enthalten, ausser 
dem Lagerkataloge des Herausg.'s, welcher wieder den grössten 
Theil des Baumes füllt, u. einer Anzeige von Gillet's „Notice 
historique et bibliographique sur Chevrier" Nichts weiter, was 
den Anz. interessiren könnte. 

Bibliographie. 

1939.] Tresor de Livres rares et precieux ou Nouveau Dictiounaire 
bibliographi«juc etc. par Jean George Theodore Graesse. Tom. VI. 
Livr. 1 (30.) [A. R. — Keuss.J Dresde, Kuutze. gr. I. 90 S. Pr. ti. 
2 Thlr. (S. oben Nr. 731.) 

Unter den in der vorl. Lieferung entlialtenen Artikeln 
sind besonders Rabelais, liegiinen sauitatis u. Keinecke Fuchs 
hervorzuheben, nicht nur weil sie durch ein reichlicheres Ma- 
terial sondern auch durch eine sorgfältigere Zusammenstellung 
vor den übrigen Artikeln hervortreten. Der Schluss des Bru- 
nct'schcn Handbuches steht ganz nahe bevor, u. ebenso geht 
das Gracsse'schc Werk seiner Beendigung mit starken .Schritten 
entgegen. Was' liegt dann näher als die beiden gleiche Ziele 
verfolgenden Werke, deren Verfasser verschiedenen Nationali- 
täten angehören, einer ücsammtvergleichung zu unterstellen, 
um die Vorzüge des einen und des anderen gegenseitig abwägen 
zu können. Line solche Abwägung ist um so notwendiger, 
je mehr das Br.'srhe Werk vor dem Gr.'schen scheinbar inso- 
fern voraus hat, als es sich eine längere Keilte von Jahren 
hindurch in der guten Meinung des Publikums einzubürgern 
durch wiederholte Auflagen günstige und coneurrenzfreie Gele- 
genheit gehabt hat. 

(940] Weilinachts- Catalog. lb(>4. Eine Auswahl Deutscher 
Werke welche sich hcsoudirs zu Geschenken eignen. 2 Abtheilungen. 
IX. vollständig ergänzte und verbesserte Autlage. Herausgegeben und 
verlegt von der J. C. Hinrichs'schcu Hiichhnndlnng in Leipzig, kl. 4. 
1 Hl. 40 S. Pr. n. 1 Ngr. (3. Anz. J. ixo.J. Nr. 804.) 

Von anerkannter Brauchbarkeit. 
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V 

[911. J PhuI Jos. Safurik's Geschichte der Südslawischen Literatur. 
Aus dessen handschriftlichem Nachlasse herausgegeben von Joseph 
Jirecek. II. A. n. d. Tit.: Paul Jos. JSafaHk's Geschichte der Illirisehen 
und Kroatischen Literatur. Prag. Tempsky. 1S*»5. gr. $. 2 IUI. VII, 
.'ls2 S. Pr. 2 Thlr. 15 Ngr. (S. oben Nr. 501.) 

Besteht, wie die 1. Abtheilung des Buches, zum grösseren 
Theile aus einer nicht blos litterargeschiehtlich wichtigen 
sondern aucli bibliographisch interessanten l : ebcrsicht der zu 
den betreff. Litteraturen gehörigen Schrift- u. Druckwerke. 

(942.] l'y i.aü !'»ii»'.:ioi ],.i i.in. liussisehc Bibliographie. Kedaction 
nnd Selbstverlag von Ernst A. Zuehold in Leipzig *\ 

Die vorl. Bibliographie, die nach Maassgabc des vorhan- 
denen Stoffes in zwanglosen Nrr. (Nr. 1 a 22 S.) zum Preise 
von .3 Ngr. erscheinen soll, ist dazu bestimmt, die. betreffende 
Littcratur im mittlen und westliehen Kuropa bekannt zu machen 
und zu deren Verbreitung beizutragen. Der Herausg. beab- 
sichtigt nur solche Werke aufzunehmen, welche ihm in Wirk- 
lichkeit vorgelegen haben. Dieser letztere Umstand wird dem 
Herausg. die Möglichkeit bieten, die Titelcopien, die er, sehr 
zweckmässig, mit einer kurzen Deutschen Inhaltsangabe be- 
gleitet, bibliographisch so genau als möglieh zu geben. Bei 
der mehr und mehr wachsenden Theilnahme des Auslandes für 
die Russische Littcratur wird das vorl. Blatt, welches sich in 
der erschienenen 1. Nummer auch durch sein Aeusseres em- 
pfiehlt, gewiss willkommen geheisseu werden. 

[043.] CSrfteö fvit'tjcvCö 5ugctibf<f>ritteu $er,;ct^uiO. £cvau$gcgc&en 
fem päragogiftyii Vereine iu 4'evliit. Skvliu, Öcelbaar. S. 30 2. ^r. 5 yfgr. 

Mit der auf dem Titel beigefügten Bemerkung: „Dieses 
Verzeichni9s enthält nur die Titel solcher Jugendschriften, 
welche der pädagogische Verein in Berlin nach gewissenhafter 
Prüfung als empfehlenswcrth befunden hat." Gute und inoti- 
virtc Auswahl, bei der nur zu wünschen gewesen wäre, dass 
man, was dem Verzeichnisse gewiss nichts geschadet haben 
würde, auf die Verzeichnung der Büchcrtitel mehr bibliograph. 
Genauigkeit verwendet hätte. 

[044.] * Wüpljaretiicfcee ^aefcregifta- ber rcidjtigfhu tcdmii'djeu 3our« 
nalc für ben Zeitraum rem 1. Haimar eis 30. 3mti 1&«4. $on 3). %^\\\pp. 
Sflcrtin, SDiittlcr & tu Gctnm. gr. *>. 55 <£. %>x. n. 12 «Rgr. (£. 

okn 9ir. 055.) 

Brauchbar. 

[045 ] Bibliotheea reruin metalliearum. $er$eidmiB ber in 2)«ntfd)» 
lanb über Scrgfran*, £»fitten^ tntb @alinenfiinbc unb vertranbte B^figc tr * 
fätenrnen SJüdjfr, harten unb 9tnfid)tcn. 2)iit cadjrcgiflcr. Wacytrag, ben 
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Zeitraum bom ^uli 1*>5G bi« 3an. 1864 umfaffenb. CUIeben, ®.9ceid)arbt. 
n. 8. XXIV, 1118. $r. n. 15 9?gr. (3. 9n$. 3- 1S57. «Wr. 442.) 

Die vom Verleger Georg Rcicliardt zusammengestellte 
„Bibliotheea rcrum mctalliearum", welche als Beweis ihrer 
Zweckmässigkeit u. Brauchbarkeit zwei vom Publikum günstig 
aufgenommene Auflagen aufzuweisen hat, ist durch den vorl. 
Nachtrag sehr wesentlich bereichert u. auf einen den Anfor- 
derungen der Gegenwart angemessenen Standpunkt gebracht 
worden. Der Nachtrag ist mit der nämlichen Sorgfalt u. Sach- 
kenntniss, welche der Anz. hinsichtlich der Bearbeitung der 
„Bibliotlieea 44 zu rühmen Veranlassung gehabt hat, zusammen- 
gestellt; man darf ihn freundlich willkommen heissen. 

[910 ] Öupplemento settimo alle Notizie bibliograöche dei lavori 
pubblicati in Germania Bulla Storia d'Itulia compilate da Alfredo 
Reumont. 1864. Enth. im Archivio storico ltAÜano. K. S. Tom. XVIII. 
P. 2. Firenze, Vieusseux. 1SG3. 8. S. 137 -80. (S. Anz. J. 1861. Nr. 847.) 

Eine zum Theile raisonnirende , für Italiener interessante 
Zusammenstellung, mit Register. 

[947.] Die Mor.ogrammisten und diejenigen bekannten und un- 
bekannten Künstler aller Schulen, welche sich zur Bezeichnung ihrer 
Werke eines figürlichen Zeichens, der Initialen des Namens, der Ab- 
breviatur desselben &c. bedient haben. Bearbeitet von Dr. O. K. Nagler, 
Bd. IV. Hft. 5 & 6. München, Franz. 8. S. 385-576. Pr. n. 1 Thlr. 
10 Ngr. (8. oben Nr. 65!».) 

Enth. die Monogrammisten LL. bis MG. 

[94S.] ftraiiä e<bufrcrt ton Dr. $emrid) Äreifele ton $eÜ"6orn. Sien, 
Öerolb'* £cbn. 1865. 8». Enthalt e. 591-618: SJerjeidniiß ber im 
©tid; erfajienencn fiieber ed)ticcrt'e nad? ber in bem tbematifdjen (Satalea, 
freebadjteten SKeibcnfelgc, feroic ber nod) nidjt toeröffentlidjten , jum größten 
£beU in ber Sirtecjerfd)en Sammlung iit Stbfc^rift enthaltenen fiebeT jc. 

Mit besonderer Sorgfalt und nach guten u. zuverlässigen 
Unterlagen zusammengestellt, bibliographisch freilich viel zu 
wünschen übrig lassend. 

Buchhändler- u. antiquarische Kataloge. 

[949 ] LagerCatalog von Joseph Baer Buchhändler und Antiquar 
iu Frankfurt am Main. II. Rechts- und Staatswisseoschaften. October. 
8. 1 BI. 131 S. 8984— 1I86S Nrr. (S. oben Nr. 479.) 

Das, was ich bei der Anzeige der I. Abtheilung des vorl. 
Lager-Cataloges ausgesprochen habe, — „dass er nämlich um 
seiner Reichhaltigkeit willen, zumal derselbe gut redigirt sei, 
als Repertorium der betr. Litteratur dauernden Werth behalten 
werde", gilt auch für die II. Abtheilung. 
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[Ü5Ö.] $er!ag«.äatalcg v>cti SMnberuagel & <2d>iml>ft iuftriebfcerg tu 
ber SHetteraii. (tfcmmiffioiiär: Ä. g. ttoljfer in ^eipjig) 8. 11 ©. 

Alphabetisch, nicht überall genügend redigirt. Hauptsäch- 
lich für Schule, Erbauung u. Belehrung. 

[951.] $erjci$tiif? ueu antiquarifcfycii &ud)ern, toeldje iit ber $of« 
tncbbfinblung »on JDMar SJonbc iu ^Ulenburg torratbig ftnb. gr. 8. IG 3. 

Enth. grössereutheils Theologie, ziemlich gewöhnliche 
Litteratur. Mangelhaft redigirt. 

[952.] XI— XII. Antiquarischer Anzeiger von F. A. Brockhans' 
8ortiinent und Antiquarium in Leipzig. 8. 101 — 96 8. 3057 — "92 Nrr. 

Enth. eine Auswahl von seltenen Werken der älteren 
Deutsch., Franz., Engl., Holland, u. Skandinavischen Litteratur. 
Sehr beachtenswert!!. 

[953.] Nro 68. Verzcichuiss von Musikalien für Pianoforte zu 
zwei und vier Räuden ausgegeben von der J. D. Class'schen Buch- 
handluug (C. F. Schmidt) in Heilbronn. November, kl. 8 32 S. 

Enth., wie der Herausg. bemerkt, zum grössten Theile mo- 
derne Salon-Musik aus der neueren und neuesten Zeit, zu 
Weihnachtsgeschenken passend. 

[954.] No. XXII— XXIII. Catalog des Antiquarischen Bücher- 
Lagers von Carl Danz in Berlin. 8. 24 & 16 S. 

Enth. in Nr. XXII Geschichte mit Verwandtem u. Curiosa, 
sowie in Nr. XXIII Deutsche Litteratur, Musik, Mathematik, 
Gymnastik u. Vermischtes. 

[955.] XVI— XVII. »ntiquarifer/ed »üc$er.#<r$fi$inö ton Cito 2>ei* 
flung iit 3<na. 8. 1 »1. 56 & 40 s. 

Enth.: Nr. XVI. Theologie u. Philosophie, Nr. XVII. Phi- 
lologie, fast durchgehends aus der Deutschen Litteratur. Ver 
dient nicht unbeachtet zu bleiben. 

[956.] Vollständiges Verzcichuiss der im Verlage von Wilhelm 
Dietze in Anclain erschienenen Werke etc. Von 1S36— 1864. gr. 16. 15 8. 

Alphabetisch, nicht ausreichend gut redigirt. Hauptsächlich 
Oekonomisches u. Veterinaria, sowie Pommerania. 

[957.] No. II— III. Verzeichniss des Antiquarischen Bücherlagers 
von F. Dörling. Hamburg. 8. 1 Bl. 31—60 S. & 1 BI. 61—90 S. 
1176—3547 Nrr. 

Enth. in Nr. II belletristische, hauptsächlich Deutsche, 
Französische u. Englische Litteratur, u. in Nr. III historische 
u. technologische Werke. 

[958.] $er$«($nijj be« älteren Sfia^ertagets ber 2>om'f<$en »u<$ v öub* 
(ung tu Watentburg. M. 8. 1 Jöt. 106 3. 

Meist neuere Deutsche Litteratur aus ziemlich allen Fächern, 
wissenschaftlich geordnet. 
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J No. V. Catalog einer wcrthvollcn Sammlung französischer,, 
englischer, italienischer etc. Bücher, welche zu bedeutend herabgesetzten 
Preisen von Alphons Dürr in Leipzig xn beziehen sind. kl. 4. 2S S. 

Grö.sstcntheils neuere Werke. 

[%0 ] Antiquarisches Verzeichnis» No. 2. von A. Edinger in 
Herlin. kl. \ 34 S. 

Knth. hauptsachlich Belletristik, Technologie n. Natur- 
wissenschaft, Philologie u. Theologie, etc. 

['Mit J Medkinischc Werke aus dem VerInge von Ferdinand Euke 
in Erlangen, kl. \ 32 S. 

Gut redigirt u. von wissenschaftlichem Gehalte. 

[902 ] 131. Bücher-Verzeichniss von R. Friedländer & Sohn. Berlin. 
— Botanik und Anhang: Naturliistorische Zeitschriften. 1SC5. b. 1 Bl. 
:» > S. 

Eine ganz vorzügliche u. an grösseren sowie Kupfer- 
Werken sehr reiche Sammlung. 

l%3.) Librairio de L. Hachette et Cie k Pari». I. Partie: Edu- 
cation et enseignement. — II. Partie: Litterature generale et connais- 
sances utile*». — III. Partie: Table alphaht'tiquc par noms d'anteurs 
des livres de Conds et cn nombre. Septem bre. gr. S 1 Bl. 72 S. ; 1 Bl. 

32 S. ; 1 Bl. 32 S. 

Wie oben Nr. GG9. 

[964.] Cntnlog von Franz Hanke in Zürich. No. 64. Musikalien. 
Nebst einem Anhang werthvoller Werke aus verschiedenen Fächern 
der Literatur, kl. S. 1 Bl. 138 S. 3424 Nrr. 

Eine, wie schon die Nrr.-Zahl zeigt, sehr umfangliehe n. 
reiche, sowie auch recht übersichtlich u. sonst verhaltnissmilssig 
gut verzeichnete Sammlung. — Gleichzeitig ist von Hanke ein 
..Nachtrag zu No. <U. Katholische Theologie" (kl. 8. 1 Hl. 
147— SB S. 3662—4021 Nrr.) ausgegeben worden. 

[1)65.] "'k Verzeichnisa dos antiquarischen Lagers von H. Härtung 
in Leipzig. — Inhalt : Jurisprudenz und Staatswissenschaften. November. 
\ 1 Bl. 3S S. 1312 Nrr. 

7H. desgl. — Inhalt: Linguistik. Clnssische Philologie. Clas- 
sische Altertumskunde. Neulateiner. Orientalia. November. 8. 1 Bl. 
09 S. 24CO Nrr. 

Verdienen unter den Katalogen ihresgleichen hervorgehoben 
zu werden. 

[966.1 Nn. 13. Verzeichniss einer Auswahl von Werken aus dorn 
Bereiche der Mineralogie, Geologie und Petrefactenkundc, des Berg- 
rechts, des Bergbau- und Hüttenwesens (einschliesslich Markschcide- 
knnst), der Metallurgie und der Feucrnngs- und Bcleuchtungs-Indnstrie« 



Digitized by Google 



Litteratur und Miscellen 



welche von Ernst Heyne in Leipzig zu beziehen sind. Neujahr 1865 
kl. 4. 1 Bl. 22 S. 

Jedem Berg- u. Hüttenmanne angelegentlichst zu empfehlen. 

1967.1 Catalogue des livres de l'Impriraerie Armenienne de Saint- 
Lazare de Venise. Depot chez H F. et M. Münster, Libraiies k Venise. 
8. 32 8. 

Alphabetisch geordnet u. wenigstens insoweit nothdürftig 
gut redigirt, als sich meist die Druckjahre angeführt finden. 

[968.] Bibliothek praktischer, allgemein verständlicher Schriften 
aus dem Gebiete der gesaramten Landwirthschaft und der verwandten 
Fächer. Landwirtschaftlichen Vereinen und Lesebibliotheken besonders 
empfohlen. Leipzig u. Stuttgart, H. Johansson. 1865. kl. 8. 32 S. 

Die „Bibliothek" besteht nur aus buchhändlerischen Anzei- 
gen von Werken aus dem Verlage von H. Johansson. 

[969.] No. 134. Biicher-Verzeichniss Uber Werke aus dem Gebiete 
der Theologie und Philosophie, welche bei Theodor KauipfTmeyer in 
Berlin zu haben sind. 8. 1 Bl. S6 S. 

No. 135. desgl. über Werke aus dem Gebiete der Thilologie und 
Alterthumswissenschaft. 8. 1 Bl. 34 8. 

No. 136. desgl. über Werke aus dem Gebiete der Geschieht.', Geo- 
graphie, Reisen, Militärwissenschaften und Kriegsgeschichte. 8. I BI.58S. 

Die K.'schen Kataloge enthalten, wie immer, nicht etwa 
blos Ausgewählteres sondern hinsichtlich des wissenschaftlichen 
u. sonstigen Werthes Vermischtes, empfehlen sich aber den 
Bucherliebhabern durch besonders billige Preise. 

[970.] No. 64. Catalogue de Livres de Joseph Kock* , Libraire 
ancien a Anvers. Octobre. gr. 8. 34 S 1110 Nrr. 

Vermischte, grösserentheils ältere u. theologische Litteratur. 

[971.] Eugene Dncrocq, acquereur de la I.ibrairie de P. C. Lehaby 
(a Paris). Catalogue de livres illustres pour etrennes. Leipzig, Jnng- 
Treuttel. 1865. gr. 8. 1 Bl. 24 S. 

Buchbändleranzeigen. 

[972.] Nro. XXIV. Antiquarischer Katalog von A. Liesching & Co. 
in Stuttgart — Deutsche Belletristik. 8. 1 Bl. 62 S. 

Verdient Beachtung. Enth.: Zeitschriften, Kalender, Al- 
raanache; Gesammelte Werke, Romane, Gedichte; Theater; 
Volks- u. Jugendschriften. 

[973.] FünfundsiebzigBter Katalog von L. F. Maske's Antiquariat 
in Breslau. — Mathematik. Astronomie. Physik. 8. 1 Bl. 24 S. 603 Nrr. 

Beachtenswerte 

[974.] No. 1. Antiquarischer Central- Ca talog. Enthaltend Bücher 
nnd Kunstwerke zu herabgesetzten Preisen. Zu beziehen durch Robert 
Mierisch in Neu-Schönefeld bei Leipzig. 4. 16 S. 

27 
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Ein neuer Versuch, die im Deutsch. Buchhandel im Preise 
herabgesetzten Werke übersichtlich zusammenzustellen, der bei 
den schon vorhandenen Mitteln, wodurch man sich eine derar- 
tige l'ebersicht verschaffen kann, wohl kaum auf eine längere 
Zukunft zu rechnen hat. Gut redigirt. 

(975.) 114. 3ta$eid)m(j ehtcr Sammlung oon Sänften unb Ulufidjtm 
über ^Hungen, Saufen unb einigen augrenjenben otoaten, uebjl x 2tnbang 
über vcimifeb. te 3ä>rifteu , bie ju haben ftnb Ui 3- @. SNüller in $oiba. 
ibtyo. U. 6. 1 $1. 29 & 1110 flrr. 

Von interessantem Gehalte u. besserer Kedaction, als die 
anderen M.'schen Antiquarkataloge. 

[U76.J Verzeichnis* des Antiquarischen Bücherlagers von FrieJr. 
Nagel in Stettin. &. 1 Bl. 53 8. 1032 Krr. 

Knth. zum überwiegenden Theiie Historisches, Belletristi- 
sches, Naturwissenschaftliches mit Medicinischem u. Techno- 
logischem. 

[977.] No. VI. Catalog de» Antiquarischen Bücherlagers von Th. 
von der Nahm er in Stettin. November. S. 15 S. 27G Nrr. 

Enth. zum grössten Theile Deutsche ältere u. neuere 
Belletristik. 

|97J» ] Verzeichuiss Nr. 12 des antiquarischen Bücher-Lagers vou 
T. W. Otto in Erfurt. — Gartenbau-Literatur in allen ihren Zweigen. 
Botanik. Forstkultur. 8. 15 S. 

Meist Deutsche, uächstdem auch Franz. Litteratur. Nicht 
ohne Interesse. 

[979.] Verteichniss Nr. 52—54 des antiquarischen Bücher-Lagers 
der Otto'schen Buchhandlung in Erfurt. October. 8. 

Enth. Nr. 52. Theologie, Philosophie, Pädagogik Iii. S- 
476 Nrr.; Nr. 53. Geschichte 12 S. 312 Nrr.; Nr. 54. Natur- 
wissenschaften, Mathematik, Forstwissenschaft, Gartenbau 8 S. 
20G Nrr. 

[9S0.] No. 22. Antiquarisches Veizeichniss von L. Pernitzsch in 
Leipzig. 8. 24 S. 

Enth. Theologie, Philosophie u. Pädagogik, Philologie." 
Meist Gewöhnliches. 

[981. J No. 213. Catalogue of Military History, Armour, Games, 
Sports, Athletic Exerciscs, Music and Song», Natural History, Travels^ 
Intest purchases, including scvcral Private Libraries; oflered for carb 
by Bernard Quaritch. London. \ 1 Bl. 2b S. 4SI Nrr. 

Ausgewähltere Litteratur. 
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[982.] 9?fr3ft$ni6 bcö ontiqnartj^cn ©fidjer-eager« ber Budjbanbtuna 
ton % Schalet in <J>rag. — Sfacolegif. H. 4. 1 »I. 169— $8 

GrösstentheiU neuere Deutsche u. am Schlüsse Böhmische 
Litteratur. 

[983.] Wv. 11 — 12. 3. SdjeiMe'« »ntiquaviat in Stuttflait. 16. 
1281-1536 S. 2237 9irr. (8. eben Wr. 784.) 

Enth. weitere Fortsetzungen der bereits in mehren der 
letzten Nuramern enthaltenen „Deutsehen Litteratur" nebst Di- 
versem. Unter der Deutschen Litteratur findet sich viel Ordi- 
näres, wie Räuber- u. Kittergeschichten, Erotica — kurz ordi- 
näre Leihbibliothekenlittcratur. 

[984.] Catalog Nr. 22—23 des antiquarischen Bücherlagers von 
Emil Schilling, Buch- und Antiquariatsliandlung in Dresden. 8. 1 Bl. 
14 8. & 1 Bl. 30 S. 

Beachtenswert]!. Enth. meist Deutsche Litteratur, u zwar 
in Nr. 22 aus den Fächern der Numismatik, Genealogie, 
Heraldik, Sphragistik, in Nr. 2'J der Mathematik, Naturwissen- 
schaften, Medicin u. Technologie. 

19S5.) No. CCXXIII. Catalog der Portrait« Sammlung welche ein- 
zeln in der Antiquarischen Buchhandlung von 11. W. Schmidt, Anti- 
quariats-, Sortiments- und Verlags-Buchhändler in Halle a. S. verkauft 
werden. 8. 1 Bl. 34 S. 1012 Nrr. 

Calalog CCXXV des nämlichen antiquarischen Bücherlagers. — 
Genealogie und Numismatik, nebst Anhang Turnier- Uebungen und 
Reilbücher. 8. 1 Bl. 30 S. 830 Nrr. 

Catalog CCXXVI desgl. — Botanik. 8. 1 Bl. 56 S. 3501— 4899 Nrr. 

Bemerkenswerth. Aber es wäre nur eine sorgfältigere 
Redaction der Kataloge zu wünschen. — Gleichzeitig ist mit 
ausgegeben worden: „Antiquar. Catalog CCXIII. Circa 2000 
Schriften betreffend: Russland, Polen, Liefland, Curland, Nor- 
dische und Slavische Völker, einschliesslich die griechische 
Kirche. 8. 1 Bl. <J0 8." 

[986.] LXIX. Antiquarisches Verzeichniss von Felix Schneider 
in ßatel. — Auswahl vorzüglicher Werke aus allen Zweigen der Lit- 
teratur. 8. 1 Bl. 58 S. 1162 Nrr. 

Hauptsächlich Deutsche, nächstdem Französische, Englische 
etc. Litteratur, worunter mehre ältere u. seltnere Werke. 

[987.] lOO^r Catalog des antiquarischen Bücherlagers von B. Seligs- 
berg in Bayreuth. Abth. 1. November. 8. 1 Bl. 50 8. 1614 Nrr. 

Enth. grösserentheils Deutsche Litteratur ans den Fächern 
der Protestant, u. kathol. Theologie, Philosophie, Pädagogik, 
Geschichte mit Hilfswissenschaften, Litterärgescbichte u. Kunst. 

27* 
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|988.] No. LX1V. Cataloguo de Librairic aiuienne. VenteichuiM 
einer au sge wühl teil Sammlung von Büchern und Mannscripten der 
Buch- und Antiquariats-Handlung von J. A. Stargardt in Berlin, lbfö* 
8. I Hl. 40 S. 

Knth. in der That, wie auf dem Titel angegeben ist, meist 
nur Ausgewähltes, worunter so manche ältere Seltenheit. 

[9S9.] Verzeichniss werthvoller Bücher aus dem Gebiete der Ge- 
schichte, Genealogie und Numismatik, welche auf dem antiquarischen 
Lager von Ferdinand Steinkopf in Stuttgart zu önden sind. 1S65. V 
1 Hl. 42 8. 

Bemerkenswertk f. d. historischen Hilfswissenschaften aus 
d. Deutschen Litteratur. 

[990.] Nr. XXVII. Antiquarisches Bücherlager von Alexander 
Storch in Prag. — Agronomie, Mathematik und technische Wissen* 
schaffen. 1865. i*. 1 Ül. 49 S. 1191 Nrr. 

Bemerkenswerth im Fache der Deutschen technischen 
Litteratur. 

[991.] No. VI. Catalogue de la Librairie Tross. Paris. 8. 135— dOS. 
1251 — 1388 Nrr. 

Enth. 7 wie die früheren Nrr., eine mit Sachkenntnis« u. 
Sorgfalt getroffene Auswahl von theils seltenen theils typo- 
graphisch u. wissenschaftlich wichtigen u. interessanten Werken. 

[992.J Catalog XXV — XXVII. des Antiquarischen Bücherlagers 
von Friedrich Wagner in Braunschweig. 8. 1 Bl. 44 S. ; 1 Bl. 26 S. ; 
1 Bl. 18. S. Zusammen 25S0 Nrr. 

Ent.: Nr. XXV. Auetores graeci et latiui, Neulateiner, 
Alterthumswissenschaft, Grammatik d. classischen Sprachen; 
Nr. XXVI. Haus-, Land- u. Forstwirtschaft, Technologie u. 
Mechanik, Handlungswissenschaft, Militaria; Nr. XXVII. Kupfer- 
werke, Architectur, Theorie u. Geschichte d. Kunst, Musik, 
Varia. 

[993] Dreiundfünfzigstes Verzeichnis* der Buch- und Antiqua- 
riats-Handlung von W. Weber in Berlin. — Mathematik, Mechanik, 
Astronomie. 8. 16 S. 

Vierundfünfzigstes desgl. — Zoologie. Botanik. S. 1 Bl. 30. S. 

Der zoolog.-botanische Katalog verdient besondere Beachtung- 

[994.] itfcrlaaecatalofl ton X. £\ SBetgcl in frigid fiitbaltcnb bi< 
(SrfdjeinuuQcn toon 1797— 1 $64. Vcipjig, 3c£tenifcer 1*64. K 2 8H. 69 3. 

Unter den Verlagskatalogen der neueren Zeit zeichnet sich, 
was ihre bibliographische Brauchbarkeit anlangt, der vorl. sehr 
vorteilhaft aus; er ist alphabetisch geordnet u. mit einer aus- 
führlichen wissenschaftl. Uebersicht versehen, sowie hinsicht- 
lich der einzelneu Titclcopieu ziemlich sorgfältig gearbeitet. 
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Die hauptsächliche Untcrnchmerthätigkeit W.'s bewegt sich auf 
den Gebieten der Kunst- u. Naturwissenschaft, der Philologie 
u. Geschichte nebst den historischen Hilfswissenschaften. Der 
Katalog enthält nahezu alles Das, was von der von Joh. Aug. 
Gottl. Weigel begründeten Firma bis jetzt selbstständig unter- 
nommen worden , von anderen Geschäften an dieselbe überge- 
gangen u. im Commissionsverlage der Firma erschienen ist; 
ausgeschlossen hat man neben einer Anzahl zurückgegebener 
Commissionsartikcl nur solche Schriften, die für die Gegenwart 
litterarisch wie buchhändlerisch entwerthet sind. 

[095.) Catalog Nr. 290 von E. Weingart, Buchhändler in Erfurt, 
gr. 8. 40 S. 

Grösscrentheils neuere Deutsche Litteratur aus verschiede- 
nen Wissensch.-Fächern , worunter ein paar Abschnitte histor. 
Schriften über Bayern n. Sachsen-Thüringen. 

Bibliothckenlehre. 

[996.] 3?<rjeüim& t>on cnipfebftn«n>crtben $öoIf«fd)rift«n gut Stiifamm* 
Iitng unb :8m>ottfi3nbtßuiiß »on il*olf$biMiotbden. (ftortft&ting biefe« :8er» 
jeidmiffc« fefßt im naebften 3abrc.) $alic, Briefe. IS05. ft. S. Ui 5. %\x. 3 9?flr. 

Kurze u. bibliographisch ganz oberflächliche Angaben von 
263 Titeln mit Preisen. 

Bibliothekenkunde. 

[997 ] * Catalogne de la ßibliotheque commnnale de Marseille. 
Tom. I. Marseille, impr. Barlaticr-Feissat et Demonehy. 8. XIV. 512 8. 

(998. ] Geschritten betreffende de Ncderlandsche Hervormde Kerk, 
de Socinianen, Kwakcrs , Hernhutters, Duop*gezinden , Collegianten, 
Lutherschen. Roomschcn , en van Protestnntsehc Godgclcerden in het 
buitenland, door IT. C. Rogge [B*f»ehrijvende Catalogtis do Pamfletten- 
Verzameling van de noekerij der Remonstrantsehe Kerk te Amsterdam. 
Stuk II. Afdecüng II.[ Amsterdam, Scheliema. gr. 8. XVIII, 172 8. 
Pr. 1 Thlr 19 Ngr. {8. oben Nr. W.'O 

Von wichtigem Inhalte n., wie schon wiederholt erwähnt, 
von sorgfältiger Redaction. 

Privatbibliotheken. 

[999.) Verzeichnis der von den Hofrath Dr. Lauteschläger in 
Darmstadt, Canonicns Knood in Limburg und geh. Kirchenrath Engel 
in Giesien nachgelassenen Bibliotheken, welche nebst anderen werth- 
vollen Sammlungen von Büchern und Knpferwerken aus allen Wissen- 
schaften den 2**. November in Frankfurt am Main versteigert werden 
tollen. Eingesandt durch die Auctionsanstalt für Bücher und Kumt- 
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gegenstände ron Isaac St. Goar in Frankfurt a. M. 8. 1 BI. 155 8. 
3567 Nrr. 

Enth. hauptsächlich Theologie, Naturwissenschaften, Ge- 
schichte, Philologie u. Orientalia, Belletristik etc. 

1 1000.] Jlatalefl ter oen ben Dr. 3crtan« in Crrfclb, eber«etab«* 
Ärgr Dr. £nü?fcr. ©pmnaftol • ^irector Mattmann in Gmmeridj, ffarrcv 
©Ziffer« in 9Ipmmct*ftrd;en, Med. Dr. Siteitceliut in Iricr sc. :c. nad?« 
gclaffenen ©tbltotycfen weldje ben 10. ^ejember. bei 3. 9Ji. $cberle Sem- 
per^) in tööln öffentlich oerfleigcrt werben. 8. I 501 105 3. 2561 >)lxx. 

Enth. insbesondere medicin. , tlieolog. . philolog., histor., 
belletristische Litteratur, sowie am Schlüsse eine Anzahl von 
Urkunden auf Pergament. 

[1001.] Catalog der Borner'schen Kunstsammlung oder der von 
dem allbekannten Kunstkenner Johann Andreas Börner, Buch- uud 
Kunst- Auctionntor zu Nürnberg, hinterlasseneu Sammlung von Kupfer- 
stichen, Rwdirungen, Holzschnitten, Handzeichnungen, Kupfei werken, 
Kunstbüchern etc. deren fünfte und letzte Abtheilung Original • Zeich- 
nungen deutscher Meister, Autograpben von Künstlern und Gelehrten, 
Mannscripte, Kupferwerke und Kunstbibliothek enthaltend, den 2S. No- 
vember zu Leipzig öffentlich versteigert werden. 'Leipzig, R. Weigel. 
8. VI II, 160 S. 2200 Nrr. 

Das S. 75 — 359 abgedruckte Vcrzeichniss der Bibliothek 
enthält nicht weniger als 1259 Nrr. allerlei auf Kunst u. Ver- 
wandtes bezüglicher Werke in systematischer Ordnung — eine 
im Allgemeinen mit besonderer Sachkenntniss ausgewählte 
Sammlung. 

[1002 ] * Cataloguc de la Bibliotheque de feu Arthur Dinaux, 
membre correspondaut de l'Acadcmie des inscriptions et belles-lettres. 
Part. I. La vente aura lieu lo 20 Octobre. Paris, Mme. Bacbeliu- 
Deflorenne. 8. XVI, 436 S. 4500 Nrr. 

Verdient Beachtung; Enth.: Theologie, Sciences et Atts, 
Beaux-Arts, Mei'anges, Belles Lettres, Poesies, Facctics, Histoirc, 
Bibliographie, etc. Mit einer Einleitung von Gustave Brunet. 

[1003] * C.italoguu de la Bibliotheque de feu Theodore Fritz 
Profosseur ä la Faculte de Theologie et au Seminaire Protestant. 
I. Partie. (Theologie.) La vente aura lieu le 14 novembre. 8. 1 B). 
53 S. 1065 Nrr. 

Systematisch geordnetes aber bibliographisch in Einzel- 
angaben nicht genügendes Vcrzeichniss einer bemerkenswerthen 
Sammlung hauptsächlich Deutscher n. nftehstdem Französicher 
Litteratur. 

(1004 ] Catalngne de Mannscnts autogriiphrs du celebre Hugo 
Giotin* et de documouts iuiportauts »|ui out seryi ä la coiuposition de 
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seg ouvragcs. Dont la Vente aura lieu lo 15 Novembru sous la di- 
rection de Martiuus Nijhoff, Libraire a La Hayo. 8. 16 S. 99 Nrr. 

Diese Sammlung stammt aus dem Besitze der Familie der 
Cornets van Groot zu Bcrgcn-op-Zoom , welche zu den Nach- 
kommen des grossen Hugo Grotius in gerader Linie gehört. 
Unter den in der Sammlung enthaltenen Stücken finden sich 
viele namentlich in Bezug auf die Holländische Geschichte, so- 
wie auf* Jurisprudenz u. Politik wichtige Nrr., unter welchen 
letzteren insbesondere auf ein seither noch ungedrucktes u. 
von Grotius eigenhändig geschriebens „Opus de jure praedae" 
aufmerksam zu machen ist. 

[1005.] AclituncWclizigster Katalog von L. F. Maske'» Antiquariat 
in Breslau. — Protestantische Theologie, enthaltend die nachgelassene 
Bibliothek von Heinrich August Hahn, Professor in Greifswald. 8. 
1 Bl. 77 S. 1793 Nrr. 

Eine gut katalogisirtc u. reichhaltige, hauptsächlich fm 
Fache der Bibellitteratur, der historischen Theologie, specicll 
Religionsparteien, Spaltungen, Sekten, Ketzereien etc. betreff., 
sowie der praktischen Theologie, speciell Hyinnologic sehr be- 
merkenswerthe Sammlung. - — Ein anderer Katalog des M.'schen 
Antiquariats (Nr. 74) enthält „Philosophie. Oricntalia, zum 
Theil aus dem Nachlass von H. A. Hahn." (8. 1 Bl. 25 S. 
714 Nrr.) 

[lOOG.J * Catalogue des livres sur les langues orientales, sur la 
litttrature grecque, aneiennc et moderne, sur rarchcologie , 1'hUtoire 
de France et del'Algcrie; et de« manuscrits anciens grecs et orieutaux, 
des chartes, etc., composant la Hibliothcqiic de feu C. B. Hase, inembro 
de l'lnstitut, dunt la vente nura licu le 21 Novembre. Taris, Labitte. 
8. XII, 15« S. 2171 Nrr. 

Mit Ausnahme der dem Gymnasium zu Weimar testamen- 
tarisch geschenkten Sammlung (s. oben Nr. 928;? 

[1007 1 Sechsundsiebzigster Katalog von L. F. Maske's Antiquariat 
in Breslau. — Nntnrpeschichtc der drei Weiche, die nachgelassene Bi- 
bliothek \on Anton Kroeker, Geheimem Sanitätsrath. 8. 1 Bl. 39 S. 
951 Nrr. 

Hauptsächlich im Fache der Botanik und Zoologie beach- 
tenswerth; gut redigirt. 

|1008.] Catalogus eener belnngrijke Veraanieling Oudo Charters, 
I2 r — 18* ecnw, Handschriften en Autogiaphen, Papiermcrkcn, -:eteekendc 
Kaarten, enz. nagelaten door A. A. J. Meylink, in leven Lid van de 
tweede Kainer der Staten-Generaal, enz. Waarvan de verkooping zal 
plaat* hebben 14 November door Martinas Nijhoff, Boekhandelaar te 
's Gravcnhage. S. 1 Bl. 30 S. 425 Nrr. 
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Für die Geschichte der Niederlande von grösster Wich- 
tigkeit. Sehr interessant ist eine aus 1000 meist unbeschrie- 
benen und nach den Jahren der Fabrikation geordneten, mar- 
kirten Papierblättern aus d. J. 1419 bis 1860 bestehende 
Sammlung. 

(1009.J Zwei und fünfzigste« Verzeichnis* der Buch- & Antiqnariats- 
Handlung von W. Weber in Berlin. — Chemie, Physik, Mineralogie 
und Geologie. Zum grösseren Theile aus der Bibliothek des Prof. 

Dr. Heinrich Kose. b. 1 Bl. 34 S. 

Verdient vorzügliche Beachtung. Die Zeitschriftenlitteratur 
findet sich reich vertreten. 

[1010»] Bibliothecae Tydemannianae Pars priraa, Catalogus der 
Bibliotheek nagelaten door den WelEd. HoogOel. Heer Mr. H. W. 
Tvdeman, Hoogleeraar in de Staatswetenschappen en Kogtsgeleerdhtid 
te Leiden. I. Deel. Waarvan de verkooping zal plaata hebben op 
24 October onder directie van Martinus Nijhoff en E. J. Brill, Boek- 
liandelaren te 's Gravenhage en te Leiden, gr. 8. XH, 242 & 26 8. 
Zusammen 6GS5 Nrr. 

Die Herausg. schreiben zu Anfang ihres dem Kataloge 
vorgestellten Vorwortes: „Weinig Bibliotheken in het bezit 
van privaat-personen genoten het voorregt meer algemeen bekend 
te zijn, dan de Bibliotheek van Professor Tyderoan. Sedert 
een reeks van jaren door den bezitter bij zijne talrijke en 
veelzijdige Studien gebruikt en door hem met eene onbegrensde 
welwillendheid aan honderden ter beschikking gesteld, verkreeg 
zij eene vermaardheid waarvan de wedergade hier te lande 
zeker niet te vinden is." — Die vorliegende systematisch ge- 
ordnete u., wie man dies bei den NijhofTscben Verzeichnissen 
gewohnt ist, mit Sorgfalt und Sachkenntniss zusammengestellte 
Bibliotheksabtheilung enthält: Staatswetenschappen — Kegtsge- 
leerdhcid — Geschicdenis — Geschiedenis der Godsdiensten 
en Kerkgcnootschappen — Natuur-en VViskundige Wetenschap- 
pen — Fraaije Letteren — Schoone Künsten. (Hierzu kommt 
noch ein nicht zur Tydeman sehen Bibliothek gehöriger An- 
hang.) Unter den vorerwähnten Abschnitten sind die der Staats- 
u. Rechtswissenschaften, sowie der Geschichte, welche letztere 
in Bezug auf die Niederlande vorzüglich reich ist, nicht blos 
die umfänglichsten sondern auch wissenschaftlich werthvoll- 
sten; jeder dieser Abschnitte bildet eine höchst schätzbare n. 
wohl ausgewählte Sammlung für sich. Die Verzeichnisse der 
übrigen Bibliotheksabtheilungen sollen nicht sogleich sondern 
erst später folgen. Der Handschriftenkatalog ist bereits in 
Arbeit. 
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Abdrücke aus Bibl.-Handschriften. 
[1011.] * Di un Codice in volgare della Storia di Troja, di Ano- 
niino Siciliano del secolo XIV, esisteute uella Comunale di Palermo. 
Saggio d'illustrazione, per Gioacchino di Marzo, bibliotecario. Palermo, 
stab. tip. di Lao. 1603. 8. 79 S. 

[1012.] * Mittelniederländische Psalmen, Hymnen und Gebete 
aus swei handschriftlichen Breviarien der herzoglichen Bibliothek zu 
Gotha in Auswahl mitgetheilt und sprachlich beleuchtet von Karl 
Regel. Gotha, Druck d. Engelhard-Reyher'schen Hofbuchdruckerei. 4. 30 S. 

Für den Sprachforscher von Interesse. S. Anz. f. Kunde 
d. Deutsch. Vorzeit Nr. 10. Sp. 383—84. 

[1013 ] * Viaggio in Terrasanta di Fra Riccardo da Monte di 
Croce, Volgarizzamento del secolo XIV secondo nn ms. della Biblioteca 
imperiale di Parigi. Edizione di 150 exemplari fatta da F. L. Polidori, 
F. G rot tan elli e L. Banchi per le nozze Loreta-Zambrini. Siena, tipogr. 
Mucci. 8. XIV— 27 S. 

[1014] Das grosse Gebet der drei Schweizerischen Urcantone. 
Zum fünfzigjährigen Amtsjubiläum des Herrn Professors Dr. Karl F. 
A. Nobbe Rectors zu St. Nicolai in Leipzig (20. October 1804) aus einer 
alten Pergamenthandschrift in seiner Urgewalt herausgegeben von einem 
dankbaren Nicolaituner Professor Delitzsch in Erlangen. Leipzig, 
Dörffling u. Francke gr. 8. 31 S. 

Die Handschrift ist gegenwärtig im Besitze des Antiqui- 
tätensammlers Felix Donat Kyd in Brunnen im Lande Schwyz. 

[1015.] * Journal du Siege de Metz de 1552 et notes historiques 
tir^es de la Bibliotheque de Lorette, libraire II. Edition, auivie de: 
Le dernier Jour de In ^publique messine; par J. B. Nimsgern. Paris, 
Richard. 8. 30 S. 

Soll ohne besondere Wichtigkeit sein. 



[1016.1 Ans Berlin 

hat die Hasselberg'schc Verlagshandlung (J. Winckler) bekannt 
gemacht, dass sie den Auftrag habe, die höchst werthvolle 
Landkartensammlung des Professors Dr. II. Berghaus zu ver- 
kaufen, und nähere Auskunft darüber zu erthcilen bereit sei. 

[1017.] Ans Brüssel 

wird im Verlage von T. J. I. Arnold (in Deutschland bei List 
und Francke in Leipzig) erscheinen: „Docnments iconographi- 
ques et typographiques de Ia Bibliotheque Boyale de Belgiqnc," 
wovon 6 zu 6 Lieferungen in gr. Fol., alle zwei Monate eine 
ä 6 Taf. und 16 S. Text, in nur 200 nnmerirten Exemplaren 
zum Preise von 12 Fr. pro Lief. (10 Exerapl. auf starkem Holland. 
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Papier mit den Tafeln auf Chines. Papier zum doppelten Preise) 
ausgegeben werden sollen. Dieses Werk verspricht für die 
Gcsehichte der Kunst von besonderer Wichtigkeit zu werden. 

[1018.] Aua Florenz 

ist im „Archivio storieo Italiano N. S." (Tom. XVIII. Part. 1. 
1863. S. 161—66) von Alfr. Roumont ein Nekrolog Job. Friedr. 
Böhmer's in Frankfurt a. M. veröffentlicht worden, der jedoch 
ebensowenig, wie die oben Nr. 626 erwähnte v. Weech'sche 
Erinnerung an Rühmer, auf die bibliothekarische Thätigkeit 
des Verstorbenen Rücksicht genommen hat. 

| lOlO.J Aus Krakau. 

In der Bibliothek der Universität ist ein interessanter 
archäologischer Fund aus dem Mittelalter im Nachlasse des 
Professors Matthias gemacht worden. Es ist dies ein umfäng- 
liches Pergamentbuch von zierlicher Schrift mit mathematischen 
und physikalischen Dissertationen des Euklid, Alhazen, Geber 
U. A. (Anz.. f. Kund« d. Deutsch. Vorzeit Nr. S. Sp. 312.) 

[1020.] Aus Paris 

erscheint seit Anfang 1862 im Verlage von Gabriel Charavay 
(in Deutschland in Commission von Richard Zeuno in Dresden) 
ein „L'Amateur d'Autographes" betiteltes Blatt, wovon monat- 
lich 2 Nrr. ä 1 Bog. zu dem Jahrespr. von 12 Fr., für das 
Ausland mit Postzuschlag, ausgegeben werden. Dieses Blatt 
hat für den Anz. aus dem Grunde ein besonderes Interesse, 
weil es unter Anderem unter dem Titel „Bibliographie" eine 
von Anfang 1862 an fortlaufende und vorläufig mit Nr. 44 
im J. 18<i.'{ abgeschlossene „liste complcto et raison nee des 
catalogues d'autographes" sowie eine Uebcrsicht von „tout ce 
qui a ete public sur les autographes, tels que livres, brochures, 
comptes rendus de ventes, bullctins mensuels des experts, etc." 
enthält. Ausserdem findet sich in dem Blatte noch so man- 
ches die Interessen des Anz. näher Berührendes, z. B. im 
I. Jahrgange 1862. Nr. 1. S. 12—11 eine unter der Ucber- 
schrift „Les Mcmbres du Comite d'Instruction publique, Com- 
missaires ä la Bibliographie, aux Administrateurs du district 
de St. Dizier (Meurthe). dd. Paris, au II de la Rep. fr., 1er 
fruetidor" abgedruckte „Lettre du conventionnel Grt'goire au 
sujet du travail des entalogucs des Bibliotheques nationales 
pendant la Revolution" und Nr. 10. S. 1.05 — 58 und Nr. 11. 
S. 168 — 73 ein an den Comite d'iustruction publique de la 
Convention, en 17%, par les eommissaires bibliographes charges 
du catalogue de la bibliotheque de Clairvaux" erstatteter u. 
„Memoire sur la Bibliotheque de Clairvaux" betitelter Bericht 
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Beuchows. Im II. Jahrgange 1863 begegnet man Nr. 33. S. 
129 — 35 dem Abdrucke eines als „documeut indispensable pour 
sa biographie" bezeichneten längeren Sehreibens von Charles 
Nodier, dem Arsenalbibliothekar, vom 19. December 1829. Der 
laufende III. Jahrgang endlich enthält Nr. 49. S. 1—4, Nr. 50. 
S. 17—20, Nr. 51. S. 33—34, Nr. 66. S. 123—25, Nr. 68. 
S. 152—53, Nr. 00. S. 186— 8* eine „Bibliographie des Cata- 
logues de Livrcs" aus der c. 10,oo0 dcrgl. Kataloge enthal- 
tenden Sammlung Jullien's in Paris. 

[1021.] Aus St. Petersburg. 

Der seitherige Oberbibliothekar der Kaiserl. öffentlichen 
Bibliothek Dr. E. G. von Mtiralt hat nach vollendeter 25jäh- 
riger Dienstzeit vor Kurzem seine Stellung verlassen und ist 
in sein Vaterland, die Schweiz, zurückgekehrt. Die speciellc 
Obhut der theologischen Abtheilung in der Bibliothek, mit 
welcher Dr. von Muralt betraut gewesen war, ist an den 
Staatsrath Dr. Dom übertragen worden. 

[1022.] Aus Prag. 

Der Weltpriester und Scriptor der K. K. Bibliothek P. 
Franz Bezdeka ist am 1. November gestorben. 

11023.] Aus Wien 

erscheint seit dem 1. Oetober 1863 im VerInge und unter der 
verantwortlichen Redaktion von Albert Last, dem Besitzer eines 
der grössten Leihbibliothekengeschäftc der Stadt, ein ,,Journal 
für Oesterreichs Leihbibliotheken," wovon monatlich 1 Nr. 
ä 1 — 1| B., und zwar gratis an alle Leihbibliotheken in Oester- 
reich, im Auslande dagegen zum Preise von 1 Thlr. für 20 
Nrr., ausgegeben wird (s. Anz. J. 1863. Nr. 905.) Es liegt 
nun bereits eine grössere Reihe von Nrr. zur Beurtheilung vor. 
sowie zur Vergleichung mit den beiden ähnlichen Blattern von 
Fernbach in Berlin und Schmidt in Leipzig, welche schon 
längere Zeit bestanden haben. Gleich diesen beiden Bliittern 
ist das Last'schc Journal hauptsächlich mit den geschäftlichen 
Zwecken des Herausgebers gewidmet; es enthält eine Ueber- 
sicht der vorzugsweise die Leihbibliotheken interessirenden 
litterarischen Novitäten und buehhändlcrischc Ankündigungen 
ähnlicher Verlagswerke, sowie Anzeigen im Preise ermässigter 
Leihbibliotheksbüchcr. Nebenbei enthalt aber auch jede Nr. 
des Last'schen Jnnrnales, und dies unterscheidet dasselbe sehr 
vortheilhaft von den Fernbaeh'sohen und Sehmidt'schen Blättern, 
an ihrer Spitze einzelne Artikel, worin sieh allerhand das Ge- 
. schäft und die Interessen des Leihbibliothekars betreffende 
Gegenstände besprochen linden. Wenn der Heransg. in Be- 
zug auf die Begründung seines Journales erklärt hat, dass er 
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dadurch bezwecke, „ein Organ zu schaffen, welches seinen 
Kollegen in Oesterreich ein unentbehrlicher Leitfaden zum ratio- 
nellen Betriebe ihres Geschäftes werden solle, und dem Ver- 
leger 8chünwissenschaftlicher Litteratur die Gelegenheit biete, 
seinen Verlag schnell und ausgedehnt zu verbreiten," so mochte 
ich gerade in jenen Besprechungen ein wesentliches Mittel finden, 
wodurch das vom Heransg. vorgesteckte Ziel erreicht werden 
wird. Die Artikel zeugen überall von einer tüchtigen und 
umfassenden Geschäftskcnntniss des Herausg.'s und sind zum 
Theil wohl geeignet, auch über die Grenzen des Lesepublikums 
hinaus, für welches das Journal zunächst bestimmt ist, das 
Interesse eines grösseren Lesekreises in Anspruch zu nehmen. 
Unter Anderem dürfte ein ,,Wie soll eine Leihbibliothek ange- 
legt werden" betitelter Artikel in Nr. 10 u. 11, worin eine 
ganz eigentümliche Methode bei Aufstellung und Numerirung 
der Bücher in einer Leihbibliothek besprochen ist, für die 
Leser des Anz. von besonderem Interesse sein. 



[1024.] Nachweise über Recensionen etc. 

von Schriften, welche im Anz. erwähnt worden sind. 

Arzneibücher, zwei deutsche, ans d. XII. u. XIII. Jhrhdt. von 

Pfeiffer, s. Liter. Centralbl. 1864, 9. 
Bartsch's bibliograph. Uebersicht d. Erscheinungen d. Deutschen 

Philologie, s. Blatt, f. litcr. Unterhalt. 18(54, 26. Magaz. f. 

d. Lit. d. Auslands 1864, 27. 
Bechstcins Litteratur der Schulprogramme, s. Liter. Centralbl. 

1863, 51. 

Bock's Wegweiser f. evangcl. Volksschullehrer, s. Evang. 

Volksschr. IHM. 6. 
Brunet, Manuel du Libraire etc., s. Liter. Centralbl. 1864. 2. 45. 
Brunctto Latini, livres dou Tresor, publ. par Chabaille, 8. 

Archiv, «tor. Ital. N. S. XVII, 2. 
Büchting's Geographie d. Buchhandels, s. Börsenbl. f. d. 

Deutseh. Buchhand. 1864, 108. 
Buoch der Veter hrsg. von Palm, s. Litcr. Centralbl. 1864, 14. 
Catalog, Oesterreichischer f. 186.'*, s Oesterreich. Buchhändl. 

Correspond. 1861, 25. 26. 
Chanson de Hol and hrsg. von Tb. Müller, 8. Liter. Centralbl. 

1863, 50. 

Denkmäler Deutscher Poesie u. Prosa von Müllenhoff u. Scherer, 

s. Liter. Centralbl. 1861, 10. 
Deschamp8 Essai bibliograph. snr Cieeron, s. Bibliogr. de la 

France 1864, Chroniquc 34. 35. 
Didot Essai typograph. et bibliogr. sur l'hist. de la Gravüre 

sur bois, s. Litcr. Centralbl. 1861, 36. Illnstr.Ztg. 1864. 1094. 
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Flemming's, Paul, latein. Gedichte hrsg. von Lappenberg, 8. 
Liter. Centralbl. 1864, 6. 

Franklin Kecherches sur la Bibliotheque de la Faculte de Me- 
decine de Paris, 8. Bibliogr. de la France 1864, Chron. 28. 

Franklin Recherches sur la Bibliotheque publique de l'ßglise 
Notre-Dame de Paris, s. Bibliogr. de la France 1863, Chron. 48. 

Gallardo Ensavo de una Biblioteca Espan. de libros rar. y 
curios., s. Bolet. bibliograph. Espan. 1864, 16. 17. 

Gildemeister, Haman's des Magus Leben u. Schriften, s. Liter. 
Centralbl. 1863, 48. 

Gödeke's Uebersicht der Geschichte d. Deutsch. Dichtung, s. 
Schweiz. Lehrer Ztg. 1864, 4. 

Griffe's hippologische Litteratur, 8. Annalen d. Landwirtschaft 
1864, 2. 

Händel'8 Inseraten Versendungsliste, s. Börsenbl. f. d. Deutsch. 
Buchhand. 1864, 109. 

Hagen's Bibliotheca entomologica, s. Liter. Centralbl. 1803, 52. 

Hahn's Verzeichniss d. Abhandlungen, Reden u. Gedichte in d. 

Preu8S. Programmen, s. Pfeiffer's Germania IX, 2. 
Handweiser, Literar. , f. d. kathol. Deutschland, s. Schles. 

Kirchenbl. 1864, 14. 
Hansens Marieniieder hrsg. von Minzloff, s. Lit. Centralbl. 

1864, 3. 

Herre's Leipz. Katalog der im Deutsch. Buchhand, im Preise 

herabgesetzten Bücher, s. Oesterreich. Buchhändl. Corre- 

spond. 1864, 10. 
Herrmann's Bibliotheca Erfurtina, 8. Anz. f. Kunde d. Deutsch. 

Vorzeit 1864, 1. Augsb. allg. Ztg. 1864, 38. 
Hoefer, nouvelle Biographie generale, 8. Heidelb. Jahrb. d. 

Lit. 1863, 45. 1864, 24. 
Hoffmann 's Peter Lambeck als Bibliothekar, 8. Heidelb. Jahrb. 

d. Lit. 1864, 8. 
Hugues Capct, Chanson de geste publ. par De la Grange, s. 

Liter. Centralbl. 1864, 41. 
Jireczek's Echtheit der Königinhofer Handschrift, 8. Liter. 

Centralbl. 1863, 17. 
Leibniz' Werke hrsg. von Klopp, 8, Beil. z. Augsb. allg. Ztg. 

1864, 27—29. Wissenschaftl. Beil. z. Leipz. Ztg. 1804, 69. 

St. Gall. Bll. 1864, 40. Adler 1864, 31. 
Lempertz' Bilderhefte z. Geschichte d. Bücherhandels, s. Liter. 

Centralbl. 1864, 7. Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit 

1864, 3. 

Lied, hohes, übers, von Willeram, erklärt von Rilindis u. Herrat, 
hrsg. von Haupt, s. Liter. Centralbl. 1864, 5. 
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Livres Iiturgiq. du Diocese de Troyes , par Socard et Assier, 

s. Bibliogr. de la France 1804. Chron. 6. Bullet du Bou- 

qniniste 1804, 171. 
Lntheri Colloquia ed. Bindseil, 8. Liter. Centralbl. 1863, 47. 
Meisterlieder d. Kolmarer Handschrift hrsg. von Bartsch, s. 

Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit 1863, 11. 
Mendelssohn-Bartholdy's Briefe, s. Liter. Centralbl. 1863, 48. 
Muller's Nederhindsehe Geschiedeiiis in platen, 8. Naumanu's 

Archiv f. d. zeichnend. Künste X. 1804, 2. 
Mussafia's altfranz. Gedichte aus Venetian. Handschriften, s. 

Liter. Centralbl. 1804, 29. 
Mussafia's handschriftliche Studien, s. Liter. Centralbl. 1864, 5. 
Mussafia über d. Quelle d. altspan. „Vida de S. Maria Egip- 

ciaca", 8. Liter. Centralbl. 1864, 28. 
Nagler's Monogrammisten, 8. Liter. Centralbl. 1864, 19. 22. 
Neyen, Biographie Luxembourgeoise, 8. Kathol. Litbl. z. Sion 

1804. Febr. I. 

Netz des Teufels hrsg. von Barack, s. Anz. f. Kunde d. Deutsch. 
Vorzeit 1863, 11. Liter. Centralbl. 1864, 6. 

Ochlah Wochlah (Massora) hrsg. von Frensdorff, 8. Liter. 
Centralbl. 1804, 42. Meidelb. Jahrb. d. Lit. 1864, 38. 

(Verspiele, lat.-böhmische, des 14 — 15 Jhrhdts von Hanns, s. 
Liter. Centralbl. 1864, 8. 

Pertz' Berliner u. Vatican. Blätter der ältesten Handschrift 
des Virgil, 8. Liter. Centralbl. 1864, 43. 

Philipp's Sachregister technischer Journale, 8. Ztschrift d. Ver. 
Deutsch. Ingen. 1861, 9. 10. 

Poggendorffs biograph.-liter. Handwörterb. d. exakten Wissen- 
schaften, s. Gotting, gel. Anz. 1864, 14. 

Potthast Bibliothcca histor. medii aevi, 8. Theolog. Quartalschr. 
1803, 4. Schles. Zeitg. 1804, 57. Ztschrift f. Reehts- 
geschichte IV, 1. Chilianeum 1864, 8. 

Potvin, Bibliographie de Chrestien de Troyes, 8. Liter. Cen- 
tralbl. 1804, 11. 

Reimchronik über Herzog Ulrich v. Württemberg hrsg. von v. 
Seckendortt, s. Liter. Centralbl. 1864, 6. 

Reinwald Catalogue de la Librairic fran?., s. Börsenbl. f. d. 
Deutsch. Buchhand. 1864, 33. 

Reiss T Sammlung der schönsten Miniaturen d. Mittelalters , s. 
Liter. Centralbl. 1864, 40. 

Kenans de Montauban oder die Haimonskinder hrsg. von Mi- 
chelant, s. Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit 1863, 11. 

Sabas, Spccimina palacogr. Codd. Graecor. et Slavon. Biblio- 
thecac Mosquens. Synodal, s. Liter. Centralbl. 1864, 23. 

Schück's Aldus Manntius, s. Blätt. f. liter. Unterhalt. 1864, 7. 
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Seizingcr's Theorie u. Praxis d. Bibliothekswissenschaft, 8. 
Correspond. v. u. f. Deutschland 1863, 545. Dresdn. Journ. 
180.*, 277. Ileidelb. Jahrb. d. Lit. 1804, 10. Ausland 
18« I, 38. Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit 180 1, 8. 
Börsenbl. f. d. Deutsch. Buchh. 1804, 44. Illustr. Ztg. 1804, 
1084. Deutsch. Museum 1804, 27. Grenzboten 1804, 4;$. 
Liter. Centralbl. 1804, 3. Bayer. Ztg. 1804, 83. Beil. z. 
Augsb. allg. Ztg. 1804, 85. 

Simonnct Essai sur la Vie et les Ouvrages de Peignot, s. 
Bibliogr. de la France 1863, Chron. 52. 

Spiel, ein geistliches, von S. Meinrad's Leben u. Sterben hrsg. 
von Morell, s. Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit 1803, 11. 

Steffenhagen de inedito jur. germ. monumento, s. Haimerl's 
Vierteljahrschr. 1804, 2. 

Taubert's Paul Schede (Melissus), s. Anz. f. Kunde d. Deutsch. 
Vorz. 1864, 9. 

Tischendorfs Anfechtungen d. Sinaibibel, s. Ztschrift f. d. 
luther. Theologie 1864, 2. 

Walther Elzeviers de la Biblioth. Imp. publ. de St. Peters- 
bourg, s. Bibliogr. de la France 1864, Chron. 36. Journal 
de St. Petcrsbourg 1864, 113. 

Wehe's Kepertorium f. Solo-Gesang, s. Europa 1864, 43. 

Weller's Annalen d. Deutsch. Nationallitteratur, s. Deutsch. 
Museum 1804, 31. Europa 1804, 34. Westermann's Mo- 
natshefte 1864, 4. 

Weller's falsche Druckorte, s. Oesterreich. Wochcnschr. f. W. 
1864, 28. 

Weller's Kepertorium typograph., s. Börsenbl. f. d. Deutsch. 

Buchh. 1864, 81. 
Weller's altes Volkstheater d. Schweiz, s. Stuttg. lit. Wochenbl. 

1803, 22 f. Liter. Centralbl. 1804, 8. Heidelb. Jahrb. d. 

Lit. 1804, 10. Anz. f. Kunde d. Deutsch. Vorzeit 1864, 3. 
Wolf, F., über Dictionen u. Allcgorieen von der Minne nach 

Handschriften d. Wiener Hofbiblioth., s. Liter. Centralbl. 

1864, 39. 

Wolf, G., Katalog d. Bibliothek des Dr. Beer, s. Geigers 

Ztschrift 1864, 3. 4. 
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Znnz' hebräische Handschriften in Italien, s. Ben Chananja 
lBG.'i, 48. Liter. Ccntralbl. 1864, 22. Ztschrift d. Deutsch, 
morgenländ. Oesellschaft XVIII, 4. 



Bitte nnd Aufforderung. 

Es ist bekannt, welchen Werth man, und mit vollem Rechte, 
auf die Kenntniss der alten Buchdruckersignete legt. Man 
hat sich desshalb auch von Seiten der Bibliographen sehr fleissig 
mit Sammlung dieser Signete beschäftigt, und vom Buchhändler 
L. C. Silvestre in Paris ist seit dem J. 1853 unter dem Titel 
„Marques typographiques" ein eigenes grösseres Werk ver- 
öffentlicht worden, in welchem sich die „monogrammes, chiffres, 
enseignes, emblemes, devises, rebus et fleurons des Libraires 
et Impriraeurs" hauptsächlich in Frankreich vom J. 1470 bis 
zum Schlüsse des XVI. Jahrhundertes zusammengestellt finden. 
Nachdem der Gebrauch von Seiten der Buchhändler und Buch- 
drucker, sich Buchdruckersignete zu bedienen, eine Zeit lang 
etwas in Abnahme gekommen war, hat man in neuerer Zeit 
wieder mit einer gewissen Vorliebe begonnen, die Verlags- und 
Druckwerke durch eigene Signete zu bezeichnen. Ich brauche 
nun zwar wohl nicht zu erwähnen, dass diesen neueren Sig- 
neten keineswegs die nämliche Bedeutung beizumessen sei als 
den älteren, aber es dürfte sich immerhin der Mühe verlohnen, 
auch eine Sammlung der neueren Signete zu versuchen, zumal 
eine solche Sammlung mit jedem Jahre ein grösseres Interesse 
gewinnen wird. Ich habe daher, vorausgesetzt dass ich dabei 
von Seiten der betreifenden Herren Buchhändler und Drucker 
die erforderliche Unterstützung finde, den Plan einer solchen 
Sammlung ins Auge gefasst, und erlaube mir im Interesse der- 
selben hiermit öffentlich die Bitte auszusprechen, dass man mir 
Cliche's von neueren Signeten mit Angabe der Zeit der Be- 
gründung der betreffenden Firma, und wann das Signet in Ge- 
brauch genommen worden ist, auf dem Wege des Buchhandels 
gefälligst einsenden möge. Wer mir die Cliche's nicht gratis 
überlassen kann , den bitte ich, mir zuvor ebenfalls auf dem 
Buchhändlerwege Nachricht über den Kostenpreis zu geben. 
Ich würde zunächst die Cliche's im Anz. zum Abdrucke bringen, 
und später die Abdrücke in einem eigenen Hefte zusammen- 
stellen. J. Petzholdt. 
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Van de Weyer. 15. 
Van der Haeghen. 94. 
Van der Meersch. 377. 
Van Lockeren. 377. 
Vapereau. 373. 
Verge. 741. 
Vernazza. 724. 
Vidal. 415. 
de Viel-Castel. 6. 
Vilmar, A. F. C. 2. 
Vilmar, 0. 2. 
Viollet-Lc-Puc 168. 
Vischer. 2. 
de Vlaminck. 726. 
Vogel, A. 382. 
Vogel, E. G. 749. 
Vogel v. Vogelstein. 2. 
Vogt 361. 
Vollgraff. 91. 
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Wachenhusen. 546. 
de Wächter. 740. 
Wadington. 870. 
Wagner. 359. 726. 
Waitz. 91. 934. 
Wallace. 366. 

Walther. 5. 509. 47. 614. 43. 721. 

7. 8. 1024. 
v. Warnstedt. 91. 611. 720. 
v. Weber, K. 663. 
v. Weber, C. M. 30. 
v. Weech. 626. 1018. 
Wehe. 746. 1024. 
Weigel. 567. 8. 
Weingart. 866. 
Weinholtz. 264. 542. 
Weiss. 6. 

Weller. 267. 389. 519. 53. 649. 726. 

842. 936. 1024. 
Welsh. 366. 
Wcnck. 266. 
Werdet. 12. 268. 648. 
Werner. 837. 
Westermann, A. 703. 
Westennann, G. 2. 
Wey. 6. 
Wiehert. 279. 
v. Wickede. 641. 
Widmann. 2. 
Wiechmann. 556. 726. 
Wicdemaun. 441. 
v. Wietersheim. 91. 
de Wilde. 2. 

v. Winterfeld. 546. 720. 934. 
v. Winterhoff. 91. 934. 
Witte. 632. 
Wittig. 474. 
Wittmer. 715. 
Wolf, F. 262. 819. 1024. 
Wolf, G. 1024. 
Wolf söhn. 161. 802. 
Wolowski. 708. 
v. Wolzogen. 397. 1024. 
Wright. 404. 
v. Wurzbach. 571. 837. 
Yemeniz. 6. 
Zaccaria. 269. 
Zachariä. 91. 
Zahn. 267. 689. 
Zander. 116. 

Zarco del Valle. 442. 59. 
Zarncke. 101. 
Zeibig. 278. 903. 
Zeis. 265. 77. 439. 
Zeisbcrg. 1024. 
Zeise. 720. 
Zöckler. 16. 
Zoepfl. 19. 546. 
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Zoller. 1G4. 

Zuchold. 108. 386. 849. 856. 942. 

1024. 
Zunz. 1024. 
Zwitterling. 837. 

2. Allgemeines. 

Annales du Bibliophile, du Biblio- 

thecaire et de l'Archiviste par 

Lacour. 162. 
Bulletin du Bibliophile et du Bi- 

blioth£caire par 1 echcner. 6. 168. 

364. 645. 728. 937. 
Bulletin du Bibliophile Beige par 

Heussner. 5. 94. 267. 452. 727. 

936. 

Bulletin du ßouquiniste par Aubry. 

4. 7. 28. 95. 169. 267 . 8. 365. 

550. 646. 729. 843. 938. 
Chasseur bibliographe par Frau- 

cois. 8. 96. 
Gazette, American Literary and 

Publishers' Circular. 9. 97. 
Philobiblion, A Monthlv Bibliogra- 

phical Journale by Philes & Co. 

366. 

Serapeum. 4. 93. 167. 267. 363. 
451. 549. 644. 726. 842. 936. 

3. Bibliographie. 

' Bibliographie. 5. 10. 1. 2. 255. 6. 
77. 431. 523. 51. 
Bibliographische Systeme. 265. 

538. 844. 
Bibliographen. 
Nodier. 351. 
Peignot. 351. 
Bibliophilie u. Bibliophilen. — 
Bibliophilenvereine : 
Litterar. Verein in Stuttgart. 
5. 727. 

Philobiblon Society in Lon- 
don. 96. 
Societe des Bibliophiles beiges. 

5. 94. 452. 727. 
Societe des Bibliophiles Fran- 
cis. 438. 
Societö des Bibliophiles deTou- 
raine. 6. 
Bibliophilen: 
Chenu. 6. 8. 354. 
Hamburgische. 167. 267. 363. 
Pieters. 160.523. 
Richey. 363. 
Bibliolatres. 
Thiriat Bücherdieb. 839. 
Handschriftenkunde. 5. 92. 250. 62. 
310. 3. 6. 66. 416. 45.52. 9.511. 



512. 607. 8. 9. 13. 5. 45. 69. 90. 4. 
722. 5. 6. 61. 94. 9. 802. 40. 1. 
2. 905. 6. 8. 10. 31. 6. 1004. 6. 
19. 24. 

Miniaturen. 92. 8. 233. 316. 548. 
1024. 

Autographen. 226. 67. 901. 25. 
1004. 8. 20. 
Buchdruckerkuust u. Buchdrucker. 
188. 1017. 24. 
in Amerika. 10. 

in Europa. — Frankreich : Amiens. 
8. Anvers. 918. Sommedeparte- 
ment. 8. 727. Italien: Turin. 
724. Niederlande. 246. 507.727. 
Buchdrucker u. Formschneider: 
Beuedetti (Bencdictus). 724. 
Coster. 349. 
Decker. 478. 
Didot. 168. 647. 8. 
Elzevir. 5. 94. 160. 6. 268. 
354. 452. 509. 16. 23. 47. 614. 
43. 721. 7. 8. 814. 1024. 
Etieune (Stephanus). 12. 
Fabri. 721. 
Fick. 267. 829. 
Giunta (Junta). 188. 
Hillenius, Jean. 94. 452. 
Hillenius, Michel. 94. 452. 
van Hoochstraeten. 5. 94. 
Jean de Westfalie. 227. 
Johnes. 10. 
Maes. 5. 

Manutius (Aldus). 1024. 
Martinus. 227. 
Meriani. 188. 
Plantiu. 94. 452. 727. 
Platter. 188. 829. 
Schöffer. 251. 477. 
Schott. 102. 
Silva. 724. 
Silvius. 452. 
Soncini. 269. 
Suigo. 724. 
de Tournes. 829. 
Van der Noot. 452. 
Zell. 839. 
Buchdruckersignetc. 367. 937. 

Seite 394. 
Holzschneidekunst. 29. 168. 222. 
67. 310. 49. 829. 1024. 
Holzschneider : 
Bernard. 829. 
Strassburger. 726. 
Woensam. 574. 
Buchbinderei, in Frankreich. 168. 

Buchbinder: Padeloup. 937. 
Bücherpreise. 366.445.726.7.830. 
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Btlcherrechnung des XVI. Jahr- 
hu rnlerts. 726. 

Bacherhandel (Lempertz). 363. 

* * 
* 

Allgemeine Litteratnr. 5. 8. 31. 

170. 1. 368. 9. 448. 53.4.5. 554. 

5. 7. 730. 1. 939. 
Maskirte Litteratur (Anonyma, Pseu- 

donyma, Inmginaria). 5. 15. 94. 

167. 257. 317. 452. 553. 727. 32. 
Rara- u. Inkunabel - Litteratur. 5. 

10. 43. 5. 60. 90. 2. 6. 131 242. 

90. 5. 301. 2. 5. 10. 27. 441. 52. 

502. 14. 23. 37. 50. 2. 76. 80. 

5. 712. 24. 7. 845. 80. 952. 81. 

8. 91. 1024. 

* * * 

Nationale Bibliographien. 
Amerika. 667. 
Nordamerika. 857. Vereinigte 
Staaten. 558. 683. 734. 867. 
Asien : 

Armenien. 967. China. 601.31. 
52. Ostindien. 610. 
Europa: 
Alpen. 314. 

Deutschland. 37. 299. 348. 89. 

455. 6. 7. 84. 501. 63. 8. 94. 

649. 50. 76. 733. 84. 873. 

940. 1024. Periodische. 4. 93. 

167. 267. 451. 555. Baden. 

757. Bayern. 555. 603. 760. 

Brau n schweig. 309. Bremen. 

605. Hamburg. 167. 660. Hes- 
sen. 32. Mecklenburg. 556. 

Oesterreich. 407. 520. 71. 846. 

Böhmen. 296. 371. 562. 98. 

847. 87. Istrien. 863. Prcus- 

sen. 555. 1024. Altpreussen. 

279. Pommern. 808. 956. 

Erfurt. 1024. Sachsen. 975. 

Schleswig-Holstein. 91 165. 

238. 66. 361. 449. 546. 75. 

641. 720. 934. 
Frankreich 7. 12. 33. 95. 167. 

8. 72. 268. 70. 353. 72. 3. 4. 

557. 647. 1024. Periodische 
Litteratur. 270. Dombes. 566. 
Elsass. 102. 228. Forez. 388. 
Franche-Comte. 95. Lothrin- 
gen. 514. Paris. 515. 

Grossbritannien. 103. 35. 73. 
4. 244. 71. 85. 300. 75. 458. 

558. 651. 734. 82. 89. 914. 
Irland. 406. 

Italien. 122. 63. 269. 72. 89. 
410. 83. 500. 59. 694. 735. 
65. 872. 946. 



Niederlande. 34. 227. 46. 73. 

80. 452. 6. 512. 915. 1008. 

Belgien. 5. 94. 313. 76. 7. 8. 

732. 9. Holland. 513. 736. 

1004. Luxemburg. 1024. 
Pyrenäischellalbinsel : Spanien. 

104. 68. 75. 274. 85. 379. 

442. 59. 636. 729. 1024. 
Russland. 138. 61. 444. 52. 584. 

642. 737. 942. 85. Slavische 

Litteratur. 247. 460. 561.787. 

941. Finnland. 771. Polen. 

461. 774. 
Seandinavien. 176. 328. 80. 560. 

890. Schweden. 771. 
Schweiz. 499. 900. 
Türkei. 105. 352. 

* * * 

Wissenschaftliche Bibliographien. 
Philologie. 35. 46. 203.381. 491. 
589. 622. 87. 758. 63. 97. 806. 
48. 86. 98. 911.55. 65. 9. 1006. 
Linguistik. 63. 126. 98. 203. 

14. 69. 85. 6. 441. 91. 5. 

764. 890. 965. 
Neuere Sprachen. 106. 
Deutsche Philologie. 1024. 
Gauner- u. Geheimsprachen. 

451. 549. 614. 726. 
Orieutalia. 44. 56. 125. 206. 86. 

412. 28. 503. 21. 90. 768. 809. 

965. 1005. 6. 
Hehraica. 275. 451. 506. 21. 

726 

Theologie. 382. 405. 511. 96. 7. 
849. 50. 86. 9. 94. 955. 69. 1003. 
Katholische Litteratur. 17. 58. 

107. 36 77. 384. 462. 80. 738. 

76. 815. 
Evangelische Litteratur. 16.303. 

463. 664. 809. 73. 1005. 
Remonstrantenlittcratur. 695. 

998. 

Wiedertäufer. 851. 
Kirchengeschichte. 448 596.739. 
Patristik. 462. 
Kirchenväter. 718. 
Jesuiten. 747. 
Kirchenrecht. 18. 
Liturgik. 1024. 
Gesänge (Horae) 383. 
Jurisprudenz. 37. 178. 9. 201. 402. 
99. 587. 8. 757. 86. 801. 949. 
65. 1010. 

Vorgratianischc Rechtsquellen. 
799. 

Völkerrecht. 741. 



Digitized by Google 



404 Re$ 

Strafrecht 385. 742. 
Patentgesetzgebung. 852. 
Deutsche Rechtsbücher. 347. 
Deutsches Staatsrecht. 19. 
Bayerisches Recht. 37. 
Mediein u. Chirurgie mit Geburts- 
hilfe. 39. 150. 276. 320. 464. 
89. 91. 679. 740. 68. 78. 812. 
53. 86. 8. 961. 
Pathologie. 20. 
Ophthalmologie. 131. 
Balneologie. 598. 
Plastische Chirurgie. 277. 
Findelkinder. 465. 
Veterinärwissenschaft. 888. 93. 
956. 

Philosophie. 180. 768. 876. 86. 

9. 969. 1005. 
Pädagogik. 21. 308. 669. 791.854 

5. 86. 9. 963. 

Jugendschriften. 924. 43. 

Volksbücher. 569. 843. 
Staatswissenschaft. 37. 179. 653. 

744. 886. 949. 65. 1010. 
Kriegswissenschaft. 130. 611. 886. 

969. 

Naturwissenschaft (mit Mathe- 
matik : e xaete Wissenschaften). 
24. 46. 195. 216. 93. 386. 402. 
9. 30. 91. 501. 88. 654. 79.97. 

745. 856. 90. 7. 8. 962. 73. 
1007. 1024. 

Physik. 292. 886. 8. 973. 1009. 
Magnetismus. 222. 834. 
Meteorologie. 236. 
Luftschiffahrt. 604. 
Chemie. 292. 886. 8. 1009. 
Astronomie. 886. 8. 973. 93. 
Geologie. 303. 29. 881. 6. 8. 1009. 
Naturgeschichte. 1007. 
Mineralogie. 303. 29. 617. 881. 

6. 8. 1009. 
Kry8tallographie. 888. 
Paläontologie. 329. 881. 6. 8. 
Botanik. 61. 108. 541. 646. 779. 

886. 8. 917. 62.85 93. 1007. 
Zoologie. 779. 86. 8. 993. 1007. 
Entomologie. 253. 785. 1024. 
Conchyliflogie. 857. 
Oesterreichischcr Alpenvercin. 

745. 

Technologie. 35. 201. 3. 92. 466. 
565. 655. 65. 858. 86. 93. 7. 
944. 90. 1024. 

Berg- u. Hüttenwesen. 329. 617. 

945. 66. 
Landwirthschaft. 109. 893. 

917. 68. 



Hippologic. 1024. 
Gartenbau. 212. 592. 897. 978. 
Forstwissenschaft. 917. 
Jagdlitteratur. 526. 
Bau- uJngenieurwesen. 665.858. 
Mathematik. 201. 484. 886. 8. 
973. 93. 

Geschichte mit Hilfswissenschaf- 
ten. 60. 1. 130. 3. 181. 205. 
97. 403. 67. 8. 9. 99. 587. 656. 
788 860 1 . 

Geographie u.Statistik. 182.329. 
87. 479. 657. 8. 70. 862. 81. 
6. 8. 90. 954. 
Karten. 110. 324. 781. 3. 1016. 
Münz-, Siegel- u. Wappen- 
kunde. 447. 591. 620. 708. 
890. 985. 9. 
Genealogie. 620. 890. 985. 9. 
Biographie. 14. 64. 141. 321. 

471. 712. 864. 985. 
Mittelalter. 1024. 
Asien. — Palaestina. 216. 
Europa: 
Deutschland. 23. 702. Haus 
Oranien-Nassau.209.Preus- 
sen 702. Magdeburg. 23. 
Sachsen: Elster. 470. 
Frankreich: Bartholomaeus- 
nacht 267. Französische 
Revolution. 96. 163. 240. 
Schöne Wissenschaften u. Künste. 
41. 6. 208. 95. 322. 401. 29. 
587. 659. 

Nationallitteratur der Deut- 
schen. 99. 100. 1. 389. 492. 

6. 530. 713. 33. 954. 72. 

7. 83. 1024. 

Deutsches Singspiel. 549. 

Minnelieder. 1024. 

Volksthcatcr, altes, der 
Schweiz. 1024. 

Drama. 184. — Leistungen 
der Jesuiten für das Drama. 
726. 842- 936. 

Volksbücher. 569. 843. 

Macaronische Litteratur. 8. 

Kunstlitteratur. 152. 8. 429. 
567.698.700.886.8.1001.17. 

Kupferstecherkunst 29. 
Kupferstiche. 152. Kupfer- 
stecher. 568. Ridingerschc 
Kupferstiche. 804. 

Monogrammisten. 111. 391. 
947. 1024. 

Musik. 26. 64. 130. 43. 85. 
6. 258. 317. 90. 471. 82. 
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90. 2. 701. 46. 62. 70.865. 
6. 77. 901. 16. 53. 64. 
Gesang. 288. 948. 

Spiele. 535. L'Hombre. 267. 
Schachspiel. 535. 
Litterärgeschichte. 587.886.8.963. 
Schriften gelehrter Gesellschaf- 
ten u. Vereine. 697. 
Schriften von u. über einzelne 
Personen : 

Ammann. 568. 

Andres. 868. 

Barbier. 8. 

Bartavelles. 398. 

Bernesger. 261. 

Brutus (Bruto). 749. 

Carl Ludwig von Lothringen. 
448. 

Chenu. 6. 95. 

Chevrier. 393. 938. 

de Choisy. 551. 

Chrestien de Troyes. 1024. 

Cicero. 937. 1024. 

S. Clemens Romanus. 392. 

Cranach. 712. 

Cranmer. 235. 

Dante. 394. 632. 714. 

Darcosse. 728. 

Debry. 728. 

Didier. 646. 

Domenech. 448. 

Van Dyck. 321. 

Falco. 89. 

Faust. 2. 

Fortsas. 94. 

Gödig. 568. 

Göthe. 621. 803. 902. 

Grey. 235. 

Grotius. 1004. 

Hamann. 1024. 

Haroartolus. 448. 

Hauser. 317. 60. 

Hedenus. 281. 

Heimlich. 102. 

Hekel. 4. 93. 

Hennin. 539. 

Hoffmann. 932. 

Hugo, der heilige. 332. 

S. Ignatius. 392. 

Julius. 395. 

Kalteysen. 716. 

Kepler. 261. 

Krylof. 452. 

Lambeck (Lambecius). 112. 
Le Gay. 472. 
Leibniz. 335. 6. 1024. 
Le Petit 255. 



Lessing. 359. 531. 
de Limeuil. 645. 
Loe. 842. 
Luther. 411. 640. 
Manutius. 1024. 
Marggraff. Seite 134. 
Marot. 646. 
Masaniello. 43. 
Maucherat de Longpr6. 727. 
Maximilian II. von Bayern. 
263. 

Melissus (Schede). 661. 1024. 
Melzi. 25. 
Meyerbeer. 572. 
Michelsen. 831. 927. 
Mohy du Rondchamps. 727. 
Meliere. 5. 27. 187. 396. 
Moser. 1. 
Müller. 812. 
Neubronner. 267. 
Nodier. 728. 
Nostradamus. 108. 
Otto. 936. 
Ovidius. 668. 
Pare. 364 

Peignot. 28. 351. 452. 1024. 

de Permission. 551. 

Petrarca. 714. 

de Pierrevive. 645. 

Plana 750. 

S. Polycarpus. 392. 

Poussin. 29. 113. 

Prescott. 473. 

Querard. 94. 

Habelais. 6. 

Ramus. 870. 

Reincrius von Perugia. 724. 

Renan. 751. 

Renaudot. 937. 

Richey. 267. 

Ridinger. 282. 302. 804. 

Risten. 530. 

Rodriguez. 448. 

Roland, madame. 707. 

v. Russegger. 748. 

Sandius. 366. 

Santeul. 937. 

Sappho. 96. 

Schadow. 474. 

Schede (Melissus). 661. 1024. 
Schiller. 86. 534. 621. 803902. 
Schinkel. 397. 1024. 
Schneider. 475. 
Schubert. 948. 
Schulte. 752. 
Schwarze. 662. 
Schwedenborg. 156. 



Digitized by Google 



406 



Register. 



Shakspeare. 344. 57. 440. 76. 

543. 73. 625. 35. 726. 53. 

803. 30. 
Simonides. 871. 
de Staal, madmc (Dclaunay). 

364. 
Stimmer. 568. 
Strauch. 568. 
Swetcbine, uiadme. 364. 
Taylor. 3(5«. 
Tittmann. «63. 
Toppius. 93«. 
Frwa ihn AI ward. 334. 
Vater. 837. 
de Vcrrue. 168. 
Virgil. 1024. 
de Vries. 245. 
Van Waesberge. 5. 
v. Weber. 30. 621). 
Weise. 932. 
v. Weisse. 748. 
Wenzel. 932. 
Woensam. 574. 
Wolf, die Brüder. 167. 
Wolf, J. 0. 2«7. 
Zeis. 2«5. 719. 
Zippe. 748. 
Zündt. 5«8. 

Vermischtes. 
Litteratur derGesihwindschrei- 

bekunst. 231. 78. 1024. 
Freimaurerlitteratur. 328. 713. 

876. 

Litteratur über Liebe, Frauen, 
Ehe etc. 570. 

Ueber einzelne Mss. u. Bücher: 
Acolastvs de filio prodigo comoe- 

dia. 843. 
Agenda ecclesiastica eccles. Wyr- 

zeburgensis. 72«. 
Astruc de morbis venereis. 731. 
Bartavelles, Ambassade. 398. 
de Bassecourt, Tragc-comcdie pa- 

storelle. 645. 
Baudouin de Conde\ 5. 
Bettlermandel. 72«. 
Bible manuscrite du Xle siecle. 5. 
Bibliographie de Chrestien de 

Troyes. 5. 
Bibliothek, Neu-eröflucte. 1. 
Binet, Le Voyage du Printeinps. 

255. 

Biographie Luxembourgeoise par 

Neyen. 8«. 
Bolandus, Orationes duae pane- 

gyricae. 845. 



Bras-de-Fer, Pamphile et Galatee, 

Roman. 452. 
Brcviarium Romanum, Taurini 

1474. 724. 
Bude, Tesraoignage de temps etc. 

845. 

Capitulare des Kaisers Lothar. 544. 
Ciceronis libri de oflieiis, Taurini 

1481. 724. 
Codex Bibliorum Sinaiticus Petro- 

poütanus. 871. 92«. 1024. 
Codex Friderico-Augustanus. 871. 
Codex Salisburgensis S. Petri. 

799. 

Dante's Divina Commedia. 2. 

De bibliotheca institueuda. 1. 

Decreta ducalia Sabaudiac, Tau- 
rini 1477. 724. 

De imitatione Christi. 564. 

Delepierre, Nouvelles Plaisantes 
etc. 96. 

Dominici de saneto Gerainiano 
Lectura prima etc. 724. 

Enchiridion Sacrarum Prucura. 
72«. 

Epistole d'Ovidio di Remigio. 845. 
Erasmi Roterodami Silva Carmi- 

num. 451. 
Evangeliarium Karl's des Grossen. 

908. 

Fabricins, Leodius, Theätre latiu. 

845. 

de Ferrariis, Practica judicialis 

moderna, Taurini 1476. 724. 
Flemming's Lateinische Gedichte 

hrsg. von Lappenberg. 1024. 
Frederic II., Traite de Faucon- 

nerie. 728. 809. 
Garnier, Porcie, tragedie fraucaise 

etc. 845. 
Gebetbücher des XVI. Jahrhdts. 

908. 

Gnaphacus, Acolastvs, comoedia. 

845. 

Grotii opus de Jure praedae. 1004. 

Hanno's Periplus hrsg. von Simo- 
nides. 871. 

Heisteri Iustitutiones chirurgicae. 
731. 

Himmelstraze, Die. 802. 
Holbein's Todtentanz- Alphabet 
188. 

Holdenccker, Die Künstler der 

Jetztzeit. 158. 
Homcri codex Stnttgardensis. 906. 
Information contre Isabellc de Li- 

meuil 1564. 168. 
Kunststatten, Die, Europas. 158. 
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Lamberti episc. Trajectensis etc. 

Engentino autore. 845. 
de La Fontaine, Oeuvres inedites 

IST. 

de La Rochefoucauld, Oeuvres 

in&iites. 187. 
de La Trömoille, Calculs loto- 

mathematiques. 94. 
Legende des Venitiens etc. 845. 
Leith, New Testament illustrated. 

159. 

Le Prevost. Merooircs et Notes. 96. 
Lettre ineaite de Naigeou. 8. 
Listes en vers de Livres rares. 255. 
Lübkeroann's Epistelpredigten. 

837. 

Martini Chronica, Taurini 1477. 
724. 

Methode pour discerner la veYi- 

tablc religion chretienne. 833. 
Miracoli della Madonna. 724. 
Neyen, Biographie Luxembour- 

geoise. 86. 
Pantaleonis de Confluentia Summa 

lacticiniorum, Taurini 1477. 724. 
Passagerii Summa artis notariae s. 

Summa Rolandina, Taurini 1478. 

724. 

Peignot, Opuscules. 95. 
Placentius. Evangelistes, Susanna. 
845. 

Poesies peu connucs sur la mort 

de Henri IV. 255. 
Racine, Lettres inedites. 187. 
Rainerii Perussini Ars notariae. 

Ms. 841. 
Romanzi e Poemi cavallereschi. 25. 
de Sainte-Beuve, Poesies cora- 

pletes. 6. 
Speculum humanae salvationis. 

349. 

Stefani, Fisci, Sententiarum Syno- 
nyma etc., Taurini 1481. 724. 

Susanna per Placentium Evange- 
listen. 845. 

Tcrentii Comoediae, Taurini 1478. 
724. 

Tesmoignagc de temps etc. par 
Bude. 845. 

Theatre latin de Fabricius Leo- 
dius. 845. 

Trage-comedic pastorelle par C. 
de Bassecourt. 845. 

Ueber die Manipulation bey der 
Einrichtung einer Bibliothek. 1. 

Versuch einer praktischen Ab- 
handlung von Einrichtung der 
Bibliotheken. 1. 



Vida de S. Maria Egipciaca. 639. 
Virgü's Aeneis. 2. 
Willeram's hohes Lied. 1024. 

4. Buchhändler- u. antiquar. 
Kataloge. 

Buchhandel u. damit verwandte Ge- 
schäfte. 251. 452. 77. 837. 937.1024. 

Geographie des Buchhandels. 754. 
1024. 

Buchhandel u. Buchhändler-Organe 
in Deutschland. 189. 90. 400. 755. 
837. 46. Oesterreich. 114. 5. 283. 
835. 1024. 

in Frankreich. 234. 399. 
Buchhändler. 
Fick. 452. 
Merian. 188. 
Pönicke. 837. 
Schöffer. 477. 
Trömel. 537. 

* * * 

Buchhändler-, antiquarische u. Ka- 
taloge im Preise herabgesetzter 
Bücher. 117. 8. 345. 457. 974. 
1024. 

Akademische Buchhandlung (E. 

Gross) in Berlin. 191. 
Akademische Buchhandlung in 

Kiel. 35. 575. 
Asher & Co. (Cohn & Collin) in 

Berlin. 284. 
Aubrv in Paris. 365. 
Auerbach in Carlsruhe. 576. 
Baer in Frankfurt am Main. 192. 

479. 577. 756. 872. 949. 
Bangs, Mervin & Co. in New- 

York. 36. 
Baudry, Dramard - Baudry & Co. 

in Paris. 285. 
Beck in Nördlingen. 37. 480. 664. 

873. 

Beelitz in Berlin. 665. 
Belser in Stuttgart. 874. 
Bensheimer in Mannheim. 757. 
Berjeau in London. 8. 
Berner in Halle a. S. 38. 
Berry & Co. in Nashville. 36. 
Bertling in Danzig. 39. 481. 758. 
Bertram in Sondershausen. 40.875. 
Bindernagel & Schimpft" in Fried- 
berg in d. Wetterau. 950. 
Blöcker in Hamburg. 759. 
Bonde in Altenburg. 951. 
Boselli in Frankfurt am Main. 157. 
Breitkopf u.Uärtei in Leipzig. 193. 
Brill in Leyden. 41. 
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Brissei in München. 194. 578. 700. 
Brockhaus in Leipzig. 119. 95. 

579. 876. 952. 
Brown 8. Little in Boston. 
Brück in Luxemburg. 86. 
Bumstead in London. 426. 
Butsch in Augsburg. 580. 
Calvary & Co. In Berlin. 286. 525. 
Carlebach in Heidelberg. 120. 287. 

581. 622. 761. 
Clarendon Press in Oxford. 503. 
Class (Schmidt) in Heilbronn a. N. 

42. 288. 482. 582. 762. 877. 

953. 

Cohn & Collin, s. Asher & Co. 
in Berlin. 

Coppenrath in Regensburg. 319. 

Courier in Paris. 855. 

Danz in Berlin. 121. 401. 954. 

Deistung in Jena. 955. 

Denicke in London. 173. 

Detken in Neapel. 43. 122.289.90. 

Detloff in Basel. 123. 

Dietze in Anclam. 956. 

Döring, s. Horvath in Berlin. 

Dörling in Hamburg. 763. 

Dorn in Ravensburg. 957. 

Ducrocq(Lehuby) in Paris. 971. 

Dümmler (Harrwitz u. Gossmann) 
in Berlin. 666. 764. 

Dürr in Leipzig. 959. 

Duquesne in Gent. 196. 

Ebhardt in Venedig. 483. 765. 

Edelbauer in Wien. 197. 

Kdinger in Berlin. 960. 

Ehrhardt in Marburg. 124. 878. 

Engelhardt (Thierbach) in Frei- 
berg. 766. 

Enke in Erlangen. 961. 

Erras in Frankfurt a. M. 879. 

Felix in Leipzig. 766. 

Förstemann in Kordhausen. 291. 
484. 

Förstner in Leipzig. 766. 
Franck in Paris. 44. 125. 485. 

667. 880. 
Franckh in Stuttgart. 583. 
Friedländer & Sohn in Berlin. 

126. 98. 292. 881. 962. 
Frommann in Jena. 668. 
Gay in Paris. 5. 452. 
Gerstmann in Brüssel. 486. 584. 
Goar in Frankfurt am Main. 199. 

521. 85. 767. 
Goetz in Berlin. 293. 
Gowans in New-York. 180. 
Graeger in Halle a. S. 46. 487. 

768. 



Gross, s. Akademische Buchhand- 
lung in Berlin. 

Haasenstein & Vogler in Ham- 
burg. 400. 

Hachette & Cie. in Paris. 47. 
669. 963. 

Häberlin in Amrisweiler. 882. 

Hahn in Hannover u. Leipzig. 
48. 883. 

Hanke in Zürich. 964. 

Harrwitz u Gossmann, s. Dümmler 
in Berlin. 

Härtung in Leipzig. 127. 430. 965. 

Haslinger in Linz. 884. 

Heerdegen in Nürnberg. 488. 

Helf in Wien. 200. 586. 

Helfer in Bautzen. 128. 

Helwing in Hannover. 49. 

Hensen (Jacobi) in Aachen. 651. 

Herold in Paris. 125. 

Heussner in Brüssel. 769. 

Heyne in Leipzig. 294. 966. 

Hirschwald in Berlin. 489. 

Horvath (Döring) in Potsdam. 672. 

Howell in Liverpool. 155. 

Jacobij s. Hensen in Aachen. 

v. Jenisch & Stage in Augs- 
burg. 50. 

Johanssen in Leipzig u. Stutt- 
gart. 6. 968. 

Jolowicz (Moses) in Posen. 51. 885. 

Jung-Treuttel in Leipzig. 285. 

Kampffmeyer in Berlin. 129. 402. 
969. 

Kepnler in Passau. 53. 
Kirchhof? & Wigand in Leipzig. 
130. 201. 95. 491. 587. 770. 

886. 

Klemm, s. Wallishauser in Wien. 

Klose in Kiel. 202. 

Kober in Prag. 296. 887. 

Kockx in Anvers. 970. 

Köhler in Leipzig. 203. 329. 403. 
92. 588. 771. 888. 917. 

Kollmann in Leipzig. 772. 

Krausser in Nürnberg. 204. 331. 
699. 773. 

Krüll (Wölfle) in Landshut. 54. 

Lehuby, s. Ducrocq in Paris. 

Lempertz in Bonn. 673. 889. 

Levi in Stuttgart. 674. 

Levy in Bockenheim bei Frank- 
furt a. M. 131. 

Liesching <fe Co. in Stuttgart. 972. 

Lissner in Posen. 774. 

List & Francke in Leipzig. 320. 
890. 916. 

Little, Brown & Co. in Boston. 56. 
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Löcklc & Comp, in Ludwigsburg. 
132. 

Löckle, J., s. Zeller in Lud- 
wigsburg. 

Loescher in Turin. 775. 90. 

Mai in ßcrlin. 297. 

Maisonneuve & Co. in Paris. 56. 

Mariett i in Turin. 776. 

Maske in Breslau. 205. 589. 776. 
809. 11. 973. 

Mervin, s.Bangs etc. in New- York. 

Mierisch in Neu -Schönfeld bei 
Leipzig. 974. 

Molien in Frankfurt a. M. 400. 

Moone in Delft. 777. 

Morel & Co. in Paris. 208. 

Moser in Tübingen. 778. 

Moses, s. Jolowicz in Posen. 

Mühlmann in Halle a. 8. 891. 

Müller in Gotha. 207. 617. 75. 
975. 

Muller in Amsterdam. 206. 590. 
779. 

Murray in London. 133. 

Nagel in Stettin. 976. 

v. d. Nahmer in Stettin. 57. 977. 

Nauck in Berlin. 210. 

Neubürger in Dessau. 298. 

Nicolai (Wreden & Boratell) in Ber- 
lin. 493. 

Nijhoff in Haag. 209. 591. 780. 

O'Daly in Dublin. 406. 

Otto in Erfurt. 211. 2. 99. 592. 
676. 892. 978. 9. 

Palm & Enke (A. Enke) in Er- 
langen. 494. 

Pearson in London. 300. 

Pernitzsch in Leipzig. 980. 

Perthes in Gotha. 781. 

Pfaundler in Innsbruck. 58. 

Pomba in Turin. 500. 

Potier in Paris. 5. 

Prandel & Ewald in Wien. 213. 
407. 593. 

Quaritch in London. 69. 214. 44. 
301. 433. 95. 511.623.98.806. 
914. 81. 

Reevc & Co. in London. 898. 

Reeves & Turner in London. 782. 

Reimer in Berlin. 783. 

Rente in Göttingen. 425. 

Reyher in Mitau. 677. 

Ricker in Giessen. 72. 

Rolle in Potsdam. 134. 

Rosenthal in Fellheim. 136. 

Routlege in London. 135. 

Saint-Lazare in Venedig. 967. 

Schalek in Prag. 982. 
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Scheible in Stuttgart. 59. 137. 
215. 302. 408. 96. 694. 678. 

784. 983. 

Scheurlen in Heilbronn a. N. 
409. 97. 

Schilling in Dresden. 595. 984. 

Schletter (Skutsch) in Breslau. 60. 

Schmidt, C. F., s. Class in Heil- 
bronn. 

Schmidt, E., in Leipzig. 139. 680. 
Schmidt, H. W., in Halle a. S. 
61. 138. 216. 303. 596. 679. 

785. 893. 985. 
Schmitz in Elberfeld. 681. 
Schneider & Otto inGöttingen. 304. " 
Schneider, F., in Basel. 62. 140. 

597. 986. 
Schubart in Triest. 410. 
Schulze in Hannover. 682. 
Seligsberg in Bayreuth. 217. 498. 

786. 987. 

Siegfried in Zürich. 499. 
Skutsch, 8. Schletter in Breslau. 
Smithsonian Institution in Wa- 
shington. 683. 
Stage, s. Jenisch in Augsburg. 
Stargardt in Berlin. 305. 620. 

787. 894. 988. 
Stark in Hull. 405. 
Steinkopf in Stuttgart. 218. 411. 

895- 989. 
Stenson in London. 141. 306. 
Storch in Prag. 142. 219. 598. 

788. 990. 

Streit in Coburg. 307. 
Taubele in Prag. 220. 599. 
Tauchnitz in Leipzig. 501. 
Techener in Paris. 168. 364. 
Thomas in Leipzig. 684. 
Tross in Paris. 222. 502. 685. 
991. 

Trübner & Co. in London. 63. 
412. 789. 

Unione tipografico editrice in 
Turin. 790. 

Vandenhoeck & Ruprecht in Göt- 
tingen. 600. 

Van Trifft. 221. 

Veit & Co. in Leipzig. 896. 

Villaret in Erfurt. 897. 

Violet in Leipzig. 686. 

Virtue Brothers & Co. in Lon- 
don. 308. 

Völcker in Frankfurt a. M. 143. 
223. 601. 791. 

Voigt in Weimar. 602. 

Wagner in Braunschweig. 224. 
309. 504. 992. 
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Wallishauser (Klemm) in Wien. 

520. 726. 
Warne in London. 135. 
Weber in Berlin. 687. 003. 
Weigel, T. 0., in Leipzig. 310. 

720. 808. 004. 
Weingart in Erfurt. 800. 005. 
Wenedikt in Wien. 702. 
Weychardt in Esslingen. 413. 
Windprecht in Augsburg. 603. 

703 842. 
Winter in Leipzig n. Heidelberg. 

414. 

Wreden & Borstell, s. Nicolai in 
Berlin. 

Wurster & Co. in Winterthur. 

000. 

Zeller (J. Löckle & Co.) in Lud- 
wigsburg. 505. 
Zeune in Dresden. 61 226. 001. 
Zucbold in Leipzig. 604. 

Auctionskataloge. 

Bonn bei Coben & Sohn. 506. 010. 
Bonn bei Lempertz. 424. 011. 
Bremen bei Setzer. 605. 
Brüssel bei Heussner. 227. 523. 
Brüssel bei Van Trigt. 431. 
Dresden bei Bautzmann. 701. 
Emmerich bei Romen. 417. 
Frankfurt am Main bei Baer. 157. 
Frankfurt am Main bei Goar. 156. 

803. 000. 
Frankfurt am Main bei Levy. 688. 
Halle bei Lippcrt. 013. 
Köln bei Heberle (Lempertz). 61 S. 
Leipzig bei Härtung. 228. 707. 
Leipzig bei List <fe Francke. 317. 

60. 804. 

Leipzig bei B. Weigel. 321. 700. 
Leipzig bei T. 0. Weigel. 267. 510. 
805. 

Paris bei Dclion. 68. 75. 
Paris bei Duprat. 428. 
Paris bei Francis. 427. 
Paris bei Labitte. 67. •* 
Paris bei Lavigne. 70. 
Paris bei Leclcrc. 144. 
Paris bei Polier. 74. 432. 
Paris bei Tecbener. 515. 6. 
Paris bei Tross. 73. 
Stralsund bei Hingst. 800. 
Strasburg bei Piton. 621. 
Utrecht bei Bruyn. 66. 512. 
Utrecht bei Van Keminck en Zoon. 

151. 513. 015. 
Weimar bei Kuhn. 902. 



5. Bibliothekwissenschaft. 

Bibliotbekwissenschaft. 1. 90. 164. 
264. 358. 431. 1024. 

6. Bibliothekenlehre. 

Bibliothekenlehre. 1. 90. 229. 30. 

64. 358. 415. 542. 
Militürbibliotheken. 602. 
Volksbibliotheken. 164. 419. 20. 

601. 2. 705. 096. 
Leihbibliotheken. 1023. 
Bibliothekar. 630. 710. 838. 
Bibliotheksy.-teme. 538. 45. 933. 
Bibliotheksreglement. 611. 
Bibliothekskataloge. 1020. 

7. Bibliothekenkunde. 

Deutschland. — 
Allerheiligen. 725. 
Aschaffenburg. 726. 
Berlin. 83. 404. 628. 817. 
Böhmisch-Leipa. 248. 
Bonn. 416. 
Bremen. 817. 

Breslau. 3. 02. 450. 817. 26. 
Camentz (in Schlesien). 92. 
Chemnitz. 240. 
Coblenz. 716. 
Czarnovanz. 92. 
Dresden. 311. 903. 
Durlach. 339. 
Emmerich. 417. 
Flensburg. 827. 
Frankfurt a. d. Oder. 3. 92. 
Glogau. 92. 
Gotha, 1012. 
Gratz. 689. 
Greifswald. 346. 690. 
Grossenhain. 795. 036. 
Grttssan. 92. 
Hagen. 532. 
Halle. 796. 904. 

Hamburg. 363. 452. 633. 712.26. 

7. 817. 
Hannover. 335. 
Heidelberg. 725. 838. 
Heinrichau. 92. 
Jena. 634. 
Innsbruck. 828. 
Kiel. 145. 

Köln. 85. 723. 6. 839. 
Königinhof. 1024. 
Krakau. 1019; 

Leipzig. 167. 231. 67. 533. 703. 

25. 97. 8. 905. 
Lichtenthai. 725. 
Mannheim. 725. 
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Millstadt 931. 
München. 837. 628. 606. 
Nürnberg. 312. 443. 927. 
Pesth. 4. 
Prag. 355. 1022. 
Sagau. 92. 
Salzburg. 799. 
Salzwedel. 704. 
Schwarzach. 725. 
Stralsund. 800. 
Stuttgart. 906. 
Vorau. 931. 

Wien. 313. 4. 529. 717. 24. 819. 

35. 36. 907. 30. 1. 
Wiesbaden. 842. 
Wolffenbüttel. 817. 
Zittau. 932. 
Frankreich. 65. 146. 254. 350. 63. 
419. 638. 
Amiens. 801. 20. 
Bordeaux. 607. 
Carpentras. 5. 
Clairvaux. 1020. 
Orenoble. 909. 
Havre. 315. 
Laon. 233. 316. 
Marseille. 997. 

Paris. 6. 93. 147. 232. 4. 58. 9. 

67. 332. 8. 436. 7. 52. 639. 608. 

9. 37. 705. 6. 7. 24. 821. 32. 

921. 9. 37. 1013. 20. 4. 
Reims. 232. 709. 
Ronen. 834. 
Strassburg. 261. 
VesouL 148. 
Grossbritannien. — 
Birmingham. 344. 
Cambridge. 404. 34. 624. 
Dublin. 693. 
Lincoln's Inn. 816. 
London. 434. 550. 624. 
Oxford. 332. 40. 503. 639. 94. 

823. 

Stratford on Avon. 543. 
Italien. — 
Gagliari. 421. 
Casale. 92. 
Chieti. 93. 
Cremona. 4. 
Kerrara. 822. 
Foggia. 936. 
Forli. 92. 167. 
Genua. 724. 

Loreto (Loretto). 726. 1015. 
Lucca. 724. 
Modena. 422. 
Monaco. 435. 
Neapel. 823. 40. 



Novara. 544. 

Palermo. 1011. 
Pisa. 364. 

Korn. 2GO. 715. 824. 
Siena. 922. 

Turin. 92. 362. 450. 644. 724. 

Urbino. 423. 

Valetta. 92. 

Venedig 341. 1024. 

Vercelh. 648. 
Niederlande. — 

Amsterdam. 998. 

Antwerpen (Anvers). 923. 

Brüssel. 452. 711. 1017. 

Haag. 507. 8. 610. 11. 

Leiden. 404. 529. 910. 

Luxemburg. 5. 452. 727. 
Pyrenäische Halbinsel. 149. 

Barcellona. 149. 

Escorial. 639. 

Madrid. 149. 459. 

Sevilla. 149. 612. 3. 
Toledo. 149. 

Valencia. 149. 
Russland mit Polen. 642. 96. 
Archangel. 642. 
Astrachan. 642. 
Cherson. 642. 
Dorpat. 642. 
Helsingfors. 642. 
•lekaterinoslaw. 642. 
Irkutsk. 642. 
Kalufra. 642. 
Kaluga-Pedolsk. 642. 
Kasan. 642. 
Kiew. 642. 
Kostroma. 642. 
Minsk. 642. 
Mitau. 642. 

Moskau. 642. 722. 1024. 
Nijni-Nowgorod. 642. 
Nowgorod. 642. 
Odessa. 642. 
Orel. 642. 
Pensa. (542. 
Perm. 642. 

St. Petersburg. 6. 108. 66. 404. 

509. 614. 42. 722. 7. 8. 802. 

1021. 
Poltawa. 642. 
Pulkowa. 642. 
Reral. 642. 
Kjäsan. 642. 
Riga. 642. 
Samara. 642. 
Saratow. 642. 
Simbirsk. 642. 
Smolensk. 6-12. 
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Stawropol. 642. 

Tambow. 642. 

Tula. 642. 

Twer. 642. 
Skandinavien. — 

Kopenhagen. 90. 

Strengnäs. 615. 
Schweiz. — 

Fischingen. 84. 

Frauenfeld. 84. 

Ittingcn. 84. 

Kreuzlingen bei Constanz. 84. 
Petershausen. 84. 
Salmanswciler (Salem). 84. 725. 
Zürich. 235. 
Türkei. — 
Nablus in Palästina. 794. 

8. Privatbibliotheken. 

Ackersdijck. 512. 
Aerts. 514. 
Afanasjew. 642. 

Alexandra Feodorowna von Russ- 
land. 722. 

Alexandra Nicolaewna von Russ- 
land. 722. 

v. Alstein. 5. 286. 

d'Arenberg. 825. 

Arnoldi. 619. 

v. Aufsess. 443. 

d'Anteuil. 318. 64. 

Ii.*** 67. 

de Ii.*** 237. 

Batti. 725. 

Beer. 424. 1024. 

Benary. 616. 

Benedt'tti. 548. 

Berghaus. 1016. 

Bernstein. 286. 

Bertram. 319 

v. Berry, Herzogin. 445. 645. 726 

de Bethune. 95. 

v. Bockel. 5. 

Bodiansky. 642. 

Böhmer. 828. 

Börner. 1001. 

Boisserec. 618. 

Bojuslawski. 92. 

BoWhakow. 722. 

Borghesi. 724. 

Borosdin. 642. 722. 

Bouesncl. 68. 

Braun. 424. 

v. Bremen. 808. 

Brey er. 317. 

Buckle. 69. 286. 

Budd. 426. 

Buslaw. 642. 



C***. 70.' 

Chenu. 516 

Chludow. 642. 

Cohen. 803. 

Colbert. 232. 

Commenter. 633. 

Corvinus von Ungarn. 250. 

D***, P. 517. 

Diihne. 153. 

Daniel. 830. 

Deiters. 150. 

Delafage. 258. 

Denning. 914. 

Desbois. 834. 

Didier. 646. 

Didot. 937. 

Dietzel. 797. 

Dinaux. 1002. 

v. Döderlein. 797. 

Dubois. 11. 

Du Mont 618. 

Duns. 839. 

Du Rosey, Rolas. 700. 
Ely. 511. 
Engel. 999. 
Kschricht. 320. 
Evans. 806. 
Farina. 618. 
Feldmann. 620. 
Ficker. 797. 
Fritz. 1003. 
Frolovr. 642. 722. 
G * * *. 240. 
Galitzin, prince. 642. 
Gaupp. 912. 
Georg v. Hannover. 71. 
Gerber. 804. 
Gerkrath. 424. 
Giesclcr. 236. 
Gluschkow. 722. 
(kandidier. 228. 
Grolier. 11. 
Guthknecht. 519. 
Habicht. 94. 
Hahn, A. 236. 
Hahn, H. A. 809. 1C05. 
Hancke. 238. 
Harle8s. 236. 
Harzen, E. 321. 
Harzen, G. E. 633. 
Hase. 1006. 
Heber. 825. 
Hennin. 258. 
Henschel. 92. 
Herold. 425. 
Hertel. 322. 
Heuze. 239. 
Heyer. 425. 
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Heyse. 616. 

Hoffmann. 634 

v. Hohendorff. 313. 

Jadioux. 427. 

Jamet le jeune. 11. 

Jennes. 915. 

Il/jg. 317. 

Jomard. 324. 428. 

Jordans. 1000. 

Jost. 286. 

Jusüniani. 642. 

Kaltenbaeck. 520. 

Kasatkin. 642. 

Keilborn. 92. 

de Keroman. 153. 

Kilian. 916. 

Klein. 621. 

v. Klenze. 429. 

Klose. 202. 

Knipfer. 1000. 

Knobel. 72. 521. 

Kuood. 999. 

Koch-Kanka. 355. 

Köberlein. 84. 

Kokarew. 642. 722. 

Koningsberger. 915. 

Koschelew. 722. 

Krocker. 1007. 

Kühn. 430. 

Kutzen. 92. 

L***. 240. 

Laan. 151. 

La Corabe. 5. 

Lacroix. 323. 

Lamoureux. 522. 

Lanskoi. 722. 

Lauteschläger. 999. 

Le Petit de Maxeville. 327. 

Lessing. 92. 

Leunenschloss. 618. 

v. Limborch van der Mersch. 66. 

Lösch. 699. 

Longinow. 642. 

Lukaschewitsch. 642. 

v. Lumnitzer. 917. 

Lyndhurst. 511. 

M*»*. 325. 

de M., Cl. 326. 

M., W. 810. 

Macare, Rethaan. 512. 

Mahlmann. 236. 

Manzoni. 724. 

Mappes. 157. 

Marreca. 154. 

Martini. 915. 

Matthiae. 615. 

Meeusen. 918. 



Mende. Sil. 
de Menthon. 241. 
Mettenbrinck. 915. 
Merens. 915. 
Meylink. 1008. 
Michelin. 432. 
Mitscherlich. 697. 
Moliere. 551. 
Montesquieu. 11. 
Movers. 286. 
Müller. 812. 

Münnicks van Cleff. 66. 512. 
Nattmann. 1000. 
Nichols. 698. 
Norow. 6-12. 722. 
Nüsslin. 622. 

O * * * , le prince. 242. 328. 

Oelrichs. 3 92. 

Olshausen. 616. 

Oppenheim. 286. 

Otto. 92. 

Oudenhoff. 513. 

P., E. 5. 

P., N. 5. 

Panin. 642. 

Pape. 912. 

Passavant. 715. 

Peter. 919. 

Philippi. H05. 

Pieters. 523. 813. 

Plauitzer. 913. 

Pogodin. 642. 

Poltoratzky. 452. 36. 642. 722. 

Pomba. 362. 

de Puibusque. 243. 

Quatremcre. 286. 

v. Radowitz. 925. 

Raffles. 155. 

Raife. 73. 

Rara. 915. 

Re. 269. 

Regis. 92. 

Reiche. 805. 

Rethaan Macare. 66. 

v. Rhedinger. 826. 

Riccio. 537. 

Ridder. 915. 

Römer-Büchner. 157. 

Rose. 1009. 

de Roxburgh. 10. 

Rubino. 911. 

Rudhardt. 92. 

Rumjanzow. 642. 722. 

Russegger. 329. 

Ruthardt. 524. 

de S***. K 74. 

Sabelin. 642. 

Sachse. 510. 
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Schade. 92. 
Schiffers. 1000. 
Schlink. (318. 
Schneider. 701. 
Schröder. 151. 
Schulze 525. 73. 
Schwende 803. 
Seeger. 803. 
Sewastianow. 722. 
Sobolewsky 642. 
Steinacker. 697. 
Steiner. 814. 
v. Steinwehr. 3. 92. 
v. Stroganow. 642. 
Swaiuson. 914. 
Tafel. 156. 

Tascher de Ja Pagerie. 157. 

Thienemann. 804. 

de Thou. 11. 

Tichonrawow. 642. 

Tschertkow. €42. 

Turnbull. 244. 433. 

Tydemaun. 1010. 

Uudolsky. 642. 

Utcnsberger. 3. 

Uwarow, Graf. 642. 

Vau den Schrieck. 330. 

Van der Linden. 431. 698. 727. 

Van der Mersch, 8. v. Limborch. 

Vincke. 513. 

Vogt. 317. 

Voigt. 702. 

de Voogt, 513. 

de Vries. 245. 

Weuceliu8. 1000. 

Wiedemann. 815. 

Wttewaal. 66. 

Wutzer. 150. 

de XXX... 526. 

de Xivrey, Berger. 75. 

Yussupow. 642. 

Zenker. 804. 

Ziehl. 331. 

9. Abdrttcke aus Bibl.-Hand- 
Schriften. 

Acta Maguntina seculi XII. hrsg. 

von Stumpf. 77. 
Annales de Burton ed. by Luard. 434. 
AnnalesdeMargan ed. by Luard. 434. 
Annales de Theokesberia ed. by 

Luard. 434. 
Annales monastici ed.by. Luard. 434. 
d'Argenson, Journal et Memoires, 

ed. par Rathery. 436. 
Arzneibücher, Zwei deutsche, hrsg. 

yon Pfeiffer. 1024. 



Assempri, Gli. Legende, ed. Car- 

pellini. 922. 
Buch, Das, Ochlah W'ochlah hrsg. 

von Frensdorf. 705. 
Buch der Veter hrsg. von Palm. 1024. 
Burcardi Peregrinatio ed. Laurent. 

817. 

Burii historiae evangelicorum in 
Hungaria ed. Lichner. 78. 

Caruso, Discorso della Monarch ia 
di Sicilia, ed. Mira. 82. 

Chanson de Roland hrsg. von Müller. 
1024. 

Chansons de Xamur. 825. 
Chijja's Epilog der Geometrie, hrsg. 

von Steinschneider. 920. 
Chronica monasterii S. Albani, ed. 

by Riley. 624. 
Coperuic. Traitä de la monnoie, ed. 

par Wolowski. 708. 
Correspondance du DucdeMayenne, 

ed. par Henry et Loriquet. 709. 
Doctrinen, Altfranzösische, und Alle- 
gorien von der Minne. 262. 
Denkmäler Deutscher Poesie u. Prosa 

von Möllenhoff & Scheier. 819. 
Ebeling's ungedruckte Briefe an 

Villers. 726. 
Esposizione di Rapporti fra la Re- 

publica Veneta et gli Slavi. 81. 
Evangcliarium Hierosolymitanum ed. 

Erizzo. 824. 
Evangelien, Die vier, Arabisch, hrsg. 

von de Lagarde. 529. 
Faber's gereimtes Pilgerbüchlein, 

hrsg. von Birlinger. 337. 
Flammands ä la bataille de Cassel 

(1328). 338. 
Gebet, Das grosse, der drei Schwei- 
zerischen Urcantone, hrsg. von 

Delitzsch. 1014. 
Gedichte, Altfranzösische, hrsg. von 

Mussana. 341. 1024. 
Geschichte des ägyptischen Joseph 

hrsg. von Diemer. 931. 
Geschiedenis van het heylighe Cruys 

by Veldener & Berjeau. 342. 
Giraldi, Romanzi Commedie e Tra- 

gedie. 822. 
Gwreans an Bys. The Creation of 

the World, Cornish Mystery. 340. 
Hansens Marienlieder hrsg. von Minz- 

loff. 1024. 
Histoiia et Cartularium Monast. S. 

Petri Gloucestriae. 76. 
Homiliar des Bischofs von Prag. 79. 
Hugues Capet Chanson de geste par 

de La Crange. 706. 1024. 



Register. 



416 



Imhof s Briefe an seine Vettern hrsg. 

Ton Knaake. 704. 
Journal de Siege de Metz 1552 

etc. 1015. 
Istruzione, Una pretesa, per il conte 

d'Ognate. 435. 
Itinerarium peregrinorum et gesta 

regis Ricardi, by Stubbs. 624. 
Kainilofel-MnbarradbyYVright. 404. 
Leechdoms, Wortcounning and Star* 

craft of earlv England. 332. 
Leibniz's Werke. 335. 6. 527. 
Letters and Papers illustrative of 

Richard III. & Henry VII. 332. 
Letters and Papers of the war of 

tbe English in Kreuch. 816. 
Lettres d'Honoiius III. et Gregoire 

IX. 821. 

Livres lith urgiq. du Diocese deTroyes 
par Socard & Assier. 1024. 

Macaire ein altfranzös. Gedicht hrsg. 
von Mussafia. 341. 

Marais, Journal et Memoires par 
de Lescure. 437. 921. 

Meisterlieder der Kolmarer Hand- 
schrift hrsg. von Bartsch. 1024- 

Mischnat-ha-middot ed. Steinschnei- 
der. 920. 

Monachi anonymi Scoti Chronicon 

Anglo-Scoticum. 339. 
MüllenhofTs u. Scherer's Denkmäler 

Deutscher Poesie u. Prosa. 333. 

1024. 

Narratives of the expulsion of the 

English from Normandy. 76. 
Neckam denaturis rerumed. Wright. 

332. 

Netz des Teufels hrsg. von Barack. 
1024. 

Nofet Zufim. R. Jehuda Messer 

Leon's Rhetorik hrsg. von Jel- 

linek. 343. 
Ochlah Wochlah hrsg. von Frens- 

dorff. 1024. 
Odorici Peregrinatio edXaurent 817. 
Oresme, Traictie de la premiere 

invention de monnoies, par Wo- 

lowski. 708. 
Osterspiele, Lateinisch-Böhmische, 

hrsg. von Hanus. 1024. 
Paraplus von Armenien hrsg. von 

Thomas. 528. 
Paraplus von Syrien u. Palastina 

hrsg. v. Thomas. 528. 
Patte, Journal historique, par Gar- 

■ier. 820. 
Periplus des Pontus Euxinus hrsg. 

von Thomas. 528. 



Philodemi de ira über ed. Comperz. 
823. 

Prise de Pampelune hrsg. von Mus- 
safia. 341. 

Psalmen, Hymnen u. Gebete, Mittel- 
niederländische , hrsg. von Regel. 
1012. 

Registre criminel du Chatelet de 

Paris. 438. 
Reimchronik über Herzog Ullrich 

hrsg. von v. Seckendorf. 1024. 
Renans de Montaubau oder die 

Haimonskinder hrsg. v. Michelant. 

1024. 

Riccardo da Monte di Croce, Viaggio 

in Terrasnnta ed. Polidori, Grot- 

tauelli c Bancbi. 1013. 
Ricoldi Peregrinatio. ed Laurent 817. 
Roland, Madame, Memoires, par 

Dauban. 707. 
Scriptores rerum Britannicarum. 76. 

332. 434. 624. 816. 
Spiel, geistliches, von S. Meinard's 

Leben u. Sterben hrsg vonMorell. 

1024. 

Spottgedicht von 1581. hrsg. von 

Barack. 726. 
Storia di Troja, per G. diMarzo. 101 1 . 
Urkunden, Aktenstücke u. Briefe zur 

Anhaltischen Geschichte hrsg. von 

Krause. 818. 
Urwa ihn Alward's Gedichte hrsg. 

von Nöldecke. 334. 
Vita, Magna, S. Hugonis episc. Lin- 

colniensis by Dimock. 332. 
Walsinpbam, Historia Anglicanaed. 

by Riley. 624. 
Westermanni Specimen Florilegii 

Lipsiensis. 703. 
Willeram's Hohes Lied erklärt von 

Rilindi6 u. Herrat, hrsg. von Haupt. 

80. 1024. 
Year Book of the reign of King 

Edward I. ed. by Horwood. 816. 

10. Bibliothekare *). 

Bahr. 725. 
Barack. 726. 
Barbier. 937. 
Bender. 725. 
v. Berg. 108. 
Bernard. 929. 



*) Die Bibliothekare etc. sind hier 
nur insoweit aufgeführt, als sie nicht 
bereits unter Nr. 1 Erwähnung ge- 
funden haben. 
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Bezdcka. 1022. 
Böhmer. 626. 828. 1018. 
Boglino. 450. 
Bollati. 841. 
Caccianotti. 548 
Cagna. 362. 

Camacho y Carbajo. 612. 
Christensen. 827. 
Dorn. 1021. 
Eiselein. 725. 
Elvenich. 92. 
Kimen. 85. 839. 
Espagnc. 629. 
Fornari. 840. 
Franklin. 608. 
Frommann. 927. 
(iarnier. 820. 
(iazzera. 450. 724. 
(Joresio. 450. 
Gregeres. 607. 
Guhrauer. 92. 
Hase. 446. 928. 
1 leimreich. 827. 
Hopf. 346. 

Jacob (bibliophile). 551. 
Karow. 92. 
Klose. 712. 842. 
Köhler. 89. 
Kurz. 88. 

Lambeck (Lambecius). 112. 1024. 

de La Tour de Varan. 388. 

Loriquet. 232. 709. 

Marreca. 154. 

di Marzo. 9. 1011. 



Mercari. 840. 
Mertens. 923. 
Minzloff. 166. 
Mone. 725. 
Mosenthal. 930. 
Mütdener. 859. 60. 1. 
Milller. 725. 
Manch. 15. 

v. Muralt (Muralto.) 1021. 

Nodier. 1020. 

Paniczi. 25. 

Petzholdt 92. 

Peyron. 450. 

Quicherat. 929 

Habiger. 92. 

Ratjen. 145. 

Reusens. 739. 

Roessler. 87. 

Ruelle. 259. 

Ruland. 726. 

Schlosser. 725. 

Schneider. 92. 

Steiner. 452. 814. 

Stenzler. 92. 

TafeL 156. 627. 

Theiner. 92. 

Thibaut. 725. 

Tobias. 932. 

Veterano. 423. 

Vinet. 637. 

Wachler. 92. 

Walther. 5. 166. 509. 

"Wilken. 725. 

Woltmann. 92. 
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Mooatliches Verzeichniss 

der 

ichtigero neuen Erscheinungen der deutschen und 

ausländischen Literatur. 



Herausgegeben von F. A. Brockhau» in Leipzig. 

1864.] Januar. ~~ pärTI. 

Dieses Verzeichniss erscheint regelmässig monatlich und ist, gleich den darin 
angezeigten Büchern, dlrect von F. A. Brockuacs in Leipzig sowie durch alle 

Buchhandlungen zu beziehen. 

I. Encyklopädie and Literaturwissenschaft. 

1. Deutsche Bibliothek. Sammlung seltener Schriften der älteren deutschen 
National-Literatur. Hrsg. und mit Erläuterungen versehen von H. Kurz. 3. u. 
4. Bd. Leipzig, 1863. Weber. 8°. LXXV, 818 pp. 4 jfy. 

Inhalt: Hau» Jacob Chrisioffela ?ou Grimmelshausen 8lmplicianisehe Schriften. 2 Thle. 
6. 1868 Nr. 1793. 

2. Allgemeine Encyklopädie der Wissenschaften und Künste, in alphabetischer 
Folge von genannten Schriftstellern bearbeitet und hrsg. von J. Sm. Ersch u. 
J. Of. Gruber. 1. Section. A — G. Hrsg. von Hm. Brockhau». 76. Thl. Gottähnlich- 
keit — Graaf. 81. Thl. Griechenland. Leipzig, 1864. Brockhaus. 4 U . 444, 455 pp. 

8. 1863 Nr. 9. Jeder Bd. 3 igt 25 9^k; Velinp. 5 Sk. 

3. Aus Schleiermacher's Leben. In Briefen. 4. Bd. Schleiermacher's Briefe 
an Brinckmann. Briefwechsel mit seinen Freunden von seiner Uebersiedelung uach 
Halle bis zu seinem Tode. Denkschriften. Dialog über das Anständige. Recen- 
sionen. Vorbereitet von L. Jonas, hrsg. von W. Dilthey. Berlin, 1863. G. Reimer. 
ü*>. XVI, 646 pp. 2 &> 20 %r 

8. 1861 Nr. 2276. 

4. Fleury, Ed. Les Manuscrits a miniatures de la bibliotheque de Laon, etudies 
au point de vue de leur Illustration. l re partie. VII e , VIII e , IX e , X e , XI e , XII e 
biecles; avec 25 planches lithograpbiees et 35 lettres gravees dans le texte. 2 e 
edition. Pari», 1864. 4°. 130 pp. 

5. Allgemeines Handbuch der Freimaurerei. 2. völlig umgearbeitete Auflage von 
Lenniog's Encyklopädie der Freimaurerei. 1.— 5. Lfg. Leipzig, 1861 — 64. Brock- 
haus. 8°. VIII pp. u. p. 1—640. Jede Lfg. 20 

6. Förster, E. Denkwürdigkeiten aus dem Leben von Jean Paul Friedrich 
Richter. Zur Feier seines lOOjährigen Geburtstages hrsg. 3. Bd. München, 1863, 
Fleischmann. 8°. VII, 347 pp. 1 fy. 12 %r 

Scliluu«. S. 1863 Nr. 60y. 

7. Hoffinann, F. Lr. Peter Lambeek [Lambecius] als bibliographisch-literarisch- 
historischer Schriftsteller und Bibliothekar. Nebst biographischen Notizen. Soest, 
1864. Schulbuchhandlung. 8°. V, 29 pp. 15 Hgi: 

8. Irving. — Life and Letters of Washington Irving. Edited by bis Nephew. 
Vol. IV. London, 1864. 8°. 312 pp. 4 Jfa 6 

8. 1863 Nr. 2044. 

9. Morley, H. English Writers: the Writers before Cbaucer; with an Intro- 
duetory Sketch of the Four Periods of English Literature. London, 1864. 8°. 
800 pp. 8 Jty>. 24 ?^sr 

10. Foggendorff, J.. C. Biographisch-literarisches Handwörterbuch zur Geschichte 
der exaeteu Wissenschaften, enthaltend: Nachweisungen über Lebensverhältnisse 

1864. 1 



1> 



und Leistungen von Mathematikern, Astronomen, Physikern, Chemikern, Minera- 
logen, Geologen u. 8. w. aller Völker und Zeiten. 6. Lfg. Leipzig , 1864. Barth. 8°. 
I. Bd. VIII, Sp. 1521 — 1584. II. Bd. Sp. 1153— 1468. Iifcl0%- 
8chliiM. — 8. 1S62 Nr. 1146. Frei« des vollständigen Werks 13^- 10/^r 

11. Taine, H. Histoire de la litterature anglaise. 3 vol. Paris, 1864. 8*. 
XLV1II, 15122 pp. 7 15 jtyc 

II. Theologie and Philosophie. 

12. Alger, W. Rounseville. A Critical History of the Doctrine of a Future Life. 
With a Couiplete Bibliography of the subject (by Ezra Abbat). Philadelphia, 1863. 
8«. X, 914 pp. 7^. 

13. Blom, A.. H.. De leer van het Messiasrijk bij de eerste christenen volgens de 
Handelingen der apostelen. Eene bijdrage tot de bijbelsche theologie. Dordrecht, 
1863. 8«. XI, 325 pp. 2 12 %r 

14. Böhringer, Fr. Die Kirche Christi und ihre Zeugen oder die Kirchengeschichte 
in Biographieen. I. Bd. 1. Abth.: Die Kirchengeschichte der drei ersten Jahr- 
hunderte in Biographieen. 2. völlig umgearbeitete Aufl. 2. Hälfte. Zürich, 1864. 
Meyer $ Zeller. 8°. XI, 1040 pp. 5 % 

8. 1860 Nr. 3W3. 

15. Böttcher, Fr. Neue exegetisch-kritische Aehrenlese zum Alten Testamente. 
1. Abth. Genesis — 2 Samuelis. Leipzig, 1864. Barth. 8». VIII, 268 pp. \ähf.22ityr 

16. Browne, Bb. 0.. 8.. The Mosaic Cosmogonv, a Literat Translation of the 
First Cbapter of Genesis; with Annotation» and Rationalia. London, 1864. S d . 
140 pp. 2 ^ 

17. Colenso. The Pentateuch and Book of Joshua critically examined. Part 4. 
London, 1863. 8°. 336 pp. 4 ty. 6 fyr 

8. 1803 Nr. 174». 

18. Freund, B. 8m. Ir Hazedek oder das Sefer Mizwot Gadel von R. Mose de 
Coucy [in der kurzern Fassung], mit eingehenden Erläuterungen und Forschungen. 
(In hebr. Sprache.) 2 Lfgn. Prag, 1863 (Leipzig, Bossbergj. 4°. 1. Lfg. 66 pp. 

2 

10. Qalloway, W. Brown. Jsaiha's Testiruony for Jesus: a Serie» of Lectures 
on the Scope, Spirit, and Leading Connexion of his Propheeies, with an Histori- 
cul Appendix, embracing a carefnt Investigation of the Chronology, a copiou* 
Tubulär View construeted from the Original Authorities and füll Inductiou of 
Proof. Lumlun, 1863. 8°. 629 pp. 5 18 iüfe 

20. Howe, F. Bdf. Kirchengesehichte. Hrsg. von A. höhlet: (In 3 Bdn.) I. Bd. 
Leip.ig, 1864. Engelmann. 8". XI, 242 pp. 1 

21. Hengttenberg, E.. W.. Das Evangelium des heil. Johannes erläutert. 2. Bd. 
Berlin, 1863. Schlatt-Hz. 8°. III, 409 pp. I fy. 25 %r 

S. 1802 Nr. 2171. 

22. Heubner, H. Lh. Christliche Topik oder Darstellung der christlichen Glaubens- 
lehre für den homiletischen Gebrauch. Nach dessen handschriftlichem Nachlas* 
und den Heften seiner Zuhörer hrsg. Potsdam, 1863. Riegel. 8°. VII, 408 pp. 

1 20 tffcr 

23. Hughes, Th. The Divine and the Human in Nature, Revelation, Religion 
and Life. London, 1864. 8°. 166 pp. 1 12 fty 

24. Kenrick, J. Biblical Essays. London, 1864. 8°. 138 pp. 2 jfy. 

25. Kolk, J.. L.. C Schröder van der. Ziel en ligehaam in hunne onderlinge 
verhouding gescheut, in zeven verhandelingen. Utrecht, 1863. 8°. VIII, 248 pp. 

1 Stg. 8 

26. Mandelstamm, L.. J.. Die Bibel. Neu übersetzt und erklärt. I. Bd. Einleitung 
in den Pentateuch. Berlin. 1864. Adolf Sf Co. 4<». III, 200 pp. 1 3g. 

27. Mouumeuta sacra et profana ex codieibus praesertim bibliothecae Ambru- 
sianae opera collegii doctorum ejusdem. Tomus II. Fa*c. 1. Pentateucht syro- 
hexaplaris quae supersunt cum notia. Accedunt nonnulla alia fragraenta syriaca. 
Edidit Ant. Maria Ceriwui. Mediolani, 1863. FajinifyCo. 4 Ü . XVI, 64 pp. 5^. 10/^jr 

8. 1S61 Nr. syü. 

28. voa Mosheim, J.. L.. Institutes of Ecclesiastioal History. By James Murdock 
and Henry Saumes. New edition, edited and brought duwn to the present trme, 
by II'.. Stuöb». 3 vola. London, 1863. 8«. 2091 pp. IS tff 
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29. van Oordt, A.. M.. Proeve eeuer gesehiedenis van het protestantsche kerk- 
zang. 2 deelcn. beventer, 1863. 8°. XII, 261, 46 u. VIII, 288, 36 pp. 4^(12^sr 

30. Oü est le progres? Suite d'essaia philosopbico-religieax ecrits pour l'm- 
-uction de )a jeunesse, qui se youe a la science, mais adaptes a toutes les in- 
Uigences, a tous les cultes, ä toue les peuples. 2 vol. Parts, 1864. 8°. 984 pp. 

31. Stewart, Dugald. Outlines of Moral Fhilosophy: with a Memoir, a Supple- 
ent, and Questions. By Jörn. M'Cosh. London, 1863. 8°. 162 pp. 1 äfc 12 9lgr 

32. Tidemaan, U. Theologisohe Studien. Amsterdam, 1863. 8°. VIII, 229 pp. 

1 Jfc 17% %r 

33. Werner, K. Geschichte der apologetischen und polemischeu Literatur der 
iristlichen Theologie. 2. 3. Bd. Schaffhausen, 1862 — 64. Harter. 8«. XVI, 695 

XX, 766 pp. 6 

S. 1861 Nr »893. 



III. Erziehungswissenschaft. 

34. Coronel, S.. S.. De bewaarschool. Haar verledeu, tegenwoordige toestand en 
are toekomst. Amsterdam, 1864. 8°. XII, 396 pp. 2.%15%r 

35. Kosegarten, J. Of. L. Geschichte der Universität Greifswald mit urkund- 
ichen Beilagen. 2 Thle. Grei/swald,^ 1856-57. Koch. 4°. XXVII, 642 pp. 7 

36. Rokitansky, C. Die Conformität der Universitäten mit Rücksicht auf gegen- 
wärtige österreichische Zustände. Wien, 1863. Sallmayer $ Co. 8°. 24 pp. 8 Hgc 



IV. Rechts- und Staats Wissenschaft. 

37. d'Audiffiret. Systeme fiuancier de la France. 3« edition, revue et augment^e. 
b vol. Parin, 1864. 8°. 12 15 9tyc 

38. van Blom, P.. De aide friske wetten oer de sediken in 't liacht der skiednis 
bisköge. Utjown thruch it Selskip foar Friske tael en skriftekennis. Liowerd, 1863. 
8°. 42 pp. 10 i^r 

39. Boiteau, M.. P.. Les Traites de commerce, texte de tous les traites en 
vigueur, notamment de» traites conclus avec l'Angleterre, la Belgique, la Prusse 
(Zollverein) et ITtalie; avec une introduction historique et economique des ren- 
seignements sur les monnaies, les mesures, les douanes, les usages, et un catalogue 
alphabetique des principaux articles tarifes dans les divers pays du monde. Pari», 
1864. 8°. XXXI, 566 pp. 2 15 ftgr 

40. Brown, Causteau A Treatise on the Constructiou of the Statute of Frauds 
us in Force in England and the United States. Second edition carefully revised 
with extensive additions. Boston, 1863. 8°. XI, 566 pp. 9 

41. Codex Anhaltinus minor oder die vornehmsten Landtags-, Deputations- und 
Landrechnungs-Tags- Abschiede, auch Theilungs-, Seniorats- und andere Recesse 
des Fürstenthums Anhalt de anno 1547 bis 1727 sambt deren nöthigsten Bey- 
lagen. Bei müssigen Stunden in guter Ordnung zusammengetragen anno 1727. 
Leipzig 1864. Dyk. 8°. IV, 307 pp. 1 20 %r 

42. Couroelle-Senenü, J..' G.. Traite theorique et pratique des Operations de 
banque. 4 e edition, revue et augmentee. Paris, 1864. 8°. 632 pp. 2 fy. 15 %r 

43. Wernburg, H. Das Pfandrecht nach den Grundgesetzen des heutigen römi- 
schen Rechts dargestellt. 2. Bd. Ltipiig, 1864. Hirtel. 8°. XVI, 617 pp. 4 % 

8. 1860 Nr. 31. 

44. Dupont- White. La libertä politique consideree dans ses rapports avec 
l'administration locale. Paris, 1864. 8°. 362 pp. 1 20 %/• 

45. Hiver. Le XVIII 0 siecle, etude politique et tuorale d'apres les ecrits con- 
temporains. l re partie. Paris, 1864. 16°. 161 pp. 20 ffyr 

46. Board, Adrien. Ktude comparative des ligislations francaise et etrangeres 
en matiere de proprtete industrielle, artistique et litteraire. Paris, 1864. 8°. 
242 pp. 25 jty 

47. Jarman, H. The Practice of the High Court of Chancery. 3 rd edition. Lon- 
don, 1864. 8°. 9 18 %• 

48. Merx, A.. Bardesanes von Edessa, nebst einer Untersuchung über das Ver- 
hältniss der clementinischen Recognitionen zu dem Buche der Gesetze der Länder. 
Halle, 1863. Pfeffer. 8«». III, 131 pp. 24% 
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49. Orense, Jose Maria. Treinta aüos de gobierno representativo en Espana. 
Madrid, 18G3. 8' 1 . 130 pp. 20 //gr 

50. Bey, Bdf. Histoire de la renaissance politique de ritalie. 1814 — 1861. 
Paris, 1864. 8°. XII, 472 pp. 1 

51. Zur Statistik des Königreichs Hannover. [Aus dein Statistischen Bureau.] 
7. u. 8. Hft. Hannover, 1861— G2. Hahn. Fol. XX, 194 u. XIV, 108 pp. 

H. 1859 Nr. 2874. Jedes Heft 1 10 9tyt: 

52. Studien über allgemeines und speziell ungarisch-österreichisches Unionsrecht, 
lieber den Grundgehalt vom öffentlichen Recht des Königreichs Ungarn. Und über 
die Fundamentalrechte des Königs. Mit Bezug auf die politische Situation der 
Gegenwart und in Hinblick auf eine Verständigung mit der Krone, etc. 1. — 3. Hft. 
Pest, 1863. Oeibel. I. Bd. p. 1—240. Jedes Heft 20 äfcpr 

53. Tafeln zur Statistik der österreichischen Monarchie. Zusammengestellt von 
der k. k. Direction der administrativen Statistik. Neue Folge. IV. Bd. Die Jahre 
1858 und 1859 umfassend. 1. u. 4. Hft. Wien, 1862. Prandel $ Ewald. Fol. 
Xf, 87 u. 210 pp. 4 ^ 10 tffcsr 

S. Nr. 8469. — Kiuieln: IV. Bd. 1. Heft l lOStyir, IV. Bd. 4. Heft iSt£. 

54. Vetque v. Püttlingen, J. Das musicalische Autorrecht. Eine juristisch-musi- 
caüsche Abhandlung. Mit Unterstützung durch die k. Academie der Wissenschaften. 
Wien, 1864. Braumüller. 8°. X, 205 pp. 1 Slfi 10 ftyc 

55. de Wal, J.. Het Nederlandsche liandelsregt. Grondtrekken met verwijzing 
naar de buitenlandsche wetgevingen en opgave der belangrijkste hulpuiiddelen, 
ten gebrnike bij Akademische voorlezingen. 2e deel. le afl. Leyden, 1863. 8°. 
p. 1—66. 15 9igr 

Früher cracJiieu I. Thl. 1. Hft. und III. Tb). 1. u. 2. Hft. 

56. Zacharias, H. Alb. Handbuch des deutschen Strafproccsses. Systematische 
Darstellung des auf den Quellen des gemeinen Kechts und der neuern deutschen 
Gesetzgebung beruhenden Criminal Verfahrens, in wissenschaftlicher Begründung 
und Verbindung. II. Bd. 1. Lfg. Göttingen, 1863. Dietcrirh. 8°. 264 pp. l<%. lOffr 

S. 186V Nr. 64. 

57. Zusammenstellung der Entscheidungen der Cassationshöfe zu Berlin, Brüssel, 
Darmstadt, München mit Zweibrücken, Paris und des Ober-Hofgericbts zu Mann- 
heim über die Civilrechts-Fragen, welche nach den in den betreffenden Landen 
geltenden französischen Gesetzen abgeurtheilt worden sind und noch später werden 
entschieden werden, ausgezogen und geordnet nach der Reihenfolge der einzelnen 
Gesetzbücher und Gesetze, hrsg. von >/,. G.. Gredy. 1. — 3. Hft. Mainz, 1863. r. Za- 
bern. 8°. 1. Thl. Bürgerliches Gesetzbuch. VIII pp. n. p. 1—288. Jede* Heft 20 Ifyc 

V. Mathematik und Naturwissenschaften. 

58. Barrnel, M.. G.. Tratte de chimie teehnique appliquee aux arts et a In- 
dustrie, a la pharmacie et a l'agriculture. Tome VII, traitaut de la chimie 
appliquee aux arts agricoles. Paris, 1864. 8°. 547 pp. 2 $£. 10 jtyr 

Sellins*. — ti. lÜÜ'i Nr. CS. 

59. Bleeker, P.. Atlas ichthyologique des Indes Orientales Neerlandaises, publie 
sous les auspices du gouvernement colonial Neerlandais. Livr. 5 — 11. Amsterdam, 
1863. Fol. XXI, T. p. 121 — 168, II. p. 1—112, III. p. 1—48. Mit chromoUkuyr. 
Taf. XL IX — CXXXIJ. Jede Lfg. 5 £fe 20 itge 

S. 1862 Nr. 1661. 

60. Briot, C. Essais sur la theorie mathematique de la lumierc. Pari«, 1864. 
8°. XXII, 132 pp. 1 ^ 10 ftyr 

61. Brockmüller, H. Beiträge zur Kryptognmen-Flora Mecklenburg'». [Abdruck 
aus dem Archiv des Vereins der Freunde der Naturgeschichte in Mecklenburg.] 
Neubrandenburg, 1863. Brünsluic. 8°. i>6 pp. 10 itgi: 

62. Bryologia Javanica seu desrriptio muscoruin frondusorum Arehipelagi In- 
dici iconibus illustrata auetoribus iJozy et J.. H.. Mutkenboer. Post mortem 
auetorum edeutibus It.. B.. ran den Bosch et C. M.. ran der Sande Ixteoste. 
Fase. 36—40. Luydttnum- Batavoruui, 1863. 4°. 16 pp. Mit 2ö Tuf. 7 <A>. 

S. 1863 Nr. 373. 

63. Culmann. Druck kreisförmiger Tonnengewölbe auf ihre Lehrgerüste. Zürich, 
1863. Meyer Zeller. 4<>. IG pp. Mit 2 Steintaf. 15 %r 

64. Davies, Th. The Preparution and Mouuting of Microscopic Objects. London, 
1863. 12°. 160 pp. 1 
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o. Dawion. Air Breather« of the Coal Period. Montreal, 1863. 8°. 81 pp. 
Taf. 2 24 %• 

Diehl, Hg. Anleitung zum Studium der Taktik für angehende Officiere aller 
iflfen. Augsburg, 1864. Rieger. 8°. XX, 306 pp. 1 15 ffyn 

57. Fermond, Ch. Emdes coroparees des feuilles dans les trois grands em- 
mcheroents vegetaux, comprenant le principe de la trisection et les lois de 
r formation et de lenr Komposition, etc. Pari», 1864. 8°. Mit Fi Taf. 3SfylQ9fyr 

► 8. Geological Survey of Canada. Report of Progress from its Commencement 

1863; illustrated by 498 woud cuts in the text, and aecompanied by an Atlas 

Vlaps andSections. Montreal, 1863. [Leipzig, Brockhau* Sort.] 8°. XXVII, 983 pp. 
I>cr Atlas or»chehit später. 10 

>0. Giacoletti, Jos. De lebetis materie et forma eiusque tntela in machinis va- 
ria vi agentibus. Certaminis poetici praemium c legato Jacobi Henrici Hoenfft 
iudicatum est in concessu publico Academiae Kegiae diseiplinarum Neerlandicae, 
^ IX. M. Martini anni CIÜIOCCCLXIII. Amstelodami, 1863. 8°. 22 pp. 12 %r 

70. van Goens, H.. Handleiding tot de kennis der Zee-artilleric. 4 R afl. Rotter- 

m, 1863. 8°. p. 768—914. Mit lith. Taf. XXXI — XXXIII. 1 <te. 22 9?ar 

8. 1863 Kr. 3357. 

71. le Gras, M.. A.. Instructions nautiques sur la mer Baltique et le golfe de 
nlande. Tome I er . 2' edition. Parts, 1864. 8°. XXXVII, 770 pp. Mit 12 Taf. 

4 3%. 20 V'gr 

72. Gysaer, A. Die Moilusken-Fanna Badens. Mit besonderer Berücksichtigung 
•s oberen Rheinthaies zwischen Basel und Mannheim. Heidelberg, 1863. Winter. 
\ 32 pp. 8 flgK 

73. Harting, F.. Bijdrage tot de kennis der mikroskopische fanna en flora van 

> Banda-zec. Naar aanleiding van een onderzoek van eenige door diepzeeloodingen 
\\\ 990 tot 4000 vademen uit die zee opgebragte gronden. l'itgegeven donr de 
on. Akademie van wetenschappen. Amsterdam, 1863. 4°. II, 34 pp. Mit 3 lith. 

28 %• 

74. Heer, Oaw. Die Urwelt der Schweiz. (In 12 Lfgn.) 1. Lfg. Zürich, 1864. 
chulthess. 8°. 48 pp. Mit eingedr. Hohschn. u. 1 Steintaf. u. 2 Holzschntaf. 

75. Hellmann, A. Die Petrefacien Thüringen s nach dem Materinle des herzog- 
ehen Naturalien-Kabinets in Gotha. 4. Lfg. Das Uebergangsgebirge. Cassel, 1863. 
Äscher. 4°. p. 17 — 24. Mit 4 Steintaf. 2 

8. 1863 Nr. 699. 

76. Hoffmann, Hm. Index fungornm, sistens icones et speeimina sicca nuperis 
einporibus edita; adjectis synonymis. Indicis mycologici editio aueta. Leipzig, 
863. Förstner. 8°. VI, 153 pp. 3 ^ 

77. Hont, J.. On the Negro's Place in Nature. London, 1863. 8°. 12 

78. Hylton-Cavallius, Gunnar Olof. Wärend och Wirdarne. Ett försök i svensk 
thnologi. I. Stockholm, 1863. 8°. 236 pp. 2 £fc \h 9fyt 

79. Karsten, H.. Florae Columbiae terrarumque adjacentium speeimina selecta 
n peregrinatione dnodeeim annorum observata. Tom. II. Fase. 2. Herlin, 1863. 
piimmler. Fol. p. 41—48 in deutscher und lateinischer Sprache. Mit 20 Steintaf. 

15 mit color. Tat. 20 Jl£. 

8. 1863 Nr. 84. 

80. Klinkerfues, W.. lieber Bestimmung der absoluten Störungen mit Rücksiebt 
auf die Bahnen von grosser Excentricität und Neigung. [Aus den Abhandlungen 
der k. Gesellschaft der Wissenschaften in Gottingen.] Gottingen, 1863. Picterich. 
4 n . 34 pp. 12 ftyr 

81. Kütiing, F. Trg. Tabulae phycologioac oder Abbildungen der Tange. XIII. 
Bd. 6— 10. Lfg. [oder 126 — 130. Lfg. des ganzen Werkes.] Anzhausen, 1863. 
Forstmann. 8°. 31 pp. Mit 50 Steintaf. 1 color. 2 jfc 

R. im Nr. 1049. * 

82. Lucas, J. C. Ost. Zur Morphologie der Rassen-Schädel. Einleitende Bemer- 
kungen und Beiträge. 2. Abth. Ein Sendschreiben an Se. Exc. den Hrn. Staats- 
rath und Akademiker Carl Ernst v. Baer. Mit 12 Taf. [Abdruck aus den Ab- 
handlungen der Senckenbergschen Gesellschaft.) Frankfurt a. M., 1864. Brnnner. 

4°. 50 pp. Mit eingedr. Hohschn. 2 &s. 20 %r 

8. 18«1 Xr. TA49. 

83. Lucas, H.. Histoire naturelle des lepidopteres d'Europe. Avec 80 planen^ 
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representant 400 sujets, peintes d apres nature, gravees sur acier par Paumn 
2* edition, refondue et augmentee. Paris, 1864. 8°. 292 pp. 5 Mit cotor. Taf. 

8 Jfe 10 %r 

84. Melde, Fr. Die Lehre von den Schwingungscurven. Nach fremden und eigenen 
Untersuchungen dargestellt. Mit 1 Atlas von 11 Taf. Leipzig, 1864. Barth, 8®. 
X, 228 pp. 2 20 ftyr 

85. Mielck, Ed. Die Riesen der Pflanzenwelt. Mit 16 Abbildgn. Leipzig, 1863. 
Winter. 4°. VIII, 128 pp. 3 

86. Mitchell, J. M.. The Herriug : its Natural History and National Importanoe. 
With Illustrations. Edinburgh, 1864. 8°. 378 pp. 4 sLl 24 %r 

87. Möllmann, Bh. Die Rectification des Kreises. Rostock, 1863. Stiller. 4*. 
21 pp. Mit 5 Steintaf. 15 f/gt 

88. Moody, 8.. The Palm Tree. With Illustrations by the Autbor. London, 1864. 
8 ft . 463 pp. 2 

89. Mosley, 0.. The Natural History of Tutbury, with the Fauna and Flora. 
London, 1863. 8°. ! 8 12 f?yr 

90. Muleant, G.. Histoire naturelle des coleopteres de France. Longicornes. 
Paris, 1864. 8°. 598 pp. 5 SU 

91. Natuurlijke Historie van Nederland. Het klimaat van Nederland, door F.. 
W„ C. Krecke. 2 e — 7 e afl. Haarlem, 1862 — 63. 8°. 4 13 %: 

8chluM. — 8. 1861 Nr. 1613. 

92. Notes on the Geology and Mineralogy of Santander and Madrid, by W.. K.. 
Sullican and J.. P.. O'Reilly. London, 1863. 8°. 4 & 

93. Pouriau, A.. F.. Elements des sciences physiques appliquees a ragriculture. 
II. Chimie organique. Parts, 1864. 8°. 551 pp. 2 Sff 

8. 1863 Nr. 363. 

94. Quenstedt, Fr. A. Geologische Ausflüge in Schwaben. Nebst Holzscbn. 
n. 5 Profiltaf. Tübingen, 1864. Laupp. 8». IV, 377 pp. 2 jfc 

95. Babenhorst, L. Die Algen Europa's. [Fortsetzung dßr Algen Sachsens, resp. 



Mittel-Enropa's.] Decade 57 u. 58 (resp. 157 u. 158). Dresden, 1863. am Endt. 
8°. Mit je ca. 10 Blatt aufgeklebten Pflanzen. Jede Decade 25 Ahr 

96. Radenhau«en, C. Isis. Der Mensch und die Welt. 4 Bde. Hamburg 1863. 



Meissner. 8«. XXXIV, 2248 pp. 

97. Biche, Alfr. Le^ons de chimie professees anx eleves a l'Ecole Saintc-Barbe, 
qui se preparent a l'Ecole polytechnique. Paris, 1864. 8°. 656 pp. 2 Stf. 10 f/gz 

98. Büstow, W. Die Lehre vom kleinen Kriege. Zürich, 1864. Schulthesi. 8* 
368 pp. Mit 6 Steintaf. 1 Sfy 24 Ügz 

99. Schlegel, H.. De dierentuin van het Koninklijk Zoologisch genootachap 
Natura Artis Magistra te Amsterdam. 1* afl. Amsterdam, 1863. Fol. p. 1 — 40. 
a 2 Sp. Mit Hohschn. u. Taf. 21 figr 

100. Schnizlein, Adalb. Iconographia familiarum naturalium regni vegetabilis. 
Abbildungen aller natürlichen Familien des Gewächsreiches. 16. Hft. Bonn, 1863. 
Cohen Sf Sohn. 4°. 54 pp. Mit 21 theilweise color. Steintaf. 2 

8. 1861 Nr. 1625. 

101. Schulze, Fr. Die gasvolumetrische Analyse, als Hülfsmittel für wissenschaft- 
liche, agrienlturchemische und teohnische Untersuchungen. Rostock, 1863. Stiller. 
8°. 37 pp. Mit 1 Steintaf. 10 ifyr 

102. Smith, J. Cultivatcd Ferns; or, a Catalogue of Exotic Ferns cnltivated in 
British Gardens. London, 1864. 8°. 12 -flgc 

103. Sundeval, C. J.. Die Thierarten des Aristoteles von den Klassen der Säuge- 
thiere, Vögel, Reptilien und Insekten. Uebersetzung aus dem Schwedischen. 
Stockholm, 1864. 8°. 242 pp. 1 15 flgr 

104. Taylor, C. Geometrical Conies, including Anharmonic Ratio and Pro- 
tection. London, 1863. 8°. 230 pp. 3 Slf. 

105. Taylor, J. Geological Essays, and Sketches of the Geology of Manchester 
and the Neighbourhood. Manchester, 1864. 8°. 290 pp. 2 Sfy. 24 f?pr 

106. Tennent, James Emenon. The Story of the Guns. London, 1864. 8°. 388 pp. 
Mit Hohschn. 3 

107. Toll, F.. Die Rotation frei in der Luft fortschreitender Körper, insbesondere 
der runden und länglichen Geschosse. Nach ihren Ursachen und Wirkungen gc- 
meinfasslich dargestellt. 1. Abth. Die Rotationsverhältnisse im Allgemeinen nach 
Beobachtungen an leichten, nicht durch den Druck elastischen Flüssigkeiten fort- 
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getriebenen Körpern. Mit 1 lith. Figurentaf. Koblenz, 1863. Wischer. 12°. XII, 
88 pp. 15 WgK 

108. Winkler, 0.. 0.. Die Gesteinlehre. München, 1864. Gummi. 8°. XI, 203 pp. 
Mit Hohschn. 1 ^ 

109. Zeller, P.. C. Chilonidarum et Crambidarum genera et species. Berlin , 
1863. Wiegandt tf ilempel. 4°. IV, 56 pp. 1 fy. 10%- 

VI. Medlcln. 

110. Billroth, Thdr. Die allgemeine chirurgische Pathologie und Therapie in 
50 Vorlesungen. Ein Handbuch für Studirende und Aerzte. Mit Holzschn. Berlin, 

1863. G. Reimer. 8». XX, 712 pp. 3 20 

111. Bonnot, £.. Des mercuriales, ou Expose de tout ce qui se rapporte a cette 
question. Paris, 1864. 8°. 49 pp. 

112. Caillault. Practical Treatise on Diseases of the Skin in Children. Notes 
etc. by Blake. London, 1864. 8°. 3 $Hg. 12 %• 

113. Chapman, J.. Fonctional Diseases of Women. Cases illustrative of a New 
Method of Treating them through the Agency of the Nervous System by means 
of Cold and Heat; also an Appendix containing Cases illustrative of a New Method 
of Treating Epilepsy, Paralysis and Diabetes. London, 1863. 8°. 88 pp. 1 ^ 

114. Churchill, Fleetwood. On the Diseases of Women. 5 11 ' edition, revised and 
enlarged. Dublin, 1864. 8°. 945 pp. 5 

115. Bachauer, 0.. Ozon. Eine gedrängte Zusammenstellung bisher gewonnener 
Resultate. München, 1864. Gvmmi. 8°. IV, 204 pp. 1 fy. 

116. Dolbeau. Tratte pratique de la pierre dans la vessie. Ouvrage, orne de 14 
gravures sur bois intercalecs dans le texte. Paria, 1864. S n . VII, 428 pp. 2^.10/^ 

117. Ellia. The Medical Formulary ; being a collection of Prescriptious derived 
from the Writings and Praetice of raany of the most eminent Physicians in America 
and Europe, etc. II 0 * edition, carefnllv revised and much extended by 'Rh. 
P.. Thomas. Philadelphia, 1863. 8°. 341 pp. 5 

118. Hecker, C. Klinik der Geburtskunde. Beobachtungen und Untersuchungen 
aus der Gebäranstalt zu'München. II. Bd. Mit 9 lith. Taf. Leipzig 1864. Engel- 
mann. 8°. VIII, 252 pp. Mit 2 Tab. *2 22% ffac 

Bd. I. erschien 1861. 3 

119. Henke, Ph. Jak. W. Handbuch der Anatomio uud Mechanik der Gelenke., 
mit Rücksicht auf Luxationen und Contracturen. Mit 9 Kpfrtaf. u. 66 Holz- 
schn. Leipzig, 1863. t'. F. Winter. 8». X, 292 pp. 2 

120. Hnlme, Bb. Th. The Teeth in Health and Disease; with Pratical Remarks 
on their Management and Preservation. Illustratcd by Wood Engravings. London, 

1864. 12°. 232 pp. 1 sk. 

121. Bissel, C. Handbuch der speciellen Pathologie und Therapie. 2. Bd. 
Erlangen, 1863. Enke. 8°. XXIII, 872 pp. 4 % 24 ?fr 

Sehlus*. 8. 18«*«3 Nr. 726. 

122. Lsbert, Em. Ucbcr Keratose oder die durch Bildung von Hornaubstan/. er- 
zeugten Krankheiten und ihre Behandlung. Breslau, 1864. Morgenstern. 8°. VIII, 
löl pp. 1 

123. Lorinser, F.. W.. Ueber Knochen-Entzündung. Wien, 1863. Seidel Sohn. 
4°. 44 pp. 10 fia: 

124. Maisonneuve, J.. 0.. Cliniqiie chirurgicale. Tome II. Pari*, 1864. 8°. 
732 pp. 4 3fe. 

ftchtoa«. - 8. 186.1 Nr. 426. 

125. Meissner, Emil Apollo. Der Keuchhusten und dessen Beziehungen /um Ge- 
hörorgane im Besonderen. Vortrag, gehalten in der Sitzung der medicinischen 
Gesellschaft zu Leipzig am 27. Mai 1862. Leipzig, 1863. Luppe. 8°. 30 pp. 7 '/ 2 %r 

126. Neudörfer, J.. Handbuch der Kriegschirurgie, ein Vademeoum für Feldärzte 
nach eigenen Erfahrungen bearbeitet. I.Hälfte. Allgemeiner Theil. Leipzig, 1864. 
Vogel. 80. XXX, 441 pp. 2 .fy 10 

127. Robertson, Ahr. A M anual of Extractiug Tecth. Founded on the Anatomv 
of the Parts involved in the Operation ; the kinds and proper Coustruction of the 
Instruments to he used; the accidents likely to occur from the Operation, an*l 
the proper Remedies to retrieve s«ch Accidents. Philadelphia, 1863. 8°. 209 pp. Zfy 
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128. Schultie, B.. 8.. Wandtafeln znr Schwangerschafts- und Geburtskoade. 
20 Taf. (In 5 Lfgn.) 1. Lfg. Leipzig, 1864. Voigt % Günther. Fol. 8 pp. a. 4 Litb. 

2 fy. 13 9??r 

129. Schalle, Fr. Eilh. Ueber den feineren Bau der Rinde des kleinen Gehirns. 
Rostock, 1864. Stiller. 4°. 18 pp. Mit 1 Steintaf. 10 9fa 

130. Stellwag ▼. Carion, X. Lehrbuch der praktischen Augenheilkunde. 2. um- 
gearbeitete Aufl. Wien, 1864. Braumüller. 8°. VI, 807 pp. Mit eingcdr. Holzschn. 
u. 2 Chromolith. 6 Jff. 

131. Tamin-Despalles, 0.. Memoire sur le pronostic, le traitement et la guerison 
de la phthisie pulmonaire (pneumo-phymie). Paris, 1864. 8°. 32 pp. 

132. Thomas, Evans. Remarks on Skin Eruptions after Vaccination, and on other 
Matters connected with the Practice; being Selections from Notes of 3,500 Cases. 
London, 1864. 8«. 16 pp. 12 tfgr 

133. Medicinische Topographie und Ethnographie der k. Haupt- und Residenz- 
stadt München. Hrsg. von einer Commission des ärztlichen Vereins in München. 
3. Hft. München, 1863. Kaiser. 8°. X, 243 pp. Mit 2 Tab. I 

Inhalt: Armenpflege und Wohlthätigkeitj» - AusUlten, ärttlkhe Bildung* - Anstalten , Krankh«tta- 
und Rterhlichkeitf-VerhSltnisse i» Mftncben, bearbeitet von C. WlBMSR. 
«chluss. — S. 1863 Nr. 1868. 

134. Wagner, J. Ueber den Ursprung der Sehnerven fasern im menschlichen 
Gehirn. Dorpat, 1862. Gläser. 4«. 24 pp. Mit 1 Steintaf. 12 

135. Williamson, 6.. Military Surgery. London, 1863. 8°. 260 pp. 4 ^ 24 

136. Woodward, Jos. Janvier. Outlines of the Chief Camp Diseases of the United 
States Annies as observed during the present War. A Practical Contribntion to 
Military Medicine. Philadelphia, 1863. 8°. 364 pp. 5 

VII. Geographie und Geschichte. 

137. Aegyptische Monumenten van het Nederlandsch museam van oudbeden te 
Leyden, uitgeven op last der Hooge regering door C Leemam. 22*. afl. Legden, 

1863. 8°. p. 81—84. Mit Taf. CLXXXV— CCXIV. 18^. 26 Vgc 
Dasselbe mit frftncö«t»them Text. 

8. 1863 Hr. 176. 

138. Bell, Evant. The Empire in India: Letters from Madras and other Place*. 
London, 1864. 8°. 410 pp. 3 12 Vgx 

139. Becker, K. F. Weltgeschichte. 8. neu bearbeitete, bi» auf die Gegenwart 
fortgeführte Ausgabe. Hrsg. von Ad/. Schmidt. Mit der Fortsetzung von Kd. Amd. 
18 Bde. Berlin, 1863. Duncker fr Humblot. 8°. 12^ 

140. Beitzke, H. Geschichte der deutschen Freiheitskriege in den Jahren 1813 
und 1814. 3. verb. Aufl. (In 3 Bdn.) 1. Bd. Berlin, 1864. Duncker fr Humblot. 8°. 
X, 598 pp. 1 10 

141. de Belleval, Rene. La premiere campagne d'Edouard III en France. Pari», 

1864. 8°. 435 pp. 2 S%. 20 %■ 

142. Boynton, Ed. C History of West Point, and its Military Importance 
during the American Revolution ; and the Origin and Progress of the United 
States Military Academy. A'eio York, 1863. 8°. XXIII, 408 pp. Mit Planen und 
Illustrationen. 10 SU. 

143. The Cannibal Islands; or Fiji and its Pcopie. Philadelphia, 1863. 8*. 
369 pp. Mit Illustr. 1 15 % 

144. Cobbe, France« Power. The Cities of the Past. London, 1864. 8°. 220 pp. 

1 12 % 

145. Droysen, J. Ost Geschichte der preussischen Politik. 3. Thl. Der Staat 
des grossen Kurfürsten. 2. Abth. Leipzig, 1863. Veit fr Co. 8°. VI, 626 pp. 3^. 15 % 

S. 1862 Nr. 124. 

146. Engländer, Sgm. Geschichte der französischen Arbeiter 'Associationen. 
3. Thl. Hamburg, 1864. Hoffmann fr Campe. 8°. VIII, 364 pp. 1 fy. 7>/ ; % 

147. Gairdner, Jam. Letters and Papers Illustrative of the Reigns of Richard III. 
and Henry VII. Vol. II. London. 1863. 8°. 1, XC, 415, 15 pp. 4 

Bildet einen Tbell der , Kerum britnnnicarnni inedii »ri scriptorea'. 
8. 1861 Nr. 2391. 

148. Die Geschichtschreiber der deutschen Vorzeit in deutscher Bearbeitung 
hrsg. von G. H. Pertz, Jak. Grimm, K. Lachmann, Lp. Ranke, K. Ritter. 41. — 
44. Lfg. Berlin, 1863. F. Duncker. 8°. 1^1%; Velinp. 1 16% % 

Inhalt: 41. XII. Jahrh. 12. Bd. Die Jahrbücher tou Magdeburg (ChronographusJ»**o). >'«h 
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der Ansg. der Monument« Gr rmaniae übers, von F.D. Wifcxri .* w*. VIII, 90 pp. 7 7?^r; Velinp. 

10'/ XII. Jahrh. 11. Bd. Die Jahrbücher von Pöhlde. Nach der Ausg. der MoouwenU 

Germauiae über», von Ed. Wihkklmahh. X. 103 pp. 7 9igt; Velinp. 10% flffc — 43. XI. Jahrb. 
10. Bd. Die Chronik Bernolds von 8t. Blasien. Nach der Ausg. der Moournenta Germanlae nbers. 
von Ed. Wimch,«***. IX, 97 pp. 7 Velinp. 10% ffffr — 44. VIII. Jahrh. 2. Bd. Leben de» 

h. Bonifatius von Wilibald. der h. Lioba von Rudolf von Fulda, des Abtes Sturmi von Eiuu, 
des h. Lebuin von Hucbald. Nach den Ausg. der MonuntenU Germaniao übers, von Wiib. Arndt. 
XXII, 132 pp. 10 <RaK , Velinp. 15 9tyr 
8. 1862 Nr. 2300. 

149. Geren Deynoot, J.. M.. W.. T.. Herinneringen eener reis naar Nederlandsch- 
Indie in 1862. 'sGracenhagen, 1864. 8°. VIII, 234 pp. 2 Sfg. 20 %• 

150. Gillet. E.. H.. The Life and Times of John Huss; or the Bohemian Refor- 
mation of the Fifteenth Century. 2 vols. Boston, 1863. 8°. XX, 632 u. XIII, 
651 pp. • 12 

151. Gneiit, Rdf. Geschichte und heutige Gestalt der englischen Communalver- 
fassung oder das Selfgovernment. 2. völlig umgearbeitete Aufl. 2. Bd. Berlin, 

1863. Springer. 8«. XXIII pp. n. p. 683—1429. 2 .%. 10%- 

152. v. Ooraeuehi, Alx. Die Adria und ihre Küsten mit Betrachtungen über 
Triest als Badeort nebst einer Erörterung über das Seewasser und dessen heil- 
bringende Wirkung. Triest, 1863. Schubart. 8°. VIII, 265 pp. Mit eingedr.Holzschn. 

3 Slg. 10 %• 

153. Hein«, W. Eiue Weltreise um die nördliche Hemisphäre in Verbindung 
minder ostasiatischen Expedition in den Jahren 1860 und 1861. 2 Thle. Leipzig, 

1864. Brockhaus. 8°. XXII, 593 pp. 3 10 %r 

154. v. Heinemann, 0.. Albrecht der Bär. Eine quellenmässige Darstellung 
seines Lebens. Nebst 1 Stammtaf. Darmstadt, 1864. Lange. 8°. IX, 497 pp. 

1 % 24 %/• 

155. Herinneringen aan Nederlandsch Oost-Indie uit de jaren 1837 — 185*2; 
door een voormalig hoofdofficier van het Nederlandsch Oost-Indisehe leger. Uit 
het Hoogd. Breda, 1863. 8°. Vni, 153 pp. 1 

156. Histoire et Description de la bassc Cochinchine (pays de Gia-Dinh); 
traduites pour la premiere fois, d'apres le texte chinois original par 6*.. Aubaret. 
Paris, 1864. 8». XIV, 359 pp. 3 Sl(. 10 /fcr 

157. Italy, Classical, Historical, and Ficturesque. With 63 *teel engravings. 
London, 1863. 4°. 16 24 %: 

158. Xanits F.. Serbiens byzantinische Monumente. Wien, 1862. (Leipzig, 
Denicke.] Fol. 27 pp. Hit eingtdr. Holzschn., 6 Chromolith. u. 6 Kpfrlaf. 19.%. 5 /^r 

159. Keym, Fr. Geschichte des 30jährigen Krieges. Nach den Resultaten der 
neuern Forschungen dargestellt. (In 2 Bdn.) 1. Bd. : 1618—1630. Freiburg im Br., 
1863. Herder. 12«. XI, 424 pp. Mit 2 Hotztehntaf. 22% ftp: 

160. Atlas zur Industrie- und Handelsgeographie. Für commerciclle und tech- 
nische Lehranstalten, für Kaufleute und Industrielle. Mit erläuterndem- Texte, 
hrsg. v. Klun und H. Lange. (In 5 Lfgn.) 1. Lfg. Leipzig, 1864. A. Hoffmann. 
Fol. 155 pp. Mit 3 chromohth. Karten. 22 tfgi 

161. van Loon, Gerard. Beschrijving van Nederlandsche historic-penningen , ten 
vervolge op het werk van Gerard van Loen. üitgegeven door de Kon. Akademie 
van Wetenschappen. (Afd. Letterkunde.) 8« stuk. Amsterdam, 1863. II, p. 141 — 
251. Mit Taf. LH— LX. 6 ^. 8 auf grossem Pap. 7 lb 9tyr 

8. 1Ö63 Nr. 469. 

162. Macaulay. History of England, from the Accession of James the JSecond. 
New edition. Vol. I. London, 1864. 8*'. 423 pp. 1 8f. 24 %r 

163. Chronicon Abbatiae de Evesham, ad annum 1418. Edited by Macray 
W. Dunn. London, 1863. 8«. XLTX, 394, 13 pp. 4 % 

Bildet einen Band der , Rerora britannicarom medil »vi scriptorcs '. 

164. Manchester. Court and Society from Elizabeth to Anne. Edited from the 
Papers at Kimbolton. 2 vols. London, 1864. 8°. 840 pp. 12 % 

165. Mendelssohn -Bartholdy, X. Graf Johann Rapodistrias. Mit Benutzung hand- 
schriftlichen Materials. Berlin, 1864. Mittler Sf Sohn. 8°. XII, 413 pp. 2 .%.7'/ 3 

166. Mittheilungen aus dem Gebiete der Geschichte Liv-, Ehst- und Kurlands, 
hrsg. von der Gesellschaft für Geschichte und Alterthumskunde der Ostsee-Pro- 
vinzen Russlands. LX. Bd. 1. — 3. Hft. X. Bd. 1. u. 2. Hft. Riga, 1858—63. 
Kümmel f Leipzig, Fleischer.] 8°. IX. XVI, 563 pp. X. p. 1—410. Jedes Hejt 

6. lS.'J Ni. 1608. 26 V 4 
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167. Moeller, E. A. Guil. De Ammiano Marcel Uno. Dissertatio inauguralij» historic3. 
Königsberg, 1863. Schubert if Seidel. 8°. 32 pp. 5 9fac 

168. Maller, F.. De Nederlandecbe geschiedenis in platen. Beredencerde beschnj- 
ving ran Nederlandsche bistorieplaten , zinneprenten en historische kaarten. Ver- 
zameld, gerangsckikt en beschreven. l e afl. Van bet begin der geschiedenis tot 
1625. Amsterdam, 1863. 8°. XVIII, 204, X pp. 2 Slf. 3 ; Schreibpap. Zfyhflgx 

169. Alexandri Neokam de naturis rerum libri duo. With tbe Poem of the 
same Authors: de laudibus divinae sapientiae, edited by Th. Wright. London, 
1863. 8<>. LXXVIII, 521, 15 pp. 4% 

Bildet einen Band der , Rerurn britanmearum mcdii .wi »criptorcs '. 

170. De Ponton d'Ameconrt. Essai sur 1a numismatiqne merovingienne coroparee 
a la geogTaphie de Gregoire de Tours. Lettre a M. Alfr. Jacobs. Paris, 1864. 
8<>. VIII, 220 pp. 2 Mg. 20 %r 

171. Quellen und Erörterungen zur bayerischen und deutschen Geschichte. 
Hrsg. auf Befehl und Rosten Sr. Maj. des Königs Maximilian II. 3. Bd. 2. Abth. 
A. Ii. d. T.: Quellen zur bayerischen und deutschen Geschichte. 3. Bd. 2. Abth. 
München, 1863. Franz. 8°. VII pp. u. p. 305—390. 15 %• 

8. 1863 Nr. 191. 

172. Beade, W.. Winwood. Savage Africa: heilig the Narrative of a Tour in 
äquatorial South- Western and North-Western Africa; with Notes on tbe Habits 
of tbe Gorilla — on the Kxistence of Unicorns and Tailed Men — on the Slave 
Trade — on the Origin, Character and Capabilities of the NegTo, and on the 
Futurc Civilisation of Western Africa. With Illnstrations and a Map. London, 
1863. 8°. 600 pp. 8 Mg. 12 %r 

173. Register van Hollandschc en Zeeuwsche oorkonden, die in de Charterboeken 
van van Mieris en Kluit ontbreken. l p afdeeling. Tot het uitsterven van het Hol- 
landscbe huis. Op gezag der Koninklijke Akademie van Wetenschappen verzameld 
door L.. Fh. C. van den Bergh. Amsterdam, 1861. 8°. VIII, 143 pp. 1 Mg. 

174. Befuveille, O. Etudes sur le progres social, le commerce et Tindustrie au 
moyen äge et au temps de la chevalerio (420 — 1498) Pari», 1864. 8°. 197 pp. 

175. Beichenbach, A.. B.. Die Völker der Erde nach ihrer Eigentümlichkeit in 
Regiemngsform, Sitten und Nationaltracht durch Wort und Bild geschildert nach 
den Werken eines Barrow, H. Barth, Catlin, Davy, Gerstäcker, A. v. Humboldt etc. 
Mit 20 litb. und color. Taf. Abbildgn. Leipzig, 1863. Schüfer. 8°. 430 pp. 5 Mg. 

176. Relacyc nuncyuszöw apostolskich i innych osöb o Polscc od roku 1548 do 
1690. 2 tomy. Wydanie biblioteki polskiej w Parvzu. Berlin, 1864. Behr. 8°. 
8*. XVI, 1080 pp. 7 Mg. 

177. Tbe Rock Cut Temples of India, illustratcd by seventy-four Photographs, 
taken on the Spot by 6'«//. Described by Jam. Fergitsson. London, 1863. 8°. 

25 Mg. 6 foc 

178. v. Buthner, Ant. Berg- und Gletscher-Reisen in den österreichischen Hocb- 
alpen. Mit 6 Abbildungen und 1 Gebirgskarte. Wien, 1864. Gerolds Sohn. 8*. 
XVII, 414 pp. 4 Mg. 

179. Scheltema, F.. Aemster« oudheid of gedenkwaardigheden van Amsterdam- 
5 e deel. Amsterdam, 1863. 8». VIII, 247 pp. Mit 1 Taf. 2 Mg. 

8. 1S61 Nr. 3t>43. 

180. Schmidt, Fd. Preussens Geschichte in Wort und Bild. Illustrirt von L. Burger. 
Berlin, 1864. L»beck. 4". VIII, 1376 pp. Mit 1 chromolith. Karte. Dedikations- 

Auxyahe 11% 10 ftyt; Folh-Atisgahe 4% 

181. Senfft. — Memoire» du comte de Senfft, ancien ministre de Saxe. Empire. 
Organisation politique de la Suisse. 1806 — 1813. Avec portrait. Leipzig, 1863. 
Veit<f Co. 8°. VIII, 249 pp. 2 Mg. 20 

182. Simson, Bh. Ed. Ueber die Annalcs Enbardi Fuldensis und Annales Sithienses. 
Jena, 1863. Mauke. 4°. 30 pp. 10 ffa 

183. Sloet van de Beele, L.. A.. J.. W.. De Hof tc Voorst. Uitgegeven door de 
Kon. Akademie van wetenschappen. Amsterdam, 1863. 4°. II, 148 pp. lMg.2Sf^r 

184. Speke, J. Hanning. Journal of the Discovery of the -Sourcc of the Nile. 
With map and portraits and numerous Illnstrations, chieÖy from drawings by 
Captain Urant. Lvndnn, 1863. 8°. 690 pp. 8% 12 fyr 

185. Urkundenbuch zur Geschichte der Herzöge von Braunschweig und Lüne- 
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urg and ihrer Lande, gesammelt und brsg. von H.. Sudendorf. 4. Thl. Vom 
abre 1370 bis zum Jahre 1373. Hannover, 1864. Rumplet: 4°. CLX, 270 pp. 
6. 1862 Nr. 2053. 

186. v. Wietersheim , Ed. Geschichte der Völkerwanderung. 4. Bd. Leipzig, 
864. T. O. Weigel. 8°. XII, 596 pp. Mit 2 IM. Karten. 3 S%. 10 %r 

Schluss. — 8. 1862 Nr. 171. 

VIEL Sprachwissenschaft. 

187. de Alwii, Jam. Introduction to Kachchayana's Grammar of the Pali Lan- 
guage; with Introduction, Appendix, Notes etc. London, 1864. 8°. 4 Sk. 24 %r 

188. Arichandra, the Martyr of Truth: a Tamil Drama. Translated by Mutu 
Coomara Swancy. London, 1863. 8°. 3 Jfe 

189. Colmjoa, 0.. Beknopte Friesche spraakkunst voor den legen woordigen tijd. 
Uitgcgeven door het gezelschap voor Friesche taal-en letterknnde. Lemtcarden, 
1863. 8<>. IV, III, 157 pp. 21 flau 

190. Hoffmann v. Fallersleben. Casseler Namenbüchlein. Einwohner- Namen der 
kurfürstlichen Haupt- und Residenzstadt Cassel, nach ihrer Bedeutung geordnet 
und erläutert. Gauel, 1863. Freyschmidt. XVI, 76 pp. 10 ftyx 

191. Janas, P.. Aanleiding tot de kennis der Javaansche spraakkunst, benevens 
een lijst van spreekwijzen en eenige gesprekken; alsmede een tal van verbeteringen 
en bijvoegselen op het Ned.-Jav. zakwoordenboekje. Samarang, 1863. 8<>. II, 200 pp. 

2 Sfff 15 

192. Markham, Clem. K.. Contributions towards a Grammar and Dictionary of 
Quichna. London, 1863. 8°. 4 6 flge 

193. Mfttzner, Ed. Englische Grammatik. 2. Thl. Die Lehre von der Wort- und 
Satzfügung. 1. Hälfte. Berlin, 1864. Weidmann. 8«. IV, 500 pp. 2 20 %■ 

8. 1860 Nr. 161. 

194. Le Mausala Parva. ( Destmction de la race de Yadou) formant le 
livre XVI du Mahabharata. Traduit et annote par Emile Wattier. Parin, 1864. 
8°. 48 pp. 20 %: 

195. Nederlandsch - Javaansch zakwoordenboekje, voornamelijk (en dien6te van 
wie zieh 't Javaansche schrift nog niet hebben eigengemaakt. Uitgegeven van 
P.. Jansz en H.. C. Klinkert. Samarang, 1861. 8°. VIII, 169 pp. 2 4 %• 

196. Schmitz, Bh. Encyclopädie des philologischen Studiums der neueren Sprachen. 
3. Suppl. Grei/$\cald, 1864. Koch. 8°. VIII, 136 pp. 28 %• 

Schluss. — 8. 1861 Nr. 2754. 

197. Wilson, Horace Hayman. Essays Analytical, Critical and Philological, on 
subjects connected with Sanskrit Literature. Collected and edited by Rhld. Rost. 
3 vols. Vol. I and II. London, 1864. 8°. 810 pp. 7 fy. 6 <f?gr 

Bildet Vol. III u. IV der ,\Vorks\ — 8. 1862 Nr. 2366. 

198. Nieuw Duitach-Hollandsch en Hollandsch-Duitsch Woordenboek. V dcel. 
Duitsch-Hollandsch. Met lijst van voor- en eigennamen. 'sGracenhage, 1863. 
4°. 324 pp. a 2 Sp. 2 24 ?lar 

199. Mittelhochdeutsches Worterbuch mit benutzung des nachlasse« von G. F. 
Benecke ausgearbeitet von W. Müller und F. Zarneke. II. Bd. 2. Abth. Bearb. 
von W. Müller. 2. Lfg. Leipzig, 186C. üirzel. 8°. p. 193 — 384. 1 

S. 1863 Nr. 223. 

IX. Alterthumswissenschaft. 

200. Valeri Flacci Setini Balbi, C. Argonauticon libri VIII recensuit G. Thilo. 
Halle, 1863. Buchh. d. Waisenhauses. 8°. CIV, 256 pp. 2 15 %: 

201. Cioero. — Life of Marcus Tullius Cicero. By W. Forsyth. 2 vols. London, 
1864. 8°. 610 pp. 7 fy. 6 flgx 

202. Dionia Cassii Cocceiani historia romana. Cum annotationibus L. Dindorfii. 
2 vol. Leipiig, 1863. Teubner. 8°. XXII, 790 pp. 1 18 %■ 

203. Diiatzko, Car. De prologis Plautinis et Terentianis quaestiones selectae. 
Bonn, 1863. Cohen if Sohn. 8°. VI, 36 pp. 10 %r 

204. Du Mege de la Haye, Abt. Archeologie pyreneenne. Antiquites religieuses, 
historiques, militaires, artistiques, domestiques et sepnlcrales d'une portion de la 
Narbonnaise et de 1' Aquitaine, nommee plus tard Novempopnlanie, ou Monuments 
authentiques de l'histoire du Sud-Ouest de la France, depuis les plus anciennes 
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epoques jusqu'au commencement du XIII f sieele. Tome III*. 2 f partie. Fin de* 
monuments mvthologiques. Toulouse et Paris, 1863. 8°. p. 239 — 446. 
8. 166« Nr. 1005. 

205. Gerhard, Ed. Etruskische Spiegel. 3. u. 4. Tbl. 9. Lfg. Berlin, 1863. G. 
Reimer. 4°. 4. ThI. p. 25—40. Mit 10 Steint«/. 3 Sfy 

8. 1863 Nr. 2292. 

206. Herodotos erklärt von //. Stein. I. Bd. 1. HfL: Einleitung. Buch 1. Mit 
einer Karte von //.. Kiepert. 2. vielfach verb. Aufl. Berlin, 1864. Weidmann. 8». 
286 pp. 18 9tyr 

207. Hnme, A.. Ancient Meols; or, some Account of the Antiqnities found near 
Dove Point. London, 1863. 8°. 8 12 ffa: 

208. Kanten, 8.. Over de pleitrede van Cicero voor Sex. Roscius Amerinns. 
Uitgegeven door de kon. Akademie van Wetenschappen. Amsterdam, 1863. 4°. 
II, 58 pp. 25 f?yr 

209. Kirchhoff, A.. Studien zur Geschichte des griechischen Alphabet«. [Au« 
den Abhandlungen der k. Akademie der Wissenschaften zu Berlin 1863.] Berlin, 

1863. DSmmler. 4°. 137 pp. Mit 2 Tab. 1 S%. 14 %r 

210. Livii, Titi, historiarum romanarum libri qui supersunt. Ex recensione 
J. S. Madrigii. Ediderunt J. N. Madvigius et J. L.. Ussingiu*. Vol. III. Pars I. 
Hauniae, 1863. [Leipzig, T. Ö. Weigel.J 8°. XXXI, 221 pp. 24 Vyr 

8. 1863 Nr. 1232. 

211. Pleyte, W.. Lettre ä Monsieur Theodule Pcveria, sur quelques monuments 
relatifs au Dieu Set. Avec 7 planches d 'apres les monuments. Leide, 1863. 8°. 
60 pp. Mit 7 lith. Taf. 1 jfy 27 flgr 

212. Rhetores latini minores. Ex rodicibus maximam partem primum adhibitis 
emendabat C. Halm. Fase. I et II. Leipzig, 1863. Tntbner. 8°. XVI pp. u. p. 1—658. 

5 jfp 10 %r 

213. Sabas. Speciroina palacographica codicum graecorum et slavonicorum bi- 
bliothecae Mosquensis synodalis, saec. VI— XVII. Moseau, 1863. [Leipzig, Kittler.] 
4°. IV, 46 pp. Mit 63 Stein taf. 8 j^. 

214. Schräder, Hm. De notatione critica a veteribus grammaticis in poeti* 
scaenicis adhibita. Bonn, 1864. Cohen tf Sohn. 8°. G2 pp. 10 fyr 

215. Statii, P.. Papinii, celoga ad uxorem, emendavit et adnotavit Alb. Jmhof. 
Halle, 1863. Buchh. d. Waisenhause*. 4<>. 28 pp. 10 fyr 

216. Stobaei, J. , Eclogarum physicarum et ethicarum libri duo. Recensnit A. 
Meinecke. Tom. II. Leipzig, 1864. Teubner. 8°. CCXIV, 151 pp. 1 &> 

S. 1A60 Nr. 292«». 

217. Taciti Cornelii, Annales concisa annotatione explieavit F.. Diibner. Pari*, 
18G4. 12°. XXI, 274 pp. 

218. Weisser, L. Lebensbilder aus dem Klassischen Alterthum. Nach antiken 

Kunstwerken gezeichnet und herausgegeben. Mit erläut. Text von Hm. Kurz. 2 

6. Lfg. Stuttgart, 1864. Aitzsehke. Fol. p. 49—392. Mit 36 Steintaf. 

8. isa Nr. 1962. J € de Lfg. 27 ftp 

X. Schöne Literatur and Kunst. 

219. Aimard, Ost. La Main-Ferme. Paris, 1864. 8°. 524 pp. 1 5 9k/c 

220. Aimard, Ost. Les nuits mexicaines. Paris, 1864. 8°. 486 pp. 1 5 

221. Alberti (Belli) M. Antonio. (Poeta del XIV secolo). Sonetti et canzoni ora 
per la prima volta pubblicati. Firenze. 1864. 12°. 76 pp. 25 ffyr 

222. Andersen, H.. C. In Spanien. Deutsche vom Verfasser besorgte Original- 
Ausgabe. Leipzig, 1864. U'irdemann. 8°. 361 pp. 1 Jfe 10 9?gt 

223. Andersen, A.. Nicolaus Poussin nebst Verzeichnis.« der nach seinen Gemälden 
gefertigten gleichzeitigen und späteren Kupferstiche etc. Leipzig, 1863. R. Weig*l. 
8°. 126 pp. 1 

224. Angelon, Manuel. Espinns de una flor . . . Segnnda parte de ,Flor de un 
dia'. Novela inspirada por el drama de ru mismo titulo. Barcelona, 1862. 4". 
382 pp. Mit R lithoyrnph. Taf. 4 Jfy 20 ftgr 

225. Bandissin, U. Der Albatros. Humoristisch-ernster Roman. 4 Bde. Hannover, 

1864. Rümpler. 8°. 940 pp. 5 Slg. 
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226. Becker, A.. Wolfg. Die Kunst und die Künstler des IC, 17. u. 18. Jahr- 
huuderts. Biographieu und Charakteristiken. Mit ilolzschn. nach Zeichnungen 
von Ad/. Neumunn, 0.. Kühn u. A. 10.— 20. Lfg. Leipzig, 1884. Seemann. 8°. 2. 
Bd. VI pp u. p. 1—520. 10%- 

Hieraus einzeln: Die Kunst uud die Künstler des 16. JahrhuuilerU 3^. - Dte Kunst uud di« 
KünMJer des 17. Jahrhundert« 3^:. 20.^ 
8chlu»s. - ö. ltk>2 Nr. 480. 

227. Beecher. Autobiogruphy , Correspondence etc., editod by bis Son, C. 
Beecher. 2 rolu. Vol. 1. With lllustrations. London, 1863. 8°. 50Ö pp. \ty.<6ilgr 

228. Bertrand, Leon. Tonton, tontaine, tontott. Preface par AU. Dumas. Dessius 
de Martiny. Paris, 1863. 8°. XJ, 293 pp. 1 

229. Brenning, E. Die Lehre vom Schonen bei Plotin, im Zusammenhang seines 
System» dargestellt. Ein Beitrag zur Geschichte der Aesthetik. Uötttngen , 1864. 
Vandenhoeck $ Huprecht. 8°. 60 pp. 10 j^sc 

230. Brough. Madame Vernet. 2 vols. London, 1864. 8°. 560 pp. 6 jty 

231. de Castro, Vitte. Prologomeni alla Storia dell' arte. Milano, 1864. 16°. 20 ilm 

232. Coleccion de autores espanoles. Tomo XVI. Leipzig, 1864. brockhaus. 8°. 
260 pp. 1 

Inhalt: Klia, u la Eapaiia treinta aAos na. I'or Fkkk ak Caballbho. Cotnpreuda adeiuas este tomu : 
Kl ultimo Conauelo. — La Noch« de Naridad. — Callar eu vida y perdouar eu inuerte. 
S. 1863 Nr. 3333. 

233. Curmer, Leon. Dresde. Paris. Rome. Florence. Montpellier, poesies diverses. 
4 r edition. Pari», 1864. 8°. 119 pp. 

234. Der Diplomat und die Jesuiten. Ein social - politischer Roman aus der 
neueren Zeit. Mitgetheitt aus den Papieren eines Verstorbenen vom Verfasser der 
„ preussiechen Novellen ". 2 Bde. Berlin, 1864. Foerster. 8°. 559 pp. 2 j^>. 

235. Doyle, Ben. Bird's-Eye Views of Society. London, 1863. 4°. MitHotzschn. Gjfy. 

236. t. u.' su Egloffatein, Auguste. Aua einem Tagebuche. Gedichte. Weimar, 
1864. Höhlau. 8°. XVI, 244 pp. 1 

237. Die Elenden und Armen diesseits des Rheins. Socialer Roman in 6 Büchern 
vom Verfasser der Romane „die Ritter der Industrie/* „die Leute der Amts 
stube" etc. 4 Bde. 1. u. 2. Bd. Leipzig, 1864. Kollmann. 8°. 739 pp. 5.%. lOftyr 

238. Dyce, Gilbert. Bella Donna, or, the Crotta before the Name: a Romance. 
2 vols. London, 1864. 8°. 660 pp. 8 fy. 12 Hg* 

239. Enault, L.. En Province. Paris, 1864. 8°. 405 pp. 1 fy. 

240. Fernandes y Gonzalez, M.. La Maldicion de Dios. Segunda parte de Don 
Juan Tenorio. Kntregas 1* — 4. Madrid, 1863. Jedes H/t. Sub*r.-Pr. 2% 

241. Forty, Gabriel. Les Revolution* du Mexique. Preface de Urory? Sand. 
Paris, 1864. 8». XX, 257 pp. 1 

242. Feuillet, Octave. Montjoye, comedie eu 5 actes, en 6 tableaux. 3*" edition. 
Paris, 1864. 8°. 133 pp. 20 %• 

243. For Ever: a Story of English Country Life. By a Clergyman. 3 vols. 
London, 1863. 8". 900 pp. 12 18 ft^er 

244. Garcia, Juan. De Manzanares al Darro. Relacion de viaje. Madrid, 1863. 
8«. 326 pp. 2 

245. Glyn, Herbert. Unclo Crottv's Relations. 2 vols. London, 1863. 8°. 600 pp. 

8 ^ 12 %/r 

246. Gottschall, Rdf. Maja. Ein Lotosblumenkranz. Dichtung. Breslau, 1864. 
Treu endt. 16°. 221 pp. 27 %■ 

247. Haupt, JL Sageubuch der Lausitz. [Gekröute Preisschrift.] 2. Tbl.: Die 
Geschichte. [Abdruck aus dem Neuen Lausitzischen Magazin.] Leipzig, 1863. 
Engelmann. 8» VIII, 245 pp. 1 Mf 15 yKar 

Schluss. -8. mi Nr. ISl». 

248. Holfmana, F. W. Blüthen portugiesischer Poesie. Metrisch übertragen. 
Magdeburg, 1863. Baensch. 16°. VIII, 224 pp. I .% 

249. Holl, H. The Old House in Crosby Square: a Storv in two Parta.J 2 vols. 
London, 1864. 8°. 568 pp. 8 &g. 12 

250. Kiprianoff, VaL Histoire pittoresque de larrhitecture en Rttssie, suivie d'un 
apercu sur le climat, lea muMtrs et le devcloppeutent de la Zivilisation dans ce 
pays. Saint- Peter »bourg, 1863. 8°. Mit Abbildgn. 10 Sfy. 20 

251. Laueret, Amedee. Les fansses passions. Paris, 1864. 8°. 401 pp. 1 fy. 

252. Lejeune, Tb. Guide theorique et pratique de Tamateur aux tableaus, etudea 
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sur les imitateurs et les copistes des m tu tr es de toutes leg ecoles, dont les oeurre* 
form ent la base ordinaire des galeries. Tome II e . Paris, 1864. 8°. 268 pp. 5 
8. 1863 Nr. 86G. 

253. v. Levitschnigg, H. Leier und Schwert. Eine Zukunftsnovelle aus dem 
Nachlasse des Verfassers. Wien, 1864. Typogr.-liter.-artist. Anstalt. 8°. 251 pp. 1^ 

254. Lingg, Hm. Die Walkyren. Dramatisches Gedicht in 3 Acten. München, 
1864. Lentner. 16°. 155 pp. 26 ftyr 

255. v. Loen, A. Bühne nnd Leben. Komas. Leipzig, 1864. Brockhaus. 8°. 30O pp. 

1 flf. 10 %r 

256. Lübke, W. Grundriss der Kunstgeschichte. 2. durchgesehene Aufl. Mit 
368 Holzschn.-Illustrationen. 4 Lfgn. Stuttgart, 1864. Ebner $ Seubert. 8°. XX, 
763 pp. 3 Jfe 10 

257. Moore, W. Bramby. The Six Sisters of the Valleys : an Historical Romance. 
With Illustration« by T.. H.. Nicholson. 3 vols. London, 1863. 8°. 1200 pp. 

12 18 %r 

258. Mosen, Jul. Sämmtliche Werke. 8. Bd. Oldenburg, 1863. Schmidt. 16°. 

539 pp. 20 /^r 

Kehlns*. — «. Nr. 27M). 

259. Muter. Travels and Adveutures of an Officer's Wife in India, China, 
and New Zealand. 2 vols. London, 1863. 8 W . 630 pp. 8 Stf. 12 

260. Ragler, 6.. K.. Monogrammisten und diejenigen bekannten und unbekannten 
Künstler aller Schulen, welche sich zur Bezeichnung ihrer Werke eines figürlichen 
Zeichens, der Initialen des Namens, der Abbreviatur desselben etc. bedient haben. 
III. Bd. 9. u. 10. Hft. München, 1863. Fran:. 8«. p. 769—960 pp. 20 iiar 

• 8. 1863 Nr. 1672. 

261. Neville, Ralph. Lloyd Pennant: a Tale of the West. 2 vols. London, 1864. 
8«. 620 pp. 8 Jfy. 12 %r 

262. New York Picture Galleries. — Lights and Shadows of New York Picture 
Galleries. Forty Photographs by A.. A.. Turner. Selected and described by 
W. Young. New York, 1863. 4°. • 100^? 

263. Nöldeke, Thdr. Beiträge zur Kenntnis der Poesie der alten Araber. Han- 
nover, 1864. Rümpler. 8«. XXXII, 224 pp. 2.%. 

264. Parthey, 0.. Deutscher Bildersaal. Verzeichniss der in Deutschland vor- 
handenen Oelbilder verstorbener Maler aller Schulen. 12. — 15. Lfg. Berlin, 1863. 
Mcolai. 8«. 2. Bd. p. 337—688. Jede Lfg. 20 for 

8. 18C.3 Nr. 2744. 

265. Bank, Jos. Aus meinen Wandertagen. Wien, 1864. Typogr.-liter.-arttst. 
Anstalt. 16°. 294 pp. I 

266. Rathgeber, G. Laokoon. Geschrieben als Gegenstück zu Leasing'* Laokoon. 
Leipzig, 1863. R. Weigel. 4°. 200 pp. 4 

267. Reade, C. HardCasb: a Matter of Faet- Rom ante. 3 vols. London, 1863. 8«. 
1080 pp. 12 fy. 18 ityc 

268. Beuter, Frits. Olle Kamellen. -2.-4. Tbl. Wismar, 1833. Hinstorf. 8°. 
VII, 318; VI, 304 u. IV, 299 pp. Jeder Bd. 1 

Inhalt: L't miue Fcstungstid. — L't iniu«* Stromtid. 1. 2. Tlil. 
8. 18Bü Nr. 721. 

269. Reuter, Friti. De Reis' nah Belügen. Poetische Erzählungen in niederdeut- 
scher Mundart. 2. Aufl. Wismar, 1863. Hinstorff. 8°. XVIII, 294 pp. 1 Sfg. 

270. Revoil, H. Le Bivouac des Trappeurs. Paris, 1864. 8°. 309 pp. 20 

271. Polnische Revolutionen. Erinnerungen aus Galizien. Prag, 1863. Credner. 
8». XII, 386 pp. 1 <fy 18 9foc 

272. Richebourg, Emile. Coeurs de femuies. Paris, 1864. 8°. 265 pp. 20 -h/r 

273. Saez de Melgar, Faustina. Los Miserables de Espana, o secretos de la corte. 
Novela de costumbres. 2 Tomos. Barcelona, 1862—1863. 4°. 432 u. 432 pp. 
Mit 10 Taj. 9 

274. Sand, Mr. Callirhoe. Paris, 1864. 8°. 345 pp. 1 Jjjs 

275. Schall, J. Fr. Ausführliehe Anleitung zur Restauration vergelbter, fleckiger 
und beschädigter Kupferstiche u. s. w. nebst einer kurzen Beschreibung der ver- 
schiedenen Arten des Kupferstichs, sowie des Holzschnittes und der Lithographie 
und einem Verzeichniss vorzüglicher Kupferstecher und Lithographen, ihrer be- 
deutendsten Werke und der Maler oder Zeichner, nach welchen jene gearbeitet 
haben. Leipzig, 1863. II. Weigel. 8". 93 pp. 20 
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276. Schmid, Hm. Alnienrausch und Edel weiss. Erzählung aus dem baieriscben 
Hochgebirge. Berlin, 1864. Janke. 8°. 234 pp. 1 fy. 

277. 8«well, E. Ausgewählte Schriften. Eingeleitet von (Jhf. H. v. Schubert. Aus 
dem Englischen. 1. Bd. Stuttgart, 1864. J. F. Steinkopf. 8°. 1 

278. Shakespeare. — Seven Ages of Man. Described by W. Shakespeare. De- 
picted by B. Smirke. London, 1863. 8°. Mit Photogr. 2 

279. Shakespeare'! Works. Edited by Howard Staun ton. With Notes, Glossary, 
Life etc. 4 vols. London, 1863. 8°. 16 24 i? 9 r 

280. Taschenbuch für deutsche Sänger gegründet und aus unmittelbaren Mit. 
theilungen der einzelnen Gesangvereine zusammengestellt von Ed. Kral. 1. Jahrg. 
Mit dem Brustbilde Fr. Schubert'». Wien, 1864. Hoffmann lf Ludxcig. 8°. XUI, 
376 pp. 1 Slf. 10 ilgx 

281. Thomasson, Pear. Diktcr. Uppl. 2. Med ett förord af Fredrika Bremer. 
Stockholm, 1863. 8°. 277 pp. 2 

282. Thornbury, Wth. Wildfire. 3 vols. London, 1864. 8°. 590 pp. 12.%. 18%- 

283. Uchard, Mario. La Comtesse Diane. Paris, 1864. 8°. 353 pp. 1 Sfy. 

284. Ungewitter, 0.. Lehrbuch der gothischen Constructionen. Nebst Atlas. 
3. u. 4. Lfg. Leipzig, 1862—64. T. 0. Weigel. 8°. XXII, p. 321—639. Mit 
20 Steintaf. Jede Lfg. 3 

Schill»». — 8. 1860 Nr. WH. 

285. Le Vavasseur, Ost. Etudes d'apres nature. Caracteres et portraits rustiques. 
Impressions de voyage. Parin, 1864. 8°. 201 pp. 

286. Vidal, F.. Melodies hebraiques. Parit f 1864. 8°. XIV, 368 pp. l^-.20%r 

287. Yissering, 8.. Herinneringen. Tweede bundel. Politische vertoogeu. Amster- 
dam, 1863. 8°. XX, 378 pp. 2 14 %r 

8. 1863 Nr. 133«. 

288. Wallner, Fr. Rückblicke auf meine theatralische Laufbahn und meine Er- 
lebnisse an und ausser der Bühne. Berlin, 1864. Oerschel. 8°. VII, 286 pp. 



IV 5 ^ 



289. Wechtlin. • — Des Strassburger Malers und Formschneiders Job. WechtOn 
gen. Pilgrim Holzschnitte iu Clairobscur in Holz nachgeschnitten von //. Loedel. 
Nebst Bemerkungen über die Erfindung des Clairobscur und die ältere Technik 
des Formschnittes von demselben und einem Briefe des Herrn Geh. Ober-Finanz- 
raths Sotzmann. Mit 5 in den Text eingedruckten Holzschn. [Als 5. Supplement 
zu Rdf. Weigel's Holzschnittwerk.] Leipzig, 1863. R. Weigel. Fol. VI, 23 pp. 
Mit 13 Holzschnlaf. 15 

290. v. Wurzbach, Contt Glimpf und Schimpf in Spruch und Wort. Spracb- 
und sittengeschichtliche Aphorismen. Wien, 1864. Levhner. 8°. VII, 197 pp. 

1 15 fty: 

291. Zamora y Caballero, Ed. Ecos del alma. Coleccion de poesias, con un prö- 
logo de fivuue Barvia. Madrid, 1863. 8°. 170 pp. 1 jfy. 10 %r 

292. Z Wiosny. Leipzig, 1864. Brockhaus- Sort. 16*. VI, 235 pp. 1 



XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

293. Armeugaud aiae. Le Vignolc dos mecaniciens, essai sur la «onstruetion 
des machine», etudes des elements qui les constituent. 1 er fas<\ Paris, 1864. 4°. 
Mit Atlas in Fol. 6 jfy 20 

294. Batschelder, Sm. Introduction and early Progress of the Cotton Manufacture 
in the United States. Boston, 1863. 12°. IV, 108 pp. 1 &g. 6 fhe 

295. Campin. A Pratical Treatise on Mechanical Engineering; with Appendix 
on the Aualysis of Iron and Iron Ores. Philadelphia, 1863. 416 pp. 12 &£. 

296. Seaman, Jam. L.. The Vine and its Fruit: more especially in relatiou to 
the Production of Wine; embracing an llistoricul and Descriptive Account of the 
Grape, its Cnlture and Treatment, iu all Couutries, Ancient and Modern, drawn 
from the best Authorities, and incorporating a brief Discourse on Wine. London, 
1864. 8°. 342 pp. 3 12 9tyr 

297. Enquete sur le regime des Sucres. Depositums. Proces-verbaux des delibe- 
rations du conseil superieur. Rapports et documents. Conseil superieur du com- 
merce, de lagriculture et de l'industrie. Paris, 1864. 4». XX III, 742 pp. 
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298. Enquete sur la marine marchande. Conseil superieur de l'agriculture, du 
commerce et de l'industrie. Tome I er . Paris, 1864. 4°. XXIII, 713 pp. 

299. Ewbank, Th. A Descriptive and Historical Account of Hydraulic and other 
Machines for Raising Water, Ancient and Modern, with Observations on various 
Subjects conneoted vrith the Mechanic Arts; including the Progress and Develop- 
ment of the Steaui Engine. In 5 Books. lllustrated with nearly 300 Engravings. 
15 th edition, with additional matter. New York, 1863. 8°. VIII, 612 pp. 10j% 

300. Folkard, H.. C. The Wild Fowler: a Treatise on Ancient and Modern 
Wild Fowling. 2 d edition. London, 1864. 8°. 420 pp. 8 Sfy 12 9igr 

301. Fürstenau, C. Die Ultramarin -Fabrikation. Enthaltend die fabrikmäßig* 
Darstellung des gewöhnlichen, satinirbareu und alaunhaltigen Ultramar ins, des Nr. 6 
und der Ultramarinblaukugeln, sowie Anleitung zur Prüfung des Ultramarins auf 
seine Anwendbarkeit in der Technik. Nach 10jährigen Erfahrungen hrsg. Coburg, 
1864. Hiemann'sche Hofbuch. 8°. 47 pp. Mit 8 Steinte/. 1 J£ 

302. Oreilou, Jnl. Recherehes sur la ceramique, suivies de marque» et de mo- 
nogrammes des differentes fabriques. Paris, 1864. 8°. XVI, 279 pp. 2 0t$. 20 %r 

303. v. Hefner, 0. T/itan. Heraldisches Original-Musterbuch für Künstler, Bau- 
leute, Siegelstecher «tc. 5.-9. Lfg. München, 1863/ Herald. Institut. 4*. 
VI, 42 pp. Mit 24 chromolith. Taf. Jede L/g. 1 

Schhu». — 8. I8tl2 Nr. 235)2. 

304. Heinlein, H. Photographien. Hülfsbuch auf Grund der neuesten Entdeckun- 
gen und Erfahrungen in allen Zweigen der photographischen Praxis. Nebst ihrer 
Anwendung auf Wissenschaft und Kunst mit steter Rücksicht auf tägliche Vor- 
kommnisse, Uebelstände und Verlegenheiten systematisch geordnet nach den Lebren 
der bewährtesten Meister aller Nationen, sowie nach eigenen Studien. Zugleich 
an Stelle der 4. Aufl. von J. Krüger's Vadcmecum für den praktischen Photographen. 
Leipzig, 1864. Spamer. 8°. XX, 425 pp. 1 15 ffyr 

30j. Johnson. The Practical Drnughtnian's Book of Industrial Design , and 
Machinist's and Engineer's Drawing Companion. lllustrated by 50 folio, and 5 
quarto steel plates, and 50 wood cuts. New edition. Philadelphia, 1863. 4°. VI. 
19G pp. 15 

306. Joigneaux, P.. Causeries sur l'agriculture et rhorticulture. Paris, 1864. 
8<>. 407 pp. 1 ifc 5 fljr 

307. Maigne, W.. Dictionnaire olassique des origines, invenlions et decouverte* 
dann les arts , les sciences et les lettres presentant une exposition sommaire dw 
grandes conquetes du genie de l'hointne. Ouvrage destine aux gens du inonde 
et aux eleves des eeoles. Paris, 1864. 8°. VII, 647 pp. 1 &g. 20 ftyr 

308. Hatthieu, de Dombasle, J.. A.. Traite d'agriculture; publie sur le manuscrit 
de l'auteur pur C. de Meixmoruh de Dombasle. 4 e partie. Comptabilite. Paris, 
1864. 8°. 658 pp. Mit II Tabl. 3 10 %• 

8. 1862 Nr. 2127. 

1109. Piette, L. Traite de la coloration des pätes a papier, precede d'un apere u 
sur l'etat artucl de la fabrication du papier, et contenant nn assortiment 
d'echantillons de papiers colores. Paris, 1864. 8°. 10^. 

310. Record ol the Progress of Modern Engineering. Edited by W. Humber. 
London, 1864. 4°. 25 %. 6 

311. Storm van'a Gravesande, J.. C. M.. Handleiding tot de kennis der burger- 
lijke en militaire bouwkunst voor de kadetten der genie. 2 deelen. 3 C herziene 
drnk. Breda, 1863. 8«. VI, 424, XX n. VIII, 552, XIX pp. Mit Atlas ron 
(Vi lithoyr. Ta/. 11^6%- 

312. Weisbach, Jul. Der Ingenieur. Sammlung von Tafeln, Formeln und Regeln 
der Arithmetik, der theoretischen und praktischen Geometrie sowie der Mechanik 
und Ingenieurwesens. Für praktische Geometer, Mechaniker, Architekten etc. Mit 
zahlreichen in den Text gedruckten Hulzschn. 3. neu bearbeitete und wesentlich 
bereicherte Aufl. 2. u. 3. Abth. Theoretische und praktische Mechanik. — Ma- 
schinen- und Ingenieurwesen, mechanische Technologie und Baukunst. Braun- 
schweig, 1863. Vieweg Jf S»hn. 8°. XXII, p. 580—863. 16 Up 

Schlug. - S. ISO) Nr. 1062. 
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Dieses Verzeichniss erscheint regelmässig monatlich und tst, gleich den datin 
angezeigten Büchern, direct von F. A. Brockhaus in Leipzig sowie durch alle 

Bu chhandlungen zu beziehen. 

I. Kncyklopädle and Literaturwissenschaft. 

313. Agardli, C A.. Samlade skrifter of blandadt innehill. Bd. I, II. Lund, 
1863. 8». XIV, 391, 312 pp. 6 

314. Bayer, Joi. Von Gottsched bis Schiller. Vorträge über die clas6ische Zeit 
des deutschen Drama's. 3 Thle. Prag, 1863. Merey. 8°. XIII, 1093 pp. 3 10 9ty: 

315. Beyschlag, W. Lessing's Nathan der Weise und das positive Christenthum. 
Vortrag gehalten zu Halle a.S.den 5. März 1863. Berlin, 1863. Rauh. 16°. 33 pp. 6%r 

316. Cholevius, L.. Aesthetische und historische Einleitung nebst fortlaufender 
Erläuterung zu Goethe's Hermann und Dorothea. Leipzig, 1863. Teubner. 8°. 
XXII, 274 pp. 1 7% Ity 

317. Crouale, L.. Leesing et le göut francais en Allemagne. These presentee a 
la faculte des lettres de Paris. Parts, 1864. 8°. VIII, 448 pp. 1 flf. 20 %r 

318. Dies, F. Ueber die erste portugiesische Kunst- und Hofpoesie. Bonn, 1863. 
Weber. 8°. V, 142 pp. 20 %r 

319. Fleury, Ed. Les Manuscrits ä miniatures de la bibliotheque de Laon etudies 
au point de vue de leur Illustration. II« partie. XIII*, XIV«, XV* et XVI« siecles. 
Avec 25 planches lithographiees et 50 lettres gravees daas le texte. Paris, 1864. 
4«. 146 pp. 

8. ob«a Nr. 4. 

320. Hiecke, £b. H. Gesammelte Aufsätze zur deutschen Literatur. Hrsg. von 
G. Wendt. Hamm, 1864. Grate. 8°. VI, 331 pp. 1 &g. 7% 9lgK 

321. Janssen, Jons. Schiller als Historiker. Freiburg im Br., 1864. Herder. 8°. 
IX, 172 pp. r 18 %• 

322. Jonckbloet, W.. J.. Am Etüde sur le Roman de Renart. Groningue, 1863. 
8°. III, 405 pp. , 4 

323. de Latour, Ant, Etudes litteraires sur l'Espagne contemporaine. Paris, 1864. 
8». VIII, 402 pp. 1 %. 

324. Lemperti, H. Bilderhefte zur Geschichte des Bucherhandels und der mit 
demselben verwandten Künste und Gewerbe. XII. Jahrg. 1864. Köln, 1864. Heberte. 
Fol. Mit «5 Taf. 1 18 %• 

8. 1863 Nr. 1». 

325. Paciaudi, P. II Bibliotecario dirctto ncl formare, classare e continuare 
una pobblica Biblioteca. Quarta edizione corredata di altre utili bibliografiche 
osservazioni, e delle notizie della vita e delle opcre dell' Autore dair G»t. Cam. 
Galleiti. Roma, 1864. 8°. XIII, 63 pp. 24 ftyr 

326. de Pontmartin, Armand. Dernicres semaines litteraires. Paris, 1864* 8°. 
393 pp. 1 % 

327. Itrauss, D. F. Lessing's Nathan der Weise. Ein Vortrag. Berlin, 1863. 
Guttentag. 8°. 79 pp. 15 7^ 

328. Tains, H.. L'Idealäsme anglais, etude sur Cnrlyle. Parts, 1864. 8<>. 191 pp. 25 %r 

im * 2 
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329. Taylor, Tb, Thaekcray tho Humourist ond the Man of Letters; the Story 
of Iiis Life ; including a Selectiou from bis Charaetcristic Speeches, now for the 
firBt time gathered together. With Photograph froui Life by E. Edvranis; and 
Original Illustration«. London, 1864. 8°. 2:24. pp. 3 jjg. 

3B0. Toldy, Fr. Geschichte der ungrisehen Dichtung von den ältesten Zeiten bis 
auf Alex. Kisfaludy. Ans dem Ungrisehen übersetzt von Out. Steinacker. Mit dem 
Bildniss des Verfassers. Pest, 1804^ Heckenant. 8°. XXVIII, 460 pp. \Jf{Ab9tyr 

331. Ensayo de una Biblioteca Espaflola de librorf raros y curiosos, formado 
con los apuntamientos de Bartolome Jon? Gollardo, coordinndos y aumontados 
por M.. R.. Zaren del Valle y F.. Sancho Rayon. Obra preroiada porla Bibliotce» 
national, en la junta publica del 5 de Enero de 1862, e impresa ä expensas del 
Gobierno. Tomo P. Madrid, 1863. 8°. XI, 1403 pp. 4 20 <?fyr 

II. Theologie und Philosophie. 

332. Aguirrezabal, Ant. Curso de edueaeion « tratado de filosofi'a iuoral, para con- 
ducirse digna y decorosnmente ante los deberes que impore la sociedad ä toda* 
las elases. Madrid, 1803. 4». XVIII, 362 pp. 3 10 'fügt 

333. Barbara,!. Elemente dolla metaflsica del bene. Firenze, 1864. 16°. lJjjtlOä^r 

334. Barnes, Alb. Notes cxplicativcs et pratiques sur les deux Epitres de saint 
Paul aux Corinthiens, publikes par Napoleon Rommel. Ouvragc plus partienlierenient 
destine aux peres de famille, aux instituteurs ete. Paris, 1864. 8°. 356 pp. 1 

335. Bersot, E. Essais de philosophie et de . morale. 2 vol. i'am, 1864. 8". 
VI, 1084 pp. 4 20 Mgr 

336. de Beze, Th. Vie de J. Calvin. Nouvelle edition, publiee et aunotee par 
Alfr. Franklin. Paris, 1864. 16°. LXI, 301 pp. 2 .% 

337. Callot, P.. S.. La Roohelle protestante, recherches politiqnes et religieusc*. 
1126—1792. Origine de la commune et de ses privileges; naissance et progres du 
protestantisme; guerres religieuses; decadence; les religionnaires depuis la revo- 
cation de 1'edit de Nantes jusqu'ä la revolution; preuves et notes. La Röchelte, 
1864. 8°. 140 pp. 

338. Gobbe, Frances Power. Bröken Light«: an Inquiry into the Presen t Con- 
dition and Future Prospects of Keligious Faith. London, 1864. 8°. 190 pp. 2.*^: 

339. Culmann, Ph. Thdr. Die christliche Ethik. In 2 Thln. I. Tbl. Stuttgart, 
1864. J. F. Steinkopf. 8°. XII, 429 pp. 1 15 flgr 

340. Friedrich, J. Astrologie und Information. Oder die Astrologen als Prediger 
der Reformation und Urheber des Bauernkrieges. Ein Beitrag zur Reformations- 
geschichte. München. 1864. Rieger. 8°. VII, 180 pp. 20 /ige 

341. Hagenbach, K.. R.. Grundlinien der Liturgik und Homiletik. Leipzig, 1804. 
Hirzel. 8°. X, 189 pp. 1 jfy 

342. Hettinger, Fr. Apologie des Christenthums. I. Bd. Freiburg im Br., 1863. 
Herder. 8°. 2 .% 10 9fyr 

343. Kleutgen, Jos. Die Philosophie der Vorzeit vertheidigt. [Zugabe zur „Theo- 
logie der Vorzeit.«] II. Bd. Münster, 1864. Theimng. 8». 364 pp. 1 &*. 10 figx 

8. 1861 Nr. 2575. 

344. I,e Mesle da Porzou, P.. M.. Etudes philologiques et economiqnes. Paris, 
1864. 8". 240 pp. 1 10 

345. Levi, Gins. Sulla teoerazia mosaica, studio critico e storico. Firenze, 1804. 
8°. 231 pp. 1 S%. 

346. Littre, E.. Auguste Comte et la philosophie positive. 2 r edition. Paris, 
1864. 8«. XI, 091 pp. 3 9ff. 

347. Milman, H. Hart. The Ilistory of Christianity from the Birth of Christ to 
the Abolition of Paganism in the Roman Empire. 3 vols. New edition. London, 
1864. 8°. 1450 pp. 14 % 12 *//gr 

348. Montagu, Rb. The Fonr Experiments in Church and State, and the Con- 
ilict of Churchcs. London, 1864. 8°. 445 pp. 4 &g. 24 Wgr 

349. HÖrikofer, J.. C. Bilder aus dem kirchlichen Leben der Schweiz. Leipzig, 
1864. Hirzel. 8°. XV, 375 pp. 1 fy. 15 i/gz 

350. Nicolas, A. La Divinite de Jesus-Christ. Demonstration nouvelle tiree des 
dernieres attaques de l'incredulite. Paris, 1864. 8«. IV, 463 pp. . 2»%. 
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351. Parker, Thdr. Collccted Works, cdited by Franecs Power Cölbe. Vol. III — VII. 
,ndon, 1864.8°. Jeder Bd. 2 &a 12 %• 

S. 1863 Nr. 626. 

352. Perry, G.. 0.. A llistory of the Chnrch of England, from the Dcath of 
lizabeth to the Present Time. Vol. III. London, 1864. 8°. 630 pp. 8^12#>/*r 

Schlug«. — S. 1862 Nr. 1G23. 

353. Beinkens, Jos. Hub. Hilarius von Poitiers. Eine Monographie. Schaphausen, 
*64. Hurter. 8°. XL, 359 pp. 2 

354. Richter, Arth. Die Phantasie und ihre Schöpfungen, E ine Studie zur Psy- 
nologie. Vortrag gehalten zu Magdeburg den 3. Decbr. 1863. Magdeburg, 1864. 
'reutz. 8». 39 pp. 10 %■ 

355. Sadolet. L'Attaque et la Defense de la philosophie. Premiere traduetion 
an<;aise, precedee d'unc etude sur cet ouvrage, par P. Charpenne. Paris, 1864. 
°. 319 pp. 1 fjf. 5 *^sr 

356. Sanseverino, Cajet. Philosophia ebristiana cum anliqua et nova comparata 
.ogicae pars I. 2 vol. et Dynamilogiae. Vol. 1 — 3. Seapoli, 1862. /Tübingen, 
'ues.J 8°. XVI, 2332 pp. 9 % 

357. Schenkel, Da. Das Charakterbild Jesu. Ein biblischer Versuch. Wiesbaden, 
864. Kreidet. 8°. X, 405 pp. 2 tfg. 12 %r 

358. Topin, M.. Le Cardinal de Retz, son genie et ses ecrits. Paris, 1864. 8°. 
32 pp. 25 

359. de Tourreil, L. J. Baptiste. Oeuvres posthumes. Religion fusionnienne, ou 
Doctrine de l'universalisation realisant le vrai catholieisme. Li vre de la connaissance. 
l'rcmiere initiation ayant pour objet de constituer 1'homme dans la vie, par la 

unnaissance de Dicu, de soi-im-nie et du monde universel. Cateehisrae raisonne. 
I' r vol. 1"' partie. Paris, 1864. XL VI, 270 pp. 1 ^ 20 

360. Vanee, Alex. The Anthorised Version of the Cid Testament Scripturea 
Ilarmonised, Classiüed, and Revised; with Notes Critical and Explanatory. Lon- 
don, 1864. 8°. 482 pp. 6 12 

361. Wesley. — Life of Wesley and Rise and Progress of Methodism. New 
edition with Notes by S.. T.. dderidge. Edited by CA. Cuthbert Southey. London, 
1864. 12°. 420 pp. 3 t %. 

362. v. Zezschwitz, Qh. Die Katechismen der Waldenser und Böhmischen Brüder 
als Documente ihres wechselseitigen Lehraustausehes Kritische Textausgabe mit 
kirchen- nnd literar-geschichtlichen Untersuchungen. Erlangen, 1864. Blating. 8°. 
XI, 270 pp. 1 

III. Erziehungswissenschaft. 

363. Freygang, Ost. Die Schule und die leiblichen Uebel der Schuljugend. Ein 
zeitgemässes Wort an Eltern und Erzieher im Interesse des Staates, der Gemeinde 
und Familie. Leipzig, 1864. Keil. 8°. IV, 143 pp. 15%- 

364. Hneso, Gorgonio. Principies de educacion, sistemas y metodos de enseftanza. 
Obra escrita espresaroente para los maestros y roaestras de las escuelas elementalcs 
incompletas. Soria, 1863. 4 Ü . 32 pp. 20 ffge 

365. Lange, W.. Randglossen zu den pädagogischen Bewegungen der Gegenwart. 
Halle, 1864. Schmidt. 8°. VIII, 460 pp. 1 Sfc. 5 9tyac 

366. Lux, Geo. Lehrbuch der praktischen Methodik nebst sonstigen Winken zur 
Amtsführung und Lehrerbildung für Schulamtszöglinge, Schullehrer und Schul- 
aufseher. 2 Bde. Wiesensteig, 1864. Schmid. 8°. 2 Sty 21 

367. Valade-Oabel, J.. J.. Guide des institnteurs primaires pour commencer 1 e- 
duoation des sourds-muets. Paris, 1863. 8°. 103 pp. 10 ftgz 

IV. Rechts- und Staatswissenschaft. 

368. Abrial, P.. P.. Etudes economiques. Du credit et des institutions de credit 
dans leurs rapporta avec le travail et le bien-etre des Hasses peu aisees. Paris, 
1864. 8». 187 pp. 1 % 

360. Aichner, Sim. Compendium juris ecclesiastici cum singnlari attentioue ad 
leges particulares VI. conventionis 18. Aug. 1855 cum sede Apostolica initae 
in imperio austriaco vigentes. Editio II. emendatior. 2 Fase. Briden, 1864. Weger. 
8». 3 

2* 
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370. Arnold, W. Recht and Wirtschaft nach geschichtlicher Ansicht. 3 Vor 
lesungen. Batet, 1864. Georg. 8°. IV, 107 pp. 16 ?2pr 

371. Babaud-Laribiere, L.. Stüdes bistoriques et administratives. Tomes I et II. 
Confolens, 1863. 8°. 847 pp. 4 jg- 

372. Baron, J.. Die Gesammtrechtsverhältnisse im römischen Recht. Marburg, 
1864. Elvert. 8«. XVI, 536 pp. 2 igt 15 %r 

373. Barrae, V. Legislation et dictionnaire des patentes; contenant un reiome 
complet des Instructions, circulaires et decisions en vigueur, avee indication de 
la jnrisprodence da conseil d'Etat, mise en rapport avec la legislation vivante, 
concernant l'etablissement des droits de patente, Instruction et le jugement des 
reclamations. Ouvrage utile aax prefets, sous-prefets , conseillers de prefecture, 
mal res etc. 2 vol. Paris, 1864. 8°. 787 pp. 5 

374. Barner, Alb. F. Lehrbuch des deutschen Strafrechtes. 2. verbesserte Aufl. 
Leipzig, 1863. B. Tauchnitz. 8». XVI, 575 pp. 2 Sfy 22% ftyr 

375. Bertauld, A.. La Liberte civile, nouvelle etudc critiqne sur les publicistes 
contemporains. Paris, 1864. 8°. VII, 490 pp. 2 Sfy 10 ftgs: 

376. Boistel, Alph. Le Droit dans ia famille, etudes de droit rationnel et de 
droit positif. Paris, 1864. 8«. 532 pp. 2 

377. Calvo, C Recueil complet des traites,, Conventions, capitulations, armistices 
et autres actes diplomatiques de tous les Etats de l'Amerique latine, compris 
entre le golfe du Mexique et le cap de Horn, depuis l'annee 1493 jusqu'a nos 
jours; precede d'un Memoire 6ur l'etat actuel de l'Amerique, de tableaux sta- 
tistiques, d'un Dictionnaire diplomatique avec une notice historiqae sur chaque 
traite important. Tomes I — VI. Paris, 1864. 8°. 

378. Cettuzzi. L. Instituzioni di diritto commerciale. MUano, 1864. 8°. 392 pp. 

2 91g. 10 %■ 

379. La Civilisation universelle, union des peuples, des pontifes et des rofs, 
congres permanent; par un philosophe ami des hommes. Paris, 1864. 8°. XII, 
320 pp. 2 5%. 10 %• 

380. Colmeiro, Manuel. Historia de la economia politica en Espatia. 2 tomos. 
Madrid, 1863. 4°. VIII, 508 u. 598 pp. 13 Sfr 10 ftyr 

381. Dieuxaide, Vct. Amad. De la competence des jnges de paix. Parts, 1864. 
80. 450 pp. 

382. Engländer, Sgm. Geschichte der französischen Arbeiter- Associationen. II.ThL 
Hamburg, 1864. Hoffmann Campe. 8«. 347 pp. 1*7% ?tpr 

8. 1863 Nr. 2440. 

383. Fischel, Ed. Die Verfassung Englands. 2. verb. Aufl. Berlin, 1864. F. Schneider. 
8°. XXIV, 570 pp. 2 10 yfyr 

384. Garaude. La Guerre consideree au point de vue pbilosophiqne, social et 
religieux. Paris, 1864. 8°. 332 pp. 1 10 ftyr 

385. Gerber, C. F.. System des deutschen Privatrechts. 8. verm. u. verb. Aufl. 
Jena, 1864. Mauke. 8°. XXXVI, 719 pp. 3 26 %r 

386. Gandermann, Jos. Ign. Englisches Privatrecht. I. Tbl. Die Common law. 
A. u. d. T. : Besitz und Eigenthum in England. Tübingen, 1864. Laupp. 8°. 
XXXVI, 508 pp. 3 j^. 

387. Hearn, W. Ed. Plutology; or, the Theory of the Efforts to satisfv Humati 
Wants. London, 1864. 8°. 480 pp. 5 18 %r 

388. Hervieu, L.. E.. Dictionnaire des privileges et hyptheqaes, oa Resame de 
jurisprudence, de legislation et de doctrine, contenant un commentaire de la loi 
sur la transcription. Paris, 1864. 4°. VIII, 1007 pp. 3 fy. 10 %r 

389. Laurie, J.. 8.. Sketches of the English Constitution. London, 1864. 12«. 
84 pp. 12%r 

390. Legrand Da Saalle. La Folie devant les tribunaux. Paris, 1864. 8°. 624 pp. 

2 20 %• 

391. Maurmann, Jos. Die gerichtliche Polizei nach rheinischem Rechte. Eine 
nach den Materien geordnete Zusammenstellung von die gerichtliche Polizei betr. 
Gesetzen und Verordnungen u. s. w. Bonn, 1864. Habicht. 8°. IV, 339 pp. 1 3%. 

392. Nouguier. Etudes politiques. Le Manifeste de la paix. Le Congres. Pari*, 
1SG4. 8°. 200 pp. 1 igt 20ä£r 

393. Pastor, L. Maria. Historia de la deuda publica espafiola, y proyecto de 
un arreglo y unifleacion. Madrid, 1863. 8°. 280 pp. Mit 2 Tab. 2 20 ffyt 
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394. Phillimore, J. 0. Private Law among the Romans, from the Pandect«. 
London, 1864. 8°. 442 pp. 6 31g. 19 %• 

395. de Pret8ens6,Edm. LTSglise et la revolution francaise, histoire des relations 
de lE'glise et de l'Etat de 1789 a 1802. Paria, 1864. 8°. VII, 467 pp. 2 Jfy 

396. Beyscher, A.. L.. Die Rechte des Staats an den Domänen und Kammer- 
gütern nach dem deutschen Staatsrecht und den Landesgesetzen, insbesondere der 
sächsischen Lande. Leipzig, 1863. Birzel. 8°. VIII, 373 pp. 1 Slg. 10 ftyr 

397. Biethm&ller, Jam. Alezander Hamilton and bis Contemporaries; or the Rise 
of the American Constitution. London, 1864. 8°. 460 pp. 4 &g. 6 flox 

398. Bader, X. D.. A. Der Strafvollzug im Geist des Rechts. Vermischte Ab- 
handlungen denkenden Rechtspflegern gewidmet. Nebst einigen Aufsätzen W. B. 
Suringar'». Leipzig, 1863. C. F. Winter. 8°. XV, 364 pp. 2.^:8% 

399. Boller, 0.. Grundsätze der Staats-Wissenschaften. Stuttgart, 1864. Cammerer. 
8». 184 pp. 18 9tgr 

400. Bydin, H m L. Foreningen einellan Sverige och Norge frän historisk och 
statsrättslig synpunkt betraktad. Upsala, 1863. 8°. XII, 368, 149 pp. l&g. 

401. Sargent, F.. W.. Les Etats confederes et l'esclavage. Paris, 1864. 8«. 181 pp. 

25 9?gr 

402. Schmid, Khld. Die Herrschaft der Gesetze nach ihren räumlichen und zeit- 
lichen Grenzen im Gebiete des bürgerlichen und peinlichen Rechts. Eine staats- 
rechtliche Abhandlung. Jena, 1863. F. Frommann. 8°. VI, 204 pp. 1 Jfy 10 flac 

403. Schröder, Reh. Geschichte des ehelichen Güterrechts in Deutschland. I.Thl. 
Die Zeit der Volksrechte. Stettin, 1863. Saunier. 8°. XV 192 pp. 1 &g. 

404. Schwane, P. Ote. Das Verbrechen des ausgezeichneten Diebstahls, naen 
den neuen deutschen Gesetzbüchern. Erlangen, 1864. Enke. 8°. VIII, 206 pp. 26 f<^r 

405. de la Serna, Pt. Oomes. Justiniani iustitutionum libri IV prout ad fidem 
M.S.S. aliorumque critices subsidioruni a Schradero, Glosio, Tafelius et Mayer 
professoribus Tubigensibus Berolini fuernnt editi, Hispanie typis nunc denus man- 
dati. Curso historico-exegetica del derecho romano comparado con el espaftol. 
Tercera edicion. 2Tomos. Madrid, 1863. 4«. XVI, 112, 620 u. 712 pp. 16%.20^r 

406. Sickenga, P.. N.. Bijdrage tot de geschiedenis der belastingen in Neder- 
Und. Leiden, 1864. 8°. X, 486 pp. 2 9fg. 4 flgr 

407. Taine, H.. Le Positivisme anglain, etude sur Stuart Mill. Paris, 1864. 8°. 
VIII, 157 pp. 25 fyr 

408. Utilitarianism Explained and Exemplified in Moral and Political Govern- 
ment. London, 1864. 8°. 470 pp. 4^6 flgK 

409. Villiaume, M. L'Esprit de ta guerre, prineipes nouveaux du droit des gens, 
de la science militaire et des guerres civiles. 3 e edition. Parts, 1864. 8». VIII, 
328 pp. 2 ^ 15 %r 

410. Waechter, C. 0. D.. Commentationis de partu vivo non vltali §§. 1 — 7. 
Leipzig, 1864. Dürr'sche Buchh. 4°. 13 pp. 4 1 /, ftyr 

411. Wellner, Äx. Die Production des Volksvermögens. Volkswirtschaftliche 
Abhandlung. Grat:, 1863. Hesse. 8°. IV, 43 pp. 12 %■ 

412. Wetiell G. W. System des ordentlichen Civilprocesses. 2. verb. u. verm. 
Aufl. [In 5 Lfgn.] 1. Lfg. Leipzig, 1864. B. Tauchnitz. 8°. 192 pp. 24 %• 

413. Wingquist, Olof. !Om svenska representationen i äldre tider, tili och med 
riksdagen ar 1617. Stockholm, 1863. 8». 2, 218 pp. 1 Slg. 15 flfcr 



V. Mathematik und Naturwissenschaften. 

414. Areas, Laureano Perei Elemcntos de geologia. Obra propuesta en primer 
lugar pol el real Conseja de Instruccion publica para que sirva de testo Segunda 
edicion, corregida, aumentada e illustrada con mas de 400 grabadas. Madrid, 
1863. 4°. VIII, 528 pp. f 8 ^s 10 «ta- 

415. Augoyat. Apercu historique sur les fortifications , les ingeuieurs et sur les 
corps du genie en France. Tome III. Paris, 1864. 8°. 628 pp. Mit 2 Ta/. 2 91g. 

8. 1862 Nr. 833. . . . 

416. Baudrimont, B Recherches sur les chlorures et les bromures de phosphore. 
Propositions de physique. Paris, 1864. 4°. 116 pp. 

417. Baumeister, Ost. Adl Theorie der Korper- und Weltbewegung. Eine freie 
Forschung. Mit llth. Abbildgn. Leipzig, 1864. E.B.Mayer. 8°. 114 pp. 22% %r 
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41 8. Beiträge zur näheren Kenntnis* und Verbreitung der Algen. Hrsg. vor 
/... Rabenhorst. 1. Hft. Mit 7 lith. Tuf. Leipzig, 1864. Kummer. 4°. III, 30 pp. 

1% 10 jtyc 

410. Berendt t O.. Die Diluvial-Ablagcrungen der Mark Brandenburg, insbesondere 
der Umgegend von Potsdam. Nebst 1 geognost. Karte der Potsdamer Umgegend 
und 1 Taf. Profile. Her/in, 1864. Mittler Sf Sühn, 8». VIII, 85 pp. 28 

420. Berg, 0. Anatomischer Atlas zur pharmaecuti.schen Waarenkunde in IlluMr. 
auf 50 in Kreidemanier lith. Taf. nebst erläuterndem Texte. [In 8 Lfgn.] 1. Lfjr. 
Berlin, 1864. Gaertncr. 4°. 12 pp. Mit 0 Stcintaf. 22»/, 9fyr 

421. Betti, H. Memoria sopra le funzioni algebriche di una varieta comple6sa- 
Pisa, 1864. 4°. 25 Up 

422. Bleeker, F.. Memoire sur les poissons de la cütc de Guiuee. Haar km 9 1863. 
4°. 136 pp. Mit 28 chmmnlith. Taf. 6 ä: 28 rfyr 

Bildet den 18. Tlieil voji ,Natuurkundi|{o Vrrhandclingen van de Hollandsche maatschappü d-.r 
vretonschappen t«» Haarleni. 2. verMnit'üiij;.' 

423. Blyth, £.. Catalogue of the Mammalia in the Museum Asiatic Socieiv. 
Calcutta. Calcutta, 1863. 8°. 2 J%: 

424. Böhmer, H. Die Sinneswahrnehmung in ihren physiologischen und psycho- 
logischen Gesetzen. Eine physiologische Grundlage der Anthropologie. Erlang**, 
1864. Enke. 8°. III, 125 pp. 20 ^jr 

425. Bombicci, L. Corso di Mineralogia. Bologna, 1864. 8". Mit 45 Taf, 4 ^ 

426. Bonjoar, Jac. Geologie stratigraphique du Jura, Lyon, 1863. 8°. 43 pp. 

427. Bonorden, H.. F.. Abhandlungen aus dem Gebiete der Mykologie. Mit 
2 Taf. [Aus den Abhandlungen der naturforschenden Gesellschaft zu Halle ab- 
gedruckt.] Halle, 1864. Schmidt. 4«. VI, 168 pp. 4 ^ 

428. Bourguignat, J.. B.. Monographie du nouveau genre francais Moitessieri*. 
Paris, 1864. 8°. 21 pp. Mit 2 Taf. 

429. Buckmaster, J.. C. The Elements of Mechanical Physic*. London, 1864. 12*. 
190 pp. 1 Slg. 12 % 

430. Carrington, B.. C Observation» of the Spots on the Sun, frorn Nov. 9, 
1853, to March 24, 1861, made at Redhill. London, 1864. 4°. Mit 16 Taf. 10^ 

431. Daguin, F.. A.. Cours de physique elementaire, avec les applicationa a b 
meteorologie, ä l'usage des lycecs et des etablissements d instrnctiou secondair?. 
Avec 760 fig. intercalees dans le texte. Parin, 1863. 8°. VIII, 736 pp. 2^.10% 

432. Dural Jeune, J. Histoire naturelle de« Equisetum de France. Memoire 
presente ä l'Academie des sciences et aecompagne du Rapport de Ad. Brongniart. 
Paris, 1864. 4<>. VIII, 296 pp. Mit Holzsehn. u. 10 Taf. 6.%. 20 j^r 

433. v. Ettingshausen, Constant. B.. Ueber die Entdeckung des neuholländi^chen 
Charakters der Eocenflora Europa's und über die Anwendung des Naturselbst- 
druckes zur Förderung der Botanik und Paläontologie, als Entgegnung auf die 
Schrift des Herrn Prof. Dr. F. Unger: „Neubolland in Europa." Mit Abbildgn. 
im Natui selbstdruck. Wien, 1862. [Leipzig, Denicke.] 6°. 93 pp. 1^5% 

434. Fermond, C. Etudes comparees des feuilles dans les trois grands em- 
brancheinents vegetaux, comprenant le principe de la trisection et les lois de leur 
formation et de leur composition, leur Classification methodique, l'explication ra- 
tionnelle de eertaines feuilles exceptionnclles , leur composition organographique 
et leur phytogenie. Pari», 1864. 8°. 160 pp. Mit Vi Taf. 3 10 ftyr 

435. Flore elementaire des jardins et des champs, aecompagnee de clefs ana- 
lytiques conduisant promptement ä la detcrinination des famillcs et de« geures, 
et d'uu vocabulaire des termes techniques par E.. Le Maout et J.. Deraisnes. 
2 vol. Paris, 1864. 8°. 940 pp. 3 Sfy. 

436. Francois, E.. Le Tir de l'infanterie. Paris, 1864. 8». 62 pp. 20 
4157. v. Gorup-Besanez, E.. F.. Lehrbuch der Chemie für den Unterricht auf 

Universitäten, technischen Lehranstalten und für das Selbststudium bearbeitet. 
1. Bd. A. u. (/. T. .- Lehrbuch der anorganischen Chemie für den Unterricht auf 
Universitäten, technischen Lehranstalten und für das Selbststudium mit besonderer 
Berücksichtigung der experimentellen Technik. 2. vielfach venu. u. verb. Aufl. 
Braunschtceig, 1864. Vievoj fr Sohn. 8«. XXIV, 626 pp. Mit 161 Hohtchn. 

2 A: 10 j^r 

438. Orivel, Richild. La Guerre des cotes. Attaque et defense des frontieres 
maritimes. Des canons a grande puissance. Paris, 1864. 8°. 74 pp. I Jfy 10 iqp. 
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439. Goillemin, Amsd. Les Monde»- oau.series astrouomiques. 2 C edidon revue 
et augmentee. Paris, 18C3. 8°. XV, 342 pp. 1 Ste 

440. Güoibel, C W.. Ucber Clynienten in den Uebergangsgebildcn des FichteT- 
gebirges. Mit 7 Taf. Abbilden. [Abdr. ans „ Palacoutographica. Beiträge zur 
Naturgeschichte der Vorweit.' 4 XI. Bd.] Cassel, 1864. Fischer. 4°. 81 pp. 6 

441. Heiberg, P.. A.. C. Conspectus critieus diatomacearum danicarum. Rritisk 
O versigt over de dauske Diatonieer. Med 6 Tuvler. Kj;hnhain, 1863. 8°. 138 pp. Ajfy. 

442. Hernien, V.. Studien über das Gehörorgan der Decapoden. Mit 4 Taf. 
Leipzig, 1864. Engelmann. 8°. X, 94 pp. 1 20 ^ 

443. Hermann, L.. Grundriß der Physiologie der Menschen. Mit Holzschnitten. 
Ki rlin, 1863. Hirschwald. 8°. VII, 412 pp. 2 jfe 10 

444. Herr, Jon. P. Lehrbuch der höhern Mathematik. II. Bd. Mit 3 Fig.-Taf. 
Wien, 1864. Seidel tf Sohn. 8«. XVI, 614 pp. Preis den compl. Werk* 6 Jfe 

S. Ubl Nr. 3384. 

445. Kluge, E. Ueber »Synchronismus uud Antagonismus von vulkanischen Erup- 
tionen und die Beziehungen derselben zu den SouuenHceken und magnetischen 
Variationen. Mit einer graphischen Darstellung der vulkanischen Eruptionen von 
11)00— 1860. Leipzig, 1864. Engelmann. 8°. IV, 102 pp. Mit 1 Steintaf. 1 &g. 

446. Kölliker, A. Weitere Beobachtungen über die Wirbel der Selachier, ins- 
besondere über die Wirbel der Lamnoidei, nebst allgemeinen Bemerkungen über 
die Bildung der Wirbel der Plagiostomcn. Mit 5 Taf. Frankfurt a. M., 1863. 
Ii rönner. 4°. 51 pp. 1 ^ 15 fi^sr 

447. Lavallee, Alpa. Le Brome de Schräder (Bromus Schraden, Kunth. Cera- 
tochloa pendula, Schräder). Memoire lu a la Soeiete imperiale centrale d'agri- 
culturc de France, daus la seanco du 3 fevrier 1864. Pari«, 1864. 8". 32 pp. 15 9fyjc 

448. Lemaire, Jui. De l'ncide phenique, de son action sur les vegetaux, les 
animaux, les ferments, les venins, les virus, les miasmes, et de ses applications 
a l'industrie, a l'hvgiene, aux scienee» anatomiques et u la therapentique. Paris, 
1864. 8 \ 432 pp. ' 

449. Lopez del Bivero, J. Tratado de las curvas circularcs y parabölicaa, «obre 
el terreno. Madrid, 1863. 8°. XVI, 354 pp. Mit 14 Taf. 4 i% 

450. Lucas, Fei. Etudes analvtiques sur la theorie generale des courbes planes. 
Par,s, 1864. 8". XIX, 239 pp. ' Mit 2 Tuf. 2 

451. Mangin, Arth. Les Mysteres de l'Ocean. Tours, 1863. 8°. 452 pp. Mit 
Holzschn. 

452. Memoire sur les qoadrumanes et les cheiropteres de l'Archipel ludien. 
Par un ancien officier superieur de l'iutcndance militaire do l'armee des Indes 
Neerlandaises. Amsterdam, 1864. 8°. 10, 176 pp. 1 äf. 16 9br 

453. Heyer, 0.. Hm. Die wechselnde Lage des Schwerpunktes in dem mensch- 
lichen Körper. Ein Beitrag zur plastischen Anatomie. Leipzig , 1864. Engelmann. 4°. 
27 pp. Mit eingedr. Holzschn. ti. 7 Steintaf. 1 jfy 

454. Mühry, A.. Beiträge zur Gco-Physik und Klimatographie. 2. u. 3. Hft. 
Ueber das Klima der Hoch-Alpen. Leipzig, 1863. C. F. Winter. 8». XIII, 213 pp. 

8ch!o«. - S. 1862 Nr. V-124. 1 20 f/gr 

455. Peters, W. Ueber die Saugethier-Gattung Solenodon. [Aus den Abhandlungen 
der k. Akademie der Wissenschaften zu Berlin 1863.] Mit 3 Taf. Berlin, 1863. 
O. Reimer. Fol. 22 pp. 1 fy. 20 9?gc 

456. Ponchet, F.. A.. Nouvclles experimences sur la generation spontanee et la 
resistanee vitale. Paris, 1864. 8». XVI, 256 pp. 2 fig. 15 %r 

457. Poulett-Scrope, 0.. Le 4 * Volcans, leurs caracteres et leurs phenomenes; avec 
un «ataloguc descriptif de toutes les formations volcaniques aujourd'hui connues. 
Ouvrage traduit de l'anglais par Endy/niun Pieragai. Parin, 1864. 8". VIII, 504 pp. 

* 4 ^. 20 

458. de Prado, Casiano. Las Terremotos de la provineia de Almeria. Madrid, 
1863. 4°. 54 pp. 20 

459. Publications de l'observatoire d'Athenes. l re Serie, Tome I. Astronomische 
Beobachtungen über Cometen von J.. F.. Jul. Schmidt. Mit 18 Taf. und l Holzschn. 
Athen, 1863. Wilherg. 4°. 145 pp. 4 Sfy 

460. Beioh, Ed. Geschichte, Natur und Gesundhcitslehre des ehelichen Lebens. 
Cassel, 1864. Arider. 8°. VIII, 568 pp. 3 % 15 %. 
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461. Bighini, B.. Alx. Trattato di Topografia. Torina, 1864. 8». Mit Atlas r; 
U Taf. 2 Jfy 25 

462. Bobinean-Detvoidy. Histoire naturelle des dipteres des environs de Parb. 
Oeuvre posthume, publice par le« soins de sa famille, sous la direction de Ä Jtfo.n 
ceav*. 2 toI. Pari«, 1864. 8°. XVL, 2067 pp. 10 ^ 

463. Boemer, F. Adt Die Polyparien des norddeutschen Tertiär -Gebirge 
Mit 5 Taf. Abbildgu. [Abdr. aus „Palaeontographica. Beiträge zar Naturgeschichte 
der Vonwelt.« IX. Bd.] Cassel, 1863. Fischer. 4°. IV, 47 pp. 4 

464. Boger, F.. V.. Etudes sur le but de la vie. Caen, 1864. 8*. XI, 562 pp. 

465. Boques, Jos. Atlas de Champignons comestibles et veneneux, representant 
cent especes les plus repandues; accompagne d'un texte explicatif contenant od«* 
description detaillee de cet» especes, I'indication des lienx oü elles croisscnt, leur? 
qualites alimentaires ou nuisibles, etc. Pari«, 1864. 4°. 20 pp. ä 2 Sp. Mit 24 Tai. 

5 Jfc 10 /&r 

466. Budolph, L. Atlas der Pflanxengeographie über alle Theile der Erde für 
Freunde und Lehrer der Botanik und Geographie nach den neuesten und beatec 
Quellen entworfen und gezeichnet. 2. Aufl. Berlin, 1864. Nicolai. Fol. 11 pp 
Mit 10 Chromolith. 4 

467. Butzky, And. Die Einrichtung und die Construction der gesogenen Ge- 
schütze. 4. u. 5. Lfg. Wien, 1863. Markgraf. 8°. VIII pp. p. 209—278. Jf».' 
2 Strintaf. Jede Lfg. 16 

8chloss. — 8. 1861 Nr. 2007. 

468. Schönemann, To. Das Horizontal-Dynamomcter und seine Anwendung auf 
die Mechanik. Nebst Ableitung eines neuen Princips für den Auefluss tropfbarer 
und luftförmiger Flüssigkeiten etc. Für Physiker, Mathematiker, Artilleristen etc. 
Mit 5 Taf. in Steindruck, u. 1 Holzst. Berlin, 1864. G. F. 0. Müller. 8«. YW, 
140 pp. 1 Sfy 15 ffr 

469. Schriften der naturforschenden Gesellschaft in Danzig. Nene Folge. I. Bei 
1. Hft. Damig, 1863. Anhuth. 8<>. V1U, p. 1—151. 2 

Inhalt: Tafeln für sSinintliche trigonometrische Functionen der cyklischen und hyp«rboliseb?« 
Sektoren. Von J.. F.. Gronau. 

470. Schumacher, W. Die Ernährung der Pflanzen. Mit besonderer Berücksichti- 
gung der Culturgewächse und der landwirtschaftlichen Praxis nach den neuesten 
Forschungen für Landwirthe und Pflanzenforscher bearbeitet. Mit in den Test 
gedr. Holzscbn. (In 2 Abtheilungen.) 1. Abth. Berlin, 1864. G. F. 0. Müller. 8». 
160 pp. 25 Tigc 

471. Schutzenb erger, F.. Chimie appliquee ä la physiologie animale, ä la patbo- 
logie et du diagnostic medical. Pari», 1864. 8°. VIII, 516 pp. 2 jfy. 

472. Seeman, B.. The Journal of Botany , British and Foreign. Vol I. London, 
1864. 8°. 10 jfy 

473. Setschenow, J.. Physiologische Studien über die Hemmungsmechanismen 
für die Reflextbätigkeit des Rückenmarks im Gehirn des Frosches. Berlin, 1863. 
Hirschwald. 8°. 51 pp. Mit eingedr. Holzschn. 10 9?yc 

474. 8imon, Bug. Histoire naturelle des araignees (araneides). Ouvrage contenant 
207 figures intercalees dans le texte, et suivi du catalogue synonymique de« 
especes europeennes. Paris, 1864. 8°. 544 pp. 

475. Speyer, Ose. Die Conchylien der Casseler Tertiärbildungen. 2. Lfg. Co»*/, 
1863. Fischer. 4°. p. 47—92. Mit 5 Steintaf. 4 &. 

8. 1862 Nr. W47. 

476. Les Tempetes par Zürcher et Margolle. Paris, 1864. 8°. 392 pp. 1 Jfc 

477. v. Thines-Csetneky, C. Sonderstimme über die wirkende Ursache der Ma- 
terialität und Gravitation. Wien, 1863. Selch. 8°. III, 60 pp. 16 % 

478. A Treatise on Meteorological Instruments explanatory of their Scientific 
Principles, Method of Construction, and Practical Utility. By Negretti and Zombra. 
London, 1864. 8°. 160 pp. * 2 

479. Troschel, F.. H.. Das Gebiss der Schnecken zur Begründung einer natür- 
lichen Classification untersucht. 5. Lfg. Mit 4 Kupfertaf. Berlin, 1863. Nicolai. 
4<». I. Bd. VIII pp. n. p. 197-252. Mit 4 Blatt Erklärgn. 3« 

8. 1861 Nr. 1257. 

480. Sveriges geologiska undersokning p& offentlig bekostnad utförd under ledning 
af A. Erdmann. NSgra ord tili upplysning om bladet „Enköping" af 0. F. Kugel- 
herg. Stockholm, 1863. 8°. 40 pp. Mit Karte. 2 
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481. Virchow, Bdf. Darstellung der Lehre von den Trichinen, mit Rücksicht auf 
die dadurch gebotenen Vorsichtsmassregeln, für Laien und Aerzte. 2. verm. Aufl. 
Mit 5 Holzschn. u. 1 Taf. Berlin, 1863. 0. Reimer. 8°. 65 pp. 10 fär 

482. Weber, W. Elektrodynamische Maassbestim mungen insbesondere über elek- 
trische Schwingungen. [Aus den Abhandlungen d. K. Sachs. Gesellschaft der 
Wissenschaften.] Leipzig, 1863. Hirzel. 8°. 148 pp. 1 flg. 

VI. Medleln. 

483. Althaus, Jul. On Paralysis, Neuralgia, and other Affections of the Nervous 
System. 3* edition. London, 1864. 12°. 240 pp. 1 Slf. 12 %■ 

484. Baertl, Jos. Aerztliche Ansichten über Präservative vor Seelenstörungen 
und Heilung der letzteren nach den Grundsätzen der Homöopathie. Leipzig, 1863. 

0. J. Pur/ürst. 8°. XX, 231 pp. 1 

485. Becqaerel, A. Traite elementaire d'hygiene privee et publique. 3 e edition, 
avec additions et biographie par E.. Beaugrand. Paris, 1864. 8°. XX, 893 pp. 

2 &f£. 10 ilgt 

486. Bertulus, Evariite. Marseille et son intendance santtaire ä propos de la 
peste, de 1a fievre jaune, du cholera et des evenementa de St. Nazaire (Loire 
Interieure) en 1861. Etudes hietoiiquee et medicales. Paris, 1864. 8°. 495 pp. 

2 SU. 10 %■ 

487. v. Boenninghausen, C. Versuch einer homöopathischen Therapie der Wecbsel- 
und anderer Fieber zunächst für angehende Homöopathiker hrsg. 2. verm. und 
ginclich umgearb. Aufl. I. Thl. Die Pyrexie. Leipzig, 1864. Ö. J. Pur/ürst. 8°. 
XVI, 227 pp.; 1 ifc 10 %r 

488. Caras, C. Oat Neuer Atlas der Cranioskopie, enthaltend 30 Taf. Abbildgn. 
merkwürdiger Todtenmasken und Schädel. 2. verm. u. verb. Aufl. des Atlas der 
Cranioskopie. Leipzig, 1864. Brockhaut. Fol. XI, 31 pp. 16 Sfy 

489. Chabrand, J.. A.. Du goitre et du cretinisme endemiques et de leurs veri- 
tables causes. Paris, 1864. 8°. 93 pp. 20 ftyr 

490. Clatsen, A. Ueber das Schlussverfahren des Sehactcs. Rostock, 1863. Leopold. 
8« VI, 76 pp. 18 ilgt 

491. Bemme, Hm. Militär-chirurgische Studien. 2. durchaus umgearb. und stark 
verm. Aufl. (In 2 Abtheilgn.) Würzburg, 1863—64. Stahet. 8°. XVI, 277 u. XII, 
479 pp. 4 

1. Abth. Allgemeine Chirurgie der Schußwunden. Narli eigeuen Erfahrungen in den norditalien. 

1. aznrethcn von 1W9 und mit Benutzung dar bisherigen LcUtnngen bearbeitet. lOftjpr 2. Abth. 
Specieile Chirurgie der 8chuaawunden. 5» JV. SO ftyr 

492. Dupuy. Traite du rhumatisme musculaire ou nevromyalgie, nouveau modo 
de traitement de cette maladie et des nevralgies en general. Paris, 1864. 8°. XII, 
167 pp. 25 ftyr 

493. Frommann, C Untersuchungen über die normale nnd pathologische Ana- 
tomie des Rückenmarks. I. Thl. Mit 4 Taf. Abbildgn. Jena, 1864. Frommann. 4«. 
VIII, 128 pp. 3 Jfy 10 ItyK 

494. Gerne, Leon. Qu'est-ce quo l'albuminurie? ou de son analogie avec les 
aecretions sereuses, sero-plastique» et les hemorrhagiea qui se font soit a la sur- 
face, soit dans l'epaisseur des organes. Paris, 1864. 8°. 163 pp. 1 Sfy 

495. Grünbaam, Em. Die Krankheiten der Prostata, nebst einem von Autoritäten 
als incurabel erklärten glücklich geheilten Krankheitsfalle. Wien, 1863. Lechner. 
8«. VI, 53 pp. 1 #V. 

496. H&lbertsma, T.. De keelspiegel en zijne aanwending. Leiden, 1864. 8°. XIl, 
1 10 pp. Mit lith. Taf. 27 

497. Handbuch der allgemeinen Pathologie. Von P. Uhle u. E. Wagner. 2. verm. 
Aufl. Leipzig, 1864. 0. Wigand. 8». IV, 508 pp. Mit 1 Steinta/. 2 S%. 15 ffa 

498. Herczeghy, Kr. La Kemme au point de vue physiologique, pathologique et 
nioral. Etüde medico-philosophique et litteraire. Paris, 1864. 8°. 455 pp. 1 Jfe20/^a- 

499. Jaccoub. De l'organisation des facultes de medecine en Allemagne. Kapport 
presente ä Son Exc. le ministre de Instruction publique le 6 octobre 1863. Paris, 
1864. 8°. VII, 174 pp. 1 5 *V 

500. Jonea, W~ H.. Quelques considerations pratiques sur les cas de retrecissement 
du bassin, observes ä la clinique d'aecouchefflent de Paris en 1857, 1868, 1859. 
Paris, 1864. 8°. 68 pp. 
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501. Jourdanet, D.. Le Mexique et l*Amerique tropicale, climats, Hygiene et 
maladies. Paris, 1864. VIII, 439 pp. Mit Karte. 1 10 Sfcr 

502 Kühn. Jul. Die künstliche Eröffnung «1er obersten Luttwege. [Abdr. ans 
Günther s üperationslehre.] Leipzig, 1864. C. F. llW. 8». VIII, 379 pp. 2 

503/Laurie, Jam. The Roman or Turkish Bath, together vith Barege, Medtcated. 
Galvanic and Hydropathie Baths. Edinburgh, 1864. 8°. 292 pp. 2 jfe 

504. Leishman, W. An Essay llistomal and Critical on the Mechanism of 
Parturition. London, 1864. 8». 140 PP . - 

505. Levi M.. B.. La patologia cellularc eonsiderata nei suoi foudamenti e 
nelle sue applieazioni. Venezia, 1864. 8*. £ Äs 20 rfjp 

506. Loja, C Kurzgefaßte und übersichtliche Darstellung der Pathologie und 
Therapie der venerischen Krankheiten nach den neuesten l orschungen. Zum Ge- 
brauche für Studirende und Aerztc bearbeitet. Wurzburg, 1864. Stuber. 

^ÖO?: Miller, Ja«. A System of Surgery. Edinburgh, 1864 8°. 1416 pp 12 X 
508 Mitchell, Arth. The Insane in Private D Wellings. London, 1804. 8°. 10b pp. 

' 1 24 T^/r 

r )09 MoreL C. Traite elementaire d'histologie huraaine normale et pathologique, 
precede d'im ospose des moyens dobserver au microscope. Accompagne d un 
atlae de 34 pl. dessinces d'apres nature, par J. A. Ixlltmin. 2W, 1864 8». 
IV 315 pp 

510. Mosler, F. Helminthologische Studien und Beobachtungen. Mit 2 färb Taf. 
Berlin, 1864. Hochwald. 8». VII, 89 pp. ^JjP 

511 Padioleau A De la medecine morale dans le traitcment des maladies 
nerveuses. Paris] 1864. 8» VIII, 256 pp. 1 ■ ^ 

512. de Pietra-Santa, Psp. Les Climats du midi de la France. La Corae et la 
Station d'Ajaccio: mission scientifique ayant pour objet d etudier l influence d«. 
climats sur les affectious chroniques de la poitnne. Second rmpport a bon Exc. 
le ministre d'Etat. Paris, 1864. 8«. 259 pp. 1 

513 Porta L Die Blasensteinzertrümmerung. Deutsch, durch neue unginai- 
Beiträge des' Verfassers vervollständigt und durch vielfache ZusaUe des Leber- 
Ätzers verm. Ausgabe von Hm. Demme. Mit 9 Kpfrtaf. Uijw, l«b3. Engelmn,^ 
8° XVII I 226 pp 

514. Poilsen, J..' P.. Iagttagclser angaaende Hjerneapoplexiens pathulo S iakr 
Anatomi og Genesi. Afhandling for den mediemske Doctorgrad N*^™* 

1863 8° °62 pp. f' 2 ^ 

515 Präger C J Das preussischc Militär -MedicinaL Wesen in seiner gegen- 
wärtigen Gestalt',' systematisch dargestellt. Berlin, 1864. Hirschuald. 8» ^ XL, 

11°7 dp ° - 

516 Rindfleisch, Ed. Experimental-Studien über die Histologie des Blutes. Mit 

1 Taf Leipzig, 1863. Enyelmann. 8 '. V, 46 pp. /» *qp 

517'. Schwartie, Hm. Praktische Beiträge zur Ohrenheilkunde. Wurzburg, 

St ^>n Spinola ^Wr^Th. Jos. Handbuch der speciellcn Pathologie und Therapie 
für Thierärzte' Nach eigenen Erfahmngeu bearbeitet. 2 Bde. 2. verm. u. verb. 
Aufl Berlin, 1863. Hirschuald. 8°. XVI, 1492 pp. _ 8 1fr 

519. Virchow, Edf. Vorlesungen über Pathologie. II. Bd. 1. Hälfte. Berlin, 1863. 
Hirschwald. 8°. XII. 543 pp. , * •% 10 

Inhalt: Dl« krankhafte, Ge«hwüNt ? . M Vorl«UDgeD 'V™** " 
1W2— 1*63 nn der Universität xu Dorlin. I. Bu. Mit 10« Holr>chn. ». 1 1 it<>lkplr. 

52o! 8 w£trand l A.. Timol. Rättsniedidnska afhandlingar. Stockholm, 1863. 8<'. 

334 np ^ ^ ^ 

521 Zeis Ed. Nachträge zur Literatur und Geschichte der plastischen Chirurgie. 
Nebst' einem Anhange, praktische Kathsohlägo für die Bearbeitung eines Literatur- 
verzeichnisses enthaltend. Leipzig, 1863. Engelmann. 8«. IV, 52 pp. 10 fty 

VII. Geographie und Geschichte. 

522 Adami Fr. Vor 50 Jahren. Nach den Aufzeichnungen von Augenzeugen 
und den Stimmen jener Zeit. Berlin, 1863. Heinicke. 8". VII, 360 pp. 1 Ä: 

523. Allard, C. Souvenirs d'Orient. La Bnlgarie Orientale; suivie dune notice 
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sur le Danube par J.. Michel, et de l'explication des inscriptions par Leon Renier. 
Orne de 7 grav. et de 2 carte». Pari«, 1864. 8°. 301 pp. 20 flg* 

524. Archive» royales de Chenonceuu. Comptes «des reecptes et depenses faites 
en la chastellenie de Chenonccau par Diane de Poitiers, duchesse de Valeutiuoi», 
dacue de Chenonccau et autres licux. Lettres et devis de Philibert de L'Orme, et 
autres pieees relatives a la conetruetion de Chenonceau. Piece» bistoriques relatives 
ii la chastellenie de Chenonceau sous Louis XII, Francois P' r et Henry II, Diane 
de Poitiers et Catherine de Medicis, publies pour la premiere fois d'apres les 
originaux et avec une introdnetion par C. Chevalier, 3 vol. Paris, 1864. 8°. 
CLXXIX, 763 pp. 8 9lß. 

525. Armand, Rdf. Lettres de l'expedition de Chine et de Cochinchine. Paris, 
1864. 8°. 372 pp. 1 %: 

526. Banim, Hch. The Town of the Cascades. 2 vols. London, 1864. 8«. 570 pp. 

8 Sfy. 12 iigx 

• 527. Barthelemy, Ch. Erreurs et mensonges historiques. 2 e serie. Paria, 1864. 
8". IV, 284 pp. 20 %r 

528. deBeauque.J. Histoire de la guerred'Escosse. Bordeaux, 1864. 8°.LXXXVI1I, 
313 pp. 

520. Beck Bernard, M 1 " 1 ' Lina. Le Rio-Parana, einq annees de »ejour daus la 
Republique Argentine. Parin, 1864. 8«. 229 pp. 1 tfg. 

530. Beiträge zur Geschichte der Fürstenthnmer Waldeck und Pyrmont. Im 
Namen de» Vereins hr»g. von L.. Vurtze. I. Bd. 1. Hft. Arohen, 1863. Speyer. 
8». VI, 226 pp. Mit i Chromolith. 1 &g. 10 

531. Bernard, A. Le Temple d' Auguste et la nationalste gauloise. Parts, 1864. 
4». XVI, 172 pp. Mit 12 Taf. 8 %. 10 

532. Boutaric, Edgard. Institution» militaire» de la France avant le» armees per- 
manentes, suivies d'un apercu de» prineipaux changement» survenu» jusqu'ä no» 
jour» dan» la formation de Tarmee. Paris, 1803. 8°. VIII, 499 pp. 2 91g. 20 %r 

533. Boatkowtki, Alz. Recherche» historiques sur la ville de Tium (en Bythynie), 
et description d'uue incdaille inedito appartenant a cette ville. Paria, 1863. 8". 
38 pp. 20 %• 

534. Callot, C. Beiträge zur Höhenkuude de» Königreich Böhmen. Die Seehöhen 
Böhmen» nach eigenen trigonometrischen Messungen berechnet, mit den bisher 
bereit» bekannten Angaben verglichen und zusammengestellt als Grundlage zur 
Verfassung orograf. Karten. 1. Hft. Prag, 1863. Ehrlich. 4°. XXIV, 122 pp. 

2 15 «%r 

Inhalt: Einige Seehöhen der (legend bei Ati<si);. Karmitz, Teplits, Dax, Bilin und Loboaitz. 

535. Canel, A.. Armorial de» ville» et corporation» de la Normandie, comprenant 
la province, les mnnicipalites , les evechos et chapitres, le» abbaye», prieures et 
couvents, les tribunaux, les corps »avant», les communaute» d'arts et metiers et 
les nssociations diverses; avec des rechorches »ur les cachets administratif» de 
l'epoque revolutionnaire. 2° edition, nugmentee et ornee de blasons. Paris, 1864. 
80. 451 pp. 

536. Capecelatro, Adf. Storia di S. Cutcrina da Siena e del Papato e del suo 
tempo. Firenze, 1864. 12°. 500 pp. 1 8$ 10 Vgx 

537. Carlyle, Th. History of Friedrich II. of Prussia, called Frederick the Great. 
Vol. IV. London, 1864. 8°. 624 pp. 8%. 

9. 1862 Nr. 1332. 

538. Cartier. — Bref recit et succiuete narration de la navigation faitc en 1035 
et 1536 par J. Cartier aux iles de Canada, Hochclaga, Sagueuay et. autres. Rc- 
impression figuree de l'edition originale rarissime de 1545, avec les variantes 
de» roanuscrit» de la bibliotheque imperiale; precedee d'une breve et succinete 
introdnetion historique par d'Acezac. Paris, 1864. 8". XXXII, 140 pp. 

539. Chevi, C. F.. Histoire complcte de la Polognc, depuis ses premieres origines 
jusqu a nos jours. Lois, moeurs, iustitutions*, etat social, politique, intellectuel, etc. 
Tome II. Paris, 1864. 12". XXIV, 371 pp. 20 %r 

8. Ib63 Nr. 2^7'J. 

540. Colle. — Correspondance inedite de Colle, faisant »nite a »on Journal, 
aecompagnee de fragment« egalement inedits de ses ceuvres posthume», pubhec 
sur les manuscrits autographes originaux; avec une introduetion et des notes, 
par Honore Bonhommc. Ouvrage orne d un portrait en taille-douec de Colle et 
de deux fac-simile d'autographc». Paris, 1864. 8«. 499 pp. 
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541. Colomb. — Raccolta completa degü scritti di Cristoforo Colomb, ad illu 
strare e documentare la scoperta dell' America recitati in italiano, eorredau d; 
note et di una introduzione da (Ho. Battista Torte. Lyon, 1864. 8°. XII, 416 pp. 
Mit 2 Portr. u. <S Taf. 4 10 j%r 

542. Colthorn, Th. Die deutschen Freiheitskriege. Hannover, 1863. Rümpler. 8 6 . 
IV, 268 pp. 90 Up 

543. Comettant, Ose. L'Amerique teile qu elle est, voyage anecdotiqae de Marcel 
Bonneau dans le nord et le sud des Etats-Unis, excursion au Canada. Paris, 1864 
8°. 396 pp. 1 M( 

544. Cox, 6. W. Tales ofThebes and Argus. London, 1864. 12°. 308 pp. 1.^ 24^ 

545. Denkwürdigkeiten des Domherrn Grafen v. W. Vom Beginn der erst« 
französischen Revolution bis zur neuesten Zeit. Leipzig, 1863. Bergson-Sone»ber] 
8<\ VIII, 374 pp. 1 15 ^tr 

546. Derotne, C. Bh. Dans tous les pays. Parü, 1864. 8°. 345 pp. 1 j% 

547. Domesday Book, the portion relating to Northamptonshire extended b* 
Stuart A. Moore. London, 1864. 4°. 9 31g. 18 

548. Ducasse, ?.. F.. Les Rois de Navarre a Nerac. Margnerite de Valou 
Jeanne d'Albret. Henri IV. 2« edition, revue et augmentee. Paris, 1864. 8°. 41 pp 

549. Du Hailly, L.. Caropagnes et Station» sur les cötes de l'Amerique du Nord. 
Paris, 1864. 8« 299 pp. 1% 

550. Durama de Ochoa, D.. Cuba y la emancipacion de sus esclavos. Leipw, 
1864. Brockhaxu? SorL 8°. 65 pp. 12 %r 

551. Eastwick, Ed. B.. Journal of a Diplomate's Three Years* Residence in 

Persia. 2 vols. London, 1864. 8°. 670 pp. 7^6% 

552. d'Escayrac de Lauture. Memoires sur la Chine. Preface. Campagne de Pekin. 
Souvenirs personnels. Question chinoise. Paris, 1864. 4°. 103 pp. 

553. Evans. — The Coins of the Ancient Britons. Arranged and described by 
./. Evans and engraved by F.. W.. Tairholt. London, 1864. 8°. 430 pp. 8^:12% 

554. de Fabraquer. Historia de todos los paises y de todos los tiempos hast» 
nuestros dias. Contiene: Historia antigua, de la repüblica francesa, de los e«- 
peradores romanos, del bajo imperio, de EspaAa y Portugal, dcl descubrimieoto 
de la America, de Francia, de Inglaterra, de Austria, de Prnsia, de Rusia, de 
Polonia, de los ärabes y de los turcos, de Italia, de Dinamarca, Suecia y Noruega, 
de Belgica y Holanda, de los Estados - Unidos , de los rept'tblicas actuales de 
America; estadistica actual de todos las naciones. Madrid, 1863. 8°. XII, 714 pp. 5 

555. Fontes adhuc inediti rerum Rhenanarum. Niederrheinische Chroniken hrsg. 
von Gf. Eckertz. Mit dem Bildnisse der Göttin Erka. Köln, 1864. Beberle. 8°. IV, 
261 pp. 1 #f 6 %- 

556. Founnestraux, E.. La Reine Hortense. Paris, 1864. 8°. IV, 423 pp. 2 j| 

557. de Fourmont, H.. L'Ouest aux Croisades. Tome I er . Paris, 1864. 8°. 396 pp. 

558. Oabourd, Amatt. Histnire contemporaine, comprenant les principaux cven« 
ments qui se sont accomplis depuis la revolution de 1830 jusqu'ä nos jours, et 
resumant, durant la meme periode, le mouvement social, artistique et Ütteraire. 
Tome 1 er . Paris, 1864. 8°. XI, 547 pp. 2 

559. Garnier, Ed. Tableaux genealogiques des souverains de la France et de 
ses grands feudataires. Paris, 1864. 4°. VIII, 8 pp. Mit 59 Taf. 

560. Oatta, Matteo. La Storia moderna dalla rivoluzione fraucese ai nostri giorni 
(1789—1863). Milano, 1864. 12°. "25 %r 

561. Diplomatische Geschichte der Jahre 1813, 1814, 1815. 2 Thle. Leipzig, 
1863. Brockhaus. 8«. XX, 979 pp. 4 Stf. 10 %- 

562. Girard. Histoire de Vercingetorix, roi des Arvcrnes. Paris, 1864. 8*. 
204 pp. Mit 1 Karte. 

563. SomeGlimpses intoLife intheFarEast. London, 1864. 8°. 340pp. 4J%t24%r 

564. Gottschall, Edf. ReisebUder aus Italien. Breslau, 1863. TrewendL 8*. 
IV, 380 pp. # 1^7 V, ityr 

565. Govenius, J. Litografiska skizzer fran fregatten Norrkopings expedition tili 
Amerika och Westindien 1861—1862. Med Text. Stockholm, 1863. 4°. 40 pp. 
Mit 12 Taf. 5 ^ 

566. Grammont, Lueien. Onze mois de sous - prefecture en basse Cochinchine, 
contenant en outre, unc notice sur la langue cochinchinoise, des phrases usuelles 
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francaisesamiamites, des notes nombreuses et des pieccs justificatives, avec une 
gründe carte de la basse Cochinchine. Paris, 1864. 8°. 504 pp. Mit 1 Karte, b 

567. Gregororios, Fd. Wanderjahre in Italien. 3 Bde. Leipzig, 1864. Brockhaus. 
8°. Jeder Bd. 1 24 %• 

Inhalt: 1. Figuren. Geschichte, Leben und 8cenerle aus lulien. 2. Teno. Aufl. (IX, 3S8pp.) — 
2. Lateinische Sommer. (IV, 36.1 pp.) — 3. Biciliana. Wanderungen in Neapel und Öicilien. (XIII, 
400 pp.) 1861. 

568. Guys, H. La Nation druse, son histoire, sa religion, ses meeurs et son 
etat politique. Paris, 1864. 8». 258 pp. 1 5 9tyr 

569. Heller, K, B.. Mexico. Andeutungen über Boden, Klima, Thier-, Pflanzen- 
und Mineralreich. Kultur und Kulturfäbigkeit des Landes. Wien, 1863. Gerold. 
8°. VII, 52 pp. 16 fty 

570. Heuiey, Fd. Curiosites de la Citc de Paris, histoire etymologique de ses 
rues nouvelles, anciennes ou supprimees. Recherches archeologiqnes sur »es anti- 
quites, monuments et maisons remarquables. Dessins de A„ Racinet. Paris, 1864. 
8«. YIU, 200 pp. 1 9lq 5 

571. Histoire militaire de la Revolution francaise, du Consulat et de l'hmpire; 
par F.. Ladimir et E.. Moreau. Ouvrage enriclii de carte» et d'un grand nombre 
de gravnres. 2 vol. Paris, 1864. 8". 612 pp. 

572. Honrath, Mch. Kurzgefasste Geschichte Ungarns. In deutscher Uebersetzung. 
2 Bde. Pest, 1863. Heckenast. 8°. 751 pp. 2 

573. Hutton, Mark. The Cruise of the .Humming Bird'; or, Notes Near Home. 
London, 1864. 8°. 336 pp. 5 &g. 18 tfyr 

574. Jameton, D.. F.. The Life and Times of Bertrand Du Guesclin, a History 
of the 14 th Century. 2 vols. London, 1864. 8°. 600 pp. 8 &g. 12 %r 

575. Jobst, Alph. La France sous Louis XV. (1715—1774). T. I er . Introduction. 
Regne de Louis XIV. La R£gence. Parts, 1864. 8°. VI, 575 pp. 2 

576. Joubert, Leo. Essais de critique et d'histoire. Paris, 1863. XI, 435 pp. 

2 10 ftp 

577. Klip ff el. Les Paraiges messins. Etüde sur la Republique messine du XIH e 
au XI V e siecle. These presentee a la facult^ des lettres de Paris. Paris, 1864. 
8«. XI, 238 pp. 

578. Xnochenhauer, Thdr. Geschichte Thüringens in der karolingischen und säch- 
sischen Zeit. Gotha, 1863. F. 4. Perthes. 8«. XI, 195 pp. 1 

679. Kohl, J.. fl.. Nordwestdeutsche Skizzen. Fahrten zu Wasser und zu Lande 
in den untern Gegenden der Weser, Elbe und Ems. 2 Thle. Bremen, 1864. Küht- 
mann if Co. 8«. X, 791 pp. 2Ät20% 

580. Lehmann, J.. G.. Urkundliche Geschichte der Grafschaft Hanau-Lichtenberg 
im unteren Elsasse. I. Bd. 2. Lfg. u. II. Bd. Mit 4 Stammtaf. Mannheim, 1863 — 64. 
Schneider. 8°. p. 193 — 368 u. 519 pp. 2 $f 15 flfcsr 

Iuhalt: I, 2. Die Geschichte der Dynasten v. ^Lichtenberg. II. Die Geschichte der Dynuten 
v. Ochsenstein, der Grafen t. Zwelbrücken-Rltac h und der Grafen t. Hanau-Lichtenberg. 
Schlius. — S. lS&i Nr. 165. 

581. Liebenau, H. Die Teil-Sage zu dem Jahre 1230 historisch nach neuesten 
Quellen beleuchtet. Aarau, 1863. Sau*rtänder. 8°. XI, 171 pp. 1 6 <ftgr 

582. Lindau, Rdt Voyage autour du Japon. Paris, 1864. 8". 316 pp. 1 5 <Hge 

583. Macaulay. Essais sur l'histoire d'Angleterre, tradnits par Guizot. Paris, 
1864. 8°. 490 pp. 1&$ 

584. Mahul. Oartulaire et archives des communes de l'ancien diocese et de 
l'arrondissement administratif de Carcassonne. Villes, villages, eglises, abbayes, 
prieures, chäteaux, seigneuries, fiefs, genealogies, blasons, metairies, lienx baties, 
quartiersruraux, notes statistiques. Vol. IV. Paris, 1864. 4°. 621 pp. Mit 5 Taf. b&g. 

8. 1861 Nr. 2715. 

585. Massie, Jam. W. America; the Origin of her Present Couflict; her Prospect 
for the Slave; and her Claim for Anti-Slavery Sympathy. Illustrated by Incidents 
of Travel during a Tour in the Summer of 1863 throughout the United States, 
from the Eastern Boundartes of Maine to the Mississippi. London, 1864. 8°. 
480 pp. 2 Slg. 12 %r 

586. Max, G.. Geschichte des Fürstenthums Grubenhagen. II. Bd. Hannover, 
1863. 8». IV, 544 pp. 2 % 

Schluss. - 8. 1862 Nr. 2Utt. 

587. Memoires et correspondance du roi Jeröme et de la reine Catherine. 
Tome V. Paris, 1864. 8°. 552 pp. Mit Karte. 2 

8. U63 Nr. 477. 



588. Merühou, IL. F.. Lcs Parlements de France, leur caractere politiqse. . 
Philippe-lc-Bel jusqu'cn 1789. Paris, 18G3. XX, 4.">9 pp. 

689. Monnier, Fr. Alcuin et Charlemagne; avec d«-s fragnients d'un cobjl'- . 
inedit d'Alcnin sur saint Matthieu et d'autres pieces publiees pour U ~; ■ 
fois. 2 r edition, auguicntee. Paris, 1864. 32°. IV, 380 pp. 1 jfy. 

590. de Montblanc, Ch. Les lies Philippines. Pari*, 1864. 8°. 77 pp. 

591. Nettesheim, Frdr. Geschichte der Stadt und des Amtes Geldern ra: 
rücksichtigung der Landesgeschichte meist nach archivalischen Quellen. 1 
Aeussere Geschichte von der ältesten bis auf die neueste Zeit. Mit 1 TiV 
Farbendruck und 7 lith. Taf. Crefeld, 18G3. Kühler. 8°. XV, 682 pp. 

592. Xicholf, Th. L.. Forty Years of American Life. 2 vols. London, l?C-i 
780 pp. 12 j^i 

593. Nöldeke, Thdr. lieber die Amalekiter und einige andere Nachbarvolk 
Israeliten. Güttingen, 18(13. Dieterich. 8«. VI, 42 pp. 

594. O'Brien. A Scries of Fiftecn Views in Ceylon, illustrative of • 
Tennents Work. London, 18G4. Fol. 25 | 

595. Organisation sociale d« la Russie, la noblere, la bourgeoisie, le t 
par un diplomate. Paris, 1863. 8°. 285 pp. 1 : I 

59G. Pallu, Lp. Histoirc de Texpedition de Cochinchine en 1S6I. Pari-. r\ 
383 pp. Mit 'i Karten. 2 j% * 

597. Petersen, H.. M.. Hisioriske fortaellinger om islaenderncs faerd hyaz 
ude. Kfter de islandske gnmdskrifter. Trcdie bind. Anden udgave. A. s 
Eyrbyggja saga og Laxdacla snga eller' fortaellinger om Eybyggcme og Laxds 
Anden udgave. Kjvbnham, 1803. 8°. 322 pp. 

598. Petzholdt, Alz. Heise im westlichen und südlichen europäischen K^-i 
im Jahre 1855. Mit in den Text gedr. Holzschn. und 9 lith. Karten, i 
1864. Fries. 8". XV, 501 pp. 

599. Pfister, Fd. Der nordanierikanische Unabhängigkeits-Krieg. Als Beirre 
Heercj-geschichte deutscher Truppen. I. Bd. Kassel, 1864. Krieger. S'\ XII. 

Inhalt: Uebcriirlit und Bourtheilunp des Abfalles. d*\s Krir-tfi*. dor MiUtrettcr. d<-r K= 
und Zeitb*'W«'nun^. Zugleich als Kinleitun^ in die tui^fuhrlit lif (icsrhichfc fliese-« Krieg«», 

600. Pierotti, Erntete. Jerusalem Kxplored: being a Description of ine Ar 
and Modern City. Wfth numerous Ulustrations^ eonsisting of Views, 0 
Plans and Sections. Translated by Th. (J. Könne;/. 2*vols. London. 1S64. Fol. i. 

601. Die Provinz Preussen. Geschichte ihrer Cultur und Beschreibung 
land- und forstwirthschaflichcn Verhältnisse. Festgabe für die Mitglied: 
24. Versammlung deutscher Land- und Forstwirthe zu Königsberg in Prri. 
Berlm, 1864. Wxegandt $ Hempel. 8«. VII, 529 pp. Mit o Tab. u. C To/. 

602. Quenault, Lp. Recherche.*« areheologiques, historiques et statistiques «" 
ville de Contances. 2*' edition, eonsiderablement uugmentee. Contances, HC* 
VII, 391 pp. 1 ^; 

603. Quenault, Lp. Recherche« arehcologiques et historiques eur le ! 
Contances, 1864. 8°. 239 pp. 

604. Quenault, Lp. Rechcrches historiques et archeologiques sur la bas*- > 1 
mandie. Contances, 1864. 8". .'»25 pp. 

605. Baabe, W.. Mecklenburgische Vaterlandskunde. 2. durchaus verb. mvi 1 ' 
vollständigte wohlfeile Ausgabe von Hempel's „geographijch-stati8tisoh-histnri : 1 
Handbuch des mecklenburger Landes." 3 Thlc. Wismar, 1863. IIin*torjf. \ 
1183 pp. i 

606. Ranke, Lp. Engliseho Geschichte vornehmlich im 10. und 17. Jabrhun. 
IV. Bd. Berlin, 1863. Duncker <V Humbht. 8°. VI, 496 pp. 3 Jfc I , 

8. 1M1 Nr. 2441. * 

607. Rebello da Silva, L.. A.. Invasion et occupation du royaume de por:^ 
en 1580. lntroduction a Thistoire de Portugal au XVIIF et aa XViri' sif 
Traduit du portugaia. Tome I er Pari,*, 1864. 8°. XV, 564 pp. •> ■> i 

608. Reise Herzogs Emst von Sachsen-Coburg-Gotha nach Aegypten und m 
Ländern der Habab, Mensa und Bogos. Mit 20 Zeichnungen nach der Natur J 
genommen und chromolith. von Ith. Kretschmtr. 4 Photogr. nach Hand/.eichni^.i 
n. 2 Karten. Leipzig, 1864. Arnold. Fol. Vj 78 pp. 3'j ,< 

609. Bicciardi, Oius. Storia dei Fratelli Bandiera e Conaorti, coiredau du 



.»1 

»duztone, d* illustrazioni e di una appendice da Francesco Lattari. FireiKe, 
. 8°. 398 pp. 1 % 10 

10. Robledo, Alvaro. Diario de un peregrino en Tierra Santa, con un prölogo, 
Ant. Trueba. Madrid, 1863. 8°. X, 232 pp. Mit 4 Steintet/. 1 20 

11. Roeder, 0.. W.. Historische Beiträge zur Geschichte der Schlacht bei Hanau 
«iO. u. 31. Octbr. IS 13. Vom hanauischen Bezirksverein für hessische Geschichte 
Landeskunde hrsg. Hanau, 1863. König. 8°. IV, 125 pp. Mit 1 Tab. u. 2 Taf. 

IG 9?gx 

12. Roesler, E.. Zur Geschichte der unteren Donauländer. I. Die Geten und 

• Nachbarn. Wien, 1864. Gerold. 8". 47 pp. 7 ity: 

13. Rosa, Gabriele. Statuti inediti della provincia di Bergamo, anteriori al 
.lo XVI. Bergamo, 1864. 12°. 16 %r 

14. de Rotny, Leon. Stüdes asiatiques de geographie et d'histoire. Paris, 1864. 
XII, 415 pp. 2fy. 15 %■ 

15. Rousseau, Alph. Annales tunisiennes, ou Apercu historique sur la regeuce 
Tunis. Paris, 1864. 8°. 575 pp. 2fy 15 %• 

• Ii). Roussell-Killough, H. Seize mille Heues a travers l'Asie et l'Oceanie, voyage 
oute pendant les annecs 1858—1861. Siberic. Descrt de Gabi. Peking. Fleuve 
our. Japon. Anstralie. Nouvelle-Zelande. Indc. Himalaya. Ouvrage contenant 

• carte et un panoraroa de l'Himalaya. 2 vol. Pari», 1864. 8°. 463pp. 2 10 ??gz 
»17. Rüstow, W. Annalen des Königreich Italien.' 1861 — 1863. 1. Buch: Das 
nisterium Cavour. Zürich, 1864. Meyer Zeller. 8°. IV, 263 pp. 1 3g. 5 
518. Sandle, 0. Horeb and Jerusalem. London, 1864. 8°. 430 pp. 4% 6 
319. Scherr, Jons. Blücher. Seine Zeit und .sein Leben. 12 Bücher in 3 Bdn. 

u. III. Bd. Mit 1 Faos. Blficher's nach der Schlacht von Belle-Alliance. Leipzig, 
13. O. Wigand. 8°. IV, 544 u. IV, 592 pp. 5 3%. 

Ncliluss. - S. 1862 Nr. 745. 

l>20. Schuller, J. K. Maria Theresia und Freiherr Samuel von Brukenthal. Eine 
adie. Mit dem Abdruck der Handschrift Maria Theresia's und Brukenthals und 
m Portrait des Freiherrn. Hermannstadt, 1863. Steinhaussen. 8". 34 pp. \29tgx 

021. Seubert, A.. Die Kriegführung der Dänen in Jütland, dargestellt an General 
e s Rückzug im Jahre 1849. Nach den Vortrügen des königl. dän. Majors im 
iueralstab Carl Beck bearbeitet. Mit 1 Spcci alkarte. Darmstadt, 1864. Zernin. 
. IV, 160 pp. 27 Üye 

022. Smythe, Mrs. Ten Months in the Fiji Islands. With an Introduction and 
ppendix by IV.. J.. Smythe. Illustrated by Chromo-Iithographs and Woodcuts 
om Sketches taken on the spot. London, 1861. 8°. 280 pp. 6 Sfy 

623. Trepier, l'abbe. Notes et Observations sur l'origine de la domination des 
mtes Guigues a Grcnoble et dans la Graisivaudan et sur la valeur historique 
•s eartulaires de Saiut-Hugues. Grenuble, 1864. 8°. XIV, 135 pp. 

624. In the Tropics. By a Settler in San Domingo. London, 1864. 8°. 2fy.l2%pc 

625. Victorin, J.. F.. liesa i Kaplandet aren '1853—1855. lagt- och naturbilder 
: den aflidne unge naturforskarens bref och dagböcker af J.. IV.. Grill. Med 

pl. Stockholm, 1863. 8°. XIV, 160 pp. 4 ife 

626. Vogel, Jac. Schweizergeschichtliche Studien. Hern, 1864. Dalp. 8°. VII, 

31 pp. 1 % 

627. Waitz, G. Ueber eine sächsische Kaiserchronik und ihre Ableitungen. [Aus 
en Abhandlgn. der königl. Gesellschaft der Wissensehaften zu Güttingen.] Göttingen, 
863. 4°. 62 pp. 16%- 

628. Warme, A.. J.. Histoire de la ville de Doullens et des localites voisines. 
>ans, 18C3. 8*. XII, 559 pp. 

029. Winckelmann, Ed. Geschichte Kaiser Friedrich'« II. und seiner Reiche 

212—1235. Berlin, 1863. Mittler Sf Sohn. 8°. XII, 528 pp. 2 ^ 24 

630. Woytch, 0. Mittheilnngen über das soziale und kirchliche Leben in der 
iepublik Uruguay. Berlin, 1863. Hertz. 8°. IV, 444 pp. 2%. 

VIII. Sprachwissenschaft. 

631. ÄpaßavTtvo;, 11.. IIapotuta<jTT)piov tj ai»XXoyt) TCapoipuwv. Ev XP Y l 5€t ovawv 
r.apa toi; HrceipioTotis, (xet avaTrru£e(o; ty;; cvvoia; auTWv xai KapaXXTjXiajxov rcpos 
ra; apxata;. Ev Iooawivotg, 1863. 8°. 183 pp. 1 $f 10 llgx 
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632. Aiai'f, Obr. Dictionnaire des idiomes langaedocieua, eivmologiqoe, 
et tecbnologique. l re livraison. Beziers, 1863. 8°. XXVIII, p. 1—52. 

633. Beitee, 0. Dictionnaire des noms de bapteme. Pari«, 1863. 8°. IV, 488 pp. 

I 20 j^BT 

634. Bentew, J.. L.. Ozar Haschorochim hebräisch-deutsches und dcutscb-hebrai- 
sches Wörterbuch über das alte Testament. 4. Aufl. Terra, und verb. von M.. Letteri». 
I. u. n.Thl. Hebräisch-deutsch. 2 Tble. Wien, 18b2. 8». XXVII, 756 pp. 2fy lOftyr 

635. Bühler, J. A. Grammatica elementare dil lungatg rhäto-romonsch per diever 
dils scolars en classas superiuras dellas scolas rnraies romonschas. I. Part. Ckur, 
1863. Hitz. 8°. VIII, 104 pp. 15 Ifa 

636. Eberhard, J. A. Synonymisches Hand Worterbuch der deutschen Sprache, für 
alle, welche sich in dieser Sprache richtig ausdrücken wollen. 12. Ausg. Durch- 
gängig umgearb., verm. u. verb. von Fr. Rückert. Mit Bezeichnung der Wörter 
in englischer, französischer, italienischer und russischer Sprache von A.. Asher 
u. A. Boltz. Berlin, 1863. Sauck. 8°. LV, 924 pp. 4%. 

637. Foulkes, T.. Catechism of the Shaiva Religion. By Sabhapaii MudaJiyar, 
of Kanjipuram, and Sadaskiva Mudalxyar, of Chaturangapattam. Translated from 
the Tamil. Madras, 1863. 8°. 1 

638. Gras, L. F. Dictionnaire du patois forezien. Paris, 1864. 8°. XXVII, 
270 pp. 2 

639. Hitopadesa: the Sanskrit Text, with a Grammatical Analyst*, alphabe tically 
arranged. By. F.. Johnson. 2 d edition. Hertford, 1864. 4°. 8 St/g. 12 

640. Kelle, J. Vergleichende Grammatik der germanischen Sprachen. I. Bd. 
Prag, 1863. Credner. 8«. XV, 512 pp. 3 Sfy 10 ftyr 

Inhalt: Vergleichende Grammatik dea Cothischcu, Hochdeatachen, Niederdeutschen, Aagel- 
aachaiachen, Englischen, Niederl&ndiachen, Friesbcheu. AltuorwegUch -Islandlachen, Schwedischen, 
D-iniarheu. Nomon. 

641. Levy, m.. A. Pbönizisches Wörterbuch. Breslau, 1864. Schleuer. 8«. VI, 
51 pp. 24 f^sr 

642. LÖwy, Jac. Esech. Kritisch-talmudisches Lexicön. (In hebr. Sprache) I. Bd. 
Wien, 1863. [Leipzig, C. L. Fritzsche.J 8°. IV, 494 pp. 2 ^. 

643. Lyon, BL. 0.. Gradus ad Parnassum francais, nu Dictionnaire des termes 
francais les plus usites en poesie avec divers cxemples de l'emploi qu'en ont fatt 
les meilleurs auteurs, soit au sens propre et au sens figure, soit senlcment a Tan 
des deux sens. Paris, 1864. 8°. 778 pp. 3 fy. 10 ffyr 

644. Obry, J.. B.. F.. Du Nirvana bouddhique, en reponse a M, Barthelemy 
Saint-Hilaire. Paris, 1864. 8°. 240 pp. 

645. PfuL Serbski slownik. Pod sobuskutko wanjom Handr. Seilerja a Mich. 
HArnika. Wendisches Wörterbuch. Unter Mitwirkung von A. Seiter u. M. Hornig. 
6. Hfl. (Wendisch-deutacher Tbl.) Bautzen, 1863. Schmaler. 8°. 801 — 960 pp. 

8. 1862 Nr. 2068. 20 ligx 

646. Fietraszewski, Ign. Deutsche verbesserte Uebcrsetzung der Bücher des 
Zoroaster. (In 2 Thln.) I. Thl. Zen-dawasta [das „Leben-Gcbende!"] Zur Er- 
leichterung der 1. Aufl. Berlin, 1863. /laude Speiier. 8°. VII, 248 pp. 2 .fy 

647. Fietrassewski, Ign. Zend-Avesta on plutut Zeu-Daschta explique d'apre* 
un principe tout a fait nouveau. Le texte est aecompagne d'une prononciation, de 
traduetions polonaise et fraucaise, et suivi d'un vocabulaire et d'une grammaire. 
Vol. 1-3. Bertin, 1858—62. Haude tf Spener. 4°. XXXII, 881 pp. 20.^. 

648. Fleth, J. H. Proben chinesischer Weisheit nach dem Chinesischeu des 
Ming sin pao Arten. München, 18G3. Franz. 8°. 62 pp. 16 fyor 

649. Biti, F. Dei Tentativi fatti per spiegarc le antiche lingue italiche e spe- 
cialmento 1' setrusca. Saggio storico-critica, Mitano, 1864. 8°. 1 % 

650. de Bosny, Leon. Methode de japonais, a l'usage des personnes qni suivent 
le cours professe a l'Ecole imperiale et speciale des langues Orientale«, l n livr. 
Part«, 1864. 8°. 8 pp. 7% %r 

651. Bant' Albino, Vct Diriouario Piemontese-italiano. Torino, 1864. 4°. 1240 pp. 
a 2 Sp. 6 20 &r 

652. 8an-Tieu-King. Trium litterarum liber a Wang-Pe-Heou sub finem XIII, 
aaecnli compositus; sinicum textum, adjecta 214 clavium tabula, edidit«et in la 
tinum vertit Stanislaus Julien. Pari*, 1864. 8°. 35 pp. 

653. Schneider, Ott. Geschichte der englischen Sprache dargestellt in ihrem 
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Verhältnisse zur dtutschen und französischen. Freiburg im Br. 18G3. Flerrfer. 8°. 
VII, 366 pp. 1 10 ligR 

655. Tahar hen Neggad. Dialogues fraucais-arabes avec le mot a niot et la ti- 
guration en caracteres francais. Paris, 1363. 8°. VIL 350 pp. 2 i^. 10 %r 

656. von der Tuuk, BL. H.. Taco Roorda's beoefeniug van 't Javaanseh belecken. 
Amsterdam, 1864. 8°. IV, 51 pp. 16%- 

657. «t'rwa ihn Ahvard. Gedichte, hrsg., übersetzt und erläutert von Thdr. 
Söldeke. [Aus den Abhandlungen der k. Gesellschaft der Wissenschaften zu Göt- 
tingeu.] Güttingen, 1863. Dieterich. 4°. 93 pp. 1 % 15 ffgc 

658. Vocabolario universale Latino-italiano e Italiano-latino compilato ed in 
nuovo ordine disposto colla scorta dei migliori e piü recenti lessici e vocabolarii 
pubblicati sin qui uell' uiui e nell' altra lingua in Alemagua, Francia, Inghilterra 
ed Italia, da Ant. Bazzarrini e dal Bh. Bellmi. 2 vol. Torino, 1864. 4». 1400 u. 
1700 pp. 33 10 fign 

659. Zenker, Jol. Thdr. Dictionnaire ture-arabe-persan. Türkisch-arabisch-persi- 
sches Handwörterbuch. 4. u. 5. Hft. Leipzig, 1863. Engelmann. Fol. p. 121 — 200. 

». im Nr. W7. Jede» H/t. 1 ty. 10 

IX. Alterthumswlssenschaft. 

600. Bachofen, J.. J.. Der Baer in den Religionen des Alterthums. Basel, 1863. 
[Stuttgart, Schaber. ] 4°. 46 pp. Mit 2 Steintaf. 21 fl^sc 

CGI. Bader, M lle Clariaee. La Femme dans l'Inde antique, etudes m oral et; et 
litteraires. Part*, 1864. 8«. XVI, 378 pp. 2 15 

662. Baeumer, W. Das bürgerliche Wohnhaus der Stadt bei den Griechen und 
Römern, im deutschen Mittelalter, im 16. bis 19. Jahrh. Mit 6 Taf. u. 3 eingedr. 
Holzschn. Stuttgart, 1862. [Tübingen, Fues.J 4°. IV, 19 pp. 22 , / a %- 

663. Benloew, L. Les Semites ä Ilion ou la verite sur la guerre de Troie. 
Leipzig, 1863. Franck. 8». VI, 64 pp. 10 flgK 

664. Beule, M.. Nachgrabungen in Karthago. Aus dem Französischen. Mit Plänen 
und Abbildungen. Leipzig, 1863. Dyk. 8°. IV, 114 pp. 1 

665. Bieringer, A.. Fragmente von Kallinos, Tyrtaios, Solon. Kitzingen, 1863. 
Fick. 4«. 28 pp. 5 Hg* 

666. Bonita, Hm. Ueber den Ursprung der Homerischen Gedichte. Vortrag ge- 
halten im Ständehaus am 3. März 1860. 2. verm. Aufl. Wien, 1863. Gerold. 8°. 
60 pp. 12%- 

667. Cantn, Cesare. Storia della letteratura latina. Fireme, 1864. 8°. 1 

668. Ct-gsac, J.. B.. Etudes historiques. Commentaire» de Cesar. Uxelloduuum. 
Observations touchant les fouilles executees a Luzech. Paris, 1864. 8°. 16 pp. 

669. Cicero, Caj. Tusculanarum disputationum libri V. Kmendatiores edidit novam 
conlationem optimi codicis Gudiani et commentarios criticos adjecit Mr. Segffertu». 
Leipzig, 1864. Boitze. 8 tf . XX, 330 pp. 2 SJg. 

670. Cronile, L.. De L. Annaei Senecae naturalibus quaestümibus , thesim pro- 
ponebat Facultati litterarum Parisiensi. Paris, 1864. 8°. 164 pp. 

671. Caoherat, F.. Alesia et les Aulerci-Brannovices au tribonal de vingt siecles 
et de Jules Cesar. Pari», 1864. 8 Ü . 62 pp. Mit Karte. 

672. Dilthey, C. De Callimachi Cydippa. Accedunt Aristacneti epistola I. 10, 
Ovidianae epistolae XX et XXI. Maximi Planudis graeca metapbrasis episto- 
larum Ovidianarum XX et XXI, 1 — 12 uunc primum edita. Leipzig, 1863. Teubntr. 
8°. VIII, 172 pp. 1 jfy 

673. Doneker, Mx. Geschichte des Alterthums. I. Bd. 3. verb. u. verm. AuÜ. 
Berlin, 1863. Duncker if Humblot. 8°. V, 934 pp. 4 ^. 

674. Feer, H.. L~ Les Ruines de Ninive, ou Description des palai* detmits des 
bords du Tigrc; suivie d'une description du Musee assyrien de Louvre. Avec 
gravurea. Pari», 1864. 8°. VII, 319 pp. 

675. Feldbanech, FeL 8b. Horatiana. [Beilage zu deu Jahrbüchern für Philologie 
und Pädagogik 1861.] Leipzig, 1864. C. F. Winter. 8°. 35 pp. 6 ftgr 

676. Friederiehl, K. Der Doryphoros des Polvklet. 23. Programm zum Winckel- 
mannsfest der archäologischen Gesellschaft zu Berlin. Nebst 1 lith. Abbildung. 
Berlin, 1864. Hertz. 4°. 10 pp. 15 

677. Ooettling, C. W.. Gesammelte Abhandlungen aus dem classischen Alter- 
1864. 3 



u 

thuine. 2. Bd. Nebst 3 litti. Taf. München, 1863. Brucbnann. 8°. VIII, 288 pp. 
Mit 2 Tab. 2 .4: 24 ^s. 

Bund l erschien im Jahr« 1851. Hallt», Bticbb. d. Waisenh. 2 4$. 20 fttar 

078. de Golenski, 0. De inliuitivi apud poetas latinos usu. Dissertatio inaugurak- 
philologica. Königsberg, 18G4. Schubert Sf Seidel. 8°. G2 pp. 10 

1570. Grasherger, Lr. Erziehung und Unterricht im klassischen Alterthum mit 
besonderer Kucksicht auf die Bedürfnisse der Gegenwart. Nach den Quellen dar- 
gestellt. I.Tbl. l.Abtb. Würzburg, 1804. Stahel. 8". VIII, pp. p. 1 — 163. 1 5 % 

Indult: Die leibliche Krv.iehun^ bei den Griechen und Kölnern. 1. Abth. Die Kuabcnspiele. 

680. Herodotos erklärt von H. Steht. I. Bd. 1. Hfl-.: Einleitung. Buch 1. Mit 
1 Karte von //. Kiepert. 2. vielfach verb. Aufl. Berlin, 1864. Weidmann. 8*. 
286 pp. 18 % 

681. Herrmann, A.. Curae Horatianae. Celle, 1861. Schulze. 4°. 15 pp. 5 iigt 

682. Janin, Jul. La Poesie et l'Eloquence u Kome au temps des Cesars. Paris. 
1864. 8°. XIV, 497 pp. 2 10 fy. 

683. Köchly, H.. De Odysseae carminibus dissertatio I. Zürich, 1862. Meyer $ 
Zel/er. 4". 36 pp. 20 % 

684. Korn, 0. De publico Aeschyli, Sophoclis, Euripidis fabularum ex em plan 
Lycurgo auctore confecto. Bonn, 1863. Marcus. 8°. 34 pp. 6 jfyr 

685. Letronne. Nouvelles recherches sur le nalendrier des anciens ßgyptiena, 
sa nature, son histoire et son origine. Paris, 1864. 4°. 158 pp. Mit 1 Tabteau. 

686. Leveque, C. Etüde de philosophie grecque et latine. Paris, 1864. 8". XX. 
416 pp. 2 % 10 Pge 

Dasselbe erschien auch in 12° r.u t .-M. f. 9tyr 

687. Lobeckii dissertationes de inetaphora et ' k de metonymia nunc primum editae. 
Königsberg, 1864. Schubert 4* Seidel. 4 Ü . 12 pp. 4 % 

688. Massy, Dawson. A History of tbe Kornaus under the Emperors. London, 
1864. 12°. MO pp. 2 12 ity 

689. Menge, Hm. De praepositionum usu apud Aeschylutn. Specimen I. Dissertatio 
iuanguralis. Böttingen, 1863. Demrlich. 8°. 86 pp. lO Up 

690. Mommsen, Th. Verzeichnis* der römischen Provinzen aufgesetzt am 297. 
Mit einem Anhange von //. Mülknhoff. Mit 1 Karte. Berlin, 1863. Dümmler. 4 fl . 
f>2 pp. 22 % 

691. Plauti, M Acci. Truculentus. Cum variis lectionibus codicis Ambrosiani, 
Palatinorum et eodicis Parisiui in usitm lectionum edidit V.. E.. Oeppert. Berlin, 
186.;. [Leipzig. l'wtct.J 8". 70 pp. 20 

692. Poulain de Bossay, P.. A.. Kechercbes sur Tyr et Palu-tyr. Paris, 1864. 4*. 
144 pp. Mit Karten. 

693. Reinking, L. Die Kriege der Körner in Germanien. Mit 1 lith. Karte. 
Münster, 1864. Hegensberg. 8°. X, 313 pp. 20 flfyc 

694. Rhetores latini minores. Ex codieibus maximam partem primum adbibiti* 
einendabat ( '. Hahn. Fase, prior. Leipzig, 1863. Teubner. 8°. XVI, 352 pp. 3^. 

695. Schwidop, L. De versibus quos Aristarchus in Horaeri lliade obelo siguavit. 
Dissertatio iuanguralis philologica. Königsberg, 1862. Schubert Sf Seidel. 8°. 54 pp. 

61>6. 8iegfried. De inscriptionc Gerbitana. Magdeburg , 1863. [Berlin t Calrary & 
C„. 4". 22 pp. 15 kfcr 

697. Terwogt, W.. A.. Het leven van den Joodscben geschiedschrijver Flavius 
•losepbus. Academisch proefsehrift. Utrecht, 1863. 8°. XII, 132 pp. 1 J^. 

698. Unger, W. Die Bauten Constautin's des Grossen am heiligen Grabe zu 
Jerusalem. [Abdr. aus Benfey's Orient und Ocident. 2. Bd.] Göttingen, 1863. 
I'ieterirh. 8°. IV, 128 pp. Mit ciugcdr. Hntzschn. 20 ytyr 

699. Vermehren, Mr. Aristotelische Schriftstellen untersucht. 1. Hft. Zur Niko 
ma< hiseben Ethik. Leipzig, 1863. Breith.pJ t( Härtel. 8°. VI, 103 pp. 18 %r 

700. Waddington, W.. H.. Edit de Diocletien, etablissant le roaximnm daus 
l'empire romain; pnblie avec de nonveaux fragments et un commentaire. Paris. 
1864. 4». 55 pp. a 2 Sp. 

X. Schone Literatur und Kunst. 

701. Afzelius, A.. J.. Ur herbariet. Gcnrestvcken pa vers. Stockholm, 1863. 8°. 
107 pp. 1 1\t %• 
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702. Aide, Hamilton. Mr. and Mrs. Faulconbridge. 2 vols. London. 1864. 8°. 
580 pp. 8 12 7tyr 

703. Aimard, Ost. L'Eau-qui-conrt. Paria, 1863. 8°. 444 pp. 1 

704. d'Ameseuil, C. Les Parias de ramour. Parin, 1864. 8°. V, 193 pp. 20 ffye 
706. Armand. Der Sprung vom Niagarafalle. Hannover, 1864. Schmort v. Seefeld. 

4 Bde. 8«. XXIV, 1117 pp. 6 <ty. 

706. Arrighi, Cletto. H diavolo rosso, romanzo storieo. 3 vol. J/i7a/io,1864. 12°. 1 Sfy 

707. Atterbom, P.. D.. A.. Lyriska dikter. 1— 3. Th. Örchro, 1863. 8°. XIII, 367, 
VII, 353, VII, 320. 8 fy. 

708. Angn, H. Les Zouaves de la mort, episode de l'lnsurrection polonaise de 
J863. Parin, 1864. 8°. 327 pp. ljfe 

700. Avenel, P. Le duc des nioines, roman historique. Paris, 1864. 8°. IV, 
363 pp. 1 

710. Axelion, Mx. Dikter. Stockholm, 1863. 16». 285 pp. 2 <fy. 

711. Azevedo, Alx. Felieien David, coup d'oeil sur sa vic et sou <i»uvre. Pan* t 
1864. 8°. 100 pp. 1 % 

712. Barthelemy, Ant. Un philosophe en voyage. Pari», 1864. 8°. 376 pp. 1 .%5 %r 

713. Bawanville. La Chambrc rougc. Pari», 1864. 8°. 275 pp. 25 %/• 

714. Beauvallet, Leon. Les Drnmes de Montfaucou. Purin, 1864. 8°. 480 pp. 1%. 

715. Bellermann, Ch. Fr. Portugiesische Volkslieder und Romanzen. Portugieaieh 
und deutsch mit Anmerkungen. Leipzig, 1863. F.ngetmann. 8°. XII, 284 pp. 

1 % 7 % 

716. von den Bergh, 8.. J.. Heden en verleden. Poezij. Schicdum, 1864. 8°. VT, 
204 pp. 1 ^- 10 Wgr 

717. Bernard, Thalfes. La Lisette de Beranger, Souvenirs intimes. Kau-forte par 
G. Staat. Paris, 1864. 12». 127 pp. 15 %- 

718. Die vorzüglichsten Bilder der Dresdner (lemülde-Gallerie. OrigtnaURadi- 
rungen von IIa. Bürkner u. A. (In 13 liftn.) 1. Hft. I Wenden y 186?.. Kunt:v. 8". 
Mit 4 Kpfrtaf. 10 /ftp: 

719. Black friars ; or, the Monks of oid : a Romantic Chroniele. 3 vols. London, 
1864. 8°. 12 S9{ 18 %• 

720. Lea Bonshommes de cire; par l'auteur des Salons de Vienne et de Berlin. 
Parin, 1864. 8». 317 pp. 1 

721. Brachvogel, A.. E.. Schubart und seine Zeitgenossen. Historischer Roman. 
4 Bde. Leipzig, 1864. Contenoble. 8°. 1188 pp. b <fy. 15 

722. Bondeville, Pt. Souvenirs de Nice. L'Atelier des ponehettes. Pans, 1864. 
8°. 208 pp. 20 <f}gK 

723. Camprodon, Fr. Flor de un dia. Drama original en im prölogo y tres acto*. 
Dccima edicion. Madrid, 1863. 8«. 70 pp. 1 Sfy. 10 9?gx 

724. Canova. — Memorie di Antonio Canova scritte da Ant. d'Fnte per cura di 
Alexandra d'Este con Note e documenti. Firen:e, 1864. 8°. 1 Sfy 

725. de Carne, Jul. Un homme chnuve. Parin, 1864. 8°. XV, 252 pp. 1 

726. Chamber», Bb. The Book of Days; a Miscellauy of Populär Antiquities etc. 
2 vols. London, 1864. 8°. Mit J/oksvhn. 8 12 

727. Champfleory. Les Demoiselles Tourangeau, jonrnal d un etudiaut, suivies 
de la Princesse au rirc de mouette. Parin, 1864. 8". 320 pp. 1 Sfy. 

728. Cook, Button. The Trials of the Tredgolds. 3 vols. London. 1864. 8". 
920 pp. 12.%. 18 %r 

729. Dagley, Helen. Told at Last: a Novel. 2 vols. London, 1864. 8°. 430 pp. 

f 4 24 %: 

730. Danziger Bauwerke von J. Greth und J. Gottheit: mit erläuterndem Text: Dan- 
zigs altcrthümliche Gebäude. In artistischer und historischer Bedeutung dargestellt 
von Rdf. Genee. 2., mit 6 Zeichnungen von J. Gottheit vermehrte Aufl. Dan.-ig, 
1864. Bertling. Fol. 32 pp. Mit 20 Stcintaf. * 5 10 fyc 

731. Denkmäler deutscher Poesie und Prosa aus dem 8.— 12. Jahrhundert von 
K.. Möllenhoff und W.. Scherer, Berlin, 1863. Weidmann. 8". XXXV, 548 pp. 

2 20 /ige 

732. Desnoireiterres, 0«t. Les Cours galantes. Tome IV. Lc Chateau de Saint- 
Maur. La Cour de Sccaux. Chatenav. L'HOtel de M ,ne de Lambert. La Maison 
de Clichy. Parin, 1864. 8°. 350 pp. * 1 % 
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733. Ebers, G. Eine ägyptische Königstochter. Historischer Roman. 3 Bde- 
Stuttgart. 1804. Hallberger' 8°. XVI, 757 pp. 3^ 

734. Elwart, A.. Histoire des concert-s populaires de musique classique, contenan: 
les programmes annotes de tous les concerts donnes au Cirque Napoleon depois 
leur fondation jusqu'ä ce jonr; suivie de six esquisses sur 1a vie et les oeuvre* 
de J. Haydn, Mozart, Beethoven, Weber, Mendelssohn et R. Schumann. Poru. 
18G4. 8°. 142 pp. 

735. v. EÖtvbs, Jon. Frhr. Gedanken. Pest, 1864. Hartleben. 8°. IX, 275 pp 

1 Mg. 20 /#r 

736. L'Epouse d'outre-tombe, conte chinois; traduit sur )e texte original, par 
Leon de Rosny; suivi du texte chinois. Paris, 1864. 12°. 75 pp. 

737. de Egoilaz, L. La Cruz del Matrimonio, comedia original en tres actos t 
en verso. Octava edicion. Madrid, 1863. 8°. 92 pp. 1 3k 10 Up 

738. Eyck van Zuglichem. F.. N.. M.. Le style ogivaJ des eglises du Royanm? 
des Pays-Bas. Depuis Tan 1200 juequ'a l'an 1550. Utrecht, 1864. 4°. 24 pp. J/>f 
6 lith.'Taf. 1^22%^r 

739. Farrenc, Cösarie. Quatre millions pour un coeur. Paris, 1864. 8°. 317 pp. lßfy 

740. Fonnereau, Th. 0. The Diary of a Dutiful Son. London, 1864. 12°. 180pp. 

1 J%. 24 ligr 

741. Fontane, Marius. La Tribu des chacals. Paris, 1864. 8°. 299 pp. 1 

742. Förster, E. Denkmale deutscher Baukunst, Bildnerei und Malerei von Ein- 
führung des Christenthums bis auf die neueste Zeit. 196. — 216. Lfg. Leipzig, 1863— 
64. T. 0. Weigel. 4°. 36 pp. Mit 1* Stahlst. Jede Lfg. 20 Wae \ Prachtausg. in Fol. 1 jfe 

8. 1863 Nr. A45. 

743. de Foudras. La Venerie contemporaine, histoire aneedotique des veneurs, 
chasseurs, chevaux et chiens illustres de notre temps. 2 C serie. Les Passionne? 
et les Excentriques. Paris. 1864. 8°. 319 pp. 1 Sfy 

744. Frenzel, X. Papst Gangunelli. Ein historischer Roman in 5 Büchern. 3 Bde. 
Berlin, 1864. Gerschel. 8 Ü . 901 pp. 4 ,5%. 20 % 

745. Frenzel, K, Watteau. Ein Roman. 2 Bde. Hannover, 1864. Rümpler. 8 . 
III, 563 pp. 2 

74Ü. v. Fürich, Joe. Ritter. Der Bethlehemitische Weg. 12 Zeichnungen mit 1 
Titelblatt in Holzschn. ausgeführt von A. Gaber. 3 Lfgn. Dresden, 1864. Gaber. 
Fol. 4 fr 

747. Galen, Phil. Nach 20 Jahren. Roman. 3 Thle. Leipzig, 1863. Kollmann. 8*. 
1. Tbl. 339 pp. 6 &. 

748. Oiron, Aime. Les Amours etranges, poesies. Paris, 1864. 8°. 379 pp. 1 

749. Oiron, Aime. Trois jeunes Alles. Sancta Dolorosa. Sanctae Sorores. Sancta 
Martyra. Paris, 1864. 8°. 486 pp. 1 

750. Oiseke, H.. L.. Eb. Kathchen. Ein Roman. 4 Bde. Breslau, 1864. Trevendt. 
8<>. XIV, 943 pp. 4 

751. de Ooncourt, Edm. et Jul. Renee Mauperin. Paris, 1864. 8°. 291 pp. 1 ^5%s: 

752. de Oondrecourt, A.. Le Baron La Gazette. Paris, 1864. 8". 356 pp 20 X^r 

753. Oourdon, Ed. Chacun la nenne. Paris, 1864. 8°. 284 pp. 20 ?ty 

754. Madelaine Graham. By the Author of 'Whitefriars'. 3 voJs. London, 1864. 
8°. 990 pp. 12 jty 18 % 

755. Grothe, W. Ein Dämon. Roman aus der Zeit der Napoleoni6cheu Fremd- 
herrschaft. Berlin, 18G4. Grothe. 8°. 240 pp. 1 10 %r 

756. Ouinnard, A. Trois ans d'esclavage chez les Patagons. Recit de ma capti- 
vite. Paris, 1864. 8°. VI, 346 pp. 1 S% 5 flgr 

757. Oundling, Jul Pele-mele. 3 Bde. Leipzig, 1863. Grunow. 8°. IX, 883 pp. 4Jfy 

758. Outtkow, X. Die Curstauben. Novelle. Leip:ig, 1864. Brockhaus. 16°. 63 pp. 

12 %r 

759. Habicht, L. Kriminal-Novellen. Breslau, 1863. Tretcendt. 8». VU, 307 pp. 

1 7% 9fy 

760. Harter, M.. Der arme Tom. Historischer Roman aus der Zeit Karls II. von 
England. 2 Bde. Berlin, 1864. Janke. 8°. 533 pp. 2 7'/, 

761. v. Holtei, X. Erzählende Schriften. Sappl. -Bd. Noch ein Jahr in Schlesien. 
Anhang zu den „40 Jahren««. 2 Bde. Breslau, 1864. Trewendt. 16°. VHI, 508 pp. 

20 %• 

762. Houseaye, Arsöne. Blanche et Marguerite. Paris, 1864. 8°. 360 pp. 1 jfy. 
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<>3. Hunttag Tours, descriptive of various Fashionable Countrics and Establish- 
lts; with Anecdotes of Masters of Houoda and otbers connected with Fox- 
iting. By „Cecil". London, 1864. 8». 440 pp. Mit lith. Abbildgn. 4 Sfy 24 ftgr 
64- Hübsch, H, Die altchristlicheu Kirchen nach den Bandenkmalen und älteren 

chreibungeu und der Einfluss des altchristlichen Baustylit auf den Kirchenbau 
*r späteren Perioden. Dargestellt und hrsg. für Architecten, Archäologen, Geist- 
ie und Kunstfreunde. 10. Lfg. Carlaruhe, J864. Veith. Fol. XLIV pp. p. 81— 
Mit 9 Steintof. 5 25 %> 

Hchlas«. — 8. 1861 Nr. 2256. Preisj des vollständigen Werks 36.^-;. Illigt 
i"65. Huet, Cd. Buskea. Verspreide polemische fragmenten. Haarlem, 1864. 8°. 

216 pp. 1 8g. 7>/ a fy* 

706. de Kock, H. Lea Accapareuses. Paris, 1864. 8°. 283 pp. 1 %\ 

767. de Kock, C P. Le Petit-Fils de Cartouche. Paris, 1864. 8°. 284 pp. Mit 
thUt. 1 
7G8. Köhler, L. Die neue Richtung in der Musik. Leipzig, 1864. Weber. 8". 

pp. Ibftg* 

769. Koning, Vct. Les Coulisses Pariaiennes. Prefaco par Alberic Second. Paris, 
04. 8°. IV, 315 pp. 1 

770. Kuhn, J.. A.. Pettenkofer's Regenerationsverfabren und seine Stellung zur 
emälde-Restauration und Conservirung. Braunschu-cig, 1864. Vieweg § Sohn. 8°. 

66 pp. 15 Hgt 

771. v. Küstner, TL.. Th. Blätter der Erinnerung für Freunde, Bekannte und 
itgenossen. Leipzig, 1864. Dürr'sche Buchh. 16°. VII, 118 pp. 15 %r 

772. de Lallte (Piotre Artamov). Les Instruments de musique du Diable. La Nuit 
> Saint-Sylvestrc. Paris, 1864. 8°. 232 pp. 20 

773. de Lamartine, Alph. Boasuet. Parin, 1864. 8°. 324 pp. 10 

774. de Lamartine, Alph. Christophe Colomb. Paris, 1864. 8°. 311 pp. 10 

775. de Lamartine, Alph, Heloise et Abelard. Paris, 1864. 8°. 219 pp. 10 flgr 

776. de Lamartine, Alph. Homere et Socrate. Paris, 1863. 8°. 219 pp. 10 ffa 

777. de Lamartine, Alph. Guillaume Teil. Bemaud de Pallisy. Paris, 1863. 8°. 
i6 pp. 10 flgK 

778. Das Leben der Maler nach älteren und neueren Kunstschriftstellern für 
Lünatler und Kunstfreunde bearb. Von Ad/. Stern u. And. Oppermann. Vom 16. 
is zum 19. Jahrh. Leipzig, 1864. Matthes. 8°. XI, 552 pp. 3 % 

779. Lespes, Leo. Lea Quatre coins de Paris. Paris, 1864. 8°. 303 pp. 1 fljg. 

780. Lockhart, Langton. Raised to the Woolsack. 3 vols. London, 1864. 8°. 

12 fy. 18 

781. Lovelace. — Lucasta: the Poems of Richard Lovelace. Now tirst edited, and 
he Text carefully revised, ? with some aecount of the Author and a few Notes, 
,y W. Carcw Hazlitt. London, 1864. 12°. 330 pp. 2 8$. 

782. Mackay, C. Studies from the Antique and Sketches from Nature. London, 
864. 12°. 1 8g. 12 ftp 

783. Manuel y Oonsalez. Historia de los sicte murcielagos. Leyenda arabe. 
Vadrid, 1863. 8°. IV, 320 pp. 1 ^.20 ftp: 

784. Marx, Fr. Olympias. Geschichtliches Trauerspiel. Wien, 1803. Markgraf. 
\*. IV, 178 pp. 28 %• 

785. Le Maudit par Tabbe 6* edition. 3 vol. Bruxelles, 1864. 8". 1264 pp. 

5 

786. Mery. Les Mysteres d'un chateau. Paris, 1864. 8°. 301 pp. 1 gu>. 

787. de Mirecourt, Eng. La Queue de Voltaire. Paris, 1864. 8°. 407 pp. 1 jfe 

788. de Montepin, X. La Comtesse Marie. 2 vol. Paris, 1864. 8°. 696 pp. 20 ilgt 

789. Moncelet, C. L'Argent maudit. Paris, 1863. 8°. 321 pp. 1 <fy. 

790. Hosler, K. und Nikola. Der Nibelungen Noth. Heldengedicht des 12. Jahr- 
hundert. Studien und ansgewählte Stücke zur Herstellung des urprünglicheu Werkes. 
Leipzig, 1864. Engelmann. 8°. XIV, 134 pp. 2 fy. 

791. Müolbach, Louise. Prinz Eugen und seine Zeit. Historischer Roman. l.Abth. 
Prinz Eugen der kleine Abbe. 4 Bde. Berlin, 1864. Janke. 8°. 1032 pp. 3 

792. Müller, 0. Zwei Sünder an einem Herzen. Eine Erzählung. 2 Thle. Braun- 
schweig, 1864. Westermann. 8°. 607 pp. 2 Slf 20 ^sr 

793. La Muse parietaire et ia muse foraine, ou les cbansons des rues depuis 
15 ans; par C. iV. Paris, 1863. 8°. XXIV, 336 pp. 4 
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794. Les Olympiade«, album de l'Union des poetes. V«* Olympiade. Part», 1864 
8<». XXVIII, 416 pp. 1 % 20 fy, 

795. Palleske, Osw. Kuddelmuddel. Plattdütsche Gedichte. Stralsund, 1863. Tspp. 
8». VIII, 247 pp. 22 % 

796. Paya, J.. B.. C. Leg cachots du pape. Paris, 1864. 8°. 364 pp. 1 

797. Folko, Elise. Aus der Künstlerwelt. U. Bd. Mit Illustrationen in Holzscbn. 
Leipzig, 1863. Barth. 8°. VII, 229 pp. 2.%: 12 %r 

798. Ponson da Terrail. Les G and ins , mysteres du demi-roonde. L'Agence ma- 
trimoniale. Les homrnes du cheval. 2 vol. Part«, 1864. 8°. 396 u. 399 pp. 2 

799. Portrait«; of Men of Eminence in Literature, Science and Art; witb bio- 
graphical memoirs. Edited by Lovell lleecc. Vol. I. London, 1864. 4°. Mit ph"t. 
Portr. 8 fy. 12 %r 

800. Potgieter, J.. E.. Proza. 1837 — 1845. 2 deelen. Haarkm, 1864. 8°. VI, 
354 pp. VI, 324 pp. . 4 jfy. 

801. iu Futlitz, Gst. Waldemar. Schauspiel in 5 Aufzügen. Berlin, 1863. Wagner. 
16». 154 pp. 25 /^r 

802. Baabe, W. [Jac. Corvinus.] Der Hungerpastor. Ein Roman in 3 Bdn. Berti», 

1863. Janke. 8°. 3 

803. Baschdorff, J.. Das Kaufhaus Gürzenich in Cöln. Nach seiuem Umbau dar- 
gestellt. Mit 20 Taf. in Kpfrst. und Lith. und 1 Taf. in reichem Farbendruck. 

„ Berlin, 1864. Ernst # Korn. Fol. III, 7 pp. 5 jfy 20 9fac 

804. Begli, Fr. Storia del Violino in Piemonte intitolata a S. M. Vittoria 
Kruanuele II. Re d'Italia. Torina, 1864. 8°. Z 10 ffyc 

805. Keissmann, A. Allgemeine Musiklehrc. Für Lehranstalten und zum Selbst- 
unterrichte bearbeitet. Berlin, 1864. F. Schneider. 8°. VII, 327 pp. 1 20 ffa 

806. Bisten, J. Das Friedewünschende Teutschland und das Friedejauehzcnde 
Teutschland. 2 Schauspiele [Singspiele]. Mit einer Einleitung neu hrsg. von //. M. 
Schletterer. MitMusikbeilagcn. Augsburg, 1864. Schlosser. 8°. LXXXII. 238 pp. 2ty. 

807. Bunge, Karsten. Nordische Dramen. [Den Bühncu gegenüber Mauuscript.} 
Hamburg, 1864. Isermann. 8°. VII, 236 pp. 1 

808. de Saint-Felix, Jul. Les Nuits de Korne. Dessins de Gode/roy Durand. Paris, 

1864. XII, 383 pp. 1 Sfy 5 figx 

809. Sala, 0.. H.. After Breakfast; or, Pictures Done with a Quill. 2 vols. 
London, 1864. 8°. 620 pp. 8 ^fe 12 J^r 

810. Sandwith, Humphrey. The Hekim Bashi; or, the Adventures of Guiseppe 
Antonelli, a Doctor in the Turkish Service. 2 vols. London, 1864. 8°. 630 pp. 

8 ty. 12 

811. Scheibe, Thdr. Das Fürstenkind im Volke. Original-Roman. 2 Bde. Wim, 
1863. Markgraf. 8°. 680 pp. 2 

812. Scherr, Jobs. Mixcd - Pickles. Leipzig, 1864. 0. Wigand, 8°. XX, 263 pp. 

1 10 Up 

813. 8chücking, Levin Ausgewählte Romane. (In 12 Bdchn.) 1. — 3. Bdchn. 
Die Marketenderin von Köln. Roman. 2. verb. Aufl. Leipzig, 1864. Brockhaut. 
16°. Jedes Bdchn. 15 %r 

814. Seubert, L.. L'Intrigue du collier, episode du regne de Louis XVI (1785— 
1786). Paris, 1864. 8°. 180 pp. 10 ftp 

815. Shakespeare. — The first Folio of 1623, reproduced, under the iramediate 
supervision of Howard Stauntun, from the Originals in the Libraries of Bridge- 
water House and the British Museum, bv Photo -litbography. 16 parts. Part 1. 
London, 1864. Fol. 46 pp. 4 6 

816. 8ighart, J.. Geschichte der bildenden Künste im Königreich Bayern vou 
den Anfängen bis zur Gegenwart. Mit vielen Illustrationen. 2. Abth. München, 
1863. Liter. -ar tust. Anstalt. 8°. XII pp. u. p. 289—798. 3 jfy 

Schluß. - S- 1*>6S Nr. 279. 

817. Smedley, Miss. Linnet's Trial: a Tale. By the author of ,Twicc Lost« 
2 vols. London, 1864. 12°. 636 pp. 4 24 9^k 

818. Stern, Adf. AmKönigssee. Novellen. Leipzig, 1863. Weber. 8°. VII,212pp. 1 \ 

819. Trollope, T.. A.. Beppo the Conscript: a Novel. 2 vols. London, 1864. 8«. 
600 pp. 8 12 iige 

820. de Valmy. Le Passe et l'avcnir de l'arehitecture. Pari», 1864. 8°. TJ1 pp. 

1 SSf 20 %• 

» j 
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821. de Valois, Alfir. Papier perdu. Contes intertropicaux. Martha. Jedüah. Son- 
geries. Esqui&scs marines. Poesies diverses. Fablea. Chansons. Scanderherg. Paris, 
1864. 8». 346 pp. 1 ty. 

822. Veron, Pt Monsieur Personne. Paris, 1864. 8°. 288 pp. 1 

823. Vogel Vogelstein, C.. Die llauptmomente von Goethe'« Faust, Dantes 
divina cotumedia und Virgils Aeneis. Bildlich dargestdllt und nach ihrem iunern 
Zusammenhange erläutert. München, 1861. Fleischmann. Fol. 14 pp. Mit >'i Kpfrtaf. 

1 %. 25 %■ 

824. Vladmir and Catherine; or Kiew in the Year 1861. An Historical Romance 
by a Thirty years' Resident in Russia. London, 1864. 8°. 310 pp. 4^6 9ty: 

825. [Wethereil. ] Old Heimet. By Author of ,\Vide Wide World'. London, 1864. 
8». 440 pp. 24 

826. v. Weyssenhoff, L. Synoptische Tabelle der vorzüglichsten Maler der italie- 
nischen Schulen. Dresden, 1864. Schöpf. 8°. 8 pp. Mit 1 Tab. 5 <figt. 

827. Zianitzka, K.. Th. Rahe) oder 33 Jahre aus einem edeln Frauenlebeu. 
6 Bde. Leipzig, 1864. KolUnann. 8<\ 4 

XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

828. Oesterreichischer Bericht über die internationale Ausstellung in London 
1862 im Auftrage des k. k. Ministeriums t für Handel und Volkswirtschaft hrsg. 
unter der Leitung von Jos. Arenstein. Mit 305 Holzschn. u. 11 lith. Taf. Wien, 

1863. Lechner. 8°. LIII, 741 pp. 4 Jfy 20 %■ 

829. Brtart, E.. Manuel du greement et de Ja manoeuvre des butiments a voiles 
et ä vapeur formaut avec un appendice relatif au canonnage, le complement des 
matieres exigecs pour l'obtention du brevet de capitaine au long-cours et de 
maitre au cabotage. 2 e edition. Avec Atlas. Paris, 1863. 8°. 452 pp. 3^. lO^tr 

830. Briese. Album de l'Exposition universelle de Londres eu 1862, pour 
faire suite u l'Album de l'Exposition universelle de 1855 public par le meme 
autcur, avec le concours de Dunum et Aich. Chevalier, Ai li»-Dufour, F.. de Mercey. 
1" partie. Paris, 1864. 4°. 392 pp. 6 20 %■ 

831. del Campe, J.. W.. geuaamd Camp. Verslag der wereldtentoonstelling te 
London, in 1862. Mit Tafeln und Plänen. 'sGravenhage, 1804. 8«. VIII, 462 pp. 

8 12 flgc 

832. Chateau, Thdr. Gnide pratique de la connaissance et de l'exploitation des 
corps gras industriell, contenant l'histoire des provenances, des modes d'extraction, 
des proprietes physiques et chimiques, du commerce des corps gras, etc. Paris, 

1864. 8°. XX, 413 pp. 1 Slf. 10 %• 

833. Conrad, F.. W.. Rapport sur 1c projet d'uu canal de gründe navigation, 
entre la uier du Nord et la mer Baltique. La Haye, 1863. 4°. 35 pp. Mit lith. 
Karten. 26 ityr 

834. Darcel, Alfr. Noticcs des faieuces peintes italiennes, hispano-mauresques 
et francaises et des terres cuites emaillees du musee de la Renaissance (serie G.) 
Pari*, 1864. 12°. 408 pp. 1 <fy. 

835. Description des machines et procedes pour lesquels des brevets d'iuveution 
ont ete pris sous le regime de la loi du 5 juillet 1844, publiee par les ordres 
du miuistrc de l'ugriculture , du commerce et des travaux publica. T. XLVI. 
Paris, 1864. 4°. 360 pp. k 2 Sp. Mit C,U Taf. 6 % 

8. WS Nr. 23i2. 

836. Ditmar, B.. Rüböl und Petroleum mit Rücksicht auf ihre Leistungsfähig- 
keit. H ie», 1863. Herold, 8". 37 pp. 8 ftyc 

837. Garrand, Lp. X.. Emdes sur les bois de construetion, avec figures dans le 
texte. Paris, 1863. 8» XI, 303 pp. 25 f?pr 

838. Jansen, M.. H.. De omwenteling in het aeewesen. Eene bijdrage tot ver- 
zekering der onafhankelijkheid. Dordreeht, 1864. 8°. 10, 207 pp. AUt 2 lith. Taf. 



1 22»/, Ity 
erecnr 



839. Xoditek, Joe. Das Stabeisen nach Maass und Gewicht. Berechnung von 
Flach-, Rund-, Quadrat- und Winkeleisen nach Gewicht und Länge in jeder Di- 
mension } nebst Augabc der Dicke und Breite aller im Handel üblichen flachen 
Stabeisensorten, als: Stegreife, Schliessen und Hufstabeisen etc. Wien, 1863. 
Gerold. 8°. 24 ilgK 
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840. Lallour, Ed. Observation.« pratiques sur la stabilite et la consolidariou d^ 
terrasseiuents. Paris, 1864. 4°. 16 pp. Mit 4 volor. Taf. 3 Sfy 10 Ajr 

841. Lohte, H.. Die Rhein-Brücke bei Cöl n. Nach amtlichen Quellen. Zf<*Win, 
1864. Ernst § Korn. Fol. 24 pp. Mit 9 Kpfrtaf. «. 2 Steintaf. 4 

842. Manual de albaüileria, 6 esposicion teorico-practica de las construcciones 
fabricacion de los niateriales, y dieposiciones legislativas correspoudientes a e*te 
arte. Recopilado por F. B. B. Madrid, 1863. 8°. 350 pp. Mit 37 Hoksch*. 

843. Der praktische und vorteilhaft* Manufactur-Betrieb in Baumwolle, Leinen, 
Wolle und Seide, mit Inbegriff einer schnellen und sichern Voraus -Calculaüoi. 
sümmtlicher Waaren [auch zur Arbeiter-Controle dienend.] Von Clem. Feldberj 
u.R.. Fl'.. Gros. Mit 16 Tab. M.-Gladbach, 1864. Spaarmann. 8°. 228 pp. \&g. 20j^r 

844. Statistische Nachrichten von den preussischen Eisenbahnen. Bearbeitet vod 
dem technischen Eisenbahn-Bureau des Ministeriums. Bd. IX u. X. enthaltend die 
Ergebnisse der Jahre 1861 und 1862,. nebst 2 Uebersichtskarten und 4 Nivelle- 
ments-Plänen. Berlin, 1862—63. Ernst $ Korn. 4°. IV, 285 pp. u. IV, 261 pp. Mu 
eingedr. Holzschn. u. 1 Tab. Jeder Bd. 3 

8. 1862 Nr. 523. 

845. Falaa, 0.. Dictionnaire Iegislatif et reglementaire des chemins de fer, cou- 
tenant le resume des documents officiels en vigueur et les priucipaux renseign^ 
inents pratiques sur Tetablissement, l'entretien, la police et l'exploitation des voie* 
ferrees; persouuel, exploitation technique, materiel, voie, Service commercial. Pari.' 
1864. 8°. XIV, 736 pp. 4 4 

846. Firovano, Gaetano. Trattato di Vinincazione cpn una rivista dei principaJt 
euologisti italiani dal 1500 al 1862 e proposta per rialzare questo importante 
ramo d'industria agricola. Milano, 1864. 16°. 1 Sfy. 10 Wjc 

847. Pothier, A.. F.. De l'exploitation et de la legislation des mines en 
Algerie et en Espagne. Paris, 1864. 8°. IV, 87 pp. 1 

848. Industriäl Resources of the District of the Tbree Northern Rivers: the 
Tyne, Wear and Tees, including the Reports on the Local Manufactures, read 
before the British Association in 1863. Edited by W.. G.. Armstrong, I. Louthia* 
Bell, J. Taylor and Richardaon. With Notes and Appendices Illustrated witi 
Plans, Maps, and Wood Engravings. London, 1864. 8". 8^>. 12 ffc 

849. Sammlung der wichtigeren Bauobjecte der grossen badischen Odenwaldbaho 
zwischen Heidelberg und Mosbach enthaltend 64 Blätter Zeichnungen und 2 Blätter 
Text. Nach den Materialien grossh. Oberdirection des Wasser- und Strassenbaue* 
geordnet, zusammengestellt und gezeichnet durch die Eleven des 2. Cursus der 
Ingenieur-Schule am grossh. Polytechnicum zu Carlsruhe. 1. Hft. Carltruhe, 1863. 
Veith. Fol. / Bl. Text. Mit 12 Steintaf. 2 12 j&r 

850. Schellen, H.. Die Schule der Elemeutar-Mechanik und Maschinenlehre lur 
den Selbstunterricht angehender Techniker, Mechaniker, Industriellem etc. sowi^ 
für Gewerbe und Realschulen. Zum Theil nach Delaunay's Cours elementaire 
de mecanique frei bearbeitet. 2 Thle. Mit 845 in den Text eingedr. HoLzst 
2. verb. Aufl. Braunschweig, 1864. Vieweg Sohn. 8°. XX, 1129 pp. 2 24 ?fyr 

851. Schiff, Hg. Untersuchungen über metallhaltige Anilinderivate und über die 
Bildung des Anilinroths. Berlin, 1864. Springer. 8°. VI, 137 pp. 1 jty 

852. Schulz, C 0.. Die Fabrikation des Zuckers aus Rüben. Theorie und Praxis 
für Praktiker. 3.-5. Abschn. Berlin, 1863—64. Springer. 8°. 122, 187, III, 340 

u. III, 136 pp. 4 ifc 6 ftp 

luhalt: III, 1. Da* Abdampfen. 22?<^r— III, 2. Die Berechnungen der Abdarapfapparat«. 1.^.4$$* 

— IV. Da* Kochen Im Vacuum. 1 10 — V. Das Decken des Zuckers. I tff 
8. 1862 Nr. IUI. 

853. Preussische Statistik. Hrsg. in zwanglosen Heften vom königl. statistischen 
Bureau in Berlin. IV. Vergleichende Uebersicht des Ganges der Industrie, des 
Handels und Verkehrs im preussischen Staate 1862. Nach den Berichten der 
Handelskammern und kaufmännischen Corporationen. Berlin, 1863. Decker. Fol. 
XXVIII, 170 pp. 1 .% 

H. im Nr. 302. 

854. Steinfcausen, 0.. Schaufenster uud Ladeneinrichtungen ausgeführt oder zur 
Ausführung entworfen. 1. Hft. Carlsruhe, 1864. Veith. Kol. Mit 6 Taf. Ify.lbftgtr 
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$IIpräp StMinpplite. 

Monatliches Verzeichniss 

der 

itigern neuen Erscheinungen der deutschen und 

ausländischen Literatur, 



Herausgegeben von F. A. Brockhaus in Leipzig. 

C] ^pril. [Hr. 4. 

i Verzeichnis erscheint regelmässig monatlich und ist, gleich den (tarin 
zeigten Rüchern, direct von F. A. BnocicnAus in Leipzig sowie durch alle 

Ruchhandlungen zu beziehen. 

I. BncyklopAdle und Literaturwissenschaft. 

•'). Alfieri, Vit. Lettere inedite alla madre, nl Cav. Mario ßianchi e a Teresa 
Ii Mocenni. Con appendice di diverse altre lettere e di documenti illustrativ! 
•ura di J.. fternardi e C\. Milanesi. Fireme, 18C4. 8°. 1 
ij. de Backer, Augustin. Essai bibliographiquc sur le livre De iraitatione Christi. 
■•, 1864. 8°. VIII, 258 pp. 2 J%? 20 %r 

7. Baudry, F. Les Freres Grimm, lenr vie et leurs travanx. Paris, 1864. 8°. 

8. Baxmaiin, Bdf. Schleiermacher's Anfange im Schriftstellern. Eine historische 
ze. Bonn, 1864. Marcus. 8°. XV, 58 pp. 12 %r 
■9. Bernard, Thaies. Histoire de la poesie. Paris, 1864. 8°. 360 pp. 

•0. Bernhardt, E. Kritische Untersuchungen über die gothische Bibelübersetzung. 
Beitrag zur deutschen Literaturgeschichte und zur Kritik des Neuen Testa- 
ts. Meiningen, 1864. Bruckner ff Henner. 8°. 31 pp. 8 j^r 
II. Bibliotheque historique de l'Yonne, ou Collection de legendes, chroniques 
loeunients divers, pour servir u l'histoire des differentes contrees qui forment 
•urd'hui ce departement; publice par la Societe des sciences historiques et 
irelles de l'Yonne, sous la direction de L. M. Duru. Tome II. Paris", 1864. 
XXVIII, 669 pp. 

62. Catalogus der bibliotheek van het ministerie van oorlog. 'sOravenhage i 

4. 8 Ö . XX, 386 pp. 1 Ste 22'/ 3 <jL K 

63. Contsen, H. Bausteine znr volkswirthschaftlichen Literaturgeschichte. l.Hrt. 
Un, 18G4. Springer. 8°. 28 pp. 5 ftyr 
Inhalt: Franciscu* Patricius in der volicNwirtuacliaftlirncii Literatur, mit Beziehung auf sciu 
läJtniM tu W. Koscher. 

t!4. The Creation of the World, a Cornish Mystery, edited, with a trauslation 
notes by Whitley Stokes. Berlin, 1863. Asher (c Co. 8°. 208 pp. 2 Slg. 15 ?for 

.65. AaHHHHfi, 'h. PjeHHHK H3 K*f>H5KeBHHX CTilpHHa CpilCKHX. I, II» III, 

5. y Buoipaöy, 1863—64. 8°. XI, 521, 519 pp. u. p. 1—400. 17 % 
tiiUliOKraphiscIie» WCrteibuch dur acrMachen Literatur von Dahitscritx. Belgrad. 

JGG. Bictionnaire general des sciences theoriques et appüquees, comprenant 
mathematiqnes, la physique et la chimie, la mecanique et la technologie, 
ihtotre naturelle et la medieine, ragricnlture, par Privat- Deschanel et Ad. Focilbn. 

des figures intercalees dans le texte. l r * partie. A — C. Paris, 1864. 8°. 
II, 652 pp. 

3G7. Daboil, E.. F.. Eloges lus dans les seances publiques de TAeademic de 
•üecine (1845 — 1863). Tableau du mouvement de la science et des progres de 
rt, exauien et appreciation des doctrines, etudes de moeurs, portraits. 2 vol. 
,ns, 1864. 8». LXIV, 406 pp. 4 20 ligt 

1864. 4 
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868. Ensayo de «na biblioteca e.«paiiola de libros raros y curiosa. formado *>• 
los npuutamicutos de R.. J. Uallardu, R. M. Zaren del Valley J. S.tHch» Put, 
Tom. I. Madrid, 1863. 4". XTV, 702 pp. 5 * 

869. Fürst, Jul. Bibliotheca judaica. Bibliographisches Handbuch umfasaend di 
Druckwerke der jüdischen Literatur einschliesslich der über Juden und Jndeuthu* 
veröffentlichten Schriften nach alphabetischer Ordnung der Verfasser beurbein:. 
Mit einer Geschichte der jüdischen Bibliographie sowie mit Indiees versehr 
3. und letzter Thl. Leip.ig, 1864. Engelmann. 8°. CIV, 664 pp. 

Der 1. Th»'il ist lf<4t> und d««r 2. Tlu-il 1861 c rschi«Mioii. l'roi* dos cotnplet<*n Werk*. 14 

870. Graeuo, J. G. Thdr. Tresor de livres rares et precieux ou nouveau dietionnai:' 
bibliographique. Livr. 25—27. Dresden, 1864. Kuutze. 4°. Tome V. p. 1—3.4 

S. 1*«3 Nr. 23C9. I-fy- 2 .14 

871. Holtrop, H.. W.. Monuments typographiques des Pays-Bas au XV* sievlr 
Collection de fac-sintile d'apres les originaux conserves a la Bibliotheque Rova> 
de la Hay« ei ailleurs. IG«"— 18« Livr. La Hage. 1864. 4*. Mittith. 7 

S. 18«'.2 Nr. 2724. Jede Lfg. 3 15 

872. Larounee, Pt. Grand Dictionnaire universel du XIX C siecle, frunca»*, bi 
storique, geographique, mythologique, bibliographique, litteraire, artietique, scieim 
tique etc. etc.; comprenant : 1° langue francaisc; 2° histoire; 3° geographi-- 
4° hiographie; 5" mythologie; 6° types et personnages litteraires, Partie neu» 
7° bibliographie, Partie neuve; 8° anthologie litteraire, Partie neuve; beat.v 
arts, Partie neuve; 10° Sciences. Livraisons 1 — 4. Paris, 1864. 4°. 96 pp. 

Hrsclifitit in 1 00— ISO tieften /u 40 pp. n lOft^nr 

873. de La Tour de Varan, J.. A.. Essai sur la formation d'une bibliothtrou 
forezienne, principalement pour etablir le catalogue des ouvrages, memo i res, carto 
dessins et portraits relatifs a l'liistoire ancienne du Forenz ci>mme proviuet «1 
a son histoire moderne comme departement de la Loire. Parin, 1864. 8°. 422 pj>. 

874. Lewei, G. H. The Life of Goethe. Copyright edit. 2' 1 edition. Partlv r- 
written. 2 vols. Leipzig, 1864. Brack-haus' Hort. 8". XXIX, 636 pp. 3 

874. Lowndeg, W. Th. The Bibliogrupher's Manual. New editiou revised, correotri 
and enlarg«d by //. G. Huhn. Vols. II— V. London, 1864. 8°. p. 577 — 3027. 
s. tsos Nr. 1«19. • Jeder Bd. 2 jfy 24 /^c 

876. Piron. Oeuvre«; precedecs d'une notice d'apres des documents nouveauv 
par Ed. Fuurnier. Pari«, 1864. 8°. CIV, 327 pp. 

877. Bichelot, H. Goethe, sei memoire» et sa vie, traduits et annotes, compreitai>t 
Verite et poesie. Annales. Voyage de Suisse en 1776. Voyage d'ltalie. Hbtoir? 
de mes etudes botaniques. Campagne de France et siege de Mayeiue. Voyage <i-? 
Suisse en 1 7i>7. Voyage sur les bords du Rhin. Fragments biographiques. 4 >o! 
Pari», 186:5. 8 Ü . XII, 672, 588, 499 u. 523 pp. 8 Jlj 

878. Rico y Sinobas, Manuel. Libros del saber de astronomia del rey D. AI 
fonso X. de Camilla, copilados, anotados y comentados. Tomo IL Madrid, lStio- 
Fol. IV, VIII, 322 pp. Mit C r > I lutzsehn. u. I lith. Taf. 16 20 #jr 

S 1*03 Nr. 237*. 

879. Shakespeare, bis Birtliplace, Home, and Grave: a Pilgrimage to Stratiord 
on Avon, in the Autumn of 1863. Witb Photographic Illustration? by 
Edwards. A contribution to the Tercentennrv Commemoration of the Poet's Birth. 
London, 1864. 8°. 206 pp. 8 12 ity- 

880. Shaw, Th. B.. A History of Knglish Literature. New edition cnlarged ar.d 
rewritten. Kdited witb Notes and Illnslrations, bv William Smith. London, 1864 
1 2«. 510 pp. 3 

881. Schmidt, Jul. Geschichte des geistigen Lebens in Deutschland von Leibnitz 
bis auf Lessing's Tod 1681 — 1781. 4. 11. 5. Lfg. Leip.-ig, 1863. Uittnow. 8 . 
(2. Bd. VII pp. u. p. 1—320. Jfide Lfg. 26 

S. 18«5t Nr. 3391. 

882. Socard, Alexi». Livres populaires imprimes a Troyes de 1600— 1 80«» 
Hagiographie, ascetisme. Onvrage orne de 126 gravures tirees avec les bois «^n 
ginaux. Paris, 1864. 8«. IV, 180 pp. 



11. Theologie und Philosophie. 
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1. Eeuger, Mch. Pasloralthoologie. 3 Bde. fiegt'nsburg, 1 8G1 — 1863. Münz. 8°. 
, 7»» u. XII, 720 n. XIX, 1047 pp. 7 .^f. 18%: 

r>. Bizouard, Jos. Des rapport* de Thomme avec le deruon, essai hiatorique et 
>sophiqtie. Tomes III — IV. Paris, 1864. 8°. Jeder Bd. 1 &g. 26 ?for 

. ISC3 Nr. 1742. 

»0. Brevior, Th. The Two Worlds, tht* Natural and the Spiritual, their intimate 
itixion and relation illnslrated by Examples and Testiuionies, Ancient and 
ern. London, 1864. 8°. 466 pp. 3 18 ffa 

17. Bunaen, Ch. C. Josias. Vollständigem Bibelwerk für die (Gemeinde. 8. Halbbd. 
liilfte. Leipzig, 1863. Brockhaus. 8°. p. 277 —492. 20 %r 

ii halt: 1. Abih. Die Bibel od.-r di* S« hrifton Alten und Neuen Bunde* nach den überlieferten 
.•Hexten übersetzt und für die Gemeinde erklärt. 4. Tbl. Hrsg. von H. Holt/mann. 
■i. 18t»3 Nr. »;37. 

SS. Caro, E.. L'Idee de Dieu et ses nouveaux eritiques. Paris, 1864. 8°. 510 pp. 

3 .% 15 %• 

fc9. Denzinger, H. Ritus Orientalium , Coptorum, Syrorum et Armeuoruni, in 
tiniatrandis sacramentis. Ex Assemanis, Renaudotio, Troiubellio aliisque fon- 
t8 authenticis collectos, prolegoraenis notisque criticis et exegeticis instruetos, 
currentibus nonnullis theologis ac lingual um orientalium peritis ed. autor. 
iius II. ll'iirzburg, 1864. Stahel. 8°. VI, 554 pp. 2 Jfc 24 %r 

Hchlu*». — 8. 1863 Nr. 23»». 

• 90. Doxy, R.. De Israeliten te Mekka. Van Davids tijd tot in de vijfde eeuw 
.er tijdrekening. ff aar lern, 1864. 8°. VI, 214 pp. 1 20 ftyr 

>91. de Feiice, 0.. Histoire des synodes nationuux des t'glises reformees de 
inee. Paris, 1864. 8«. 328 pp. 1 

892. Godet, F.. Commentaire sur l'evangile de saint Jean. Tome I er . Paris, 1864. 
XI, 523 pp. 1 25 %r 

893. Gratry, A.. Lea Sophistes et la Critique. Paris, 1864. 8°. IV, 464 pp. 2 fy. 

894. L'Haggada illnstrata tradotta da A.. V.. Morpurgo. (Hebräisch u. italienisch.) 
iest, 1863. Coen. 4°. IV, 66 pp. Mit eingedr. Holzschn. 1 <fy. 20 ftyr 

895. Hefele, C. Jos. Conciliengeschichte. Nach den Quellen bearbeitet. V. Bd. 
Abth. Freiburg im Br. t 1863. Herder. 8°. X pp. u. p. 613 1071. 1 jfe 26 ifa 

H. 1S62 Nr. 2759. T 

896. van Hengel, W.. A.. De gave der talen. Pinkslerstudie. Leiden, 1864. 8". 
124 pp. 27% %• 

S97. Heppe, H.. Die Entstehung und Fortbildung des Luthertums und die kirch- 
hon Bekenntnisschriften desselben von 1548 — 1576. Cassel, 1863. Krieger. 8°. 
III, 264 pp. 1 

898. Die römische Indexcongregation und ihr Wirken. Historisch -kritische 
etrachtungen zur Aufklärung des gebildeten Publikums. München, 1864. Lentner. 
J . 45 pp. 6 %• 

899. Nieuwe Jaarboekeu voor weteuschappelijke theologie, onder redactie van 
>.. Harting. 6 e deel. 4 e stuk. Utrecht, 1863. 8°. 1 &g. 2 fhxr 

Schluss. — Preis« der eotupleten Suite 22.5^. 

900. Jahrbuch für Freunde des Gustav-Adolf- Vereins. 1. Jahrg. Mit dem Portr. 
h. (». L. Grossmann's. Leipzig, 1863. Weber. 8°. VIII, 176 pp. 1 

901. Janet, P. Le Materialisme contemporain en Allemagne. Kxamen du Systeme 
In docteur Buchner. Paris, 1864. 8°. XI, 182 pp. 25 ä^r 

902. Janet, P. Philosophie du bonheur. 2 e edition, revne et corrigee. Paris, 
864. 8 Ö . 423 pp._ 2 15 %• 

903. Mader, Ph. Fr. Die heilige Taufe. Leipzig, 1863. Teubner. 8°. IV, 156pp. 18 fty,; 

904. Matthieu, P.. F.. Histoire des miracules et des convulsionnaires de Saint- 
Medard; precedee d'une notice sur Carre de Montgeron et d'un coup d'oeil sur 
le jansenisme, depuis son origine jusqu'a nos jours. Part«. 1864. 8°. VIII, 495 pp. 

1 5 % 

905. Moll, W. Kerkgeschiedenis van Nederland voor de hervormiug. l v deel. 
Ar»hem, 1864. 8°. XL, 532 pp. 3^. 27% 

906. Pierre, l'abbe. De l harmonie dans ses rapports avec le culte religieux. 
Ktudes abregees offertes au clerge de France. Bar-le-I>uc, 18G4. 8». XXXIX, 221 pp. 

1 Sfy. 15 %r 

907. Presse!, P. Die geistliche Dichtung von Luther bis Klopstock. [Einzelansg. 
der evangel. Volksbibliothek.] 2 Halbbde. Stuttgart, 1863—64. Becher. 8°. XV, 
1023 pp. 2 15 

4* 



908. Pressel, P. Johann Calvin. Ein evangelisches Lebensbild. Mit dem Porträt 
des Reformators in Stahlstich. Elberfeld, 18G4. Friderichs. 8". IV, 264 pp 22 % ?igr 

909. Reitsma, J. Franciscus Junius, een levensbeeld uit de cerste eeuw der 
kerkhervorming. Groningen, 18G4. 8". VIII, 168 pp. 1 &fy 2*/ 2 ibp 

910. Renan, E. Jesus. Paris, 1864. 12«. XII, 266 pp. 12*; 3 %r 

911. Reuss, Ed. Die Geschichte der heiligen Sehriften neuen Testaments. 2 Ab- 
theilungen. 4. verm. und verb. Ausg. ßraunschtreig, 1864. Schtrelschke $ Sohn. .S». 



912. Sallony, Jul. Du Progres de l'id^e chretienne dans la litterature. Pari*, 
18C4. 8». XII, 442 pp. 

913. Schellwien, Bb. Sein und Bewusstsein. Grundgedanken der Pliilosophie, ent- 
wickelt im Hinbliek auf die Geschichte des Geistes. Berlin, 1864. 6*. II'. F. MülUr. 
8°. XII, 328 pp. 2^15/4^ 

914. de Segur, M* r . Causeries sur le protestantisme. Paris, 1864. 8°. 239 pp. 

915. Steinthal, H.. Philologie, Geschichte und Psychologie in ihren gegenseitigen 
Beziehungen. Ein Vortrag gehalten in der Versammlung der Philologen 7.11 Meilsen 
1863 in erweiternder Ueberarbeitung. Bertin, 1864. Diimnder. 8°. IV, 76 pp. 15/yr 

916. Straoss, D. F. Das Leben Jesu für das deutsche Volk bearbeitet. Leipzig, 
1864. Hrovkhaus. 8«. XXVI, 633 pp. 3 Af. 

III. Krziehungswissenschaft. 

917. Baumstark, Ant. Fr. A. Wolf und die Gelehrtenschule oder die Gymnasial- 
pädagogik auf positiver und rationeller Grundlage. Leipzig, 1863. Tenhner. 8 1 '. 
VI, 128 pp. 24 

918. Beneke, Fr. Ed. Erziehungs- und Unterrichislehre. 2 Bde. 3. Aufl. Neu 
bearbeitet und mit Zusätzen versehen von J. Uli. Drensler. Berlin, 1864. Alittlei <V 
Sülm. 8°. XXX, 886 pp. 4 

919. Eos. 'Süddeutsche Zeitschrift für Philologie und Gymnasial wesen. Hr*>j«. 
von L.. Urlichs, B.. Stark und />.. r. Jan. 1. Jahrg. 1864. 4 Ufte. U'ürzhury, 
1864. Stahel. 8". 1. Hft. IV, 166 pp. 4 

920. Rüegg, H. R. Die Pädagogik in übersichtlicher Darstellung. Ein Handbuch 
für Lehramtskandidaten, Yolksschullehrer und Erzieher. 1. Hälfte. Bern, 1863. 
l)alp. 8°. 160 pp. 12 

921. Schnell, Fd. Zur Pädagogik der That. Praktische Punkte der Erziehung 
und Bildung, nebst einem Anhange, Schulgesetze betreffend. Berlin, 1864. Nicolai. 
8°. VII, 256 pp. 1 ^. 

922. Wittstock, Alb. Ueber die Gründun» pädagogischer Faeul täten an den Üni- 
versitäten. Eine Denkschrift, den hohen Regierungen, Universitäten, Lehrern, so- 
wie allen Freunden der Wissenschaft, insbesondere der Pädagogik zur geneigten 
Erwägung vorgelegt. Bleicht- rode, 1863. Rüdiger. 8°. 30 pp. 7'/, ftgr 

923. WitUtock, Alb. Die Lösung der Schulemancipationsfrage. Bleicherode, 1864. 
Rüdiger. 8". 16 pp. a% 

924. Wittstock, Alb. Ueber das Wesen und die Ziele der evangelischen Pädagogik. 
Bleicherode, 1864. Rüdiger. 8°. IV, 36 pp. 9 i/gc 

IT. Rechts- und Staats Wissenschaft. 

925. Alonso y Rnbio, Fr. La Mujer bajo el punto de vista filosofico, social y 
rooral: sus deberes en reläcion eon la fainilia y la sociedad. Madrid, 1863. 8°. 
XVI, 262 pp. 3%.10^r 

926. de Beanverger, Edm. Les Institutions civiles de la France, considerees dans 
leurs prineipes, leur histoire, leurs analogies. Paris, 1864. 8°. VIII, 464 pp. 2jfy 

927. Bonchez, Cam. Du Senatus-eonsulte Velleicn, ou de l'Intercession des 
feromes en droit romain et de l'ineapaeite de la femme muiiee en droit francais. 
Parin, 1864. 8°. 272 pp. 

928. Bourgeois, Jul. et Jost. Guide theorique et pratique des societes coromerciales 
actuelles. Commerce. Economic politique. Droit. Jurisprudence. Doctrine. Parin, 
1864. 8". 397 pp. 2 Sfy 10 Ityr 

929. d'Eiohthal, Adf. De la Monnaie de papier et des banqnes d'eiui*siou. Pans, 
1864. X, 194 pp. 25 Oy* 
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930. Emiliani-Giudici, P. Storiadei Comuni italiani. Vol. I. Fireme, 1864. 8°. 1 Sfy 

931. Filangieri, Oaet. La Scienza della legislazione. Fireme, 1864. 8°. \ 
93*2. Les Finaiices du royaume d'Italie considerees par rapport ä l'histoire, ä 

leeonoraie publique, ä l'administration et ä la politique; par A.. Plebano et 
G.. A.. Mut*o. Avec une preface par P. Boiteau. Paris, 1864. 8°. XXIV, 564 pp. 

2 flg. 10 %: 

933. Francke, W.. Exegetisch-dogmatischer Commentar über den Pandectentitel 
de Hercditatis Petitione. 1. Abth. Höningen, 1864. Dieterich. 8°. IV, 220 pp. 1 Sfg. 

934. Friedberg, Emil. Ehe und Eheschliessung im deutschen Mittelalter. Ehe- 
Schliessung und Ehescheidung in England und Schottland. 2 Vorträge. Berlin, 
1864. Mittler {( Sohn. 8°. 67 pp. 12 %r 

935. Heilenbach, Lasar. Gesetze der socialen Bewegung. Versuch einer Geschichte 
der Menschheit. Wien, 1863. Förster $ Bartelmus. 8°. VIII, 189 pp. 1 

936. Holischuher, Rd. Theorie und Casuistik des gemeinen Civilrechts. Ein 
Handbuch für Praktiker. 3. neu venu, und verb. Aufl., nach dem Tode des Ver- 
fassers besorgt von Johs. Emil Kuntzt. 1. u. 2. Bd. Leipzig, 1863. Baumgärtner. 
8". XIV. 815 u. XIV, 1133 pp. 8 flg. 22% flfcr 

937. Jahrbücher für Gesellschafts- und Staatswissenschaften. Hrsg. von J.. C\. 
Glaser. Jahrg. 1864 oder I. u. II. Bd. k 6 Hfte. (a6— 7 B.) Berlin, 1864. Exped. 
8°. Jeder Bd. '6 flg 

938. van Xarnebeek, k.. ?.. C. Ter toelichting vau de Limburgsche kwestie. 
Met eene kaart. 'sGravenhage, 1864. 8°. IV, 71 pp. 1 flg. 

939. Künast. Statistische Mittheilungen über Littauen und Masuren. III. Bd. 
Gumb innen, 1863. Sterxel. 8°. XI, 573 pp. 2 flg. 

I nh alt: Narhriehten übrr (inmdlienil», Viehatand, Bevölkerung und öffentliche Abgalten der 
Ortarhaften in Utuuen nach amtlichen QueUea mitgctheilt. lt. Thl. 
8. 1863 Nr. »448. 

940. Lefevre Pontalia, Ant, Les Lois et les moeurs electoralcs en France et cn 
Angleterre. Pari», 1864. 8°. XXXII, 396 pp. 1 flg. 

941. Lewia, 0. Comewall. Essays on the Administration» of Grcat Britain from 
1783 to 1830, contributed to the «Edinburgh Review*. Editcd by Edmund Ilead. 
London, 1864. 8°. 520 pp. 6 flg. 

942. Pfnor, C. F.. C. Der Krieg, seine Mittel und Wege, sowie sein Verhältnis* 
zum Frieden, in den Erlebnissen eines Veteranen, gleichwie in ihren Prinzipien 
betrachtet. [Die Kehrseite der Schrift: „Das Leben, die Natur und die Wissen- 
schaften." 2. Aufl.] Mit einem Anhang nebst Steintafeln, die Construction eine* 
Feldlagers enthaltend. Tübingen, 1864. Eues' Sort. 8°. XXI, 361 pp. 1 fo. 21 

943. de Pompery, Ed. La Femme dans l'humanite, sa nature, son role et »a 
valeur sociale. Parin, 1864. 8°. 396 pp. 1 flg. 5 %• 

9>44. y. Poaern Klett, C. F. Zur Geschichte der Verfassung der Markgrafschaft 
Meissen im 13. Jahrb. Vorstudien zn einer sächsischen Landes- und Rechtsgeschichte. 
[Abdr. aus den Mittheilungen der deutscheu Gesellschaft zu Leipzig. 2. Bd.] 
Leipzig, 1863. T. O. Weigcl. 8°. VIII, 128 pp. 24 

945. Raineri, L> La Pubblica Economia »piegata con discorsi popolari. Opera 
premiata con medaglia dal terzo congresso Pcdagogico italiano. Milano, 1864. 
16«». 25 figr 

946. Rivet, F.. Des rapports du droit et de la legislation avec l'economio po- 
litique. Paris, 1864. IV, 510 pp. 2 flg. 15 %• 

947. v. Rönne, L. Das Staatsrecht der Preussischen Monarchie. 2. verm. u. verb. 
Auflage. I. Bd. 1. Abth. enth. die Einleitung und die beiden ersten Abschnitte 
der 1. Abth. des Verfassungsrechts. Leipzig, 1864. Bruckhaus. 8°. XVIII, 386 pp. 

948. Rössler, Const. Studien zur Fortbildung der preussischen Verfassung. Berlin, 
1864. Lüderit:. 8°. III, 227 pp. 1^:5 iigx 

949. Sabatier, Arth. De l'extinctiou de la dette publique et du billet de banque 
portant interet. Paris, 1864. 8°. 206 pp. 

950. Der Staat oder die Staatswissenschaftcn im Lichte unserer Zeit. Unent- 
behrliches, populäres Handbuch und Rathgeber für alle Klassen und ßerufsständc 

des deutschen Volkes. Von einem Staatsmanne a. D. 20 25. Lfg. Leipzig, 1804. 

Gnaww. 8°. V. Thl. 594 pp. 2 flg 

8. 18W Nr. 24G7. 
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951. t. Thtinen, J. H. Der isolirte Staat in Beziehung auf Landwirtschaft on-i 
Nationalökonomie. II. Thl. 2. Abth. u. III. Thl. Rostock, 1863. Leopold. S 
XV, 444 u. VII, 144 pp. 3 

i'nhnlt: II. 2. Der nnturgeroas.se Arbeitslohn und dessen Verhältnis» zum Zitisfass uod iar L«»: 
rente. 2. Abth. 2 . : Hfi. 7 1 , fif/r - III. Grundsätze zur Bestimmung der Bodenrente, der v»-»rth<?iJh«fte*i. 
L'mtriebszeit und des Werthsfder llolzhest&ude von verschiedenem Alter für KieferwaldungTi. 22» . fif 

Theil I erschien 1842 und Theil II. I. Abth. 18S0. Preis Z&f.AOflgK 

952. Wade, J. Women Past and Present; exhibiting their social Vicissltude*. 
Single and Matrimonial Relations; Rights, Privileges, and Wrongs. With s 
Supplementary chapter on Harlotry and Concubinage. London, 1864. 8°. 416 pp 

1 S%. 12 ftp 

9. r )3. Wolowski, L.. Les Finances de la Russie. Pari», 1864. 8°. 236 pp. l&fcloffy? 

V. Mathematik und Naturwissenschaften. 

954. Annales musei botanici Lugduno-Batavi. Edidit F.. A.. Cuil. Miquel. Tom. I. 

Fase. 3—5. Amstelodami, 1803. [Leipzig, Fleischer. J Fol. p. 65—160. Mit X Ste n 

taf Jede Lfg. 1 % 21 jfe- 

8. 18«i3 Nr. 2475. 

955. Bain, Alex. The Scnses and the Intellect. 2 a edition. London, 1864. .8". 
632 pp. 6 Jüt 

956. Bertrand, J.. Tratte de caleul differentiel et do calcul integral. Caloirl 
differentiel. Paris, 1864, 4°. XLIV, 784 pp. 10^ 

957. Bleeker, P.. Atlas ichthyologique des Indes Orientales Neerlandaises, public 
sons les auspices du gouvernement rolonial Neerlaudais. 12" livr. Amsterdam. 
1864. III, p. 53-88. Mit ehromolith. Taf CXXXIII—CXU V. 5 Sk. 20 

S. oben Nr. 51». 

958. Bourguignat, J.. H.. Malacologic d Aix-lcs-Bains. Janvier 1864. Paris, 1864 
8". 89 pp. Mit -3 Taf. 3 SfylOtyr 

959. Bourguignat, J.. B.. Mollusqucs nouveaux, litigieux ou peu eonuus. Fasr. 
2 et 3. Paris, 1864. 8°. p. 23—82. Mit Taf. Jede Lfg. 1 & 10 lk 

S. 1863 Nr. 1027. 

960. Brehm,, A. E.. Illustrirtes Thierlebcn. Eine allgemeine Kunde des Thier 
reichs. Mit Abbildungen nach der Natur von IL. Kret&chmcr und C. Zimmermann 
I. Bd. Hildburghausen, 1864. Bibliograph. Institut. 8°. XL, 696 pp. Mit eingedr 
Holzschn. u. S Holzschntaf. 3 &f. 22 % % 

961. Brodie, Jam. Remarks ou the Antiqtiity and Nature of Man, in rep'ly u< 
the reeent work of Charles Lyell. London, 1864. 12°. 160 pp. 1 jfc 

962. Caroa, Jnl. La Pharmaeie, ce quelle est, cc qu'elle devrait etre. Paru 
1864. 8<\ 158 pp. 20 $gt 

9(53. Caras, C. G.. Ueber die typisch gewordenen Abbildungen menschlicher 
Kopfformen, namentlich auf Münzen, in verschiedenen Zeiten und Völkern. Mit 
1 Taf. [Aus den Verhandlungen der k. Leop.-Carol. deutschen Akademie der 
Naturforscher.] Jena, 1863. F rammann. 4°. 18 pp. 25 ffyr 

964. Chevalier, Arth. L'Etudiant micrographe, traitc pratique du mioroscope, de 
la dissection, preparation et eonservntion des objets. Paris, 1864. 8°. XII, 360 pp. 

2 20 % 

965. Claus, C. Die frei lebenden Copepoden mit besonderer Berücksichtigung 
der Fauna Deutschlands, der Nordsee und des Mittelmeeres. Mit 37 Taf. Leipzig 
1864. Fngelmmui. 4°. X, 230 pp. 8 

966. Coster, D.. J.. De plantkunde geschetst. Amsterdam, 1864. 8°. XXIV, 4iGpp. 

3 3k, 2' .. % 

967. Czermak, J. Ueber die in den Sehnen der schiefen Bauchmuskeln bei Frösche« 
vorkommenden ,, InscriptioneB elasticae. '* Mit 1 lith. Taf. [Abdruck aus den Sitzungs- 
berichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Herold. 8°. lOpp. kjty 

968. Deschancl, Emile. Physiologie des ecrivains et des artistes, ou Essai de 
critique naturelle. Paris, 1864. 8°. 392 pp. 1 3k- b Hg* 

969. Ducrotay de Blainville, H.. M.. Ostcographie, ou Description iconograpbique 
eomparee du squclette et du Systeme dentaire des mnmmiferes recents et f ossileb 
pour servir de base a la Zoologie et a la geologie. 26 p livr. Paris, 1864. 4°. 

Schills*. — Preis des volUlündi^en Werks, Pari« 183»-«4, 4 Bde. Text in 4". u. 4 Bde. AlU» in 
Fol. 2fW sftf. M \ 

970. Fiedler, Fr. Die Gripswalder Matronen- und Mcrcuriussteine erläutert. Bonn, 
1863. Marens. 4*. 24 PP . Mit t Taf. 30% 
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971. Flandin, 0. Principe* et philosophie de la chimie moderne fondes sur la 
doctrine des equivalents. Pari*, 1864. 8°. IV, 706 pp. 2 15 %sr 

972. Flonrens, F.. Examen du livre de M. Darwin sur l'origine des especes. 
Fan*, 1804. 8°. VII, 171 pp. Ijk5% 

973. Freund, Mx. Bh. Grnndznge der Homologie im Baue der drei Doppelhöhlen 
tles Wirbelthier-Korpers. lire*lau, 1864. MarumMe lf Berendt. 6°. III, 26 pp. 7%%- 

974. Heerklots, J.. A.. Bouwstoffen voor eene fauna van Nederland, onder tne- 
tlewerking von ondcrscheidene geleerdeu en beoefenaars der dierkunde. 3 e deel, 
3' stuk. Leiden, 1864. 8°. p. 147—254. 1 Slg. 15 %• 

S. 1862 Nr. 1326. 

975. v. Heuglia, Th. Ueber die Antilopen und Büffel Nordost- Afrikas. Mit 
:i Taf. [Aus den Verhandlungen der Leop.-Carol. deutschen Akademie der Natur- 
forscher.] Jena, 1863. Frommann. 4°. 46 pp. 1 Sfe. 20 ity 

976. Heymann, F.. Die emplindende Netzhautschieht. Ein Beitrag zur Erkenntnis« 
de» Sehvorgangs. Mit 2 Taf. [Aus den Verhandlungen der k. Leop. Carol. deutschen 
Akademie der Naturforscher.] Dresden, 1863. [Jena, Frommann. J 4°. 87 pj». 

2 <fr. 20 Wnn 

977. Hyrtl. Ueber abwickelbare Gefässknäuel in der Zunge der Batracnier. Mit 
1 Taf. [Abdr. aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] 
Wien, 1864. Gerold. 8«. 4 pp. 4%- 

978. Jeffreys, J. ö.. British Conchologv. Vol. II. Marine Shells, comprising 
the Brachiopoda and Conchifera, from the Family uf Anonnidae to that of 
Mactridae. London, 1864. 8°. 474 pp. 4äi'24% 

8. 18C2 Nr. 1250. 

970. Jessen, X. F.. W.. Botanik der Gegenwart und Vorzeit in culturhistorischer 
Kntwickelung. Ein Beitrag zur Geschichte der abendländischen Volker. Leipzig, 

1863. Brockhaus. 8". XXII, 405 pp. 2 Sfy 15 %• 

980. Landsberg, C. Besehreibung eines neuen Optometers und Ophthalmodiasti- 
meters. [Abdr. aus den Mittheilungen des Gewerbe- Vereins für das Königreich 
Haunover.] Hannover, 1859. Schmarl tf v. Seefeld. 8°. 17 pp. Mit 1 Steintaf. bfb/c 

981. Lorenz, Jos. B.. Brakwasser -Studien an der Elbemündung. Mit 1 Taf. 
[Abdr. aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 

1864. Gerold. 8". 12 pp. 6 %• 

982. Mayer, F.. J.. C. Ueber den Bau des Gehirns der Fische, in Beziehung 
auf eine darauf gegründete Eintheiluug dieser Thierklasse. Mit 7 Steintaf. [Aus 
den Verhandlungen der kais. Leop.-Carol. deutschen Akademie der Naturforscher.] 
Dreulen, 1864. [Jena, Frommann.] \». 40 pp. 2 Jfy 25 

983. Melton, J.. L.. The Stream of Life in OurGlobe: its Archive«, Tradition«, 
and Laws as revealed by Modern Discoveries in Geology and Palaeontology : a 
Sketch in Untechnical Language of the Beginning and Growth of Life, and the 
Phvsiological Laws which govern its Progress and Operations. London, 1864. 
8°. 644 pp. 4 fy. 6 Hg* 

984. Morel. De la forniation du type dans les varietes degenerecs, ou noureauz 
elements d'anthropologie morbide pour faire suite a la Theorie des degenerescences 
dans l'espcce humaine; precede d une lettre a M. lc professeur Flourens. U r fase. 
Pari», 1864. 4°. 44 pp. et pl. Mit Taf. 

985. Oppolzer, Thor. Bahnbestimmung de» Plaueteu (58) „Concordta". [Aus den 
Sitzungsberichten 1863 d. k. Akademie der Wissenschaften abgedruckt.] Wien, 
1863. Gerold. 8«. 22 pp. 4 %• 

986. Feters, K. F.. Bemerkungen über die Bedeutung der Balkan-Halbinsel als 
Festland in der Liasperiode. [Abdr. aus den Sitzungsberichten der k. Akademie 
der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8". 9 pp. ,2 Jty 

987. Frestel, M.. A.. F.. Die jährliche und tägliche Periode in der Aendcrung 
der Windesrichtungen über der deutschen Nordsceküste, sowie der Winde an den 
Küsten des rigaischen und finnländischen Meerbusens und des Weissen Meeres. 
Mit 'i Fig. [Aus den Verhandlungen der kais. Leop.-Carol. deutschen Akademie 
der Naturforscher.] Dresden, 1803. [Jena, Frommann.] 4°. 46 pp. 1 flg. 15 Vgv 

968. Sehmidl. Die Abaligether Höhle. [Abdr. aus den Sitzungsberichten der 
k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 15 pp. Mit 1 Stein- 
te/- 6 %• 
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989. Schmidt, J.. F.. Jnl. Feuermeteor am 18. October 1863. Ein Sendscbrejv 
an Herrn Hofrath W. Haidinger in Wien. Mit 1 Taf. [Abdr. aus den Sitz.cn;> i 
berichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 8pp. 10 £p 

990. Sehniilein, Adalb. Analysen zu den natürlichen Ordnungen der Gewiof^ " 
und deren sämmtlichen Familien in Europa. Phanerogamen auf 70 Taf. 
2500 Fig. Neue Ausgabe. Erlangen, 1864. Palm Sf Enke. Fol. 4 4 

991. Stainton, H.. T.. The Natural History of the Tineina. Vol. VIII. I^md 
1864. 8°. 320 pp. ö S 

8. 1862 Nr. V248. 

992. Sitzungsanzeiger der kais. Akademie der Wissenschaften. Mathematik 
naturwissenschaftliche Classe. 1. Jahrg. (ca. 28— 30 Nrn.) Wim, 1864. Gerold. 4 

. 1 4 

993. Steindachner, Fr. Beiträge zur Kenntnis« der Sciaenoiden Brasiliens or: 
der Cyprinodontcn Mejicos. Mit 4 Taf. [Aus den Sitzungsberichten der k. Ali 
demie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 24 pp. It; % 

994. Steindachner, Fr. Ueber einige neue Batrachier aus den Sammlungen d* 
Wiener Museums. Mit 1 Taf. [Abdr. aus den Sitzungsberichten der k. Akadeci- 
der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 7 pp. b fif 

990. Stizenbcrger, E. Kritische Bemerkungen über die Lecideaceen mit nad-i 
förmigen Sporen. Mit 2 Taf. [Aus den Verhandlungen der kais. Leop. -Car«. 
deutschen Akademie der Naturforscher.] Dresden, 1863. [Jena, Frommann.) 4' 
76 pp. 2 3%. 10 % 

996. de Todleben. — Defense de Sebastopol. Ouvrage redige sons la directum 
de E.. de Todleben. Tome l < r . l rr et 2« partie. Saint . Peter&bovrg, 1863. 4" 
III, VIII, XXXVIII pp. u. p. 1-318, III pp. u. p. 319-726, 1 — 126. Mit Jri,:. 
von 17 Bt. 50 .% 

997. v. Waltenhofen, A.. Ueber das elektromagnetische Verhalten des Stabil 
Mit 1 Tat". [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften 
IVien, 1864. Gerold. 8". 30 pp. 6 % 

998. Wright, H. Is Geology Antagonistic to Scripture? or, a Word for the 01c 
fashioned Book; with Mapa of the Eastern and Western Valleys of Norfolk et 
Enlarged edition. London, 1864. 8°. 167 pp. 3 

VI. JHedicIn. 

999. Aunals of Military and Naval Surgery and Tropical Mediciue aud Hygien? 
being an Aniiual Retrospect, embracing the experience of the Medical Officers ot 
Her Majesty's Armies and Fleets in all parts of the world. Vol. I. for the year 

1863. London, 1864. 8°. 380 pp. 2 St(. 24 % 

1000. Broca, P. On the Phenomena ofHybridity iu the Genus Homo. Ediud b\ 
('. Carter Blake. London, 1864. 8°. 132 pp. 2 J% 

1001. Brown -Sequard, £.. E.. Lccons sur le diagnostic et le traitement des priu 
cipales formes de paralysie des membres inferieurs. Traduites de l'anglais par 
Reh. Gordon. Edition revue et annotee par l'auteur; avec une iutroduetion sur 
la physiologie des actions rcöexes, empruntee aux lecons de CA. Rouget. Pari*, 1864. 
8". LXXV, 146 pp. 

1002. Camplin, J.. M.. On Diabetes and its successful Treatment. 3 nl edition. 
revised, with additioual Notes and Observation by Jarno, Greif G lorer. London., 

1864. 12°. 176 pp. 1 12 % 

1003. Charpignon, J.. Etudes sur la niedecine animique et vitaliste. Pari*, 1864. 
8°. VI, 191 pp. 

1004. Colin, Leon. Etudes cliniques de medecine militaire, Observation* et re- 
marques recueillies a l'höpital militaire du Val-de-Gräce, specialemeut sur la tu- 
bercuÜ8ation aigue et sur les affections des voies respiratoires et digestives. Purv, 
1864. 8°. VIII, 304 pp. 1 S%. 20 % 

1005. Eisberg, L. Laringoscopal Medication; or, the Local Treatment of the 
Diseases of the Tbroat, Larynx, and Neighbouring Organs under Sight. Kew-York, 
1864. 12°. 38 pp. Mit Uohtuhn. 1 fyöfty: 

1006. Ericbaen, J. E.. Praktisches Handbuch der Chirurgie.' Nach dem Mskr. 
der 4. Aufl. mit Bewilligung der Verfassers frei übersetzt von Che. Thamhayu. 
2 Bde. Mit 230 Holzschn. Berlin, 1863. A. Uirsehnald. 8°. XXVIII, 1179 pp. 

6 ^.20%r 
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1007. Erichsen, J. E.. The Science and Art of Surgery. 4^ edition, enlarged 
and carefallv revised. Illustrated by 517 Engravings on wood. London, 1864. 8". 
1298 pp. 12 J%. 

1008. Guillaume, A.. E*sai sur la laryngoscopie et la rhinoscopie. l r '' partie. 
Port», 1864. 8°. 63 pp. 

1009. Haubner, X. Ueber die Trichinen, mit besonderer Berücksichtigung der 
Schutzmittel gegen die Trichinenkrankheit beim Menschen. Mit 1 Taf. Abbildgn. 
Berlin, 1864. A. Hirschuald. 8°. 51 pp. 10 

1010. Helye, A.. M.. De la maladie en Algerie, et dans les pays chauds. l' e 
partie. Apercu sommaire de I'endemie de l'Algerie et den pays chauds, Enume- 
ration de ses principalcs forme«, son siege, sa nature. Paris, 1864. 8°. VIII, 
131 pp. I ^ 

1011. Hodges, Bch. On the Nature, Pathology, and Treatment of Puerperal 
Convulsions. London, 1864. 8°. 96 pp. I 

1012. Jochheim, Ph. Ueber chronische Hautkrankheiten und ihre Behandlung in 
meiner Heilanstalt. Darmstadt, 1864. Ollweiler. 12°. 73 pp. 5 Hg* 

1013. de La Plague, 0.. Lettre* ä M. Ricord «ur la syphilis (chancre et blennorr- 
hagie), suivies d'uuc lettre resuroant la qm-stion, ä M. le docteur E. Lauglebert, 
sur la contagion et l'infectioti syphilitique*. Parin, 1864. 8°. XII, 132 pp. 10y&r 

1014. Possart, A.. Homöopathische Arzneimittellehre. III. Thl. Homöopathische 

Arzneimittellehre aller in den Jahren 1860 — 62 geprütteu Mittel. Von (/.. O.. 

Kleiner t. Mordhausen, 1863. Büchting. 8°. VI, 238 pp. 1 jfe 15 %r 

S. 1860 Nr. S6S5. 

1015. Bado, V.. A.. Traite de diagnostic medical, ou Guide clinique pour l'etude 
des signes caracteristiques des maladies. 3 P edition, revue, augmentee et contenant 
un precis des procedes physiques et chimiques d'cxploration clinique. Avec figures 
intercales dans lo texte. Pari», 1864. 8°. VIII, 697 pp. 2 jfy 

1016. Boger, H. Seroeiotique des maladies de l'enfance, leeons professees eu 1863. 
Paria, 1864. 8». 166 pp. 

1017. Bädinger. Atlas des peripherischen Nervensystems des menschlichen Kör- 
pers. Nach der Natur pbotographirt von Jos. Albert. Atlas du Systeme nerveux 
peripherique du corps humain. 7. u. 8. Lfg. München, 1864. Liter, artist. Anstalt. 
Fol. 4 pp. Mit 5 Photogr. 3 &f 24 tftor 

«. 1863 Nr. 42». 

1018. Bupprecht, B.. Die Trichinenkrankheit im Spiegel der Hcttstädter Endemie 
betrachtet. Hettstädt, 1864. Hüttig. 8°. IV, 172 pp. 1 

1019. Siegle, Emil. Die Behandlung und Heilung der Hals- und Lungenleiden 
durch Einathmungen mittelst eines neuen Inhalations- Apparats. Stuttgart, 1864. 
Krüner. 8°. 68 pp. 15 %r 

1020. Steinbacher, J.. Die Hämorrhoidalkrankheiten. Ihr Wesen, ihr Verlauf und 
ihre radikale Heiluug durch ein corobinirtes rationelles Naturheilverfahren. Für 
Aerzte und gebildete Laien dargelegt. Der Regenerationskur IV. Thl. 1. Halbbd. 
Mit zahlreichen Holzsehn, und vielen erläuternden Krankheitsgeschichten. Aug*- 
bürg, 1864. Schlosser. 8°. IV, 256 pp. 1 12 %: 

1021. Byrne, Jam. Excision of the Scapula. London, 1864. 8°. 34 pp. 1 

1022. Wedl, C. Beiträge zur Pathologie der Blutgefässe. 2. Abth. Mit 2 litis. 
Taf. [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 
1864. Gerold. 8°. 24 pp. 13 flgx 

1023. Zeil, Ed. Ueber die Heilung des intracapsulären Schenkelhalsbruchs durch 
Knochencallus, nebst Beschreibung zweier Präparate dieser Art. Mit 2 Taf. [Aus 
den Verhandlungen der kais. Leop.-Carol. deutschen Akademie der Naturforscher.] 
Dresden, 1864. [Jena, Frommann.] 4°. 34 pp. 2 .%. 20 

¥11. Geographie und Geschichte. 

1024. Anderson, Forbescue, L. Seven Months' Residence in Russian Poland in 
1863. London, 1864. 8°. 231 pp. 2 &s. 12 J?gK 

1025. d'Argenson. — Journal et Memoires du marquis d'Argenson, pu blies pour 
la premiere fois d'apres les manuscrits autographes de la bibliotheque du Louvre 
pour la Societe de l'Uistoirc de France, par E.. J.. B.. Ilathery. Tomcs V et VT. 
Paris, 1864. 8«. Jeder Bd. 3 

8. 1862 Nr. Mo. 
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1026. d'Arnoald, Eug. La Gucrre do Pologne en 1863. Episode» et recits; avec 
une preface de AI/r. Midlich. Paris, 1864. 8°. 203 pp. 1 jfy 

1027 ßelegering der citadel van Antwerpen, in December 1832. Dagboek von 
den Luitenant-Kolonel H.. E.. de Roer , en historisch verhaal van den Generaal 
Baron D. H. Chatte. Met een riguraticf plan der bewapening van de Citadel, op 
30. Nov. 1832. Breda, 1864. IV, 167 pp. 1 fy. 12 figc 

1028. Bibliotheca rerum germanicaruni edidit Phil. Joffe. Tom. I. Herlin, 1864. 
Weidmann. 8°. XI, 640 pp. 4 Sff 

Inhalt: Monuments Corbeiciisia ed. Phil. Japkk. 

1029. Bignoo, Baron. Souvenirs d'un diplomate. La Pologne (1811—1813). Pre- 
eedes d'une notice historique sur la vie de l'auteur, par Mignet. Parin, 1864. 8*. 
XXVIII, 440 pp. ' l fybfyc 

1030. BrachelH, Hg. Frz. Die Staaten Europas und die übrigen Länder der 
Erde. Vergleichende Statistik. 2., durchaus umgearbeitete Aufl. (In 5 Lfgn.) 1. Lfg. 
Brünn, 1864. Busehak Sf lrrgung. 8°. p. 1 — 128. 24 ffar 

1031. Bremer, J.. Geschichte Schleswig- Holsteins bis zum Jahre 1848. Atel, 
1864. Schröder % Co. 8°. XIV, 429 pp. Mit 2 Tab. 2 ty. 6 ?fyr 

1032. de Campredon. Memoire sur les negociations dans le Nord et sur cc qui 
s'est passe de plus important et de plus secret pendant le cours de la gucrre de 
vingt atmees, dont cette partie de l'Europe a cte agitee de 1679 a 1719. Pari*, 
1864. 8°. 66 pp. 

1033. Cavanilles, Ant. Historia de Espana. Tom. V. Madrid. 1863. 4°. 402 pp. 
S. m-2 Nr. M. , 4 5 llgc 

1034. Cenac Moncaut, J,. Histoire des pcuples et des Etats pyreneens (France 
et Espagne) depuis l'epoque celtiberienne jusqu'ä nos jours. 2 e edition, augmentco 
de l'etymologic des noms de lieux et de l'archeologie complete des Pyr*nee> 
francaises et espagnols, ornee de 55 grav. 5 vol. Paris, 1864. 8°. 2733 pp. 

1035. Clark, Ed. L.. Daleth; or, the Homestead of the Nations. Egypt. Boaton. 
1864. X, 289 pp. Mit lllustr. 10 % 

1036. Coleccion de doctimentos para la historia de Mexico. PubMcada por 
Juaquin Uarcia Icazbalceta. Tomo I. Mexico, 1858. 8°. CLIII, 544 pp. 12 j% 

1037. Collette, C. Hastings. Henry VIII., an Historical Sketch, as affecting the 
Reformation in England. London, 1864. 8°. 262 pp. 3 &g. 18 

1038. Cooke, Chr. A Journey due Easl: being the Journal ofaFive Months' Ttip 
to Lower Egypt, Palcbtiue, and Turkey, in the winter of 1862 -63 ; returning by 
Athens and Rome to London. With Maps and Illustration?. London, 1864. 8<\ 
296 pp. 2 .%. 18 ffr 

1039. Cowper. — Diary of Mary Countcss Cowper, Lady of the Bedchamber to 
the Princess of Wales 1714 — 1720. London, 1864. 8°. 226 pp. 4.%.6j#fcr 

1040. Deloche, Maximin. Etudes nur la geographie historique de la Gaule, et 
spectalement sur les divisions territoriales du Limousin au moyen äge. Paris 
1864. 8«. p. 215—541. Mit 1 Karte. 

8. 1961 Nr. 1003. 

1041. Duchinski, F.. H.. Pcuples Aryas et Tourans, agriculteurs et uomades. 
Necessite des reformes dans IVxposition de l'histoire des pcuples Aryas curopeens 
et , Tourans, particulierement des Slavcs et des moscovites. Parin, 1864. 8°. 
LXVI1I, 186 pp. Mit 2 Kutten. 2 .%. 20 #pr 

1042. Dudik, B.. Mährens allgemeine Geschichte. Im Auftrage des mährischen 
Landcsauschusses dargestellt. III. Bd. Vom Jahre 1125 bis zum Jahre 1173. 
Brunn, 1864. Sitsch. 8«. IV, 419 pp. 1^.10^ 

8. 1863 Nr. 1123. 

1043. Duruy, Vct. Causeries de voyage. De Paris a Bucharest. l ,e partie. De 
Paris a Viomie. Tarif, 1864. 8°. 493 pp. 1 &g. 5 ftgi 

1044. Duveyrier, H. Exploration du Sahara. Les Touarcgs dn Nord. Paris, 1864. 
8°. 507 pp. Mit 2. r > Tu/. 

1015. Esquisses gcnealogiqiics concernant im grand nombre de familles alliee:> 
nitre elles et remontant a saint Louis, Rodolphe de Habshourg, Jean Sans-Terre, 
saint Ferdinand etc.; suivies dappendiecs, armorial et table«. Pari*, 1864. 8°. 
IV, 453 pp. 2 Sfy 20 ty> 

1046. Förster, J. Sir John Eliot. A Biography, 1590—1632. 2 vols. London, 
1864. 8°. 430 pp. 12 jfy 
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■ de Gauville. — Journal du baron de Gauville, depute de la noblesse aux 
eneraux, depuis le 4 mars 1789 jusqu'au 1 er juillet 1790. Public pour la 
re fois d'apres le manuscrit autographe. Precedee dune introduction pnr 
Barthelemy. Parin, 1864. 12°. XXVIII, 87 pp. 1 5 7/m: 

. de Goeje, J.. Memoires d'histoire et de geographie Orientales Nr. 11. 
re aur le Fotouho's Scham attribue a Abou Ismael el Bacri. Leyde, 1864. 
40, LIX pp. 25 Wgr 

*62 Nr. 1356. . 

. van der Hoeven, A.. Pruyi. Een word over Sumatra, in bneven verzamcld 
»cgeven 1. 'Benkoeien. Rotterdam, 1864. 8». IV, 90 pp. 20 flgc 

». Keym, Fre. Geschichte de» 30jährigen Krieges. Nach den Resultaten der 
Forschungen dargestellt. II. Bd. 1630—1648. Freiburg im Br., 1864. Herder. 
1, 766 pp. Mit 2 Holzschntaf. 1 Sfy- 

«ifjs. — S. oben Nr. 159. _ , 

. Körner, F. Prinz Eugen. Ein Lebensbild. Mit den Portrats des Prinzen 
des Herzogs v. Marlborough und des Fürsten Leopold v. Dessau, gezeichnet 
! Burger. Berlin, 1864. Böttcher. 8°. III, 195 pp. 20 9ty 

l. Lafond, Edm, Rome. Lettres d'un pelerin. 2' edition, revue et augraentee 
res inedites. 2 vol. Paris, 1864. 8°. XXVIII, 1039 pp. 
3. Maanonry. Du eomte d'Alencon, d'oü il dependait, et quels princes Tont 
e ; public par Q rat eile- Desulis, d'apres le manuscrit depoee dans les archives 
prefecture. Paris, 1864. 8°. 116 pp. 

1. Maraii. — Journal et Memoires de Matthicu Marais, avocat au parlemcut 
ris, sur la regence et le regne de Louis XV. (1715—1737), publies pour 
•micro fois d'apres le manuscrit de la Bibliotheque Imperiale; avec unc in- 
tion et des notes par de Lescure. T. II. Paria, 1864. 8°. 497 pp. 2 
1863 Nr. 2621. nt 
ö. Milet, P.. Relation de sa Captivite parmi les Onneionts en 1090 — 1)1. 

York, 1864. 8°. 56 pp. ^ 3 % 

.6. Monachi anonymi Scoti chronicon anglo-coticum. K codice Durlaccnsi 
m integrum edidit C. W. Bvutervek. Adjecta est tabula lapidi incisa. 
t\>td, 1863. [Berlin, Asher Sc Co.] 8°. XVI, 48 pp. 1 9%. 20 %• 

)7. More, J.. C. Die Colonisation in der Provinz Säo Pedro de Rio Grande 
nl in Brasilien. Aus dem Franz.. übersetzt von //. Wertheim. Hamburg, 1863. 
in, Stilke % van Muyden.J 8°. VIII, 227 pp. Mit 1 Karte. 10 
>8. Napier. — Life of Sir W. N'apier (Author of the History of the Peninsular 
. Edited by ff.. A.. Bruce. 2 vols. London, 1864. 8°. 1130 pp. 11 6 flgx 
>0. Nijhoff, P.. Inventaris van het oud archief der gemeende Arnhem. Opge- 
t volgens besluit von beeren Gedeputcerde Staten der provincie Gelderland 
20. Jnlv 1860. Nr. 11. Ar»?-.m, 1864. XIV, 559 pp. 2^. 15%- 

60. v. Kaumer, K. Kreuzzüge. II. Tbl. Stuttgart, 1864. S. O. Lieaching. 8". 100^)p. 
er 1. Thl. erschien 1840 xom Pr*h von l Jj$. 15 ?///?: 

61. Renouard, C. Geschiente des Kriegs in Hannover, Hessen und Westfalen 
1757 — 1763. Nach bisher unbenutzten handschriftlichen Originalen und an- 
i Quellen politisch - militairisch bearbeitet. I. Bd., 2. Hälfte, II. u. III. Bd. 
<d, 1864. Fischer. 8°. p. 321—848 u. XVI, 1617 pp. Mit 23 SteintaJ. 
. 1863 Nr. 2250. , 8 10 ikp: 

62. de Rotny, Leon. Etudes asiutiques de geographie et d'histoire. Paris, 1864. 
«C1I, 411 pp. 2 Mg. 15 %• 
»63. Ryan. Mauritius and Madagascar: Journals of an Eight Years' Resi- 
« in the Dioccse of Mauritius, and of a Visit to Madagascar. London, 1864. 
346 pp. 3 &f. 
>64. Scutia, Vinc. Storia cronografiea di Trieste «Ulla sna originc sino all 
> 1695. Cogli annali dal 1695 al 1848 del eav. Pietro Kandier. Testi ma- 
riti che si conservano nelT archivio diplomatico di Trieste. Prima edizione 
ta da F.. Cameroni. Triette, 1863. Cocn. 4°. 280 pp. Mit Stein taf. ISfylOffyr 
")G5. Sigismund, Berth. Landeskunde des Fürstenthum Schwarzburg-Rudolstadt 
Auftrag der Fürstlichen Staatsregierung mit Benutzung amtlicher Hülfsmittel 
•beitet. II. Thl. Ortskunde der Oberherrschaft. Rudolstadt, 1864. Scheit:. 8°. 

1, 224 pp. 1 
i. 1863 Nr. 2044. 

066. Stevew, J. H.. jun. The Valley of the Rio Grande, its Topography and 
omees. New York, 1864. 8°. 33 pp. 15 %: 
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1067. Strangford, Viscountess. The Eastcrn Shorea of the Adriatic in l s 
with a Visit to Montenegro. London, L864. 8°. 340 pp. Mit lllustr. 7 Sfy 6 ^ 

1068. Taylor, Ii. Words and Place»; or, Etymological Illustration* of Hist. r 
Ethnology, and Geography. London, 1864. 8°. 604 pp. 5 J : 

1069. Three Years in Central Africa: being a History of the Oxford, Ca= 
bridge, Dublin, and Durhain Mission. Prepared by order of the General Commirtr 
London, 1864. 8°. lg 

1070. Ticknor, 0.. Life of W. H. Prescott. With a new Portrait on Steel. iJ 
dun, 1864. 8°. 520 pp. 4 24 

1071. Tilley, H. Arth. Kastern Europe and Weatern Asia. Political and S«- 
Sketchea on Kussia, Grcece, and Syria in 1861—2—3. London, 1864. 8°. 3SSr- 

4 Jfy. 6 f^r 

1072. Villiaume, N.. Histoire de Jeanne-d'Arc et Refutation des diverses en^or 
publieea jusqu'aujourd'hui. 3" edition, rcvue par l'auteur. Paris, 1864. 8". AM y 

2 Jfe lö 

1073. de Vries, 0.. De zeeweringcn en walerschappen von Noord - Holläc : 
Amsterdam, 1864. XVI, 699 pp. 2^15 

1074. Waiti, Thdr. Anthropologie der Naturvölker. IV. Thl. A. u. d. T.: 
Amerikaner. Ethnographisch und culturhistorisch dargestellt. 2 liftc. Mit 2 ehr 
molith. Karten. Leipzig, 1864. F. Fleischer. 8°. XI V, 503 pp. 3 Ä: 22 V» i*? 

S. 1663 Nr. 234'J. 

1075. Wehrmann, C. Die ältern Lübeckischen Zunftrollen. Lübeck, 1864. Asf^i^ 
feldt. 8«. XII, 526 pp. 3 

1076. Westgarth, W. The Colony of Victoria; its History, Commerce and f»<-)J 
Mining, its Social and Political Institutions, down to the end of 1863; vi;' 
Remarks, Incidental and Coniparative, upon the other Australian Colonies. L r 
dun, 1864. 8°. 520 pp. 6 .% 12 

VIII. Sprachwissenschaft. 

1077. Arnason, Jon. Islenzkar hjöösögur og aefintyri. 2. Bindi. Leipzig, UM 
Hinrieh*. 8«. VIII, 581 pp. 4 Jfe 10 & 

8. 1863 Nr. 1042. 

1078. Arnagon, Jon. Icelandic Legends. Translated by E. J. Potcetl and EiriU' 
Magnussen. London, 1864. 8". 263 pp. 4Ä:(ii?f 

1079. Dillmann, Chr. F. A. Lexicon linguae aetbiopicae cum ex opere LuaoI6*a 
tum e permultis manuscriptis et impressis collectum et digectum. Pars II. Le\p:\Q, 
1864. T. 0. Weigct. 4°. p. 689—1168. 8 ^ 

S. 1862 Nr. 2063. 

1080. Curtius, 0. Erläuterungen zu meiner griechischen Schulgrammatik. Pnw. 
1864. Temptky. 8°. VIII, 210 pp. 1 j$ 1 

1081. Gesenius, W. Hebräisches und chaldäisches Handwörterbuch über da* alt« 
Testament. 6. Aufl. bearbeitet von Fr:. Ed. Chr. Dietrich. Leipzig, 1864. Voyti- 
8". XLVIII, 996 pp. 4 

1082. Heinichen, F. Adf. Lateinisch -deutsches und deutsch -lateinisches Schul 
Wörterbuch. I. Thl. Lateiuisch-deutsches Schulwörterbuch. Leipzig, 1864. Teubnrr 
8°. X, 800 pp. 1 24 

1083. Mose ben Maimün's [Maimonides] acht Capitel. Arabisch und deutet 
mit Anmerkungen von M. Wolff. Leipzig, 1864. /Junger. 8°. VIII, III pp. 1 jfy. 

1084. Strackerjan, K. Die jeverländischen Personnennamen mit Berücksichtiguni: 
der Ortsnamen. Jever, 1864. Meticker $ Söhne. 4°. 46 pp. 12'/, ffr 



IX. AlterMiiiiiisAvisgeiischaft. 



1085. Alberti, Ed. Die Frage über Geist und Ordnung der Platonischen Schrift«! 
beleuchtet aus Aristoteles. Leipzig, 1864. Teubner. 8°. 115 pp. 24% 

1086. Bremer, F.. F.. De Domitii Ulpiani institutiouibu* scripsit atque carund^ni 
in.stitutionum reliquias adjecit. R»nn, 1863. Manu«. 8°. VII, 106 pp. 20 Ityr 

1087. Chabaq, F.. Los Papyrus hieratiques de Berlin, recits d'il y a 40O0 ans, 
av«'c im index geographique et 2 pl. de fac-simile. Parin, 1864. 8°. VI, 95 pp. 2.%. 

1088. Ciceroni«, M. Tullii, De oratore libros tres reecnsuit J. Bake. Amsterdam, 
1863. 8<>. XVI, 400 pp. 2 12 flfcff 
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1089. Cornelia! Nepot. Mit Anmerkungen und einem vollständigen Wörterbuche 
von F.. W.. Hinzpeter. 2. verb. Aufl. Hiele/eld, 1 Vrlhagen fr Finning. 8«. 
IV, 227 pp. 12'/, %• 

1090. Ditgea, Phil. Jac. Hanptinhnlt der Ibas und deren Kinbeit. höh,, 1864. 
/>>,Mont- Schauberg. 8°. 33 pp. 10%- 

1091. Doehneri, Thdr., Quaestionum Plutarebearnm part. IV. Misetia»; 1864. 
(Leipzig Klemm.} 4°. III, 33 pp. 27 ügg ; mit 2 photogr. Heil. 1 10 %• 

1092. von den Ea, A.. H.. 0.. P.. Grieksche antiquiteiten. Handleiding tot de 
kennis van bet Staats- en bijzonder lcven der Grieken. (ironingen, 1864. 8°. VI, 
liU pp. 1 % 5 %r 

1093. Forchhammer, P.. W.. Aristoteles und die exoterisehen Reden. An Ad. 
Trendelburg. Kiel, 1864. Hamann. 8°. 64 pp. 12 %• 

1094. Fritiache, F.. V.. De origine tragoediae. liostock, 1864. [Leipzig, 
Um. Fritztche.] 4°. 12 pp. 8 %r 

1095. Fritaeche, F.. V.. De scriptoribus «atiricis speeimen I. RoxtocL, 1864. [Leipzig, 
Um. Fritzsche.J 4°. 8 pp. 4 tfp: 

1096. Fritxache, F.. V.. Supplementum ad Aristophanera. Hontock, 1864. [Leipzig, 
Ilm. Fritzsehe.] 4°. 8 pp. 4 %• 

1097. Kingaley, C. The Roman and the Teuton: a Series of Lectures delivered 
betöre tbe University of Cambridge. London, 1864. 8°. 390 pp. 4 jfy. 24 

1098. Lewe», G. H. Aristotle: a Cbapter from tbe History of Science, including 
Analvsis of Aristotle's Scientific Writings. fandon. 1864. 8° 400 pp. 6.%. 

1099. Mezger, M.. Die römischen Steindenkmäler, Inschriften und Gefä*stempel 
im Maximilians- Museum zu Augsburg. Mit 2 litb. Beilagen. Augsburg, 1862. 
v. Jeniich ir Stage. 8°. XI, 83 pp. 1 ™ fy* 

1 100. Mommaen, A. Heortologie. Antiquarische Untersuchungen über die städtischen 
Feste der Athener. Gekrönte Preisschrift Leipzig, 1864. Teubutr. 8» IX, 474 pp. 

3 91g. 20 ity 

1101. Pähl« F.. Geschichte des Orientalischen Alterthums von den ältesten Zeiten 
bis auf die Perserkriege. Mit 1 synchronist. Tab. u. 2 litb. kartograpb. Beilagen. 
Oldenburg, 1864. Stalling. 8». VI, 332 pp. 22% ifgr 

1102. Peter, C. Studien zur römischen Geschichte. Ein Beitrag zur Kritik von 
Tb. Mommsen's römischer Geschichte. 2. Aufl. Halle, 1864. Huchh.d. Waisenhaus?*. 
8°. VII, 183 pp. 1 

1 102 b. Sauppe, Hm. Commentatio de Pbiloderoi libro, qui fuit de pietato. Güttin- 
gen, 1864. Dieterich. 4°. 17 pp. 8 9igc 

1 103. Schenkl, K. Beiträge zur Kritik desL. Annaeus Seneca. [Aus den Sitzungs- 
berichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaften abgedruckt.] Wien, 1864. 
Herold. 8". 67 pp. 9 %• 

1104. ßchnorr v. Carolafeld, F.. Verborum collocatio Homerica quas babeat leges 
et qua utatur libertate. Herlin, 1864. L'alrary fr Co. 8°. III, 90 pp. 15 llgc 

1105. Spengel, Lh. Aristotelische Studien. I. Nikoroachischc Ethik. [Aus den 
Abhandlungen der k. bayerischen Akademie der Wissenschaften.] München, 1864. 
Franz. 4°. 51 pp. 15 Hg* 

1106. Spengel, Lh. Aus den Hercnlanisehen Rollen. Philodemus utpl rJacßcfa;. 
[Aus den Abhandlungen der k. bayerischen Akademie der Wissenschaften.] 
München, 1863. Franz. 4°. 41 pp. 12%- 

1107. Spengel, Lh. Demosthenes Vertbeidigung des Ktesipbon. Kin Beitrag zun» 
Verständniss des Redners. [Aus den Abbandlungen der k. bayerischen Akademie 
der Wissenschaften.] Münch™, 1863. Franz. 4°. 72 pp. 21 flgr 

1108. Streber, Fr. Die Syracusanischen Stempelschneider Pbrygillos, Sosion und 
Kumelos. Ein Beitrag zur Geschichte der griechischen Stempelscbneidekunst. Mit 
1 Taf. Abbildgn. [Aus den Abbandlungen der k. bayerischen Akademie der 
Wissenschaften.] München, 1863. Frans. 4°. 25 pp. 9>/ 2 figt 

1109. Streber, Fr. Ueber eine gallische Stlbermünze mit dem angeblichen Bilde 
eines Druiden. [Aus den Abhandlungen der k. baverirchen Akademie der Wissen- 
schaften.] München, 1863. Frans. 4°. 27 pp. 8 %r 

II 10. Stndemund, Ouil. De canticis Pluuiinis. Dissertatio inaugnralis. Halle, 1864. 
[Berlin, /Wr.J 8". III, 96 pp. 20/^ 

IUI. Thomas, 0. Mt. Der Periplns des Pontu* Euxinus. Nach Münchener Hand- 
schriften. [Mit l Karte.] Ingleichen der Paraplus von Syrien und Palästina und der 
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Paraplus von Armenien (d. Mittelalter). [Aus den Abhandlungen der k. bayerischen 
Akademie der Wissenschaften.] München, 18(54. Franz. 4". 68 pp. 1 fy. 10 3^ 
1112. Thukydides erklärt von J.. Clauen. II. Bd. 2. Bneh. Berlin, 1804. We*d- 



teil 

Thukydides 

mann. 8°. 190 pp. 12 9fy 

8. Nr. 2382. 

1113- Vitringa, A.. J.. De egregio, quod in rebus corporeis constituit Plotinus, 
pulchri principio. Amsterdam, 18C4. Seytfardt. 4°. 36 pp. 10 "/pr 

1114. Wagner, Guil. De Plauti Aulularia. #<»nn, 1864. Marcus. 8°. III, 34 pp. 

Ulf). Wetsstein, J. Gf. Ausgewählte griechische und lateinische Inschriften, ge- 
bammelt auf Reisen in den Trachonen und um das Haurangebirge. [Aus den Ab- 
handlungen der k. Akademie der Wissenschaften zu Berlin 1863.] Berlin, 1864. 
Jfömmler. 4«. 114 pp. Mit 1 lith. Karte. 1 ty. 6 <fyr 

X. Schöne Literatur und Kunst. 

J 1 IG. Avenant, G. (Kelb). Le Capitaine Tiburie, roman paradoxiul. Parin, 186-4. 
8 U . 177 pp. 20 ifar 

1 1 17. de Bassanville, Comtesse. Les Salons d'nutrcfois, Souvenirs intimes. 3*" 
serie. Casimir Delavigne. La Marquise d'Osmond. Kalkbrenner. La Duchease de 
Laviano. Paris, 1864. 8°. 304 pp. 25 % 

N. |8M Nr. 125S. 

1118. Bosboom-Toussaint, A.. L.. G.. Het laatstc bedrijf van een slormachtig leven. 
Amsterdam, 1864. 8*. 308 pp. Mit 4 lith. Taf. 2 ify. 3 tfgor 

1119. Brünier, L. Friedrich Ludwig Schröder. Ein Künstler- und Lebensbild. 
Leipzig, 1864. Web*: 8«. XI, 388 pp. 2 % 

11 20. Bury, Lady C.. The Two Baronets: a Novel of Fashionable Life. London, 
1864. 12°. 380 pp. 1 

1121. Lord Byron's Mazeppa, Korsnr und Beppo. In das Deutsche übertragen 
von W. Schäfer. Leipzig, 1863. llrackhuu». 8°. III, 138 pp. 20 % 

1122. Caaonge, Jul. Souvenance, poesies nouvelles. Paris, 1864 32°. IV, 284 pp. 

20 % 

1123. Capranica, L. Kra Paolo Sarpi. Komanzo storico. 3 vol. Mifaun, 1864. 
120. 3 34) 342 u . 353 pp. Mit lilustr. 2 15 % 

1124. Oherbolies, Vct. Le Prince Vitale, essai et recit ä propos de la Folie du 
Tasse. Paris, 1864. 8°. 360 pp. 1 5 Ihr 

1125. Deutschlands Kampf, und Freiheitslieder, lllustr. von 0. Bleibtreu, (in 
6 Lfgu.) 1. Lfg. Leipzig, 1864. Loes. 4°. 16 pp. Mit eingedr. Hohschn. u. 2 Holz- 
schntaf. 1 10 %r 

1126. Domenech, Em. Les Gorges du Diable, voyage et aventures en Ir lande, 
>ouvenirs d'un touriste. Paris, 1864. 8°. VIII, 316 pp. 1 Sty 

1127. Erckmann-Chatrian. L'Ami Fritz. Paris, 1864. 8°. 347 pp. 1 

1128. Fitxgerald, Percy. Life of Lawrence Sterne, with Illustrations from Drawings 
by thc Author and others. 2 vols. London, 1864. 8°. 830 pp. 9 fig. 18 jfg? 

1129. Friedrich, 0. Vaterlandsliebe und Patriotismus. Ein zeitgeschichtlicher 
Beitrag zur Synonymik beider Worter. Potsdam, 1864. Urupiu*. 8°. 68 pp. 10% 

1130. Oaülard, H. Mes Chasees dans les deux mondes. Paris, 1864. 8°. 292 pp. 

1 M{ 

1131. Gonsales, Em. Les Trois Fiancees. Pom«, 1864. 8°. 321 pp. 25 % 

1132. Grün, Anast Robin Hood. Ein ßalladenkranz nach allenglischen Volks- 
liedern. Stuttgart, 1864. Cotta. 8°. VI, 224 pp. 27 % 

1183. Horner, Susan. The Tuscan Poet Giuseppe Giusti and his Times. London, 
1864. 8°. 370 pp. 3 
1134. Irving, E. Catherine* Marriage: a Novel. 2 vols. London, 1864. 8°. 610 pp 



8 12 % 
, 18ti 



1135. Keller, Gerard. Een zomer in het Zuiden. 2 deelcn. Arnhem , 1864. 8°. 
Mit Taf. 5 .4^ 

1136. Kneschke, Emil. Zur Geschichte des Theaters und der Musik in Leipiig. 
Leipzig, 1864. Fleischer. 8". VI, 330 pp. I jfy. 15 /tor 

1137. Koenig, H. Von Saalfeld bis Aspern. Historischer Familien Kornau. 3 Thle. 
Wiesbaden, 1864. Kreidet. 8°. 934 pp. 4 Slg 15% ' 
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1138. de Laincel, L. Terreur ronge pt tevreur blanche. Parti, 1864. 8°. 375 pp. 

25 %r 

1139. Legouve, E.. Jean Raynaud. Paris, 18C4. 8°. 136 pp. 1 4f. 

1140. Marbach, Oaw. Othello der Mohr von Venedig. Tragödie nach Shakspeare. 
Leipzig, 1864. Fries. 16". XI, 244 pp. 1 ty. 

1141. Memoire« d'une femme de chamhre. 8 r Edition. Portrait Photographie de 
l'uuteur. Parin, 1864. 8 ft . 322 pp. 1 

1142. Modestino, Carmine. Deila diinora di Torquato Tasso in Napoli negli 
»nni 1588, 1592, 1594. Discorsi tre. Disorso secondo. Aapuli, 1864. 4 U . 306 pp. 

8. 1862 Nr. 2J0U. 

1143. de Montpetat, M»<\ Hispana, poeiue historique. Paris, 1864. 8°. IV, 
128 pp. 1 

1 144. Na gier, 0.. K.. Die Monogrammisten und diejenigen bekannten und un- 
bekannten Künstler aller Schulen, welche sieh stur Bezeichnung ihrer Werke eines 
figürlichen Zeichens, der Initialen des Namens, der Abbreviatur desselben etc. 
bedient haben. III. Bd. 3. -12. Hit. München, 1862-63. Franz. 8°. IV pp. u. 
p. 193 -1143. Jede* U/t. 20 %• 

8. 18*51 Nr. 338J. 

1145. Fercoto, Cateriua. Racconti. Scconda edi/,ione con aggiunta di nuo\ i racconti 
e scritti varii. 2 vol. O'enova, 1864. 12°. 1 jfy. 20 Wgr 

1146. v. Ploenniet, Luiae. Ruth. Stuttgart, 1864. S. (r. Lieschinq. XV, 79 pp. 

12 % 

1147. Pontois, Honore. Les Petits-lils de Tartnfle. Paris, 1864. 8°. XV, 234 pp. 1 

1148. Bapp, 0. Witukiud. Kiue Erzählung aus den Sachsenkriegen Karls de? 
Grossen. Stuttgart, 1864. S. (i Li^hing. 8°. 284 pp. 27 fyc 

1149. Riehl, W.. H.. Geschichten aus alter Zeit. IT. Bd. Stuttgart, 1S64. Cotta. 
8". III, 395 pp. 1 15 %r 

S. 18Ü3 Nr. 1318. 

1150. Bobert, Adr. La Gueire des gueux. Pari*, 1864. 8°. 280 pp. 1 Sfy. 

1151. Sammlung der schönsten Miniaturen des Mittelalters, aus dem 14. und 

15. Jahrhundert, der Blüthezeit jener Meister - Miniatoren , deren Werke in den 
berühmtesten geistlichen und weltliehen Bibliotheken Deutschlands als Uuiea auf 
bewahrt und bewundert werden. Hrsg. von //. Heist. 1. — 4. Hft. II '»<?/# , 1863. 
Heim. 8°. Mit je U> Hohschntaf. Jede* Hft. 2 

1152. Sand, 0. Le Marquis de Villemer, comedie en quatre actes, en prose. 
Paris, 1864. 8°. 169 pp. 1 10%- 

1153. Aus Schinkel s Nachlas«. IV. Bd. A. u. d. 7'.. Katalog des künstlerischen 
Nachlasses vou C. V. Schinkel, k. Übcr-Landes-Ban-Director, im Beuth-Schinkel- 
Museuui in Berlin. Im Auftruge des k. Handels - Ministeriums angefertigt vou 
At/r. v. Wohogen. Berlin, 1864. f. Decker. 8°. XV, 616 pp. 1 10 tfz/r 

1154. Schumacher, A. Gedichte. Leipzig. 1864. llutet. 8». X, 344 pp. 1 % 10 

1 155. ßelvatico, Pt. Arte ed artisti ; studi e racconti. Paduva, 1864. 12°. 1 j^. 20: 

1 156. Semper, Of. Der Stil in den technischen und tektonischeu Künsten, oder 
Praktische Aesthetik. Ein Handbuch für Techniker, Küustler und Kunstfreunde. 
II. Bd. 6.— 12. Lfg. München, 1863. Bruchnunn. 8°. VI pp. u. p. 217—591. 
Mit eimjedr. Holzschn. u. Chromtdith. 3 15 ityi. 

5. 18«i2 Nr. 2113. 

1157. Sienkiewic», K. Pisma. Prace literackie. Pari*, 1864. 8«. XLV11, 360 pp. 
Mit Portrait. 2 

1158. Ulbach, L. Memoire« d'uu inconnu. Paris, 1864. 8 Ü . 340 pp. 1 ik&% 

1159. Vernier, Valery. Une Lucreee de ce temps-ei. Paris, 1864. 8°. 261 pp. 

1 &g. 

1160. Veron, Pt. Maison Amour et (X Paris, 1864. 8". 332 pp. 1 

1161. Waagen, 0.. F.. Die Gemäldesammlung in der kaiserlichen Eremitage zu 
St. Petersburg nebst Bemerkungen über andere dort. Kunstsammlungen. München, 
1864. Bruckmann. 8°. XVI. 448 pp. 2 Sfy. 20 %r 

1162. Weller, Emil. Annalen der poetischen Natiotial-Literatur der Deutschen im 

16. u. 17. Jahrhundert. Nach den Quellen bearbeitet. II. Bd. Freiburg im Hr., 
ISÜl. HerJvr. S". VII, 597 pp. 2 &f. 

>. Hd'.' Ni. 

1163. Wood, Mr:>. H. Trevlvn Hold; ur, Squire Trevlyn'» Heir. 3 voli. Londw , 
1864. 8*. 920 pp. 12 5%. 18 %; 
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XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

1104. Aymard, Mr. Irrigations du midi de l'Espagne. Stüdes sur les gran«Js 
travaux hydrauliques et 1c regime adininistratif des arrosages de cette contree; 
precedee d'un rapport de M. Lebasteur , inspector general des ponts et chaussee*. 
Pari*, 1864. 8°. XV, 327 pp. Mit 1 Allan u. W Taf. 6 

1165. Bomann, L.. E.. Das Bessemern in Schweden in meiner jetzigen Praxi?-. 
Mit einen» Vorwort von P.. Tunner. Nebst 1 lith. Taf. Leipzig, 1864. Felix. 8 e . 
VII, 47 pp. 20 ityr 

1166. Bonrita, A. Traite pratiqne de l'imposition, ou Moyen mecauique d'imposer 
en imprimerie. Paris, 1864. 4°. 380 pp. 1 Sfy. 27 V, f^r 

1167. Carl, H.. Statistische Uebersicht von Harburg's Handels- und Schinahrts- 
Verkehr im Jahre 1863. Harburg, 1864. Elton. 4°. 30 pp. 17% figr 

1168. Collignon, Ed. Les chemins de fer russes de 1857 a 1862. Etudes sur la 
Kassie. Chemins de fer, travaux publica, climat, agricnltnre, servage, finances etc. 
Pari», 1864. 8°. 259 pp. 1 fy. 20 ifyr 

1169. Dietrich, L.. F.. Iilustrirte Kncyklopädie praktischer Recepte und Be- 
lehrungen aus den Gesammtgebieten der Künste und Gewerbe, mit Einschlug der 
Ar/.neiknnde, Pharmacie und häuslichen Ökonomie. Leipzig, 1864. Paytte. 4°. 
IV, 768 pp. Mit eingedr. Holzschn. 4 ß% 

1170. Diets, Edf. Die Gewerbe im Grossherzogthum Baden. Ihre Statistik, ihre 
Pflege, ihre Erzeugnisse. Im Auftrage des grossh. badischen Handelsministeriums 
bearbeitet. Karlsruhe, 1863. Braun. 8°. XVIII, 785 pp. 2 10 %r 

1171. v. Freeden, W. Handbuch der Nautik und ihrer Hilfswissenschaften. 
Oldenburg, 1864. Schuhe. 8°. XII, 404 pp. Mit eingedr. Holzschn. 3 fy. 

1172. Hensinger v. Waldegg, Edm. Der Gypsbrenner, Gypsgiesser und ftypsbau- 
meister sowie Tünch- und Stuckarbeiter. Gründliche Anleitung zur Anlage und 
zum Betriebe von Gypsbrenuereien und Gypsraühlen, zur Herstellung billiger und 
massiver Bauwerke in Gypspise [Annalith] etc. Ein Hand- und Hnlfsbuch für 
Gypsbrenner, Gypemüller, für Maurer etc. Nach selbstständigen Erfahrungen be- 
arbeitet. Mit 130 eingedr. Holzschn. Leipzig, 1863. Thomas. 8°. XVI, 354 pp. 

2 10 

1173. Illustrirter Katalog der Londoner Industrie- Ausstellung von 1862. II. Bd. 
2 — 8. Lfg. Leipzig, 1863. Hrorkhaus' Sort. 4°. p. 25—187. Mit eingedr. Holzschn. 

ScMus». — s. 1863 Nr. 17W. Jede Lfg. 20 llpc 

1174. Percy, J. Metallnrgy: the Art of Extracting Metals from their Ores and 
adopting them to various Purposes of Manufacture. Iron and Steel. With Illu- 
stration chiefly from Original Drawings, carefully laid down to Scule. London, 
1864. 8°. 950 pp. 16 &s. 24 %r 

S. 1861 Nr. 3397. 

1176. Bivot, L.. E.. Docimasie. Traite d'analyse des substances niinerales, a 
l'iiiiage des Ingenieurs des mines et des directeurs de mines et d'uaines. Tome III. 
Metaux proprement dits. Pari», 1864. 8°. 768 pp. 4 Jfc 

8. 1862 Nr. 3106. 

1176. de Boo von Westmaas. Premiere edneation du ver u soie du ebene, boro- 
byx (antheraea) yania-roai, Guer. Men., en Necrlande. Hartem, 1864. 8°. II, 36 pp. 
Mit .'i lith. Taf. 21 ftyc 

1177. Schnepp, B.. Mission scientiflque dans l'Amerique du Sud. Production, 
conservation et commerce des viandes de la Plata au point de vue de 1 amelioration 
du regime alimentaire en Europe. Pari», 1864. 8°. 100 pp. 

1178. Tafeln zur Statistik der Land- und Forstwirtschaft des Königreich Böh- 
men. Auf Grundlage amtlicher Quellen und der Erhebungen der Delegaten bearb. 
und hrsg. durch das von der k. k. patriotisch-ökonomischen Gesellschaft konstituirte 
Central-Comite für die land- und forstwirtschaftliche Statistik Böhmens. I. Bd. 
Das Flächeumass der Kulturarten uud die Vertheilung derselben unter die Kate- 
gorien des Besitzes. Nebst einem Anhang: Bevölkerung und Viehstand. 2. Hfl. 
Kreis Tabor. 3. Hft. Kreis Pisek. Prag, 1862-63. Credner. Fol. IV, 171 u. IV, 
161 pp. Jedes U/t. 2 <fy. 

8. WA Nr. 2830. 
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Dieses Verzeichnis* erscheint regelmässig monatlich und ist, gleich den darin 
angezeigten Büchern, direct von F. A. Bkockhaus in Lsipzig sowie durch alle 

Buchhandlungen zu beziehen. 

I. Rncyklopädle and Literaturwissenschaft. 

1179. Beiträge zur Geschichte des Buchhandels, der Burhdruckerkunst und der 
verwandten Künste und Gewerbe. I. Leipzig, 1864. Hermann. 4°. VII, 20 pp. Mit 
1 Taf. 10 

Inhftlt: P»t*r Schüffer v. (}«rn«helia, det Buchdrucker und Buchhiudler, v. Adpr. Lakok. 

1180. de Berg, £. Additamenta ad thesaurum literaturae botanicae. Index III. 
librorum botanicorum bibliothecae horti imperialis botanici petropolitani qnorutn 
inscriptiones in G. A. Pritxelii thesauro Hterainrae botanicae et in additamentis 
ad the»aurum illrnn ab £. Amando Zuchold editis desiderantur. Petropoli, 1804. 
(Uiptig, Voss.] 8°. 69 pp. 20 

H. 1862 Nr. 16W. 

1181. Biographie universelle (Michaud) ancienne et moderne. Nouveile editinn, 
revue, corrigee, continuee jusqu'a nos jours, et coasiderablement augmentee d ar« 
ticles omis ou nouveaux. Ouvrage redige par une societe des gens de lettre» et 
desavants. Tome* XXXVI— XLI. (Ridinger _ Tory.) Paris, 1863—64. [Leipzig 
Brockhaus Sot t.] 8«. 708, 698, 694, 732, 692 u. 716 pp. Jeder Bd. 3 S9f 15 %r 

». 1663 Nr. 306. 

1182. Catalogo dei MSS. Italiani che sotto la denominazione di Codici Cono- 
niciani Italic! si concervano nella Biblioteca Bodleiana. Curopilate dal Conto A.. 
Mortaro. London, 1864. 4°. 4 C ifgr 

1183. Chaxtellain, 0. Oeuvres, pubüees par Kervyn de Lettenhore. Tome» III 
— V. Bruxetle*. 1864. 8» 500, 500 u. 525 pp. Jeder Bd. 2 

8. IS«! Nr. WfiT. 

1184. Conferences litteraires de la sali« Barthclemy. V« Serie. Paris, 1864. 12°. 
XII, 275 pp. 2*> tlpr 

1185. Corn Wallis. — Selection from the Letters of Caroline Francas Cornwalhs, 
Author of 'Pericles'; also some unpublished Poems, Original and Translated; 
and an Appendix, containing Philosophical Theories and Philosophical Experieuce. 
London, 1864. 8°. 485 pp. 4 % 24 %r 

1186. Elze, K. Die englische Sprache nnd Literatur in Deutschland. Eine Fest- 
schrift zur 300jährigen Geburtsfeier Shakespeare'«. Dessau, 1864. Aue. 8°. 92 pp. 

15 

1187. Erter'«. Ia., gesammelte Schriften. 2. beriebt, u. verm. Ausg. Mit Biogra- 
phie und Einleitung von Mx. Letteris und dem photogr. Bildnisse des Verfasser». 
Wien, 1864. Knöpßmacker Söhne. 8». XVI, 146 pp. 1 Sfy 

1188. Espin, T.. E~ Critical Essays. London, 1864. 8». 256 pp. 3%. 

1189. Feyoo y Montenegro. — Obras escogidas del Padre Kray Benito Genmitno 
Feijoo y Montenegro. Con tina noticia de «u vida y jtiicio critico de su» escritos 
por Vicente de fa Fuentc. Madrid, 1863. 4". LTV, 610 pp. 8 10%: 

1864. 5 
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1190. Flathe, J.. L.. F.. Shakspeare in seiner Wirklichkeit. 2. Tbl. Leipz*;, 
18C4. Th,k. 8°. XVI, 621 pp. 1 ^ 18 &p 

Scl.lnss. — 8. 186!» Nr. 

1101. Franklin, Alfr. Recherches sur la bibliotheqne de la Faculte de medecin» 
de Paris, d'apres des documents entierement iuedits; suivies d'une notiee »ur le« 
manuscrits qni y sont conservees. Parin, 18G4. 8°. X, 185 pp. 

1102. Gachard, X.. Notice des inanuacrits conccrnant l'histoire de la Belgiqi* 
qui existent a la bibliothequc imperiale a Vienne. Brüx» lies, 1864. 8°. 160 pp 

1103. Golovine, Ivan, Etudes et Essais. Richesso de la Russie, cconomie privee. 
economic hospitnliere, la Greve, la Boursc et l'Hotel des ventes, philosopbie d^- 
la vie, jeunesse de Paul 1". Pari», 1864. 8°. 192 pp. 1 jfy. 10 % 

1104. Gutekow, K. Eine Shakspearefeier an der Ilm. Leipzig 1864. Brockhau*. 
8««. 46 pp. 8^- 

1105. Hahn, Gst. Systematisch geordnetes Vcrzeichniss der Abhandinngen, Re- 
den und Gedichte, die in den an den preußischen Gymnasien und Progyranasier. 
1851—18(50 erschienenen Programmen enthalten sind. Salzwedel, 1864. Schmidt. 
4». VIII, 62 pp. 15 

1106. Holland, Sir H. Essays wissenschaftlichen und literarischen Inhalt«. Au» 
dem Englischen von B/t. Althaus. (In3Bdii.) 1. u. 2. Bd. Hamhurg , 1864. Ijührsn. 
8°. IX, 287 u. III, 332 pp. Jeder Bd. 22 1 /, ftyr 

1107. Hugo, Vct Litterature et philosophie melees. 2 toi. Pari*, 1864. 8". 
642 pp. 2 fy. 10 jyr 

1108. Hugo, Vct. William Shakspeare. Bruxelles, 1864. 8°. 572 pp. 2^15%.- 
1100. Hugo, Vct William Shakespeare. Deutsch von A. IHe.zmunn. Autorisirte 

Ausg. Leip.iq, 1864. Steinaeker. 8". III, 305 pp. 1 .% 10 %r 

1200. Marggraff, Hm. William Shakspeare als Lehrer der Menschheit. Licht- 
strahlen aus seinen Werken, nebst einer Einleitung. Leipzig, 1864. Brockhau*. 8*. 
XII, 235 pp. 1 % 10 % 

1201. Maury, L.. F.. Alfr. Les Academies d'untrcfoifi. L'Ancienne Aead ernte de» 
Inscriptions et belles-lettres. Parin, 1864. 8°. 460 pp. 2 10 iip 

1202. Murillo, J. Bravo. Opüscnlos. Tomo II. Madrid, 1864. 8°. XVI, 416 pp. 

8. 18** Nr. 62.'.. 3 10 % 

1203. Hettement, Alfr. Le Roman contempnrain, ses vieissiludes, »es divers 
aspeets, son influence. Paris, 1804. S°. VIII, 472 pp. 1 Sfg. 25 %r 

1204. Nohl, L. Beethovens Leben. (In 3 Bdn.) I. Bd. Beethovens Jugend. Wien. 
1864. Markgraf. 8". XV, 442 pp. 2 12 % 

1205. Repcrtorium der verhnndelingen en bijdragen, betreffende de geschiedene 
des Vaterlands in niengolwerkcn en tijdschriften tot op 1860 versehenen. Door 
H.. Fru in, J„ D.. Budel Nyenhuis, L.. J.. F.. Janssen, W.. *V.. du Ilieu , IT.. Z.. 
C. Bamutdman Elser ier en J.. de Val. leiden, 1864. 8°. 400 pp. 3 fy. 5 flge 

120(5. Bio, A.. F.. Shakespeare. Paris, 1864. 8°. XIII, 341 pp. 1 ^ 5 %r 

1207. Sachregister technischer Journale zum Gebrauche für Ingenieure, Archi- 
tekten, Chemiker und Gewerbtreibende. Hrsg. von dem Verein „Hütte". I. Jahrg. 
1863. Berlin, 1864. Ernst $ Korn. 8°. VI, 164 pp. 20/^ 

1208. Safarik, P. Jos. Geschichte der südslawischen Literatur. Aus dessen hand- 
schriftl. Nachlasso hrsg. von Jos. Jirelek. I. Slowenisches und glogoütischos Scbrift- 
thum. Prag, 1864. Temprtu. 8». VIII, 102 pp. 1 % 6 fyr 

1200. Sanfilippo. Storia della letteratura italiana. Col ritratto dell' antore. 3 vol. 
Palermo, 1864. 12°. 4 

1210. Schadow, Gt Aufsätze und Briefe, nebst einem Verzeichnis» seiner Werke. 
Znr 100jährif?en Feier seiner Geburt — 20. Mai 1764 — hrsg. von Jttl. Fried- 
taender. l>u*seldorf, 1864. Bttddeus. 8°. III, 165 pp. 1 &f 

1211. Seherer, W. Ueber den Ursprung der deutschen Literatur. Vortrag ge- 
halten an der k. k. Universität zu Wien am 7. Märst 1864. [Abgedr. aus dem 
13. Bd. der preuss. Jahrbücher.] Berlin, 1864. O. Ueimer. 8". III, 20 pp. 5 rffar 

1212. Shakspeare Life Portraits. Bv J. Hain Frisuetl. New edition with the 
Will. London, 1864. .8°. Mit AUildgn.' 10.^. 

1213. Vlbach, L,. Ecrivains et homtnes de lettres. 2* edition. Brnxtlles, 18(54. 
120. 390 pp. Ifybfyc 
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1214. Vittier, 0.. Galerie des acadcnriciens, portraits litteralrcs et ortistiqucs. 
2* serie. MM. Alfred de Vigny. Legouve. Oct. Feuillct. Beule. Cousin. Dumont. 
Pari; 1864. 8». 223 pp. 

1215. t. Woisogen, Al/r. Schinkel als Architekt, Maler und Kunstphilosoph. 
Q Ein Vortrag gehalten im Verein für Geschichte der bildenden Künste zu Breslau.] 
Nebst 1 Portr. Schinkel's. Berlin, 1864. Frmt if A\>rn. 8°. 100 pp. 20 figt 

II. Theologie und Philosophie. 

1216. Alans, J.. E.. La Philosophie de M. Cousin. Pari*, 1864. 8». 107 pp. 25% 

1217. Assemblee generale des catholiques eu Bclgiqiu*. Premiere scssion ii Mn- 
lines (18-22 aoüt 1863). 2 vol. Bruxelle*. 1864. 8°. 464 u. 415 pp. 3 3%. 26 

1218. Bach, Jos. Meister Eckhardt der Vater der deutschen Specnlation. Als 
Beitrag zu einer Geschichte der deutschen Theologie und Philosophie der mitt- 
leren Zeit Wien, 1864. Braumüller. 8°. X, 243 pp. 1 20 % 

1219. Barbera, L. Element i della metafisica dcl bene. Firenze, 18C4. 16°. 

1 .%. 10 flfp 

1220. Bonner, A. Mth. Naturforschung nnd Kulturleben in ihren neusten Ergeb- 
nissen. Zeugniss der Thatsachen über Christenthum und Materiolismus, Geist und 
Stoff. Mit 3 lith. Taf. 2., vervollstind. Aufl. Hannorer, 1864. Humpier. 8«. XVI, 
360 pp. 1 .%<. 20 

1221. Bravo y Tudela, Ant Historia de lu elocuencia t rist iana. Su niision en 
nuestros dias y medios de realizarla. Tomo I. Madrid, 1864. 4°. 48S pp. 4.^:20^^jr 

1222. Campkin, Jaa. Edwin May s Philosophy. h.udon, 1861. 12°. 206 pp. 1%. 

1223. Biblischer Commentar über das Alte Testament. Von ('. F. h'il und 
Fr. DeliUnth. 4. Thl. A. w. d. T.: Biblischer Commentar über die poetischen 
Bücher des Alten Testaments von Fr. heliiztch. 2. Bd. Pas Buch .lob. Mit 
Beiträgen von Fleischer und Wetzstein. Nebst 1 Karte und Inschrift. Leipzig, 1864. 
Dörffling Sc Franke. 8°. 543 pp. 2 24 

8. 1863 Nr. 36. 

1224. Cousin, V.. Histolre generale de la philosophic depuis les temps les plus 
anciens jusqua la fin du XVIII r siede. Nouvelle edition. Parin, 1864. 12°. VII, 
367 pp. 1 5 

1225. v. Döllinger, J. Joi. Ign. I>ie Vergangenheit und Gegenwart der katho- 
lischen Theologie. Eine Rede, gehalten am '_'8. Septbr. vor der Gelehrten - Ver- 
sammlung zu München. [Abdr. ans dem Berichte über die kathol. Gelehrtcn-Ver- 
sammlutig zn München.] liegennburg, 1863. Man:. 8 Ä . 36 pp. 12 9fgK 

1226. Ellieot, Ch.. J.. A Critieal and Grammatical Commentary nn St. Paul s 
Epistels to the Thessalonians: with a revised Translation. Ix>ndon, 1864. 8". 
171 pp. 3.% 

1227. Gärtner, J.. M.. Erklärung des Propheten Daniel nnd der Offenbarung 
Johannis, sowie der Weissagung von Hesekiels Gog Kap. 37 — 39 in genauer 
Uebereinstimmnng mit den Hanpterscheinungen der Welt- nnd Kirchengeschichte 
seit der Gründung des babylonischen Weitteichs 606 vor Chr. bis auf unsere 
Zeit und bis znr Wiederkunft Christi um das Ende dieses Jahrhunderts. 2.-6. 
Hfl. Stuttgart, 1864. Belser. 8«. p. 145—840. 1 J$ lOffa 

StbluM. — 8. 18« Nr. Uli. 

1228. Orisi, Gins. La Bibbia, osservazioni desunU- dalla Storia c dalle scienze 
natural!. Milano, 1864. 16». 1 3%. 

1229. Hansell, Ed. IL. Novum Testameutam graece antiquissiinomm codicuu» 
textus in ordine parallelo dispositi accedit collatio Codicis Sinaitiei. 3 vol. 
London, 1864. 8«. 21 

1230. Hasse, F. B. Kirchengeschichte. Hrsg. von A. Kühler. II. Bd. Leipzig, 
1864. Engelmann. 8°. VIII, 260 pp. 1 Äf. 

8. oben Mr. 80. 

1231. Hofele, C. Jos. Beitrage zur Kirchengeschichte, Archäologie und Liturgik. 
I. Bd. Tübingen, 1864. Luupp. 8°. V, 490 pp. 1 18 ifa 

1232. v. Ketteier, W. Em. Die Arbeiterfrage und das Christenthum. 2. Aull. 
Mainz, 1864. Kircfthcim. 8°. III, 212 pp. 15 Wp/c 

1233. v. Kirchmann, J. H. Die Philosophie des Wissens. (In 2 Bdn.) 1. Bd. 
A. u. d. T.: Die Lehre vom Vorstellen als Einleitung in die Philosophie. Hrrlin, 
1864. Springer. 8°. XI, 583 pp. 2 Jfy. 20 
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1234. Xorti, J. H. Geschichte des alten Bundes. I. Bd. 3. mit einem Atla» 
verm. Aufl. Berlin, 1864. Wohlgemuth. 8». IX, 363 pp. 2 Slf 

1235. Le Chartreox, Ldph. La Grande vie de Jesus -Christ. Traduction nou- 
velle et complete par Dom Marie -Prosper Augustin. Tome I. Generation et xU 
privee. Paris, 1864. XV, 460 pp. 2 Jg 

1236. Legrand, Jae. Le Probleme de la vie, recherche des bases d'une Philo- 
sophie pratique. Paris, 1864. 8°. 249 pp. 1 jgt 

1237. Liberatore, Mth. Opuscoli varii. I. Del matrimonio. II. Confutazione di 
un enciclica ad Antimo. III. Roma e il mondo. IV. Dialoghi filosofici. V. Comedie 
tiloso flehe. Roma, 1864. 8°. 2 Sfy 12 

1238. Llanot y Alearas, Adf. La Mujer en el siglo XIX. Hojas de un libro, 
originales. Preeedidas de un prologo por Manuel Cafiete. Madrid, 1864. 8». XVI. 
418 pp. 3 Slg. 10 % 

1239. Haeri. Principi metaflstei della morale. Palermo, 1864. 16°. 20 jfyr 

1240. de Maiitre, Jos. Examen de la Philosophie de Bacon, oü l'on traitc 
difFerentes questions de philosophie rationelle. Ouvrage posthume. 2 vol. i>an>, 
1864. 8°. 710 pp. 

1241. Xejor, 0. Die Grundlagen des lutherischen Kirchenregimentes. Rotroci, 
1864. Stiller. 8°. III, 297 pp. 1 Sfy 18 /yr 

1242. Neumann-Hartmaaa, F.. W.. Das Gewissen als Zeugniss wider den Ma- 
terialismus unserer Tage. Elbiny, 1864. Neumann- Hartmann, 8«. 27 pp. 4 

1243. Oehlmann, W.. Die Elemente des Schönen und die Geisteskräfte de? 
Menschen. Grundlinien der Aesthetik als eine Naturwissenschaft des Geiste» 
Dresden, 1864. Ehlermann. 8°. IV, 46 pp. 7% 

1344. Orti y Lara, Juan Manuel. Krause y sns diseipulos convieto* de panteismu. 
Madrid, 1864. 4°. 68 pp. 20/^- 

1245. Peyrat, A.. Histoirc elementaire et critique de Jesus. Paris, 1S64. XIV, 
351 pp- 2^ 15 %r 

1246. Pfaff, E.. B,. Ideen eines Arztes über die Unsterblichkeit der mensch- 
lichen Seele. Dresden, 18G4. Türk. 16°. VI, 79 pp. 10% 

1247. Pichler, A.. Geschichte der kirchlichen Trennung /wischen dem Orient 
und Oceident von den ersten Anfängen bis zur jüngsten Gegenwart. I. Bd. By- 
zantinische Kirche. München, 1864. Jtiegcr. 8°. XXII, 559 pp, 3 6 äjp- 

1248. Reuss, Ed. Die Geschichte der heiligen Schriften Neuen Testaments. 4. 
v^rm. u. verb. Ausgabe. Braunschweig , 1804. Schzcetschke Sohn. 8°. XVI, 
626 pp. 3 Ä£ 

1249. Euiz, Eng. Garcia. Dios y el hombre. Madrid, 1863. 4°. 4S0 pp. 5 

1250. Salvador, Jos. Jesus- Christ et sa doctrine, histoire de la naissance de 
rKglise et de ses progres pendaut le premier siede. Tome I rr . Nouvelle edition, 
revue et augnitnte«». Paris, 1864. 8°. XXIII, 4G3 pp. 2 ig: 15 % 

1251. Schölten, J.. H.. Hei evangelie nuar Johannes. Kritisch historisch ouder- 
r.oek. l e afdeeling. Legden, 1864. 8°. VIII, 193 pp. 1 fy. 21 Up 

1252. Schwarz, C. Zur Geschichte der neuesten Theologie. 3. sehr verm. u. iud- 
gearb. Aufl. Leipzig, 1864. Brockhaus, 8°. X, 512 pp. 2 ßjf 15 Up 

1253. Stab, A.. Etudes historiques et critiques sur les origines du cliristiaulsm<v 
Brwcelles, 1864. 12». 372 pp. 1 Slf 5 flge 

1254. Todd, Jas. F. The Apostle Paul and the Christian Church at Philippi: 
an Exposition, Critical and Practical, of the 16 ü> Chapter of the Acts of the 
Apostles, and of the Epistle to the Philippians; with an Introduction illustratiug 
the Doctrine and Character of the Apostle Paul by Contrast with bis Contem 
poraries-, with special reference to the Alexandrian Philo. London, 1864. 8* 
290 pp. 3 ßff 18 figt 

1255. Vanderhausen, Th,. Ideen zu einem System der Historiographie. Leipzig, 
1864. Fr. Fleischer. 8°. V, 46 pp. 8 % 

1256. Waedon- The Freedom of the Will as a Basis of Human Responslbihty 
and a divine Government, elucidated and maintained in its issue with the Xkc- 
cessitarian theories of Hobbes, Edwards, the Prinreton Essayist, and other leading 
advocates. A'eir York, 1864. 12*. 438 pp. 2 Sfg. 15 9tyc 

1257. Whewell, W. The Elements of Morality and Polity. 4 th edition, with 
a Supplement. London, 1864. 8°. 650 pp. 6 äff. 
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III. Erziehungswissenschaft. 

1358. Arnold, Mtb. A French Eton, or Middle-Class Education and tbe State. 
London, 1864. 8°. 120 pp. 1 

1259. Bumouchel, J.. F.. A~ Lecons de pedagogie. Conscils relatifs a leuseigne- 
mont de» cnfants dans les ecoles primaires. 3 r edition. Pari», 1864. 8°. 288 pp. 

1260. Gtrilliaume, JuL Jardins d'enfants. — La gymnastique du premier äge. 
Jeux et exercices, avec accompaguement de chansonnettes. Bruxclles, 1864. 8°. 
76 pp. 24 Ifa 

1261. Die körperliche Kindererziehung. Ein Buch für Eltern, Lehrer und Kr. 
zieher, oder Anleitung Kinder auf die einfachste uud sicherste Weise ohne Arz- 
neimittel zu gesunden, kräftigen Menschen zu erziehen, nebst Unterricht über 
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett. Nach vicljähriger eigener Erfahrung 
bearbeitet von einem praktischen Arzte. Hit lith. u. xjlograf. Abbildgn. Prag, 
1864. Silber Schenk. 8". VIII, 424 pp. 20 9fyr 

1262. Mariotti, TU Deila liberta d' insegnamente. Considerozioni. Fircnze, 
1864. 12». 64 pp. 12 

1263. Börner, JL Die preussischen Bergschulen. Breslau, 1864. E. Trewendt. 8°. 
109 pp. Mit 1 Tab. 15 Hgr 

1264. Semler, Ch. Die ästhetische Erziehung und Homer als die Grundlage der- 
selben. Dresden, 1864. Ehlermann. 8°. 78 pp. 12%- 

IT. Rechts- und Staats Wissenschaft. 

1265. L'Angleterre, etudes sur le self-government; par ***. Pari«, 1864. 8° 
XI, 347 pp. 1 20 ffa 

1266. Bioche. — Dictionnaire de procedure civile et commerciale , contenant la 
jurisprudence, l'opinion des auteurs, les usagee du Palais, le timbre et l'enre- 
^istrement des acte», leur tarif, leurs formules; par Bioche et par plusieurs 
magistrats et jurisconsulte«. 4 e edition, revue, corrigee, mise an courant de la 
jurisprudence et de la legislation jnsqn'en 1863 inclusivement. Tom es I — VI. Paris, 
1864. 8«. 4275 pp. Jeder Bd. 2 &g. 20 %• 

1267. Chargueraud. L'Ecunomie politique et l'Impot; avec une introduetion par 
E. de Girardin. Paris, 1864. 8«. XLVIII, 301 pp. 1 Jfe 20 %r 

1268. Cheyne, Y.. X.. The Relations between Cirilised and Uncivilised Races: 
a Prioe Essay read in the Theatre, Oxford, June 8, 1864. London, 1864. 8°. 
32 pp. 24 typ 

1269. Courcelle-Seneuil, J.. G„ Lecons elementaires d'economie politique. Paris, 
1864. 8«. VIII, 292 pp. 20 ffa 

1270. Bueuing, Fr. De l'organisation du credit en France. Paris, 1864. 32°. 93 pp. 

1271. Buichak, M. Da» mosaiseh-talmudische Eherecht mit besonderer Rücksicht 
anf die bürgerlichen Gesetze. Wien, 1864. Branmütter. 8°. X, 150 pp. 24 9tyr 

1272. Esquirou de Parieo. Traite de« impots consideres sons le rapport historique, 
economique et politique, en France et a Petranger. Tome IV. Paris, 1864. 8°. 
434 pp. 2A.5% 

8. 1863 Nr. 2060. 

1273. Porti, Pr. Trattati inediti di giorisprudenza, preceduti da im discorso 
di Lp. Gatcotti. Firense, 1864. 8°. 894 pp. 5 

1274. de Franqueville, C Leg Institutions politiques, jndiciaires et administratives 
de l'Angleterre. 2« edition, revue et augmentee. Paris, 1864. 8°. XI, 633 pp. 

2 15 %r 

1275. Probel, Jal. Theorie der Politik, als Ergebnis« einer erneuerten Prüfung 
demokratischer Lehrmeinungen. IL Bd. A. a. d. 'J\: Die Thataachen der Natur, 
der Geschichte und der gegenwärtigen Weltlage, als Bedingungen und Beweg- 
gründe der Politik. Wien, 1864. Gerold. 8». VIII, 400 pp. 2 Jfc 20 ffr 

8. 1861 Kr. 1217. 

1276. Giadici Bmilianl, F. Storia dei communi italiani. Vol. I. Fireme, 1864. 
12°. 560 pp. 1 Jfe 10 %r 

1277. Olotf, Alb. Das Leben in den Vereinigten Staaten, zur Beurtheilung von 
Amerika'» Gegenwart und Zukunft. Theilweise für Kapitalisten und Auswande- 
rungslustige in Deutschland. 2 Bde. Leipzig, 1864. G. Wigand. 8°. LIV, 1321 pp. 

4 Slf. 15 llgx 
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1278. Goldschmidt, L.. Handbuch des Handelsrechts. I. Bd. 1. Abth., enthaltend 
die geschichtlich. literär. Einleitung und die Grundlchrcn. Erlangen , 1864. £ni>. 
S°. XXVI, 525 pp. 2 J%t 20 ftp 

1279. Ooltdammer. Ueber die strafbare Nachbildung von Kunstwerken. QAbdr. 
aus dem Archiv lür preuts. Strafrecht.] Berlin, 1864. r. Decker. 8°. 43 pp. 7 */ t f^r 

1280. Graham, Jana. J. Military Ends and Moral Meaus; exeniplifying the High<?r 
Influeuces afl'ecting Military Life and Character; the Motive* to Kniist ment; tb« 
uso of Stratagems in War; the necessity of Standing Armies; and the Duties of 
a Military Force aiding the Civil Power. London, 1864. 8°. 496 pp. 6J^12 

1281. Orisebach, 0.. C. £.. Ueber die Zunahme des Verbrechens des Meineid -v 
nebst einigen Vorschlägen zu dessen Verminderung. Hannover, 1864. Hahn. 8*. 
52 pp. 7 % ffr 

1282. Handlin, W.. W.. American Politics. A Moral and Political Work, treating 
of the causes of the Civil War, the nature of Government, and the necessity for 
Reform. Xew Orleans, 1864. 8°. 107 pp. 3 Mf 

1283. Hdlie, Faustin. Tratte de Instruction criminelle ou theorie du code «Tin- 
struetion criminelle. Edition auginentee en Belgique: d'une bibliographie generale 
du droit criminel, de la Conference avec les ouvrages des autres criminaJistcs 
frnncais et beiges, et de la jurisprudence de la cour de Cassation et des couxs 
d'appel de Belgique, par S.. ff.. Nypel* et Lp. Hanwen*. Tome II. 2* et 
3« livr. Bruxelles, 18G4. 8°. 1G0 u. 128 pp. Jede Lfy. 1 8g. 20 Tip 

1284. Hensman, Alfr. F . Handbook of the Constitution. London, 1864. 12". 1 j% 

1285. Hillebrand, Jul. Hb. Lehrbuch des heutigen gemeinen deutschen PriTat- 
rechts mit Einschlnss des Handels- und Lehenrechts. 2. nmgearb. Aufl. (In 2 Ab- 
theilungen). I. Abth. Zürich, 18G4. Meyer Sc Zelkr. 8°. IV, 346 pp. 1 ^22% Tip 

1286. Hye-Glunek, Ant. Uittor. Ueber das Schwurgericht. 7 Vorträge, ge- 
halten in der Zeit vom 16. Jänner bis 20. März 1863 im Vereine zur Uebung 
gerichtlicher Beredsamkeit [Plaidir- Verein] zu Wien. [Nach Stenograph. Auf- 
nahmen.] Wien, 18G4. Münz. 8°. XXXII, 249 pp. 1 J|t 10 Up 

1287. Jolly, F. De I'usufrnit legal. Pari«, 1864. 8°. 226 pp. 

1288. v. Kaltenborn, C. Die Volksvertretung und die Besetzung der Gerichte bt« 
sonders dt>s Staatsgerichtshofes. Leipzig, 1864. B. Tavchnitz. 8°. III, 125 pp. 20 %r 

1289. Xühns, F. Jul. Gesetzentwurf der deutschen Kunstgenossenschaft betreffend 
das Recht des Urhebers an Werken der bildenden Künste nebst einer rechtfer- 
tigenden Denkschrift. Berlin, 1864. Schröder. 8°. 54 pp. 10 Up 

1290. Lagemang, E.. 0.. Keeneil des traites et Conventions conclus par le royanme 

des Pays-Bas avec los puissaneoH etrangerea depuis 1813 jusqua nos jours. Tome V. 

livraison. La Hay>; 18C4. 8» XIV, p. 121 — 204. 2 ^.3% 

8. ISf.'i Nr. U»m. 

121)1 Lais, Jos. Les Luis sur linieret examincs au point de vue de leconomie 
pulitique, de l'histoire et du droit. Parin, 1864. 8°. 208 pp. 1 j£ 

1292. de Le Bidart, Obr. System der Währung oder des Geldes. Wien, 1864. 
PrandcUy Ewald. 8«. VII, III pp. 20 /abt 

1293. Logislucion de la propriedad literaria en Espafta. Precedida de las dis- 
eusiones habidae en las Cörtes con motivo de la ley de 10 de junio de 1847, y 
seguida de notas v comentarios, por nn abogado de esta corte. Madrid, 18^3. 
8«. 272 pp. , 2 % 20 ffyr 

1294. Le Rüste, Fei. Etudcs d administratton miliuire. LTntendance militaire 
et les ofliciers d'administration. Paris, 1864. 8°. 52 pp. 20 $Jjr 

1295. Michelien, A.. L.. J.. Memoire eontenant l'expose des droits de succession 
de la maison de Sonderbourg-Augusteubourg a )a partie oi-devant Oottorpienne 
du duebe de Holstein. Stnttgart, 1864. [Leipzig, Brockhann' Sort.J 4°. 38 pp. Mit 
I Tal,. 15 ffa 

1296. Mura, Bonfigüo. Studii tilosotico-polemici sulla Socicta Moderna con ap- 
pendice sull' origine delf autorita sociale. /»'»»««, 1864. 8°. 544 pp. 2 Sfg. 2 iip 

1297. Orlando. Snl Codice di leggt e diplomi siciliant del medio evo. Palermo, 
1864. 8°. 15 Pp 

1298. de Forochine, Vct. Los Ressource« materielles de la Russie. Paris, 1864. 
8". 152 pp. 10 fyc 

1299. Robert, Vct. Les Sociotes de sueourcs mutucls completecs, expose des in- 
stitutions qui peuvent lenr « tre rattachees. Parh. 1864. 8". 134 pp. 15 fip J 
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1300. Saredo, Gius Priocipj di diritto costituziouale. Parma, 1864. 8». 5J^.10 %- 

1301. Schenk, J. Beiträge zur Geschichte de* österreichischen Civilprozesses. 
I. Abth. A. u d. T.: L'ebersicht der österreichischen Gesetzgebung über Civil- 
prozessrecht bis zum Schlüsse des 16. Jahrhunderts. Nebst 3 Anhängen, coth. : 
Drei österreichische Prozeßordnungen aus dem 10. Jahrh. uud die Reformen des 
Stcyer'schen Landrechts vom J. 1533. Wim, 1864. Maua $ Co. 8«. V, 140 PP . 

1 

1302. Schmidt, Fd. Beiträge zur Statistik der Besteuerungs- und Finauzverhält- 
nisso der k. k. Haupt- und Residenzstadt Wien. Wien, 1864. Motu. 8». 76 pp. 

16 ftyK 

1303. Schmidt, 0. Ed. Das Wechselrccht nach der allgemeinen deutschen Wechsel- 
ordnung und den Novellen dazu. Leip:i</, 1864. Ii. Tauchnil:. 8°. XII, 140 pp. 

22 V a Ügt 

1304. Taue, M . X. Histoiro diplomatique de la guerre d'Ürient en 1854, son 
origine et ses causes. Pari«, 1864. 8°. 379 pp. 1 20 flgc 

1305. Tolomei, Oiompaolo. Corso elementare di diritto naturale orazionale. Se- 
conda odizione compendiatac migliorata dall' autore. 2 vol. Paduva, 1864. 
8°. 4^.20%: 

1306. Villiaume, N . L'Esprit de la guerre. Principes nouveaux du droit des 
gens, de la seien militaire et des guerres civiles. 2 C edition. BruxeUes, 1864. 
8°- 2 fy. 15 %• 

1307. Villiaume, W.. Nonveau traite d'economie politique. 2 e edition, revue et 
augmentee. 2 vol. Bruxelles, 1864. 8°. 399 u. 404 pp. 5 Slf 

1308. WaddiloY«, A.. The Laws o£ Marriage and the Laws of Divoree. London, 
1864. 8°. 1 ffy 12 ifgt: 

1309. t. Warnstedt, A.. Staats- uud Erbrecht der Herzogthümer Schleswig-Hol- 
stein. Kritik der Schriften des Staatsraths Zimmermann und des Geheimraths 
Pernice. Hannover, 1864. Schmarl 6r e. Seefeld. 8°. X, 254 pp. 1 10 Wor 

V. Mathematik und Naturwissenschaften. 

1310. t. Alberti, F. Ueberblick über die Trias, mit Berücksichtigung ihres Vor- 
kommens in den Alpen. Stuttgart, 1864. Cotta. 8°. XX, 355 pp. 2 39g. 15 ftgr 

1311. Ascherson, P. Flora der Provinz Brandenburg, der Altmark und des 
Herzogthums Magdeburg. Zum Gebrauche in Schulen und auf Exotirsionen bearb. 
3 Abthlgn. Berlin, 1864. A. Hirschxtald. 8°. 4 Sfy. 

Inhalt: 1. Aufzahlung und Beschreibung der in der l'rovlna Brandenburg , der Altuiark and 
dem Hcraogthiim Magdeburg bisher wildwachsend beobachteten und der wichtigeren Wulthirten 
l'hancrogamen und (iefisskr) ptogamen. liebst einer L'ebersicht des natürlichen PHaiiien«; i im nach 
Alx. Biack. XXII. 1180 pp. — 2. Verzeichnis der Phanerngamen und (»*»fii»»kr\ ptogamen, 

welche im Umkreise von 7 Meileu um Berlin vorkommen. XII, *ill pp. 18 HVjpr — 3. Verzeichnis« 
der Pbauerogaineu und fasskryptogameu. welche im Umkreise vou & Meilen um Magdeburg bisher 
beobachtet worden sind. VIII, 14.1 pp. 12 f'V 

1312. Baraldi, P.. V.. La flsica c la mcccanica applicate all' indu^tria: con la 
descrizione dei prineipali apparati tecnico-scientilici e con piü di 200 figure in- 
tercalate nel testo. Seconda edizione riveduta cd aropliata dall' autore. Milano, 
18C4. 16°. 3 10 Up 

1313. Belüget-, J.. B.. Traite de ciuematiuue. Pari; 1864. 8«. XXIV, 288 pp. 
Mit 12 Taf. 2 Sfy. 20 

1314. Bertrand, Alz. Lettrcs sur les revolutions du globc; suivics de notes par 
MM. Arago, tUie de Beaumont, Ad. Bromjniard, etc. 8* edition, revue, corrigee, 
considerablement augmentee et precedee d'une preface par J. Bertrand. Pari», 
1864. 8°. XVI, 503 pp. 1^-5 Ügr 

1315. Boillot, A.. L'Astronomic au XIX C siccle. Tablean des progres de cette 
srtence depuis l'antiquite jusqu'a nos jours. Pari; 1864. 8». 343 pp. 1 5 

1315. Boossingault Agronomie, chimie agricole et physiologujue. 2° edition, 
revue et considerablement augmentee. Tome III. Paris, 1864. 8°. 413 pp. Mit 
1 Taf. 1 SV 20 %c 

s. Ml Nr. 1418. 

1316. Brauer, F. Monographie der Oe$triden. Hrsg. von der k. k. zoologisch- 
botanischen Gesellschaft in Wien. Mit 10 Kpfrtaf. Wien, 1864. [Leipzig. Brock- 
haut' Sort.J 8«. VI, 292 pp. Mit l Holzschntaf. 4 >%•. 
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1317. de Candolle, Alph. Prodromus systematis naturalis regui vegetabilis, sm 
enumeratio contracta ordinum, gen«rum specierumque plantarum bucusque cogni 
tarum, juxla methodi naturalis normas digesta. Pars XV. Sectio prior. Paru. 
1864. 8°. 526 pp. 4 Jk 

8. 1863 Nr. 346. 

1318. Crania helvetica hrsg. von L. liütimeycr u. W. Iiis. Sammlung schwei- 
zerischer Schädelformeii. Mit Atlas von 82 Doppeltaf. Basel, 1864. Georg. 4". 
VIII, 63 pp. Mit 6 Tab. 16 

1319. Culmann, K.. Die graphische Statik. 1. Hälfte. Zürich, 1864. Meyer tr Zelte. 
8°. IV, 208 pp. Mit 07 Hohschn. u. 0 lith. Taf. 2 .% 

1320. Curioni, Oiulio. Memoria sui giacimenti metalliferi et bituminosi nei terren; 
Triasici di Besano. (Estratta dal volume IX delle Mcmorie del R. Institnto Lom 
bardo). Milano, 1864. 4». 30 pp. Mit lith. Taf. 1 ^ r> 

1321. Ciermak, J. N.. Mittheilungen aus dem physiologischen PrWatlabora 
torium. 1. Hft. (Mit 1 Vignette und 9 in den Text gedr. Holzschn.) Wien, 1864 
Czermak. 8°. VI, 72 pp. 20 %r 

1322. Dana, Jam. D.. A Text-Book of Geology. Deaigned for Schools and Acs- 
demies. Illustrated by 375 Woodcuts. Philadelphia, 1864. 12°. VI, 354 pp. 

3ifcl5^r 

1323. Deboy, A„ Les Influences du chocolat, du the et du cafe sur l'economfc 
humaine. Lcur analyse chimique, leurs falsifications , leur röle important dans 
Valimentation. Paris, 1864. 8°. 276 pp. 25 9fr 

1324. Die Derivation der Spitzgesebosse als Wirkung der Schwere. Beaxb. von 
Dy. Cassel, 1864. Krieger. 8°. 44 pp. Mit 1 Steintaf. 12 /fr 

1325. Diesing, K.. M.. Revision der Cephalocotyleen. Abth.: Paramecocotyleen. 
[Abdr. aus den Sitzungsberichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaften. "I 
Wien, 1864. Gerold. 8°. 146 pp. 24 9fr 

1326. Diticheiner, Leander. Revision der vorhandenen Beobachtungen an kry- 
stallinischen Körpern. [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissen- 
schaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 122 pp. 20 1fr 

1327. Ecker, Alz. Die Anatomie des Frosches. Ein Handbuch für Physiologen, 
Aerzte und Studirende. Mit zahlreichen mehrfarbigen in den Text eingedruckten 
Holzstichen. I. Abth. Knocheu- und Muskellehre. Braunschweig, 1864. I tewey Sc Sohn. 
8°. VI, 139 pp. 1 Skf. 15 1fr 

1328. v. Ettingshausen, Const. Die fossilen Algen des Wiener und dorn Kar- 
pathen-Sandsteines. (Mit 2 lith. Taf.) [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie 
der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 24 pp. 12 1fr 

1329. Faivre, E.. C'onsiderations sur la variabilite de l'espece et sur les limites 
dans les conditions actuelles d'existence. Paris, 1864. 8°. 65 pp. 

1330. Faye, H.. Sur une methode nouvelle proposee par M. de Littrow, pour 
determiner en mer l'heure et la longitude. [Extrait des Comptes rendus des 
scances de l'academie des seiences.] Wien, 1804. Gerold. 8°. 15 pp. 6 1fr 

1331. Fitzinger, Lp. Jos. Wissenschaftlich - populäre Naturgeschichte der Vögel 
in ihren sämnitlichen Hauptformen. 2 Bde. [Der Naturgeschichte 7. u. 8. Bd.] 
Wien, 1802. 63. [Leipzig, Denicke.} 8°. IX, 1292 pp. 1 25 ffr 

1332. Fitsinger, Lp. Jos. Bilder- Atlas dazu. Enthaltend 347 Abbfldgn. Wien. 
1862—63. [Leipzig, Denicke.] 4°. Mit 164 Chromolith. 30 20 1fr 

1333. Flora von Deutschland. Hrsg. von /).. F.. L.. r. SchleehtendaT, L.. 
Langcthal u. E. Schenk. XX. Bd. 1. u. 2. Lfg. Mit 20 col. Kpfrtaf. Jena, 1864. 
Mauke. 8°. 40 pp. 10 1fr 

S. 1863 Nr. 24W. 

1334. Frick, J.. Die physikalische Technik oder Anleitung zur Anstellung von 
physikalischen Versuchen und zur Herstellung von physikalischen Apparaten mit 
möglichst einfachen Mitteln. 3. verm. u. verb. Aufl. Mit 908 in den Text ein- 
gedr. Holzst. Braunschvreig, 1864. Vieweg $ Sohn. 8«. XXIV, 656 pp. 2jb 25 1fr 

1336. Galileo Galilei. Scritti Tarii ordinati da Agst. Conti. Firenze, 1864. 32°. 
X, 515 pp. x 24 1fr 

1336. Grewingk, C.. Das mineralogische Cabinet der kaiserl. Universität Dorpat. 
Durpat, 1864. Gläser. 8«. III, 116 pp. Mit 1 Steintq/. 15 9fr 

1337. de Haan, 0.. Bierens. Supplement aux tables d integrales detinies qui formen: 
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le toDie IV des memoire» de l'Academie. Public par l'Academie Royale des Sciences 
a Amsterdam. Amsterdam, 1864. 4°. II, 92 pp. 1 jfy. 8 fig* 

Aus den .Natuork. Verband. d«r Kon. Akademie vau Wetenacbappcn. Deel X.' 

8. 185$ Nr. 2367. 

1338. Haberlandt, F. Beitrage zur Frage über die Acclimatisatiou der Pflan/en 
und den Sameuwechscl. Wien, 1864. Gerold. 8°. 28 pp. 7 9igK 

1339. Helmes, J~ Die Klementar-Mathcmatik nach den Bedürfnissen des Unter- 
richts streng wissenschaftlich dargestellt. III. Bd. Die ebene Trigonometrie. Han- 
nover, 1864. Hahn. XI, 228 pp. Mit eingedr. Holztehn. 22 ffgr 

1340. Hertstr, H.. Mathematische Tabellen, Formeln und Constructionen zum 
Gebrauch für Techniker. Bertin, 1864. Gaerfner. 8» IX, 358 pp. Mit 10 lith. 
Fig. Taf. 2 

1341. Kekul6, A.. Lehrbach der organischen Chemie oder der Chemie der Kohlen- 
Ätoffverbindungen. Mit in den Text gedruckten Holzschn. II. Bd. 2. Lfg. Erlangen, 

1864. Enke. 8°. p. 241—480. Jede Lfg. 1 Sit 15 Ifa 

8. 1863 Nr. 10«. 

1342. Kerner. A-. Die Culttir der Alpenpflanzen. Innsbruck, 1864. Wagner. 8°. 
XI, 162 pp. Mit eingedr. Holzschn. 24 i/yn 

1343. Kleberg, Bh. 0.. Ein Fall von primärer partieller Osteomalacie. Mit 1 
Taf. Dorpat, 1864. Glaser. 8«. 40 pp. 10 %r 

1344. Klarer, M.. J.. W.. Pharmaceutische Technik. Ein Kepetitorium für junge 
Pharmaceuten und Handbuch für Veterinaire, Landwirthe und Viehzüchter. f)or- 
pat, 1864. Gläser. 8°. VI, 98 pp. 18 <jtyac 

1345. Kner, Rdf. üeber einige fossile Fische aus den Kreide- und Tertiärschichten 
von Comen und Podsused. (Mit 3 Taf.) [Aus den Sitzungsberichten der k. 
Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 24 pp. 16 %ic 

1346. Leidi, C. Lezioni di farmacologia generale. Genova, 1864. 8°. 2 Sfy \bWgr 

1347. Linaser, C Ueber die Flecken und die Rotation des Mars. [Abgedr. aus 
Wochenschrift für Astronomie etc."] Halle, 1864. Schmidt. 8°. 4 pp. 4 flgx 

1348. Lobatto, B.. Memoire sur une methode d'approximation pour le calcul 
des rentes viageres. Pnblie par l'Academie Royale des Sciences a Amsterdam. 
Amsterdam, 1864. 4°. II, 32 pp. 17 /fa 

Aua den .Natanrk. Verband, der Knn. Akademie ran Wetenachappen. Deel X.' 

1349. Marsh, 0. F.. Man and Nature; or, Physical Geograph)- as modified by 
Human Action. London, 1864. 8°. 560 pp. 5 Sff. 18 %• 

1350. Mascfci, L. Storia naturale del ChimUmo animale fisiologico e patologico. 
2 toI. in 3 parti. Parma, 1864. 8°. 5 .',>: 

1351. Mendel, J.. H.. A Treatise on Military Surveying, Theoretical and Practical, 
including a Description of Surveying Instruments. Aeio York, 1864. 12°. 193 pp. 
Mit JUustr. 3 

1352. t. Mellinary, Ritter v. Moni« Paatello, A.. Studien über die Operationen 
und Tactique der Franzosen im Feldzuge 1859 in Italien. Wien, 1864. Braumüller. 
8*. VII, 130 pp. 1 #fr 

1353. Naumann, C. F. Elemente der Mineralogie. 6. verm. u. verb. Aufl. Mit 
718 Fig. in Holzschn. Leipiig, 1864. Engelmann. 8°. XVI, 500 pp. 3%. 

1354. Kavier. Re&ume des lecons donnies a l'Ecole des ponts et chaussces sur 
l'application de la mecanique a Vetablissement des construetions ot des machines. 
I 1 * partie. l rc section. De la Resistance des corps solides. 3 e editiou avec des 
notes et des appendices, par Barre de Saint- Venant. Tome l fT . Paria, 1864. 8°. 
CCCXI, 851 pp. Mit 1 Taf. 6 fy. 

1355. De Nederlandsche Boomgaard, beschreven en uitgegeven door het bestuur 
der vereeniging tot regeling en verbetering van de vruchtsoorlen to Boskoop met 
afbeeldingcn naar de natuur, door S.. Berghuis. Opgedragen aan Z. M. den Koning. 
Van eene voorrede voorzien door ff.. C ron Hall. Nr. 1 — 4. Groningen, 1864. 
4'\ XXIV, 8 pp. Mit 4 chromolith. Taf. 1 J^t 11 

1356. plachetko, Severin. Das Becken von Leinberg. Ein Beitrag zur Geognosie 
und Palaeontologie Ostgaliziens. Mit 2 Taf. [Abdr. aus dem Gymnasialpro- 
grarom.] Ilmberg, 1863. Wild. 4°. 36 pp. 20 %• 

1357. Fopp, 0. üeber die Ittererdc. Inaugural-Dissertation. Göttingen, 1864. Rente. 
8°. IV, 55 pp. 10 <flg; 

1358. Rauwenhoff, W.. W.. F.. Bijdrage tot de kennis von Dracaena Draco I 
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Uitgegeven door <le Koninklijke Akademie van Wetenschappen. Amsterdam, 1803. 
4°. II, 54 pp. Mit 5 lith. Taf. 1 14 %r 

A'is <1«u ,N«luurk. Vorhand. «1er kon. Akademie van Wetrnschappen. Deel X.' 

1359. Reindel, Fr. hehrbuch der technischen Chemie. 4., vollständig urogearb. 
Aufl. des Fürnrohr'sehen Lehrbuchs. Heutnsbnrg, 1864. Man:. 8". VlII,418pp. 1 

1360. Righini, Alx. Trattato di Topograiia. Torino, 1S64. 8°. Mit Atlas r. 
14 Taf. 2 fy. 35 f& 

1361. Snrres, J.. Geometrische Untersuchungen über Kegelschnitte und Kreis« 
büschel und deren Anwendung auf Erzeugung von Curven 3. und 4. Ordnung. 
Wittenberg, 1S64. Uerrosv. 4°. 26 pp. 10 

13(52. Saxby, 8.. M . Wcather System ; or Luuar Influence on Weather. 2'* edition. 



1363. Scharn, Ant. Evprjxa. Die Verwandlung des Kreises. Breslau, 1864. Go*o- 
horskg. 8°. 43 pp. Mit 1 Steintaf. 12 /£r 

1364. Schellbach, K.. H.. Die Lehre von den elliptischen Integralen und den 
Theta-Functionen. Herlin, 1864. G. Heimer. 8°. X, 442 pp. 2 Jfg 

1365. Schneider, F. Adf. Nachrichten über die Fortschritte der A ströme teorologie. 
[Als Mscr. gedr.] Berlin, 1864. [Leipzig, Litt tf Franeke.J 4°. III, 97 pp. 1 10 tfpr 

1366. Schräder, Clem. De triplici ordinc naturali, praeternalurali et supernaturali 
coninieutnrius. Wien, 1864. Mayer Sf Co. 8°. V, 242 pp. 1 26 1?gx 

1367. Seegen, J.. Physiologisch-chemische Untersuchungen über den Einflute de« 
Glaubersalzes auf einige Factoren des Stoffwechsels. [Abdr. aus den Sitzungs- 
berichten der k. Akademie der Wisscnchaften.] Wien, 1864. Gerold. 8*. 40 pp. 
Mit l Steintaf. 7 ffar 

1368. Selmi, Ant. Delle materie che possono servire in parte »IIa de fieeoaa 
dei concüni osaia degli ingrassi. Lezioni di chimica agrouomiea. Toriao, 1864. 
16». 200 pp. 24 Pye 

1369. Siciliani, Ft. Deila Fisiologia e dello lezioui fisiologtehe spcrimemali 
del Prof. Maurizio Schiff. Pisa, 1864. 8». 15 /fcr 

1370. Squire, Ft. A Companion to the British Pharmacopoeia, coniparing tbe 
Strengt!» of the various Freparatious with thosc of tho London, Edinburgh, and 
Dublin, United States, and other Foreign Pharaiacopoeias , with Practical Hints 
on Prescribing. London, 1864. 8«. 210 pp. 3 12 Up 

1371. Steinworth, H. Zur wissenschaftlichen Bodeukunde des Fürstenthnma Lüne- 
burg. [Aus dem Programm des Johanneums abgedr.] Lüneburg, 1864. Herold if 
WtthUtab. 1°. 35 pp. Mit l chromulith. Karte. 15 1<yc 

1372. Stille, L. UeUer einen neaen Apparat. Inaogural- Dissertation. Güttingen, 
1864. Rente. 8°. 57 pp. 10 ftyc 

1373. Toepler, A. Beobachtungen nach einer neuen optischen Methode. Ein Bei- 
trag zur Experimental-Physik. Mit 4 lith. Taf. Bonn, 1864. Cohen Sohn. 8 # . 
51 pp. 25 i^r 

1374. Tomsa, W.. Die Lymphwege der Milz. , Aus den Sitzungsberichten 
der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold.. 8°. 16 pp. Mit i Taf. 

10 ftyx 

1375. Unterdinger, Fr. Aufstellung einer neuen Pendelformel und Darlegung 
einer Methode aus der Länge des Seeundenpendels in verschiedenen Breiten die 
Fliehkraft und diu Form und Grosse der Erde zu bestimmen. [Abdr. aus den 
Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissensehaften.] Wien, 1864. Gerold. 8* 
19 pp. 3 %• 

1376. Yogi, A. Ueber die Intercellularsubstanz und die Milchgcfässo in der Wur- 
zel des gemeinen Löwenzahns. Ein Beitrag zur Histologie der Pflanzen. [Aus 
den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 
8». 23 pp. 'Mit 2 Taf. 12 

1377. Voigt, Ch. A. Beiträge zur Dermato- Neurologie nebst der Beschreibung 
eines Systems neu entdeckter Linien an der Oberfläche des menschlichen Körper«. 
[Aus den Denkschriften der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 
l n . 40 pp. Mit 2 Steintaf. 1 Sl(. 

1378. Volkmann, Alfr. W. Physiologische Untersuchungen im Gebiete der Optik. 
2. Hft. Mit 13 in den Text gedr. Holzsehn. Leipzig, 1864. Breitkopf ff Härtel. 8 fl . 
p. 181 -268. 15% 

8. WS Nr. 2535. 



London, 1864. 8«. 118 pp. 
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1374. Wallon, M.. H.. Memoire sur la determination du temps au moyea äge 
par le jour de l'entrec du soleil dans le signe du zodiaque, a l'occasion de 
1'biMorien Foneher de Chartre*. Pari*, 1864. 4°. 18 pp. 

1375. Whowell, W. Astronomy and General Physics considered with referenee 
to Natural Theologv. New Edition and ncw Preface. London, 1864. 12°. 400 pp. 

1381. Wiesner, Jnl. Ueber die Zerstörung der Hölzer an der Atmosphäre. I. Abth. 
[Abdr. aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] H irn, 
1864. Ucrvld. 8«. 34 pp. Mit 1 Taf. 6 Vgx 



VI. Medicin. 

1382. Altschal Real-Lexikon für homöopathische Arzneimittellehre, Therapie 
und Arzneibercitungskunde. Nach seinen öffentlichen Vorlesungen an der Prager 
k. k. Universität und unter steter Angabe der neuern einfachen Heilmittel der 
physiologischen Schule bearbeitet. Sonde rshausen, 1864. Ktipel. 8°. XXIII, 450 pp. 

2 1 5 ihn 

1383. Bashnm, W.. B.. The Croonion Lectures für 1864, delivered before the 
President and Kollows of the Royal Collego of Physicians of England. The Signt- 
ficance of Dropsv as a Svniptom in Renal, Cardiac and Pulmonary Diente*. 
London, 1864. 8". 94 pp. 2 

1384. Berkhan, Osw. Beiträge zur Geschichte der Psychiatrie. 1. Hfl. Das Irren- 
wesen der Stadt Braunschweig in den früheren Jahrhunderten. Rctnried, 1803. 
[Hraunschweig, Wagner.] 8°. 43 pp. 10 Pgn 

1385. Bojanuf, C. Die Leistungen des Apanagen-Hospitals zu Ni«?ehuy -Nowgo- 
rod an der Wolga in den Jahren 1855, 1856, 1857, 1858 u. 1859. Ein Beitrag 
znr operativen Chirurgie. Dorpat, 1863. Otäser. 4°. XI, 67 pp. Mit l't lith. Taf. 

3^: 

1386. Bonucci, Fr. Medieina legale delle alicnazioni mcntali. Perugia, 18(54. 
12°. 25/jfor 

1387. Brflcke, E. Ueber den Nutzeffect intermittirender Netzhautreizungen. [Abdr. 
aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1804. 
Gerold. &*. 26 pp. Mit 3 Steinlaf. 10 if ( j K 

1388. Budge, Jul. Compendium der Physiologie des Menschen. Zur Repetition 
für Studirendc und Aerzte. Mit eingedr. Holzsohn. Leipzig, 1804. Voigt $ (funther. 
8«. XVI, 275 pp. 1 Sfy. 5 tyr 

1389. Casoratl, F Scrittf medici editi cd inediti, raecolti e pubblicati per cura 
de* suoi figli. Vol. I. Tratrato delle febbri intermittenti, preceduto da aleune notizie 
snlla Tita delP autore. Volume unieo. Parin e Milano. 1863. 8°. XL, 387 pp. 
Mit photograph. Portr. 2 20 Hg* 

1390. Chambers, Th. King. Lectures, chiefly Cliuical. Isotdon, 1864. 8«. 620 pp. 

4 6 Ügn 

1391. Cornelius, C 8.. Zur Theorie des Sehens mit Rücksicht auf dio neuesten 
Arbeiten in diesem Gebiete. Mit 7 Fig. (in Holzschn.) Halle, 1864. Svhmidt. 
8"». III, 58 pp. 12 flgr 

1392. Decaisne, Emile. Guide medical et hvgienique du vovageur. Paris, 1804. 
8°. XX, 438 pp. 1 <fy. 20 ffgr 

1393. Draper, H. Napier. Manual of the Mcdieinal Preparations of Iron. With 
Appendix. London, 1864. 8°. 1 /A; 

1394. Eisberg, L. Laryngoscopal Medieation; or the Local Treatment of the 
Diseases of the Thrnat, Larvnx and Neighboring Organs, Uuder Sight. Aetr York, 
1861. 12*. 38 pp. Mit Hol;*< hn. 1 fy. 

1395. Füller. Die Krankheiten des Herzens und der grossen Gefässe. Ulbert», 
v. Schnitzen, /i rlin, 1864. F. Schneider. 8' 1 . VI, 258 pp. 1 Sfy. 

1390. Gerard. Le Magnetisme applique k la medecinc. Pari*, 1864. 12°. 71 pp. 

10 9b/: 

1397. Oranara, H.. Di aleune metamorfosi dclla tifilide, nozioni storiche sulla 
prostituzione in Genova. (Jcnoia, 1804. 8°. 22% fl^r 

1398. Orisolle, A.. Tratte de la pnoutnonie. 2' edition, ref<>uduc et considerabk- 
ment augmentee. Parin, 1864. 8°. X, 744 pp. 3 
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1399. Quirin, Alph. Elements de Chirurgie 'operatoire, ou Tratte pratique de* 
Operation». 3° edition, revue, corrigee et augmentee. Pari», 1864. 8°. IV, 694 pp. 
Mit 30(i cingedr. Fig. 2 ^ 15 ffyr 

1400. Gttnt&er, We. Grundzüge der allgemeinen Chirurgie. Prag, 1864. Crcdner. 
8«. XIV, 466 pp. 2 20 /fr 

1401. Hardy. Lccons sur la scrofule et les scrofulides et sur la syphilis et le* 
Syphilide«, professees a l'höpital Saint-Louis; redigees et pnbüees parJvl. Lefeuvrt. 
Paris, 1864. 8°. VI, 206 pp. 1 % lO % 

1402. Hirsehel, Ba. Coropeiidium der Homöopathie nach ihrem neuesten Stand- 
punkte und Anleitung zum Studium und zur Praxis derselben. 3. verb. Aofi 
Wien, 1864. Braumüller. 8° XVI, 370 pp. 2 .% 

1403. Holmgren, Frithiof. Ueber den Mechanismus des Gasaustausches bei der 
Respiration. Mit 1 Taf. [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissen- 
schaften.') Wien, 1864. Gerold. 8°. 36 pp. 7 fty 

1404. Influencc de la pbysiologie moderne sur la niedecine pratique , par 
A'.. Delore et A.. Berne. Paris, 1864. 8. 468 pp. 2 10 f^z 

1405. Jago, Jam. Entoptics: with its Uses in Physiology and Medioine. London, 
1864. 8°. 200 pp. 2 J^.. 

1406. Jobert, A.. J.. (de Lamballe.) De la reunion en Chirurgie. Parin, 1864. 8*. 
XVI, 720 pp. Mit 7 Taf. 4 3% 

1407. Jones, C. Handfleid. Clinieal Observation» on Functions! Nervotis Disorder*. 
London, 1864. 8°. 602 pp. 4i^6 

1408. Köbner, H. Klinische und experimentelle Mittbeilungen aus der Dermato- 
logie und Syphihdologie. Erlangen, 1864. Enke. 8°. VI, 144 pp. Mit 1 Tab. 28 %r 

1409. v. Krafit-Ebing, B.. Die Sinnesdelirien. Ein Versuch ihrer physio-psycho- 
logischen Begründung mit klinischer Darstellung. Erlangen, 1864. Enke. 8°. VIII, 
68 pp. 10 fi^ 

1410. Liebermeister, C. Beitrage zur pathologischen Anatomie und Klinik der 
Leberkrankheiten. Mit 3 Taf. Abbildgn. Tübingen, 1864. Laupp. 8°. III, 378 pp. 

2 ^ 20 /V 

1411. Zur Anatomie der Niere von C Ludteig und Th. Zatcarykin. Mit 3 Taf. 
in Farbendruck und 2 Holzschu. [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie 
der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 34 pp. 24 ifr 

1412. Madden, Th. Moore. On Change of Climate: a Guide for Travellers in 
pursuit of Health, illustrative of the various Localities resorted to by Invalid« 
for the Cure or Allevation of Chronic Diseases, especially Consnmption; with 
Observation on Climate, and its Inßuence on Health and Disease; the result of 
extensive personal experience of many Southern Climes, Spain, Portugal, Algeria, 
Maroeco, France, Italy, the Mediterrauean Islands, Egypt etc. London, 1864. 8°. 
390 pp. 4 #f 24 Hgc 

1413. Maheux, H.. D.. Traiti de la sterilite chez la femme consideree parti- 
culierement sous le rapport de ses causes et de son traitement, suivi de nom- 
breuses observations de guerison. Pari», 1864. 8«. VIII, 208 pp. 25 fige 

1414. Martin, Emile. De TOperation de la cataracte et du procede operatoire 
de reclinaison par la cornee ou keratonyxis. Paris, 1864. 8°. 38 pp. 12 i / J ffyr 

1415. Müller, H. lieber Regeneration der Wirbelsaule und des Rückenmarks bei 
Tritonen und Eidechsen. Mit 2 Taf. Frankfurt a. M., 1864. Bronner. 4°. 24 pp. 

24 % 

1416. Fanum, F.. L.. Experimentelle Untersuchungen zur Physiologie und Pa- 
thologie der Embolie, Transfusion und Blutmenge. [Aus Virchow's Archiv für 
pathologische Anatomie, etc. abgedr.] Berlin, 1864. G. Reimer. 8°. 286 pp. 
Mit 1 Tab. 1 Sfy 7 y, %■ 

1417. Parrish| Ed. A Treatise on Pharmacy. Designed as a Text-book for the 
Student and as a Guide for the Physician and Pharmacentist. Containing the 
Offleinal and many of tbe Unofficinal Formulas and nnroerous examples of Ex- 
temporaneous Rescriptions. Third edition, thoroughly revised and improved with 
important additions. Philadelphia, 1864. 8«. XXIII, 33—850 pp. Mit 238 Jlhstr. 

10 J^. 

1418. Pascal, Noll. Du Guaco et de ses effets prophylactiques et curatifs dans 
les maladies venerienncs. Influencc de l'alcohole de guaco dans le pansement des 
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ces gangreneuses, pgeudo-menibraneuses da phlegroon diffus; des ulceres 
iqueux etc. A?ec des observations cliniqnes de MM. Ricord, Costillies, Didaycle. 
is, 1864. 8« 40 pp. 

419. Petrequin, J.. E.. Melanges d'histoire, de litterature et de critique medi- 
>s sur les principauz points de la science et de l'art. Pari», 1864. 8°. 521 pp. 

2 flg. 

420. Phoebus, Phil. Die Delondre-Bonchardatschen China-Kinden. Mit 1 Tab. 
ssen, 1864. Ricker. 8°. IV, 75 pp. 20%- 

421. Pirogoff, H„ Grundzfige der allgemeinen Kriegschirurgie nach Reminiscenzen 
den Kriegen in der Krim und im Kaukasus und aus der Hospitalpraxis. 

rlälfte. Leipzig, 1864. Vogel. 8°. 528 pp. 2 flg. 7% %r 

422. Freyer, W.. Ueber die Bindung und Ausscheidung der Blutkohlensäure 
der Lungen- und Gewebeathmung. Mit 1 eingedr. Holzschn. [Aus den Sitzungs- 
ichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 35 pp. 5%- 

423. Reumont, Beiträge zur Pathologie und Therapie der constitutionellen 
iliilis. Nach Erfahrungen bei der Aachener Thermalcur. Erlangen, 1864. Enke. 
VI, 128 pp. 20 %r 

424. Richter, C. A.. W.. Die Wasserkuren in ihrer wissenschaftlichen und 
ctischen Bedeutung dargestellt. I. Thl. 2., verb. u. venu. Aufl. Berlin, 1864. 
benrauch. 8". VII, 287 pp. 1 flg. 10 %r 

425. Rollet, M.. J.. Coup d'oeil retrospeedf sur la syphilis et la maladie de 
peau. Compte rendu d'un exercise de 9 annecs, 1855 — 1864. Paris, 1864. 8°. 
pp. 

426. Roth, W. Militairärztliche Studien. 3 Aufsätze. Mit 1 lith. Plan des La- 
s von Chälons und mehreren eingedr. Holzschn. Berlin, 1864. Voss. 8°. VII, 

pp. 25 iiac 

427. Rotoreau, Armand. Des principales eaux minerales de l'Europe. T. III. 
.itee (Supplement), Angleterre, Bclgique, Espagne et Portugal, Italie, Suisse. 
vrage suivi du complement de la legislation sur les eaux minerales de la France. 
ris, 1864. 8». III, 604 pp. 2 15 %• 

8. 1659 Nr. 1881. 

1428. Saint-Cyr, F.. Nouvelles etudes bistoriques, critiques et experimentaies 
la contagion de la morve, et specialement de la morve chronique. Paris, 18G4. 
102 pp. 

1429. Salaghi, Napoleons. Patologia nuova sui ruderi dell' antica. 2 vol. Forli, 
14. 8». 6 flg 15 %r 

1430. Sorge, W. Die Homöopathie, befreit ?on Uebertreibungen und gestützt 
-ch viele bewährte Heilanzeigen. Zur Verständigung mit der opponir enden Arzt- 
lt. Sondershausen, 1864. Eupet. 8°. VII, 114 pp. 22% %/.> 
,431. Stokes, W. Traite des maladies du coeur et de l'aorte. Ouvrage traduit, 
c l'autorisation de lauteur, par Senac. Paris, 1864. 8°. XIX, 716 pp. 

3 flg. 10 ity 

1432. Swan, Jos. Illustration* of the Comparative Anatomy of the Nervous 
item. 2 a edit. London, 1864. 4°. 260 pp. 21 
>433. Tilt, Edw. John. Handbuch der Gebärmutter-Therapie. Autorisirte deutsche 
»gäbe. Erlangen, 1864. Enke. 8°. X, 245 pp. 1 flg. 10 ilgc 

434. de Vaureal, Gh. Essai sur l'histoire des ferments, de leur rappiochement 
tc les miasmes et les virus. Paris, 1864. 8°. 194 pp. 1 

1435. Waldenburg, L.. Die Inhalationen der zerstäubten Flüssigkeiten sowie der 
mpfe und Gase in ihrer Wirkung auf die Krankheiten der Athmungsorgane. 
n buch der respiratorischen Therapie. Erweiterte Ausführung einer von der 
Seilschaft zur Beförderung der Heilkunde in Amsterdam gekröuten Preisschrift. 
rlin, 1864. G. Beimer. 8°. X, 567 pp. Mit 3 lith. Taf. 2 flg. 15 9tyr 

1436. Wandt, W. Lehrbuch der Physiologie des Menschen. (In 3 Lfgn.) I. Lfg. 
langen, 1864. Enke. 8°. p. 1— 224.' Mit eingedr. Holzschn. 1 flg 10 %r 

VII. Geographie und Geschichte. 

1437. Anciens monuments de l'Europe: chäteaux, demeures feodales, forteresses, 
adelles, ruines historiqnes, egljses, basiliques, monastcres et autres monuments 
igienx; par une societe d'archeologues ; ornes de 90 grav. Paris, 1864. 8°. 
D pp. 2 <fy 
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1438. Barth, H. Reise durch das Innere der Earopäischen Türkei von Rastehak 
über Philippopel, Rilo (Monastir), Bitolia und den Thessalischen Olvmp nach 
Saloniki im Herbst 1862. Mit 2 Karten, 4 Ansichten und 8 Holxscbn. Der (in, 
J864. D. Reimer. 8°. IV, 232 pp. 1 ^ 15 9tyr 

1439. Basy, J.. F.. A.. Etat railitaire de la monarchie espagnole sous le regne 
do Philippe IV. Les Mcrcenaires au XVII* siede. Paris, 1864. 12°. 106 pp. 

1440. Bianco di Saint-Jorios, A.. 11 brigan&ggio alla fronticra pontificndal 1800 
nl 1863. Studio storico-statistico.morale-tnilitare. Hitano, 1864. 2 Jty. 

1441. Bisset And. Oroitted Chapters of the History of England, from the Death 
of Charles I. to the Battie of Dunbar. /Won, 1864. 8°. 404 pp. 6 

144*2. de Bonneehose, Emile. Christophe Sauval, chrouique du temps de la Re- 
stauration. 8« edition. Pari», 1864. 8«. IV, 479 pp. 

1443. Boucher de Perthes. Sous dix rois. Souvenirs de 1791 —1860. T. V — 
VI. Paris. 1864. 12». Jeder Rd. 1 ife 5 %sr 

8. 1863 Nr. 8310. 

1444. Brandes, H.. X*. Ausflug nach Portugal im Sommer 1S63. Mit einer Ab- 
handlung über die portugiesische Sprache. Lemgo m, Detmold, 1864. Meyer. 8°. 
182 pp. ' 15 14gK 

1445. Branengo, Oius. I prinii Papi-Re e V ultimo dei Re Longobardi. Roma, 
1864. 8°. XII, 272 pp. 

1446. Burritt, Elihu. A Walk from London to John O'Groats; with Notes by 
the Way. Illustrated with Photographie Portrait«. London, 1864. 8 rt . 420 pp*. 

4 24 %r 

M47. Capefigne. Ninon de Lcnclos et les Precieuscs de la place Royale. Poris, 
1864. 8°. 222 pp. I 5 %r 

1448. Chambers. Garibaldi and Italian Unity. London, 1864. 8«. 330 pp. 4j%:6%r 

1449. Chronica monasterii S. Albani. Thomae Wnlsingham, quondam mouachi 
S. Albani, historia anglicana. Edited by //. Th. Riley. Vol. II. Iä8l — 1422. 
London, 1864. 8°. XXIV, 535 pp. 4 jty 

Bildet einen Thril <lpr ,Kcruio briiÄunionrum inodii »vi srrintoros'. 
8. lStfS Nr. 741. 

1450. Chronicles and Memorials of the Reign of Richard I. Vol. I. Itinerarium 
peregrinorum et gesta Regis Ricardi; auetore, nt videtur, Riamio, cammiio 
Sanctac Trinitatis Londoniensis. Edited by II'. SnMs. London, 1864. 8°. CLXXXIX, 
468 pp. Kjfy 

Bildet einen Thell der .Horum brilannicirnro medil »vi »rrlptorc»'. 

1451. Cipolletta, Eng. Mcmorie politiche sni conclavi da Pio VII n Pio IX. 
Opera com pi lala sn documenti diplomatici segreti, rinvennta negll archivi deir ex« 
regno dello Dne Sictlie, la qnale pone in chiora evidenza lo mene od i sopnisi 
della diplomazia delle diverse potenze a riuscirc nella scelta d un capo sopremo 
dolla Chiesa che giovasse alle loro ment ambiziose. Milano, 1864. 12°. 1 h ftgr 

l4. r >2. Claretta, B.. 0.. Notizie storiche intorno alla vita cd ai tempi di Üeatrice 
di Portogallo Duchcssa di Savoia, con documenti. Torino, 1864. 8*. 1 15 ftyr 

1453. Comhier, C. Voyoge an golfe de Cnlifornie. Grand» courants de la »er. 
Courant8 generaux atmospheriques. Usages de la vie maritime. Tempetcs vers le 
pole austrat . Poissons et oiseaux de la mer. Description de la Snnora de ses 
richesses minerales; de la basse Californie, ses volcans, ses prndnits. La pvche 
de perle?. La chainc des Cordil leres, ses forets. Nuits de la zoue torridc. Accom- 
pngnu d'une carte de la Sonora, dressee par V.. A.. Malte- Renn. Parin, 1864. 
8". XVI, 544 pp. 2 10 

1454. Dannenberg, BT.. Pommerns Münzen im Mittelalter. Mit 4 Kpfrtaf. Berlin, 
1864. F. Schneider. 4°. IV, 82 pp. 1 31g. 15 %r 

1455. Dtrfrtsne de Boaneonrt, 0.. Ktnde snr Madamo Elisabeth, d'apres sa cor- 
respondance; suivie de lettres ineditos et autres doenments. Paris, 1864. 8 # . 
VU, 121 pp. 

1456. Dunbar, H.. Beauties of Tropical Scenerv : Lyrical Sketches and Lore 
Songs. With Notes, Historical and Illustrative. 2' 1 "edition, with corrections and 
additions. London, 1864. 8°. 166 pp. 2 S%. 12 % 

1457. Epigraphik von Byzantion und Constantinopolis von den ältesten Zeiten 
bis zum Jahre Christi 1453. Von P.. A.. l>ethirr ti. A.. L>.. Mordtmann. I.Hälfte. 
Mit 8 lith. Taf. [Abdr. ans den Denkschriften der k. Akademie der Wissenschaften.] 
Wien, 1864. Gerold, 4<>. 94 pp. 3^. 
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1468. t. Fehrentheil u. Gruppenberg, Ed. 8igism< Ahnentafeln de» gesummten jetzt 
lebenden stiftsfähigen Adels Deutschlands. Hrsg. im Vereine mit mehreren Freunden 
der Genealogie. I. Bd. 1. Lfg. llcgensburg, 18C4. Man:. Fol. Mit 10 Taf. 1 8$ 6 <fye 
1499. Fontes rerum austriacaruni. Oesterreichischc Geschieht* -Quellen. Hrsg. 
vou der k. Akademie der Wissenschaften iu Wien. I. Abth. Scriptores. IV. Bd. 
Wien, 18G4. Gerold. 8». CHI, 444 pp. 1 Sb 2.'> 

Iitlialt: Slebenbürgisrbe Chronik des 8clü»«burger 8tAiU«-hreib<Ts (Jkoro Krai». vm — K.i;;.. 
Hrtjc- vom AuMcham« de» Vereine» für Siebenbürg. Landeskunde. 1. Tbl. 
8. 1S69 Nr. 1348. 

1460. de Foras, Amad. Armorial et Nobiliaire de lancien duche de Savoie. 
V lirraison. Pari», 1864. Fol. 20 pp. 1 Sb 

1461. Geacbichte des Geschlechu von K räch er. II. Thl. 15. bis 19. Jahrh. Berlin, 
1864. r. Decker. 8°. XII, 274 pp. Mit t Tab. Urkundenbmh, 2. Thl. 302 pp. Mit 1 Tab. 

l>«r 1. Thetl «rscheint später. 5 ^» 

1462. Geschieht« de» hinterpommerseben Geschlechtes von Bonin bis zum Jahre 

1863. Mit 1 Taf. Wappenbilder, 1 Karte v. Hinterpommern u. 1 Stamm taf. in 
7 Blättern. Berlin, 1864. v. Decker. 8«. XII, 335 pp. 4 ^ 

1463. Ortinhagen, Colmar. Aus dem Sagenkreise Friedrieh des Grossen. Gefahren 
and Ijebenxrettungen in den schlesischen Kriegen. Breslau, 1864. Marwchke if 
Berendt. 8°. III, 35 pp. 5 /^sr 

1464. Herbert, Anberon. The Danes in the Camp: Letters from Sonderborg. 
London, 1864. 8». 236 pp. 2 Sk 12 ifgn 

1466. Haber, Alfr. Geschichte der Vereinigung Tirols mit Oesterreich nnd der 
vorbereitenden Ereignisse. Innsbruck, 1864. W'agnrr. 8°. XI, 276 pp. 1 <fy. 22 '//^r 

1466. Jewitt, L.. Handbook of Knglish Coins, from the Norman Conquest to 
the Present Reign. Lyndon, 1864. 32°. Mit Ahbildgn. 12 ftgn 

1467. Klopp, Oano.: Leibniz' Vorsehlag einer französischen Expedition nur!» 
Aegypten. Uebcrsiehtlich , mk Wiedergabe einiger der hauptsächlichen Schrift- 
stücke in deutscher Ucbersetzung und mit kritischer Berücksichtigung früherer 
Publikationen, dargestellt. Hannover, 1864. Klindtcorth. 8°. V, 138 pp. 1 ffc 

1468. Xlüpfel, K. Kaiser Maximilian I. [Abgedr. aus der deutschen National- 
Bibliothek.] Berlin, 1864. Brigl. 8*. 202 pp. 20 

1469. La VisU, L. Memorie e scritti pubblicali da Patiptale Villari. Firenze, 

1864. 12». XLVII, 375 pp. 1 fy. 10 %• 

1470. Leitsmana, J.. l>as Münzwesen und die Münzen Erfurts. Nebst 2 Tal'. 
Abbildgn. II Visse/, see, 1864. Groumanu. 4°. III, 119 pp. 1 10 

1471. de Lescure. Le Pantheon revolutioniere demoli, portraits historiques et 
politiqnes. lllustrations de MM. Bocourt, Ii. Futh, Buulni, ete. Parin. 1864. 8°. 
XIV, 357 pp. Mit Ui Pvrtr. 

1472. de Lnynes. Memoires du due de Luvnes sur la eour de Ixmis XV. (1735— 
1758); publies sous le patronage de M. Ic due de Luvnes, par //.. Ihmieur et 
E.. Soulir. Tome XIV. 1755—1756. Parin, 1864. 8®. 516 pp. 2 Sb 

8. 1SS3 Nr. »39. 

1473. Macanlay. Hie History of England, from the Accessio« of James the 
Seeond. Vol. II. London, 1SÖ4. 8 U . 360 pp. 1 24 gfar 

8. ob«» Mr. 1C2. 

1474. Mircker, T.. Sophia v. Rosenberg, gebome Markgräfin v. Brandenburg. 
Aus böhmischen Quellen. Berlin, 1864. r. liecker. 8°. 40 pp. 10 ifa 

1475. Martin y Onate, Gayetano. Espaua y Santo Donaingo. Otiscrvacionex de 
simple y racional criterio aecria de lo que iutcresa ä la naeion espanola la 
posesion de dieba isla, y sobre los benefieiis que hau do reeibir en consecuenria 
los mismos dominicanos; seguidas de nna descripeion histürua y geogräfica de 
ton vasta y rica Antilla. Madrid, 1864. 8°. 176 pp. 1 20 ffar 

1476. Martin y 8antiago, Jose. L : a Viaje al Esenrial. Descripeion ordennda del 
monasterio y palacio origidos por Felipe II, y de las modemas casitas del in- 
fante y del principe. Madrid, I8C4. 8°. ICO pp. 2"> Jtgr 

1477. Mattigana, Pt. Storia del risorgimento d' Italia dalla rotta di Novara 
alla proclamazione del Kcgno dTtalia dal 1849 al 1861 con narrazioni aneddotiehe 
relative alla spedizione di Garibaldi nclle Due Sieilie. Opera illnstrata eon iu- 
cisioni eseguite da valenti artisti. 2 vol. in 2 parti. Milano, 1864. 8». 479, 541, 
480 u. 592 pp. 17 18 '/fr* 

1478. Mattigana, Pt. Storia di risnrgimento d' Italia dalla morte di Cavonr alla 
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cataatrofe d'Aspromonte. Opera illustrata con incisioni eseguite da vaienti Artist.. 
Milano, 1864. 8«. VIII, 493 pp. 4 j% 

1479. Merode- Westerloo. — Souvenirs du comte de Merode- Weeterloo, senateur 
du royaume. 2 yol. Bruxelle$, 1864. 8°. 861 pp. 4 jfy 

1480. Mortimer-Ternaux. La Chute de la royaute. 10 aoät 1792. Paria, 1864, 
8<>. VII, 263 pp. 20 %r 

1481. Mortimer-Ternaux. Le Peuple aux Tuileries. 20 juin 1792. Pari«, 1804 
8°. VII, 259 pp. »O ffy 

1482. Münich, F. Geschichte der Entwickelung der bayerischen Armee seit 2 
Jahrhunderten. München, 1864. Lindauer. 8°. XIX, 643 pp. 3 Jfe «4 ffy: 

1483. de Negroni, J.. L.. Souvenirs de la campagne de Chine. Details aar m 
collection. Part«, 1864. 8°. 231 pp. 1 lO %r 

1484. Nuscheler, Arn. Die Gotteshäuser der Schweiz. Historisch -antiquarisch' 
Forschungen. I. Hft. Bisthum Chur. Zürich, 1864. Orell, Pü*idi $ Co. 8«. IV, 
151 pp. 1^-6^ 

1485. Osenbrüggen, Sd. Neue culturhistorische Bilder aus der Schweis. Leipzig. 
1864. Rossberg. 8«. IV, 210 pp. 82 % 

1486. Paul. Revolutions francaises de Cesar ä Napoleon III. Tome II. Frauc* 
feodale. Part«, 1864. 8». 656 pp. 2 JU 

8. 1863 Nr. 1171. 

1487. Pfizmaier, A. Die Geschichte des Königslandes Tsu. [Aus den Sitsungs- 
berichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaft«!.] Wien, 1864. Gerold. 8*. 
75 pp. 10 /^r 

1488. Fietre, Oiu*. Profili biografioi di contemporanei italiani. Palermo, 1864. 
16°. 189 pp. 25 7%sr 

1489. Pigorini, L. Memoria storico - numismatiche di Borgotaro, Bardi e Com- 
piano con carta topografica. Parma, 1864. 8°. 1 

1490. A Practical Manual of Heraldry and of Ueraldic Illumination; with a 
Glossary of the principal Terms used in Heraldry. By F.. J.. Baigent aad C. J.. 
Russell. London, 1864. 8». 70 pp. 2 %, 12 %r 

1491. PrSvost-Paradol. Quelques pages d'histoire eonteroporainc. Lettres poli- 
tiques. 2 e serie. Pari«, 1864. 8». X, 327 pp. I J% 

8. 1862 Nr. 445. 

1492. Bäsch, Ost. Das Schwert Italiens. Lebensskizze des Generals Josef Gari- 
baldi. Leipzig, 18G4. Rein. 8°. 200 pp. Mit .5 Hohschntaj. 1 

1493. Baach, Ost Vom verrathenen Bruderstamme. Der Krieg in Schleswig- 
Holstein im Jahre 1864. 2 Bde. Leipzig, 1864. 0. Wigand. 8°. XII, 509 pp. 

2 jfe 10 % 

1494. Relation du siege de Prague par les Autrichiens en 1742. Part«, 1864. 
8°. 20 pp. 

1495. Reynaud, Jac Poriraits content porains. Nouvelle serie. Parin, 1864. S 9 . 
291 pp. t 1^5% 

1496. Bossignol, Elle, A.. Monographies commnnales, ou Etüde statistique, hi- 
8torique et monumentale du departement du Tarn. l rr partie. Arrondissement de 
(inillac. Tome I. Canton de Cadalen. Histoire de l'Abbayo de Candeil. Port», 
1864. 8°. 392 pp. Mit Illustr. u. Karten. 2 ,15 %r 

1497. Btistow, W.. Der deutsch -dänische Krieg 1864 politisch -militärisch be- 
schrieben. Mit Kriegskarten und Plänen, fln 3 Abthlgn.) 1. n. 2. Abth. Zürich, 
1864. Schultheis. 8°. p. 1—320. Mit 2 lith. Karle. Jede Abth. 24% 

1498. de Saint-Albin, Alx. Madame la Duchesse de Parme (1819—1864). Paris, 
1804. 8°. XI, 319 pp. Mit Portr. u. Autograph. 1 

1499. v. Scherser, C. Aus dem Natur- und Völkerleben im tropischen Amerika. 
Skizzenbuch. Leipzig, 1864. 0. Wigand. 8°. V, 380 pp. 2 

1500. v. Schlechta-Wssehrd Ottokar. Fethati Schah und seine Thronrivalen. Epi- 
sode aus der Geschichte des moderneu Persien vorzüglich na oh orientalischen 
Quellen dargestellt. [Aus den Sitzungsberichten 1864 der k. Akademie der Wissen- 
schaften abgedruckt.] Wien, 1864. Gerold. 8". 31 pp. 5 % 

1501. Schmidt, Ost Der Zug des Landgrafen Wilhelm v. Thüringen gegen Jühnde 
und die Bramburg im Jahre 1458, aus einer gleichzeitigen Quelle, mit Einleitung 
und Urkunden. Göttingen, 1864. Vandenhoeck tf Ruprecht. 4°. 26 pp. 10 flge 

1502. 8teindachner, Fr. Beiträge zur Kenntniss der Chromiden Mejico's and 
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Central- Amerikas. Mit 5 Taf. [ Au« den Denkschriften der k. Akademie der 
Wissenschaften abgedruckt] Wien, 1864. Uerold. 4». 18 pp. 1 ifc 

1503. Tangel, Karin» ana. Die Grafen von Ortenburg in Kärnten. I. Abth. Von 
1058 bis 1266. (Nachtrag.) Wien, 1864. Gerold. 8°. 150 pp. Mit 2 Tab. 24 ftnc 

1504. Tytler, P.. F.. The Hiatory of Scotland, froru the Accessinn of Alexander III. 
to the Union. Vol. I. London, 1864. 8*. 1 Jfe 24 iigr 

1505. übrig, W. Die Gr und rüge das Städtewesens im Mittelalter, mit beson 
derer Beziehung auf die Freistadt Worms. Worms, 1864. Bahke. 4°. 42 pp. 10 Up: 

1506. de Viel Castel, L. Histoire de m Restauration. Tome VII. Pari», 18G4. 
8°. 564 pp. 2 <fy 

8. 1863 Nr. 801. 

1507. da Vogue, Weh. Le Temple de Jerusalem, monographie du Haram- 
ech-cherif, suivie d'un essai sur la topngraphie de la villi* sainte. 1" livraison. 
Paris, 1864. Fol. 28 pp. Mit 6' Tu/. 6 20 

1508. Wachsmuth, Cart Das alte Griechenland im neuen. Mit einem Anbange 
über Sitten und Aberglauben der Neugriechen bei Geburt, Hochzeit und Tod. 
Bonn, 1864. Cohen ff Sohn. 8« 126 pp. 18 /tyr 

1509. Wamkonif , L.. A.. Don Carlos. Leben, Verhaftung und Tod dieses Prinzen. 
Nach den neuesten Biographieen und mit Rücksicht auf frühere Forschungen be- 
arbeitet. Mit 1 Stahlstichportr. und 1 autogr. Brief des Don Carlos. Stuttgart, 
1864. Kröner, 8°. XI, 168 pp. 1 

1510. Wauga, Edwin. Ramblcs in the Lake Country and its Borders. London, 
1864. 8°. 1 

1511. Weinreich, G.. De conditione Italiae inferioris Gregorio VII. pontifioe. 
Dissertatio inauguralis historica. Königsberg, 1864. Schubert $ Seidel. 8". 97 pp. 

15 %r 

1512. Wilhelm v. Baden. — Denkwürdigkeiten des Generals der Infanterie 
Markgrafen Wilhelm v. Baden aus den Feldzügen von 1809 bis 1815. Nach dessen 
hinterlasscnen eigenhändigen Aufzeichnungen. Mit Noten und Beilagen hrsg. von 
Ph. Röder r. Diersburg. Karlsruhe, 1864. Bielefeld. 8 rt . XI, 256 pp. 1 2 fl^r 

1513. Wright, Rh. Life of Major-General James Wolfe. Founded on Original 
Documents, and illustrated by bis Correspondence, tncluding unmerous unpublislied 
Leiters contributed from the Family Pspere of Noblemeu and Geutlemcu descend- 
ants of bis Companions. J^ondon, 1864. 8 9 . 656 pp. 6 Stf. 12 

1514. Year Books of the Reign of King Edward I. Years XXXII — XXX.Tl. 
F.dited and translated by Al/r. J. Boncood. London, 1864. 8°. LVIII, 547 pp. 4 Jif. 

Bildet einen Tii<*il der «Herum briUtiulcarutn med Ii u>vi scriptore*'. 

VIII. Sprachwissenschaft. 

1515. Barb, H.. A.. Persische Chrestomathie. 3 Lfgn. Wien, 1864. [Leipzig, 
Denicke.] 8«. 171 pp. 3^ 

1516. Basehmann, Jon. C. Ed. Grammatik der sonorischen Sprachen: vorzüglich 
der Tarahumara, Tepeguana, Cora und Cahita: als 9. Abschnitt der Spuren der 
aztekischen Sprache ausgearbeitet. I. Abth.: das Lautsystem. [Aus den Abhand- 
lungen der k. Akademie der Wissenschaften zu Berlin 1863.] Berlin, 1864. 
Dümmler. 4«. 85 pp. 26 /fyr 

1517. Dieterieh, U.. W.. Enträtselung des Odinischen durch das se- 
mitische Alphabet. Stockholm, 1864. Maas*. 8°. VIII, 95 pp. 18 

1518. Dieterieh, lt. Ed. Ca. Altnordisches Lesebuch. Aus der skandinavischen 
Poesie und Prosa bis zum 14. Jahrhundert zusammengestellt und mit literarischer 
TJebersicht, Grammatik und Glossar versehen. 2., durchaus umgearb. Auflage. 
l^ipxig, 1864. Brockhaus. 8°. LXXXVIII, 620 pp. 2 $% 10 %• 

1519. Frischbier, H~ Preusstsche Spriohwörtcr und volkstümliche Redensarten. 
Königsberg, 1864. Sürmberger. 8°. 104 pp. 7% Äfcsr 

1520. de Oobineau. Traite des ecritnres ennetformes. 2 vol. Paris, 18C4. 8». 
762 pp. Mit 18 Taf. 6 <fy 20 %; 

1521. Göschl, Lp. Kurze Grammatik der arabischen Sprache mit einer Chresto- 
mathie und dem hierzu gehörigen Wörterverzeichnis*. Wien, Mechithar.-Congreg.- 
Bachh. 8«. IX, 186 pp. 1 Slf. 6 ftyc 

1522. Inlandsche Namen eener reeks van Ja pansche en Chinesche planten, 
bestemd naar de op is rijks herbahum te Leyden aanwezige exemplaren, door 
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J.. Hofmann en H.. Schvltes. Nieowe vermeerderde uitgaaf. — Noma indigeoe* 
d'un choix de plantes du Japon et de )a Chine, determines d'apres loa äcfaantiltoo« 
de l'herbier des Pays-Bas a Leyde, par J. Hofmann et H. Schult«*. Kotrvell* 
edition augmentee. Legden, 1864. 8«. XXXII, 90 pp. 2 jfy. 20 1?$r 

1523. The Kämil of El-Mubarrad, edited for the German Oriental Society from tbe 
Mannscripts of Leyden, St. Petersburg, Cambridge and Berlin, by W. IVrigkt 
Part I. Leipzig, 1864. Brockhau* Sort. 4°. VI, 80 pp. 3 Sjf. lO *%r 

1524. de Lagarde, P. Die 4 Evangelien • rabisch , ans der Wiener Handscbrif' 
hrsg. Leipzig, 1864. Brockhaus' Sort. 8». XXXII, 143 pp. 1 ,%. 90 -fyr 

1525. Macgowan, J. A Colleetion of Phrases in the Shanghai Dialect srntema- 
tically arranged. Shanghai, 1862. 8°. IV, 193 pp. 10 12 fter 

1526. Möllenhoff, X. Altdeutsche Sprachproben. Berlin, 1863. Weidmann. 8* 
IV, 124 pp. 20 f^r 

1527. Müller, F. Beiträge zur Declination des armenischen Nomen*. [Aua den 
Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8* 
17 pp- 3 ffr 

1528. Müller, F. Die Conjugation des neupersischen Verbums sprach vergleichend 
dargestellt. [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] 
Wien, 1864. Gerold. 8°. 35 pp. 5 ffyr 

1529. de Bosny, Leon. Dictionnaire des signes ideographiques de la Chine, arec 
leur prononciation nsitee cn Chine et an Japon, et leur explieation en francai.s 
aecompagne d'un vocabulaire des caracteres difficlles a trouver, rang£s d'apres 
le nombre de traits, d'une Ublc des signes susceptibles detre confondus, etc. 
\** partie. Paris, 1864. 8°. 80 pp. 2 Jfy 15 Yqr 

1530. Buprecht, L.. Die deutschen Patronymika, nachgewiesen an der ostfrie>i 
schen Mundart. Hildesheim. [Göttingen, 1864. Vandenhoeck tt Ruprecht.] 4». 23 pp. 

8%r 

1531. Stratmann, Franc. H. A Dictionary of the English Language of the lt., 
14. and 15. centnrics. Part I. Krefeld, 1864. Gehrieh ff Co. 8». 96 pp. 1 31g- 3 V, % 

1582. De groote Studie. (Ta Hio of Doi Gaku). 1* deel. De Chine »ehe tek5t 
met eene tusschenregelige Japansche vertaling, nitgegeven door J. Hoff mann. Tb« 
Grand Study. (Ta Hio or Dai Gaiku). Part I. The Chinese text with an inter- 
linear}' Japanese versiou. Edited by J. Hoffmann. 2* deel. Lezingvan den Ja- 
pansrhen tekst door J. \H uff mann. , Part II. Reading of the Japanese text bjr 
J. Hnffmnnn. Leiden, 1864. 8°. X, 32 pp. u. XVI, 11 pp. 2 Jfc 14 /^r 

1533. v. Zingerle, Ign. Die deutschen Sprichwörter im Mittelaller. Wien, UVi. 
Braumüller. 8°. 199 pp. 1 jfy. IV iip 

IX. AlterthMwwisseniKhaft. 

1534. Aeschvli Persae, fabula latinis numeris reddita a Hdf. Kuenstltr. Bres- 
lau, 18C4. Maruschkeif Berendt. 4°. 29 pp. 10% 

1535. Ampere, J.. J.. L'Histoire romaiue a Rome. Tomes III et IV. Paris, 1864. 
8°. 1272 pp. 5jfc 

8. 1803 Nr. 103. 

1536. Barthold, To. De gcholtorum in Euripidem veternm fontibus. Bonn, 1864. 
Cohen lf Sohn. 8°. 63 pp. 12 ftyr 

1537. Benloew, L. Les Semites a Ilion, ou la Veiite snr la guerre de Troie. 
Paris, 1864. 8°. 37 pp. 

1538. Benninghausen, D.. Les Aphorismes d'Hippoerate aecompagnes de« eloses 
d'un homoeopathe; traduit de l'allemand par Mouremans. Tome V. BrtuteUes, 
1864. 8°. 362 pp. 2 A 10% 

. 12». XII. 



1639. Cantü, Cetare. Storia della letteratura greea. Fireme, 1664 
535 pp. 1 J%( 10 iigt 

1540. Ciceronis, M. Tnllii, de oratore libros III rec. J. Bake. Amsterdam, 1863. 
8». XVI, 400 pp. 2 10 %r 

1541. Ebinger, Jul. De genetivi apnd graecos poetas antiquissimos nsu Caput I. 
De genetivi vi et natura. Dissertatio inauguralis philologica. Königsberg, 1862. 
Schubert Jf Seidel. 8°. 38 pp. 6 

1542. Eiehert, 0. Vollständiges Wörterbuch tu den fteschichtswerken des C. 
Sallustins Crispus von der Verschwörung des Catilina nnd dem Kriege gegen 
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Jugurtha, so wie iu den Reden und Briefen aus den Historien. Hannover, 1864. 
Hahn. 8°. III, 160 pp. 12 /fa 

1543. Engelhardt, F. Ouü. De periodorum PlaUmicarum struetura. Dissertatio II. 
Damig, 1864. Homanu. 4°. 27 pp. 12 Hgt: 

1544. Essellen, M.. F.. Zur Frage, wo Julius Cäsar die beiden Rheinbrücken 
schlagen Hess. Eine Abhandlang. Hamm, 1864. Grote. 8«. 16 pp. 4 %r 

1546. Fried l&ender, L. Darstellung aus der Sittengeschichte Roms in der Zeit 
▼on Attgust bis tum Ausgang der Antoaiue. II. Tbl. Leipzig, 1864. Hirtel. 8°. 
XI, 40« pp. 2 7% /^r 

S. 18«>2 Nr. iWl. 

1546. van Oent, J.. A.. Annotationcs criticae in P. Virgilii Maronis Acneideni. 
Lug Juni- Batavorum, 1864. 8°. VI, 84 pp. 26 ftyr 

1547. Gerlach, Fr. Dor. Marcus TulHus Cicero, Redner, Staatsmann, Schrift- 
steiler. Ein akademischer Vortrag. Botel, 1864. Balmer tf Biehm. 8°. 56 pp. 8 iigx 

1548. Gräser, Bh. De Teterum re navali. Adjectae sunt tab. xvlogr. V. Berlin, 
1864. Caloarg $ Co. 4°. 95 pp. 1 ^ 10 9lgc 

1549. Hayduok, X.. Ueber die Eehtheit des Sophistes und Politikos. I. Tbl. 
Ureifswald, 1864. AVA. 4°. 29 pp. 10 ffr 

1550. Hippocrates. Cura C. H. Th. heinhold. L Jns jurandum. — Lex. — De 
arte. — De vetere medieina. Athen, 1864. Wilberg. 8°. 46 pp. 10 ftyr 

1551. Hirsebig, IL. B.. Dialectica Socratica dux criticae Platonicae et Xeuophon- 
teae. Specimen tertium. Lug Juni- Batavorvm, 1864. 8°. 33 pp. 11 figx 

1552. Hudemann, £.. B.. Quaestiones Ammianeae. Landaberg a. W., 1864. 
Schäfer $ Co. 4°. 14 pp. 6 Hgx 

1553. Kamp, Jos. De Ptolemaei Philadelphi pompa Bacchica. Bonn, 1864. 
Cohen !f Suhn. 8». 32 pp. 9 %r 

1554. Köchly, HL De Odysseae carminibus dissertatio II. Zürich, 1864. Meyer $ 
Zeller. 4». 21 pp. 10 1fyr 

1555. Lansa, Fr. Dell' antico palazzo di Diocleziano in Spalato. 7Vieste, 1864. 
4°. Mit 12 Taf. Holznchn. 2 jfy 20 %r 

1556. a Lunsi, Aaast, Comes- De pronuntiatione linguao graecae. Berlin, 1864. 
Ewtlin. 8°. VII, 178 pp. 25 lig* 

1557. Mommsen, Thdr. Zwei Sepnicralreden aus der Zeit August und Hadrians. 
[Aus den Abhandlungen der k. Akademie der Wissenschaften zu Berlin 1863.] 
Berlin, 1864. Dümmler. 4 Ä . 35 pp. 14 %• 

1558. Mueller, Hm. De tertia in verbo flnito persona inprimis de verbis iru- 
personalibus. Putbusii, 1863. [Greiftwald, Koch.J 4*. 34 pp. 10 ffy/: 

1559. Ozanam, A.. F.. I German i avanti il Cristianesimo. Ricerche sulle origini, 
le tradizioni, le instituzioni dei popoli germanici e sopra il loro stabilimento nell' 
Iropero Romano. Prima traduzione sulla seconda ediztone francese del 1855 di 
AI. Carraresi. Fireme, 1864. 12». 381 pp. 1 10 

1560. Photii Patriarchae Lexicon. Recensuit, adnotationibns instruxit et pro- 
legomena addidit S.. A.. Naber. Vol. I. Fase. 1. Lugduni-Batarorum, 1864. 8°. 
p 1 — 256. 2fy9 9fyc 

1561. BotsignoL Determination de l'cmplacement du Forum Voconii, dapres 
les donnees de M. Osmin Trnc, maire de la commune des Ares (Var). Paris, 
1864. 8°. 16 pp. 

1562. Schmidt, Mor. Verbesserungsvorschläge zu ehiigen schwierigen Stellen 
iu Aeschylus Agamemnon. Jena, 1864. Mauke. 4°. 20 pp. 6 9?gr 

1563. Sehoemansi, 0.. F.. Scholiorum in Ionis Euripideae episodium primum 
part. 1 et 2. Greißwald, 1864. AVA. 4°. 37 pp. 12 

1564. Simcox, 0.. A.. De Niebubrii meritis in Htstoria Uomaua investiganda. 
Oratio in Theatro Sheldonia habita, die Junii 8, 1864. London, 1864. 12°. 28 pp. 

12 >&r 

1565. Terentius Publius Lustspiele. Deutsch in den Versmasseti der Urschrift 
▼on J.. J.. G. Donner. 2 Bde. Leipzig, 1864. G F. Winter. 8». VI, 614 pp. 3 fy. 

1566. Toghera, Gitu. La Satira a Roma, studi storico-letterari. Milano, 1864. 
32°. 148 pp. 15 %• 

6* 
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1567. Aunard, Ott. L'Araucan. Pari», 1864. 8°. 316 pp. Mit l AbbUdg. 1 J% 



1570. Alten, F.. Cornelia Ploos van Amstel, Kunstliebhaber und Kupferbleche 
Eine Studie. Leiptig, 1864. R. Waigel. 8°. 74 pp. 22% 

1571. d'Apilly, L. Lea Amu du peuple, roman de moeurs. I. La Rire des «>pectre» 
Paris, 1864. 8°. VIII, 351 pp. 1 jjg. 5 

1572. d'Argii, JuL Les six manage* de Henri VIII. Paria, 1864. 8*. IV 
319 pp. 1 J% 

1573. Les Aventures d'Antar, Als de Cheddad, roman arabe des temps aot< 
islamiques, traduit par L.. Marcel Devic. I. Depuls la naiasance d'Antar juaqa a 
la captivite et la delivrance des Chas. Part», 1864. 8°. XII, 372 pp. 1 

1574. Ballanti, A.. Meditazioni poetiche e canti popolari. Parma, 1864. 25 %r 

1575. Barbier, A. Silves, poesies diverses. Paria, 1864. 8°. 367 pp. 1 ßfc 5 fy? 

1576. Baudissin, Adalb. Philippine Welser oder vor 300 Jahren. HUtori^ch 
Roman. 3 Bde. Hannover, 1864. Rümpler. 8°. X, 790 pp. 4 

1577. Benedix, Roderich. Gesammelte dramatische Werke. XVII. Bd. Leipxty 
1864. Weber. 8°. 308 pp. 1 15 #yc 

Inhalt: Die Verlobung. Samraelwitth. Der Dritt«. Die FAo^etüehter. 
6. 1862 Nr. 2HMM. 

1578. Berger, C Ulrich v. Hutten. Trauerspiel in 5 Acten. Schaffhauaen, 1884 
Baader. 8°. 103 pp. 10 % 

1579. Betti, H. Musicussia Elologica, owero Nozioni storiche musicali. Opera 
postuma, completata di AI. Betti. Milanu, 1864. 8°. 1 Jfe 15 %r 

1580. Blandot. Maisons et Ecolcs communales de la Belgjqtie, dessineea, ne- 
stirees et aceompagnecs d'un texte descriptif et explicatif. l n et 2* Ilvraison*. 
Liege, 1864. Fol. Jede L/g. zu 10 Kpjrtaj. mit Text 1 Ät 20 % 

1581. v. Bolanden, Cr. Die Aufgeklärten. Ein Zeitroman. Mainz, 1864. Kirch***. 
8°. VIII, 607 pp. 1 Jfc 15 % 

1582. Brünings, P.. F.. De graviu. Novelle uit de jaren 1812 en 13. Leidet, 
1864. 8°. IV, 203 pp. 1 12 fyc 

1583. Burton, C. H. Abbots Thorpe; or , tbe two Wills. 2 vols. London, 1864. 
8». 540 pp. 8 12 

1584. Carlin, E.. L. Deutsche Stänkereien. Lose Worte in loser Form. Wie/», 
1864. Fridrich lf Co. 8°. 66 pp. 12 % 

1585. Casanova, M ,nr . Eugenia de Zivaco. Les Croyances du cwur. Paris, 1864 
8°. 328 pp. 1 20 ftyr 

1586. Chodzko, Alx. Contes des paysans et des patres slaves, traduits en fran- 
cais et rapproches de leur source indienne. Paris, 1864. 8°. IV, 411 pp. 1 5 fljpr 

1587. Collias, C.« J.. The Man in Chains. 3 vols. London, 1864. 8°. 910 pp. 



1588. de Comberousse, Alexis. Theätre; precede d'une notice par Jul. Jtwir>. 
Tome I". Paria, 1864. 8«. XII, 447 pp. 3 Q 10 Ifr 

1589. Corbet, H. Tales and Tracts of Sporting Life. London, 1864. 12*. 
202 pp. 1 

1590. Corvin. Aus dem Leben eines Volkskämpfers. Erinnerungen. 2. (Titel-) 
Aufl. Mit dem Portrait des Verfassers. 4 Bde. Amsterdam, 1864. Gebr. Binger. 
8 \ LI, 1672 pp. 4 ty. 

1591. Curling, Captain. Geraldine Maynard; or, the Abduction: a Tale of the 
Days of Shakespeare. 3 vols. London, 1864. 8°. 900 pp. 12 3fg. 18 ?4rr 

1592. Curtiua, E. Göttinger Festreden. Berlin, 1864. Hertz. 8*. V, 254 pp. 

1 SU. 12 fkr 

1593. Dichtungen von W. r. Z. Frankfurt a. M., 1864. Sauer länder. Vlll. 
239 pp. 1 Of. 5 % 

1594. Domaine de la couronne. Palais de Saint - Cloud % residence imperiale. 
Description pittoresque, l'a.stcs historiques du Palais et de chacun des appartementspar 
Ph. de Saint-Albin et Armand Ihirantin. Paris, 1864. 8«. 263 pp. Mit Plan. 2 jfc 

1595. Doni, Ant, Fr. I Marmi. Ripubblicati per cura di Pt. Fan/ani, con la vita 
deir Autore scritta da Snlmtor* Hongi. 2 vol. Firenze, 1864. 12». LXI1I, 
339, 312 pp. 2 \ 
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1596. Ducos du Hau r Ott, AI. La Dantie Macabre au XIX' siecle, poeme caba- 
liWique. Pari*, 1864 8°. 204 pp. 1 .fy 

1597. Ducros, Fr. Le Sac a malice*. Paris, 1864. 8°. XII, 311 pp. 1 

1598. Else, K. Sir Walter Scott. 2 Bde. Dresden, 1864. Ehler mann. 8°. VI, 
482 pp. 2 Slg. 15 %r 

1599. Fanfani, Pt. Scritti caprlcciosi. Firmse. 1864. 8*. 2 <Üg. 20 #$»r 

1600. Feilalik, Jul. Volksschauspiele aus Mahren mit Anhang: 1. Sterndreher- 
I teder , 2. Welhnachtslieder, 3. De sancta Dorothea; Passionat, 1495 und einem 
Nachtrage. Olmü;, 1864. Höhet. 8°. VII, 232 pp. I Sfg. 10 %r 

1591. Une femme dungereuse; par L. Desnoyers et Vct. Perceval. Pari*, 1864. 
8°. 333 pp. 1 $g. 

1602. Förster, E. Abritt der allgemeinen Kunstgeschichte.' Dresden, 1864. 
Wienecke. 16°. 96 pp. 12 Vgr 

1603. Förster, B. Abrege de Phistoire de Part. Dresden, 1864. Wieneckc. 16'. 
94 pp. 12/^r 

1604. Fourgeaud, A.. Lea Psiblesses bumaines. Paris, 1864. 8°. 248 pp. 20%/: 

1605. Frankel, Alb. Göthe und der Fürst von Dessau. Gondershausen, 1864. 
Aevse. 8*. 16 pp. 5 ftgi: 

1606. Gilbert, W. The Goldsworthy Family ; or the Country Attorney. 2 vols. 
London, 1864. 8«. 710 pp. 8 Jfe 12 ffyc 

1607. Glimpses of Real Life, as seen in the Theatrical World and in Bohemia: 
belug the Confessions of Peter Paterson, a Strolling Comedian. London, 1864. 
8*. 364 pp. 2 Sfy. 12 Wgt 

1608. Oolts, BogumiL Feigenblätter. Bine Umgangs-Philosophie und pathologische 

Menschenkenntnis«. 2. u. 3. Bd. Herlin, 1864. Vogel ic Co. 8». IV, 280 pp. u. 

IV, 280 pp. Jeder Bd. 1 10 % 

Inhalt: J. Diagnosen. (Signalements uuü Verdi«!« ffir «xaelc Uen»th«»«eniitnias. 3. Eine Um 
^iiitc*- l>lnU>so(>tiic. 
8. 1S61 Nr. 3364. 

1609. Oregoir, Ed. 0.. J.. Biographie des artistes musiciens neerlandais des 
XVIII® et XIX e siecles et des artistes etrangers resident ou ayant reside en 
Weerlande a la meme epoque. Anrers, 1864. 8*. 240 pp. 1 Sfy 28 itgx 

1610. Oregoir, Sd. 6.. J.. Galerie biographique de« artiate» musiciens beiges du 
XVin«' et du XIX* Steele, öftrer«. 1864. 8 W . 212 pp. 1 <fy. 4 

1611. Oroth, Xlaat. Lieder aus und für Schleswig-Holatein gesammelt und hrsg. 
Hamburg, 1864. Perthes, Better f Mauke. 8°. VI, 170 pp. 12 <flgK 

1612. Onerrani, 0.. D.. Pasquale Paoli ossia la Rotta di Ponte Nuovo raeeonto 
rArso del secolo XVIII. 2 e edixione riredutta e corretta dalP autore. 2 vol. 
JJitano, 1864. 16«. 2 Jfc 20 %r 

1613. Hebbel, F. Demetrius. Eine Tragödie. [Nachgelassenes Werk.] Hamburg, 
1864, Hof mann Sf Campe. 8*. XVI, 241 pp. 1 

1614. Heine. H. Reisebilder, tableaux de vovage. Nouvelle edkion, revue, con- 
oiderablement augmentee et ornee d'nn portrait de Pauteur; precedeed'unc etude 
sur H. Heine par Theophile Gaufler. 2 vol. Paris, 1864. 8<\ XII, 7G:i pp. 

1615. Hesekiel, 0. Die Dame von Payerne. Sitten -Roman au« dem 17. Jahrb. 
2 Bde. Berlin, 1864. Janke. 8°. V, 535 pp. 3 jfy. 

1616. Histoire de deux heritieres; par la comtessc de. Afirabeau et le vicomte 
dt (heneille. Paris, 1864. 8 9 . 353 pp. 1 fy. 

1617. Home, Cetil. Lesley's Guardian*. 3 vols. London, 1864. 8°. 890 pp. 

12 jfy. 18 %r 

1618. Hooft, F.. Cs.. Gedichten. Eerste volledige uitgave gedeeltclijk naar de«» 
dichter» eigen bandschrift, met aanteekeningen van P. LeenderU. 1° afl. Haarlem, 
1864. 8°. 80 pp. 17 

1619. Janin, Jul. Le« Oiseeux bleus. Paris t 1864. 8°. 365 pp. 1 

1620. Xisfaludy, Alx. Sagen aus der magyarischen Vorzeit. Deutsch von Jss r 
v. Machik. Pest, 1863. Heckenast. 8°. 127 pp! Mit Portr. 20 Ity 

1621. Koch, H. Ca. Musikalische* Lexicou. 2. durchaus umgearb. und verm. 
Aua. von Arrcy r. Dommer. (In 8 Lfgn.) 1. Lfg. Heidefoerg , 1864. Mohr. 8". 
p. 1 - 128. 20 ffa 

1622. de Kock, Ca. P. Le Petit-Kils de Cartnnchc (snite des Enfants du boule- 
vard). Paris, 1864. 8°. 286 pp. 1 
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1623. Krön, E. Lorbeer und Cyprcsse. Romantisch-historisch« Bilder **s Polau 

Freiheitskämpfen. 2 Bde. Frankfurt a M., 1864. Sauerländer. 8°. VIII, 4«31 pp. 

1624. Kunst über alle Künste ein bös Weib gut au machen. Eine deutsche Be- 
arbeitung von Shakespeare'« the Taming of the Shrew aus dem Jahre 1672. Nn 
hrsg. mit Beifügung des englischen Originals und Anmerkungcs von Rhld. Aökler. 
Berlin, 1864. Weidmann. 8°. XLIII, 268 pp. 1 Jty. lO % 

1625. Lato Laurels. By Author of »Wheat aud Tares'. 2 voi*. London, 18*34 
8°. 600 pp. 6 

1626. Umley, Bj. KeminUcencc« of tho Opera. London, 1864, 8°. 470 pp. 

6 Slg. 12 jfr 

1627. Magnus, td. Ucber Einrichtung und Beleuchtung von Räumen /.ur Auf- 
stellung von Gemälden und Sculpturen. Ein Vortrag, gehalten in der küoigl 
Akademie der Künste am 27. Novbr. 1863. Mit 2 Kpfrtaf. Berlin, 1864.' Em* 4 
Äbr/i. Fol. 12 pp. 1» >ttpr 

1628. Le Maudit, par l'abbe * * \ Nouvelle edition. 3 vol. Br »teilet, 1864. 
8°. 366, 422 u. 392 pp. 5 ^ 

1629. Mevert, E. Die neuen Nibelungen. Zeitroman. 4 Bde. Hamburg, 1864. 
Hoffmann ir Campe. 8°. 1118 pp. 4 Jty 

, 1630. Mistral, F. Mireille, pocine provencal; avec la traduetion liUeraJe ea 
regard. 3 f edition, revue, corrigee et aecompaguee de notes et argumenta. Am», 
1864. 8». VIII, 511 pp. 1^9% 

1631. Muet, Jul. Soll und Ist. Bilder aus der Schwindel - Periode der letzten 
Jahre. 4 Bde. Hannorer, 1864. Bimpler. 8°. 1053 pp. 5 Slf 

1632. Karat, G. Un Hommc de l'autre monde. Pari», 1864. III, 360 pp. 1 J^. 

1633. Ottolini, Vct. Castelfidardo. Milano, 1864. 16°. 1 

1634. Pallaveri, Dn. Campo Forroio. Considenuioni. Firense, 1864. 12°. 207 pp. 

25 ftyc 

1635. Phillips, H. Musical and Personal Becollections during half-a-Centun . 
2~vols. London, 1864. 8". 630 pp. 8 J%. 12 /$r 

1636. Preller, F. Odyssee - Landschaften nach den Original-Cartons photogra- 

phirt von Jo*. Albert. München, 1864. Albert. Fol. 10 Bltt. 20,*%:; gro^a Awgab* 

46^ 

1637. Raphaels Leben der Psyche in der Villa Farnesina zu Horn. Photogra* 
phien nach den Original-Zeichnungen von Tom Dieck mit dem Texte von G.. F.. 
Waagen. Berlin, 1864. Photogr. Ue*ellschaft. Fol. 7 pp. Mit II Photogr. u. 1 
Photolith. 20 

1638. Deutsche Romanbibliothek. 1. — 3. Bd. Jena, 1864. Coatenuble. 16*. 
384 pp. 1 9$ 12 % 

Inhalt: Im Busch. Australische Erzählung von F. tt Kit tackmr. 3 Bde. 

1639. de Rosa, L. I Moridda. Scene della vlta sarda. 2 vol. Parma, 1864. 
16". 2 Jfc 

1640. Böttcher, H. Thdr. Die Kunst der dramatischen Darstellung. In ihrem 
organischen Zusammenhange wissenschaftlich entwickelt. 2. verm. Aufl. Leipzig, 
1864 . 0. Wigand. 8°. XX, 453 pp. 2 12 % 

1641. Boyer, Clem. A. Les jumeaux d'Hellas. 2 vol. Bruxelle», 1864. 12«. 468, 
534 pp. 2 31g. 20 Vgx 

1642. Buben, Emile. Ce quo coute uue reputation. Paris, 1864. 12*. 293 pp. 1 

1643. Sabbatini, GL Drammi storici c memoria concernenli 1» storia secreta del 
teatro italiauo contemporaneo. Torino, 1864. 16°. 392 pp. 1 JU 

1644. de Saint- Albin, Alx. Les Portes de l'enfer. Part«, 1864. 8°. VIII, 
280 pp. 1 

1645. Saundert, J. Guy Waterman: a Novel. 3 vols. London, 1864. 8». 960 op. 

12^tl8% 

1646. 8chmidt, Fd. Der dreissigj ahrige Krieg in 4 Erzählungen. Illustrirt von 
L.. Burger und G. Bartsch. I. Bd. Berlin, 1864. Boettcher. 8°. 1 7% % 

Einzeln: Der Winterkönig. Geschichtliche Erzählung au« der ersten Zelt de« SOJälirigen Kriege 
VIII, 200 pp. Hit 1 Holuchnt.r. W'A Afar — W»llent*ein. Ue«ehfchtliehe Ercfchlang tu der Zeh de« 
30Jahrigen Krieget. IV, SU pp. Mit 1 Hol«»chnt*f. 33% %r 

1647. The Shakspeare Gallery. A Reproduction in Commemoration of the 
Tercentenary Celebration of the Poets's Birth. Photographed by S.. Ayling. Lon- 
don, 1864. 8«. 16.% 24% 
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48. Staudt, H. Deutsche Schiff« und dänische Kaper. Eine Erzählung au.« dem 
Jahrhundert. 2 Bde. Leipzig, 1864. Grunow. 8°. VI, 381 pp. 2 

49. Smith, Mra. I.. Phase» of Life: the Romance of the Mountains. London, 
. 8«. 8 12 

50. Smith, Wth. Report on the Works of Pupils in the French Schools of 
gn recently exbibited in the Palais de l'Industri«, Cbacnps Elysees, Paris; 

a Comparison of the French and Knglish System of Art Education, and 
;esttons for the Improvement and Modification of the latter, as presented to 
Secretary of the Science and Art Department, by order of the Lords of 
mittee on Kducatlon. lA>ndon, 1864* 8°. 66 pp. 12%- 

51. Tyrwhitt, R.. St. John. The Schooling of Life. London, 1804. 8 n . 116 pp. 

1 fy. 12 

52. Ullos, P„ C Lettres napolitaines. Paris, 1864. 8°. 216 pp. 1 .n f -. 10 f/ g , : 

53. Ulrich, Eine Eraahlnng von der Verfasserin von „Margarethe, ein christ- 
r Roman von „ Kranen hand.« Halte, 1864. Fricke. 8*. 227 pp. 18 

54. Wachenhusen, Hs, Rouge et Noir. Roman in 2 Bdn. Berlin, 1864. Janle. 
»31 pp. 3 

55. Wehl, Feod. Dramen. I. Lustspiele. Leipzig, 1864. Matthen. 8°. IX, 
pp. 1 &£. 

56. Weiss, K. Heinrich der Erste, der Städtegründer. Poetische Erzählung 
ildern. Leipzig, 1864. Brockha«*. 16°. VIII, 10« pp. 16 

57. Yonge, Miss. The Trial; more Links of the Daisy Chain. By Author of 
• of Redclyffe'. 2 vols. London, 1864. 8°. 613 pp. 4 Sfy 24 

XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

»58. Amtlicher Bericht über die Industrie- und Kunst-Ausstellung zu London 
ahre 1862, erstattet nach Besch luss der Kommissarien der deutschen Zollvereins- 
erungen. 5.-12. Hft. Berlin, 1863—64. Oecker. 8°. Subscr.-Pr. 4 jfe20%#b>» 

Laden-Fr. 5 26% flfcr 

ii halt: 5. Hft. (29. Klasse.) Unterrichts- und EriiehuagsgegensUiude , p. 34.'» — 420. Subscr.Pr. 
r; Laden- Pr. 19% ft^ar — 6. Hft. (13. Klan««.) Physikalische und mathematische Inatrumeute, 
(lasse.) Photograpbisohe Apparate und Photographien, (15. Klaas«.) Zeitmesaiuxtrumeutc, Uhren. 

-551. 8uU»cr.-Pr. I7*tor; Laden-Pr. iV/Jtlpc — 7. HA. (2. Kiaeae.) Chemische Producta, 
lazeutische Stoffe und Präparate. (4. Klasse.) Animalische und vegetabilische Suhstanzeu tut 
beirang in deu Gewerben, p. 559—751. Subscr.-Pr. 'ihflf/K; Laden-Pr. 1 . * 2 ////- — 8. Hit. 
L lasse.) Hauagenith und Tnpeiierer-Arbeiten eiuschüesalich Papier - Tapeten und Papiermache, 
vlass«. ) (Jlaawaaren. (.15. Klasse.) Töpferwaaren. p. 1—990. 8ubscr.-Pr. 28 '■ftgr ; Laden-Pr. 
5 /^r — 9. Hft. (7. Klaase.) Arbeitainaschinen und Werkaeuge. p. 291—35». Suhscr.-Pr. 18flfcr; 
i-Pr. 99V, - 10. Hft. (16. Klaas«.) BautBealleastoffe. (Sd Klasse.) Flaebs- and Haafstoffe. 
.lasse.) Seide und 8ammet. (91. Klaase.) Wollene und gemischte Waaren. p. 360—484. Subscr.- 
\9iyc\ Laden-Pr. 20 ftp: — 11. Hft. (98. Klasse.) Papier, Papier- und Papparbeiteu. Schreib 
ialien, Buchdruck- und Buchbinderarbeiten. (36. Klasse.) Toilettenkästen, Netessairs, Reise- 
•n, KeUekoffer etc. p. 485—576. Sabacr.-Pr. 12fljpr; Laden-Pr. IbffK - 19. Hft. (6. Klasse.) 
n. (32. Klasse.) Stahl und Suhlwaaren. (33. Klasse.) Arbeiten in edlen Metallen. Nachahmungen 

ben und Juwelierarbeiten, p. 577-688. 8ubscr.-Pr. 14/'/ t $Bpr; Laden-Pr. lSffr* 
. 1863 Nr. 1344. 

59. de la Cömara, Manuel. Tratado teörico practico de agrimonsura y agri- 
ra legal. 3* edicion, notablemente corregida y aumentoda. Madrid, 1863, 4». 
pp. 8 10 tffcw 

60. Charbonnier, A.. Machines a vapeur. Determination du volant et du re- 
:eur a boules ramenant la vitesse du regime. Paris, 1864. 8°. VII, 152 pp. 
4 Taf. 1 Slg. 20 ity 

61. Coacours d'animaux reprodueteurs, d Instruments, machines, ustensiles ou 
reils a l'usage de l'industrie agricole, et des divers produits de 1'agriculture, 
i a Amteos, Aorillac, Bordeaus, Caen, Colmar, Le Pny, Lons-le-$aulnier, 
tpellier, Poitiers, Tarbes, Troyes et Vannes en 1860. Parts, 1864. 4°. 731 pp. 
•62. Baadin, EL Le Nouveau theätre d'agricnlture , ou Description raisonnee 
travaux necesnairea a la culture des terres, aecompagnee d'une etude coni- 
tive des auteurs latins qni ont ecrit sur 1'agriculture. Tome I er . Poris, 1864. 
KU, 643 pp. 2 15 %• 
163. Diehl, N. Louis. Die Geigennj aC her der alten italienischen Schule. Ham- 
, 1864. J. P. F. E. Richter. 8« pp. 19 %■ 
>64. Disderi. Die Photographie ^ ^ütlende Kunst. Mit einer Einleitung von 
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Lafon de Camarsac. Nach dem Franc, bearbeitet von A.. ti.. H'eitke. Mit la 4*7- 
Text gedruckten Abbildgn. Berlin, 1864. Th. Grieben. 8°. VIII, 389 pp. 2% 16£^r 

1665. Duboc, B. Etudes zootecbniqnes. De l'entretien et de ramelioration de- 
animaux domestiques. Pari$, 1864. 8°. VIII, 260 pp. 

1666. Edwards, F. On tbe Economical Use of Fuel, and tbe Preventioa «: 
Smoke in Domestic Fire-places. London, 1864. 8°. Mit 16 Taf. 1 ^ 

1667. Die neuesten Fahrzeuge der grossh. badischen Staatßbahnen nach Orv 
ginalen der grossh. Betriebsverwaltung. Carlarvhe, 1864. Crevzbauer. Fol. M r 
20 Steinte/. ? 

1668. Fairbairn, W. Two Leotures on Iron and its Application to the Manu 
facture of Steam Engines, Millwork and Machinery, and on Natural lawa, df 
livered to the Members of the Literary and Philosophical Society, Neweastle-o» 
Tyne. London, 1864. 8«. 30 pp. Ii %r 

1669. Figaier, L-. Les Grandes inventions ancieunes et modernes dans lee sciener? 
l'industrie et les arts. Ouvrage illustre a l'usage de la jeunesse. 2* edition. Por»> 
1863. 8°. 454 pp. 3 A 10 ^ 

1670. Fillunger, J.. Vergleichende statistische Zusammenstellung der Verkehrs- 
und Betriebs-Ergebnisse der österreichischen Eisenbahnen, dann der Bauheratel- 
lungs- nnd Betriebseinrichtungs-Kosten. IPten, 1863. Bratmüller. 4°. VII, 86 pf 
Mit 8 Tab. 6 Me. SO -fyr 

1671. Oerding, Th. Compendium der Technologie. Leipzig, 1864. Fedix. 
VIII, 309 pp. Mit 56 in dm Text gedr. Hohachn. 1 % 26 

1672. Oirard, L. D. Hydranliquc appliqo4e. Chemin de fer glisaant, nouveati 
Systeme de locomotion a propulsion hydronlique. Pari*, 1864. 4°. Mit Taf. 

6 %. 20 fe^r 

1673. v. Glauer, StanisL Anleitung zur Anlage, Behandlung uiu} Nutzung der 
Eichenschälwälder. Für Staats- und Privatforstbeamte, für TorsA>esitzer nnd für 
Agronomen. Berlin, 1864. Schotte $ Co. 8°. VI, 100 pp. 25 

1674. Guillanme. Tableanx de la resistance des fers a double T employes dai- 
les construetions de bätiments et autres. Paris, 1864. Fol. 1 pp. Mit 2 Taf. 1 Jty 

1675. Haikoll, W. Davis. Les Chemins de fer en Orient, et en general dans le* 
cliroats a haute temperature. Traite pratique snr les conditions de leur etablisw 
ment; la direction des travanx; le materiet et la main d'oenvre; les terrassemea», 
travanx d'art, travaux secondaires, et dispositions pour les construetions. Illnstre 
de 91 planches de travanx executes. Londres, 1863. 8°. VIII, 167 pp. Mit Atta*. 

25 6 % 

1676. Joigneux, F.. Causeries snr l'agricnltnre et 1'horticultnre. Bmxellea, 1864, 
8°. 404 pp. Mit 27 Abbildgn. 1 10 Jfyr 

1677. Luael, Benestor. Traite de la fabrication des vins, comprenant 1° 1* vini- 
fleation francaise et etrangJre; 2° les caoses et le traitement des maladtes +\ 
ala-rations des vins ; 3° le tablcau des vignobles de la France et de l'etranger etc. 
2'* edition, entiereraent refondue. Pari», 1864. 8°. 175 pp. 2 jty 

1678. Freclaire, J.. L.. Traite theorique et pratique d'arboricnltnre, nouvell? 
theoric. Paris, 1864. 8". IV, 185 pp. 1 % 20 

1679. Ramie, Dr. Sculptures deeorativeB. Motifs d'ornementation recueillis *>n 
France, Allemagne, Italie et Kspagne dans les plus beaux monuments eleve*. du 
XIF au XVI«* siccle. Dessins par Antelineau. 2 vol. Paria, 1864. Fol. 8 pp. Mit 
164 Taf. 29 Jfc 5 Up 

1680. Schefler, H. Theorie des vofites et des mnes de sontenement. Paris, 18*3. 
8°. Mit Taf. 3 

1681. Smiles, 8m. Industrial Biography: Iron Workers and Tool Aflakers. Ld»- 
don, 1863. 8°. 356 pp. 2 Jfc 12 919 r. 

1682. Stammer, K. Taschenbuch für Zuckerfabrikation und Spiritusbrenner«!. 
Tabellen zum Gebrauch in der Fabrik und im Laboratorium. Breslau, 1864. 
Treu-endt. 8°. XVI, 304 pp. 2 Jf. 

1683. Rtrickland, 0.. W.. On Cottage Constrnction and Design. London, 1864. 
8«. 130 pp. 3 

1684. Weaver, W. Hints on Village Architecture. London, 1864. Fol. 4^6% 

Varautwortiichar Bedaeteur Dr. Eduard Brockhan*. — Druck nnd Verlag ?od M.Brorkbioi 

im LalpsJg. 
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Herausgegeben too F. A. Brockhaus in Leipzig. 



1864.] Suli. — «äuaup. [*r. 7. 8. 

Dieses Versetchiuss erscheint regelmässig monatlich und tst, gleich den darin 
angezeigten Büchern, direct von F. A. Brock n aus in Leipzig sowie durah alt*) 

Buchhandlungen zu beziehen. 

» — 1 ' r— , - ■ , ., i i ■■ 

I. Encyklopädie and Literaturwissenschaft. 

1685. Amminson, H. Bibliotheca templi cathedralia Strengnesensis. Supplcmentum, 
cont. Codices manu scriptos et libros quos Joa. Matthiae, episc, templo dono 
dedit. Stockholm, 1664. Bonnier. 8°. 159 pp. 1 dg. 

1666. Arneald, Arth. Beranger , ses amis, ses ennemis et »e« critiquea. 2 vol. 
Paris, 1864. 8". XII, 764 pp. 2 10 9tyr 

1687. Burkhardt, O. A.. H.. Der historische Hans Kohlbaee uod H. v. Kleist s 
Michael Kohlhaae. Nach neu aufgefundenen Quellen dargestellt. Leipzig, 1864. 
Vogel. 8». 59 pp. 10 Hg* 

1688. Campaux, Amt. De la Conciliation des principe! de Tancienne et de la 
nouvelle critique litteraire. Paris, 1864. 8°. 36 pp. 

1689. Les Chansons de Naxnur. Beproduction photo-lithographique, par le pro- 
cede Asser et Toorey, d'apres le seul ezemplaire connn de la bibliotheqne de 
Rieh, lieber, actuellement dana la collect! on de S. A. Monseigneur le dne 
d* Arenberg. Bruxelles, 1864. 8°. 12 pp. 4 Sff. 

1690. Craik, 0. L Ä Compendious History of English Literatnre. 2 d edition. 
2 vola. London, 1864. 8«. 10 

1691. Delices royales, ou le Jeu des 'echecs, son histoire, ses regle* et sa ▼aleur 
morale; par Aben-Esra et Aben Ye H'ia, rabbins du XIII* siecle. Traduction de 
l'bebreu par Leon Holktnderski. Pari», 1864. 12°. 104 pp. 25 ftyac 

1692. Desmaie, 0. P. Ramua, professeur au College de France, sa vie, ses ecrita, 



sa inort (1515—1572). Paris, 1864. 8«. 141 pp. Mit Portr. 20 %• 

1693. Dictionnaire de la couversation et de la lecture, inventaire raisonne des 
notiona generale« les plus iudispensables a tousj par une societe de savants et 
de gena de lettre« , sous la direction de W.. Duckett. Supplement offrant le re- 
»ume des faits et des idees de notre temps. Tome I". Parts, 1864. 8°. 808 pp. 

1694. The English Catalogue of Book» pubüshed from January 1835 to January 
1863: coniprising the content« of the London and the British Catalogues, and 
principal Works poblished in the United States of America and Continental 
üurope, with the dates of publication, in addition to the size, price, and publisher's 
nanie. Compiled by Sampson Low. London, 1864. 8°. 910 pp. 18 91a 

1695. Ferrari, Qius. Corso sugli Scrittori politici italiani. Milano, 1864. 8 tf . 

5 10 lige 

1696. Fischer, Kuno, Leasings Nathan der Weise. Die Idee und die Charaktere 
der Dichtung. Stuttgart, 1864. Cotta. 8«. VII, 130 pp. 22 %pr 

1697. Oaehard. Une tisite aux archives et a la bibliotheqne royale de Munich. 
BruxeUes, 1864. 8«. 198 pp. 1 

1698. Oergsres, J.. B.. Histoire et detcription de la bibliotheque pnbüque de U 
1864. 7 
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ville de Bordeaux, et Apercu de« principaux out rage*, üoü 
nuscrits qu'elle renfcrme. Pari* y 1864. 8°. 276 pp. 

1699. Gorini. — Melange« litteraires extraits des Peres latins, ouvrag-e 
hume de l'abbe J.. J/.. S.. Gorini, edite soas )a direction de J.. B.. M<xn -. ! 
protonotaire apostolique, par F. Monier et A.. de Boudard. Tome I er . Paris, 1664.'] 
8*. XVI, 472 pp. 

1700. Hän-tse-wen-fä-chöu-kouaug-tsöng-müu. Bibliotheea sinologica». UeberAic: 
liehe Zusammenstellungen als Wegweiser durch das Gebiet der sioologif-chr. 
Literatur. Von V.. Andreae n. John Oeiger. Als Anhang ift beigefügt: Ver*«iri 
uiss einer grossen Anzahl acht chinesischer Bücher nebst Mittheilong der Tiv 
in chinesischen Schriftzeichen. Frankfurt o, M., 1864. Volcker. 8°. XVI, 157 pf 

1701. Haaütt, W.. C. Shakespeare Jest Book* ; compriaing Kerrie Talea of Skeltos 
Jest of Scogin; Sack füll of Newes; Tarlton's Jests; Merrie Conceited Jest« « ' 
George Peele, Jacke of Dover. With Introduction and Notes. London , 1864. 1?' 
360 pp. 3 ji 

1702. Heinaina, W. Allgemeines Bücher-Lexikon oder vollständiges alphabetiacfc* - 
Verzeichnis» aller von 1700 bis Ende 1861 erschienenen Bücher, welche in Deutsch 
land und in deu durch Sprache und Literatur damit verwandten Ländern gedruckt 
worden sind. Mit Angabe der Druckorte, der Verleger, der Preise etc. 13. B«J, 
walcher die von 1857 bis Ende 1861 erschienenen Bücher nnd die Beriet) tignn?^ 
früherer Erscheinungen enthaltend. Bearbeitet u. hrsg. v. Rb. Heumann. 7. — 15. Ut 
Leipzig, 1864. Brockhaus. 4°. 1. Abth. p. 577 — 597 u. 2." AbtrT. 622 pp 

"Preis des volfstand. Bandes 12 25 ffac; auf Schreibpapier 18 Jfe 12 fyr 
Schlu«. - 8. 18a Nr. «14. 

1703. Hugues Capet, chanson de geste, publiee pour la premiere foia dapr*.* 
le manuscrit unique de Paris, par de La Orange. Ports, 1864. 16*. CLXXXn, 
292 pp. 1 20 <%r 

1704. Hunter, Bb. £.. Shakespeare and Statford-upon-Avon : a Chronic*« of 
the Time, compriaing the salient Facta and Traditions, Biographical, Topograph» 
ca), and Historical, connected with the Poet and his Birthplace; together «nrl 
a Füll Recurd of the Tercentenary Celebratien. London, 1864. 8°. 246 pp. 1 Jfy 

1705. Hutteni, TJ. Equitis, operum suppleraentum. Epietolae obsenrornm virora» 
cum inlustrantibus adversariisque scriptis. Collegit, reeensuit, adnotavit Ed. Söcking - 
Tomus 1. Textita. Leipzig, 1864. Teubner. 8°. XXXIII, 551 pp. 5 10 fyc 

1706. Les Boys Des Guays, J.. F- X.. Index methodiquo, ou Table alpbabetiqe* 
et analytique de ce qui est contenu daus les Arcanes celoste« d'Em. Swedenborg. 
Tome 1". Pari», 1864. 8°. IV, 523 pp. 

1707. Mazzini, Jos. Life and Writings. Vol. 1. Autobiographical and PoltticaJ 
London, 1864. 8° % 3 Jtyi 18 iyr 

1708. Mignet. Eloges historiqnes. Th. Jouffrey. Baron de Gerando. Laromiguiers. 
Lakanal. Schelling. Comte Portalis. Hallam. Macaulav. Pari», 1864. 8°. IV, 36« pp 

1 .%! 5 7qr 

1709. Nisard. Nouvelles etudes d'histoire et de litterature. fort*, 1864. »». 
410 pp. 1 ^ 

1710. Oppert, Ott. Der Presbyter Johannes in Sage nnd Geschichte. Ein Bei- 
trag zur Völker- und Kirchenhiaturie und zur Heldendiefltung de» Mittelalters. 
Berlin, 1864. Springer. 8°. V, 208 pp. 2 Jfr 10 1fyc 

1711. La Pologne captive, et ses trois poetes Mickicwicz, Krasiriski, Slowacki- 
Leipzig, 1864. Brockhaus Sort. 8°. 240 pp. 1 

1712. Schopenhauer. — Aus Arthur Schopenhauer« handschriftlichem Nachlast». 
Abbandlungen. Anmerkungen, Aphorismen und Fragmente. Hrsg. v. Jul. Frame*- 
*tädt. Leipzig, 1864. Brockhau*. 8". XXXII, 480 pp. 2 Jfy 20 fjp 

1713. Wander, K. F. W. Deutsches Sprichwörter-Lexikon. Ein Hausachatt für da* 
deutsche Volk. 5.-8.Lfg. Leipzig, 1864. Brockhmn.A». Sp.513— 1024. Jede Lfg. 20 fyr 

S. 1863 Nr. L'3Ä4. 

1714. Wegele, Fr. X. Zur Literatur und Kritik der Frankischen Necrologien. 
iXördlingen, 1864. Berk. 8«. XI, 75 pp. 16 ffc 

1715 Weller Emil. Repertorium typographicum. Die deutsche Ltteratur im 
ersten Viertel des 16- Jahrb. Im Anschlus» an Hains Repertorium und Panzer- 
deutsche Annalen. Südlingen, 1864. Beck. 8«. XVin, 506 pp. 3 5 % 
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1716. Werdet, Edm. Etodee bibliogrephtquee sur I« femille des Didot, imprimeurs, 
i>br*ires, graveurs, fondeura de earartfsree etc. (1713 — 1864.) Paris, 1864. 8°. 
V7 pp. 90f^r 

1717. Werdet, Xdm. Hiatoire da Ii vre en France depuis les temps les plai 
*«cules jusqu'en 1799. 3 e partie. Etudes bibliographiques aur Lea imprimeurs et 
Abraires de Parle leg plus celebres. Tome l* r . Lee Estienne, 1503 — 1664, et leura 
Aevsmcier« depnia 1470. Tome XI Lea Didot, leurs devanciere et contemporaina 

16O0— 1789.) Paris, 1863-64. 8<>. Jedsr BsL 1A20% 

8. ISO Nr. Iii». 

II. Theologie und Philosophie. 

1718. Adami, W.. BL Dwellers od the Tbreihold; or, Magie and Magiciana. 
With eome illnstratlona of Hnman Error and Impostttre. 2 vola. London, 1864. 

640 pp. % #g \%9lgt 

1719. Allart de M«ritens, M"*. Essai sur la religion Interieure. Paris, 1864. 
1!» 107 pp. 

1720. Baguenault de Puch esse. L'Immortalite, la Mort et la Vie, takle sur la 
deatinee de l'homme, precedee d'une lettre de Mgr. l'eveque d'Orleans. Paris, 
1864. 19«. VII, 431 pp. I bfyr 

1721. Baylee, Joe. The Intermediate State of the Blessed Dead: in a Serie» 
of MediUtional Expoeitions. London, 1864. 8°. 196 pp. 1 Mg. 6 fi^r 

1722. Beek, 0. Das Christenrhum nach Geschichte und Lehre. 2 Thle. 2. durch- 
aus urogearb. Aufl. Stuttgart, 1864. Mettler. 8«. X, 276 u. VI, 124 pp. 

Inhalt: 1. Di« christlich« Geschiente als Lahrbach Ihr den «vang«it*chsn Usiigioiu-Uaterrlcht 
an Gelehrten- uud höheren Gewerbeschalen, tugleich als Handbuch für Gebildet«. 28 fyr 
— J. Di« christliche Lehre als Lehrbuch für den evangelischen Religion« - Unterricht an Gelehrten- 
und höheren Gewerbeschulen, su^lrieh nfe Handbuch fer Gebildete. 14 /<^r 

1723. Berthoad, 0. Francoie d'Aeeiaae, etude hiatorique, d'aprea le docteur Karl 
liase, profeaaeur de 1' Uni veralte de leua. Paris, 1864. 8". XV, 213 pp. 20 ftyr 

1724. Bethuae, 0. W.. Kxpoeitory Leetures od the Heidelberg Catechism. Vol. I. 
äSsw York, 1864. 8«. Vlll, 491 pp. 4 Jfy 15 Vgg 

1725. Theologisch-homiletisches Bibel we r k. Hrsg. v. J.. P.. Lange. Dea Alteu 
Teatamentea 1. Thl. Bielefeld, 1864. Velhagen ff Kinsing. 8°. LXXXU, 460 pp. 2%. 

Inhalt: Di« Genesis oder da« 1. Buch Mo«e. Theologisch- homiletisch bearb. t. J-. P.. Lasel. 

1726. Theologisch-homiletisches Bibelwerk. Hrsg. v. J.. P.. Lange. Dea Neuen 
Testamente 10. Tbl. Bielefeld, 1864. Velhagcn $ Kinsing. 8». VI, 144 pp. 16 ftyc 

Inhalt: Die beiden Briefe Pauli an die Themalonicher. Thcolo#i»ch-houiiletUch bcarb. v. 
C. A.. AcBniLBK und C. J.. RioonssAcn. 

1727. Böttcher» 7. Neue exegetisch-kritische Aehrenlese zum Alten-Testamente. 
2. Abtb. 1 Regum — Psalmi. Nach dem Tode des Verfassers hräg. t. Fd. Muhlau. 
Leiptig, 1864. Barth. 8°. 306 pp. 1 8g. 22 Wgx 

8. oben Nr. 15. 

1728. Brenn, JoL Naturgeschichte der Sage. Rückführung aller religiösen Ideen, 
Sagen, Systeme auf ihren gemeinsamen Stammbaum und ihre letzte Wnrael. 
(In 3 Bdn.) I. Bd. München, 1864. Bruckmann. 8». IV, 444 pp. 2 &g 10 ffr 

1729. Brown, D. A Commentary, Critical, Experiniental and Practical, on the 
Four Goepels. Philadelphia, 1864. 8°. XLV, 486 pp. 8 Jfg. 15 ffyr 

1730. Cohen,!.. Les Deicidee, examen de la Vie de Jeans et des de>eloppements 
de TEglise chretienne dana leura rapporte avee le judaisme. Nonvelle edition, 
•evue,corrigee et considerablement augmentee. Paris, 1864. 8°. LXVII, 854 pp. 2 &g 

1731. GebuLi, T.. Jesus-Christ et lea eroyances aeeeeianlquee de aon temps. Paris, 
U64. 8». 176 pp. 1 $g. lOftor 

1732. Ceaite, A. Coara de philosophie positive. 2 e edition augmente« d'une 
preface par E.. Littre, et d'une üble alphabetique dea matierea. 6 vol. Paris, 
1864. 8«. 15 Sff. 

1733. Cequerel Als, Athanese. Le Catholicisme et le pro testen tisme conaideree 
dans leur origine et leurs developpements. Deux Conferences. Pari«, 1864. 8°. 
44 pp t 10 %• 

1734. Damiron, Ph. Memoires pour servir a Thistoire de la philosopbie au 
XVIlI e siecle. T. III', pricede d une introduetion par CA. Gouraud. Paris, 1864. 

, 8». XXXVI, 435 pp. 2 Mg. 16 flox 

Schlusi. — S. 185« St. 3tf. 

17S5. Daxras, J.. B.. Hiatoire de N.-S. Jeane-Christ, expoeiüon dea saints evan- 
giles. 2 vol. Paris, 1864. 8». 2 Mg '20 Yty- 

7* 
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1736. Doherty, Hugh. Organic Philosophy, or Man's True Place Ja Natt. 
Vol. I. Epicosmology. London, 1864. 8°. 408 pp. 4^ 

1737. Dosy, Die Israeliten zu Mekka von Davids Zeit bis ins 5. JahrhsmcV 
unserer Zeitrechnung. Ein Beitrag sur alttestamentlichen Kritik und aar Erfc 
schung des Ursprungs des Islams. Ans dem Holland, übers. Leipzig, 1864. E*p 
mann. 8°. VI, 196 pp. Mit 1 Steintaf. 2 jj 

1738. Dunglas Home, Dn. Revelations sur nia vie surnaturelle. 3 e 6dit!<n 
.Pari«, 1864. 8». XIX, 337 pp. 1 Jte. b $f 

1739. Farnham, Elisa W.. Wo man and her Era. 2 vols. Mete York, 1864. I: 
318 u. 466 pp. 6 Jk 

1740. Fichte, Imm. Hm. Psychologie. Die Lehre rom bewussteu Geiste i- 
Menschen oder Entwicklungsgeschichte des Bewußtseins, begründet auf Amt- 
pologie und innerer Erfahrung. I. Thl. Die allgemeine Theorie vom Bewussutc 
und die Lehre vom sinnlichen Erkennen, vom Geduchtniss und von der Phanu.» 
Leipzig, 1864. Brockhaut. 8°. XL VIII, 744 pp. , 4 4 

1741. Flourens, F.. Antologie naturelle, ou Etüde philosophique des etm 
8* edition, revue et en partie refondue. Paris, 1864. 8°. 334 pp. 1 Jjf b $f 

1742. Geiger, Abr. Das Judenthum und seine Geschichte. In 12 Vorlesungen 
Nebst einem Anhang : Ein Blick auf die neuesten Bearbeitungen des Lebens Jeü 
Breslau, 1864. Schtetter. S<\ X, 181 pp. 1 4 ! 

1743. The Gentie Life. Essays in aid of die Formation of Character. 2* ©dinat 
London, 1864. 12°. 312 pp. 2 jfy 12 

1744. Haag, Eos;. Histoire generale des dogmes chretiens. Parin, 1864. !' 
VIII, 398 pp. 

1745. Hasard, Bowland 0.. Freedom of Mind in Willing; or, Every Being thit 
Wills a Creative First Cause. Meie York, 1864. 12». XIX, 45ö pp. 4 4 

1746. Jütting, W.: A.. Biblisches Worterbuch enthaltend eine Erklärung e>r 
alterthümlichen und seltenen Ausdrücke in M. Luther' s Bibelübersetzung. Fü-' 
Geistliche und Lehrer. Leipzig, 1864. Teubner. 8°. XVIII, 234 pp. 1 % 

1747. Kaeppelin, B.. L'Univers, Dieu et THomme, ou Creation , Createw « 
Creatures. Paris, 1864. 8°. 138 pp. 15 

1748. Kardec, Allan. Imitation de l'Evangile selon le spiritisme, contenant i'ev 
plicatlon des maximes morales du Christ, leur concordance avec le spisin»me « 
leur application aux diverses positions de la vie. Paris, 1864. 8°. XXXVI, 446 pp 

1 J|t 5 

1749. de La Railay e, Leonce. Le Liberalisme juge par la Civilta catto 
Analyse et traduetion de la Revue romaine. Pari*, 1864. 8°. XV, 200 pp. 

1750. Landau. Zecheskel Ha-Levi, Nöda Biehuda, quaesita et responsa. (In hebr. 
Sprache). 2 Partes. Lemberg, 1859. [Berlin, Adolf tf Co.] Fol. 324 pp. 4 ßf 

1751. Laureat, F., Etudes sur l'histoire de l'humanite. Tome VLU. La reforme 
TomelX.Lesguerresdelareligion. Bruxelles, 1863—64. 8°. Jeder Bd. 2jfcl5^ 

S. 1861 Sit. 1187. 

1752. Lee, Holme. In the Silver Age. Essays — T hat is, Dispersed Meditation*. 
2 vols. London, 1864. 8°. 500 pp. 4 Sff 24 ligt 

1753. Lefort, Cesar. La Methode de la science moderne est-elle reellemcnt p* 
sitive et definitive? Introduction a la construetton du dogme postüviste par U 
deconverte de l'origine organique de Tinte Uigence. Paris, 1864. 8°. 96 pp. 20 

1754. Merle d'Aubigne, J.. H.. Histoire de la Reformation en Europe an tansp» 
de Calvin. Tome III. France, Suisse, Geneve. Paris, 1864. 8°. XXXII, 610 pp. 

8. 1863 Nr. 173. 9 J%t 15 

1755. Mouchon, H.. Le Probleme Protestant et sa Solution. Paris, 1864. •* 
514 pp. 1 ^ ä 

1756. Newman, J. H. Apologia pro Vita Sua: being a Reply to a Pampbiet 
entitled «What then does Dr. Newman Mean?' London, 1864. 8°. 662 pp 

5 * 18 *r 

1757. Oort, H.. De dienst der Baal im in Israel. Naar aanleiding van het geschrift 
van R. Dozy , De tsraelieten te Mekka«. Leiden, 1864. 8°. IV, 55 pp. 13 

1758. Patiss, 0. Geschichte der biblischen Offenbarung Gottes, I. Altes Test» 
ment. Wien, 1864. Mayer 4 Co. 8°. IV, 434 pp. 28 ii? 
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>, J. J. Stewart The Book of Psalms : a New Translation , with 
*\ona and Notes, Explanatory and Critieal. Vol. I. London, 1864 6°. 

5 Jfc 18 %r 

>e Philosophe du village, ou rHomme conduit a la foi par le simple 
; par M. l'abbe P.. A.. Paris, 1864. 8° 354 pp. 1 20 ftgx 

Portini, K.. W. Das Wesen der Sinne and der Seele vom naturwissen- 
ien Standpunkte. Leipzig, 1864. Weber. 8°. XX, 47 pp. 15 9fyx 

RameOfDn. Action de Jesus sur le monde, ou Consequenees du christianisme. 
i64. 8<>. XV, 428 pp. 2 
Rodwell, J.. IL. The Book of Job. Translated from the Hebrew. London, 
. 112 pp. 1 Sfy 12 

Saintine, X. B.. La Seconde vie. Reve et reveries. Visions et canchemars. 
864. 8«. 374 pp. 2 25 fty: 

Saiaset, Emile. L'Ame et la vie, suivi d'un examen critique de Testhe- 
m9aise. Pari«, 1864. 8°. IX, 167 pp. 25 %■ 

Saater. Kirchengeschichte Schwabens bis zur Zeit der Hohenstaufen. 
ten, 1864. Beck. 8°. VI, 239 pp. 1 jfy. 

Scheele, C. Der gebildete Theologe. Eine kulturgeschichtliche Betrach- 
atjdeburg, 1864. Heinrichshofen'sche Bucha. 8°. 47 pp. 7% 
Scherer, Edm. Melanges d'histoire religieuse. Paris, 1864. 8°. XII, 447 pp. 

2 fy. 15 

Sohleiermacher, F. sämmtliche Werke. 1. Abth. Zur Theologie. VT. Bd. 
T. : Literarischer Nacblass. Zur Theologie. l.Bd. Berlin, 1864. G. Reimer. 
, 512 pp. 2 jfy. 

ilt: Dm Leben Jeau. Vorlesungen an der Dniveraitit zn Berlin im J. 1832 gehalten. 



racher'« handschriftlichem Nachlasse und Nachschriften »einer Zuhörer hrsg. v. K. A. RCtbmik. 
82 Nr. 574. 

. Schmid, F.. X.. Nicolaus Taureüus der erste deutsche Philosoph. Aus 
eilen dargestellt. Neue Ausgabe. Erlangen, 1864. Deivhert. 8«. XI, 80 pp. 

20 

. Schölts Jacob i, J„ C.. Oud en nieuw uit de geschiedenis der Nederlandsci 
»che Kerk. 3* stuk. Rotterdam, 1864. VIII, 253 pp. 1 ife 4 Ilm: 

HS2 Nr. 1630. 

. Spencer, Herbert. The Classification of the Sciences, to which are added, 
s for Dissenting from the Philosophy of M. Comte. London, 1864. 8°. 1 Jfy. 
. Talmud babylonicum adjunetis commentariis omnibus antiquis quibus 
ares accesserunt. Edidit A.. Solomon. (In hebr. Sprache.} Tom. III — VUL 
1864. Adolf (f Co. 8°. Jeder Bd. 22»/ t flgx 

alt: 3. Tractatua Erubin. 398 }ip. — 4. Trnetatus Pesachim. 403 pp. — 5. Tractatua Bei», 
Megllla, SchekaHra. 3i»2 pp. — 6. Tractatua Kosch-ha-Schana, Joma. 402 pp. — 7. Tracutua 
'aanit, Moed Katan. 443 pp. — 8. Tractatn* Jebamoth. 423 pp. 

. Tanner, Ant Vorlesungen über den Materialismus. Luzem, 1864. Oebr. 
8°. III, 200 pp. 18 flgt 

<. Waubert de Puiaeau, D.. H.. De christologie von Justinus Martyr. Histo- 
Lritisch onderroek. Leiden, 1864. 8°. VIII, 236 pp. 1 Sl(. 10 %r 

>. Weill, Alex. Les Livree de Dieu. Molse et le Talmud. Paris, 1864. 8°. 
$54 pp. 1 S%. 20 9iffK 

f. Wendt, Bh. Kirchliche Ethik vom Standpunkt der christlichen Freiheit 
Leitung in die Ethik: Entwicklungsgeschichte der christlichen Freiheit in 
rche und Theologie. Leipzig, 1864. Bredi. 8». XXVII, 345 pp. 1 22 % %r 
*. Wright, C H.. H.. The Book of Ruth, in Hebrew, with a Critically re- 
Text, various Roadings, including a new Collection of Twenty-eight Hebrew 

(most of them not proviously collated) and a Grammatical and Critieal 
entary, to which is appended the Chaldee Targum, with various Readings, 
natical Notes, and a Chaldee Glossary. London, 1864. 8°. 3 

III. Erziehungswissenschaft. 

9. Beyer, C Die Ereiehung sur Vernunft. Beitrag aur erziehlichen Literatur. 

g, 1864. E. Riemann jr. 8°. 46 pp. 15 9?^r 

0. Braus, Th. Le livre des Meres ou l'Education maternelle. Bruzelles, 1864. 
)0 pp. 2 fy. 20 T^r 

1. cournot, M.. Des Institutions d'inatruction publique en France. Pari», 1864. 
575 pp. 2 fy. 15 %• 
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1T82. Meflly, Ed. Essai sut Ui institutions sciendnques de la 

et de l'Irlande. Tome III et IV. Bruxelles, 1864. 12*. $u. 126 pp. Jeder BeL \\ 

1783. Rapport triennal sur l'enseignement moyen. Bruxelles, 1864. FoL 
516 pp. 4 

1784. Beyntiens, N.. L'Enseignement primaire et professional en Aogleterr« 
en Iriande. Bntxelle«, 1864. 8*. 408 pp. 2 J^. 10 

1786. WickersliAm, Jam. Pyle. School Economy; a Treatise oo the Pre>p*kr»#~ 
Organisation, Emplo>mrnt, Governnient, and Aothoritles of School*. PAilatMfk 
1864. 12*. XVI, 366 pp. 2^1» 

IT. Rechts- and Staats Wissenschaft. 

1786. Andrft. Zar Gesetzgebung über Hypothekenwesen. Osnabrück . Itfc 
Meinders. 8°. 32 pp. 5 %r 

1787. Annale» de l'association internationale pour le progres des science* k 
ciales. Deuxieme session. Congres de Gand. 1** et V livr. 2 vol. Bruxetles. IHi 
8». XVI, 247 u. 150 pp. Jede L/g. \ ll\ X? 

1788. Atkinson, 0. Papinian : a Dialogue on State Affair« between a Constitution* 
Lawyer and a Country Gentleman about to enter Public Life. London, 1864* *' 
160 pp. 2 J| 

1769. Baltzar, Ed. Von der Arbeit oder die menschliche Arbeit in persönlich: 
und volkswirtschaftlicher Beiiehung. Nordhausen, 1864. Förstemann. 8«. YJV. i 
128 pp. 16 <Bf 

1790. Bödarride, J.. Droit commcrcial. Commentaire du Code de commerce 
Livre IV. De la Juridiction commerciale. Pari«, 1864. 8°. 505 pp. ZA 

8. 1S62 Nr. 3471. 

1791. Bernard, Mari» P. Histoire de l'antorite paternelle en France. Pari*, 18« 
8«. 511 pp. 2 Jfc 10^r 

1792. Beschrijving Tan de voorvrerpen van Gcrmaantichon, Germa&nAch-Cdlti$chr~ 
en Romeinychen ooreprong en van latern tijd, uitmakeude de gemeente - verr*a« 
ling te Nijmegen, door de Commissie tot bewaring van voorwerpen van ge><hie- 
dems en kunst J. F.. W.. Krul rem Stompieijk en J. H.. A.. Schmers. A«>wv 
1864. 8«. VI, II, 151 pp. 16 V 

1793. Bluntschli. Deutsches Privatrecht. 3. durch Aufnahme des Handels- 
Wechseirechts erweiterte Aufl., besorgt v. Fei. Dahn. München, 1864- Liter.-artut 
Anstalt. 8«. XXXI, 776 pp. 3 Jgi 24 

1794. Boogaard, J.. F.. Wetten, decreten, beslulten en tractaten op den water- 
staat en de spoorwcgen in Nederland. Met aanteekeningen. Tweede vervolg; 1 
Tretten, en«. met aanteekeningen, 1861 — 1863; bijlagen en nadere aanteekeningt" 
op wetten, enz. 1669—1860; vervolg van bet alphabetisch register. sGrareahagf. 
1864. 8». VIII, 461 pp. S 5n>r ! 

1795. Carey, C. H.. Lettres crttfques adreesees a M. Micbel Chevalier; tradniws 
da Tanglsis, precedees d'une etude sur l'economie politique et snr son introdurtfoo 
dans l'enseignement eecondaire, par A. Humbert. Pari», 1864. t°. 64 



pp. 16 %r 

1796. Coollin, P.. B.. et Ost Sept lettres enr quelques quesiions d'economie po- 
litique et sociale. Benque de France. Banqne de Savoie. Taux de l'interet. PrtrU, 
1864. 8<>. 104 pp. 10 ?fr 

1797. Demolombe, C. Tratte des donations entre-vifs et des te*taments. 4 toL 
Paris, 1864. 8». 10 ty. 20 

1798. Enjubanlt, Em. De la duree moyenne de la vi«, et dn monvement de to 
popnlation en France. Lyon, 1864. 8°. IIS pp. 

1799. Parti, Praneeseo, Trattati ioediti dl giurisprndenra, preceduti da un <fi* 
eorso dell Avv. Lp. Qaleotti. Firtnte, 1864. 8°. 894 pp. 4 Slf. 25 

1800. de Oareia de la Vega, Besirt. Reeueil des traite« ei Conventions eou- 
cernant le royaume de Belgique. TomesIV— V. BrvxeUes, 1862—64. 8«. 7 Jk ff 

8. 1859 Nr. 3211. 

1801. Hamilton, J. C The Föderalist. A Commentarv on tbe Constitutios of 
the United States. A Collectton of Essays, by AU*. Hamilton, Jag, and Madüo*. 
also the Continentalist and other Papers, by Hamilton. Philadelphia. 1864. i*- 
CLXV, 659, VI pp. 7 ßf. 

1802. Eiasselbach, W. Der amerikanische Federalist. Politische Studien fnx &* 
deutsche Gegenwart. 2 Bde. Bremen, 1664. Kühtmattn lf Co. 8». XJJ, 89« pp 

• M(. 10 n> 
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1S03. Lange, L. Ueber die transitto ad plebem. Ein Beitrag zum römischen 
Gentilrecht und zu den Scheingescbäften de« römischen Rechts. Leipzig, 1864. 
Teubner. 4°. IV, 48 pp. 18 flgr 

1804. Legoyt, A.. La France et l'etranger, etudes de statistiqne comparee. Paris, 
1 864. 8®. XVI, 640 pp. 3 Mg. 10 ftyr 

1805. Kittermaier, C F.. Erfahrungen über die Wirksamkeit der Schwurgerichte 
iu Kuropa und Amerika, über ihre Vorzüge, Mängel und Abhülfe. J. Hft. enth. 
die Rechtsprechung durch Geschworene m Kngland, Schottland, Irland, Amerika, 
Frankreich, Belgien. Erlangen, 1864. Knhu 8°. 220 pp. 28 *fyr 

1806. Olia, X, Du Droit repreesif dans ses rapports avec le territoire. These 
preeentec ponr obtcuir le grade de docteur sgrege pres la Faculte de droit de 
VUniversite libre de Bruxelles. Bruxclles, 1864. 8 U . 245 pp. 1 Mg. 10 flgr 

1807. Phillip», 0. Der Codex Salisburgensis S. Petri IX 32. Ein Beitrag zur 
Geschichte der vorgratiauischen Rechtsqiielleu. [Aus den Sitzungsberichten 1863 
der k. Akademie der Wissenschaften abgedruckt.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 74 pp 
Mit 1 Steinte/. 13 ffe 

1808. Picard, Edm. Essai sur la certitude dans le droit naturel. Bruxelles, 1864. 
8°. 124 pp. 1^5 %• 

1809. Pritchard, Bh. A.. and W.. T.. Digest of the Law and Pracüce of the 
Court for Dirorce and Matrimonial Causes. 2 nd edition revised and enlarged. 
London, 1864. 8°. 10 Mg. 12 ftpr 

1810. Bau, K. H. Lehrbuch der politischen Oekonomie. III. Bd. 1. Abth. Levp. 
zig, 1864. C. F. Winter. 8». XII, 448 pp. 2 Mg. 20 

Inhalt: Grund»ätKe der Finjinswi»ttoii»rhAft. 1. Xbth. 5. vorm. u. verb. Aumk. 

1811. Die Rech tscontinui tat vom allgemeinen Standpunkte. Als Beitrag zur Ver- 
btändigung von D. L. ff. Agram, 1863. Jakic. 8°. 60 pp. 12 ftgx 

1812. Bocholl, C. System des preussischen Armenpflegerechts. Hamm, 18»j4. 
Grote, 8°. XX, 319 pp. 1 Mg. 20 ity 

1813. Schneid, Jon. Die Ehrenbeleidigung mit Rücksicht auf das österreichische 
und gemeine deutsche Strafrecht. Mooografle. Graz, 1864. Leuschner $ Lubenskt/. 
80. IV, 38 pp. 10 Ity 

1814. VoUgraff, K. Staats- und Rechtsphilosophie auf Grundlage einer wissen- 
schaftlichen Menschen- und Völkerkunde. 2 Thle. Neue Ausgabe des Werkes: 
Erster Versuch einer Begründung sowohl der allgemeinen Ethnologie durch die 
Anthropologie, wie auch der Staats- und Rechtsphilosophie durch die Ethnologie 
oder Nationalität der Völker. Mit neuer Eintheilang, neuem Titel und einem 
Vorwort« v. Jos. Held. Frankfurt a. i/., 1864. Völcker. 8°. CVII, 2385 pp. 6 Mg. 

1815. de Wal, J~ Het Nederlandsche handelsregt. Grondtrekken met verwijzing 
naar de bnitenlandsche wetgevingen en opgave der belaugrijkste hulpmiddelen, 
ten gebruike bij akademische roorlezingen. 2 e deel. 2 C aü. Leiden, 1864. 8». 
p. 67—152. 23 %• 

8. oben Nr. W. 

1816. Wassersealeben, H.. Die germanische Verwandtschaftsbercchnuug uud das 
Prinzip der Erbeu folge nach deutschem, insbesondere sächsischem Rechte. Eine 
Replik. Giesssn, 1864. Heineinann. 8°. 46 pp. , 10 

1817. Wolsw*ki,L~ La Question des banques. Paris, 1864. 8°. 596 pp. 2 Mg. \h$QX 

1818. Wylie, J.. A.. Romc and Civil Liberty; or, the Papal Aggression in its 
relation to the Sovereignity of the Queen and the Independence of the Nation. 
London, 1864. 8». 328 pp. 2 Mg 6 ftgr 



V. Mathematik und Naturwissenschaften. 

1619. d'Archiac, A.. Cours de paleontologie stratigraphique, professe au Museum 
dliistoire naturelle. I re anuee. 2 e partie. Connaissances generale* qui doirent 
preeeder l'etude de la paleontologie et phenomenes organiques de l'epoque aetuelle 
qoi i'y rattachent; arec ftgurea dans le texte et 3 cartes. Paris, 1864. 8°. III, 
680 pp. 2 Mg. 25 %• 

B. 1861 Nr. 70. 

1820. de Bary, A.. Beitrage zur Morphologie und Physiologie der Pilze. 1. Reihe: 
Protomyces und Physoderma. Exoascus Pruni und die Taschen oder Narren der 
Pflaumenbäume. Zur Morphologie der Phalloideen. Syzygites megalocarpus. Mit 
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6 Taf. [Abgedruckt aus den Abhandlongen der Senckenb. natorfor sehenden 6* 
Seilschaft. 5. Bd.] Frankfurt a. M., 1864. Brönner. 4«. III, 96 pp. 2 Sfg. 20 fZ? 

1821. Belanger, J.. B . Traite de la dynamique d'un point materiel. Pari«, 1864 
XV, 148 pp. Mit Taf. 1 S% 10 *$r- 

1822. Berjeao, Ph. C. The Uorses of Antiquity, Middle Ages, and Renaissance 
from the Earliest Monuments down to the Sixteenth Century. London, 1864. 4'. 

4 24 ffyr 

1823. Bischof, EL Die anorganische Formationsgruppe, mit einigen Beziehungr- 
anf die Alpen und den Harz, so wie Beschreibung des Anhaltischen Unter bar?» 
Mit 1 Karte eines Theiles des Anbaltischen Unterharzes. Dernau, 1864. Bartcm 
garten Co. 8°. 35 pp. 10 f^c 

1824. Boccardo, 0.. La terra e l'uomo. Manuale di Geografia, Metafisica, Fisics 
e Politica. 2 vol. Torino, 1864. 12<>. Mit Illustr. 1 ßfa 20 /yr 

1825. du Bois-Reymond, F. Beiträge zur Interpretation der partiellen Differential 
gleichungen mit drei Variabein. 1. Hft: Die Theorie der Charakteristiken. Leip- 
zig, 1864. Barth. 8°. XIX, 255 pp. 1 Sff. 22 

1826. Boorguignat, JuL Ben«. Malacologie de l'Algerie, ou Histoire 
des animaux mollusques terrestres et fluviatiles r ecueil Iis jusqu'a ce jonr da» 
nos possessions du nord de l'Afrique. 4* fasc. Pari*, 1864. 4°. 144 pp. Mit 7 Tar. 

6 % 20 Ts? 

1827. Byrne, Oliver. Dual Arithmetic: a New Art. New edition with complete 
Analysis. London, 1864. 8°. 246 pp. 5 Sl$ 18 ffr 

1828. Coach, Jonathan. A History of the Fishes of the British Islands. Vol. III 
London, 1864. 8°. 214 pp. 6 jfe 24 ftyc 

8. 1863 Nr. 376. 

1829. Descottes, 0. Voyages daus les planetes et decouverte des veritablee destinee* 
de l'homme. Paris, 1864. 8°. 372 pp. 2 Sie 

1830. Deslongchamps^ Eng. Documenta aar la geologie de la Nouvelle-Caledonie, 
sums du catalogue des röche« recueillies dans cette ?le par MM. Jouon et Emil« 
Deplanches, et de la description des fossiles triaaique de nie Hugon, dependant? 
de cette colonie. Avec une carte et une planche de fossiles. Parti, 1864. 8°. 49 pp. 

1831. Dnmortier, Eng. Etudes paleontologiques sur les depöte jurassiques da 
bassin du Rhöne. l re partie. Infra-Lias. Lyon, 1864. 8°. 294 pp. Mit 30 Taf. 

6 SU 20 Wjc 

1832. Elliot, Dn, Oiraud. A Monograph of the Tetraoninae, or Family of the 
Grouse. Part I— II. Xew York, 1864. Fol. 24 pp. Mit 12 cot. Abbildgn. 40 Sie 

1833. Fanerogamer och ormbunkar, Skandinaviska halfors , ordnade efter C. J. 
Hartmanns flora. 8 de upplagen. Stockholm, 1864. 8°. 48 pp. 22 1 /, %r 

1834. Fauvel, A.. Notices entomologiques. 2 e partie. I. Etudes sur les stapby- 
linides de l'Amerique centrale, principalement da Mexiqae. II. Description et 
figure d'une araneide inedite de la Nouvelle-Caledonie. Caen, 1864. 8°. 66 pp. 
Mit 1 Taf. 

8. 1862 Nr. 2217. 

1835. Flammarion, Cam. La Plnralite des mondes habites ; etude oü Ton expose 
les conditions d'habitabilite des terres Celestes, discutees an point de vne de l'astro- 
nomie, de la physiologie et de la philosophie naturelle. Noarelle edition. Parti, 
1864. 12°. XX, 555 pp. 1 *. 10 %r 

1836. Oeheeb, Adelb. Die Laubmoose des Cantons Aargau. Mit besonderer Be- 
rücksichtigung der geognostischen Verhältnisse und der Phanerogamen - Flora. 
Aarau, 1864. Sauerländer. 8°. VIII, 77 pp. 12 ityr 

1837. Giebel, C Die Fauna der Braunkohleuformation ron Latdorf bei Bern- 
burg. Mit 4 Taf. [Aus den Abhandlungen der natur forschenden Gesellschaft an 
Halle. Bd. 8.] Halle, 1864. Schmidt. 4«. 93 pp. 3 Sie 

18S8. Griffin, J. Jos. Chemical Experiments. London, 1864. 8°. 5 Sie 

1839. Griffith, J.. W.. An Elementary Text Book of the Mieroscope, including 
a Description of the Methods Preparing and Mounting Objecta, etc. With 12 
colonred plates, containing 451 figures. London, 1864. 8°. 182 pp. 3 Sie- 

1840. Kleines Herbarium. I. Frühlings - Flora. (Mar», April, Mai.) Querfurt, 
1864. Burow. 8°. 50 Bl. mit aufgeklebten Pflanzen. 1 sie- 

1841. Herold, F. Lehrbuch der Buchstabenrechnung und Algebra. Nürnberg, 
1864. Schmidt. 8« VI, 136 pp. 20 tfp 
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. t. Hunyady, Eng. Ueber die fundamentalen Eigenschaften der algebraischen 

und eine Eintheilung der Linien 3. und 4. Ordnung. Inaugural-Dissertation. 
m, 1864. Vandcnhoeck ff Ruprecht. 4°. 47 pp. 16 
. Kops, J. Flora Batava, of afbcelding en bescbrijving van Nederlandsche 
en, vervolgd door F.. A.. Hartsen. 186 e en I87 e afl. Amsterdam, 1864. 
pp. Mit 2 Taf. Jede Lfg. 1 Slg. 22% %■ 

hoint glelchxeitig in einer Ausgabe in 8«. a Lfg. 26 StyK 
<62 Nr. 84. 

. Lavoisier. Oeuvres, publiees par les soins de Son Exc. le miaistre de 
otion publique et des cultes. Tome I er . Traite elementaire de chimie. 
les phyaiques et chimiquea. Parin, 1864. 4°. XI, 732 pp. Mit Portr. 
To/. 12 fig. 

. Lecons de chimie professees, en 1863 par Ad/. Wurtz, A. Lamy 
Irandeau, a la Society chimique de Paris. Paris, 1864. 8°. 318 pp. 2 
. Lilja, Hm Fauna ofver Skandinaviens däggdu^r. Stockholm, 1864. 12». 
. Mit 98 Abbildgn. 2 ^ 

. Lyell, C. L'Anciennete de l'homme, appendice. L'Homme fossile en France, 
nications faitet» a l'Iustitut (Academie des sciences), par Boucher de 
■, Boutin, P. Cazali* de Fondouce, Christy , J. Desnoyers, H. et Alph. 
Edwards, etc. Avec 2 pl. et fig. intercalees dans le texte. Paris, 1864. 8°. 
295 pp. 1 8g. 20 flgx 

i. Menetriea, £.. Descriptions des nouvelles especes de Lepidopteres de la 
ion de l'academie imperiale des sciences. 3 parties. Avec planches. 
ersbourg, 1863. [Leipzig, Voss.] 8°. 3 jfe 27 WgK 

>. Miller, W. Allen. Elemente of Chemistry: Theoretical and Practical. 
. Chemical Pbysics. New York, 1864. 8°. XV, 515 pp. Mit Illustr. 7 flg 
). Möller, Ost. Kort beskrifning ofver Skandinaviens skalbaggar. (Coleoptera.) 
Lund, 1864. 89. 80 pp. Mit 2 Taf. \Sfg.\h9igr 

1. Oppel, Alb. Palaeontologische Mittheilungen aus dem Museum des königl. 
sehen Staates. Fortsetzung. Stuttgart, 1863. Ebner % Seubert. 8°. p. 163— 
1it 32 Steintaf. u. 23 Bi. Erklärungen. 11 flg. 

863 Nr. 397. 

2. Philippi, B» Florula Atacamensis seu enumeratio plantarum, quas in itinere 
s er tum Atacamense observavit. Cum tab. VI. Balle, 1860. Anton. 4°. 62 pp. 

3. Phipion, T.. L.. Utilisation of Minute Life: being Practical Studies on 
», Crustacea, Mollusca, Worms, Polypes, Infusoria and Sponges. London, 
8°. 302 pp. 2 12 

I. Planchon, 0. Etüde des tufs de Montpellier au point de vue geologique 
iontologique. Paris, 1864. 4°. 83 pp. 1 Sfg. 10 ftgr 

3. Planchen, 0. Des modifications de la Flore de Montpellier depuis le 
siede jusqn'a nos jours. Paris, 1864. 4°. 59 pp. 1 

S. Prestel, M.. A.. F.. Die Regenverhältnisse des Königreichs Hannover, nebst 
irlicher Darstellung aller den atmosphärischen Niederschlag und die Ver- 
ing betreffenden Grossen, welche beim Wasserbau, sowie beim rationellen 
be der Landwirtschaft in Betracht kommen. Mit 1 Regenkarte u. 2 Taf. 
x, 1864. HayneL 4°. 55 pp. 1 flg. 10 

7. Rabenhorst, L. Flora europaea AI par um aquae dulcis et submarinae. (In 
t.) Seet. 1. Algas diatomaceas complectens. Cum figuris generum omnium 
apbice impresis. Leipzig, 1864. Kummer. 8°. 359 pp. 2 Slf 

8. Le Regne veg6tal divise en traite de botanique generale, flore medicale 
lelle, horticulture, botanique et pratique (plautes po tage res, arbres fruitiers, 
tux d'ornements), plantes agricoles et forestieres, histoire biographique et 
graphique de la botanique; par A.. Dupuis, Fr. Gerard, 0.. Reveil et 
erincq, et d'apres les travaux des pl us eminente botanistes francais et etrangers. 

medicale. Tome I er . Traite de botanique generale. 2 vol. Paris, 1864. 
XIV, 952 pp. Mit 2 Atlas. 

i9. Roeser, W.. EL Self-Iu g j c tor in Navigation and Nautical Astronom y, 
le Local Marine Board JS^ a . , a tion8, Home Trade and Foreign, Ordinary 
Sxtra; giving complete Sol u ***** 8 of every Gass of Examples, with numerous 
»ples for Practice, acC0fl »p^| , ^j \>f Chart, Diagrams of Lighu for the Rule 
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of the Read etc., being also a Complete Epitome for Sea Uae. London , 1$H 
8°. 292 pp. 3 
1860. Bussel* Alex. The ^Salmon. London, 1864. 8°. 250 pp.Mit AbbUdy. 3 ^ 



1861. Buet, Jam. The Scottiah BJack Rain Showers and Pumicestone 
of the Years 1862 and 1863. With an Illustration. London, 1864. 8°. 24 

1662. Schlegel, H.. Lee oiseaux des Indes Neerlandaises, decrit* et figure*. Dt 
vogels Tan Nederlandsch Indie, beachreven en afgebeeld. 2 e afl. Ijav-ogeU. 
Marin pecheura. Haarlem, 1864. 4°. 11, 68 pp. Mit 16 cot. Taf. 8 .Ä 

8. 1869 Mr. 1619. 

1868. Schmidt, Ose. Supplement der Spongien des adria tischen Meeres. Ent- 
haltend die Histiologie und systematische Ergänzungen. Mit 4 Kpfrtaf. L^iptmg 
1664. Enyelmann. Fol. V, 48 pp. 3 Jfe 20 fe- 

6. 1S62 Nr. 1684. 

1864. Schnitlein, Adalb. Iconographia familiarum natura Ii um regni vegetabiüt. 
Abbildungen aller natürlichen Familten des Gewächsreiches. 17. Uft Bonn, 1864. 
Cohen tf Sohn. 4°. 46 pp. Jlit 20 theilweise color. Stein taf. 2 

1865. Thomson, Spencer. Wayside Weeds; or, Botanical Lessoos from the JLaae* 
and Hcdgerowa, with a Chapter on Classification, illustrated with Engrarings or 
Wood. London, 1864. 8°. 224 pp. 2 Skt 

1866. Verdam, 0.. J.. Bijdrage tot de toepaasing van het beginsel van d'Aien 
bert, overeenkomstig de rekenwijse van Lagrange. Amsterdam, 1864. 4°. II, 90 pp. 

1 S %r 

1867. Meteorologische Waarncmingen in Nederland en sijne bexittiagen, en ai- 
wijkingen van temperatur en baro meterstand op veele pleatsen in Europa. Uk- 
gegeven door het Kon. Nederl. Meteorolog. Institut. Utrecht, 1863. 4«. IV, 326 pp. 
Mxt Taf. 3 15 

1868. Worts, Adf, Lecons de philosophie chimique. Paris, 1864. 8°. 228 pp. 

l^lO^r 

VI. MedJcIn. 

1869. Anatie, Fr. E.. Sümulants and Narcotics: their Mutual Relation«, vitb 
special Researches on the Action of Alcohol , Aether, and Chloroform on the 
Vital Organlsm. London, 1864. 8«. 510 pp. 5 Jfe 18 % 

1870. Bauer, L. Lectures on Orthopaedic Surgery. Delivered at the Brooklyn 
Medical and Surgical Institut. With numerouB lllustrations. Philadelphia, 1864. 
8°. 108 pp. 3 

1871. Berenger-Feraud, L.. J.. B.. Des Fractures en V au point de yne de hu: 
gravite et de leur traitement. Paris, 1864. 8°. 51 pp. 15 %r 

1872. Bainstead, Freeman J.. The Pathology and Treatment of Venereal Diseases. 
Imhidiug the Results of Recent Investigations upon the Subject. A new and re~ 
vised Edition. Philadelphia, 18G4. 8°. 640 pp. Mit Itlustr. 9 

1873. Byford, W. H.. A Treatise on the Chronic Inflammation and Displace- 
ments of the Unimpregnated Uterus. Philadelphia, 1864. 8°. 215 pp. 4 ^ 

1874. Chew, 8m. Lectures on Medical Kducation, or on the proper Method of 
Studying Medicinc. Philadelphia, 1664. 12". 152 pp. 2 

1875. Collin, B.. Du Traitement des affeetions pulmonales par lea inhalattons 
sulfureuses de Saint-Honore (Nievre). Parin, 1864. 8°. 111 pp. 25 tffor 

1876. Cornay, J.. B.. Anthropologie. Memoire snr la vie des tissua chez les 
especes hnmaines, et en particulier sur l'acte de la dooleur, et ezpoeition de* 
prineipes d'anatomie comparee dans le« nombres. Paris, 1864. 8°. 121 pp. 1 fy. 

1877. Da Costa. Medical Diagnotis with Special Reference to Practica! Medieine. 
A Guide to the Knowledge and Discrimination of DiAeases. Philadelphia, 1864. 
8°. 690 pp. Mit lUustr. 10 

1878. Balten, J. C. A Traatise on Human Physiology; desigued for the Usa 
of Students and Practitionera of Medieine. Third edition, revised and enlarged. 
Philadelphia, 1864. 8°. XXVIII, 706 pp. Mit Illmtr. 9 

1879. Dubuo, Alfr. Des Syphilides malignes precoeee. Parü, 1864. 8°. 155 pp. 

1880. Eckert, A. Die acute Gicht und ihre Behandlung. München, 1864. Lindauer. 
8». VII, 69 pp. lg for 

1881. Fraaer, W. Treatment of Diseases of the Skin. Dublin, 1864. 12". 

I .% 6% 



DigitizeO by ^Google" 



91 



1812. Frech, 0. Alb. Lea Organ«« genitaux de la fesame et la menstraatien. 

Paris, 1*64. 4». 69 pp. 

1863. Gant, F. Jam. The Principles of Surgery, Clinical, Medical, and Operatire: 
tui Original Analysis of Pathology, systematically conducted and a Critical Ex« 
Position of its Gaidance at tbe Bedside and in Operations; representiag tbe Prin- 
ciples of tbe earliest and most exact DiagnoBis, Etiology, Prognosis, and Thera- 
pentics, Medical and Operative. London, 1864. 8°. 870 pp. 7 6 

1884. Gueraant, P.. Notices sur la Chirurgie des enfants. 1 er et 2» fasc. Paris, 
1664. 8». 20 «£r 

1665. Haas, Fd. Jos. Essai sur les arantages eliniqnes de la doetrine de Mont- 
pellier. Orne de 5 dessins tithogr. par l'auteur. Pari*, 1864. 8*. XVI, 315 pp. 3 S*g. 

1886. Handbuch der speciellen Pathologie und Therapie bearb. ron Bamberger, 
ßiermer , Falck, iY. Friedreich etc. Hrsg. von Rdf. Virchow. II. Bd. n. Abth., 
VI. Bd. I. Abth. n. VI. Bd. n. Abth. 1. Hft. 2. rerm. u. verb. Aufl. Erlangen, 
1864. Enke. 80. 7 Jfc 28 %■ 

Inhalt: II, n. iDfectlonskrankheften. — kfalariakrankheiten. — Gelbe» Fieber. — Typhus. — 
— Cholera. Bearb. v. Grik-ih6BK. VII. 457 pp. 2^#. läfljpr — VI, I. Krankheiten dt« ehylo- 



pt>et neben Sritcn». DigwttJonstr&rtui. — Lel>er. — MiU. — Pancrf«r>. — Bauchfell. — Nebennieren 
Baarb. v. H. Bamkfugü«. VIII, 664 pp. 3 ,^<. 28 11?* — VI, n. 1. Kraykheiten der männlichen G«- 
srhWhtaorgane. Bearb. t. P.. R.. v. Pitha. XI, 84? pp. \ . 14 



«. 18« Nr. 10». 

1867. Harre-/, J. Corpulence; its Dimioution and Cure without Injury to Health. 
London, 1864. 8°. 30 pp. 12 fy* 

1688. Herpin, J* Gh. De PAcide carbonique, de se« proprietes phrsiques, chi- 
mique« et physiologiques; de ses applicationa therapeutiques comme anesthesique, 
desinfectaot, cicatrUant, resolutif etc., dans lee plaies et ulcerations, dans lee 
maladies des organes de la digestion, de la respiration etc Paris, 1864. 12°. 
XU, 564 pp. 2 ^ 

1669. Lange, J.. Ueber compri mixte Luft, ihre physiologischen Wirkungen und ihre 
therapeutische Bedeutung. Göttingen, 1864. Vandenhoecklf Ruprecht. 8°. 48 pp. 8 

1890. Laaglebert, San. Traite theoriqoe et pratique des maladies venerieanes. 
Lecon* cliniques eur les affections blennorrhagiques, le chancre et la sjpbilis. 
Paris, 1864. 8°. XII, 756 pp. 2 20 ^a> 

1891. Le Perdriel, Ca. Catalogae raisoane des specialite* pharmaceutiques. Ports, 
1864. 8<>. 372 pp. 1&20% 

1892. Mannet Die Tumoren des hintern Beckenraumes nebst Beschreibung 
zweier Fälle rou Retroflexio uteri, gelagert in einem Prolapsus recti. Marburg, 
1864. Elwert. 8°. 87 pp. Mit 1 Steintaf. 12 #£r 

1898. Martoriti, Alex, lttude sur lee differentes especes d'epancbemeuts pleuretiques 
et sar letir traitement medical et chirurgical. Parts, 1864. 4°. 103 pp. 

1894. Marqaaxt, damor. Lehrbuch der praktischen und theoretiechen Pharmacia, 
mit besonderer Rücksicht auf angehende Apotheker und Aerzte. 2. Aui. bearb. 
von E. Ballier u. Bm. Lmdwiy. (In 2 3dn.) I. Bd. 1.—3. Hft. Mainz, 1864. Kunze. 
8* p. 1—480. Mit Balsschu. Jedes H/t. 20 %• 

1895. de Meijer, O.. ran Oberbeek. Bcri-beri, beschreven naar hetgeen omtrent 
die ziekte tot heden bekend getnaakt en in het bijzonder ook door officieren van 
gezondheid der zeemagt in hunne onuitgegeren ofilciele rapporten medegedeelt 
werd. [Overgedruckt uithet „Öeneeskundig tijdtchrift voor de zeemagt««. 3 e jaarg.] 
sGravenhage, 1864. 8°. II, 117 pp. \ 12 %r 

1696. Xeyron, Sd. Practical and Pathologtcel Researche» in the various Forms 
of Paralyeis. London, 1864. 8". 216 pp. 2 12 %r 

1897. KoreL Du goitre et du cretinisme, etiologie, prophylaxie, traitement, 
Programme medico-administratif ; precede d*nne lettre de Mgr. Billiet, archeveqne 
de Chambery. Paris, 1864. 8°. XVI, 87 pp. 

1893. Noaat, A. Traite theorique et pratique de la Chlorose, arec une etude 
«peciale sur la Chlorose des enfants. Paris, 1864. 8°. 215 pp. * 1 Slg. 5 Wgr 

1899. Fappenaeim, L. Handbuch der Sanitätspolizei. Nach eigenen Untersuchun- 
gen bearb. III. Bd. (Supplem.) Berlin, 1864. A. Hirschwald. 8«. V, 849 pp. 

8. im Nr. 2198. 1 j*f 25 %r 

1900. British Pharmacopoeia. Published und er the Directiou of the General 
Council of Medical Educatiou and Registration of the United Kingdom, pursuant 
to the Medical Act, 1858. London, 1864. 8°. 488 pp. 2 .% 12 %r 
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1901. pect, J. The Principles and Practice of Medicine. Dcaigned chiefl v 
Students of Indian Medical Colleges. London, 1864. 8°. 596 pp. 4^ IS 

1902. Firogoff, N.. Grundzüge der allgemeinen Kriegschirurgie nach Rem inisc euren 
ans den Kriegen in der Krim und im Kaukasus und aus der Hospital praxis. 
2. Hälfte. Leipzig, 1864. Vogel. 8°. IV pp. u. p. 529—1169. 2 j^. 20 % 

8cbluiw. — 8. oben Nr. 1421. 

1903. Badcliffe, C. Bland. Lecturea on Epilepsy', Pain, Paralysis, and certaic 
otber DisOrders of the Nervous System, delivered at the Royal College of Phy- 
sicians in London. London, 1864. 8°. 352 pp. 3 Sie 

1904. Recueil de memoire» et Observation» sur l'hygiene et la medecine veteri- 
naires niilititires, red ige sous la surveillance de la commiseion d'hygiene hippique, 
et public par ordre du miuistre secretaire d'Etat au departcment de la goerre. 
Tomes XII et XIII. Paris, 1863-64. 8". Jeder Bd. 5 JSr 

8. 1862 Nr. 666. 

1905. Medicinische Repetitorien und Examinatorien. V. Bd. A. u. d. T.: Grnnd- 
riss der Physiologie der Menschen. Von C. Kolb. Mit 82 Abbildgn. in Holzschn. 
Stuttgart, 1864. Krabbe. 16°. VIII, 352 pp. 1 ßff 18 

1906. Richter, Ed. Die Seelen6törungen in ihrem Wesen und ihrer Behandlung, 
für das gebildete Publikum geschildert. Von der „deutschen Gesellschaft fax 
Psychiatrie und gerichtliche Psychologie" gekrönte Preisschrift, hrsg. v. A.. Erlen- 
meyer. Erlangen, 1864. Enke. S*. IV, 149 pp. 24 72p: 

1907. Schilling, J. A. Der Standpunkt der Irren in der bürgerlichen Gesell 
schaft als Kranke und Menschen von Sonst und Jetzt mit besonderer Berück- 
sichtigung Bayerns. München, 1864. L. Finsterlin. 8°. 46 pp. 6 f?pr 

1908. 8chulti«, Rdt Die Insel Madeira. Aufenthalt der Kranken und Heilung 
der Tuberkulose daselbst. Nach 3jährigen Beobachtungen. Stuttgart, 1864. Cotta. 
8». V, 146 pp. 15 

1909. Schwigger, C Vorlesungen über den Gebrauch des Augenspiegels. Berlin, 
1864. Mylitts. 8». VI, 147 pp. Mit 2i Bohtchn. u. 3 Taf. 1 15 fyr 

1910. Sonnenkalb. Anilin und Aniltnfarben in toxikologischer und medicinal- 
polizeilicher Beziehung. Leipzig, 1864. 0. Wigand. 8 ft . IV, 63 pp. 10 %r 
* 1911. Tardieo, Ambroise. Etüde medico -legale sur les maladies provoquee* oo 
communiquees, comprenant l'histoire medico-legale de la syphilis et de ses divers 
modes de transmission. Paris, 1864. 8°. 132 pp. 

1912. Thirifahy. Memoire sur les fissures du voile du palais et de la voüte pa- 
latine. Memoire anquel la Societe des Sciences medicales et naturelles a decerne 
la medaille d'or. Bruxelles, 1864. 8°. 113 pp. 23 

1913. Vegas, Rph. Herrera. Etüde sur les kvstes de l'ovaire et l'ovariotomie, 
Paris, 1864. 4°. 195 pp. Mit Taf. 1 10 % 

1914. Zeissl, Hm. Lehrbuch der constitutionellen Syphilis für Aerzte und Hörer 
der Medicin. Erlangen, 1864. Enke. 8°. XV, 432 pp. 2 JU 16 Dgr 

1915. Ziemssen, Hg. Die Electricität in der Medicin. Studien. 2., gänzlich um- 
gearb. Aufl. Mit 20 Holzschn. u. 1 Taf. Berlin, 1864. A. Hirschwald. 8°. XX, 
169 pp. 1 10 9?p 

VII. Geographie und Geschichte. 

1916. Adams, W.. H.. D.. Famous Regiments of the British Army, their Origin 
and Services, with a Sketch of the Rise and Progress of the Military Establish- 
ment of England, and brief Memoirs of Eminent British Generals. Illustrated bj 
A.. E.. Fisher. London, 1864. 12°. 320 pp. 1 Jfe 12 %r 

1917. Alsatia. Beiträge zur elsaasischen Geschichte, Sage, Sitte und Sprache, 
hrsg. v. A. Stober. Neue Folge. 1862—1864. 1. Abth. Mülhausen, 1864. [Basel, 
Bahnmaier.J 8°. 225 pp. Mit 1 Photogr. 1 24 T/gt 

1918. Anelli, L. Storia d'Italia dal 1814 al 1863. 4 vol. Milano, 1864. 12«. 4^ 

1919. Angeraten, W. Seit 1848. Beiträge zur preussisehen Geschichte. I. Tbl 
Leipzig, 1864. 0. Wigand. 8°. XXXI, 112 pp. 15% 

Inhalt: Die Berliner Min-Ereignitse im J. 1849. Nebst einem vollatiadlfen Revolution*- 
Kalender. Mit und nach Acteustücken , sowie Berichten Ton Aogeoseugen. Zu Fesatelluof der 
Wahrheit und ala Entgegnung wider die Angriffe der reaktionären Prewe. 

1920. Archiv für die sächsische Geschichte. Hrsg. v. K. v. Weber. I. Bd. 
2.-4. Hft., II. Bd. 4 Hfte. u. III. Bd. 1. Hft. Leipzig, 1862—64. B. Tauchnit*. 
8°. Jedes B/t. 15 fbr 

8. 186« .Nr. 2559. 
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1921. Aretin, C. M.. Alterthümer nnd Kunstdenkmale des bayerischeu Herr- 
acher-Hauses. Hrsg. auf Befehl Sr. Maj. des Königs Maximlian II. 6. Lfg. München, 
1864. Literar.-artist. Amt. Fol. 11 pp. Mit 6 Chromolith. 12% 

8. 186S Nr. 2881. 

1922. Ariidognes de Lasdiverd. Histoire d'Armenie, comprenant la fln du royaume 
d'Ani et le commencement de l'invasion des Seldjoukides; traduite, pour la pre- 
miere fois, de l'armenien snr l'edition des RR. PP. mekhitaristes de Saint-Lazare 
et accompagnee de notes par Evariste Prud'homme. Paris, 1864. 8°. 152 pp. 

1923. Arnaud, F.. de I'Arriege. Lltalie. 2 vol. Paria, 1864. 8°. XXXII, 866 pp. 

2 ,% 10 %r 

1924. Arndt, F.. Hardenberg^ Leben und Wirken. Nach authentischen Quellen. 
Bertin, 1864. Fohlisch. 8*. IV, 276 pp. 1%. 22% fty: 

1925. Atlas politique de l'Europe, 1814 — 1864, ezposant le developpement des 
principe« de 89, Tesprit des traitee de 1814 et 1815, les besoins et les tendances 
des peuple« etc. 22 cartes dressees par L.. Bouffard, accompagnees d'un texte 
en regard par Alex. Borneau; avec une introduction de Laurent. l re partie. 
Paris, 1864. Fol. 25 pp. Mit 10 Karten. 

1926. Barnes, W. The Settlement and Early Uistory of Albany. Albany, 1864. 
8». 100 pp. 2 SU 

1927. Baschet, Armand. Le Roi che« la Reine, ou Histoire secrete du mariugt 
de Louis XIII et d'Anne d'Autriche, d'apres le Journal de la »ante du roi, les 
depeches du nonce et autres pieces d'Etat. Paria, 1864. 8°. XII, 327 pp. 2 

1928. t. Baumbach, A. Die hessischen leichten Truppen im Feldzuge von 1793 
am Oberrhein. Nach Tagebüchern und anderen Quellen, in Tagebuchform bearb. 
Hanau, 1864. König. 8°. VII, 148 pp. 21 

1929. La Belgique ancienne et moderne. Geographie et histoire des communes 
beiges, par Jul. Tarlier et Alph. Wautera. Ouvrage dedie au Roi et publie sous 
le patxonage du gouvernement. 4' livr. Bruxellea, 1864. 8". 283 pp. Mit 1 Karte. 

lüg. 

1930. Bianco di Saint-Jorios, conte A.. I) Brigantaggio alla frontiera pontificia 
dal 1860 al 1863. Mtlano, 1864. 8«. 2% 

1931. Bott, J.. Die ehemalige Herrschaft Haldenstein. Ein Beitrag zur Uescbichte 
der rhätischen Bünde. Chur, 1864. HUx. 8". IV, 119 pp. 15 ftyc 

1932. de Bourgoing, F. Souvenirs d'histoire contemporaine. Episodes militaire* 
et politiques. Paria, 1864. 8°. IV, 605 pp. 2 JU lu 

1933. Bryson, Alex. Notes of a Trip to Iceland in 1862. Reprinted trom the 
•Scottish Guardian' for March and April 1864. London, 1864. 12°. 60 pp. 12 <fyr 

1934. Burger. Alcibiades, Franc iscus van Assissi, Heinrich Zschokke, als typen 
von drie tigelperken voorgesteld. Amaterdam, 1864. 8°. 35 pp. 11 ftye 

1935. Burton, J. Hill. The Scot Abroad. 2 yoU. London, 1864. 12». 700 pp 6 % 



1936. Campbell, Wth. My Indian Journal. London, 1864. 8°. 490 pp. 6 SU 12 9iär: 

1937. Carnot. — Memoire sur Carnot, 1753 — 1823; par son fils. Tome II. 
2 e partie. Paris, 1864. 8°. p. 249—640. 1 b fyr 

8. 1863 Nr. 1113. 

1938. Carro, A. Les Voyages lointains d'un bourgeois desaenvre. Au dela de« 
monts. De Paris a Venise. De Venise a Naples. De Naples ä Paris. Paris, 1864. 
8». 252 pp. 

1939. Cenac Moncaut. Les Richesses des Pyrenees francaiees et espagnoles, ce 
qu'elles furent, ce qu'elles sont, ce qu'elles peuvent etre. Agriculture, Irrigation«, 
rootes, mines, forges, formte, fabriques, eaux minerales. Paris, 1864. 8°. VIII, 
256 pp. 1 SU 20 fkßc 

1940. Chabert, M.. F.. X.. Annale» du departement de 1* Moselle. 184U— 18a«. 
Metz, 1864. 8». 488 pp. 

1941. Choix de pieces inedites relatives au regne de Charles VI, publiees pour 
la Societe de l'histoire de France ; par L.. Douet-Darcq. Tome IL Paris, 1864. 
8*. 477 pp. 3 SU 

8. 1883 Nr. 1873. 

1942. Chronicles of Richard I. Vol. I. Itinerarium etc. Regia Ricardi. Edited 
by W. Stubba. London, 1864. 8°. 4 Slf 

1943. Chronique de Thann. Tomel". Paris, 1864. 8°. XXVlI,740pp. M\tl Abbild. 

1944. Cochinchine fran9aise. Almanach pour l'annee 1864. Gouvernement 
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Troupes. Administration de 1» colonie. Abb«« 6iap-ti , premiere da 
dixieme eyeki chinois et annae chretienae 1864. Ann*« lunaire. Preci* biat-oriqw 
de la nation annamite. Tempo da coltnres et des mois*on$. Organismeion ^ 

coor et du gouvernement annamite. Mesures annamites les plus nal tc — . Lisu 
alphabetique des negocianta de Saigon etc. Paris, 1864. 8*. 50 pp. 20 fqp 

1945. CoUas, B.. C. La Torquie en 1864. Paris, 1864. 8°. XI, 484 pp. 1 S^f 20 %r 

1946. Collier, W. Fr. The History of England ; with a Sketch of cm In<fh»r 
and Cotonial Empire. London, 1864. 8°. 680 pp. 9 ^ 

1947. Consalri — Memoires dn cardinal Consalvi, secretaire d*Etat do pape T - 
VII; arec nne introduction et des notes par Cretineau-Joly. Ces memoire« 
publies ponr la premiere fois, sont enrichis do fac-simile de 8 antogrnphe* 
precieux. f toi. Paris, 1864. 8°. 948 pp. 5 jf^ 

1948. Correspondance inedite de Marie-Antoinette , pnbliee snr les docnanentj 
originaux, par le comte P. Vogt d'Hunolstein. Paris, 1864. $•. IV, 308 pp. * 

1949. Correspondance du duc de Mayenne, pnbliee snr le manoscrit de h 
Bibliotbeque de Reims, par E.. Henry et CA. Ixtriquet. 2 rol. Pari», 1864. 
8". b 3ff 10 

1950. Crafts, W.. A~ The Southern Rebellion: betng a History of the United 
States from the Commenrement of President Burbanan's Administration etc 
Vol. I. Nett York, 1864. 4». VIII, 648 pp. Mit Stahlst. 1* J% 

1951. de Damas. En Orient. Voyage au Sinai. Pari», 1864. 12«. XXXV, 583 pf 

15 *fcr 

1952. Dauban, C-. A.. Etnde sur M"* Roland et son temps, solrie des lettres 
<ft M 01 * Roland a Buzot et d'autres documents inedits. On Trage orn£ d'nn portratt 
inedit de Buzot, grave par Adrien Nargeot, et enricbi du fac-simile des lettre« 
de M me Roland a Buzot , de Buzot a Jcröme Le Tellier, et de la notiee de> M"* 
Roland sur Buzot. Paris, 1864. 8°. CCLXXI, 76 pp. 2 Jjf. 20 ftp 

1953. Derrotero de las islas Antillas y de las costas orientales de America, 
desrfe el rio de las Amazonas hasta el cabo Hutteras. Parte primera, que coav 
prende las Isias Antillas, Bermudas y de Arena. Pablicado por la direccion de 
hldrografia, con una carta 6 derrotero. Madrid, 1863. 4». XII, 802 pp. 3 Stf. 10 ffc 

1954. Diaries of a Lady of Quality, from 1797 to 1844. Edited, whh Notes, 
by A.. Hayxcard. 2 ,ld edit London^ 1864. 8°. 386 pp. 4 6 ^jr 

1955. The Dolomite Mountains: Excursion throngh Tyrol, Carinthia, Carniola, 
and Frianli in 1861, 1862, and 1863; trith a Geological Chapter and Pictonal 
Illustrations from Original Drawings on the Spot. By Josiah Gilbert and G.. iL 
Churchill. London, 1864. 8°. 590 pp. 8 Slf 1* % 

1956. Dorange, Obr. Etüde» sur Phistoire universelle depnis Tere chretienne. 
Etat moral, sociale et politique. Bruxelles, 1864. 12«. 324 pp. 1 b ftyr 

1957. Duncan, Fr. Our Garrisons in the West; or, Sketches in British North- 
America. London, 1864. 8°. 320 pp. 9 $ff \*fty 

1958. Dural, Jul. Les Colonies et la politique coloniale de la Pranre. Arec deux 
cartes du Senegal et de Madagaacar, dressees par V.. A.. Malte -Brun. Pmris, 
1864. 8». XX, 516 pp. 2 10 % 

1959. Datergier de Hauranne. Histoire du gouvernement parlementaire en France, 
1814—1848; preeedee d une introduction. Tome VI. Paris, 1864. 8«. 664 pp. 

8. 1862 Nr. 985. 2 fy. 15 % 

1960. Elton, C. Norway, tbeRoad and the Fell. London, 1864. 8«. 290 pp. 3% 

1961. Evcsche de Saint-Malo, anciennes reformatio!» , reproduction textoellt 
dun maauscrit ayant appartenu a M. Charles Cunat et Montre, de 1472, de 
l'archidiacone de Dinan , documents ineditn , publies par H. Des Salles. Parti, 
1864. 8°. XII, 332 pp. 3 10 % 

1962. Die prcussische Expedition nach Ost-Asien. An siebten aus Japan, Crans 
und Siam. 1. Hft. Bertin, 1864. r. Decker. Fol. Mü 4 Photolith., 2'Ckromoliik. w. 
3 Bl. Text in deutscher, engl. u. französ. Spraehe. 8 

1963. Expedittons on the Glaciers; including an Ascent of Mout Blanc, Monte 
Rosa, Col du Geant, and Mont Bnet. By a Private of the Thirty-Bighth (Ardsu), 
and Member of the Alpine Club. London, 1864. 8°. 124 pp. 24 jfyr 

1964. Far off; or, Australia, Africa and America described. By Author of «Peep 
r Dwj . Part II. London, 1864. 12». 420 pp. 1 J* 84 % 
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5. Titigel, Ott. Geschichte der Araber bis auf den Starz des Chalifats von 
.d. 2., nmgearb. n. verm. Aufl. Leipzig, 1864. Baensch. 8 Ö . IX, 418 pp. 

1 24 %r 

dmt d«u 1. Bd. von ,Aus alter und neuer Zeit. Geichichtabibliothek für Le«er aller Stände.' 

6. Fournier, Ed. Chroniques et legendes des rues de Paris. Paris, 1864. 8°. 
p. 1 % 

7. Four Yeaxs in tbe lonian Islands; their Politieal and Social Condition, 
a History of the British Protektorate. Bdited by Kirktcall. 2 rols. London, 

*°. 310 pp. 8 ^. 12 flgr 

S. Fraiasinet, Ed. Le Japon , histoire et description, mcsurs, coutumes «t 
>n. Nouvelle edition, augmeutee de trois chapitres nouveaax, rapports et 
» *t«c les Enropeens, d'une introduction et d'une carte par F.. A.. Malte- 

2 toI. Paris, 1864. 12°. XI, 663 pp. 2 fy. 

9. Fullom, 8,. W.. Rome ander Pius IX. London, 1864. 8 •. 320 pp. 4 6 ftysc 

0. Gabourd, Amedte. Histoire contemporaine , comprenant les principaux 
ments qui sc sont accomplis depuis la revolotion de 1830 jusqu'k nos jours, 
nuant, durant la meine periode , le mouvement social, artistiqae et Utteraire. 

II. Paris, 1864- 8«. 552 pp. 2 
oben Nr. 058. 

1. Gabourd, Amedee. Histoire de Paris, depuis Us tenips les plus recule* 

a nos jours Tomes I et II. Pari*, 1864. 8°. Mit Abbildgn. 

2. Gallenga, A. Tbe Invasion of Denmark in 1864. 2 vols. London, 1864. 
SO pp. 8 ^ 12 jtyr 

3. Galtoa, Fr. Vacation Tourists and Notes of Travel in 1862 — 63. London, 
8°. 630 pp. 6 fy. 12 

• 4. Oervinns, 0. 0. Histoire du XIX* siecle, depuis les traite* de Vienne. 
uit de l allemand par J.. F.. Minnen. Tomes I— IV. Paris, 1864. $•. 

Jeder Bd. 1 20 %• 

75. GersUcker, F. Western Lands and Western Waters. London, 1864. 8°. 
pp. 3 

76. Geschichte des königl. preussischen Kaiser Alexander Garde-Grenadier 
nents Nr. 1. und seiner Stammtruppen. Von Wt. v. Prittuitz, Oaffron, Q.-i. 
xkn.i. Berlin, 1864. v. Decker. 16». III, 188 pp. 7% %• 

77. Giddings, Joshua B.. History of the Rebellion: Its Authors and Cause*. 
York, 1864. 8°. 498 pp. 6 % 

78. de Goeje, J.. Memoires d'histoire et de geograpbie Orientales. Nr. Iii. 
oire sur la conquete de la Syrio. Leyde, 1864. 8°. IV, 132 u. XI pp. 1 .% 8 %r 

oben 1048. 

79. The Gorilla and the Dove: Outlines of a Voyage without Discovery 
rds the Source of the Nile. London, 1864. Fol. 10 flf 12 ffyx 

80. Qorst, J.. £.. The Maori King; or, the Story of our late Qnarrel with 
Satives of New-ZeaUnd. London, 1864. 8«. 400 pp. 4 ifct 6 %• 

81. Görts, C. Reise um die Welt in den Jahren 1844— 1847. 2. Aufl. 
mrt, 1864. Cotta. 8°. XIV, 726 pp. 3 

82. Gouet, Am6dee. Histoire nationale de France , d'apres les documents ori- 
ax. Tome I". Gaulois et Franks. Paris, 1864. 8°. 612 pp. Jl fy. 20 ity: 

83. de Grammont, L.. Notice sur la basse Cochinchine, lue a la Societ6 de 
raphie, daos la seance generale du 18 decembre 1863. Paris, 1864. 8° 
p. 10 9igK 
-84. Orttley, Horaee. The American Conflict; A History of the Great Rebellion 
ie United States of America, 1860 — 64: Iis Ganses, Incidents and Results: 
oded [to exhibit especially its Moral and Politieal Phases, with tbe Drift 
Progress of American Opinion respecting Human Slavery from 1776 to the 
c of the War für the Union. Vol. I. Hartford, 1864. 8°. 648 pp. Mit lllustr. 8 fy. 
(85. Oronow. Recollections and Anecdotes; or, the Camp, tbe Court and the 
>s at the close of the last War with France. New edition, compriaing First 

Second Serie«. London, 1864. 8°. 350 pp. 2 12 iigt 

)86. Hamilton, J. C History of the Republic of tbe United States of America, 
raced in the writings of Alex. Hamilton and of his Contemporaries. VoL VII. 
adelphia, 1864. 8°. XXVI, 917 pp. 7 ^ 

)87. Hawkes, J.. A Steam Trip to the Tropica ; or, the Description of a Visit 
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to the West Indies; iucluding Part of Central and South-Anierica. London, 1SU 
8°. 164 pp. 2 stf. 6 % 

1988. Histoire de Belgique. Revolution beige de 1830, par C. Gemelli et J 
Royer. 2 e edition. Brvxetlee, 1864. 8«. 336 pp. 1 J^p. 5 91? 

1989. Histoire des jesuites de Paris pendant trois annees (1624 — 1C26), ecrite 
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in d6 1678, aree eorreetions, notes, table analyttque et gloasaire. Paris, 
8°. XXXII, 720 pp. 

5. Wettermann, Ant. Florllegii Lipsiensi» speeimen ex codice bibhotbece* 
tae editum. Leipzig, 1864. DSrr'sche Buchh. 4°. 23 pp. 6 Wyr 

6. Wettermann, Ant. Quaestionum Lysiacaruin pars II. Leiptig , 18#t. 
sehe Buchh. 4°. 23 pp. 6 tyr 

X. 8ch6ne Literatur and Kunst« 

)7. Achard, Amedee. Madame Rose. Pierre de Villergle. La Maison Verte: 
ellea* Paris, 1864. 16 ö . 315 pp. 20 9hr 

)B. Adelar, E.. Blanche. 2 rol. Bruxelles, 1864. 12«. 243u.254 pp. 1 17% %r 
Afzeliufl, Aro.. A. Karla-sagan. Till läsning för folket. Del 2. Haft 1. 
kortung Karl Gustafs dod tili fredsslutet i Lund 1679. Stockholm, 1864. 
711, 231 pp. 2 % 

00. Aimard, Ott. Lea Aventuriers. Paris, 1864. 8°. 430 pp. 1 5 %r 

01. Aimard, Ott. Le Coeur de Pierre. Paris, 1864. 12°. 377 pp. 1 ^ 5 ffor 
02 Ainiworth, W.. H.. John Law, the Projector. 3 voll. London, 1863. 8°. 
pp. 12 18 ffor 

03. Ambro*, A. W. Geschichte der Musik. II. Bd. Breslau, 1864. Leuckart. 8°. 

/III, 539 pp. 4 % 

. 1861 Nr. 3330. 

04. Andreten, Andr. Der deutsche Pelntre-Grayenr, oder die dentechen Maler 
Kupferstecher nach ihrem Leben und ihren Werken, von dem letzten Drittel 

16. Jahrh. bis zum Schluss des 18. Jahrb., und In Anschluss an Bartsch*! 
itre-Graveur, an Robert-Dumesnil's und Prosper de Baudicour 's französischem 
Ure-Graveur. Unter Mitwirkung v. Ray. Weigel. I. Bd. Leipzig, 1864. Rdf., 
gel. 8°. XV, 448 pp. 3 Og. 

105. Anneke, Mathilde Franziska, Das Geisterhans in New- York. Ein Roman, 
i, 1863. Costenoble. 8°. 307 pp. 1 15 %r 

106. Axelson, Mx. Hans Vagbals. Historisk romantisk skildring frln Gustaf 
sas dagar. Göteborg, 1864. 8°. 208 pp. % 27V- ftyr 

107. Babbage, C Passages from the Life of a Philosopher. London, 1864. 8°. 

pp. 4 24 %* 

10*. Baffi, V.. I Poeti della pairia, raocolta di canti italiei. Xapoli, 1864. 12» 

1 Sfy 10 flgt 

:1Ö9. Bedford, P. Recolleetioas and Wanderings, Facts not Fancies. London, 
14. 8». 160 pp. 2 
il 16. Berthet, Hie. Le Donanier de mer. Parts, 1864. 8 9 . 324 pp. 25 
5111. Bock, F. Der Kronleuchter Kaisers Friedrich Barbarossa im Karollngtschen 
nster tu Aachen und die formterwandten Lichterkronen z« Hildesheim und 
tn bürg, nebst 20 erklärenden Holzschnitten and 16 tob den Original-Kupfer - 
tten des Aaohener Kronleuchters abgezogenen Darstellungen. Leipsig, 1864. 
0. Weigel. Fol. 56 pp. • 6 fy. 

2112. Irashvogel, A.. E.. Historische Novellen. 3. u, 4. Bd. Jena, 1864. Costenoble. 
640 pp. 3 

8. 1S63 Nr. 1360. 

2113. Braddon, M.. £.. Henry Danbar; the Story of an Outcast. 3 vols. London, 
64. 8°. 890 pp. 12 18 %• 

2114. Bradford, J. Roger Wbatmoogh's Will. A Novel. 2 vols. London, 1864. 

8 12 Wgr. 

21 IS. Camus, Ant. La Legion etrangere. (2 e serie des Bohemes du drapeau.) 
ins, 1864. 8°. 274 pp. 25 fty: 

2116. Gapsfiqne. Le* Baochantes et les jeunes patriciens de Rome »ous les Casars, 
ifi^ 1884. 80. XXIII, 179 pp. 1 5 fyr 

Digitized by Google 



102 

2117. Chauffard, E. Un mois en Espagne, suivi de Christine, nouveJle. n«r 
1664. 6°. 323 pp. 1 J^c b %r 

2116. <3olliM, C. Allston. Strathcairn. 2 vols. London, 1664. 6°. 540 pp. 6 12 t~t 

2119. de Comberousee, Alexia. Theätre; precede dune noticc par JuT. J***. 
3 vol. Pari«, 1664. 8\ lO A 

2120. Costa, J.. F.. Etüde dapres le Dante. Le Purgatoire. Pari*, 1864. b . 
IX, 330 pp. % 

2121. Dangerfield's Reat; or, Before the Storni. A Nofel of American Life aa>± 
Manners. New York, 1864. 12°. 392 pp. 3 j% 

2122. Baah, M mc la comtesse. Les Secrets dune soreiere. 2 vol. Paris, 18*1 
80. 628 pp. 20 %r 

2123. Debouny, Wth. Le Cceur de l'homme, etudes poetiques. Avec nne intny 
duction par Armand LebaUly. Paris, 1864. 8». XV, 259 pp. 

2124. Delvau» Alfr. Les Cytheres parisiennes, hiatoire anecdotique des bals d? 
Paris. Avec 24 eaux-fortea et an frontispice de Fe'Ucien Rops et Emile Therond. 
Paris, 1864. 8°. 285 pp. 1 & 5% 

'2125. Darisoud, Ch.. J. Les Petits crimes. Paris, 1864. 8«. 331 pp. 1 

2126. Deaarbrea, Heree. Sept ans a l'Opera, Souvenirs anecdotiques d'ün Beert 
taire particulier. Paris, 1864. 8°. 255 pp. * 1 Jfy 

2127. Dickens, C Our Mutual Friend. Nr. 1—6. London, 1864. 8°. Jedelfg. 12 

2128. Du Caase, A.. Histoire anecdotiqne de landen theätre en France ; Theätre 
Francais, Opera, Opera-Comique, Vaudeville etc. Tome II. Paris, 1864. 8°. 390 pp 

S. 1868 Nr. 3360. j ^ 20 Tfy 

2129. Enanlt, Etienne- Le lac des cygnes. Daniclle. Ports. 1864. 8°. 307 pp. l 

2130. Erckmann-Cbntrian. Histoire d'nn consent de 1813. Bruxeilts, 1664. S 
310 pp. 1 Slf 5 % 

2231. Farine, C. Jocrisse,' ou les Mesaventures d'un sot. Pa¥is % 1864. 8°. 334 pp. 

20 

2132. FeuiUet de Conches, F.. Causcries d un curieux, varietes d'bistoire et <Tart 
tirees d'un cabinet dautographes et de dessins. Ouvrage enrichi de nombreu 
facsimile. Tome III. Paris, 1864. 8". 572 pp. 2 Jfe 20 &r 

8. 1863 Nr. 2816. 

2133. Feval, F. Annette Laie. Paris, 1864. 8°. 490 pp. 1 ^. 

2134. de Foudraa. Un caprice royal. Paris, 1864. 8°. 322 pp. l & 

2135. Fullerton, Lady G. Too Strange not to be True. 3 vols. London, 1861 
8°. 12jfel8^r 

2136. Gonzales, Em. Les Sabotiere de la foret Noire. Part«, 1864. 8«. 322 pp. 

1 H 

2137. Gouet, Am6d6e. La NoblesBe de nos jourt». Paris, 1864. 8°. 265 pp. 25 fige 

2138. Grant, Jam. Second to None: a Military Romance. 3 vols. London, 1864. 
8». 900 pp. 12 .% 18 Tsg: 

2139. Grimm, Hm. Leben Michelangelo's. 2 dnrehgearb. Anfl. Hannover, 1864. 
Bümpler. 8°. VII, 742 pp. 5 

2140. Gruyer, F.. A.. Raphael et l'antiquite. 2 vol. Paris, 1864. 8°. 956 pp. 5.% 

2141. A Guardian Angel. By Author of ' A Trap to Catch a Sunbeam." 2 voll. 
London, 1864. 8°. 480 pp. 8 12 %r 

2142. Hewitt, D.. C The True Science of Muuic: being a new Exposition of 
the Law s of Melody and Hanno ny. London, 1864. 8°. 14 Sfy 12 y^r 

2143. Heyse, P. Meraner Novellen. (5. Sammlung.) Berlin, 1864. Berts. 8°. V, 
425 pp. • 2 Si£ 

2144. The History of our Lord as exemplified in Works of Art, with tfaat of 
His Types St. John the Baptist, and other Persona of the Old and New Testa- 
ment. Commenced by the Iate Mrs. Jameson, and continued and completed by 
Lady Eastlake. 2 vols. London, 1864. 8°. 870 pp. Mit zahlreichen HoUschn. 

16 %. 24 % 

2145. Hone, Ethel. Rington Priory: a Tale. 3 vols. London, 1864. 8°. 950 pp. 

12 3lf. 18 

2146. The House Among the Hills. London, 1864. 12°. 2 jfc 

2147. Heywood, Hark. Mr. Christopher Katydid (of Gasconia) : a Tale. 2 voll. 
London, 1864. 8°. 660 pp. 8 .% MJfr 
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2 148. Jerrold, Blanchard. The Cbüdren of Lutetia. 2 rols. London, 1864. 8°. 
670 pp. 8 12 llgx 

2149. Xamban^, Ati. Auf fremder Erde. Ein Roman. Mit einem Vorwort 
F. Öentäcker. 3 Bde. Jena, 1864. Costenoble. 8°. 1184 pp. 5 SU 15 %■ 

2150. de Xoek, H. Les Memoire« d'un cabotin. Pari», 1864. 8°. 332 pp. 1 s\. 

2151. de Lamartine, A.. Madame de Serigne. Parti, 1864. 8°. 274 pp. 10 ftyc 

2152. Leighton, Alex. Mysterions Legends of Edinburgh, now for the first time 
told in print. London, 1864. 6°. 270 pp. 4^6 flgt 

21 53. Lingg, Hm. Catilina. Tranerspiel in 5 Acten. München, 1864. Lentner. $• 
III, 276 pp. 1 SU 12 9hK 

2164. Hacdonald, 0. The Portent: a Story of the Inner Vision of the High- 
landers, commonly called the Second Sight. London, 1864. 8°. 298 pp. 4 6 9tyz 

2155. Maurice Dering; or, the Quadrilateral : a Novel. By Author of «Guy 
Livingstone.' 2 vols. London, 1864. 8*. 6O0 pp. 6 SU 

2156. Nation, W.. H.. 0.. Sketches from Life and J Ottings from Books. London, 
1864. 8«. 4^.6% 

2157. Norwid, Cypr. Niewola i Fulminant 1849—1863. 2 rapsody. Leipzig, 1864. 
Brockhaus. 8°. V, 36 pp. 8 figj: 

2168. Prarond, E. Dix niois de Revolution. Sylves politiques et Une revolution 
che» les Macaqucs. Bruxelte», 1864. 12°. 288 pp. 1 fig. 24 Wgx 

2159. Reinsbsrg-Dtiringsfeld, 0. Das Kind im Sprichwort. Leipzig, 1864. Prien. 
8». IV, 107 pp. 10 <?tyr 

2160. Stdlier, Mrs. J.. Con O'Regan; or, Emigrant Life in the New World. New 
York, 1864. 16«. 405 pp. 2 S%. 

2161. Band, 0. Le iMarquis de Villeiner, comedie en quatre actes, en prose. 
2 C edition. Pari», 1864. 8°. 169 pp. 20 Ityx 

2162. 8enior, Haisau W.. Essays on Fiction. London, 1864. 8°. 530 pp. 4 SU 6 
2163 Stein, Our. Die Bundetbrüder. Ein Freimaurer - Roman. 2 Bde. Leipzig, 

1864. Priber. 8». VIII, 537 pp. Z SU 10 f^r 

2164. Touchard-Lafosse. Chronique de IOeil-de-Boeuf. 8 se/ies. Paris, 1864. 8°. 

8 SU 

2165. Uhl, F. Die Theaterprinzessin. Roman. 3 Bde. Wien, 1863—64. Gerold. 
16°. 494 pp. 2 SU 

2166. Veron, Pierre. Maison Amonr et Co. Paris, 1864. 8°. 336 pp. 1 

2167. Vial de Sabligoy, Ali. Essais poetiques, drames et poesies fngitires. Paris, 
1864. 8». VIII, 228 pp. 1 SU 

2168. Walker, C Three Months in an English Monastery: a Personal NarratWe. 
London, 1864. 8°. 312 pp. 2 SU 12 Wgr 

2169. Woranm, Ralph. The Epochs of Painting: a Biographical and Critical 
Essay on Painting and Painters of all Times and many Places. London, 1864. 
8°. 590 pp. 8 Slg. 

2170. Tardley, Bd. Fantastic Stories. London, 1864. 12*. 1 sy. 12 ?fr 

XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

2171. Andre, Ed. Plantes de terre de bruyere. Description, histoire et cnltnre 
des Rhododendrons, Azaleas, Camelias, Bruyeres, Epacris etc., et des principanz 
genres d'arbres, arbustes, arbrisseaux et plantes vivaces de plein air ou de serre 
que Ion cultWe en terre de bruyere. Paris, 1864. 8°. IV, 392 pp. 1 SU 6 ftye 

2172. Annuaire-guide de la metallurgie, publie par A.. Ferrey. l re annee. Paris, 
1864. 8°. 1066 pp. 2 SU 20 

2173. Baumann, 0. Der Kalk, der Kalkzucker, ihr Wirken und Auftreten bei 
der Behandlung der Rüben-Säfte mit Kalk und die verschiedenen in der grossen 
Praxis der Rübenzuckerfabrikation bis jetzt zur Ausübung gekommenen auf der 
Anwendung von Kalk oder Kalk und Kohlensäure beruhenden Rübcnsaft-Reini- 
gungs-Methoden in ihrem Werthe zu einander. Warschau, 1864. [Berlin, Gaertner.J 
8«. VI, 34 pp. 15 Vgr 

2174. Burat, Amedee. Mineralogie appliquee. Description des mineraux employes 
dans les induatries metallurgiques et manufacturieres , dans les constrnctions et 
dans l'ornement. Paris et Liege, 1864. 8°. 476 pp. Mit Holzschn. 3 SU 26 figc 

2175. Chevreul, £.. Des Couleurs et de leurs applications aux arte industriels 
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a raide dea cercles ohromjLtiqaes. Avec 27 pL graveea aur acier et 
couleur par Rene Digeun. Pari», 1864. 4°. 27 pp. 10 j| 

217«. Clark, &. X_ The JExhibited Machinery of 1862: a Cyclopa*ia oi it 
Macniaery represented at the International Kxhibition. London, 1864. 8*. 456 |i 
J/ir Abbiidan. 16 24 ^ 

2177. Demaaet, A.. Guide pratique du construeteur. Maconnerie. Poris, WA 
8». 256 pp. ißt 4<fo«r. 1 so 3^ 

2118. Engineering Facts and Figures for 1863; an Annual Register of Progn* 
in Mechanical Engineering und Constroetioa, London, 1864. 8°. 426 pp. 2 12:^ 

2179. Girard, L» D.. Hydraulique appliquee. Cheinin de fer glissaot , oouw 
systeme de locomotion a propnJaion hydraulique. Part», 1864. 4 tf . VTII, 78 ?? 
iWt« 2V. 6 20 a> 

2180. Goully, AL Calcul de la resiatance den materiaux et sea applicaationf a^ 
oonatruetions et aus machinea, specialement a l'usage de MM. lea eievea de J tu 
imperiale centrale et de MM. lea Ingenieurs, architectea, etc. iWt>, 1864. ; 
158 pp. Mit 3 Taf. 2 4 

2181. Haupt, H*l Military Bridgea; with Suggestion* of Expedient« on C«-| 
struetions for crossing Streama and Chaama, including also Deaigne for Treafi' 
and Truea Bridgea for Military Bailroads. Ntw York, 1864. 8». XVII, 310 p; 
Mit €7 Tab. 12 

2182. Jeigaeaux, P.. Pieciculture et cnlture des eaux. Pari«, 1864. 8*. 2*57 ff 

1 b 9)f 

2188. Lawine, W. Her Majeety'ti Mails; an llistorical and Descriptive JLccoa^ 

of the British Post Office: together with an Appendix. London, 1864. 8 Ä . 35t> p; 

8 j^- 

2184. Kilea. Book of Field Sports and Library of Veterinary Knowledge. 2 vofe- 
Loudon, 1864. 4*. ' 22 S% 

2185. MÜH er, F. Das österreichische Feld- und Gebirga- Artillerie-Material vob 
J. 1863. Mit 2 Taf. Wien, 1864. Gerold. 8°. XII, 256 pp. 1 14 % 

2186. Normend, J.. A.. Memoire sur l'application de l'algebre anx ealeote <*" ' 
batimenta de mer, expose d'une methode nouvelle pour determiner a priori 
elementa prineipaux dea batimenta de mer. Pari», 1864. 8°. 32 pp. Mit 3 Ta 

17 ■ 

2187. Pel, C. X.. ■.. Pontonnierwetenechap. Handleiding voor offteierea 
Infanterie en kavallerie. Met 3 platen. Kampen, 1864. Fol. VIÜ, 364 pp. 1 Stf. 28 Üf 

2188. Firon, F.. P.. J.. Lea systemes de fortification di acutes et compare^ 
BruxtUes, 1864. 8°. 57 pp. 1 H 

2189. Recherche» theoriques et pratiquea sur la formet ion dea epreuves pbote- 
graphiques positives; par Da ranne et Girard. Memoire preaente a rAcade»**' 
deescieneea et a la Societe fran^aise de Photographie. Paris, 1864. 8°. VI, 152 PF 

1 lOffr 

2100. StUlman, P. The Steam Engine Indicator, and the Improved Manometer. 
Steam and Vacuum Gaugea, their Utility and application. New York, 1864. 1*' 
VI, 95 pp. 2 *f 

2191. Tovey, C British and Foreign Spirits: their History, Manufacture, Fr»>- 
perties, etc. London, 1864. 12°. 400 pp. 3 Jlf 

2192. Vogel, C. Du commerce et dea progrea de la puiasance commerciale d< 
l'Angleterre et de la France, au point de vue de l'histoire, de la legislauoa t: 
de la atatistique, d'apree lea sourcea et les donnees officieltee; avec nne intre- 
duetion comprenant un apercu de l'histoire generale du commerce jusqu'a n« 
joura. Tome 1". Paris, 1864. 8°. VIII, 563 pp. 3* 

2193. Wataea, J. The Theory and Practica of the Art of Weaving by HsnJ 
and Power; with Calcnlationa and Tablea, for the Uae of those connected 
the Trade. Philadelphia, 1864. 8«. VIII, 17, 388 pp. Mit Taf. 10 # 

2194. Weitael, A. W.. F.. Handleiding bij het aebieten met draagbare raar- 
2« beraiene uitgave. Breda, 1864. 8«. VIII, 170 pp. Mit 2 To/- 

1 ^ 12 ftf 
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Dieses Verzeichnis* erscheint regelmässig monatlich und ist, gleich den darin 
angezeigten Büchern, direct von F. A. Brockhaus in Leipzig sowie durch aU§ 

Buchhandlungen zu beziehen. 

- I. EncykJopfidle und Literaturwissenschaft. 

2190. Annuario bibliografico italiano, pubblicato per cura del Ministero dell 
Tstru/ione pubblica. (Anno I, 18C3). Ton»;, 1864. 8°. XIII, 384 pp. 2 3%. 

219G. Bartlett, J. Kussell. Bibliograph)' of Rhode Island. A Catalogue of Books 
and other Pnblications rclating to the State of Rhode Island. With Notes, Histo- 
Tical, Biographical , and Critieal. Printcd by order of the General Assenibly. 
Frovidence, 18C4. 8°. 287 pp. 3 

2197. Borghesi, Bm. Oeuvres completes, publiees par les ordres et anx frais de 
S. M. l'empercur Napoleon III. Tome II. Oeuvres numismatiques. II. Tome III. 
Oeuvres epigraphiques. I. Pari*, 18G4. 4°. 560 u. i>53 pp. Mit Tu/. 

8. 1862 Nr. 1M9. 

2198. Brauet, Ott. Fantaisies bibliograpliiques. Paris, 18G3. 12°. 316 pp. 

2 Sfy 10 y^r 

2199. de Cheanel, comte. Dictionnaire des armees de terre et de mer, encyclo- 
p£die militairc et maritime. Illustre dans le texte de plus de 1200 gravures au 
trait, representnnt les costumes de tous les corps des armees de terre et de mer, 
les armes, armures, engins de guerre, depuis les cpoqncs les plii3 reculees jusqn'a 
nos jours, chez les dift'erents peuples. les vaisseaux anciens et modernes. Dessines 
d'apres les doenments les plus authentiqnes et sur les modele« les plus estimes, 
par Jul. Duraux, et eontennnt diverses caites geographiques et planches. 2 partics. 
Paris, 1864. 8°. 1320 pp. 10 % 20 %r 

2200. Essai d'un dictionnaire des ouvrages anonymes et Pseudonymes publies 
en Belgtque au XIX* siecle et principalement depuis 1830, par un Mcmbre do 
la Societe des Bibliophiles beiges. 1"* livr. A — F. Hmxeiles, 1864. 8°. 130 pp. 

1 fy. 5 

2201. Faccio, D.. Tre saggi di varie argomento bibliografico. Paida-a, 1864. 
8«. 1 .% 

2202. Geschichte der Wissenschaften in Deutschland. Neuere Zeit. (In 24 Bdn.) 
Bd. I. II. München, 1864. Literar.-arti*t. Anstalt. 8°. XVI, 667 u. XVI, 703 pp. 

Subscr.- Preis 4 jfr 18 %r 

Inhalt: I. Geacliichtc des allgemeinen Staatsrechts uud der Politik seit dem lf>. Jahrb.. Iii.« <ur 
G^eawtrt. Von J.. C. Blcxtschli. 8ulwcr.-Pr. i^-Sfiar; Ladenpr. 'J J4 jVbr — II. Geschichte 
der Mineralogie. Von I6M» -1860. Von Fb. v. Kobbll. Mit 50 Holurhn. u. 1 Itth. Tnf. 8ub.tcr.-Pr. 
2.W. 12 Ladenpr. 3«^'. \0itgx 

2203. Guibal, 0.. Lc Poeme de la Croisade contre les Albigeois, ou TEpopee natio- 
nale de la France du sud au XIII C siecle. Etüde historique et litterairc. Toulouse, 
1863. 8°. 620 pp. 

2204. Hirth, 0. Pas gesammte Turnwesen. Ein Lesebuch für deutsohe Turner, 
enthaltend gegen 100 abgeschlossene Mustcrdarstellungcn von den vorzüglichsten 
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älteren und neueren Turnschriftetellern. (In 6—8 Lfgn.) 1. Lfg. Leiprig 9 IS-, 
Keil. 8«. 96 pp. Mit 1 Holzschntaf. 7 V, 

2205. Johnton, 8m. Live» of the most Eminent English Poets, with Cnj ■ 
Observation« on their Works. Vol. I. London, 1864. 18°. 420 pp. 1 ^. 1? » 

2206. Kebbel, T.. E.. Essava upon History and Politics. London, 1S64 1\ 
408 pp. 2 3%. 24 & 

Inhalt: Lord alaraiilay , Populär History, Thoroa* Carlyle, Bolingbroke. Pitt, Burke, *k*t-r. 
vlllos, Canifug. Sir Rob«rt Peel. Mr. Gladatonc, Mr. Disraeti, Political Memofrs, Poetry, «te. 

2207. Lamenais. — Correspondance, Oeuvres posthumes de F. Lamenais, put-b- 
selon le voeu de l'auteur, par E.. [>.. Forgnes. Nouvelle edition. 2 vol. /V 
1864. 8«. 1031 pp. 2 S^. 10 * 

2208. Legrelle, A.. Holberg considere comme imitatenr de Moliere. These y 
sentee a la Faculte des lettre» de Paris. Paris, 1864. 8°. VIII, 382 pp. i >_ 

2209. Leo, BL. Nominalistische Gedankenspäne, Reden und Aufsätze. Halle, 15'- 
Anton. 8°. III, 130 pp. 51 

2210. Martini, Ft Pergamcne, codici e fogli cartacei di Arborea raecolti <■■ 
illnstrati. Dispensa 1—2. Cagliari, 1864. 4°. Preis für 5 Abth. 7 Sfy Vjk 

2211. Moser, Sm. Goethe's zweiter Faust, oder der geöffnete Walpurgis«» i 
Mit Goethe's wohlgetroffenem Bildnisse. WtMembourg , 1864. 16°. XVI, 240 p 

2212. Öfversigt af Finska VetenscAps-Societetens Förhandlingar. V. 1857 — 15>u 
Med en planche. Helsingj'ors, 1863. 8°. 297 pp. 20 ^ 

8. lStfy Nr. 16. 

2213. Rötscher, H. Thdr. Dramaturgische und ästhetische Abhandlungen, fr 
sammelt und hrsg. v. EmtUe\Schröder. Leipzig, 1864. 0. Wigand. 8°. VII, 192 jr ( 

25^* 

2214. Schadow, Of. Ueber einige in den Propyläen abgedruckte Sätze Goethe 
die Ausübung der Kunst in Berlin betr. Nachtrag zu Gottfried Schadow Aufgr- 
und Briefe, zur 100jährigen Feier seiner Geburt hrsg. Düsseldorf, 1864. Buddm. 
8»». 19 pp. bfy 

2215. Wiedemann. Encyclopädisches Hand-Lexicon. Berlin, 1864. Acadrm. 

8°. VIII, 668 pp. 2 4 

2216. Wolf, Fd. Ueber einige altfranzösische Doctrinen und Allegorien von d< 
Minne nach Handschriften der k. k. Hofbibliothek. [Abgedr. aus den Denkschriften 
der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 4°. 60 pp. 25 9? 

II. Theologie and Philosophie. 

2217. H ctYta xai oucoupcvuci) ev ^PXwpcvita ouvoSo?. Ata Movaxorj BmÄotrt>cT r 
Pta/it), 1864. 80. VI, 562 pp. 3 % 

2218. Barbier, H.. Oeuvres posthumes. Kntreticns sur la m orale evangeliq* - - 
Avec une notice biographique et portrait. Paris, 1864. 12°. XLIII, 254 pp 

1 

2219. Baur, Fd. Ch. Vorlesungen über neutcstamentliche Theologie. Hrsg. v - 
Fd. F. Baur. Leipzig, 1864. Eues. 8°. X, 407 pp. 2£) 

2220. Bayerle, B.. 0.. Die Kirchen- und lleiligengoschichte des Mittelalters und 
der neuern Zeit, oder: die katholische Kirche in ihrem Kampfe mit der welt- 
lichen Macht und mit der grossen Glaubensspaltung. [Fortsetzung und Schiusa «1« 
Werkes: Das christliche Alterthum.] Berlin, 1864. Moeser. 8°. 1186 pp. 6^7^Ü^ 

2221. Beck, C. Christliche Dogmengeschichte bis auf die neueste Gegenwart in 
gedrängter Uebersicht als Handbuch zum Selbstunterricht. 2. durchaus omge*^- 
und erweiterte Aufl. Tübingen, -1864. Oslander. 8°. XXII, 501 pp. 1 jfe 27 Vf 

2222. Birks, T.. B.. The Exodus of Israel; its Dii'ficulties Explaineu and » Li 
Truth Contirmed; with a Reply to recent Objections. New edition. London, 1S64. 
12°. 356 pp. 1 jfc 

2223. Bisouard, Jos. Des Rapports de l'homme avec le demoti, essal historiqu' 
et philosophiqnc. Tome V. Paris, 1864. 8°. 708 pp. 1 Jfa 25^ 

8. oben Nr. 885. 

2224. Brown, D. A Commcntary, Critical, Experimental and Practica! on thr 
Four Gospels. Philadelphia, 1864. 8°. XLV, 486 pp. 8 3k. 15 f& 

2225. Das Buch Ochlah W'ochlah [Massora]. Hrsg., ubersetzt und mit erläat- 
Anmerkungen versehen nach einer, soweit bekannt, einzigen, in der kaiserl. Bi- 
bliothek zu Paris befindlichen Handschrift v. S.. Frensdorf. Hannover, 1864. Htda*. 
4». XVIII, 259 pp. 2 Sk. 20 itf 
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i. Büchner, L. Natur und Geist. Gespräche zweier Freunde über den Ma- 
mus und über die real-philosophischen Fragen der Gegenwart. In allge- 
rständlicher Form. 2. verb. Aufl. Hamm, 1865. Grote. 8°. VII, 302 pp. 1 ^ 
*. Des Mousseaux, Gougenot. La Magie au XIX e siecle, ses agents, ses verites, 
-nsonges; precedß de quelques lettres adressees ä l'auteur. Nouvelle edition 
corrigee, augmentee. Paris, 1864. 8°. XXXII, 408 pp. 2 
>. Dnroy de Brnignac, Alb. Satan et la Magie de nos jours. R^flexions prati- 
ur )e magnetisme, le spiritisme et la magie. Paris, 1864. 8°. XI, 218 pp. 

1^5%. 

>- Evangeliarium Hierosolymitanum ex codice Vaticano Palaestino depronip- 
idit, latine vertit, prolegomenis ac glossario adornavit comes Franc. Mims- 
Erizzo. Tomas I. Veronae, 1861. [Turin, Loescher.J 4°. 581 pp. 20 
). Fairbairn, W.. P.. The Imperial ßible Dictionary : Historical, Biographical, 
iphical and Doctrinal, including the Natural History, Antiquities, Manners, 
ns, and Religious Rites and Ceremonies mentioned in the Scriptures, and 
count of the severäl Books of the Old and New Testaments. Vol. I. Lon- 
864. 8°. 1016 pp. 13 18 %• 

1. Friedrieh, E. F. Beiträge zur Förderung der Logik, Noetik und Wissen- 
sichre. 1. Bd. Leipzig, 1864. Bruckhaus. 8°. VI, 481 pp. 2 Sfy 20 9iae 

2. GoldBchmidt, P. De liga evangelica anni 1625. Herlin, 1864. Mittler Sf Sohn. 
C, 97 pp. 12 %r 

3. Gratry, A.. La Connaissance de Dieu. 7 C edition. 2 vol. Paris, 1864. 8 Ü . 
p. 4 % 

4. Guizot. Betrachtungen über das Wesen der christlichen Religion. Be- 
?t und in deutscher Sprache hrsg. v. Ose. Wendel, Leipzig, 1864. G. Wigand. 
X, 224 pp. 1 Sfy 7% 

5. Guizot, Meditations sur Tessence de la religion chretienne. Leipzig, 1864. 
haus' Sort. 8». XXVIII, 384 pp. 1 ifc 10 

6. Hahn-Hahn, Ida, Gräfin. Ben -David, ein Phantasiegemälde v. Jb. Renan. 
1864. Kirchheim. 16". 60 pp. 5 ffa: 

7. Xahnis, K. F. A. Die lutherische Dogmatik historisch-genetisch dargestellt. 
1. Der Kirchenglaube. Leipzia, 1864. Dör/ßing $ Franke. 8°. XVIII, 626 pp. 
1861 Nr. 2S78. • 3 jfy. 

8. Kita, Arn. Seyn und Sollen. Abriss einer philosophischen Einleitung in 
tten- und Rechtsgesetz. Frankfurt a. M., 1864. Hermann. 8°. IV, 125 pp. 20 ffa 

9. Labanea, B.. Deila filosofia razionale. Lezioni. Vol. I. Propedeutica. Firenze t 
120. vill, 395 pp. 1 3fy. 2% flgr 

0. Langhans, E. F. Pietismus und Christenthum im Spiegel der äusseren 
.n. I. Thl. Der Pietismus. Leipzig, 1864. O. Wigand. 8°. IV, 464 pp. 2^10 %r 

1. Lehman«, J.. B.. Spinoza. Sein Lebensbild und seine Philosophie. Inau- 
Dissertation. Würzburg, 1864. Stuber. 8°. VII, 127 pp. 26 9tyr 

2. Lerallois, JuL La Ptete au XIX e siecle. Paris, 1864. XII, 381 pp. 1 

3. Mahon de Monaghan, Eug. L'eglise, la reforme, la philosophie et le so- 
ne au point de vue de la civilisation moderne. Luxembourg, 1864. Brück. 
133 pp. 28 

4. Mehring, O.. Die philosophisch -kritischen Grundsätze der Selbstvoraus- 
ng oder die Religionsphilosophie. Stuttgart, 1864. Belser. 8«. VIII, 558 pp. 

1 18 

5. Meyer, H..A..W.. Kommentar über das Nene Testament. Erste Lieferungsaus- 
(In56Lfgn.) I.Lfg. Gottingen, 1864. VandenhoeckSf Huprecht. 8°. 128 pp. 10 

16. Molinari, Vine. La filosofia e la vita di Alfonso Testa, filosofo piacentino. 
a, 1864. 8°. 140 pp. 16 %> 

17. Pecaut, F.. De l'avenir du theisme chretien considere comme religion. 
, 1864. 8«. 223 pp. 15 %r 

18. Peregrinatores medii «vi quatuor: Burchardus de Monte Sion, Riccoldns 
onte Crucis, Odoricus de foro Julii, Wilbrandus de Oldenborg, quorum dnos 
primum edidit, duos ad fidem librorum mscr. recensuit J.. C M.. Laurent, 
ig, 1864. Htnrichs. 4°. VIII, 199 pp. 4 fy. 24 figK 

19. Pitra, J. Bpt. Juris ecclesiastici graecorum historia et monumenta jussu 
X. Pont. Max. Tomus I. A primo P. C. N. ad VI saeculum. Romae, 1864. 
-LVI, 686 pp. 12 M 
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2250. Fohlmann, Ant. Sancti Ephraemi Syrt commcntariorum in sacram scripter 
textus in codieibus vaticanis ruanuscriptus et in editione roniana impresso». L 
mentatio critica. Part. 2. Braunsbera, 1864. Peter. 8°. IV, p. 37—76. U < 

Sellins«. - 8. 18f,2 Nr. 880. 

2251. Renan, E. Etudes d'histoire religieuse. 7'" Edition, revue et corrigee. 
1804. 8<>. XXIII, 438 pp. I 

2252. Eiviere, Armand. I/Kglise et l'esclavage. Pari«, 1864. 8°. XI, 546 pp. i ■< 

2253. Schenkel, Dn. Das Charakterbild Jesu. Ein biblischer Versuch. 3. .V., 
Wiesbaden, 1864. Kreidet. 8°. VIII, 283 pp. I ,.J 

2254. Schmaler, J.. E.. Welches ist die Lehre des athanasiani&chen Symbol;-] 
von der dritten Person in der Gottheit und wie wurde sie von wendischen Ti ! 
logen sprachlich aufgefasst? Eine historisch -philologische Dissertation. Vor* 
geschickt ist eine Abhandlung über die Einführung des Christenthuuis unter > 
Wenden, sowie über die wendische Sprache und Orthographie. (In deutscher t» 
w endischer Sprache.) Bautzen, 1864. Schmaler Sr Pech. 4°. 18 pp. 7 

2255. Scrivener, F. Hezae Codex Cantabrigiensis; being an exaet copy h 
diuary type of the celebrated Uncial Graeco-Latin Manuscript of the Foux Gosp 
and Acts of the Apostels, written early in the B th Century, and prosented u» -:■ 
University of Cambridge by Theodore Beza, A. D. 1581. Editcd, with a Criu 
Introduction, Annotations, and Facsimiles. London, 1864. 8°. 10 12 t/ 

2256. Shedden, T.. The Elements of Logic. London, 1864. 12°. 276 pp. SA 

2257. Stöckl, Alb. Geschichte der Philosophie des Mittelalters. (In 3 Bdn.) I. E-' 
Periode der Entstehung und allmähligen Ausbildung der Scholastik. 3t<iiuz, \^ 
Kirchkeim. 8°. XX, 431 pp. 1 ^g. 22 ^ 

2258. Ueberweg, F. Grundriss der Geschichte der Philosophie von Thale* 
auf die Gegenwart. II. Tbl. 1. Abth. A. u. d. T.: Grundriss der Geaehichte d ' 
Philosophie der patriotischen Zeit. Berlin, 1864. Mittler $ Sohn. 8°. VII, 101 p { 

S. 186J Nr. m. 20 i$ 

2250. Voten, Ch. Hm. Das Christenthum und die Einsprüche seiner Gegner \ 
Eine Apologetik für jeden Gebildeten. Frfiburg im Hr., 18G4. Herdtr. 8°. XI. 
775 pp. 2.* 

2260. Ziethe, W.. Das Leben Jesu, für das deutsche Volk bearb. (In ca 12Hfui 
1.— 5. Hft. Berlin, 1864. Fünf hausen. 8°. p. 1—320. Jedes H/U 6 *yr 

III. Krzlehungswissengchaft. 

2261. de Beaufort, M n ". Leprince. Ce qn'unc femme doit etre. Reflexions m: 

l education. Wien, 1864. Czrrmak. 16°. VIII, 56 pp. 9 $r 

2262. Haut«, J. F. Geschichte der Universität Heidelberg. Nach handschriftlich^ 
Quellen nebst den wichtigsten Urkunden, nach dessen Todo hrsg. und mit eit^ 
Vorrede, der Lebcn*geschichte des Verfassers und einem alphabetischen Person«* 
und Sachregister versehen von A\ Alx. v. Heichlin-Meldeqg. 0. — 14. Lfg. J/<»<^ 
heim, 1864. Schneider. 8°. II. Bd. XVI pp. u. p. 81—507. Jede Lfy. 10 Är 

8chlus8. - 8. 1863 Nr. 2425. 

IV. Rechts- und Staatsit Usenschaft. 

2263. About, Edm. Le Progrcs. 2 e edition. Paris, 1864. 8°. 445 pp. 1 &g. 5 % 

2264. Bahr, 0.. Der Rechtsstaat. Eine publicistische Skizze. Böttingen, \U* 
Wigand. 8°. VI, 194 pp. 1 

2265. Berger, JL K.. Ueber die Todesstrafe. Wien, 1864. Man:. 8<\ 32 pp. 10 $p 

2266. Bonnet, Jul. Mes Souvenirs du barreau depuis 1804. Parin, 1864. 
VI, 430 pp. 1 20 $r 

2267. de Boom, Cornel. Une Solution politique et sociale. Confcdcration, oV- 
centralisation, Emigration. Paris, 1864. 8°. 283 pp. 

2268. v. Campe, F.. A.. Die Lehre von den Landständen nach gemeinem deut- 
schen Staatsrechte. 2. völlig umgearb. Aufl. Lemgo if Detmold, 1864. Meyer. b». 
X, 518 pp. 2^. 

2269. Castagnary. Les libres Propos. Parin, 1864. 8°. 364 pp. 1^5 Up 

2270. Cotelle. Legislation francaise des chemins do fer. Situation generale des 
chemins de fer et do la telegraphie electrique du globe. Legislation. 1 * et exploi- 
tations coiuparees. Traitc theorique et pratique etc. Pari», 1864. 8°. CXV, 516 pp. 

3^ 
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2271. Cxartorytki, Ad. Essai sur la diplomatie. Paris, 18G4. 8°. 336 pp. 
i 2272. Dollmann, C. F.. System des bayerischen Strafproccssrechtes. 1. Abth. 
Oi«s Strafgerichtsverfassung und die allgemeinen Grundsätze des Strafverfahrens. 
Erlangen, 1864. Palm if Enke. 8». VIII, 144 pp. 24 %r 

2273. Gengel, F.. Aphorismen über demokratisches Staatsrecht. Bern, 1864. 
Jent Reinert. 8*. IV, 78 pp. 12 flge 

2274. Glaser, Jul. Zur Juryfrage. Wien, 1864. Manz. 8°. 70 pp. 16 %r 

2275. Ooblet d'Alriella. Memoires historiques. Dix-huit mois de politiquo et de 
negociations ae rattachant a la premiere atteinte portee aux traites de 1815. 
Tome I er . Bruxetles, 1864. 8°. 458 pp. 2 Sfg. 

2276. Guerry, A.. IL. Statistique morale de l'Angleterre comparee avec la sta- 
tistique morale de la France, d'apres les comptes de la justice criminelle en Angle- 
torro et en France, etc. Atlas, carte« et constructions graphiques representant 
les resultats generaux des tableaux numeriques , avec une introductiou coutenant 
l'histoire de l'applicaüon de« nombres anx sciences morales. Introduction. Parin, 
1864. Fol. 77 pp. 

2277. Hedemana, Hx. Lp. Ueber den Erwerb und Schutz der Servituten nach 
römischem Recht, mit besonderer Berücksichtigung der qnasi possessio und longa 
quasi possessio. Berlin, 1864. Weber tf Co. 8°. IV, 212 pp. 1 tffr 

2278. Koeppen, C. F- A.. System des heutigen römischen Erbrechts. 2. Lfg. 
Jena, 1864. Mauke. 8«. VIII pp. u. p. 249—448. 1 j} f 

8. 184**2 Nr. 2201. 

2279. de Lamartine, Alph. La France parlementaire (1834 — 1851). Oeuvres 
oratoires et eorits politiques; precedees d'une etude sur la vie et les ouvragcs 
de Lamartine, par L. Illbach. V* serie. 1834 — 1840. Tomcs I — II. Paris, 
1864. 8». CIV, 806 pp. 4 

2280. Landeau, Ul.. L'Intendance militaire en Italic. Campagne de 1859. Paris y 
1864. 8». 71 pp. 1^5% 

2281. de Martens, G.. F.. Precis du droit dos gcns moderne de l'Europe; aug- 
mente des notes de Pinheiro-Ferreira, precede d'une introdnction et rompletc par 
l'exposition des doctrines des publicistes content porains et suivi d'une bibliographie 
raisonnee du droit des gens; par CA. Verge. 2° edition, enrichie de nouvelles 
notes et miso au courant des evenements contemporains. 2 vol. Paris, 1864. 8°. 
LV, 903 pp. 4 20 %r 

2282. de Montalivet, comte. Rien ! Dix-huit annees de gonvernement parlementaire. 
Paris, 1864. 8". 267 pp. 1 

2283. Nissen, Adph. Der Entwurf einer deutschen Civilprocessordnung in Ver- 
gloichung mit dem sächsischen. Leipzig, 1864. Fues. 8°. IV, 242 pp. 1 &fy 

2284. Le Play, F.. La Reforme sociale en France, deduitc de l'observation com- 
paree des peuples europeens. 2 vol. Paris, 1864. XII, 920 pp. 4 Mg. 

2285. Das eonstitutionelle Princip, seine geschichtliche Entwickelung und seine 
Wechselwirkungen mit den politischen und socialen Verhältnissen der Staaten 
uud Völker. Hfsg. v. A. v. Haxthausen. 2 Thle. Leipzig, 1864. Brockhaus. 8°. 
XVIII, 296 u. IV, 380 pp. Jeder Tbl. \ \b 9tgg 

Inhalt: I. Die Repräsentativ- Verfassungen mit Volkawahlen. P*rne«stellt und geschichtlich ent- 
wickelt im Zusammenhang mit den politischen und socialen Zustanden der Völker t. K. Rikdkkmakn. 
— II. Vier Abhandlungen iib«r das coostitutiotielle Princip voa Jos. Hbli>, Rt»r. «Mi ist, ü. Waitz, 

W. KoelOARTBM. 

228P. The Industrial and Financial Resources of the United States of America, 
as developed by Official Federal and State Retnrns: aecompanied bv a new 
Statistical Map. With an Appendix. New York, 1864. 8°. VI, 312 pp. 6 

2287. Reybaud, L. Etudes sur les reformateurs ou socialistes modernes. l rc partie. 
Saint-Simon. Charles Fourier. Robert Owen. Auguste Comte et la philo6ophic 
positive. 2 r partie. La Societe et le socialisme moderne. Les Communistes. Les 
Cbartistes. Les Utilitaires. Les Humanitaires. Les Mormons. 7 e edition, precedee 
d'aue prefaee, du rapport de M. Jag. Paris, 1864. 8«. IV, 476 u. 459 pp. 5 

2288. Röder, X. 0.. A.. Besserungsstrafe und Besserungsstrafanstalten als Rechts- 
forderung. Eine Berufung an den gesunden Sinn des deutschen Volks. Leipzig, 
1864. C. F. Winter. 8°. X, 202 pp. 24 ityr 

2289. TMtroelia, H.. De l'autorite et de la liberte. Paris, 1863. 8». XIII, 205 pp. 

1 fy. 10 %r 

2290. Zacharia, H. Alb. Das Eigemhumsrecht am deutschen Kammergut. Gegen 
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A. L. Reyschcr, die Rechte des Staate an den Domänen etc. Leipzig 1863. Güt- 
tingen, 1864. Dieter ick. 8°. 110 pp. 12 #£sr / 

2291. Zbiehman, Jos- Das Eherecht der orientalischen Kirche. Wien, 1864. 
Braumidier. 8°. XVI, 826 pp. 6 J% 

V. Mathematik and Naturwissenschaften. 

2292. Antinori, Oratio. Catalogo di una collezione d'uccelli fatta nell* ioterno 
dell' Africa centrale nord dal maggio 1859 al luglio 1861. Milano, 1864. 8°. 2 .% 

2293. Arboretum Muscaviense. Ueber die Entstehung nnd Anlage des Arboretum 
St. k. Höh. des Prinzen Friedrich der Niederlande zu Muskau, nebst einem be- 
schreibenden Verzeichni6s der eämmtlichen, in demselben cultivtrten Holzarten. 
Ein Beitrag zur Dendrologie der deutschen Gärten. Von E. Petzold u. O. Kirchner. 
Mit 1 color. Plane des Arboretum zu Muskau. Gotha, 1864. Opetz. 8°. VII, 830 pp. 

5 <ty. 20 %r 

2294. Bauer, Alz. Lehrbuch der technisch-chemischen Untersuchungen rar Han 
dels-Akademien, Real- und Gewerbeschulen, Techniker, Fabrikanten etc. Mit in 
den Text gedr. Holzschn. Wien, 1864. Braumüller. 8°. 304 pp. 2 jty 

2295. Beschreibung der im Grossherzogthum Luxemburg vorkommendenOrchideen. 
Luxemburg, 1864. Bück. 8°. 22 pp. 6 figc 

2296. Bidrag tili Finlands Naturkännedom, Etnografi och Statistik, utgifna af 
Finska Vetenskaps-Societeten. 8., 9., 10., 11. Haftet. Helsingfor», 1863—64, 8 f . 
V, 104, 36 u, IV, 363 pp. 1 Slg. 28 %r 

Inhalt: fi. Krstes Verzeichnis der in Finnland und LappUnd bisher ge fanden«» Spinnen, 
Arancae, von Ai.x. v. Nordmakm. Bidrag tili Kannedomen otn laudasbildnlngeo i Finland af Amd. 
Fd. Thokemk Höjmatiilngnr anatallda i norra deleu af Aland Somuaren 1W3 af A.. Mober©. Mit 
1 Karte. lOäfcr — 9. Förteckning och Afblldningar af Fiuaka Fornlemniugar af H.. J.. Holh»ero. 
Hit 20 Taf. 20/^ - 10. H. Materialier tili «Iredaude af Finlauda Statistik af Geb. Rsm. 1. Kno- 
pio Lau. 28fltor 

8. 1861 Nr. 2090. 

2297. Bureau, Ed. Monographie des Bignouiacees , ou Histoire generale et par- 
ticuliere des plante» qui composent cet ordre naturel. Ouvrage aecompagn e de 
planches dessinecs par Faguet, et gravees sur cuiTre. l re partie. Pari«, 1864. i*. 
250 pp. 10 Jfy 

2298. Cantoni, G.. Compendio di elettrologia sui fenomeni elettrici e magnetici. 
Milano, 1864. 12°. 1^ 

2299. Caratti, Y.. Prodroroo della Bora toscana. Fireme, 1864. 8°. 8 S%. 7'/, ftyr 

2300. Celle, H. Sulla questione quäle via da preferirsi se il dinamismo del 
Tommasini ovvero l'organismo del Bufalini. Osservazioni comparative. Fireme, 
1864. 16«. 1 ^. 

2301. Clement, Ch. Apercu general de la Constitution geologique et de la richesse 
mineralc du Luxenibourg; etendue, natnre, composition et usage des giles ferriferes 
de la partie meridionale de cette eontree, atec la description, la distinetion et la 
determmation de la teneur et de la composition de tous leg rainerais de fer 
emploves dans l'industric, avec 7 planches. Luxembourg, 1864. Brück. 8°. XJ, 
151 pp. * 2 

2302. de Colnet-d'Huart. Nouvelle theorie mathematique de la chaleur et de 
l'electricite. l re partie. Determination de la relation qui existe entre la chaleur 
ravonnante, la chaleur de conductibilite et l'electricite. Luxembourg, 1864. Bruck. 
8 Ü ! VIII, 142 pp. Mit 1 Stcintaf. 1 

2303. Corvisart, Lucien. Collection de memoire» sur une fouetion peu connue du 
pancreas. La digestion des alimeuts azotes. Paris, 1864. 8°. 243 pp. 1 15 Pgt 

2304. Cox, E.. W.. Our Common Insects: First Steps to Entomology. London, 
1864. 12". 126 pp. Mit Illustr. 1 ^ 

2305. Czyraiinski, Emil. Neue chemische Theorie durchgeführt durch alle un- 
organischen Verbindungen in allgemeinen Formeln. Krakau, 1864. [Wien, Seidel ff 
Snhn.J 8°. 28 pp. 10 

2306. Czyrniaaski, Emil. Theorie der chemischen Verbindungen anf der rotireuden 
Bewegung der Atome basirt. Krakau, 1863. [Wien, Seidel Sf Sohn.] 8°. 54 pp. 10 flgc 

2307. Csyrniänslü, Emil. Dasselbe. [Auf organische Verbindungen angewandt ] 
Krakau, 1863. [Wien, Seidel Sf So/m. ] 8°. 64 pp. 10%: 
t? 2308. Dove, H.. W.. Die Mouats- und J ah resisot nennen in der Polarprojection 
nebst Darstellung ungewöhnlicher Winter durch thermische Isametralen. Mit 20 
Karten. Berlin, 1864. />. Reimer. Fol. 6 pp. 2 20 ftyr 
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2309. Elliot, Du. Giraud. A Monograph of thc Tetraoninae ; or, Family of the 
Grouae. Part I. II. AV.r York, 1864. Fol. Mit V2 eohr. Taf. Jeder TM. 20 fy. 

2310. Fick, Adf. Untersuchungen über elektrische Nervenreizung. Mit 26 Holz- 
schnitten. Braunschweig, 1864. Vievceg Sf Sohn. 4°. V, 51 pp. 1 &£. 15 %r 

2311. Figaier, L. La Terre et les Mers, ou Description pbysique du globe. 
Ouvrage contenaut 120 vignettes par K.. Girardet, Lebnton etc.; et 20 carte» de 
geographie phyaique. 2 e edition, revue et augmentec. Pari*, 1864. 8°. VIII, 562 pp. 

3 SU 10 fty* 

2312. Friedlowsky, A~ Beitrag zur Kenntniss der Uemmungsbilduugen des Harn - 
und Geschlecbtaapparates bei Wiederkäuern. Mit 3 Abbildgn. [Abdr. aus den 
Sitzungsberichten d.k. Akademie der Wissenschaften.] lfVen,1864. Gerold. 8°. 5pp. 'iVgr 

2313. Gauss. — Theorie du mouvement des corps Celestes parcourant des sectious 
coniques autour du soleil. Traduction du Theoria Motus de Gaus«, suivi de notes 
par Edm. Dubois. Pari», 1864. 8°. XX, 380 pp. Mit 3 Taf. 5 

2314. Grindon, Leo H.. British and Garden Botany, consisting of dcscriptions 
of the Flowering Plante, Ferns and Trees indigenous to Great Britain, with No- 
ticea of all Planta commonly cultivated in this country for use and ornament, 
preceded by an Introduction to Structural and Physiologie«! Botany; with numerous 
Illustration«. London, 1864. 8°. 870 pp. 4 .% 24 fty 

2315. Gube, Lebr. F. Hie Ergebnisse der Verdunstung und des Niederschlages 
nach Messungen an neuen, zum Theil registrirenden Instrumenten auf der königl. 
meteorologischen Station Zechen bei Guhrati. Mit einem Vorworte von ftove 
nebst den Zeichnungen der Instrumente und 2 Taf. graph. Darstellungen. Berlin, 
1864. G. F. 0. Mut/er. 8°. III, 51 pp. 25 %• 

2316. Hartwig, G. Gott in der Natur oder die Einheit der Schöpfung. Eine 
Darstellung für Gebildete aller Stände. Mit iu den Text gedr. Abbildgn. Wies- 
baden, 1864. Kreidet. 8». XII, 475 pp. 2 fy. 12 ity 

2317. Hesse, Eug. Memoire sur les prauizes et les ancecs, et sur les moyens 
curieux a l'aide desquels certains crustaces parasites assurent la conservation de 
leur espece; avec 5 planches gravees et coloriees, dessinees d'apres nature. Paris, 
1864. 4». 83. pp. 

2318. de Humboldt, Alx. Volcau des Cordilleres de Quito rtduMexique; pour 
servir aux Oeuvres de Humboldt et specialcmeut aux Melanges de geologie et 
de phjstque generale. Nouvelle editlon. Paris, 1864. 4°. 16 pp. Mit V2 Taf. 3 &g. 

2319. Jacquinet, H.. Tableau du monde physique, ou Excursions a travers la 
science. Paris, 1864. 8°. 303 pp. 1 5 figx 

2320. v. Jäger, G. Ueber die Wirkungen des Arseniks auf Pflanzen im Zu- 
sammenhange mit Physiologie, Landwirtschaft und Medicinalpolizei. Stuttgart, 
1864. Schweizerbart. 8°. VIII, 116 pp. 22%- 

2321. Ignotus. Petit trnite de la machine humaine ou rudiments de la science 
de l'homme physique. Bruxelle*, 1864. 12» 298 pp. Mit Hohsckn. \ b flgx 

2322. Klenclt£ EL. Die physische Lebenskunnt oder praktische Anwendung der 
Naturwissenschaften auf Förderung des persönlichen Daseins. Ein Familienbuch. 
Leipzig, 1864. Kummer. 8°. VII, 452 pp. 1 ife 15 ftge 

2323. Xölliker, A.. Ueber die Darwinsche Schöpfungstheoric. Ein am 13. Febr. 
1864 in der physisch -medicinischen Gesellschaft von Würzhnrg gehaltener Vor- 
trag. Leipzig, 1864. Engelmann. 8°. 15 pp. 3 9/gr 

2324. Le Bourg de ftpine, A.. Elements d'algebre, degages des difncultes ordi- 
naires, et specialement a l'usage des personnes qui, privees des explications d'uu 
professeur, vculent etudier seules cette science. 2 vol. Paris, 1864. 8°. XXIV, 
923 pp. 3 10 Ifa 

2325. Le Jolis. A, Liste des algucs marines de Cherbourg. Pari«, 1864. 8». 
168 pp. Mit 6 Taf. 

2326. Lendy. A Practical Course of Military Surveying, including tbc Principles 
of Topographical Drawing. London, 1864. 8°. 10 ty. 

2327. Meyer, Lotbar. Die modernen Theorien der Chemie und ihre Bedeutung für 
die chemische Statik. Breslau, 1864. Maruschke if Berendt. 8°. VI, 148 pp. 22'/, figg 

2328. Moret, M.. F.. Le Binome de Newton interprete et demontre pour uu cx- 
posant quelconque d'ane maniere a la fois rigoureusc et elementaire, au moyen 
dune nouvelle theorie des »eries infinies. Paris, 1864. 8°. V, 40 pp. 20 'ifa 

2329. Moshammer, X.. Centralprojection der Linien zweiter Ordnung. Mit 1 Taf. 
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[Abdr. aus den Sitzungsberichteri der k. Akademie der Wissenschaften.] WY 
1864. Gerold. 8°. 32 pp. 9 %] 

2330. Möller, J. Lehrbuch der Physik und Meteorologie. Th eil weise na 
Pouillet'a Lehrbuch der Physik selbständig bearbeitet. 6. umgearb. und vern 
Aufl. f Mit 1724 in den Text gedr. Holzst., 15 Stahlst, u. 1 Photogr. 2 Bde 
Braunschweig, 1862—64. Vieueg $ Sohn. 8«. XXI, 934 u. XV, 910 pp. 9 

2331. Neumann, C. Theorie der Elektricitäts- und Wärme- Vertheilung in eines 
Ringe. Halle, 1864. Buchh. d. Waisenhauses. 8°. IX, 51 pp. 15 fip 

2332. Oppolzer, Thdr. Entwicklung von Differentialformeln zur Verbessermag 
einer Planeten- oder Kometenbahn nach geocentrischen Orten, nebst 



derselben auf die Bahnbestimmung der Planeten (64) und Kometen L 1861. [Aa> 
den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften abgedruckt.] HVca, 
1864. Gerold. 8°. 55 pp. 8 /~r 

2333. Pearoe, Alfr. J.. The Weather Guide-Book. A concise Exposition of Astro- 
nomie Meteorology. London, 1864. 8°. 150 pp. 1 S^g. 24 %c 

2334. Peri, 0.. Applieazione della Geometria descrittiva alle ombre, alla pre- 
spettiva lineare ed aerea, al taglio delle pietre et del legname. Libri cinque 
Firenze, 1864. 8°. Mit einem Atlas von 266 Fig. 6 20 % 

2335. Publicatious de l'observatoire d'Athenes II* Serie. Tome IT. Athene», 1864 
Wilberg. 4°. III, 228 pp. 4 Sif 

Inhalt: Beitrat;* *»r physlcalischen Geographie tod Griechenland v. J.. F.. J v i. . Scbmidi 
S. 1861 Nr. 372. 

2336. Beichenbach, Eng. Untersuchung über Isomerie in der Benzoereihe. Inau- 
gural-Dissertation. Göttingen, 1864. Rente. 8°. 35 pp. 8 /fyr 

2337. Ketiius, Anders. Ethnologische Schriften. Nach dem Tode des Verfassers 
gesammelt. Stockholm, 1864. [Leipzig, A.Därr.] Fol. XI, 168 pp. Mit Holzachn. u. 
6 Steintaf. 6 

2338. Reusa, A.. E.. Die fossilen Foraminiferen , Anthozoen und Bryozoen von 
Oberburg in Steiermark. Ein Beitrag zur Fauna der oberen Nummulitenschicbten. 
Mit 10 lith.Taf. [Aus den Denkschriften der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 
1864. Gerold. 4°. 38 pp. |Jf 

2339. Reusa, A.. E.. Ueber fossile Lepadiden. Mit3 Taf. [Abdr. aus den Sitzungs- 
berichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 32 pp. 19 fyr 

2340. Rodowicz v. 0>' wiecinski, Thdr. Was und Wie ? oder die Fundamente der 
Strategie und Taktik an Beispielen aus der Gegenwart erläutert. 2 Thle. ÄY«7, 
1864. Akadcm. Buchh. 8°. XIX, 172 u. X, 199 pp. Mit 20 Taf. 3%. 18% 

Indult: I. Waa? oder Gtundxüjje dor Strategie am Beispiel des Hehles« igschen Feldzuges vom J. 
1564 erläutert. Mit 3 llth. Taf. 1 SAr '. fi ityr — U. Wie? oder Grundlüge der Taktik mit Beiag 
auf die tönlgl. preussischen Vorschriften für das Brigade-Rxcrrircii nebst einem Anhang. Mit 17 Ulk. 
Taf. u. 9 Holzschn. IMVlitt/r. 

2341. Schacht, Hm. Die Spermatozoiden im Pflanzenreich. Ein Beitrag zur 
Kenntnis» derselben. Mit 6 Taf. Brnumchiceig, 1864. Vieueg 9f Sohn. 8°. V, 54 pp. 

1 10 flpr 

2342. Schmidt, Fr. X. Lehrbuch der gewerblichen Chemie für#den Unterricht 
au gewerblichen Fortbildungsschulen, Real- und Gewerbeschulen, technischen 
Lehranstalten, Realgymnasien sowie für den Selbstunterricht. I. Tbl. Unorganische 
Chemie. Mit 124 in den Text gedr. Holzschn. Erlangen, 1864. Erike. 8°. VIII, 
3:53 pp. 1 IS ligc 

2343. Schumacher, W. Die Ernährung der PÜanze. Mit besonderer Berücksichti- 
gung der Culturgewächse und der landwirtschaftlichen Praxis nach den neuesten 
Forschungen für Landwirthe und Prlanzcnforscher bearbeitet. Mit 40 in den Text 
gedr. Holzschn. Berlin, 1864. G. F. 0. Midier. 8°. X, 653 pp. 3 % 15 % 

2344. Steindachner , Fr. Iehthyologische Notizen. Mit 2 Taf. [Abdr. aus den 
Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 8 ( . 
1 5 pp. C ffyc 

2345. Stern, X.. A.. Ueber die Eigenschaften der periodischen negativen Ketten- 
brüche, welche die Quadratwurzel aus einer ganzen positiven Zahl darstellen. 
[Aus den Abhandinngen der k. Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen.] 
Gottingen, 1864. LHeterich. 4°. 48 pp. 16% 

2346. Uebcrsichten der Witterung in Oesterreich nnd einigen auswärtigen Sta- 
tionen im J. 1862. Zusammengestellt an der k. k. Centrai-Anstalt für Meteorologie 
und Erdmagnetismus. Wim, 1864. Braumüller. 4°. IV, 64 pp. '20 i^r 
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2347. Wernebarg, A.. Beitrage zur Schmetterlingskunde. Kritische Bearbeitung 
der wichtigsten entomologischen Werke des 17. und IS. Jahrh. bezüglich der 
darin abgehandelten europäischen Schmetterlinge. 2 Bde. Erfurt, 1864. Neumann. 
S: XII, 949 pp. 4 Mg. 

2348. Williams, C. Wye. On Heat in its Relation« to Wate* and Steam, em- 
bracing New Views of Vaporization, Coudensation, and Kxplosions. Philadelphia, 
1864. 8» 278 pp. ' 7 Mg. 

2349. Worts, Adf. Traite elementaire de chimie medicale, comprenant quelques 
notions de toxicologie et les principalcs applications de la chimie a la physio- 
logie, a la pathologie, a la pharmacie et ä l'hygiene. I. Chimie inprganiqne. Paris, 
1864. 8°. 678 pp. 2 Mg. 20 %• 

VI. Medlcln. 

2350. Aaber, F.. OL. S.. Ed. Institutions d'Hippocrate, ou Expose philosophique 
des prineipes traditionnels de la medecine, oeuvre d'analyse et de synthese, ren- 
fermant les dogmes de la science et de Tart, l'histoire naturelle des maladies, 
les r feg les de l'hygiene et de la therapeutique, les premiers tableaux dea maladies, 
quelques fragments de philosophie et de litterature medicale; suivi d'un resume 
historique du materialisme, du vitalisme et de l'organicisme, et d'un essai sur la 
Constitution de la medecine. Paris, 1864. 8°. XXIII, 491 pp. 3 Mg. 10 %r 

2351. Baudens, L.. Der Krimmkrieg. Die Lager, die Unterkunft, die Ambulancen, 
die Spitäler etc. Nach der 2. Ausg. übersetzt v. \V.. Mem-ke. Mit einem Vorwort 
v. Fr. Esmarch. Kiel, 1864. Hamann. 8«. XVI, 214 pp. 1 Mg. 10 %• 

2352. Bock, C. B. Lehrbuch der pathologischen Anatomie. 4. vollständig um- 
gearbeitete Aufl. Mit 71 in den Text eingedr. Holzschn. Leipzig, 1864. G. Wigand. 
8<>. X, 672 pp. 3 Mg. 

2353. Dictionnaire encyclopedique des sciences medicales, public, sous la direc- 
tlon de Raige-Delorme et A.. Dechambre, par Axen/eld, Baillarger, Beclard, 
Broten- Sequard, etc. Tome T r . A — Ade. Paris, 1864. 8°. XL VIII, 759 pp. 

Das Werk wird ans 20-25 Bünden bestehen. 4 ty\ 

2354. Nouveau dictionnaire de medecine et de Chirurgie pratique, illustre de 
figures intercatees dans le texte, redige par Bemut: , Boeckcl, Buignet, Cusco, 
Ifenuct', Desnit*, De&ormeaux, Devilliers, Alf. Fournier, H. Uintrac, Giraldes, Gosse- 
litt, Alph. Guerin, A.. Hardt/, Hirt:, Jaccovd , Koeberle, S. Laugier, Liebreich, 
P. Lorrain, Marce, A. Nelaton, Ph. Jticord, A. Tardiett, Trousseau, etc. Tomes I et II. 
A — Aorte. Paris, 1864. 8°. XII, 800 u. 800 pp. Jeder Bd. 3 Mg. 10 iigt 

Da* Werk wird aus 13 — 14 Bänden bestehen. 

2355. Erhard, J.. Vademecum für clinische Otiatrie. Lissa, 1864. Günther. 12°. 
VIII, 82 pp. 20 

2356. Oegenbaur, C. Untersuchungen zur vergleichenden Anatomie der Wirbel- 
thiere. 1. Hft. Carpus und Tarsus. Mit 6 Taf. Leipzig, 1864. Engelmann. 4°. VIII, 
127 pp. 2 Mg 20 %r 

2357. Gnelpa.O.. M. Guida all' idroterapia. Tomo I. Firenze, 1864. 8». 1 Mg 10 %r 

2358. Henkel, J.. B.. Die Merkmale der Aechtheit und Güte der Arzneistoffe 
des Pflanzen- und Thierreichs nebst Anleitung zur Prüfung derselben auf ihren 
Gebalt an wirksamen Bestandteilen. Zugleich ein Leitfaden bei Apotheken- 
visitationen. Mit zahlreichen mikroskopischen Abbildungen in Original-Hotzschn. 
Tübingen, 1864. Lattpp. 8°. VI, 320 pp. 2 Mg. 

2359. Hennig, C. Lehrbuch der Krankheiten des Kindes in seinen verschiedenen 
Altersstufen. Zunächst als Leitfaden für aeademische Vorlesungen. 3. verb. Aufl. 
M t 3 Taf. Leipzig, 1864. C. F. Winter. 8». XXXII, 528 pp. 3 Mg. 

2360. Hirsch, A. Handbuch der historisch -geographischen Pathologie. II. Bd. 
2, Abth. Erlangen, 1864. Enke. 8°. V pp. u. p. 327—688. 1 Mg. 28 ff/p: 

Hrhliiw. — 8. 1S62 Nr. 96. — t'rei* des comploteu Works 7 

2361. Hodge, Hugh L.. The Principles and Practice of Obstetrics. Illustrated 
with 159 Lithographie Figures from Original Photographs, and with wood-cuts. 
Philadelphia, 1864. 4«. 550 pp. 26 Mg. 

2362. Hyrtl, Jos. Ueber normale nnd abnorme Verhältnisse der Schlagadern 
des Unterschenkels. Mit 10 Taf. [Abgedr. aus den Denkschriften der k. Akademie 
der Wissenschaften.] Wien, 1864. Gerold. 4°. 44 pp. 2 Mg. 

2363. Kossak, Bdf. Congesta et composita, quae ad argenti nitrici usum pertinent. 
Dissertatio inanguralU medica. Königsberg, 1864. Schubert Sf Seidel. 8°. 29pp. 4 ftyr 
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2364. Leydig, Fr. Vom Bau des thierischeo Körpers. Handbach der vergleichen- 
den Anatomie. (In 3 Bdn.) I. Bd. 1. Hälfte. Tübingen, 1864. Laupp. 8°. VI, 
278 pp. 1 fr> 25 %cr 

2365. Leydig, Fr. Tafeln zur vergleichenden Anatomie. 1. Hft. Zum Nerven- 
system und den Sinnesorganen der Wärmer und Gliederfüssler. Tübingen, 1864. 
Laupp. Fol. 24 pp. Mit 10 Kpfrtaf. 6 ^ 

2366. Luschka, Hub. Die Anatomie des Menschen in Rücksicht auf die Bedürf 
nisse der praktischen Heilkunde bearb. II. Bd. 2. Abth. A. u. d. T.: Die Ana- 
tomie des menschlichen Beckens. Mit 62 Holzschn. Tübingen, 1864. Laupp. 8 fl . 
X, 420 pp. 3 fr 15 %r 

8. 1863 Nr. 2553. 

2367. Lus6ana, Ph. Rivista fisiologica. Miiano, 1864. 8°. 15 Ttyz 

2368. Marx, E.. De la fievre typhoide, considerations critiques et pratiqnes sur 
sa nature, ses causes et son traitement. Paris, 1864. 8°. 90 pp. 1 

2369. Mestre, J.. F.. 0.. Essai sur l'elepbantiasis des Arabes observe en Aigerfe. 
Paris, 1864. 8 U . 105 pp. Mit 6* laf. 

2370. Moura. Traite pratique de laryngoscopie et de rbinoscopie, snivi d'obser- 
vations. Ouvrage orne de planches explicatives. Parin, 1864. 8°. 202 pp. 1 jfelO fifrr 

2371. Oehme, F.. 0.. Supplementband zu Abschnitt 1 — 12 der klinischen Er- 
fahrungen in der Homöopathie. Hrsg. v. Th. J.. Rückert. Zusammengestellt und 
mit vergleichenden Bemerkungen versehen. Leiptig, 1864. 0. J. Purfürtt. 8*. 956 pp. 

5^ 

2372. Oesterlen, Fr. Handbuch der medicinicchen Statistik. Tübingen, 1864. 
Laupp. 8*. 736 pp. 6 fr. 

2373. Fetroi, Ant. Etudes de therapeutique et de martere medicale; mises en 
ordre, aunotees et precedees dune introduction sur sa vie et ses travaux par 
A.. Cretin. Parin, 1864. 8°. VIII, 705 pp. Mit Portr. 6 Jfy. 20 %r 

2374. Poachet, 0.. Precis d'histologie humaine , d 'apres les travaux de l'Ecole 
francaise. Paris, 1863. 8«. VIII, 383 pp. 2 10 

2375. Probstmayr, W. Etymologisches Wörterbuch der Veterinär -Medicin und 
ihrer Hilfswissenschaften. 2.-6. Lfg. München, 1864. Grubert. 8°. p. 121—848. 

Schill*«.— 8. 1863 Nr. 3176. 3 fr, U tigx 

2376. Recueil de questions posees aux examens de medecine sur les accouche- 
ments. 2 series. Pari», 1864. 8°. 1 fr. 

2377. Boncati, F.. Indirizzo alta Diagnosi delle malattie del polmone e del 
ouore. Bologna, 1864. 8°. 1 10 

2378. Roncati, F.. Nozioni e considerazioni cliniche sull' urina. Bologna, 1864. 
8°. 25 figr 

2379. 8chmidt, K. Die Anthropologie. Die Wissenschaft vom Menschen in ihrer 
geschichtlichen Entwickelung und auf ihrem gegenwärtigen Standpunkte. Den 
Bildnern der deutschen Nation gewidmet. 2. gänzlich umgearb. Aufl. der „Anthro- 
pologischen Briefe 4 '. 1. Tbl. Dresden, 1865. Ehtermann. 8°. IV, 326 pp. Mit Holztehn. 

1 Jfc 24 % 

Inhalt: Die Geschichte der Anthropologie. Die Kntwirkelnng der Wissenschaft vom Menschen 
seit den ältesten Zeiten bis sur Gegenwart. 

2380. Scelles de Montdesert, 0.. La Gontt«, sa nature, son traitement. Parii, 
1864. 8«. 136 pp. 20 >tyr 

2381. Schnitze, Bh. 8 gm. Wandtafeln zur Schwangerschafts- und Geburtskunde. 
2.-4. Lfg. Leipzig, 1864. Voigt tf Günther. Fol. 12 Bl. Text u. 12 Chromolitkogr. 

8. oben Nr. 123. " Jede Lfg. 2 fr{ 12 %r 

2382. Scudder, J. K.. The Eclectic Practice of Medicine. Cincinnati, 1864. 8«. 
578 pp. 12 fr. 

2383. Valentin, ö.. Versuch einer physiologischen Pathologie der Nerven. (In 
2 Abtblgn.) I. Abth. Allgemeiner Tbeil. Leipzig, 1864. C. F. Winter. 8». VIII, 
320 pp. Mit eingedr. HoUschn. 1 fr;. 20 9/gr 

2384. Vierordt, K. Grundriss der Physiologie des Menschen. 3. verb. Aufl. 
Mit 216 Fig. in Hoizsohn. Tübingen, 1864. Laupp. 8°. VIII, 640 pp. 2 fr. 25 %• 

2385. Wagner, Hm. Maassbestimmungen der Oberfläche des grossen Gehirns. 
Ein Appendix zu Rdf. Wagners Vorstudien zu einer wissenschaftlichen Morpho- 
logie nnd Physiologie des menschlichen Gehirns als Seelenorgan, I. u. II. Güttin- 
gen, 1864. Wigand. 4°. IV, 48 pp. 18 
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VII. Geographie und Geschichte. 

2386. D' Almeida, W. Barrington. Life in Java; with Sketches of the Javanesc. 
2 vols. London, 1864. 8°. 600 pp. ^ 8 12 %r 

2387. v. Altheim. — Aus dem Leben des^ Frhrn. Ludwig Christian Heinrich 
Gayling v. Altheim, Grossherzogl. bad. wirkl. Geh. Raths und Oberhofmar- 
scballs etc. Nach dessen (unterlassenen Papieren bearb. v. * * *. [Mit 1 Ueber- 
slchtskarte, 3 autograph. u. 7 weiteren Beilagen.] Freiburg im Br., 1864. Wagner. 
80. VIII, 262 pp. 1 12 %• 

2388. Ball, J. The Central Alps, including the Bernese Oberland, and all Switzer- 
land excepting tbe neighbourhood of Monte-Rosa fand the Great St. Bernard, 
with Lombardy and the adjoining portion of Tyrol, being the Second Part of the 
Alpine Guide. London, 1864. [Leipzig, Brockhau*' Sort.] 8°. 502 pp. Mit Karten. 3 

B. 1863 Nr. 2204. , 

2389. Baay, J.. P.. A.. Etat mtlitaire de la monarebie espagnole sous le regne 
de Philippe IV. Les Mercenaires au XVII« siecle. Pari», 1864. 12°. 106 pp. 

2390. de Beaumont-Vassy, vicomte. Histoire de mon temps. 2* serie. Presidence 
deoennale. Second empire. Tome I«'. Parin, 1864. 8». III, 410 pp. 2 SU. 

8. Nr. MM. 

2391. Blum, K. L Graf Jakob Jobann v. Sierers und Russtand zu dessen Zeit. 
Mit 4 Kpfrst. Leipzig, 1864. V. F. Winter. 8°. XVI, 543 pp. 3 

2392. Brngseh, H. Aus dem Orient. 2 Thle. in 1 Bd. Berlin , 1864. Grone. 8*. 
209 pp 1 10 ffa 

2393. Chronicus of the Schönberg - Cotta Family. Bv Two of Themselves. 
London, 1864. 8«. 2 &g. 

2394. Dal Bono, T.. C. Storia di Beatrice Ceuci e dei suoi tempi. Napoli, 1864. 
12°. 1 Sfy 20 9?gr 

2395. Daxunat, B„ Les Chevaux du Sahara et les moeurs du deeert. 6 e edition, 
revue et augmentee, avec des commentaires par l'emir Abd el-Kader. Pari», 1864. 
8°. XII, 527 pp. 1 jfy. 

2396. Darios. — Memoire» secrets sur le regne de Louis XIV, la Regence et 
le regne de Louis XV. Nouvcllc edition, augmentee d'uue notice sur la vie et 
les ouvrages de Duclos, de notes et d un index alphabetique. 2 vol. Paris, 1864. 
8°. 722 pp. 4 SU. 

2397. dTscayrac de Lautare, comto. Memoires sur la Chine. Histoire. Pari», 
1864. 4<». 131 pp. Mit Karten. 10 $f. 

2398. Ferry, 0.. Voyages et Aventures au Mexique. Pari», 1864. 8°. 355 pp. 

1 SU. 5 fyr 

2399. Fritsch, K. Die Eisrerhältnisse der Donau in Oesterreich ob und unter 
der Enns und Ungarn in den J. 1851,52 bis 1860,151. Mit 6 Situationsplanen. 
[Abgedr. aus den Denkschriften der k. Akademie der Wissensehaften.] Wien, 
1864. Gerold. 4 P . 124 pp. 2 SU. 20 %r 

2400. Geissler, Bb. Die Weser. Eine Beschreibung in Wort und Bild. Mit 
vielen Abbildgn. in Tondr. u. 4 Karten des Weserlaufes. Bremen, 1864. Keit- 
mann lf Co. 16». VII, 144 pp. 1 SU. 

2401. Götsch, 0. Das Leben der Gletscher und Andeutungen über die natur- 
wissenschaftliche Ausbeute des Oetzthaler Gebirgsstockes, sowie praktische Rath- 
schläge für Gletscher -Reisende, die verschiedenen Reisetouren und Wegweiser 
durch das Uetz- und Schnalsthal, nebst den bekannten Unglücksfällen auf diesen 
Joehnbergängen. Mit einigen Dnrchschnittzeichnungen der Gletscher. Innsbruck, 
1864. Vereins- Buchh. 8°. 84 pp. 12 V/p 

2402. Goumain-Co nulle. La Savoie, le mont Cenis et l'Italie septentrionafe; 
avec une note sur l'liistoire naturelle de ces contrees, par BoitduvaL Paris, 1864. 
8«. 335 pp. 1 SU. 

2403. de Grouehy. Le Marechal de Grouchy du 16 au 19 juin 1815, avec docu- 
ments historiques inedits et refutatiou de M. Thiers; par le marquis de Grouchy. 
Paris, 1864. 12«. 227 pp. 1 SU. 

2404. Haselbaeh, K. Die Türkennoth im 15. Jahrhundert unter besonderer Be- 
rücksichtigung der Zustände Oesterreichs. Mit einer noch uuedirten Handschrift 
der Hofbibliothek zu München. Wien, 1864. Sartori. 8 n . 70 pp. 12 9tyr 

2405. Haeutle, Ca. Beiträge zur Landes-, Fürsten- und Kultur-Gescbichte der 
deutschen Staaten mit besonderer Rücksicht auf Bayern-Pfalz und auf das Haus 
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Wittelsbach. Hrsg. aus arcbival. Quellen. l.Hft. München, 1864. Fleiechmann. $♦ 



2406. Hippeau, C. Le Gouvernement de Normandie au XVII* et au XVIII' 
sieclc. Documenta tircs des archives du ehäteau d'Harcourt. l re partie. Guerr 
et marine. III. Paris, 1864. 8°. VII, 524 pp. Mit 3 Taf. 3^ lO^r 

2407. Hirsch, Sgl Jahrbücher des deutschen Reichs unter Heinrich IL 2. Bd. 
Vollendet v. Hm. Pabst. Berlin, 1864. Duiu ker lf Humblot. 8°. VIII, 467 pp 

8. 1862 Nr. 2602. 3 ^ 20 %p 

2408. Honrath, Kihaly. Huszonöt ev Magyarorszäg Törtenehneböl 1823-t 
1848-ig. Kötet I. II. Genfben, 18G4. 8«. XVI, 630 u. XI, 709 pp. 6 20 &r 

2409. Ibn Hischam, Abd-el-Malik. Das Leben Mohammed's nach Mohammed Iba 
Ishak bearb. Aus dem Arabischen übersetzt v. Gst. Weil. 2 Bde. Stuttgart, 1864 
Metzler. 8°. VI, 754 pp. 5 24 *p 

2410. Der grosse norddeutsche Kanal zwischen Ostsee und Nordsee. Eioe 
Zusammenstellung der verschiedenen Kanalprojecte. Mit 1 Karte der eimbrisebec 
Halbinsel, 1 Uebersichtskarte der Ost- und Nordsee, 2 Kanalprofilen und 1 Pla&c 
des Kieler Hafens. Kiel, 1864. Sehwert. 4°. 32 pp. 12 flp 

2411. Le Boucq, Pt. Jos. Histoire de« troubles advenus a Valenciennes a caax 
des heresies, 1562 — 1579, tiree de plusieurs ecrits, en 1669. Publiee avec notke 
et annotations par A.. P.. L.. de Robemix de Soumoi/. Bruxel/es, 1864. 8*. 
XIII, 179 pp. 1 ^. 6 y f 

2412. Lettres et Instructions de Charles III, duc de Lorraine, relatives aui 
affaires de la Ligne, publiees pour la premiere fois par H. Lepage. Sancy, 1864 
8«. VIII, 338 pp. 

2413. Lisch, 6.. C. F.. Urkunden und Forschungen zur Geschichte des Ge- 
schlechts Behr. 2. u. 3. Abth. 1300—1420. II. u. III. Bd. Mit 5 Kanstbei lagen. 
Schwerin, 1862—64. Stiller. IV, 590 pp. Mit 5 Steintaf. u. 3 Tab. Jeder Bd. 5 jfe 

8. 1862 Nr. 1402. 

2414. Mähly, Jac. Angelus Politianus. Ein Culturbild aus der Renaissance. 
Leipzig, 1864. Teufmer. 8°. 173 pp. 24 ifa 

2415. Munzinger, Wr. Ostafrikanische Studien. Mit 1 Karte von Nord-Aby*- 
sinien und deu Ländern am Mareb, Barka und Auseba. Schaff hauten, 1864. Harter. 
8» VIII, 584 pp. 3 .%. 18 fyc 

2416. Napoleon V T . — Correspondancc de Napoleon F f , publiee par ordre de 
lempereur Napoleon III. Tomes XIV et XV. Paris, 1864. 8°. 786 n. 608 pp. 

8. 1S63 Nr. 2634. Jeder Bd. 2 jfc 

2417. Nftud de Champlonia. Carte de l'Afrique sous la dominatiou des Romains, 
dressee au Depot de la guerre, d'apres les travaux de Fr. Lacroix. Paris, 1864. 
Fol. Mit 00 pp. Text in 4°. 3 jfr 

2418. Oelsner, L. Schlesischc Urkunden zur Geschichte der Juden im Mittel- 
alter. [Aus dem Archiv für Kunde österreichischer Geschichtsquellen abgedr.j 
Wien, 1864. Gerold. 8". 88 pp. 13 % 

2419. The Operations of the Frcnch Fleet uuder the Count De Grasse in 
1781—82, as described in Two Contemporaneous Journals. Aew York, 1864. 4°. 
216 pp. • 10 ^f. 

2420. Oresme, N. Traictie de la premiere inventiou des mounoies. Texte* 
francais et latin d'apres les mnnuscrits de la bibliotheque imperiale et Traitc de 
la monuoie de Copernic, texte latin et traduetion francaise, publies et annotes 
par L.. Wohwski. Paris, 1864. 8". CCXX, 84 pp. 2 J%>. 20 ity 

2421. Fellico, Silvio. La marchesa Giulia Falletti di Barolo, nata Colbert. 
Memorie iuedite. Torino, 1864. 12°. 25 /<^r 

2422. v. Ferger, A.. K.. Auszug aus König Maximilian'« II. Copeybuch vom 
Jahre 1564. Nebst einem Verzeichnisse der in demselben vorkommenden Per- 
sonen- und Ortsnamen etc. [Aua den» Archiv für Kunde österreichischer Geschichis- 
qucllen abgedr.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 80 pp. 12 %gt 

2423. Petruceelli della Gattina. 11 Re dei Rc. Convoglio diretto nell' XI" seeolo. 
4 vol. Milano, 1864. 16°. 207, 196, 152 u. 162 pp. 2 4 

2424. Pflxmaier, A. Die Geschichte einer Gesandtschaft bei den Hiung-Nus. 
[Ans den Sitzungsberichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaften |abgedr.] 



2425. Pflxmaier, A. Die Heerführer Li-Khuang und Li-Ling. [Aus den Sitzungs- 



VII, 104 pp. 
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berichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaften abgedr. Wien, 1864. Gerold. 
8°. 34 pp. 5 9tgK 

2426. Prins, A. Winkler. Handboek der aardrijkskunde. Uitgegevcn door de 
Maatscbappij tot Nut van *t algemeen. 3 stokken. Amsterdam, 1864. 8°. 4^. 

2427. Kivista dclla Numismatica antica e moderna pubblicata da A. Olicieri. 
Vol. I. Fasel. A$ti, 1864. 8». VIII, 103 pp. Mit 2 Taf. Preis des compt. Bds. 8 

2428. Roland. — Memoircs de madanie Roland, eerits durant sa oaptivite. 
Nonvelle edition, revue et completee sur les roanuscrits antographes et aecompagnee 
de notes et de pieces d'nn grand interet; par P.. Fänger*. 2 vol. Pari», 1864. 
8°. XXIII, 797 pp. 2 ^ 10 

2429. r. Seblechta-Wssehrd , Ottokar. Die Kämpfe zwischen Persien und Rnss- 
land in Transkaukasien seit 1804 bis 1813 dargestellt. [Ans den Sitzungsberichten 
1864 der k. Akademie der Wissenschaften abgedr.] Wim, 1864, Gerold. 8°. 
64 pp. 9%- 

2430. Semmet, J.. K.. The Cnikse of the 'Alabama' and the «Suinter'. From tbe 
Private Journals and other Papers of Comroandor R.. Semmes. 2 vols. London, 
1864. 8°. 840 pp. 9 3%. 18 

2431. Speke, J. Hanning. What led to the Discovery of the Source of the Nile. 
London, 1864. 8°. 370 pp. 5 18 ftyi: 

2432. v. Todlebcn, Ed. Die Vertheidigung von Sebastopol. Nach authentischen 
Quellen dargestellt. Uebersetzung aus dem Russischen. I. Thl. 2 Bde. St. Peters- 
burg, 1864. [Berlin, Mittler lf Sohn.] 4°. LIX, 017 pp. Mit H Stein- u. 5 Kp/rtaf. 
u. 10 Karten. 40 <fy. 

2433. Vogt de Hunolstein, comte P. Supplement ä la correspondance ineditc de 
Marie-Antoinette publice sur les documents originanx. Paris, 1864. 8°. 33 pp. 

8. ob«n Nr. im«. 10 ftgr 

2434. Voigtei, Trg. Ghf. Stammtafeln zur Geschichte der europäischen Staaten. 
Neu hrsg. v. L. Adf. Cohn. (In 5 Hftn.) l.Hft. Braunfchwig, 1864. Schvetschke (f 
Sohn. Kol. IX, 58 pp. 1 &g. 6 <fyK 

2435. Wiedener, L.. Marie Stuart et lo Comte de Bothwell. Pari*, 1863. 8". 
XI, 556 pp. 2 15 %r 

2436. Wuttke, H. Städtebuch des Landes Posen. Codex diplomaticus. Allge- 
meine Geschichte der Städte im Lande Poten. Geschichtliche Nachrichten v. 149 
einzelne« Städten. Leipzig, 1864. Fries. 4*. X, 472 pp. 8 

VIII. Sprachwissenschaft. 

2437. Brown, S.. B.. Colloquial Japanese, or conversational Sentences and Dia- 
logues in Knglish and Japanese, together with an Knglfoh-Japanese Index to 
serve as a Vocabulary and an Introduction on the Gramniatical Structure of the 
Language. Shanghai, 1863. 8 n . LXII, 243 u. 11 pp. 17^. 18 7?pc 

2438. Dwigat, Bl. W.. Modern Philology. Its Disco vertes, Historv, and Influence. 
Two Series. Acte York, 1864. 8». 12 

2439. Martin, W.. A.. P.. The analytical Reader. A short Method for learning 
to read and write Chinese. A Vocabulary of two thousand frequent Charactcrs 
with their most common significations, and the sounds of the Peking Dialect. 
Shanghai, 1863. 8°. 141 u. 56 pp. 12 Sfy 24 1lgi 

2440. Mobed Sheheryarji Dadabaai A brief outline of Zend Grammar compared 
with Sanskrit. For the Use of Students. Bombay, 1863. 8°. 90 pp. 8.% 

2441. Müller, P. Ueber die Harari-Spraehe im östlichen Afrika. [Aus den 
Sitzungsberichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaften abgedr.] B-Yen, 1864. 
Gerold. 8°. 15 pp. 3 %r 

2442. Müller, F. Das Personal-Pronomen in den modernen eränischen Sprachen. 
[Ans den Sitzungsberichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaften abgedr.] 
Wien, 1864. Gerold. 8°. 15 pp. 3 %r 

2443. Müller, Mx. La Science du langage, cours professe ä l'Institut royale de 
la Grand-Bretagne. Tradnit de l'anglais sur la 4* edition, par G. Harris et 
G. Perrat. Paris, 1864. 8». XXX, 459 pp. 2 S%. 20 %• 

2444. Onofrio, J.. B.. Essai d'un glossairo de patois de lyonnais, forez et bean- 
jolais. Lyon. f 1864. 8°. LXXXII, 456 pp. 3 10 

2445. Paic, Moses. System einer Universal-Sprache sowohl durch die Schrift 
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[Pasigraphie], als auch durch die Laute [Pasilogft] durch Begriffsfixirung mittelst 
arabischer Zahlzeichen und deren Lautfixirung für den internationalen Verkehr. 
Wien, 1864. Lechner. Fol. Mit 1 Tab. 12 % 

244G. Schleiermacher, And. A. £. Das harmonische oder allgemeine Alphab< 
zur Transcription fremder Schriftsysteme in lateinische Schrift, zunächst in 
seiner Anwendung auf die slawischen und semitischen Sprachen. Unreränderter 
Abdruck des von dem Verfasser (unterlassenen Manuscripts. Darmstadt, 1864 
Jonghaus. 4°. XXIV, 568 pp. 8 

2447. Sehröer, J.. X.. Die Laute der deutschen Mundarten des ungrischen Berg- 
landes. [Aus den Sitzungsberichten 1864 der k. Akademie der Wissenschaft« 
abgedr.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 78 pp. 12 % 

2448. 8chroer, J„ X.. Versuch einer Darstellung der deutschen Mundarten de* 
ungrischen Berglandes mit Sprachproben und Erläuterungen. [Aus den Sitzungs- 
berichten 1863 der k. Akademie der Wissenschaften abgedr.] Wien, 1864. Gerold. 
8» 186 pp. Mit 1 Karte. 1 3%. 5 fsp 

2449. Williams, Monier. Practical Grammar of the Sanskrit Language, arranged 
with Reference to the Classical Languages of Europe, for the use of Englieh 
Students. 3 d edition enlarged and improved. 8°. 440 pp. 6 

2450. Zenker, Jul. Thor. Dictionnaire turc-arabe -persan. Türkisch -arabisch, 
persisches Handwörterbuch. 6. u. 7. Hft. Leipzig, 1864. Engetmann. Fol. 
p. 201— 280. Jedes Hft. I Slg. 10 jtor 

8. obeu Nr. 659. , 

IX. Jiterihams Wissenschaft. 

2451. Beiträge zur Kritik lateinischer Prosaiker. Basel, 1864. Georg. 8°. VII, 
47 pp. 12 ftp 

2452. Bial, P.. Chemins, habitations et oppidum de la Gaule au temps de Cesar. 
1"" partie. Chemins celtiques. Paris, 1864. 8°. 312 pp. 2 Slg. 20 

2453. Binding, Car. De natura inquisitionis processus criminalis Romanorum 
praesertim ex eo tempore quo ordo judiciorum publicorum in usu esse desiit. 
Commentatio. Heidelberg, 1864. K. Groos. 8 Ü . VI, 46 pp. 4 %r 

2454. Brean, M.. A.. C. J. Cesar dans la Gaule. Genabum. Les Bolems. Vellauno- 
dunum. Noviodunum. Biturigum. Etat de la civilisation danB la Gaule ä l'epoque 
de la conquete. Abrege de la Vie de Cesar. Note sur Vercingetorix. Orleans, 
1864. 8°. 172 pp. 

2455. Brugsch, H. Materiaux pour sertir a la reconstruetion du calendrier des 
anciens Egyptiens. Partie theorique, aecompagnee de 13 planches litb. Leip^g, 
1864. Hinrichs. 4°. XII, 111 pp. 6 20 %r 

2456. Campe. Conjectaneen zu Plutarch. Stettin, 18G3. [Gretenberg, Gruss.J 4*. 
40 pp. 5 %■ 

2457. Casar. — C. Julii Caesaris Commentarii de Bello gallico. Texte rem 
sur les manuscrits, avec notice, argumenta, notes et un index geographique; pur 
Fr. Dubner. Paris, 1864. 8°. X, 371 pp. 

2458. Oiseke, Bh. Homerische Forschungen. Leipzig, 1864. Teubner. 8°. XII, 
256 pp. 1 10 Up 

2459. Ooguel. Le Premier Consulat de Cesar. Paris, 1864. 8°. 66 pp. 

2460. Hirschig, B.. B.. Dialectica Socratica dux criticae Platonicae et Xeno- 
phonteae. Specimen III. Leiden, 1864. Brill. 8°. 33 pp. 9 i?gr 

2461. Livii Andronici Odyssiae reliquiae ex receusione Ottm. Guentheri. Stettin, 
1864. 40. 10 pp. 5 %r 

2462. Mörstadt, Xb. Ad. Beiträge zur Exegese und Kritik der Sophokleiscben 
Tragödien, Elektra, Aias und Antigone. Schaffhausen, 1864. Harter. 4«. IV, 
54 pp. 16 % 

2463. Müller, Alois. Esmun. Ein Beitrag zur Mythologie des orientalischen 
Alterthums. [Aus den Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften 
abgedr.] Wien, 1864. Gerold. 8°. 28 pp. 5 Wgr 

2464. Bibadieu, H. Une colonie grecque dans les landes de Gascogne, entre 
Tan 1200 et Tan 550 avant J. C. Paris, 1863. 8°. 36 pp. 10 % 

2465. de Boasi, 0. B. La Roma sotterranea cristiana descritta ed illnstraut. 
Tomo I. Con atlante di XL tavole. Roma, 1864. 4°. 20^ 
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2466. Smyth, C- PUlti. Our Inheritance in tbe Great Pyramid. London, 18G4. 
8*. 400 *pp. tfy 24%- 

24C7. Welcker, F.. 0.. Alto Denkmäler erklärt. V. Tbl. A. u. d. T.: Statuen, 
Basreliefe und Vasengemälde. Güttingen, 1864. Dieterich. 8°. VIII, 488 pp. Mit 
2 Kpfrtaf. u. 2'1 Steint af. 3 Ät 10 %r 

8. 1861 Nr. 3071. - D*r Preb de» 1.-4. Theiles ist «uf UewbgewUt. 



X. Schöne Literatur und Kunst. 

2468. Ähren«, H. Ldf. Das Amt der Schlüssel. Hannover, 1864. Rümpler. 8°. 
VII, 144 pp. 20 fty: 

2469. Almard, Ost Le Guarunis. Paris, 1864. 8°. 406 pp. 1 Slf 6 %r 

2470. v. Bibra, E. Hoffnungen in Peru. Ein Roman. 3 Bde. Jena, 1864. Costenoble. 
8°. 720 pp. 3 Jfc 22% %• 

2471. Balloek, W.. H.. Polish Expcriences during the Ininrrection of 1863—64. 
London, 1864. 8°. 354 pp. 3 ty. 12 Ityr 

2472. Chamber*, W. History of Peebleshire. London, 1864. 8°. 572 pp. 

12 18 %r 

2473. Cortambert, Beb. Aventures d'un artiste dans le Liban. Anecdotes, maeurs, 
paysages. Paris, 1864. 8°. 307 pp. 1 

2474. Diexmann, A. Leichtes Blut. Roman. 3 Bde. Jena, 1864. Costenoble. 8«. 
663 pp. 4 

2475. Fanfani, Pt. Scritti capricciosi. Firenze, 1864. 8°. 912 pp. 2 ßfc 20 %r 

2476. de Gonconrt, Edm. et JuL L'Art au XVIII« siecle. Chardin, etude con- 
tenant 4 dessins a l'eau-forte. Paris, 1864. 4". 41 pp 1 ^ 20 ffa 

2477. Hontsaye, Artene- Mademoiselle Cleopätre, hietoire parisienne. Pari*, 
1864. 8». VIII, 439 pp. 2 

2478. de Kock, H. La Tigrease. Parts, 1864. 8». 336 pp. 10 %■ 

2479. Lutnia. Piosennik polske, zbiür pierwszy. 2. Wydanie. Leipzig, 1864. 
Rroekhaus' $ort. 16°. XVII, 365 pp. 1 

2480. M armier, X. En chemin de fer. Nouvelles de Test et de l'oucst. Paris, 
1864. 8». 328 pp. 1 

2481. Die vorzüglichsten Meisterwerke der Dresdner Gemälde-Galerie in photo- 
graphischen Nachbildungen von Ih. Hanfstaengl. 1. Serie. 1. Lfg. Dresden, 1864. 

H. Hanfstaengl. Fol. Mit t Photogr. 3 

2482. Merlo, J.. J.. Anton Woensam v. Worms, Maler und Xylograph zu Köln. 
Sein Leben und seine Werke. Eine kunstgcschichtliche Monographie. Leipcig, 
1864. Ii. Weigel. 8«. 146 pp. 1 10 %■ 

2483. Monnier, H. Scenes populaires dessinees a la plume. Paris, 1864. 8°. 
641 pp. 2ifc20^r 

2484. de Morenne — Poesics profanes de Claude de Morenne, eveque de Seez, 
1601 — 1606; suivies de sa satire. Regrets et tristes lamentations du comte de 
Mongommery etc., publies et annotes par L.. Duhamel. Paris, 1864. 8°. XXVI, 
217 pp. 

2485. de Motty, C. Le Roman d'un homme seneux. Paris, 1864. 8°. 405 pp. 1% 

2486. Niceforo, H. J mi6teri dell* anima, scene e raeconti; I. La giovinezza 
di Dante; II. La contessa di Rosate; III. Una notte a Venesia; IV. Ventiquattro 
ore a Roma; V. Sotto i Salici ; VI. Margherita, storia d'un amore; VII. Celestina, 
storia d'jeri. VIII. Un amore in Siberia. Milano, 1864. 360 pp. 1 15 

2487. Polko, Elise. Die Bettler-Oper. Ein Lebensbild -aus der Dichter- und 
Musikerwelt der Zeit Georg I. 3 Bde. Hannover, 1864. Rütnpler. 8°. 772 pp. A Sfy. 

2488. Eeber, Fr. Geschichte der Baukunst im Alterthum. Nach den Ergebnissen 
der neuern wissenschaftlichen Expeditionen bearbeitet. Mit zahlreichen Holzschn. 

I. Lfg. Leipzig, 1864. T. ü. Weigel. 8°. p. 1-208. 2 fy. 20 9for 

2489. Schnaase, C. Geschichte der bildenden Künste. VII. Bd. A. u. d. T.: Ge- 
schichte der bildenden Künste im Mittelalter: V. Bd.: Das Mittelalter Italien'* 
und die Grenzgebiete der abendländischen Kunst. 2. Abth. Mit 34 in den Text 
gedr. Holzschn. Düsseldorf, 1864. Buddeus. 8°. XV pp. u. p. 361—711. 3 

8. 1861 Nr. SM. 

2490. Urbani, Kartial. Le Loup et le renard dans la guerre d'Italie. Paris, 
1864. 8«. 447 pp. 1 
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XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

2491. Arnold, Arth. The History of the Cotton Famine, from the Fall of Sumterj 
to the passing of the Public Works Act. London, 1864. 8°. 580 pp. 7 jty. 6 

•2492. Beer, Adf. Allgemeine Geschichte des Welthandels. 3. Abth. 1. Hälft*. 
A. u. d. T.: Geschichte des Welthandels im 19. Jahrb. I. Bd. 1. Hälfte. IVit'i. 
1864. Braumüller. 8». VIII, 404 pp. 2 .% 

8. 1862 Nr. 307». 

2493. Bericht über die Erhebungen der Wasser- Versorgnngs-Commissioi» de? 
Gemeinderathes der Stadt Wien. Wien, 1864. Gerold. 4°. XII, 295 pp. Mit ei*, 
gedr. Holz»chn. u. 21 Steintaf. 18 J% 

2494. Brüll, A.. Etüde sur les locomotives a marchandises de grande paiaaanc«. 
aouvelles machines du chemin de fer du Nord. Traction econouique sur le* 
grandes lignes et les chemius accidentes. Paris, 1864. 8°. 39 pp. Mit 5 Taf. 1 jfy 

2495. Burgh, N.. F.. Practical lllustrations of Modern Marine Engineering, 
showing in detail the Improveinents in High and Low Pressure, Ordinary anJ 
Surface Condensation , together with Coruish Land and Superheating Marine 
Boilers. London, 1864. Fol. Mit 20 Taf. 16 24 ftp 

2496. Cabanie, B.. Charpente generale theorique et pratique. 2 vol. Pari», 1864. 
Fol. 112 pp. Mit 104 Taf. 20^ 

2497. Caillard, P. Les Chasscs en France et en Angleterre, histoires de spon. 
Paris, 1864. 8°. 342 pp. 1 SS( 

2498. Caratti, V.. Trattato teorico-pratico di agronomia, compilato ad uso degü 
agricoltori italiani et degli istituti teenici italiani. Firenze, 1864. 8°. 1 20 

2499. Del Pino, Mob. H baco in progresso, ossia la mia pratica nella sericollura 
illustrata con 18 tavole, premiata con lucdaglia all* esposizionc italiona in Firenx* 
ed in quella di Londra del 1862. Milano, 18G4. 8°. 1 jfy 10 /-r 

2500. Oe8terreichi8chc Eisenbahnen, entworfen und ausgeführt in den Jahres 
1857 — 1867 unter der Leitung von C. r. Etzel. Atlas. Bd. VI. Wien, 1864. Beel. 
Fol. Mit 52 Steinta/. u. 1 Bl. Text. 16 j% 

Bd. 1 — 5 erscheint später. 

2501. Oraesse, J. 0. Thdr. Guide de l'amateur de porcelaines et de poteries ob 
collection complete des marques de fabrique.s de porcelaines et de poteries de 
TEurope et de l'Asic. Ih-esden, 1864. Schimfeld. 8°. VIII, 40 pp. 1 j%r 

2502. Langer, Jos. Der Eisenbrückenbau auf dem rlcuestcn Standpunkte, dar- 
gestellt in 16 Parallelen zu ausgeführten Brücken*, nebst einem Anhang über 
Bogenbrückeu von Hol/ und Bogengerüste. Mit 1 Atlas in 16 Folioblättern. 
Wien, 18C3. Bartclmu». Fol. 43 pp. Mit eingedr. Holz&chn. 3 jte 10 /yr 

2003. Lunel, Adf. Benestor. Encyclopedie illnstree des inventions et decouverte* 
dans les sciences, l industrie, les arts et manufactures. Tome I er , l lv livraison. 
Pari», 1864. 8°. 48 pp. 

Kracueint in 50 Lfgn. Preis de* Vollständigen Werks 8.^. 10<fyt 

2504. Perard, L.. Tratte du chauftage et de la conduitc des machincs a vapear 
fixes et locomobilcs. Pari» et Liege. 18G4. 8°. 230 pp. Mit 17 lith. Taf. 3 ^ 26 

2505. Phipion, T.. L.. Le Preparuteur-photographe, ou Traite de chimic a l'usage 
des photographes et des fabricants de produits photographiques. Pari», 18Ü4. 
12". VII, 287 pp. 1 Slf. 10 tip 

2506. Pohl, J« J.. Chemisch-technische Untersuchungen österreichischer Weine. 
B ich, 1864. Ulf. 8°. III, 164 pp. Mit eingedr. IJolzschn. 1 b fty: 

2507. Bobinson, Solon. Facts lor Farmers; also, for the Family Circle. A com- 
post of Rieh Materials for all Land-Owners. AVm York, 1864. 8°. 1034 pp. 15 

2508. Sammlung der wichtigeren Bauobjectc der grosshcrzogl. badischen Oden Wald- 
bahn zwischen Heidelberg und Mosbach, enth. 64 Blätter Zeichnungen u. 2 Blätter 
Text. Carlsruhe, 1864. Veit. Fol. 12 

2509. UiUxeni, Th.. F.. Handbock roor don landbouw in Noderlaud en Öost- 
IndiS. l e deel. De landbouw in zijne graangewassen beschonwd. Groningen, 1864. 
8». 4, XVIII, 454 pp. 2 15 % 

2510. Eiu W r ort über Oesterreich^ Betbeiligung am Welthandel. Von A. r. K. 
Wien, 1864. Braumüller. 8°. 21 pp. 8 % 
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Herausgegeben von F. A. Brockhaas in Leipzig. 

#ctobrr. [Hr. 10. 

Verzeichnis erscheint regelmässig monatlich und tst , gleich dm darin 
zeigten Büchern, direct von F. A. Brockhaus tn LbipzUb sowie durah aU§ 

Buchhandlungen zu beziehen. 



I. Rncyklopfidie und Literaturwissenschaft. 

11. Annales academici mdccclx— mdcccuci. Lugduni-BaUivorum. 1863. 4°. IV, 
pp. 3 

1863 Nr. 303. 

12. y. Araeth, Job, Ueber das Evangeliarinm Karl's des Grossen in der k. k. 
tzkamnier und über mehrere Gebetbücher des 16. Jahrhunderts. [Aus den 
ischriften der k. Akademie der Wissenschaften abgedr.] Mit 5 Taf. Wien, 
. Gerold. 4°. 50 pp. 2 ^. 

13. Deutsche Bibliothek. Sammlung seltener Schriften der älteren deutacben 
jnal-Literatur. Hrsg. und mit Erläuterungen versehen v. H. Kurz. V. u. VI. Bd. 
zig, 1864. Weber. 8°. LIT, 1054 pp. Jeder Bd. 2 fy. 

ii halt: Haus Jacob Christoffels v. Grimmelshausen Slmplicianiache Schrifteu. 3. u. 4. Tbl. 
. oben Nr. 1. 

>14. Briefe an Ludwig Tieck. Ausgewählt und hrsg. von K. v. Holtei. (In 
in.) I. u. II. Bd. Breslau, 1864. Trewendt. 8°. XVI, 744 pp. 3^. 
>15. Briefe zur Beförderung der Humanität von noch lebenden Gelehrten. 
. II. Bd. Göttinyen, 1864. Deuerltch. 8°. IV, 192 u. XXXII, 120 pp. Mit 3 Tab. 

1 $f 20 92yr 

!)16. Carayon, A. Bibliographie bistorique de la Compagnie de Jesus, ou Ca- 
gue des ouvrages relatifs ä l'histoire des jesuites depuis leur origine jusqu'ä 
jours. Pari», 1864. 4°. VIII, 612 pp. ä 2 Sp. 10 Jfy. 

517. Deutsche Clasaiker des Mittelalters. Mit Wort- und Sacherklärungen 
g. v. Fr. Pfeifer. (In 12 Bdn.) I. Bd. Leipzig, 1864. Brockhaus. 8°. LVIII, 
pp. 1 

Iii halt: Walthtr v. der Vogel weide. Hrsg. v. Fa. Ppeiffbk. 

:518. Kleineres Brockhaus'sches Conversations-Lexikon für den Handgebrauch, 
völlig umgearb. Aufl. 4 Bde. Leipzig, 1861—64. Brockhaus. 8°. 800, 800, 800 
VII, 922 pp. 6 äjf.20 %• 

2519. Allgemeine deutsche Real-Encyklopädie für die gebildeten Stände. Con- 
sations-Lexikon. 11. umgearb., verb. u. verm. Aufl. Hft. 1 — 30, od. Bd. I— 
. Leipzig, 1864. Brockhaus. 8». 2868 pp. Jedes H/t. 5 Jeder Bd. 1 J^.20 %• 

2520. v. Priesen, Hm. Briefe über Shakspeare's Hamlet. Leipzig, 1864. Teubner. 
. VI, 343 pp. 1^15% 

2521. Grube, A.. W.. Aesthetische Vorträge. 1. Bdchn. Iserlohn, 1864. Bädeker. 
. IX, 214 pp. 25 

Inhalt Götlie's Elfenballadeu und Schillers Kitterromaiizen nach ihrem Ideengehalt, ihrer 
rinenichönheit und ihrem Stylgegeusatxe arläutert. 

1864. 10 
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2522. HettnSr, Hm. Literaturgeschichte des 18. Jahrhunderts. III. Thl. 2. Bi 
Braunschiccig, 1864. Vieweg lf Sohn. 8°. VI, 631 pp. 3 Jfy. C / ? 

It^alt: Geschichte d«r deutschen Literatur im 18. Jahrhuudert. 2. Buch. Da» Zeitalter FrieJr - 
d. Grotnen. 

S. 1862 Nr. 1129. 

2Ö23. Jung, Alx. Fr. Wilhelm Joseph v. Schölling und eine Unterredung tt 
demselben im Jahre 1838 zu München. Leipzig, 1864. Fr. Fleischer. G°. XI 1 
98 pp. 15 ?? 

2524. Milsant, Ph. Bibliographie des publications relatives au livre de fte^ 
Vie de Jesus (de juillet 1863 ä juin 1864). Part«, 1864. 8°. 46 pp. 10 %r 

2525. Opel, Jul. 0. Valentin Weigel. Kiu Beitrag zur Literatur- uud Caln. 
geschichte Deutschlands im 17. Jahrh. Leipzig, 1864. T. 0. WeigeL 8°. XI 
364 pp. 2 ^ 10 %r 

II. Theologie and Philosophie. 

2526. v. der Alm, Reh. Die Urtheile heidnischer und jüdischer Schriftsteller <*<*• 
4 ersten christlichen Jahrhunderte über Jesus und die ersten Christen. Eine Z* 
•chrift an die gebildeten Deutschen zur weiteren Orientirung in der Frage übt 
die Gottheit Jesu. Leipzig, 1864. 0. Wigand. 8«. VIII, 175 pp. 1 

2527. Baieri, J.. Ouil. Compendium theologiae positivae secundum edttionet 
anni 1694 denuo accuratissime typis exscribendum curavit, vitain b. Baieri mc ia 
dices necessarios adjecit Ed. Preus*. Berlin, 1864. Schlawitz. 8°. XXXVI, 712 pf 

2528. Böhl, Sd. Die zweite Helvetische Confession. Eine Antrittsrede. Wie«. 
1864. Braumüller. 8°. 24 pp. 6 %r 

2529. Charpillet, C. Conflit du catholicisme et de la civilisation moderne. Por,^ 
1864. 8». 294 pp. 1 Sfy. 20 ffr 

2530. Collatio textus graeci editionis polyglottae cum novo testamento «inaitico 
Appendix editionis novi testamenti polyglottae. Bielefeld, 1864. Vellingen d> Klas>sj. 
8». VI, 96 pp. 12 9fr 

2531. A Discussion on the Unity, Durability, and Trinity of the Godhead. 
London, 1864. 8». 2 12 

2532. Ehrlich, J. Kp. Der Buddhismus und das Christenthnm. [Aus dem 2. 
Hefte der apologetischen Ergänzungen zur Fnndamental-Theologie abgedr.] Pra*, 
1864. Ehrlich. 8°. IV, 112 pp. 20 ffr 

2533. Ehrlich, J. Np. Apologetische Ergänzungen zur Fundamental- Theologie. 
2 Hefte. Prag, 1864. Ehrlich. 8<>. VI, 312 pp. 1 Sf. 24 ipc 

2534. Gerhard, J. Loci theologici cum pro adstruenda veritate, tum pro destmend» 
quorumvis contradicentium falsitate per theses nervöse, solide et copiose explicati. 
Denuo curavit Ed. lieuss. 2.-4. Lfg. Berlin, 1864. Schlawitz. 8°. p. 145—610. 

8. 1863 Nr. 2396. J t de Lfg. 15 ffr 

2535. Hagemann, H.. Die römische Kirche und ihr Einfluss auf Disciplin uud 
Dogma in den ersten drei Jahrhunderten. Nach den Quellen aufs Neue untersucht. 
Freiburg im Br., 1864. Herder, 8°. XI, 704 pp. 2 10 tigt 

2536. Hilgenfeld, A.. Bardesanes, der letzte Gnostiker. Leipzig, 1864. T. 0. Weigfi. 
8°. XI, 155 pp. 28 %• 

2537. Jalowics, H.. Ein Bruchstück aus dem Bibel •Commentar des Rabbi Sa- 
lomo ben Isaak gen. Raschi über Daniel XI, 12 — 19, 20—25, XII, 8 — 13 nnd 
Esra I, 1 aufgefunden in der königl. Bibliothek zu Königsberg in Preussen. Mi: 
2 photogr. Taf. Königsberg, 1864. Koch. 4°. 10 pp. I 10 %r 

2538. Kindler, J.. Einige Beiträge der evangelisch - polnischen Literatur. (Ve r- 
burg, 1864. Thielmann. 4°. 26 pp. 5 Up: 

2539. Knoll a Bulsano, F.. Alb. Institutiones theologiae theoreticae sen dogwatico- 
polemicae ab auetore in Compendium redactae. 2 vol. Turin, 1863. Lotscher, 
8°. 1108 pp. Mit Utk. Portr. 4 

2540. Labanea, Bald. Deila filosofia rationale. Lezioni. Tomo I. Propedeutica. 
Firenze, 1864. 12°. VIII, 395 pp. 1 %g. 2 Vi % 

2541. Le Chartreux, Ldph. La Grande Vie de Jesus-Christ. Traduction nou- 
velle et complete par Marie - Prosper -August in. Vie publique. I. Paris, 1864. 8«. 
620 pp. 2 J%. 

8. ob«n Nr. 1215. 
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Lemcke, C. Populäre Aesthetik. (In 3 Lfgn.) 1. u. 2. Lfg. Leipzig, 1864. 

8°. p. 1-400. Mit eingedr. Holzschn. Jede Lfg. ftyr 

L6veque, C. Le Spiritualisme dans l'art. Paris, 1864. 8°. XXIV, 184 pp. 

25 ?fa 

Lotse, Hm. Mikrokosmus. Ideen zur Naturgeschichte und Geschichte der 
heit. Versuch einer Anthropologie. III. Bd.: Die Geschichte. Der Fort- 

Der Zusammenhang der Dinge. Leipzig, 1864. Hirzel. 8°. VIII, 616 pp. 
iss. — S. 1859 Nr. 52. 3 

. Lusatto, 8m. D. Israelitische Moral-Theologie. Vorlesungen. Aus dem 
Hohen übersetzt v. Lazar Kl. Igel. Czernoxritz, 1864. Pardini. 8°. XVI, 

20 %• 

. Madden, P. W.. Historv of Jewish Coinage, and of Money in tbe Old 
»w Testament. With 254* Woodcuts, and a Plate of Alphabets. By F.. W.. 
't. London, 1864. 8°. 360 pp. 10 
. de Maistrd, J.. De l'Eglise gallicane dans son rapport avec le souverain 
pour servir de suite a l'ouvrage intitule : Du Pape. Lyon et Paris, 1864. 
tl, 360 pp. 

. Mary ***. Le Christianisme et le libre examen, discussion des argumenta 
etiques de Grotius, Pascal, Samuel Clarke, Paley, Chateaubriand, Gregory, 
inous, de Lamennais, etc. 2 vol. Paris, 1864. 8°. 868 pp. 4 

S62 Nr. 2774. m 

l. Premiere mission des jesuites au Canada. Lettres et documents inedits, 
\ par A. Carayon. Paris, 1864. 8°. XVI, 304 pp. 4 
). Müllendorff, C. Du beau dans ses rapports avec le vrai et le bien. 
bourg, 1864. Brück. 4°. 60 pp. 8 %• 

L. Neander, A.. Theologische Vorlesungen. Hrsg. durch J.. Müller. V. Tbl. 
. T. : Vorlesungen über Geschichte der christlichen Ethik. Hrsg. von D. Erd- 
Berlin, 1864. Wiegandt ff Grieben. 8*. XII, 304 pp. 1 tff 5 flgr 

&t>2 Nr. 2774. 

I. Otto, J.. C T.. Des Patriarchen Gennadios von Konstantinopel Confession. 
•h untersucht und hrsg. Nebst einem Excurs über Arethas' Zeitalter. Wien, 
Braumüller. 8°. III, 35 pp. ♦ 10 

3. Planck, K.. Ca. Grundlinien einer Wissenschaft der Natnr als Wieder- 
llung der reinen Erscheinungsformen. Leipzig, 1864. T. 0. Weigel. 8°. 
[, 326 pp. 2 äff. 

4. Pusey, E.. B.. Daniel the Prophet: nine Lectures delivered in tbe Divi- 
Ichool of the University of Oxford; with copious Notes. London, 1864. 8°. 
p. 4 fy. 24 ftyz 

5. Relations inedites des missions de la compagnie de Jesus a Constantinople 
is le Levaut au XVII e siecle, publiees par A. Carayon. Poitiers et Paris, 
8°. XX, 288 pp. 1 10 flge 

6. Biet, J.. De leer van Jezus aangaande de ZÜH AIQNI02 volgens de 
Ivangelien. Academisch proefschrift. Utrecht, 1864. 8°. X, 102 pp. 21 ??pr 

7. Santlus. Zur Psychologie der menschlichen Triebe. Neuwied, 1864. Heuser. 
I, 144 pp. 27 

8. Schoemann, 0.. F.. Schediasma de Epicuri theologia. Greifswald, 1864. 
40. 18 pp. 6 %r 

9. Schopenhauer, Arth. Ueber die vierfache Wurzel des Satzes vom zu- 
•nden Grunde. Eine philosophische Abhandlung. Mit 1 Fig.-Taf. 3. verb. 
:m. Aufl. Hrsg. v. Jul. Frauenstädt. Leipzig, 1864. BrockJiaus. 8°. XVIII, 
>p. 1 

>0. v. Sybel, H. Ueber die Gesetze des historischen Wissens. Bonn, 1864. 
i Sc Sohn. 3». 32 pp. 7% 

31. du Vivier, E.. De la melancotie. Paris, 1864. 8°. 255 pp. 1 tifr 

32. Winnerath, W.. Die christliche Urphilosophie und ihre Grundsätze der 
nschaftlichen Lösung der auf den Universitäten gelehrten Streitfragen und 
fei über Geist, Gott, Offenbarung und die wahre Religion. 3 Ufte. Frank- 
a. M., 1864. Verl. für Kunst u. Wissenschaft. 8°. 17 Wgx 
Hft. 48 pp. SWgr — 2. Hft. 64 pp. — 3. Hft. 72 pp. <» ^por 

63. Wuttke, Adf. Handbuch der christlichen Sittenlehre. I. Bd. 2. verb. u. 
, Aufl. Berlin, 1864. Wiegandt f Grieben. V. XII, 567 pp.^2 ^ 1% fy* 
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III. Erziehungswissenschaft. 

2564. Bohne, Hm. Leber Charakterbildung in der Volksschule. Vortrag, 
halten in einer Lehrerconferenz 1862. Mit einer Lebensskizze des Verfir. 
hrsg. von E.. Lausch. Wittenberg, 1864. Herrost. 8°. 36 pp. i r : 

2565. Chase, S.. C. Muenieology, particularly devoted to the Cultivation of I 
Mental Faculties ; to which is added a Treatise on Physical Culture, also a Mrra 
Gymnasia. Cinannati, 1864. 8°. 2 Jfe 12 

2566. Daligault. Cours pratique de pedagogie destine aux eleves-maitre* 
eeoles normales primaires et aux institutenra en exercice, snivi de la Corres-f 
dance d un instituteur. Parin, 1864. 12°. 266 pp. 

2567. Ingerslev, C. F.. Om de laerde Skolers Underviisningsplan. Et Forsiij 
Äjebenhuvn, 1864. 8°. 16 pp. c- 

2568. Stark, Fr. Die Volksschule in Oesterreich. Ein Beitrag zu ihrer Neef- 
staltung. Wien, 1864. Satlmayer Sf Co. 8°. 96 pp. 16 ' 

2569. Wagner, E. Das Volkschulwesen in England und seine neuest? 
Wicklung. Stuttgart, 1864. Metzler. 8°. IV, 248 pp. 1 jfy. 4 



IV. Rechts« und Staats Wissenschaft. 

2570. Blumer, J.. J.. Handbuch des schweizerischen Bundesstaat enrechirf 
2 Bde. Schaffhausen, 1863—64. Hurter. 8». XVI, 534 u. XII, 316 pp. 4^.4^ 

2571. Boas, Fei. Zur Lehre vom Miteigenthum. Berlin, 1864. ü'utfentag. i 
108 pp. 15 

2572. Boretins, Alfr. Die Capitularien im Langobardenreich. Eine rechtsgeschicij 
liehe Abhandlung. Halle, 1864. Buchh. des Waisenhauses. 8°. XIV, 196 pp. 25 

2573. van der Brugghen. Etudes sur ie systeme penitentiaire Irlaudai*. R*»^ 
apres la mort de l'auteur et acconipagne d'une preface et d'un appendice p*f 
Fr. de Holtzendorff. Berlin, 1864. Luderitz. 8 Ü . XI, 320 pp. 2 .iy 

2574. Dietzel, C. Die Volkswirtschaft und ihr Verhältniss zu Gesellehaft uti 
Staat. Frankfurt a. M., 1864. Sauerländer. 8°. XII, 396 pp. 2 .4 

2575. Eyssel, A.. F.. Th.. De regtsmagt over vreemdelingen in Nederlaiic 
'sUravenhage, 1864. 8°. XII, 84 pp. 21 J^r 

2576. Geschichte des deutschen Rechts in 6 Bdn. Bearbeitet von G.. Be*eir 
H.. Hälschner, J.. W.. Planck, A. L.. Züchter u. 0.. Stobbe. 1. Bd. 2. Abth. Braut- 
schweig, 1864. Schwetschke 4 Sohn. 8°. XII, 516 pp. 2 J%>. 16 itf 

lutialt: ti euch! cht« der deutschen KeclitxqueJleu. Hearü. v. O.. 8tusbe. "i. A.bth. 
8. 1860 Nr. Vm. 

2577. Deutsche Gesetz-Sammlung. Hrsg. v. Mx. Moltke. 1. Reihe: Die Ver- 
fassungen und Verfassungsgesetze sämmtlicher deutschen Bundesstaaten. 1. Hn 
Berlin, 1864. Multke's Selbstverl. 8°. 32 pp. 6 durchschossen 8 J^r 

Inhalt: Dm preuasische Staatagruudgesetz. 

2578. Lewis, W. Die Succession des Erben in die Obligationen des Erblassen 
nach deutschem Recht. Berlin, 1864. Weidmann. 8°. VIII, 208 pp. 1 10 tty 

2579. v. Lichtenberg, C Arbeit und Bildung in ihrer Beziehung zum Proletariat. 
Leipzig, 1864. Abel. 8 W . VIII, 122 pp. 20 A^r 

2580. v. Nordenflycht, F.. 0.. Einleitung in das Studium der Nationalökonomie 
Berlin, 1864. v. Decker. 8°. VII, 160 pp. 22»., /$r 

2581. Bongier, J.. C. F. Les Association ouvrieres, etude sur leur pas*e, Irur 
preseut, leurs conditions de progres. Lyon et Paris, 1864. 8°. XI, 467 pp. 

2582. Schenk, J. Die Magistratur im französieren Vormundschaftsrecbt. Wie?>, 
1864. Slanz if Co. 8«. 44 pp. 10 Vtyc 

2583. Der Staat oder die Staatswissenscbaften im Lichte unserer Zeit. Uuent- 
behrliches, populäres Handbuch und Ratbgeber für alle Klassen und Berufsstäude 
des deutschen Volkes. Von einem Staatsmanne a. D. 26. — 38. Lfg. Leipzig, 1864. 
Grunow. 8". VI. Tbl. 332 u. VII. Tbl. 640 pp. Jede Lfg. 10% 

8. oben Nr. »5ü. 

2584. Wheaton, H. Elements du droit international. 4 r edition, suivi d un com- 
mentaire par W. Beach Lawrence. (En 4 vol.) Tonics I — LI. Leipzig, 1864 
Brockhaus. 8". XIX, 733 pp. 4 



V. Mathematik iincl \at tiru issen schatten. 



2585. Nederlandsch Archief »oor genees- en natuurkunde, onder medewerking 
^an P.. 0.. Brondyeest, M.. hnanx, A.. P.. ran Mausveit en H. Stielten, nitgegeven 
loor F.. C. Dotuter» cn IY\. Köster. 1*" deel , l e afl. Utrecht, 1864. 8°. 
p. 1 — 160. Mit Hotzachu. u. 2 Taf. 1 15 %r 

2586. Bthr, J. K. Der dynamische Kreis. Die natürliche Reihenfolge der Elemente 
itntl zusammengesetzten Körper als Resultat der Beobachtung ihrer dynamischen 
Wirkaamkeit. 2. Sappl.- oder 5. Lfg. Mit 4 radirten Taf. u. 22 Holzschn. 
l>re*den, 1864. Türk. 4°. XII pp. u. p. 285—348. 1 Sk. 15 91m 

S. I8I.2 Nr. 1910. — 1.— 4. I,fg. herabgesetzter Frei* 

2587. Baitier, Beb. Theorie und Anwendung der Determinanten. 2. verm. Aufl. 
l^ipziy, 1864. Hirztl. 8». VII, 224 pp. 1 fy. 15 i%- 

2588. Blamharüt, H.. Die stehende Befestigung für Offiziere aller Waffen und 
t'iir Kriegsschulen nach den neuesten Erfahrungen und Ausführungen bearbeitet. 
Mit 230 in den Text gedr. Holzschn. 2 Thle. Darmatadt, 1864. Zernin. 8°. 
VIII, 334 u. VIII, 327 pp. I #g. 

•2589. Carnel, Teodora Prodromo della flora toscana. Ftreme, 1864. 8°. 

2590. Church, A.. H.. The Laboratory Guide for Students of Agricult ural Che- 
miatry. London, 1864. 8°. 'l SU 24 Vtyr 

2591. Cobbold, T.. Spencer. Entozoa: an Introduction to the Study of Helmin- 
thology; with referenee more particularly to the Internal Parasites of Man. 
London, 1864. 8°. 516 pp. 12 fy. 18 

2592. Cramer, C. Bildlingsabweichungen bei einigen wichtigeren Pflanzenfamilien 
und die morphologische Bedeutung des Pflanzeneies. 1. Hft. Zürich, 1864. Schultheaa. 
4°. V, 148 pp. Mit 16 lith. Taf. 3 Sfy 20 %• 

2593. Dana, Jam. D.. Mauual of Mineralogy. New edition, revised and enlarged. 
London, 1864. 8°. 460 pp. 3 fy. 

2594. Dieaing, K.. M.. Revision der Cephalocotyleen. Abth. : Cyclocatyleen. [Aus 
den Sitzungsberichten der kaiserl. Akademie der Wissenschaften abgedruckt.] 
H'ien, 1864. Uetnld. 8°. 74 pp. 8 %r 

2595. De eischen der medewerking aan de ontworpen graadmeting in Midden- 
Kuropa voor het Koningrijk der Nedcrlanden, door F.. Kaiser en L.. Cohen 
Stuart. Amsterdam, 1864. 4°. 62 pp. 1 äff 2 1 /, Hg* 

2596. Even, C. M.. Lehrbuch der Chemie für den Unterricht an Realschulen, 
höheren Bürgerschulen und Gewerbeschulen. I. Bd. Lehrbuch der anorganischen 
Chemie. Mit 164 in den Text eingedr. Holzschn. Enten, 1864. Baedeker. 8°. 
XXII, 441 pp. 1 15 flgg 

2597. Finek, P.. J.. B.. Mecanique rationnelle. Straabourg, 1864. 8°. VIII, 227 pp. 

2^5% 

2598. Gerding, Th. Taschen-Lexikon der Chemie und der damit verbundenen 
Operationen. Leipzig, 1864. Baumgartner. 8°. IV, 966 pp. \ 7 % flpc 

2599. Goppert, H. Bb. Die fossile Flora der Permischen Formation. 1. u. 2. Lfg. 
Caaael, 1864. Fischer. 4». 120 pp. Mit 20 Steintnf. Jede Lfg. 5 jif. 

2600. Graaaner, Fehtg. Die Vögci Deutschlands und ihre Eier. Eine vollständige 
Naturgeschichte sämmtlicher Vögel Deutschlands und der benachbarten Lander 
mit besonderer Berücksichtigung ihrer Fortpflanzung. 2. sehr verm. u. gänzlich 
umgearb. Aufl. des früher erschienenen Werkes: Die Eier der Vögel Deutschlands 
v. Naumann und Buhle. Mit 10 Kpfrtaf. Neue billige Ausg. Halle, 1865. Knapp. 
4°. VIII, 215 pp. 1 % 1 5 %• ; color. 2 Jb. 

2601. Hansen, P.. A.. Darlegung der theoretischen Berechnung der in den Mona- 
tafeln angewandten Störungen. 2. Abhandig. [Aus den Abhandlungen der königl. 
sächsischen Gesellschaft der Wissenschaften.] Leipzig, 1864. Hirzel. 4°. 399 pp. 

3 % 

2602. Hartman», J.. Artillerie-Organisation. Hannovei; 1864. Helwing. 8°. XV, 
293 pp. 2 20 

2603. Haton de La GoupilUere, J . H.. Traite des mecanismes, renfermant la 
theorie geometrique des organes et celle des resistances passives. Paria, 1864. 
8°. XXXII, 483 pp. Mit IS Taf. S 10 %• 
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2604. Hirn, 0.. A.. Esquisse elementaire de la theorie mecanique da la cl 
et de ses consequences philosopbiques. Colmar, 1864. 8°. 126 pp. i 

2605. Histoire naturelle du Jura et des de>artements voisins. Tome II. £• 
tanique, par E. MickaUt. Revue et achevee par Grenier. Paris, 1864. 8°. 404 

5. 1963 Nr. 1509. Tome 1 er . noch nicht erschienen. 1 £^ 20 

2606. ran der Hoeven, J.. Philosophia zoologica. Leiden, 1864. Brill. 8*. 
402 pp. 2 Jfy 25 

2607. Jerdon, T.. C The Birds of India being a Natural History of all 
Birds known to inhabit Continental India: with Description of the Speä; 
Genera, Families, Tribes and Orders, and a Brief Notice of such Families & 
are not found in India, making it a Manual of Ornithologv specially adapted fe- 
India. 3 vols. Calcutta, 1862—64. 8°. XLV, 535 u. 876, XXXII pp. 16 &g 24 

2608. Jordan, Alexia. Diagnoses d'cspeces nouvelles ou meconnues, pour tcrrz, 
de materiaux a une flore reformee de la France et des contrees voisines. Tome l* 
1 M partie. Paris, 1864. 8°. 355 pp. 3 Jfy b 

2609. laugel, A. Les Probleme* de la nature. Paris, 1864. 8°. XX, 181 pp. 25 

2610. Leeoq, H. Les Eaux mirierales considerees dans leurs rapports aree la 
ctaimie et la geologie. Paris, 1864. 8°. IV, 467 pp. 2 Slg. 20 % 

2611. Lipsohütx, Sm. De communi et simplici humaui generis origine. Gets* 
humanuni unu ortum esse auctore coinmunemque habuisse patriam, divercis rx 
diversorum populorum fabulis, inter se consentaneis , demonstrare conatns e>? 
Hamburg, 1864. Motte. 8°. 115 pp. 15 

2612. Lyell, C. Das Alter des Menschengeschlechts auf der Erde und der Ur- 
sprung der Arten durch Abänderung, nebst einer Beschreibung der Eiszeit k 
Europa und Amerika. Nach dem Englischen mit eignen Bemerkungen und Zc 
eätzen und in allgemein verständlicher Darstellung von L. Bückner. Autorisirre 
deutsche Uebertragung nach der 3. Aufl. des Originals. Mit zahlreichen Holzseha 
Leipzig, 1864. Thomas. 8°. IX, 472 pp. Mit i Holzschntaf. 2 ßfc 15 

2613. de Martrin-Donos, Vct. Florule du Tarn, ou Enumeration des plante« qai 
croissent spontauement dans le departement du Tarn. Tome I er . Toulouse et Potm, 
1864. 8». XXIV, 470 pp. 

2614. Ueber die Metcoritcnfälle von Pillistfcr, Buschhof u. Igast in Lir- a 
Kurland, von C. Grewingk u. C. Schmidt. [Mit 2 Taf. u. 1 Karte.] Dorpnt, 
1864. Gläser. 8°. 140 pp. 1 &g. 12 

2615. Mittbeilungeu des österreichischen Alpenvereines. Red. y. P. Grohmam. 
II. Bd. Mit 1 Farbendr., 1 Holzschn., 1 Radirg. u. 1 Karte des Bedole- und 
Matterot-Gletschers. Wien, 1864. Braumüller. 8» V, 502 pp. 3 

8. 1868 Nr. 1616. 

2616. Palaeontographica. Beiträge zur Naturgeschichte der Vorwelt. IX. Bd 
Lfg. 5—7 u. XIII. Bd. Lfg. 1 u. 2. Hrsg. von IV. Dunker. XI. Bd. Lfg. 1—6 u. 

XII. Bd. Lfg. 1 — 4. Hrsg. von Hm. r. Meyer. Supplement-Bd. Lfg. 4 u. 5. Cassel, 
1863—64. Fischer. 4°. IX.Bd. p.153— 246, XI. Bd. p. 1—331, XII. Bd. p.l— 224, 

XIII. Bd. p. 1—63, Suppl.-Bd. p. 17—39. 83 .ftr 

6. 1863 Nr. 1412. 

2617. Resal, H.. Recherches sur le mouvement des projectiles dans les arm« 
a feu. Part«, 1864. 8". 33 pp. 20 /fga- 

2618. Roemer, Adf. Die Spongitarien des norddeutschen Kreide • Gebirges. Mit 
19 Taf. Abbildgn. Cassel, 1664. Fücher. 4°. IV, 63 pp. 9 

2619. Römer, Ed. Monographie der Molluskengattung Venus Linne. 1. Lfg. 
Mit 3 Taf. Abbildgn. Cassel, 1864. Fischer. 4«. 12 pp. 1 S% 25 %- 

2620. Ruchonnet, Gh.. Exposition geometrique des proprietes generale« des 
eourbes. Zürich, 1864. Orell, Füssli if Co. 8°. IV, 117 pp. Mit 2 Steintof. 1 

2621. Rtistow, Caesar. Die Kriegshandfeuerwaffen. Eine genaue Darstellung ihrer 
Einrichtung in den europäischen Armeen, ihrer Anfertigung, ihres Gebrauchs und 
ihrer allmäligen Entwickelung. II. Bd. Mit 151 in den Text eingedr. Holuclm. 
u. 3 angehängton Tab. in 4°. Berlin, 1864. Bath. 8°. XII, 395 pp. 2 Ma 10 ihr 

6. 1857 Nr. 1424. 

2622. Schmitt, C. Die Principien der neueren ebenen Geometrie und deren An. 
Wendung auf die geradlinigen Figuren uud den Kreis. Ein Lehrbuch für höhere 
Unterrichts-Anstalten, irien, 1864. Gerold. 8°. IX, 149 pp. Mit eingedr. Holzschn. 

1 .%! 10 
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2623. Scoatetten, H.. De l'Electricite consideree comme cause principale de 
l action des eaux jninerales sur l'organisnie. Paris, 1864. 8°. XI, 420 pp. % 

2624. v. 8eebach, X. Der hannoversche Jura. Mit 1 geolog. Uebersichtskarte u. 
lO Taf. Abbildgn. Berlin, 1864. Hertz. 4°. IV, 170 pp. 3 Slf. 16 9igt 

2625. Seiler, F.. La Balance aerobydrostatique, uu la Cireulation verticale et 
inclinee. Paria, 1864. 8°. 85 pp. Mit' 6 Taf. 

2626. TJnger, F.. Ueber einen in der Tertiärformation sehr verbreiteten Farn. 
[Abdruck aus den Sitzungsberichten der kaiaerl. Akademie der Wissenschaften.] 
Wien, 1864. Gerold. 8°. 9 pp. Mit 2 vhramolith. Taf. 20 9igr 

2627. Wibel, Fd. Das Gediegen-Kupfer und das Rothkupfererz (Kupferoxydul). 
Chemisch-geologische Untersuchungen über deren Bildung und Vorkommen. Ein 
Beitrag zur Lehre von den Erzlagerstätten. Hamburg, 1864. 0. Meissner. 8°. IX, 
182 PP . 1 

2628. Wiener, Ch. Ueber Vielecke und Vielflache. Leipzig, 1864. Teubntr. 4*. 
VIII, 31 pp. Mit eingedr. Holtschn. u. ii Steintaf. 24 Wgn 

2629. Wolley, J.. Ootheca Wolleyana: an Illustrated Catalogue of Bird's Eggs. 
Part I. London, 1864. 8°. 12 Slf. 18 ftyc 

VI. Medicln. 

2630. Bebte, Bd. Beiträge zur Lehre vom Fieber. Inaugural -Dissertation. Dorpat* 
1864. Gläser. 4°. 48 pp. Mit t Steintaf. 15 ftr 

2631. Biosfeld, 0.. Organostathmologie oder Lehre von den Gewichtsverhält- 
niasen der wichtigsten Organe des menschlichen Körpers zu einander und zum 
Gesammtgewichte ; zunächst in gerichtsärztlicher Beziehung. [Abdr. aus A. Henke'a 
Zeitschrift für die Staatsarzneikunde.1 Erlangen. 1864. Palm if Enke. 8°. 68 pp. 
Mit 6 Tab. 12 ffa 

2632. Castan. Traite elementaire des fievres. Montpellier et Pari», 1864. 8°. 
•J82 pp. 

2633. Chargt, A.. De l'Homoeopathie. Encorc une fois, qu'est-ce que l'homceo- 
pathie? II faut en finir avec eile! Paris, 1864. 8°. 143 pp. 

2634. Danthon, A.. X.. Essai sur les hemorrhagies intra-oculaires. Pari*, 1664. 
8°. 82 pp. 20 %• 

2635. v. Düben, Ost. Kur* i anatomi, fysiologi helsolära och fysisk uppfostran, 
fö red ragen vid seminariura für btldande af lärarinnor, under hvarje af läsearen. 
1861—1864. Stockholm, 1864. 8«. II, 232 pp. 1 15 9tyr 

2636. Qerich, C. Ueber Resection des Unterkiefers. Bemerkungen und Erfahrungen 
ans der chirurgischen Klinik zu Dorpat. Dorpat, 1864. Glaser. 4°. 110 pp. 1 

2637. Gueraant, P.. Notices sur la Chirurgie des enfants. Fase. 1. u. 2. Poris, 
1864. 8°. 96 pp. 20 

2638. Guipon, J.. J.. Traite de la dvspepsie, fonde sur Tetude physiologiqne et 
clinique. Paris, 1864. 8«. XII, 456 pp. 2 10 %• 

2639. Haeter, H.. Lehrbuch der Geschichte der Medicin und der epidemischen 
Krankheiten. II. Bd. Geschichte der epidemischen Krankheiten. 2. völlig umgearb. 
Aufl. 2. Abth. Jena, 1804. Mauke. 8°. p. 313—584. 3 9%. 

2640. Hebra, Fd. Atlas der Hautkrankheiten. Bilder v. Ant. Elfinger u. C. Heit- 
mann. Hrsg. durch die kais. Akademie der Wissenschaften. 4. Lfg. Eezema. Wien, 
1864. Gerold. Fol. 15 pp. Mit 24 Steintaf. 23 

2641. Hoppe, J.. Die Dankbarkeit der Kranken. Eine Volksschrift über das 
Geschäft, über die Personen und über die socialen Verhältnisse in der ärztlichen 
Praxis. Leipzig, 1864. Fleischer. 8°. VII, 151 pp. 22%%- 

2642. Kernig, Wold. Experimentelle Beiträge zur Kenntnis« der Wärmeregulirang 
beim Menschen. Dorpat, 1864. Gläser. 8°. VI, 179 pp. 1 

2643. Kiparsky, Val. L. Beiträge zu den plastischen Operationen. Aus der 
Dorpater chirurgischen Klinik vom J. 1854 — 1864. Inaugnral-Dissertation. Mit 
1 lith. Taf. Dorjmt, 1864. Gläser. 8°. 68 pp. 15 %• 

2644. Kowalewsky, H.. Zur Histologie der Lymphdrüsen. [Abdr. aus den 
Sitzungsberichten der k. Akademie der Wissenschaften.] Mit 1 Farbentaf. Wien, 
1864. Gerold. 8°. 5 pp. 6 ftyr 

2645. Lazansky, Adf. Compendinm der Pathologie und Therapie der con- 
stitutionellen Krankheiten. Wien, 1864. BraumQller. 8°. TV, 220 pp. 1 % 
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264C. Karohai (de Calvi). Recherche« sur les accidents diabetiquee ei feasavi. d e. 
theorie generale du diabete. Pari», 1864. 8°. XII, 658 pp. 3 ^fe lO 

2647. Miehr, W. Mittheilungen aus der Klinik für syphilitische und Haatkra: 
heiten des Herrn Prof. Dr. Lindwurm im allgemeinen Krankenhause jlu Münch. 
München, 1864. Lentner. 8°. 112 pp. 16 U 

2648. Pavy, F.. W.. Untersuchungen über Diabetes mellitus, dessen We«en ur 
Behandlung. Ins Deutsche übertragen v. W.. Langenbeck. Göttinyen, 186-4. f'amdc* 
hoeclc Sc Ruprecht. 8°. VI, 202 pp. Mit '2 Steintaf. 1 ^ 

2649. Piorry, P.. A.. La Medccine du bon sens. De l'cmploi des petita rnoyen 
en medecine et en therapeutique. Paris, 1864. 8°. 544 pp. 2 j± 

2650. v. Beimer, C Lp. Heber die Exarticulatiun im Fussgelenke mit osteop la- 
scher Verlängerung, im Vergleiche au ähnlichen Operationen. Dorpat, 1864. 67*f 
8«. 72 pp. 10 

2651. Böll, M.. F.. Die rinderpestähnliche Krankheit der Schafe und Ziegt: 
Auf Grundlage der bisher gewonnenen Erfahrungen geschildert. Wien, 1864. ß^c 
midier. 8°. IV, 71 pp. 16 j%r 

2652. Simon, Ost. Ueber die Uranoplastik mit besonderer Berücksichtigung d<r 
Mittel zur Wiederherstellung einer reinen [nicht näselnden] Sprache. [Aua der 
Greifswalder medicinischen Beiträgen abgedr.] Mit 3 lith. Taf. Danzig , lS£i 
Ziemseen. 8°. 32 pp. 10 ^ 

2653. Streng, J. Lehrbuch der Gebortshilfe für Hebammen. Nebst einem AtU- 
mit 74 Abbildgn. auf 26 Taf. Prag, 1864. Ehrlich. 8«. VIII, 341 pp. 3 S^f lO fpr 

2654. Streubel, C. W.. Ueber die Scbeinreductionen bei Hernien und insbesoa 
dere bei eingeklemmten Hernien. [Aus den Verhandlungen der medicinischen G- 
sellschaft zu Leipzig abgedr.] Leipzig, 1864. Veit ic Co. 8°. VI, 205 pp. 1^10% 

2655. Ullcrsperger, J. Bapt. Der Hirnnervenscblag. [Apoplexia nervosa.] Ge 
krönte Preisschrift. Seutried, 1864. Hemer. 8°. III, 82 pp. 15 ffr 

2656. Verhandlungen der medicinischen Gesellschaft zu Leipzig. I. Bd. 186-3— 
1864. Leipzig, 1864. Veit ir Co. 8°. XXJII, 364 pp. 2 &g. 10 f& 

2657. Wachsmuth, Adf. Ueber progressive Bulbär- Paralyse [bulbus medullae] 
und die Diplegia facialis. Dorpat, 1864. Gläser. 8°. VI, 114 pp. Mi: 
1 Tab. 1 j£ 

2658. Wagner, E.. Die Fettmetamorphose des Herzfleisches in Beziehung m 
deren ursächlichen Krankheiten. [Aus den Verhandlungen der medicinischen (j«- 
sellschaft zu Leipzig abgedr.] Leipzig, 1864. Veit lf Co. 8°. III, 159 pp. 1 Jfy. 

2659. Wecker, Etudes ophthalmologiqnes. Traite theorique et pratique de« 
maladies des yeux. Tome I er , 3* fasc. Maladies des paupieres, de Torbitc et de* 
voies lacrvmales. Pari*, 1864. 8°. p. 527—848. Mit 2 Taf. u. 43 Abbildgn. 4 Jk 

8. 1*63 Nr. 2201. 

2660. Zenker, F. Alb. Ueber die Veränderungen der willkührlichen Muskeln 
im Typhus abdominalis. Nebst einem Excurs über die pathologische Neubildung 
quergestreiften Muskelgewebes. Eine pathologische Untersuchung. Leipzig, 1864. 

Vogel. 4°. XI, 148 pp. Mit .5 Taf. Abbildgn. 4 

VII. Geographie and Geschichte. 

2661. Archiv für Geschichte und Alterthumskunde Tirols. Hrsg. unter der Red. 
der Herren J.. Durig, Alfr. Huber, Justin. Ladurner etc., und mit Unterstützung 
des hohen Landtags von Tirol. 1. Jahrg. (In 4 Heften.) 1. Hft. Innsbrvck, 1864. 
Wagner. 8°. 144 pp. Preis des compl. Jahrg. 1 &fy 18 Wgr 

2662. Atterbom, P.. D.. A.. Grunddragen af fornskandinaviska och sven.*ka vitter- 
hetens historia intill Stjernhjelm. — Carl den tolfte betraktad i sitt förh&llande 
tili vitterhet, vetenskap och skön kon$t. Inledning och Supplement tili svenska 
siare och skalder. Örebro, 1864. 8°. 277, 135 pp. 4 

2663. Aubret. — Memoires pour servir a l'histoire de Dombes; par L. Anbret, 
conseiller au parlcment de Dombes (1695—1748). Pnblies pour la preniierc foi«, 
d'apres le manuscrit de Trevoux , avec des notes et des documents inedits; par 
C. Guigue. Texte. l r * livraison. Treuoux, 1864. 4°. 48 pp. 

2664. Aubrey, J. Wiltshire : the Topographical Collections. Corrected by J.. E.. 
Jackson. London, 1864. 4°. 20 

2665. Belgiojoio, C. Repubblicani e Sforzeschi ,1447—1450. 2 vol. Milano, 1864. 
16». 2^10% 
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2666. Beliier de La Chavignerie, E.. Chroniques de Saint-Mathurin de Larchant 
cn Gastinais. Avec une reproduction a I Vau -forte d'une vue de Larchant au 
XVII e sioole (1634), d apres Twin, geographe du roi. Paris, 1864. 8°. 130 pp. \ <fy. 

2667. Berlepsch, H.. A.. Schweizerkunde. Land, Volk und Staat, geographisch- 
statistisch, übersichtlich-vergleichend dargestellt. Unter Mitarbeiter schaft v. Gengel, 
Out. Vogt, Alois v. Orclli u. Um. r. MarshaU. Braunschweig, 1864. Schwetsckke 6c 
Sohn. 8°. XII, 907 pp. 3 Sfy 15 flgn 

2668. Hijd ragen voor vaderlandsche geschiedenis en oudheidkunde, verzameld en 
uitgegeven door J„ A.. Nijhoff. Vervolgd door P.. Sijhoff. Nieuwe rceks. 3 r dee). 
3° en 4 e stuk. Arnhem, 1864. 8°. II pp. u. p. 183—346 u. 171- 142. I Jfe 22'/, Vgr 

8. 18C.1 Nr. \X\. 

2669. Boeckh, Bch. Sprachkarte vom preußischen Staat nach den Ziihlungs- 
Aufnahmen vom J. 1861 im Auftrage des künigl. statistischen Bureau'* bearbeitet. 
2 Bl. Chromolith. Bertin, 1864. b. Heimer. Fol. 2 &£. 

2670. Byrne. — Memoire» d'un exile irlandais de 1798. Miles Byrne, chef de 
hataillon au Service de la France. Edites par sa venve. Tradnction de l'anglais 
par A. Bedouin. 2 vol. Paris, 1864. 8°. 3 fy. 10 fjg* 

2671. Campaux, Ant. Les Legs de Marie- Antoinette. Strasbourg et Paris, 1864. 
8°. XIV, 232 pp. 

2672. Oarre de Busterolle, J.. X.. Souvenirs de la revolution dans lo departement 
d lndre-et Loire (de 1790 a 1798). Tours, 1864. 12°. 360 pp. 

2673. de Caaton, Alfr. Les Marchand» de uriracles, histoire de la auperstition 
humaine. Paris, 1864. 8". 342 pp. 1 Jfy 

2674. Champion, Mr. Les Inondations en France depuis le Vl° siecle jusqu'k 
nos jours. Kecherches et documents contenant les relations contemporaines , les 
actes administratifs, etc.: suivis de tableaux synoptiques par bassin, d'un index 
bibliographique des ouvrages anciens et modernes traitant de la raaticre. Tomes III — 
VI. Paris, 1861—64. 8«. Preis des rollstand. Werks 15 &£. 

8. 18ÄO Nr. 18ÖÜ. 

2675. Claras, L. Die Auswanderung der protestantisch -gesinnten Salzburger in 
den J. 1731 u. 1732. Innsbruck, 1864. Vereins- Buchh. 8°. IV, 608 pp. 1 12 %• 

2676. Coleccion de documentos ineditos relativos al descrubimiento, conqnista 
y colonizacion de las pogesiones espanolas en America y Oceania, sacadus en su 
mayor parte del real archivo de Indias, baja la direecion de Jo. 7*.. Pacheco y 
Fr. de Vörden»*, y de /.. 'Porres de Mcndo:a. C'on la cooperacion de otras per- 
sonascompetentes. Tomo I, cuadernos 1 — 7. Madrid, 1864. 4°. Preis d.i. Bds. V2 yfy. 

2677. Collina. Overland Explorations in Siberia and the Arooor; with Map and 
Plan of an Ovcrland Telegraph around the World, viä Behrings Strait and 
Asiatic Russia tu Europe. New editiun with Appendix. Sew York, 1864. 12 rt . 
470 pp. 3 6 /£r 

2678. Cortambert, Bch. Peuples et voyageurs contemporains. Paris, 1864. 12°. 
V, 358 pp. 1 10 %■ 

2679. Dal Bono, T.. C. Storia di Beatrice Cenci e de' suoi tempi. Kapoli, 1864. 
12°. 1% 20%- 

2680. Diefenbach, Lr. Vorschule der Völkerkunde und der Bildungsgeschichte. 
Frankfurt a. AI., 1864. Sauerländer. 8°. XII, 746 pp. 3 fy. 20 %r 

2681. Dumont de Boitaquet. — Memoire« inedita de Dumont de Bostaquet, 
gentilhomme normand, sur les temps«qui ont precede et suivi la Irevocation de 
Cedit de Nantes, 6ur le refuge et les expeditions de Guillaume III en Angleterre 
et en Irlande, publica par Ch. Hmd et Fr. U'addington , et precedes d'une in- 
troduetion historique. Paris, 1864. 8°. XL VII, 376 pp. 2^. 15 %r 

2682. Ferguson, F.. Sacred Seenes; or, Notes of Travel in Egypt and the Holy 
Land. Glasgow, 1864. 8°. 400 pp. 2 Sfy. 

2683. Feuillet de Conchea, F.. Louis XVI, Marie-Antoiuette et M n,c Elisabeth, 
lettres et documents inedits. Tomes 1—11. Paris, 1864. 8°. LVIII, 501 u. 537 pp. 
Md Porträts u. Fase. 5 Sty 10 fl£r 

2684. Foaque, Vct. Quatre lettres inedites de M mf> de Maintenon, precedees et 
accempagnees d'un precis historique. Chälon-sur-Saöne et Paris , 1864. 8°. 162 pp. 

2685. Freeman, F.. The History of Cape Cod: the Aunals of Barnstaple County 
and of its several Towns. 2 vol. Boston, 1864. 8». 1606 pp. «Vif Porti. 16 % 

2686. Froer, Martha W.. Tbc Married Life of Anne of Austria and Don Se- 
bastian King of Portugal. 2 vola. Lohdon, 1864. 8°. 12 
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2687. Oruber, X Np. Die Ophiten. Historische Inaugural-Abhaudlang. \Vür:bur,;, 
1864. f Passau, Elsäsver gf Waldbauer.] 8°. V, 183 pp. 15 

2688. Guerratzi, F.. D.. Vita di Andrea Doria. 3 vol. Miluno , 1664. 12°. 39<t 
u. 367 pp. 2 JU 20 f^r 

2689. Heller v. Hellwald, F.. Knnneruügen ans den Freiheitskriegen. Nach dejt ' 
Tode des Verf. hrsg. v. Fd. c. Heüwald. Stuttgart, 1864. Cotta. 8°. IV, 168 pp. 

27 %«r 

2690. Jorisien, Thdr. Bijdragen tut de geschiedenis der omwenteling van 1613. 
Groningen, 1864. 8°. VIII, 110 pp. 27 ^ 

2691. Klose, K. L. Wilhelm I. v. Oranicn der Begründer der niederländischen 
Freiheit. Aus dessen Nachlasse mit einer Würdigung des Oraniers t. H. If'uttie. 
Leipzig, 1864. Fr. Fleischer. 8°. LXXX, 271 pp. Mit 2 Photogr . 2 

2692. Kreon, A.. W.. Leveusschcts van F. W. Junghuhn. Overgedrukt uit het 
tijdschrift de Dageraad. Aug. 1864. Amsterdam, 1864. 8°. 48 pp. Mit Utk. Portr. 

. 21 f^z 

2693. Kühn. Entwickelungs-Gesehichte der Freimaurerei. Historisch dargestellt. 
Ein Handbuch für jeden Gebildeten. Seuwied, 1864. Heuser. 8°. III, 288pp. 24 

2694. de La Barre Dupareq, Ed. L'Art militaire pendant le« guerres de religion. 
Memoire In a l'Academie des science* morales et politiques. Paris, 1864.^ 8*. 
129 pp. 20*8^** 

2695. Laspeyres, £. Ädf. Thdr. Die Bekehrung Nord-Albingiens und die Grün- 
dung des Wagrischen Bisthums Oldenburg -Lübeck. Eine Jubelschrift. Bremm, 
1864. Gesenius. 8". XII, 219 pp. 1 <fy. 10 ftgr 

2696. Legouve, E. Histoire morale des t'emines. 4 C edition, enticrement revne. 
Paris, 1864. 12°. VII, 460 pp. 1^.5% 

2697. v. Lehsten, Ost. Per Adel Mecklenburgs seit dem landecgritndgesct/.lichen 
Erbvergleiche [1755]. ito*lock, 1864. Stiller. 4°. X, 308 pp. 4 

2698. van der Linde, A.. Isaac Massa van Haarlem. Ken historische Studie. 
Amsterdam, 1864. 8°. 72 pp. 21 f>gc 

2699. de Mazade, C. L'Italie et les Italiens, nouveanx reeits deb guerres et des 
revolutions italiennes. Air»«, 1864. 8°. XVI, 375 pp. 1 ^ 

2700. de Meester, 0.. A.. Geschiedcnis van de Stuten van Gelderland, van den 
oorsprong tot heden. 2 deelen. /Jarderuijfc, 1864. 8°. 310 u. 214 pp. 3 Jfc 20 ffyr 

2701. Hensies, W. History of Windsor Great Park and Windsor Forest. Iaju- 
don, 1864. Fol. Mit photogr. Abbildgn. 67 Sfy 6 9?gc 

2702. Mittermaier. Madeira. Dannstadt, 1864. Jonghaus. Fol. 8 pp. Mit 2 Karten. 

24 flfyc ; grosse Ausg. 1 Jfy 10 ftyr 
270^. Mittheilungen der antiquarischen Gesellschaft [der Gesellschaft für vater- 
ländische Alterthümer] in Zürich. XV. Bd. 1 — 3. Hft. Zürich. 1864. Höhr. 4°. 
VIII, 37, 24 u. III, 96 pp. Mit Sttintaf. 3 18 %■ 

Inhalt: I. Beschreibung der in der Krhw.-u aufgefuudcitcn Gallischen Münzen. Von H. Meyer 
Mit 3 Taf. 'Mim — II. Die rümiarhen Ansiedelungen in der ü»tschwclr. V. Abth. Von Fd. Kelle« 
Mit 2 Taf. 27?£r — III. Statistik d«r rouibclHü Ansiedelungen iu der OMürhwcic. Vou Fd. Kei ler. 
Mit 1A Taf. X&i.Wftgr. 
fi. 1863 Nr. 11G2. 

2704. MuBih-uddin, Mohammed. Wie Englaud Verträge schlies$t und bricht. 
Verteidigung und Ehrenrettung der Souveräne und Regierungen v. And in Ost- 
indien. Nach Unterdrückung der englischen Ausgabe deutsch hrsg. von einem 
Indierfreund. Leipzig, 1864. O. Wigand. 8°. X, 253 pp. 1 ty. 

2705. Foucel, Bj. Les Otages de Durazno, Souvenirs du Rio de la Plata pendant 
Intervention anglo-francaise de 1845 a 1851. Marseille et Parin, 1864. 8°. VII, 
351 pp. 2 Sig. 

2706. Radde, Git. Reisen im Süden von Ost-Sibirien in den Jahren 1855—59 
incl. Im Auftrage der kaiserl. geographischen Gesellschaft ausgeführt. I. Bd. 
Die Säugethierfauna. Hierzu 14 chromolith. Taf. und 4 Karten. II. Bd. Die 
Festlands-Ornis des südöstlichen Sibiriens. Hierzu 15 Taf. St.- Petersburg, 18G2— 
63. [Leipzig, Voss.] 4°. LV, 328 u. VI, 392 pp. Jeder Bd. 7 Jty>. 10 % 

2707. Biese, A. Friedrich Wilhelm s des Grossen Churfürsten Winterfeldzug in 
Preussen und Samogitien gegen die Schweden im J. 1678/79. Ein Beitrag zur 
brandenbnrgi5chen Kriegsgeschichte. Mit 1 Kurte des Kriegsschauplatzes. Berlin, 
1864. r. Decker. 8». VIII, 104 pp. 22»/, % 
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2708. de Saint • Aignan , Lr. La Terre saintc, description topographique, 
historique et archeologique de tous les lieux celebres de la Palestine, avec cartes, 
plans et gravures, precedee d'une lettre de M^" r . l'eveque d'Orleans. Orleans et 
Paris, 1864. 8°. XI, 407 pp. 1 20 %• 

2709. Smith, Toulmin. Memorials of Old Birmingham Men aud Männer*. Loa- 
don, 1864, 8°. 3 Slg. 

2710. de 8oraluce, H. Historiade la M. N. y M. L. provincia de Guipüzcoa, precedida 
de la guia descriptiva y piano de la misma. Madrid, 1864. 8°. XIV, 408 pp. 2 Sfy. 

2711. Stahr, Adf. Cleopatra. Berlin, 1864. Guttentag. 8°. X, 318 pp. t Sfy 

2712. Theiner, A. Vetera Monumenta. Poloniae et Lithuaniae gentiumque 
nnitimarum historiam illustrantia maximam partem nondum edita ex tabulariis 
vaticauis deprompta, collecta ac serie chronologira disposita. Tomus IV, ab 
Innocentio Pp. XII. usque ad Piuin Pp. VI. 1697 — 1775. Tiomae^ 1864. [Leipzig, 
Gerhard.] Fol. XII, 802 pp. 20 <fy. 

8. 1863 Nr. 2«52. 

2713. Die Vorläufer des polnischen Aufstandes. Beiträge iut Geschichte den 
Königreichs Polen von 185. r >— 1863. Le,p:ig, 1864. 0. Wigand. 8". IV, 220 pp. 1 % 

2714. Wirth, J. G. A. Die lie*chichte de» Deutschen. 4. Aufl., neu durchgesehen 
und fortgesetzt bis auf die Gegenwart von II'. Zimmermann. 4 Bde. Stuttgart, 
1864. G. H>i«. 8 U . 4 

V III . Sprachwissenschaft. 

2716. Ad-Dhahabi, Schamso'd-din Abu Abdallah Mohammed ibn Ahmed, Al- 
Moschtabih, e codd. ms«, editus a P.. de Jong. I. Lugduni- Bittat orum, 1864. 8*. 
IV, 200 pp. 2^8% 

2716. Briee, Nth. A Romanised Hindustaui and Knglish Dictionary, designed 
for use of Schools aud for Vernacular Student« of the Language. New edition 
revised and enlarged. London, 1864. 12°. 364 pp. 3^6 fhr 

2717. Kyrbyggja Saga, hrsg. von Gndbr. Vigfuuon. Leipzig, 1864. Vogel. 8°. 
LIV, 145 pp. Mit 1 Kurte. 1 Sfy 10 %r 

2718. v. Gahlens, H. Deutscher Schlüssel zur Mundografic und Mundofonie oder 
zu einer ausnahmslosen Silben- und Lautsprache für den iuternazionalen schritt- 
liehen und mündlichen Verkehrt. lift. Dresden, 1864. Schöpf. 4°. VII, 112pp. 1 $U. 

2719. Ibn- el-Athiri Chronicon quod perfectissimum inscribitur. Vol. X, Annos H. 
451 — 527 continens, ad fidein codicum Parisinorum edidit C\. Toniberg. Lug- 
duni-Batavorum, 1864. 8°. IV, 491 pp. 4^. 16% %k 

S. 1863 Xr. 210. 

2720. Lexicon geographicum , e duobus codieibus MSS. nunc primum Arabice 
edidit 7 .. G.. J .. JuynboU. Tomu6 VI seu fasciculus 11. Lugdunü Batarorum, 1864. 
8°. VI, 190 pp. 1 Jfc 22% 

8. 18Ö3 Nr. löv 

2721. Lexicun totius latinitatih auetoribu». J.. Fuauolati, Aeg. Forcellan et 
J.. Furlanetti. Nunc demum juxta opera R.. Klotz, G.. Freund, L.. Düderlein 
aliorumque recentiorum anetius, emendatius melioremque iu formam redactum 
curante Fr. Corradini. Fase. IX — XIII. Patacii, 1864. (Venedig, Libreria alla 
Fenke. — Mfintter.J 4". I. Bd. p. 577—932. Jeder Fa*c. 21%r 

8. Nr. 20<i6. 

2722. Macoifüi. Les Prairics d'or. Texte et traduetion par C. Barbier de 
Meynard et Paret de CourteUie. Tome III. Paris, 1864. 8°. 468 pp. 2 fy. 15 7ty 

8. 1863 Nr. 1*33. 

2723. Miklosich, F.. Lexicon palaeoslovenico-graeco-latinum emendatum auetum. 
Fase. 4 u. 5. Ilten, 1864. Braumüller. 8°. p. 577— 960pp. Jeder Fase. 1 15 9igx 

8. 1663 Nr. 2673. 

2724. Müller, F. Beiträge zur Kenntnis« der neupersischen Dialekte. I. Mazän- 
daränischer Dialekt. II. Kurmängi-Dialekt der Kurdensprache. [Aus den Sitzungs- 
berichten der k. Akademie der Wissenschaften abgedruckt.] }Vien, 1864. Gerold. 
8°. 28 u. 31 pp. Jedes H/t. 5 figx 

2725. Mueller, Hm. De generibus verbi. Dissertatio inauguralis philologica. 
Grei/stcald, 1864. [Leipzig, Teubner.] 8°. 64 pp. 12 9(gr 

2726. Petermann, Jnl. H. Porta linguarum orientalium sive elemcnta linguarum 
hebraicae, chaldaicae, svricae, etc. studiis academicis aecommodata. Pars I. Berlin, 
1864. Eichler. 8°. XIV," 240 pp. 25 

Inhalt: Breri« llngna« hel>mic»e graraniAlica. litt^rntura, rhrestomathia cum glot»Ario. In osum 
praeUctJonum et stmlhrutn prfvatorum. 
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2727. Raumer, Rdf. Herr Professor Schleicher in Jena und die Urverwandt- 
schaft der semitischen und indoeuropäischen Sprachen. Hin kritisches Bedenken. 
Frankfurt a. M., 1 8*J4. Heeder «y Zimmer. 8°. 17 pp. 3 jfe^ 

2728. Roorda, T.. Over de deelen der rede en de rcde-ontleding, of lo^iscL 
analyse der taal, tot groudslag voor wetenschappelijke taalstudic. 3 r , op nieuv 
verbeterde en veel verm. uitgaai*. Leeuttarden, 1864. 8°. XXVI, 304 pp. 2 &g. 16 f&z; 

2729. Suringar, W.. EL D.. Over de proverbia communia, ook proverbia aerioia 
geheeten, de oudste vcrzameling van Nederlandsche «preekwoorden. Leydcn, 1864 
4°. 132 pp. 2 12 V, %r 

2730. van der Tuuk, H.. N.. Tobasehe spraakkunst, voor het Ncderlandsch btjbei 
genootschap vervaardigd. V stuk. Amsterdam, 1864. 8". VIII, 83 pp. 1 jfy 

2731. Valmiky. Le Ratnayana, poeme sanserit. Traduit en francais par Hyp. 
Fauche. > vol. Paris, 1864. 8 Ü . 724 pp. 2 & IG % 

2732. Werncke, B.. Ueber die Bedeutung des Lautes in der Sprache. Eine 
Studie. [Abdr. aus dem Programm des Gymnasium« zu Paderborn.] Paderhf.rr, 
1864. Junj ermann. 4°. 48 pp. 10 

2733. Wuk, Jos. Technische« Polyglott-Onomastieum oder Wörterbuch der Namen 
der Geistlichen, Civil- und Militär- Würden und Chargen, der l'rofessioniaten. 
Künstler und Handwerker, ete. in sieben Sprachen und dem friaulischeu Dialekt« 
und /.war: in der deutscheu parallel zu der italienischen [zu dem fri au Ii sehen 
Dialekte], zu der französischen, englischen, slovenischen, lateinischen und griechi- 
schen Sprache. 1.— fi. Lfg. Trittst, 1864. Münster. 8<\ p. 1—284. Jede Lfg. 10 

IX. Alterthumswissenschaft. 

2734. Ahurai, H. Kmendationes Livianae. London, 1864. 12°. 24 ftpr 

2735. Die Alterthümer unserer heidnischen Vorzeit. Nach den in öffentlichen 
und Privatsainmlungen befindlichen Originalien zusammengestellt und hrsg. von 
dem römisch-germanischen Centraimuseum in Mainz durch dessen Conservator 
L.. Lmdemrhmit. II. Bd. 1. Htt. Mainz, 1864. r. Zähem. 4». -S Steintnf. u. tß R{. 

Erläutergn. 25 tfäpr 

N. IS6.1 Nr. 3147. 

2736. Aristophanes. Die Acharncr. Griechisch und deutsch mit kritischen und 
erklärenden Anmerkungen und einem Anhang i'iher die dramatischen Parudieen 
bei den attischen Komikern v. Wald. Ilibbevk. Leipzig, 1864. Teubner. 8°. XII, 
347 pp. 2 SSf 8 %r 

2737. Dionia Cassii Coceetani historia roniana. Cum annotatiouibus Lud. Dindorpi. 
Vol. III et IV. Leipzig, 1864. Tenbner. 8°. 737 pp. Jeder Hd. 24%- 

8. oben Nr. 202. 

2738. Doekner, Thdr. Vindiciarnm Plutarchearum Über. Zwickau, 1864. Ruchh. 
es Volktachriften-Vet. 8°. 118 pp. '27 ü^r 

2739. Ellendt, J. E. Drei Homerische Abhandlungen. Vorangeschickt sind Mit- 
teilungen über das Leben des Verfassers. Leipzig, 1864. Teubner. 8°. XXVI, 
1 14 pp. 27 f^r 

2740. FriUche, Fr. Vlkm. De Luciani Demonacte et Sostrato. Postochi, 1864. 
[Leipzig, H. Fritzsche.J 4°. 19 pp. 10^ 

2741. Gerhard, Ed. Etruskisehe Spiegel. III. u. IV. Thl. 10. n. l'l. Lfg. Jfcr/in, 
1864. G. Keimet. 4°. IV. Thl. p. 41—60. Mit 20 Steintaf. Jede Lfg. 3.%. 

8. oben Nr. U<»5. 

2742. Göll, Hm. Kulturbilder aus Hellas und Rom. II. Bd. Leipzig, 1864. IlWe. 
mann. 8°. III, 414 pp. 1 SU. 

Srhlu»*. - 8. 1S«3 Nr. 

2743. Gomperz, Thdr. Demosthenes der Staatsmann. Ein populärer Vortrag ge- 
halten zu Brünn den 17. März 1864. Wien, 1864. Herold. 8°. 36 pp. 12 %r 

2744. de Hertling, G. De Aristotelis notione unius comroentatio. Fretburt?, 
1864. Herder. 8°. IV, 78 pp. 10 % 

2745. van Herwerden, H. Nova addenda critica ad Meinekii opus, quod inscri- 
bitnr fragmenta comicorum Graecornm. Lttgdtttii-Ratavarnm, 1864. 8°. 48 pp. 11 f?^r 

2746. Homeri Ilias. Emendavit et illustravit Ludov. Doederlein. Pars posterior. 
Lib. XIII-XXIV. Leipzig, 1864. Dörfflwg $ Franke. 8<>. 330 pp. 1 12%- 

S. 1863 Nr. 2294. 

2747. Jager, 0.. Die Zerstörung von Jerusalem durch Titus Flavius Vespasianus. 
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Ein Vortrag gehalten im wissenschaftlichen Verein zu Duisburg. Moer*, 1864. 
Spaarmann. 8°. 30 pp. 5 92ffK 

2748. Kiene. Adt Die Komposition der Ilias des Homer. Gotting?» , 1864. 
Vandenhoeck $ Huprecht. 8°. XI, 402 pp. Mit 1 Steintaf. 2 jfy 

2749. Kuhn, Emil. Die städtische und bürgerliche Verfassung des römischen 
Reichs bis auf die Zeiten Justiniana. (In 2 Thln.) 1. Thl. Leipzig, 1864. Teubner. 
8°. XII, 292 pp. 1 fy. 21 

2750. Le Hir, l'Abbe. Epigrapbie phenicienne, examen des insciiptions d'Oum- 
el-Awamid expliquees par Renan. Paris, 1864. 8°. 23 pp. 

2751. Metrologicorum Scriptorum reliquiae. Collegit, recensuit, partim nunc 
primum edidit F. Hultsch. Vol. I. quo scriptores graeci continentur. Leipzig, 1864. 
Teubner. 8°. XXIV, 355 pp. 27 %■ 

2752. Miklosich, Fr. Die Rnsalien, ein Beitrag zur »lavischen Mythologie. [Aus 
den Sitzungsberichten der kaiserl. Akademie der Wissenschaften abgedr.] Wien, 
1 864. Herold. 8°. 20 pp. 4 

2763. Nyblom, C. Bp. Om den antika konsten och des» pänyttfödelse. Tre före- 
läuningar. üpsala, 1864. 8 W . 107 pp. 1 &g. 15 ilgx 

2754. Peters, J.. Quaestiones etymologicae et grammatioae de usu et vi digam- 
matis ejusque iininutationibus in lingua graeca. Leipzig, 1864. Teubner. 4°. 33 pp. 

12 

2755. P*trequin, J.. B.. De Intervention de la pbysiologie dans l'interpretation 
d'un passage Port controverse des eglogues de Virgile. Lyon et Paris, 1864. 
8°. 60 pp. 

2756. Photii Patriarchae Lexicon. Recensuit, adnotationibus instruxit et pro- 
legomena addidit S.. A.. Saber. Vol. I. Faso. 2. Lugduni-Batavorum, 1864. Brill. 
8». p. 257— 459. 1 % 17 

8. obeu Nr. 1560. 

2767. Pierret, Th., 1 Abbe. Manuel d'archeologie pratique. Paris, 1864. 8°. 
XVI, 534 pp. 1 % 20 9iar 

2758. Platons Gorgias. Erklärt v. H. Kratz. Stuttgart, 1864. Metzler. 8°. VIII, 
175 pp. 20 %• 

2759. Piatoni Laches. Mit Einleitung und Anmerkungen v. Ed. Jahn. Wien, 
1S64. Gerold. 8°. XXX III, 92 pp. 12 % 

2760. de Poblocki, Jul. De llcrodiani vita, ingeuio, scriptis. Dissertatio philo- 
logica. Münster, 1864. Hegensberg. 8°. 36 pp. 7% fyr 

2761. Remacly. Ucber die Erziehung für den Staatsdienst bei den Athenern. 
Bonn, 1864. Habicht. 4«. 16 pp. 6 %• 

2762. Keusch, R.. Die nordischen Göttersagen einfach erzählt. Mit Holzsohn, 
nach Zeichnungen v. L. Ptetsih. Berlin, 186.'). Schindler. 8 '. IX. 139 pp. 20 flfar 

2763. Siebter, Arth. Ueber Leben und Geistesentwukelung des Plotin. Neu 
platonische Studien. Bulle, 1864. Schmidt. 8°. IV, 86 pp. 20 War 

2764. Schmidt, F. Gull. Analecta Sophoclea et Euripidea. Aeu - Sti el itz , 1864. 
Barumitz. 8". VI, 140 pp. 20 rf^r 

2765. Schwarte, F.. L.. W.. Die poetischen Naturanschauungen der Griechin, 
Römer und Deutschen in ihrer Beziehung zur Mythologie. I. Bd. A. u. d. T. : 
Sonne, Mond und Sterne. Ein Beitrag zur Mythologie und Culturgeschichte der 
Urzeit. Berlin, 1864. Hertz. 8°. XXIII, 2'.*8 pp. 1 26 ffa 

2766. Sharpe, Sm. The Alabatter Sarcophagus of Oimenepthah I. KingofEgypt. 
Drawn by J.. Bunumi. London, 1864. 4°. 6 fy. 

2767. Taciti, C. Cornelii, Agricola. Recensuit P.. Ho/man Peerlkamp. Editio 
altera emendata et aueta. Leidae, 1864. 8 V . VIII, 211 pp. 1 <fy. 18 9tyr 

2768. Weber, Hg. Die dorische Partikel xöt. Ein Beitrag zu der Lehre von den 
griechischen Dialekteu. Halle, 1864. Buchh. d. Waisenh. 8 Ü . X, 102 pp. 15 

2769. de Wette, W.. IL. L.. Lehrbuch der hebräisch-jüdischen Archäologie nebst 
einem Grundrisse der hebräisch -jüdischen Geschichte. 4. Aufl., bearb. v. F.. «/.. 
liaebiger. Leipzig, 1S64. Vogel. 8°. XIV, 442 pp. Mit 2 TaJ. 2.%. 7 '/„ /^sr 

2770. Wilmaniu, A. De M. Terenti Varronis libris gruiuroaticis scripsit reli- 
quiasque subjeeit. Berlin, 1864. Weidmann. 8°. VII, 226 pp. 1 jfc 10 

2771. WoUaston, B. A Short Description of the Therma Romano Britannicae, 
or, the Roman Baths found in Italy, etc. Stafford, 1864. 4». 3 Sfy 
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X. Schöne Literatur und Kunst« 

2772. About, Edm. Salon de 1864. Parin, 1864. 8°. 309 pp. 1 Jfy 5 ffyr 

2773. Arbaud, Damase. Chants populaires de la ProTence. Aix , 1864. 8°. LI 
254 pp. I ^ 

2774. Arif-Pacha. Les Anciens eostumes de l'empire ottoman, depuis Torigiß? 
de la moLarchie jusqu'ä la reforme du snltan Mahmoud. Tome I er . Paris, 1864 
Fol. 47 pp. Mit 74 Taf. 13 fy. 10 color. 26 ty. 20 93? 

2775. de Besanoenet, Alfr. Proverbes etNouvelles. Paria, 1864. 8°. 287 pp. 1 \ 

2776. Bnuüus, C. 0.. Gotlands konsthistoria. Del 1. Lund, 1864. 8°. V, 332 

3 

2777. Caillet, Pierre. Epis et Blnet, poesies. Preface par Eug. Pelletnn. Paru. 
1864. 8». VII, 156 pp. 1 20 %r 

2778. Corbin, l'Abbe. Recherches snr nos vienx nocls consideres comme cliacu 
populaires. Bordeaux, 1864. 8°. 23 pp. lO i^r 

2779. Dawsoa, Flora. Princes, Public Men, and Pretty Women: Kpisodes ir. 
Real Life. 2 vols. London, 1864. 8°. 670 pp. 8 Sfy 1 2 ?&r 

2780. Denkmäler der Kunst. Zur Uebersicht des Entwicklungsganges der bil 
denden Künste von den frühesten Werken bis auf die neuere Zeit. Volksausgabe 
auf Grund der 2. Ausgabe des grösseren Werks bearb. v. H*. Lübke. Stuttgart, 
1864. Ebner $ Seubert. Fol. IV, 62 pp. Mit hO Kpfrtaf. 7 jfr. t; % 

2781. Enault, L. Olga. Pari*, 1864. 8°. 340 pp. 1 J^. 

2782. Ewerbeck. Architeetoniscbe Reiseskizzen aus Deutschland, Frankreich and 
Spanien. 5. u. 6. Lfg. Hannover, 1864. Schmarl r. Seefeld. Fol. Mit 20 Steintnf. 

Schlus*. - 8. 1863 Nr. 844. p, e<s des volltfänd. Werks curt. 6 j%: 

2783. Feydeau, E. Le Secret du bonheur, etude. 2 vol. Parin, 1864. 8*. 
698 pp. 2 j% 

2784. Fidua, R.. Gottfried Kinkel. Historische Novelle. .2 Tble. Cottbt'* , 1864 
//e»we. 8°. 403 pp. 1 % 25 ^ 

2785. Qoaltieri, L. I piombi di Venezia. Romanzo storico dcl secolo XVH, 
seguito dell' Innominato e di Dio e TUomo dello stesso Autore. 2 vol. Milano, 
1864. 12°. XV, 293 u. 362 pp. Mit Stahlst. 2 ifc 

2786. Hetekiel, O. Vier Junker. Roman in 3 Büchern. 3 Bde. Berlin, 186o. 
danke. 8». IX, 840 pp. 4 

2787. Heyse, P. Dramatische Dichtungen. I. Bd.hn. Berlin, 1864. Hertz. 8". 
VIII, 124 pp. 25 ftp 

Inhalt: Elisabeth Charlotte. Schampiol in - r > Akten. 

2788. Hoefer, Edm. Altermann Ryke. Eine Geschichte aus dem Jahre (806. 
4 Bde. Berlin, 1865. Janke. 8°. 1168 pp. 6 J$ 

2789. Hoijer, J.. Lb. Musik-lexikon , omfattande den teoretiska och praktirfka 
tonkonska biografjer öfver de förnämste in- och utländske musikfurfattare, ton- 
kon^tnärer och dilettanter, som med utroärkelse idkat ellcr befördrat denna konst. 
beskrifningar üfver äldre och nyare instrumenter m. m. beträffande musik samt 
af natnr att kunna lexikaliskt behandlas. Efter de nyaste och tülforlitligaste 
kältor utarbetadt. Hüft 1—2. A— Domine. Stockholm, 1864. 12°. VIII, p. 1 — 104. 

24 

2790. Kellner, Cam. Ueber die erotische Poesie bei den Persern. Vortrag ge- 
halten im Gabelsbcrger Stenographen- Verein Titonia zu Dresden. Dresden. 1864. 
Schöpf. 8°. 16 pp. 3 % 

2791. Laude spirituali di Feo Belcari, di Lorenzo de' Medici, di Francesoo 
d'Albizzo, di Castellano Castellani e di altri, compro?c nelle quattro piü antirhe 
raecolte, con alcune inedite e con nuove illustrazioni. Eirenze, 1864. 4°. XVI, 
288 pp. Mit Holzschn. 4 .fy 

2792. Lewing, Hm. Daheim und Draussen. Bunte Bilder. Berlin, 1865. Springer. 
8°. VIII, 518 pp. 1 .5%: 22 V, % 

2793. Lilja, IT.. Skizzer och berättelser. Stockholm, 1864. 8°. 340 pp. 2 7 '/, jfycr 

2794. Monroy, Jos. Martine«. Poesias. Madrid, 1864. 4°. XXIV, 280 pp. 4 j^. 

2795. Nagler, G.. K.. Die Monogrnmmisten und diejenigen bekannten und un- 
bekannten Künstler aller Schulen, welche sigh« zur Bezeichnung ihrer Werke eine» 
figürlichen Zeichens, der Initialen des Namens, der Abbreviatur desselben etc. 
bedient haben. IV. Bd. 3 6. Hft. München, 1864. Franz. 8°. p. 193— ö'<6. 

8. 1863 Nr. 1672. Jtdt* Hft. 20 % 
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96. N ehrlich, Gat. Zeichnungen nach Goethe's Faust. Mit erläuternden Worten, 
f. Düntzer. (In 8 Lfgn.) 1. Lfg. Neuwied, 18(34. Heuser. Fol. 4 pp. Mit 2 

1 Sfy 5 %• 

07. Nombela, Jnl. Kl coehe del diablo. 2 tomos. Madrid. 1864. 8°. 292 n. 
PP. 2 20 %• 

'98. da Peyrat, Ä. Le XIX* siecle finira-t-il par avoir un style d'architecture 
lui soit propre? Solutation pratique par la theorie harrnonique des proportions 
ar un concours universel sur la compositum des premiers elements architecto- 
es. Paris, 1864. 8°. 174 pp. 1 .y^. 

00. Ponton da Terrail. L'He>itage dn comedien. Paris, 1864. 8°. 324 pp. 1 ify>. 
*00. Praed, W.. Maekworth. Poems; with a Memoir by Dement Coleridae. 
>!s. London, 1864. 12°. 900 pp. 5 ^ 18 f/gi: 
*01. Kau, Heribert. William Shakespeare. Cultur- geschichtlich -biographischer 
»an in 4 Büchern. 4 Bde. Berlin, 1864. UerscheL 8°. 6 Sl# 
*02. v. Reineberg-Düriugsfeld, 0.. Das Wetter im Sprichwort. Leipzig, 1864. 

8°. VII, 216 pp. 20 %r 

503. Saavestre, C. Mes Lundis. Pari*, 1864. 8°. IV, 360 pp. 1 5 

504. 8idari, Th. ün araoar de sous-lieutenant. Solferino. Memoires d'un cheval 
-adron. Paris, 1864. 8°. 343 pp. 

305. Süss, Maria Vinc. Salzbnrgische Volkslieder mit ihren Singweisen. Sah- 
r, 1865. Mayr. 8°. XVI, 372 pp. 1 18 flW 

306. Tennyson, Alfr. Enoch Arden, etc. London, 1864. 12°. 2 Sig. 12 %r 

XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

S07. Grosses Adressbuch des Handels-, Fabrik- und Gewerbstandes von Nord- 
itschland. III. Bd. 1. Hälfte. Chemnitz, 1864. Focke. 8°. p. 1—208. 1 SU. 10 War 
I n h »1 1: Adreßbuch vom Königreich Sachsen, von den särhsfcclieii flertogthümeru und den thürin - 
mix Staaten mit h.in«Vlsgcogr«]>hijcheii Einleitungen, hinein „ Adreftnunanteiger einem Orta- 
U-r, etc. Nach amtlichen Mitthciluugeu aufgenommen und systematisch bearb. t. Cp. Sa*dlbr. 
S. 1863 Nr. 

808. Boadon, Baoal. La Verite sur les chemins de fer en France. Pari», 1864. 
IV, 379 pp. 2 

809. Cantoni,0.. Trattato completo di agricoltura. 2 vol. Milano, 1864. 12°. 4% 

810. de Charnace, Gay. Etudes sur les animaux domestiques. Amelioration des 
»s. Consanguinite. ilaras. Paris, 1864. 8°. VIII, 388 pp. 1 Stf. 5 9fyr 

811. Oenton, J.. Baily. The Farm Homesteads of England. London, 1864. 4°. 

25 ^ 6 %• 

812. Elsner, J.. 0.. Erlebnisse und Erfahrungen eines alten Landwirths. (In 
idn.) I. Bd. Mit dem Portr. des Verfassers. Hamm. 1865. Grote. 8°. VIII, 

PP- 2fy 
J813. Fairbairn, W. On the Application of Gast and Wrought Iren to Building 
poses. 3* 1 edition, greatly enlarged, with corrections and additions; to which 
idded a Short Treatise on Wrought Iron Bridges, with additions. London, 
4. 8°. 300 pp. G Slf. 12 %• 

.814. Fernandez, Ant, Blanco. Arboricnltura, 6 sea eultivo de arbnies y arbustos. 
ciones dadas en el Ateneo cientifico y literario de esta corte. Tomo I. Madrid. 
A. 8°. 448 pp. Mit 249 ffolzschn. 9 Sfy 

:815. v. Glauer, Stanisl. Die Forst-Einrichtung. Eine praktische Anleitung zur 
m/iellen und rationellen Bewirthschaftung der Nadelholzhochwälder. Mit 4 

1. Forst-Karten in Farbendr. Berlin, 1865. Schotte $ Co. 8°. VIII, 232 pp. 2 SSg. 
5816. Hagen, G.. Handbuch der Wasserbauknnst. 3. Thl. II. u. III. Bd. A. v. 
T.z Seeufer- und Hafenbau. II. u. III. Bd. Berlin, 1864. Ernst Korn. 8°. 
, 407 u. IV, 428 pp. Mit einem Atlas von 20 Knfrtaf. Jeder Bd. 4 SU. 20 ffa 
*». 18*3 Kr. 1359. * «X 

2817. Hart, J.. Die Werkzeugmaschinen der Maschinenfabriken zur Metall- und 
lzbearbeitnng. In 4 Lfgn. 1. Lfg. Mannheim, 1864. Bassermanv. 8°. 64 pp. 
t 15 Stein taf. 3 ^ 

2818. Heoze, Oft. L'Agriculture de l'Italie septentrionale. Kapport a Son Exc. 
Armand Behic, ministre do l'agriculture, etc. Paris, 1864. 8°. XXX, 420 pp. 



■ 
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2819. LabarU, Jal. Histoire des arts indnstriels an moyen äge et a l'epoque de 
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la renaissance. 2 vol. de texte et 2 vol. d'album in 4°., avec explication des • 
Paris, 1864. 8°. 1140 pp. 120^. ; Ausgabe ttt 4°. 166 20 v 

2820. Landrin. Traite de la fönte et du fer, theorie pratique de la fabricar. 
du fer. Parin, 1864. 8». VIII, 303 pp. 3 • 

2821. Malfrain. Raee chevaline. Especes bovine, asine et ovine, cours Clements 
d'hygiene hlppipue, couronne par un cotnice agricole de la Gironde, suiri j_ 
cours elementaire d'hippiatrique et de niarechalerie. Bordeaux, 1864. 8°. XXM: 
528 pp. 

2822. Mittheilungen der kön. säclis. polytechnischen Schule zu Dresden. 1. Fi 
Leipzig, 1864. Teubner. 4°. VIII, 72 pp. Mit 11 Steintaf; 1 Jfy 10 f? 



Inhalt: Versach« über den Kraftbedarf der Maschinen in der Streichgarnspinnerei and T- • 
fabrikation . ausgeführt v. E. Hakiig. Unter Mitwirkung der Polytechuiker Aääpt, Jv**.Ui. 
Klibm und K0>«el. 

2823. v. Mathnsiut (Hundiaburg], Hm. Vorstudien für Geschichte und Zucht 
Hausthiere zunächst am Schweiueschädel. Mit 1 Atlas enth. 6 Taf. Abbildgu. - 
Erläuterungen. Berlin, 1864. Wigandt tf Hempel. 8°. XIV, 186 pp. Mit ein?-.: 
Holztchn. u. Atlas in Fol. mit 24 pp. 6 Ät 20 f> 

2824. Schindler, K. Schematismus und Statistik der Staatsfoiste, der forstliche 
Lehranstalten und Vereine des österreichischen Kaiserthums. 1. Jahrg. Wien 1%*A \ 
Braumüller. 8°. IX, 214 pp. 1 

2825. Schmidt, C. H. Technologisches Skizzenbuch. Eine systematisch geonin* : ' 
Zusammenstellung skizzirter Zeichnungen der Öefen, Maschinen und Werkzeac 
welche bei der Darstellung von Roheisen, Schiuiedeisen, Stahl etc., sowie 
Verarbeitung der Metalle, Hölzer und Gespinstfasern vorzugsweise in An wer- 
dung kommen. 2. Abth. Verarbeitung der Metalle und Hölzer. 3. Abth. Ver*? 
beitung der Gespinnstfaseru. Stuttgart, 1804. Becher. Fol. Mit 36 Steint-' 

8. 1363 Nr. i7M. Jede Abth. 1 ^ 

2826. Schmidt, Kb. Die Locomobile mit besonderer Rücksicht auf ihren ökoov 
mischen und sicheren Betrieb, sowie auf ihre Anwendung in der Land wir thscbi;; 
und den ländlichen Gewerben. Zum praktischen Gebrauche für Besitzer uoi 
Wärter von Locomobilen, sowie auch für Maschinenbauer, Techniker und Offen: 
liehe Behörden. Mit 2 lith. Taf. und vielen Holzschn. Leipzig, 1864. FelU. J : 
VIII, 109 pp. 1 jfy 10 1$ 

2827. Schmidt, To. Geschichie des Handels und der Schiffahrt Stettins. V- & 
Niedergange der Hansa bis zur Thronbesteigung Friedrichs II. 1. Thl. [Abdr 
aus den Balt. Studien.] Stettin, 1862. Saunier. 8°. 209 pp. 1 ^ 

2828. Schweizerische Statistik. — Statistique de la Sutsse. (IV.) Handel dV 
Schweiz mit dem Königreich Italien, — Commerce de la Suisse avec le rovaua* 
dTtalie. Hrsg. vom statistischen Bureau des eidgenössischen Departement dt 
Innen). Bern, 1864. Blum. 4°. Vlll, 40 pp. 14 ¥fa 

2829. Stahlichmidt, J.. H . Darstellung des Kisen-Hohofenprozesses in Zahl uci 
Bild. Verwendet zur Begründung besserer Ofenprofile. Mit 2 Taf. Ferndorj, 1864 
[Hagen. Butz.] 8". X, 85 pp. I 15 Up 

2830. Swaab, S.. L.. Fibrous Substance« , Indigenous and Kxotic; their Natur* 
Varieties, and Treatment eonsidered with a view to render them further iisetui 
for Textile and other purposes. London, 1864. 8°. 06 pp. 24 Ife 

2831. Tabellarische Ueberuichten des Lübeckischen Handels im J. 1862. Zu 
sani mengestellt vom Bureuu der Handelskammer. Lübeck, 1864. r. Rhoden. 4* 
VIII, 101 pp. I5j^r 

2832. Warden, AU. J.. The Linen Trade, Ancient and Modern. London, 18t'4. 
8°. 750 pp. 7 ßff 6 jfer 

2833. Wita, Emile. Les Iuventeurs et leurs iuventions. Paris, 1864. 12°. XXJV 
287 pp. 1 10 

2834. Wolowski, L.. La Monnaie; entretien sur le Traite de la roonnaie d* 
Copernic. Parin, 1864. 8°. 52 pp. 10 9pr 

2835. v. Zahn, A. Musterbuch für häusliche Kunstarbeiten. 1. Lfg. Leipn<j, 
1864. U. Wigand. Fol. Mit VJ Steintaf. 1 Stf. 15 
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53.] ttowtnbtr. — Jccrmber. [«r, 11. 12. 

?<•« Verzeichmss erscheint regelmässig monatlich und ist, gleich den darin 
gezeigten Büchern, direct von F. A. Brockhaus in Leipzig sowie durch alle 

Buchhandlungen zu beziehen» 

I. Encyklopädie and Literaturwissenschaft. 

$04. Berjeao, J.. P.. History of the Holy Cross, reprodueed in faesimile from 
original edition of 1483. London, 1863. 4". 10 

805. Bredif, M.. Segrais, sa vie et ses ceuvres. Paris, 1863. 8 Ü . 334 pp. 

1 Sfy 10 fyr 

806. Briefwechsel Alex. v. Humboldt s mit H. Berghaus aus den Jahren 1825— 
8. 3 Bde. Leipzig, 1863. Costenoble. 8°. XXXVII, 992 pp. 7 6 %• 

807. Hahn, Wr. Geschichte der poetischen Literatur der Deutschen. Ein Buch 
Schale und Haus. 2. verm. u. verb. Anü. Berlin, 1863. Hertz. 8°. VIII, 

pp. 1 * 16 %• 

808. d'Hericourt, Achmet. Annuaire des societes savantes de La France et de 
ranger. Tome I er . France, Belgique, Hollande et Angleterre. Paris, 1863. 8°. 

800. Memoires presentes par divers savants a l'Academie de9 insenptions et 
les-lettres de Tlnstitut imperial de France. 2 e serie. Antiquites de la France, 
ne IV. 2 e partie. Paris, 1863. 4°. 441 pp. Mit Karte. 5 
S. 1861 Nr. 7». ■ 

810. Pannevia, A. Shakspere en de hedendaagsche Nederlandsche uitgaven en 
talingen zijner tooneel stukken. Kritische bijdrage tot de kennis van dichter 
dichtkunst. Utrecht, 1864. 8°. VIII, 64 pp. 15 %" 

811. Peigne, J.. Marie. Lamennais, sa vie intime a La Chenaie. Eau-forte par 
Staal. Paris, 1863. 32°. 103 pp. 20 fty 

1812. Prevost-Paradol, M.. Essais de politique et de litterature. 3 e sene. Parts, 
3. 8«». III, 448 pp. 2 &{. 15 9ty 

!813. v. Baumer, F. Handbuch zur Geschichte der Litteratur. 2 Thle. Leipzig, 
A. Brockhaus. 8°. XIII, 640 pp. 2 20 %r 

!814. Beymond, Wül. Corneille, Shakspeare et Goethe. Etüde sur 1 mfluence 
'lo-germanique en France au 19 c siecle Avec une lettre-preface de Saintc- 
\ve. Berlin, 1863. Lüderitz. 8» XVI, 311 pp. 1 15 %r 

>815. Bistelhuber, P. Faust dans l'histoire et dans la legende. Essai sur l'hti- 
nisme snperstitienx du XVI e siecle et les recits du pacte diabolique. Stros- 
rg, 1863. 8°. 221 pp. 1 ^ 20%: 

>816. Seizinger, Job. G. Theorie und Praxis der Bibliothekswissenschaft. Gründ- 
en der Arcbivwissenschaft. Mit 6 Formularen. Dresden, 1863. Ehlermann. 8«. 

n, 350 p P . 2 ^6r- 7 7* 

2817. 8tephens, Thom. Geschichte der waischen Literatur vom 12. bis zum 14. 
irhnndert. Gekrönte Preisschrift. Aus dem Engl, übersetzt und durch Beigabe 
wälscher Dichtungen in deutscher Uebersetzung ergänzt hrsg. v. 8an-Marte. 
Ue, 1863. Buchh. d Waisenhauses. 8°. XV, 592 pp. 4 
1863. 11 
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2818. Teichmann*, Job. Val, literarischer Nachlass hrsg. Ton Fr. Dingelsted. 
Stuttgart, 1863. Cotta. 8°. XII, 466 pp. 2 Ät 15 % 

2819. Weltmann, H, Ludwig Uhland's dramatieche Dichtungen. Für Schule uni 
Hau« erläutert. Frankfurt a. M., 18G3. Suuerländer. 8°. XXIII, 327 pp. läff.lbfy J 

2820. Zum. Die Hebräischen Handschriften in Italien, ein Mahnruf des Recbü 
und der Wissenschaft. Berlin, 1864. Adolf Sf Co. 8». 20 pp. 6 Up 



II. Theologie and Philosophie. 

2821. Böhmer, W. Die Lehrunterschiede der katholischen und evangelisch« 
Kirchen. Darstellung und Beurtheilung. 2. Bd. Breslau, 1863. Morgenstern. 8 C 
XX, 392 pp. 1 lb 

Schlatt. — 8. 1857 Nr. 3328. Der 1. Bd. ist iu denselben Verlag ubergegangen. 

2822. Buchanan, Jam. Analogy considered as a Guide to Truth and applied 
an Aid to Faith. Edinburgh, 1863. 8°. 626 pp. 4 <k>. 6 Hg: 

2823. Caliztoj. — (German Theology during the Thirty Years' War). The Life 
and Correspondence of George Calixtus, Lntheran Abbot of Königslutter «ad 
Professor Primarius in the University of Helmstedt. By IV.. C. Dotrding. Londo*. 
1863. 8». 362 pp. 3 Jfc 12 iy 

2824. Cattet, J.. F.. La fausset£ du protestantisme, suivie d'un appendice, «ur 
le methodisme, ouvrage commence par l'auteur de la Verite de rEgüse catholiqae 
demontree. 2 vol. Paris, 1863. 8°. XII, 1086 pp. 4 flg. 10 %r 

2825. Collard, A.. Lettres normandes. La Religion des libres penseurs. l re partte. 
Paris, 1863. 8°. 118 pp. 

2826. Daatieh, Jos. Zakladovc prakticke filosofie ve smyslu vseobecne ethikj. 
Prag, 1863. Tempskg. 8°. VII, 360 pp. 1 Sjjt 18 ?ty 

2827. Ehrlich, Joh. Hep. Apologetische Ergänzungen zur Fundamental -Theologie. 
1. Hft. Prag, 1863. Ehrlieh. 8°. IV, 123 pp. 24 fyc 

2828. Erdmann, J. Ed. Grundriss der Logik und Metaphysik. Für Vorlesungen. 
4. verb. Aufl. Halle, 1864. Schmidt. 8°. XVI, 188 pp. 1 

2829. Ewald, BL Das 4. Ezrabuch nach seinem Zeitalter, seinen arabischen über- 
sezungen und einer neuen Wiederherstellung. [Aus dem 11. Bd. der Abbandlungen 
der K. Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen.] Göttingen, 1863. Dietench. 
4°. 100 pp. 1 &£. 10 ftgt 

2830. Freytag, Oft. Adph. Die Symphonie der Evangelien. Eine Zusammen- 
":ht 



Stellung der ächten Bestandtheile der 4 evangelischen Urkunden, in einer 
TJebersetzung und mit wissenschaftlichen Erläuterungen. Ein Anhang enthaltend 
den Anfang des 2. Kapitels der Apostelgeschichte und die Offenbarung des Jo- 
hannes in ihrer ursprünglichen Gestalt. A>u- Huppin, 1863. Oehmigke. 8°. XIV, 
290 pp. 25 ilp 

2831. Hahn, G~ L.. Die Lehre von den Sakramenten in ihrer geschichtlich«-« 
Eniwickelung innerhalb der abendländischen Kirche bis zum Coucil v. Trient. 
Breslau, 1864. Morgenstern. 8°. VIII, 447 pp. 2 ^ 10 

2832. Boekatra, B.. 8.. Beginselen en leer der oude doopsgezlnden, vergeleken 
met die van de overige proteManten. Amsterdam, 1863. 8°. XVI, 344 pp. 1 ify 

2833. Huet, F.. La Science de 1'eFprit, principe« generaux de philosophie pure 
et appliquee. 2 vol. Paris, 1863. 8°. XII, 1008 pp. 4 20 fty; 

2834. Jacobua, IL. W.. Notes on the Gospels, Critical and Explanatory. Mark 
and Luke. Edinburgh, 1863. 8°. 320 pp. 1 12 9ty 

2835. Janitoniua, TL. B. Geschiedeiiis van het kerkgezang bij de hervormdeo 
in Nederland. 2* druk. Amsterdam, 1863. VIII, 368 pp. 1 25 *fip 

2836. Kluge, K. Der Hebräerbrief. Auslegung und Lehrbegriff. A>m - R'ppi*. 
1863. Oehmigke. 8«. 220 pp. 21 fige 

2837. Le Barbier, Ed. Saint Christodule et la reforme des couvents grecs au 
XI* siede, d'apres les bulles d'or inedites du monastere de Saint Jean-l'Evangelistf, 
% Patmos, decouvertes en 1853. Paris, 1863. 8°. 72 pp. 10 flfer 

2838. Löwe, F.. A.. Biblische Studien. 1. Hft. Beiträge znm Verständnis» des 
Propheten Hoseas. [Zugleich als Charakteristik moderner Exegese.] Zürich. 18K4. 
Höhr. 8°. 40 pp. 9 % 

2839. Mandelttamm, L.. J.. Die Genesis. Neu übersetzt und erklärt. Deutsche 
Ausgabe unter Mitwirkung v. M. Kirschstein. Bertin, 1UC2. Adolfe Co. 4». XX, 
204 pp. 1 Stf. 20 fige 
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2840. Mandelstamm, L.. J.. Das Hohelied metrisch übersetzt und neu erklärt 
Berlin, 1862. Adolf ff Co. 4». XLVIII, 34 pp. 15 ilgx 

2841. Opzoomer, IL. C. W.. Het wezen der kennis. Eeen leesboek der logika. 
Amsterdam, 1863. VIII, 183 pp. 1 ju 15 fttor 

2842. Palmer, Oh. Die Moral des Christenthums. Stuttgart, 1864. Lieschtng le Co. 
8«. X, 458 pp. 2 

2843. Portio*, K. W. Die Grundelemente des Weltalls. Taucha, 1863. [Leipzig, 
B raunt. J 8». XII, 115 pp. 1 ^ 

2844. Eowland, D. Laws of Nature the Foundation of Morals. London, 18G3. 
80. 200 pp. 2 12 %r 

2845. Bosavtn, B.. P.. De la reunion de lTSglise russe avec l'Eglise catholique. 
Nouvelle edition, precedee d'une lettre de Mgr. Dupantoup, eveqoe d'Orfeans. 
Parti, 1863. 8». XXIV, 315 pp. 1 5 ftyc 

2846. Schlagiotweit, Emil. Buddhism in Tibet illustratcd by literary Documente 
and objects of rcligious Worship. With an account of the Buddhist Systems pre- 
ceding it in India. With a folio atlas of 20 plates and 20 tables of native print 
in the text. Leipzig, 1863. Brockhaus' Sort. 8«. XXV, 403 pp. 14 Xg. 

2847. 8chmid , F.. H.. Entwurf eines Systems der Philosophie auf pneumatolo- 
gi scher Grundlage, I. Tbl. A. u. d. T.: Grundlinien der Erkenntnisslehre. Wien, 
1863. Braumütter. 8°. X, 216 pp. 1 jfy. 10 f?^ 

2848. Sehnitser. Veber die neuesten Systeme der Logik in Deutschland und 
England, mit Rücksicht auf Aristoteles. Kltwangen, 1863. [Tübingen, Fues.J 4*. 
20 pp. 7 92gx 

2849. Schweizer , Ales. Die christliche Glaubenslehre nach protestantischen 
Grundsätzen dargestellt. I. Bd., oder allgemeiner Theil. Leipzig, 1863. ffirzel. 8°. 
VIII, 395 pp. 1 24 Ifr 

2850. Siegfried, C. Die hebräischen Worterklärnngen des Philo und die Spuren 
ihrer Einwirkung auf die KircheiiTäter. Magdeburg, 1863. [Bertin, Catcary if Co.] 
4°. 37 pp. 15 ftfar 

2851. Smith, W. A Dictionary of the Bible; comprising its Antiquittes, Bio. 
frmphy, Geography and Natural History. 3 vols. London, 1863. 8°. 19 Äfr 6 fljpr 

2852. de 8piegel, 8. L'Esprit de la philosophie de Schopenhauer. Darmstm.t, 
1863. Zernin. 8 W . III, 40 pp. 9 flfcr 

2853. Biblische Studien. Von L.. J.. Mandelstamm. 2 Bde. Berlin, 1863. 
Adolf tf Co. 8». XI, 868 pp. 6 Jfc 

2854. t. Weizsäcker, X. H. Zur Kritik des Barnabasbriefes aus dem Codex »i- 
naiticus. Tübingen, 1863. F*e*f Sort. 4°. III, 50 pp. 18«/, flgx 

III. Erziehungswissenschaft. 

2855. Baoning, Emile. Kapport sor ('Organisation et l'enseignemfnt de 1'Univer. 
*ite de Berlin, presente au ministre de l'intericur le 26 Octobre 1861. BruxeUes, 
1863. 8». 148 pp. 25 %> 

2856. Bauer, Wolfg. Zur Organisation der bayerischen Gelehrtenschulen. Münchm, 

1863. [Bamberg, Büchner.] 4°. 25 pp. 6 

2857. Bijdragen tot de kennis der Ned. Gymnasien voor 1862—1863. Vit« 
gegeven door het genootschap ran leeraren aan de Kederlandsche gymnasien. 
Zutphen, 1863. 8°. Ii; 256, 31 pp. 2 Mf. 15 War 

2858. Der katholische Charakter der Wiener Universität. Eine Denk>chrift der 
theologischen Facnltät. Wien, 1863. Mtchithar..Congregat..Buchh. 8*. XV, 163 pp. 

28 ffr 

2859. Chronik der Universität zu Kiel 1862. Kiel, 1863. Akadem. Buchh. 4». 
41 pp. Mit 4 Steintaf. 15 Hgx 

2860. Fröhlich, Ott Pädagogische Bausteine für Leiter, Lehrer und Freunde 
der Schule. Eisenach, 1864. Bärecke. 8°. IV, 133 pp. 12«/, ?/gx 

2861. Oroen van Prinsterer. Vrijheid van chrietelijk -nationaal onderwijs in 
verband met scheiding van kerk en Staat. Parlemeutair fragment. Amsterdam, 

1864. 8*. XLIII, 184 pp. 25 ilgr 

2862. Ltu, 0. Lehrbuch der praktischen Methode nebst sonstigen Winken zur 
Amtsführung und Lehrerbitdung für Schulamtszöglinge, Schullehrer und Schul- 
aufseher. 2 Bde. Wiesensteig, 1863—64. Schmid. 8 •. 592 u. 484 pp. 2 21 % 

II* 
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2863. Pelserf. Aide-memoire de l'instiruteur et de l'institutrice, guide pedago- 
gique pratique. Administration et legislation. Education et enseignement. Paru 
1863. 8°. 284 pp. 15 % 

2864. Ratjen, H.. Znr Geschichte der Kieler Universitäts-Bibliothek. Kiel, 1863. 
Akadem. Buchh. 4°. III, 136 pp. 1 4 

2865. 8ayotu, A.. Conseils ä une mere snr l'education litteraire de ses enfaau. 
Paris, 1863. 278 pp. 1 

2866. Schmidt, K. Die Geschichte der Volksschule und des Lehrer-Seminars »e 
Herzogthum Gotha. Ein Vortrag, am Geburtstage Sr. Hoheit des Herzogs im 
Seminar zu Gotha gehalten. Göthen, 1863. Schettler. 8°. IV, 149 pp. 16 

2867. Unterrichtsrath und Unterrichtswesen in Oesterreich. Einige Betrachtungen, 
gewidmet den beiden hohen Häusern des Reichsraths. Wien, 1863. Gerold. V 
25 pp. 6 %r 

IV. Rechts- und Staatswlssenschaft. 

2868. Abbink, J.. J.. Het zeeregt cn de zee-assurantiewetten aller volkeu. V veel 
vermeerderde eri verbeterde druk. Amsterdam, 1864. 8°. XII, 655 pp. Qjfylojfr 

2869. Babaud-Laribiere, L.. Etudes historiques et administratives. Tomes I — LI. 
Part», 1863. 8°. 847 pp. 4 j% 

2870. Batbie, A.. Le Credit populaire; revu et augmente d'une introduction 
par E.. Horn. Pari», 1863. 8°. LIV, 307 pp. 1 fy. 20 ilgz 

2871. Batbie, A.. Preeis du cours de droit public et administratif professe ä la 
Faculte de droit de Paris. 2 C ödition, revue et considerablement augmentee. 
Paris, 1863. 8°. 695 pp. 1 

2872. Bechmana, A. Das römische Dotalrecbt. I. Abth. Erlangen, 1863. Deichtrt. 
8«. VIII, 220 pp. 1 äg. 6 Äjr 

2873. Boutarie, Edgard. Institutions militaires de la France avant les armees 
permanentes, suivi d'un aperen des prineipaux changements survenus jusqu a no* 
jours dans la formation de l'armee. 8°. VIII, 499 pp. 2 % 20 %r 

2874. Bluntschli. Allgemeines Staatsrecht. 2 Bde. 3. umgearb. Aufl. München, 
Liter. -artist. Anst. 8°. XVI, 1124 pp. 4 Sfy 8 9u/z 

3875. Capeflgue, M.. Le Congres de Vienne et les traites de 1815, precede et soin 
des actes diplomatiques qui s'y rattachent. 2 vol. Paris, 1863. 8°. CCXX, 1968 pp. 

16 20 T^r 

2876. Gaamont, Aldrick. Revue critique de jurisprudence. I 1 * 6tude. Contratt 
maritimes. 2 e etude. Nantissement et vente des navires. Application des Warrants 
a la propriete maritime. 3" etude. Des gens de mer. Paris, 1863. 8°. 

Jede Abth. 10 %r 

2877. Corbiere, M.. L'Economie sociale au point de vue chretien. 2 vol. Pari«. 
1863. 8°. 1023 pp. 4 St(. 

2878. de Conrey, Alfr. D'une reforme internationale du droit maritime. Paris, 
1863. 8*. 239 pp. 20 %p 

2879. Endemann, W. Die nationalökonomischen Grundsätze der canonistischeu 
Lehre. [Ans B. Hildebrand's Jahrbüchern für Nationalökonomie und Statistik. 
Bd. 1. abgedruckt.] Jena, 1863. Mauke. 8°. 200 pp. 1 Sfy 10 %r 

2880. Gengier, H. Of. Codex juris mnnicipalis Germaniae medii aevi. Regesten 
und Urkunden zur Verfassungs- und Rechtsgeschichte der deutschen Städte im 
Mittelalter. I. Bd. l.Hft. Erlangen, 1863. Erike. 8°. X pp. u. p. 1—256. l.%:14^r 

2881. Gayer, A. Geschichte und System der Rechtsphilosophie in Grnndzügcu. 
Innsbruck, 1863. Wagner. 8°. VIII, 231 pp. 1 10 ifr 

2882. Gladstone, W.. E.. The Financial Statements of 1853, 60 — 63; to which 
are added a Speech on Tax Bills 1861, and on Chartties 1863. London, 1863. 
«• 460 pp. 4 Slf. 6 % 

2883. t. Grimm, Jos. A. Das Urbarialwesen in Siebenborgen. Wien, 1863. Hei/. 
8». XII, 375 pp. 1 ^ io 

2884. Hamel, F.. H.. International Law in connection with Municipal Statutes. 
London, 1863. 8<>. 1 ^ 6 

2885. Hufler» Hm. Forschungen auf dem Gebiete des französischen und des 
rheinischen Kirchenrechts nebst geschichtlichen Nachrichten über das Bisthum 
Aachen und das Domkapitel zu Köln. Münster, 1863. Aschendorff. 8°. XVI, 380 pp. 

1 15 %■ 
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2886. Jahrbuch für die amtliche Statistik des preußischen Staates. Hrsg. vom 
königl. Statistischen Bureau. 1. Jahrg. 2. Tbl. Bettin, 1863. Decker. 8°. XVIII pp 
n. p. 193—616. 1 Äs 25 %• 

8. 1S62 Nr. 1213. 

2887. Institutions et taxes locales du Royaume - Uni de la Grande • Bretagne 
et d'Irlande. Par Emile Fisco et J. Vanderxtraeten. 2* edition. Bmxelles, 1863. 8°. 
472 pp. 2 8g. 10 fyr 

2888. Laboulaye, Ed. Le Parti liberal, son programme et son avenir. Paris, 
1S63. 8» XV, 332 pp. 1 8g. 5 %• 

2889. de Lamarque, Jtü. Des colonies penitentiaires et du patronage des jennes 
liberes. Strasbourg, 1863. 8°. VI, 242 pp. 20 #pjr 

2890. Laverdant, Desire. Thiocratie et diaboloeratie , appet aux libres penseurs. 
Paris, 1863. 8°. 488 pp. 2 8g. 

2891. Leemans, Hb. Des impositions communales en Belgique. Bruxellts, 1863. 
8<>. 194 pp. 25 

2892. Levi, Leone. International Conimercial Law. Second edition* 2 vols. Lon- 
don, 1863. 8°. 1200 pp. 14 8g. 

2893. Limouzineau. De la legislation et de Tadministration de la justice, ou 
des reformes legislative et judiciaire. Tome 1". Parts, 1863. 8°. 517 pp. 

Preis für 2 Bde. 6 8g. 20 9igr 

2894. v. Maurer, 0. L. Geschichte der Fronhöfe, der Bauernhöfe und der Hof- 
verfassung in Deutschland. IV. Bd. Erlangen, 1863. Enke. 8». VIII, 582 pp. 3 8g. 

Schluw. — ö. oben 171*1. Preis de« «ompletcn Werks U,*%M8tyr 

2895. Morris, Tb. A Clue to Railway Compensatio^ the Value of Estates aud 
Parochial Assessment. A Populär DiscMssion of the Sttbject illustrated by Tables 
and Examples. London, 1863. 8°. 118 pp. 1 8g 12 %r 

2696. Rentisch, Hm. Der Staat und die Volkswirtschaft. Eine Parallele zwischen 
den leitenden Grundsätzen der bestehenden Gesetzgebungen nnd den zeitgemässen 
Forderungen der Volkswirthschaftslehre. Leipzig, 1863. Mayer. 8°. VIII, 268 pp. 

1 8g. 

2897. Römer, R.. Die bedingte Novation nach dem römischen und heutigen ge- 
meinen Recht. Tübingen, 1863. Laupp. 8*. X, 350 pp. 1 8g. 26 Jim 

2898. Rosa, Gabriele. Le origini della civilta in Europa. 2 vol. Milano, 1863. 
8«. XV, 381 u. XV, 384 pp. 5 8g. 

2899. Roesler, Hm. Grundsätze der Volkswirthschaftslehre. Ein Lehrbuch für 
Studirende und für Gebildete aller Stände. Rostock, 1864. Stiller. 8°. XIV, 609 pp. 

3 4 

2900. Roth, F. K Handbuch des Forstrechts und des Forstpolizeirechts nach 
den in Bayern geltenden Gesetzen. München, 1863. Lindauer. 8". XI, 602 pp. 

3 8g. 15 

2901. Schuler -Libloy, Fr. Deutsche Rechtsgeschichte. Mit 3 chromolith. histor.- 
polit. Karten. Wien, 1863. Braumüller. 8». VIII, 186 pp. 1 A10% 

2902. Sunden, J.. M.. De lege Licinia de modo agrorum quaestiones. Upsaliae, 
1858. [Berlin, Cahary lf Co.) 8°. 66 pp. 12 9?gr 

2903. Vreede, M.. 0.. W.. Inleiding tot eene gesebiedenis der Nederlandsche 
diplomatie. Gesebiedenis der diplomatie van de Bataafsche republiek. l e deel. 
Van den intogt van Pichegru in Holland, tot de verheffing van Bonaparte op den 
18. Brumaire. (Januaris 1795 tot November 1799.) Utrecht, 1863. 8°. XII, 378 pp. 

4 8g 20 ftar 

2904. Vineard, Pt Los Ouvriers de Paris. Alimentation. Paris, 1863. 8°. XXXI, 
360 pp. 1 8g. 5 Wgr 

2905. de Waal, S.. De koloniale politiek der grondwet en bare toepaseing tot 
1. Februar 1862. Een historisch bandboek, met eenige opmerkingen. s'Oravenhage, 
8°. 1863. VIII, 476 pp. 3 8g. 5 % 

2906. Zoepfl, H. Grundsätze des gemeinen deutschen Staatsrechts, mit beson- 
derer Rucksicht auf das allgemeine Staatsrecht nnd auf die neuesten Zeitver- 
hältnisse. 5. durchaus verm. u. verb. Aufl. 2 Thle. Leipzig, 1863. C. F. Winter. 
8°. XXID, 781 u. XXII, 966 pp. 9 8g. 
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V. Mathematik und Naturwissenschaften. 

2007. Andrä, C. Jast. Lehrbuch der gesammten Mineralogie. Bearbeitet ad 
Grundlage des Lehrbuchs der gesammten Mineralogie von C. F.. Germar. I. Bd 
1. Abth. Braunschxeeig, 1863. Schwetschke if Sohn. 8°. 320 pp. 1 Jfy. 3 hp. 

Inhalt: Lehrbuch der Orjrktognosie. Mit zahlreichen in den Text eingedr. Holischo. I. AI -x 

2908. Apjohn, Jam. Manual of the Metalloids. London, 1863. 8°. 592 pp. 3 j% 

2909. Artus, Wilib. Atlas aller in den neuesten Pharmacopoeen Deutschlands auf 
genommenen officinellen Gewächse nebst Beschreibung und Diagnostik der hierher 
gehörigen Pflanzen in pharmacognostischer und pharmacologischer Hinsicht; zu- 
gleich ein Hilfs- und Ergänzungswerk aller bisherigen Pharmacopoeen, pharm*- 
cognostischen und pharmacologischen Werke. Mit 300 illum. Kpfrtaf. (In 60 l*fgn. v . 

1. Lfg. Leipzig, 1864. Baensch. 4°. p. 1—16. Mit o color. Kpfrtaf. 16 % 

2910. Baer, W. Electricität und Magnetismus. Die Gesetze und das Wirken dieser 
mächtigen Naturkräfte und ihre Bedeutung für das praktische Leben. Leip;*$. 
1863. Abel. 8°. X, 324 pp. 1 Sff 15 iip 

2911. Barnard, M.. R.. Sport in Norway, and where to find it; together with » 
short aecount of the vegetable Productions of the Country; to which is added * 
List of the Alpine Flora of the Dovre Kjeld and of the Korwegian Ferna eu\ 
London, 1863. 8°. 346 pp. 4 Jfe 24 P?c 

2912. Bisehof, Ost. Lehrbuch der chemischen und physikalischen Geologie 

2. gänzlich umgearb. Aufl., in gedrängter Kürze, mit Zusätzen und Verbesserung^). 
(In 3 Bdn.) I. Bd. Mit 1 lith. Karte. Bonn, 1863. Marcus. 8«. XV, 865 pp. 

2913. Bocquilloa, BL. H.. Revue du groupe des verbenaeees. Recherebe des type». 
Organogenie. Organographic. Affinites. Classification. Description des genres. 
Paris, 1863. 8«. 193 pp. Mit 20 Kpfrtaf. 5 ^ 

2914. Burow, A.. Ein neues Optometer. Mit 3 lith. Taf. Berlin, 1863. Peter*. 
8°. 37 pp. 10 ffyr 

2915. Cours elementaire de physiqne, prec^de de norions de mecanique et auivi 
de problemes. Par A.. Boutan et J.. C. <T Atmeida. Paris, 1863. 8«. 864 pp. 
Mit 653 in den Text gedr. Abbildgn. u. 1 Sonnen- Spectrwn. 2 ^ 10 fear 

2916. Dove, H. W. Darstellung der Wärmeerscheinungen durch fünftägige Mittel. 
II. Thl. [Aus den Abhandlungen der k. Akademie der Wissenschaften zn Berlin 
1862.] Berlin, L863. Dümmlcr. 4°. 128 pp. 1 5fe 8 % 

2917. Dubrueil, E.. Catalogne des mollusques terrestres et fluviatiles de rHerault 
Paris, 1863. 8°. 17 pp. 15 ftge 

2918. Ulis, Rb. Leslie. Mathematical and other Writings. Edited by W. Walto*. 
With a Biographical Memoir by H. Goodwin. London, 1863. 8°. 460 pp. 6 J2 

2919. Erichson, W.. F.. Naturgeschichte der Insekten Deutschlands. Fortgesetzt 
von H.. Schaum, G.. Kraatz n. H.. r. Kiesentretter. I. Abth. Coleoptera. 4. Bd. 
Bearb. von H.. v. Kiesenwetter. 4. Lfg. Berlin, 1863. Nicolai. 8». VI pp. n. p. 569— 
746. 1 

BrhluSi. - S. 1861 Nr. K. 

2920. Figuier, L. La Terre avant le deluge. Ouvrage contenant 25 vuei 
ideales de paysages de l'ancien monde dessine.es par Biou, U?.b autros figures et 
8 cartes geologiques coloriees. 3 C edition, considerablement augmentee. Paris, 
1863. 8». XX, 490 pp. 3 S%. 10 % 

3921. Friderich, C 0.. Vollständige Naturgeschichte der deutschen Zimmer-, 
Haus- und Jagdvögel, sammt allen übrigen in Deutschland vorkommenden Vögeln. 
Bearbeitet nach vielen eignen Erfahrungen und den besten Quellen für die Lieb- 
haber der Zimmer- und Hausvögel, für die Besitzer von Menagerien und zoolo- 
gischen Gärten, für Kabinet*- und Eiersammler etc. 2., sehr verm. u. verb. Aufl. 
Mit mehr als 200 color. Abbildgn. auf 17 lith. Taf. u. \\ schwarzen lith. Taf. 
zur Versinnlichung des Vogelfangs. Stuttgart, 1863. Tlueuemann. 8°. LVI t 920 pp 

3 Jfe 10 T'gr. 

2922. Geologie Siebenbürgens. Nach den Aufnahmen der k. k. geologischen 
Beich«anstalt und literarischen Hülfsmitteln zusammengestellt von Fr. r. üaarr 
nnd Guido Stäche. Hrsg. von dem Vereine für Siebenbürgische Landeskunde. Wity. 
1863. Braumüller.t*. X, 637 pp. 2 % 20 % 

2923. Oloesener, K.. Traite general des applications de relectriciU. 2 vol 
Liege, 1863. 8«. 10 
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2924. Grebe, W.. Zusammenstellung von Stucken rationaler ebener Dreiecke, 
eine Sammlung von mehr als 100000 Beispielen für die ebene Trigonometrie, die 
Proportionsrechnung, das Ausziehen der Quadratwurzel, das Ausweichen von 
Formeln, die Auflösung von Gleichungeu niederer und höherer Grade. Holle, 
1864. Schmidt. 8°. XIV, 248 pp. 1 J^t 15 llgx 

2925. Qrenier, A.. Catalogue des coleopteres de France et materiaux pour servir 
a la faune des coleopteres francais par Alland Aube. Pari*, 1863. 8°. IV, 83 pp. 

1 Jfc 15 

2926. Orognot. Mollusque6 testaces (fluviatiles et terrestres) du departement 
de Saöne-et- Loire ou qui y sont deposes pur les rivieres qui s'y rendent, avec 
des tableaux synoptiques pour faciliter la determinatiou des famillee, des genres 
et des especes et les caracteres abreges de toutes les divisions etablies. Autun, 
1863. 8°. 23 pp. 15 %r 

2927. Herget, E.. Der Spiriferensandstein und seine Metamorphosen. Mit einem 
Vorwort vou Fridolin Sundberger. Mit 1 Tab. Wiesbaden, 1863. Kreidet. 8°. III, 
145 pp. 1 18 /£r 

2928. Kermite, M.. Sur la theorie des fonetions eliiptiques. Paris, 1863. 4°. 
6 pp. 7% fär 

2929. HunAus, 0.. Chr. K. Die geometrischen Instrumente der gesammten prak- 
tischen Geometrie, deren Theorie, Beschreibung und Gebrauch. Mit 290 Holzschn. 
3. Hft. Hannover, 1864. Rümpler. 8<\ p. XII— XVIII u. 403—672. Mit 3 Hob. 
schntnj. 1 ü£ 22 jty 

Mchlm*. - H. oben Nr. 81. 

2930. Kerner, A.. u. J., Herbarium österreichischer Weiden. 1. Der ade. Innsbruck, 
1863. Wagner. Fol. In Mappe. W Blatt mit au/geklebten Pflanzen u. 1 Blatt Text. J 

2931. Klinkerfues, E.. F.. W. Ueber Construction von Störung» -Tafeln für die 
kleinen Planeten. [Aus dem 11. Bande der Abhandlungen der k. Gesellschaft der 
Wissenschaften zn Göttingen.] Göttingen, 1863. Dictcrich. 4°. 36 pp. 12 fljpr 

2932. Kühn, JuL Mittheilungen aus dem physiologischen Laboratorium und der 
Versuchstation des landwirthschafthchen Instituts der Universität Halle. 1. Hft. 
Halle, 1863. Pfeffer. 8°. 70 pp. Mit 1 lith. Taf. 12 Itgr 

Inhalt; Untersuchungen über die Entstehung, das künstliebe Hervorrufen und die Verhütung 
dos Mutterkorns. — Nachrichten über das Undwirtbsehaftliche Institut. [Zugleich als Programm de« 
lustituts für Michaelis 1863.] 

2933. Lambert, Edm. Memoire snr le diluvium de Viry-Noureuil et les fossiles 
qu'il renferme. Parte, 1R63. 8°. 45 pp. 20 Wgx 

2934. Lardner, D« Animsd Pbysics. New edition. Vol. IL London, 1863. 8°. 

6. oben Nr. 2507. 1 ife 12 för 

2935. Lefort, X„ J.. Experiences sur l'aeration des eaux et observatious sur Ie 
role compare de l'acide carbonique, de Iazote et de l'oxygeue dans les eaux 
douces potables; proprietes physiques et chimiques de ces eaux. Paris, 1863. 4°. 
20 pp. 

2936. Lejeuno-Dirichlet, F.. 0.. Vorlesungen über Zahlentheorie. Hn»g. von 
Ä.. Dcdekind. Brauuschtteig, 1863. Vieveg if Sohn. 8«. XIII, 414 pp. 2 8 

2937. Lienau, W.. Die phanerogamiseben Pflanzen des Fürstenthum Lübeck und 
seiner Umgebung. Eutin, 1863. Völckers. 8*. VIII, 88 pp. 15 9igc 

2938. Loew, H.. Die europäischen Bohr fliegen [Trypetidae]. Erläutert durch 
photographische Flngel-Abbildgn. (auf 26 Taf.) Wien, 1862. Fol. IV, 128 pp. 

34 

2939. Memoires de la Societe des sciences physiques et naturelles du departe- 
ment d'Ille-et-Vilaine. Tome 1 er , l re livr. Renn«*, 1863. 8°. 52 pp. 

2940. Michaelis, J.. F.. Sur les courbes du second degre. Luxembourg, 1863. Bück. 
8». 41 pp. Mtt 1 Steintaf. 12 %• 

2941. Mingaud. Herbier du bassin de Saint- Jean- du- Gard, precede de quel- 
ques refiexions sur la vie de l'auteur. Paris, 1863. 8°. 22 pp. 20 flgg 

2942. de Kirville, J.. S.. Pneumatologie. Des esprits et de leurs manifestations 
diverses, memoires adrettes anx academiciens. Tome I er . Premier memoire. Mani- 
festations fluidiques devant la science moderne. 5 C edition. Paris, 1863. 8°. 
XXIV, 471 pp. 2 Stf. 10 %• 

2943. Museum d'histoire naturelle des Pays-Bas. Revue methodique et critique 
des collections deposees dans cet etabüssement. Revue methodique et critique de 
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la collection des oiseaux, par H.. Schlegel et A.. Goffin. 2* — 4 e lirr. Ley^m, 

1863. 8». Mit Taf. 4^201^ 

8. 1862 Nr. 2845. i 

2944. Hoel, IL. Eug. La vie des fleurs: precede d'une preface par P.. «/.. St<r-*i 
Paris, 1863. 8°. 254 pp. Mit Holzschn. 3 J%: 10*« 

2945. Notes on the Geology and Mineralogy of the Spanish Prorincea of S&x4 
tander and Madrid. By \V.. A'.. Suitivan and J.. P.. O'ReiUy. With 18 col. geologicsT 
Maps and Sections. London, 1863. 8°. 4 

2946. Origine et developpement des os. Par A.. Rambaud et C. Renault. 
conipagne d un Atlas in 4°. de 28 planches. Pari», 1863. 8°. XI, 271 pp. 6 Sfy. 20 i% 

2947. Page, D.. The Philosophy of Geology: a Brief Review of the Aim, So 
and Character of Geological lnquiry. London, 1863. 12°. 160 pp. 1 S^p. 12 

2948. Pailloux, X. Le Magnetisme, le spiritisme et la possession. Enlretirn. 
sur les esprits entre un theologien, nn avocat, un philosopbe et un medecix» 
Paris, 1863. 8°. XV, 460 pp. 1 % 

2949. Percy, J. Die Metallurgie. Gewinnung uud Verarbeitung der Metall« 
und ihrer Legirungen, in praktischer und theoretischer, besonders chemisch« 
Beziehung. Uebertragen und bearbeitet von F. Knapp. Autorisirte deutsche An-- 
gabe unter direkter Mitwirkung des englischen Verfassers. I. Bd. Mit zahlreichen 
in den Text gedruckten Holzstichen. Braun»chtreig, 1863. Viemtg Sr Sohn. * e 
XIV, 594 pp. 3 & 

2950. Petersen, Thdr. Die chemische Analyse. Ein Leitfaden für die qualitative 
und quantitative Analyse. In methodischer Ordnung bearbeitet. IIL Tbl. : Di* 
quantitative Analyse. Mit 36 in den Text gedr. HoUscbn. nnd 1 Taf. Berlin 

1864. Springer. 8°. VII, 270 pp. 1 fy. 26 Up 
Schluss. — S. oben Nr. 90.' 

2951. Prior, B.. C On the Populär Names of British Plants. London, 1863. 
8°. 3 4r 

2952. Babenhorst, L.. Cladoniae curopaeae. Die Cladonien Europa's in getrock- 
neten Exemplaren. Unter Mitwirkung mehrerer Freunde der Botanik gesammelt 
und hrsg. Sappl. I. Dresden, 1863. am Ende. Fol. 11 Bl. mit aufgeklebten Pflanzt*. 

8. 1862 Kr. 375. 4 

2953. Batenhorst, L.. Cryptogamae vasculares europaeae. Die Gefass-Krypcoga- 
men Europa's unter Mitwirkung mehrerer Freunde der Botanik gesammelt und 
hrsg. Fase. 4. Dresden, 1863. am Ende. Fol. 32 Bl. mit aufgeklebten Pflanzen 

8. 1862 Nr. 376. 4 

2954. Beusehle. Bemerkungen über Wesen und Stellung der mathematischen 
Wissenschaften. Stuttgart, 1863. [Tübingen, Ftie* Sort.J 4°. 16 pp. 10 flbr 

2955. Bitter, A. Lehrbuch der technischen Mechanik. (In 3 Hftn.) 1. Hft. Mit 
222 Holzschn. Hannover, 1863. Rümpter. 8°. 240 pp. 1 fy. 15 fyr 

2956. Börner, Ed. Die Familien, Genera, Snbgenera nnd Sectionen der 2 mus- 
keligen, kopflosen Mollusken [Acephala lamellibranchiata dimyaria], mit innerem 
Ligament. Cuasel, 1863. Lvckhardt. 4°. 48 pp. 24 ilgr 

2957. Börner, Ed. Monographie der Molluskengattung Dosinia, Scopoli [Artemis, 
Poli]. 2.— 4.Lfg. Cassel, 1863. Fischer. 4°. 32 pp. Mit 9 Chromolith. JedtLfg.1 Sit 

8. 1862 Nr. 2860. 

2958. Bonget, Fd. Physiognomie, art de connaitre et juger les moeurs et ca- 
racteres. Bordeaux, 1863. 103 pp. 20 flpr 

2959. Buete, C 0.. Th. Ueber die Existenz der Seele vom naturwissenschaft- 
lichen Standpunkte. Leipzig, 1863. Teubner. 8°. XI, 102 pp. 22 1 /, %? 

2960. 8almon, O. Analytische Geometrie des Baumes. Deutsch bearbeitet von 
W. Fiedler. (In 2 Thln.) I. Tbl. Leipzig, 1863. Teubner. 8°. XIV, 335 pp. 

1 24 %r 

Inhalt: Die Elemente der analytischen Geometrie des Raumes und die Theorie der Fliehen 
!>. Grades. Ein Lehrbuch für höhere Uutcrrichtsan«talten. 

2961. Sawitseh, A.. Die Anwendung der Wahrscheinlichkeitstheorie auf die 
Berechnung der Beobachtungen und geodätischen Messungen oder die Methode 
der kleinsten Quadrate. Deutsch bearbeitet von C. G.. Lais. Mitau t 1863. Reiher. 
8°. IX, 338 pp. Mit 3 Tab. 2 22% %r 

2962. 8chidner, J.. Bf. Fauna austriaca. Die Fliegen. (Diptera.) Nach der ana- 
lytischen Methode bearbeitet mit der Characteristik sämmtlicher europäischer 
Gattungen, der Beschreibung aller in Deutschland vorkommenden Arten and der 
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Aufzahlung aller bisher beschriebenen europäischen Arten. 11. u. 12. Hft. Wien, 
1864. Gerold. 8°. II. Tbl. XVI pp. n. p. 289—480. Jedes ff/t. 1 fy. 

8. 1862 Nr. MM. 

2963. Schnitte, Mx. Observatione6 nonuullae de ovorum ranarum segmentatione, 
quae „ Furchungsprocess " dicitur, tabulis II (lith.) illustratae. Bonn, 1863. Marcus. 
4A 18 pp. 15 

2964. Schweiler. Quadrattafeln wie sie von Bessel zur Berechnung der Coeffi- 
cionten der Bedingungegleichungen in der Metbode der kleinsten Quadrate vor- 
geschlagen worden. [Abdr. aus der deutschen Bearbeitung des Sawitsch'scben 
Werkes über Methode der kleinsten Quadrate von C. Lais.] Mitau, 1863. Reif her. 
8». VI, 45 pp. 22 >/, iigr 

2965. Strecker, Adf. Ueber eine neue Klasse organischer StickstorTverbindungcn. 
Tübingen, 1863. Fuet' Sort. 4°. 20 pp. 7 9!gn 

2966. Streng, A. Ueber den Gabbro und den sogenannten Schillerfels des Harzes, 
iu 2 Abtheilungen. I. Schillerspath. II. Gabbro. Mit 1 Taf. [Abdr. aus: „Neues 
Jahrbuch für Mineralogie, Geognosie, Geologie etc.'*] Stuttgart, 1862. Schit-eizerbart. 
8°. 101 pp. 24 %r 

2967. Suckow, Ott. Tabelle über die Eintheilung der mineralischen Krystall- 
formen in 6 Krystallsysteme, nach der Zahl, Lage und Grösse der Axen (Dimen- 
sionen.) Jena, 1863. Deistung. Fol. 4 f?gr 

2968. Townsend, Reh. Chapters on the Modern Geometry of the Point, Line 
and Circle; being tbe Snbstance of Lectures delivered in the University of Dublin 
to the Candidates for Honeurs of the First Year in Arts. Vol. I. Dublin, 1863. 
8°. 320 pp. 4 fr. 6 

2969. Uebersichteu der Witterung in Oesterreich und einigen auswärtigen Sta- 
tionen im Jahre 1861. Zusammengestellt an der k. k. Central- Anstalt für Meteoro- 
logie und Erdmagnetismus. Wien, 1863. Braumüller. 4°. IV, 56 pp. 20 j?gr 

2970. Valentin, 6.. Beiträge zur Anatomie und Physiologie des Nerven- und des 
Muskelsystemes. I. Hft. A. u. d. T. .- Die Zuckungsgesetze der lebenden Nerven 
und Muskeln. Mit 20 eingedr. Holzscbn. Leipzig, 1863. C. F. Winter. 8°. VII, 
143 pp. 1 fr. 6 ftyt 

2971. Meteorologische Waarnemingeu in Nederland en zijne bezittingen, en 
afwijkingen van temperatnur en barometerstand op vele plaatsen in Europa. Uit- 
gegeveu door het koninklijk Nederlandsch Meteorologisch Instituut. 1862. Utrecht, 
1863. 4». 324 u. LH pp. 3 fr 15 9lgr 

8. 186? Nr. 2854. 

2972. Ward, Mrs. Microscope Teachings: De&criptious of various Objects of 
e special Interest and Beauty adapted for Microscopic Observation, illustrated by 
the Author's Original Drawings, with Directions for the Arrangement of a Mi- 
croscope, and the Collection and Mounting of Objects. London, 1863. 8°. 230 pp. 

2973. Wiedemann, Gst. Die Lehre vom Galvauismus und Elektromagnetismus. 
II. Bd. A. u. d. T.: Die Lehre von den Wirkungen des galvanischen Stromes 
in die Ferne. Mit 395 eingedr. Holzscbn. und 1 färb. Stahlsttaf. 2. Abtb. 2. Lfg. 
Bruunschweig, 1863. Vievceg If Sohn. 8°. IX pp. u. p. 705—1184. 3 ^:4 Um 

Kchlu« _ 8. 1862 Nr. 2866. 

2974. Zukunfts - Taktik der Massenkraft. Zukunfts flotten. Direkte arbeit der 
massenkraft. — Zukunft« waffen. Umsetzung der massenarbeit in molekularkraft. 

Frankfurt a. M., 1864. Küchler. 8°. 42 pp. Mit 1 ffohschnittaf. 20 <fyr 

v 

¥1. Medicln. 

2975. Aitken, W. Tbe Science and Practice of Medicine. 2 d edit. 2 vols. Lon- 
don, 1863. 8». 1120 pp. 11 fr 6 %r 

2876. Aubert, Hm. Physiologie der Netzhaut. I. Hälfte. Breslau, 1863. Morgen- 
tttrn. 8°. 188 pp. Mit eingedr. Hohschn. 1 fr 20 92gr 

2977. Klinische Beiträge zur Gynaekologie. Hrsg. von Jul. W. Betschier, W. Alex. 
Freund n. Max. Bh. Freund. 2. Hft. Mit 58 in den Text gedr. Holzscbn. n «> V^-. 
Taf. Breslau, 1864. Morgenstern. 8°. VIII, 248 pp. 1 fr 25 Ogr 

6. 1863 Nr. 650. 

2978. Aerztlicher Bericht aus dem k. k. allgemeinen Krankenhause zu Wien, 
vom Civil-J. 1862. Mit 4 Tab. u. I lith. Taf. Im hohen Auftrage des Ministe- 
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riums des Innern veröffentlicht durch die Direction des allgemeinen Kranker 

hauses. Wien, 1863. Braumüller. 8°. XXI, 288 pp. 1 Sfy. 12 

2979. Bidder, E. Beiträge zur Lehre von der Function der Nieren. Inamgursl 
Dissertation. Mit 1 lith. Taf. Dorpat, 1862. /Mttau, Iteuher.J 8«. 43 pp. 18 jtyc 

2980. Bijdragen tot de gesohiedcnis en oudheidknnde, inzonderhetd van de pr - 
vineie Groningen, onder rcdactie van 0. AcJcr Stratimjh, H. 0. Feitk en rV. t 
S. Bodes. V deel, 1«" afl. Groningen, 1864. 8°. p. 1—96. Preis pro 4 Lj>j 

2 &fc 20 '%r 

2981. Bourgeois, X. Les Passions dans leurs rapports avec la sante et les ms- 
Indies. Le Libertinage. 2 m ' 1 edition augmentee. Paria, 1863. 8°. 144 pp. 

2982. Braun, Ost. A. Compendium der Geburtshilfe. Wien, 1864. BraumüIU-r. 
XIV, 437 pp. 3 ^ 

2983. Brosins, C. M.. Das Gehirn ist das Organ des Geistes, Geisteskrankheiler 
sind Gehirnkrankheiten. Die Thätigkeiten des Gehirns, Kmpfinden, Vorsteller. 
das Gemüth, der Wille. 2 psychiatr. Abhandlungen für Aerztc und Studirende 
Meutcied, 1864. Heuser. 8°. III, 120 pp. 20 %p 

2984. Burci, C. Lezioni sulla Cistotoniia maechile e femminile. Firenze, 18fc^. 
8". 445 pp. Mit J29 Hohschn. 

2985. Casper, Job. L. Klinische Novellen zur gerichtlichen Medicin. Nach eigner. 
Krfahrnngen. Berlin, 1863. A. Uirschwald. 8<>. XVIII, 649 pp. 3 20 f& 

2986. Chauffard, P.. E.. De la philosophie dite positive dans ses rapportg a*ec 
la tuedecine. Pari«, 1863. 8°. 47 pp. . 12% %^ 

2987. Chausit, Mr. Remarques et Observation« cliniques sur les maladies de 1& 
peau dites parasitaires. Pari», 1863. 8°. 48 pp. 12% jfcr 

2988. Courty, A. Exeursion chirurgicale en Angleterre. Lettres adressees a | 
M. le professeur Bouisson. Paris, 1863. 8°. 96 pp. 25 iigr 

2989. Dauoel, F.. Traiti theorique et pratique de 1 obesite (trop grand embou- 
point), avec plusieurs observations de guerison de maladies occaeionnees ob 
entretenues par cet 6tat anormal. Paris, 1863. 8*. 359 pp. 

2990. Drysdale, C. B.. The Treatment of Syphilis and other Diseases witbout 
Mereury. London, 1863. 8°. 1 12 tf^r 

2991. Dufresne, Ed. Des formes de la diathese purulante. Paris, 1863. 8°. 50 pp. 

2992. Ehrmann, CL H.. Observations d anatomie pathologique, aecompagnees de 
l'histoire des maladies qui s'y rapportent et dont les pieces sont conservees an 
Musee de la Faculte de medecine de Strasbourg. Nouveau recueil public sous 
les auspices de la Faculte. Strasbourg, 1863. Fol. 62 pp. Mit 8 Utk. Taf. 

2993. Fairer, J.. F.. Des maladies mentales et des asiles d'alienes, lecons cli- 
niques et considerations generale*. Avec un plan de l'asile dllleneau. Paris, 1863. 
8°. LXIX, 800 pp. 

2994. Fischer, W. C. Compendium der chirurgischen Pathologie und Therapie, 
in™, 1864. Schnneicerk. 8°. XVI, 410 pp. 2 9& 10 tffcr 

2995. Fcr% J.. A.. Anatomie descriptive et dissection. 1 er fascicule. Osteotomie. 
Paris, 1863. 134 pp. 25 % 

2996. Freund, Max. Bh. Die Lageemwickelung der Beckenorgane, insbesondere 
des weiblichen Genitalcanals, und ihre Abwege. Breslau, 1863. Morgenstern. 8». 
III, 98 pp. Mit vingedr. Holzschn. 16 Tigz 

2997. Gailleton. Kxamcn critique des nouvellcs doctrines sur la dartre et la 
diuthese herpetique; resume d'un memoire lu a la Societe des sciences medieales. 
Paris, 1863. 8°. 46 pp. 

2998. Gn6rin, Alph. Maladies des organes genitaux externes de la femme, lecons 
professees a l'höpital de Lourcine; redigees par Iq professeur sur les notes re- 
cueillics au oours par Picard. Paris, 1863. 8°. XVI, 519 pp. 2 10 % 

2099. Hamernik, Jos. Die Grundzüge der Physiologie und Pathologie des He«, 
beuteln. Als Anhang zu meinem Werke: Das Herz und seine Bewegung. Prag, 
18H4. Dominieus. 8 *. VII, 167 pp. 1 6 % 

3000. Henoch, Ed. Klinik der Unterleibs-Krankheiten. 3. gänzlich nmgearb. Aufl. 
Berlin, 18C3. A. Htrschxcald. 8*. XV, 759 pp. 4 \ 20 %r 

3001. Hoffmann, X.. Die offizinellen Gewächse der prenssfechen Phannacopüe 
für Mediciner, Pharmaceuten und Droguisten bildlich dargestellt und beschrieben. 
(In20Lfgu.) 1. Lfg. Jena, 1863. Mauke. 8°. 12 pp. Mit 6 color. Kpfrtaf. 7%% 
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J» Die homöopathische Therapie auf Grundlage der physiologischen 
Ein praktisches Handbuch für Aerzte, welche die homöopathische Heil- 
ei e kennen lernen und am Krankenbette versuchen wollen. 3. Hft. Sonders - 
y 1863. Rüpel. 8«. 480 pp. 1 % 5 %• 

s*yn Nr. 25M. 

3. K riehler, H.. Die Doppelnath zur Damm-Scham-Scheidennath und zu den 
tinathen überhaupt nebst Bemerkungen über die Tragweite dieser Operation 
eilung der Gebärmottervorfälle. Mit 12 lith. Taf. Erlangen, 1863. Enke. 8°. 
76 pp. 1 14 %r 

«4. Laure, F.. Histoire medicale de la marine francaise pendant les expeditions 
line et de Chochinchine (de 1859 a 1863). Pari*, 1863. 8°. XVI, 152 pp. 
5. Laiith, J.. F.. Ed. De l'embryothlasie et en particulier de la cephalotrisie. 
s presentee a la faculte de medecine de Strasbourg. Pari», 1863. 4«. LXVII, 

P- 2 «% 
>6. Liharzik, Fr. Das Gesetz des Wachsthumes und der Bau des Menschen, 

'roportionslehre aller menschlichen Körpertheile für jedes Alter und für 

Geschlechter. Mit 8 Tab. u. 9 lith. Taf. Wien, 1862. Sallmayer Co. Fol. 

>. 10 ßfr 20 

37. Maclachlan, Da. A Practical Treatise on the Diseases and Infirmities of 

nced Life. London, 1863. 8°. 736 pp. 6 % 12 

08. Melier, F.. Relation de la fievre jaune survenue ä Saint-Nazaire en 1861, 
. l'Academie imperiale de medecine, suivie d'une reponse aux discoura pro- 
es dans le cours de la discussion, et de la loi anglaise sur les quarantaincs. 

• 3 planches gravees. Paris, 1863. 4°. 280 pp. 3 3fy. 10 %r 

09. Mettais, H.. Souvenirs d'un medecin de Paris. Pari«, 1863. 8°. 30B pp. 1 Sfy. 

10. Moore, James. The Diseases of Dogs and their Homoeopatbic Treatment. 
'on, 1863. 12«. 330 pp. 2 

11. Hightingale, Fl. Notes on Hospitals. 3 rd edit. London, 1863. 4». 180 pp. 
Abbildgn. 7 6 ftyr 

• 12. Nivelet Etüde sur le diagnostic differeutiel des paralysies en general 
\r lenr traitement par l'electriciti. Commetcy, 1863. 8°. 15 pp. 10 J?<p: 
>13. Fernice. Ueber den Scheintod Neugeborener und dessen Behandlung durch 
trische Reizungen. [Aus den Greifswal der medicinischen Beiträgen.] Danzig, 
1. Ziemstcn. 8°. 37 pp. 8 Vgz 
)14. Puecn, Alb. De l'atresie des voies genitales de la femme. Paris, 1663. 
1 65 pp. 1 20 91qk 
015. Richter, C.. A.. Vf.. Ueber die Art der Wirkung der Eisenmittel in chlo- 
«ehon und anämischen Krankheitsformen. Neuwied, 1864. Heuser. 8°. 30 pp. 5 %r 
Dl 6. Schilling, Job. A. Psychiatrische Briefe oder die Irren, das Irresein und 

Irrenhaus. Eine vollständige systematische Darlegung aller S- elenkrankheiten, 
klassischen und naturgetreuen Beispielen für das gebildete Publikum erläutert. 

einer nach Photographie in Holz geschnittenen Abbildung des Kaulbach'sehen 
Tenhanses und einzelner (3) interessanter Narrenköpfe desselben. Augsburg, 
3. Schlosser. 8°. XVI, 500 pp. 2 24 

017. Taylor, Alfr. ßwaine. Die Gifte in gerichtlich mediciniFcher Beziehung. 
:>h der 2. Aufl. übersetzt, mit Anmerkungen versehen, und mit Benutzung der 
irichtlichen Medicin" von demselben Verfasser, hrsg. von Hb. Seydeler. Autori- 
e Ausgabe. 3 Bde. Coln, 1863. Bollig. 8°. 8 .% 

5018. Tardien, Ambroiie. £tude medico-legale sur l'avortenient, suivie d'obser- 
ions et de recherches pour servir a Thistoirc medico-legale des grossesses 
k sses et simulees. Paris, 1863. 8°. VII, 208 pp. 1 .% 5 

3019. VaiaaUo, B.. G.. Deila periodicita nelle malattie e delle induenze etiolo- 
he coi pare collegarsi ; memoria di concorso per la cattedra di patologia gene- 
ie nella R. Universita di Palermo. Palermo, 1863. 8°. 2o %r 

3020. Die Verletzungen des Auges. Monographisch mit besonderer Rücksieht 
f die Bedürfnisse des praktischen Arztes und Wundarztes bearb. von Ad/. Zander 
Arth.Gemler. 1. Hälfte. Leipzig, 1863. C. F. Winter. 8^. 304 pp. Mit eingedr. 
>kschn. 1 2 1 T'j.: 

3021. Verweij. De aeclimatatio van Nederlanders in Indte, en van Indiers 
Nederland. Eene handleiding. s'Gravenhage, 1864. 8°. 125 pp. 22 Vj 9tyr 

3022. ZttMl, D.. Des maladies des veux regnantes en Afrique, en Egypte et 
i Nubie. Paris, 1863. 8°. 59 pp. 
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VII. Geographie und Geschichte. 

3023. Adams, W.. H.. Anecdotal Memoire of Knglish Princes and Jsotices 
certain Members of the Ruval Houses of England. 2 vols. London, 1863. ? 
680 pp. 8 jfy 12 %r 

3024. Adams, W.. H.. Scenes from the Drama of European History. Lo*d- 

1863. 8°. 540 pp. 3Ä 

3025. Geologisch- topographischer Atlas von Neu -Seeland. 6 Karten, h&cp- 
sächlich Gebiete der Provinzen Auckland und Nelson umfassend mit kurzen £' 
läuterungen. Vun Fd. r. Hochrtettcr o. A. Petermann. Aue den wissenschaftlich- 
PublicationenderNovara-Expedition. Gotha,\M3.J. P«?/7Aes.4°.20pp. Text 2 &fc^0£p 

3026. Becker'*, K. F. Weltgeschichte. 8. neu bearbeitete, bis auf die Gegeavi' 
fortgeführte Ausgabe. Hrsg. von Ad/. Schmidt. Mit der Fortsetzung von E*J. Ar*: 
18 Bde. Berlin, 1863. Duncb r tf Humhtvt. 8". 12 j* 

3027. Bocfcetel, W. Le Sacre et eoronemet de ma Dame Leonore d' Austrieb' 
royne de France, le cinquiesme jour de mars. M.D.XXX. Bmxellex, 1863. 4' 
18 pp. 5 J$ 

3028. Bott, J.. Die Einführung des neuen Kalenders in Graubünden. Ein Beitrt* f 
zur Kulturgeschichte dieses Landes. Leipzig, 1864. F.ngebnan». 8°. 54 pp. 10 *y 

3029. Boutariac, M.. E.. Actes du parlement de Paris. V* serie , de Fan iibi 
k l au 1328. Tome I". 1254—1299. Paris, 1863. 4°. CCCCXLIV, 467 pp. 12,% 

3030. Bräuner, B.. Geschichte der preußischen Laudwehr. Historische Dir 
Stellung und Beleuchtung ihrer Vorgeschichte, Errichtung und späteren Organi 
sation. II. Halbbd. Berlin, 1863. Mittler Sf Sohn. 8°. V, 223 pp. 1^:6% 

5. oheu Nr. 736. 

3031. Budan, A.. La Guadeloupe pittoresque. Texte et dessins. Pari*, 1&6, 
Fol. 48 pp. Mit 12 Tat. 16 Slg. 20 

3032. Barton, Beb. F.. Abeokuta and the Camaroons Mountains: an Exploration 
2 vols. London, 1863. 8°. 650 pp. Mit Abbildgn. 10 ty. 

3033. Cameron. — Memoire of Jane Cameron, Female Couvict. By Author o: 
„Female Life in Prison". 2 vols. London. 1863. 8°. 620 pp. 8 Jfe 12 ftr 

3034. Campardon, Emile. Marie- Antoinette et le proces du collier, d apre« la 
procedure instruite devant le parlement de Paris. Ouvrage orne de la gravure «n 
tuille-douce du collier et enrichi de divers autographes iuedits du roi, de la reine, 
du comte et de la comtesse de Lamotte. Parin. 1863. 8°. VIII, 452 pp. 2^.20^- 

3035. Caruso, 0.. B.. Discorso storico-apologetico della Monarchia di Sicilu, 
composto per ordine di Vittorio Amedeo, per la prima volta pubblicato ed anno 
tado per G.. Mira. Palermo, 1863. 8°. 2 &g. 25 fyr 

3036. Cecyl, Ayme. Histoire du royaume de Bois- Belle. Bourgt*, 1863. 8« 
311 pp. 1 .% 

3037. Chevalier, C.. Tableau de la province de Touraine, 1762 — 1766, admini 
stration, agriculture, industrie, commerce, impöts; publie pour [la premiere foi* 
d apres un raanuserit de la bibliotheque municipale de Tours. Tours, 1863. 6 9 
VT, 323 pp. Mit i Karte. I b fyc 

3038. Die Chroniken der deutschen Städte vom 14. bis ins 16. Jahrb. 2. Bd. 
A. v. d. T.: Die Chroniken der fränkischen Städte. Nürnberg. 2. Bd. l*ipt\$. 

1864. Wrzel. 8°. XII, 575 pp. Mit t Karte. 3 

6. 1862 Nr. 

3039. Codex diplumaticus Silesiae. Hrsg. vom Vereine für Geschichte und 
Alterthuro Schlesiens. IV. Bd. A. u. d. T. . Urkunden schlesischer Dörfer, *ur 
Geschichte der ländlichen Verhältnisse und der Flureintheilung insbesondere 
Namens des Vereins für Geschichte und Alterthum Schlesiens hrsg. v. A. Meiuen. 
Breslau, 18G3. Max $ V». 4°. 512 pp. 4 20 Itp 

H. 186'.' Nr. 

3040. Colbert, N.. J.. Traditions et souvenirs, ou Memoires touchant le temps 
et la vie du general A. Colbert (1793—1809). T. II. Pari«. 1863. 8°. 369 pp. 
Mtt Karten. 2 Jfc 15 % 

8. oben Nr. 1582. 

3041. Cousin, Gilbert. Description de la Franche -Comte; traduite pour la pre- 
miere fois et aecompagnee de notes par Aehi/le Cherea». Pari*, 1863. 16°. LXIU. 
144 pp. 

3042. Digot, A.. Hietoirc du royaume d'Austrasic. 4 vol. Parts, 1863. 8°. 10 
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Ermen, Leon. Geschichte der Stadt Köln, meist auu den Quellen des 
Stadt-Archiv*, i. Bd. Köln u. AW, 1863. Schtrann. 8«. XII, 764 pp. 
P/an. 3 
. Bxpüly, C. Les Femnies et los moeura du Bresil. Pari», 1863. 8°. XII, 

1 

. Feillet, Alph. Colbert intendant de Mazarin. Documenta inedits du XVII e 
1 ettres, instructions et memoires de Colbert, pnblies sur la proposition du 
e des finances par Pierre Clement. Comptc rendu. Pari», 1863. 8". 27 pp. 
>. Feuillet de Conches, F.. Lettres inedites de Michel Montaigne et de quel- 
utres personnages, pour servir ä l'histoire du XVI e siecle. Paris, 1863. 
7 pp. 6 Sk 20 

Fontane, Thdr. Wanderungen durch die Mark Brandenburg. II. Tnl. A. n. 
Das Oderland. Barnim. Lebus. Marlin, 1863. Hertz. 8°. V, 548 pp. 2 
Nr. 1725. 

\. Förster, F. Denkwürdigkeiten preussischer Geschichte aus den Befreiuugs- 
\ 1813, 1814, 1815. Berlin, 1863. Holstein. 8°. XII, 581 pp. 1 5 Yty: 
>. Fremantle. Three Months in the Southern States, April — June 1863. 
Portrait* engraved from Photographs. London, 1863. 8°. 320 pp. 3 &fg 
D. Gadebusch, W. Fd. Chronik der Insel Usedom. Mit 1 Charte der Insel 
m. Anclam, 1863. Metze. 8°. XV, 261 pp. 1 fy. 10 ftgj: 

1. Oailliard, J.. Bruges et le Franc. Volume supplementaire. Bruges, 1863. 
O pp. Mit Taf. 3 Sfy. 20 %r 

2. Oailliard, J.. Maison de Zuillen, histoire *>t geneographic. ßmge», 1863. 
O pp. Mit Taf. 5 Jfy 

3. Geschichte der europäischen Staaten. Hrsg. v. A.. H.. L.. Heeren n. 
Ukert. 34. Lfg. 1. Abth. Gotha, 1863. F. A. Perthes. 8'». XVIII, 617 u. 

p. Subscr.-Pr. 2 fy. 20 Ity: 

halt: Geschichte Polen« von Jac. Caeo. 2. TM. 1300—1386. EinJtcln 3^. — *Je*chichte des 
«cheu Reiches in Europa von Job. W. Zikkkiskn. Keguter vou J. H. Müller. Einzeln 1 M 
1862 Nr. 2921. 

4. Gondon, Jul. Mes relations avec l'administration de la Presse avant et 
lc decret du 24 novembre 1860, de 1857 ä 1863. l re et 2 e parties. Paria, 
4°. 291 pp. 

»5. Grünhagen, Colmar. Friedrich der Grosse und die Breslauer in den Jahren 
u. 1741. Breslau, 1864. Korn. 8°. VII, 224 pp. 1 fy. 10 Wgj: 

>6. Guizot, M.. Histoire parlcmentaire de France, recneil complet des discours 
nces dans les chambres de 1819 ä 1848. Tomes III et IV. Paris, 1863. 8°. 
pp. Jeder Bd. 2 15 9tyr 

oben Nr. 4öiL 

j7. Heard, Is. V.. D.. History of the Sioux War and Massacres of 1862 and 
Nerv York, 1863. 8°. 354 pp. 3 7% %• 

i8. Herbillon. Insurrection survenue dans le sud de la province de Constanttne 
349. Relation du siege de Zoatcha. Pari», 1863. 8°. VI, 208 pp. Mit 3 Taf. 

59. Hermann, K. Bibliotheca Erfurtina. Erfurt in seinen Geschichts- und Bild- 
en. Erfurt, 1863. Viltaret. 8°. XII, 500 pp. 1 $£. 10 %r 

60. Horn, Jul. Das Königreich Ungarn, seine Geschichte, Verfassung und 
gegenwärtigen Zustände. Pest, 1864. Gebr. Laujfer. 8°. IV, 458 pp. I 10 fty? 
Gl. Hornby, Lady. Constnntinople during the Crimcan War. With Illustr. in 
roo-Lithography. London, 1863. 8°. 516 pp. 12 fy. 8 flj^r 

62. Keller, G.. Een zomer in het zuiden. (Spanje en Portugal). Met platcn. 
ecl. Arnhem, 1864. 8°. VI, 243 pp. Mit 3 chromolith. Taf. 2 15 

63. Kirk, J. Foster. History of Charles the Bold, Duke of Bnrgundy. 2 vols. 
\on, 1863. 8°. 1000 pp. 12^. 
)64. Kirwan, A.. V.. Modern France , its Journalism , Literature and Society. 
Ion, 1863. 8<>. 400 pp. 2 24 ftgi: 
)65. Köristka, C. Hypsometrie von Mähren und Oesterreichisch Schlesien. Die 
lltate der Höhenmessungen in Mähren und Oesterreichisch Schlesien, und eine 
enschichtenkarte beider Länder enthaltend. Mit 1 chromolith. Höhenscbichten- 
e. Brünn, 1863. [Olmüz, Holzel.] 4 ,) . VIII, 151 pp. 4 

166. Kortüm, 7. Geschichtliche Forschungen im Gebiete des Alterthums, des 
lelalters und der Neuzeit. Nach des Verfassers Tode hrsg. v. K. Alex. v. Reich- 
Meldegg. Leipzig, 1863. C. F. Hinter. 8°. VIII, 376 pp. 2 $f 10 %r 
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3067. Krönet, F.. X.. Umrisse des Geschichtslebens der deutsch- österreiehisclr 
Ländergruppe in seinen staatlichen Grundlagen vom 10. bis 16. Jahrhundert' 
Ein Versuch. Innsbruck, 1863. Wagner. 8°. VIT, 519 pp. 2 Jfy 20 f£ 

3068. Kühne, H.. Th.. Beiträge zur Geschichte der Entwickelang der sociale: 
Zustände der Stadt und des Herzogthums Gotha während des letzten Jabrhox 
derts. Gotha, 1862. Thienemann. 4°. XIV, 82 pp. Mit 60 Taf. 3 ^ 

3069. de Lamartine, Alph. Jeanne d'Arc. Pari*, 1863. 8°. 249 pp. 10 % 

3070. de Layergne, Leone«. Les Assemblees provinciales ßous Louis XVI. Par t 
1863. 8°. XX, 514 pp. 2 Slfi. 15 

3071. Lindau, P. Aus Venetien. Eine Sommerreise. L>üs*eldorf, 1864. «Scac* 
8°. III, 160 pp. 1 3 

3072. t. Longner, Ign. Beiträge zur Geschichte der oberrheinischen Kirobn- 
provinz. Tübingen, 1863. Laupp. 8°. XVIII, 654 pp. 2 Jfy 10 

3073. Loren«, Ottokar. Deutsche Geschichte im 13. u. 14. Jahrhundert. I. Bc 
Die Zeit des grossen Interregnums mit besonderer Rücksicht auf Oesterreich 
Wien, 1863. BraumüUer. 8°. XVI, 494 pp. Z JSf 

3074. Maebrair, B.. M.. The Africans at Home: being a Populär Descriptioz 
of Africa and the Africans. 2** edit. with an Account of the Discovery of tU 
Source of the Nile. London, 1863. 12°. 416 pp. 



2 ä 
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3075. Die Männer des Volks in der Zeit deutschen Elends. 1805 — 1813. Nack 
Briefen und Memoiren. Mit Feder -Zeichnungen v. L. Burger. Berlin, 1863. Sc- 
hagen. 8*. VIII, 664 pp. Mit Photolith. 2 Jfy 10 ffcr 

3076. van Maerlant, Ib. Spiegel biaoriael, uitgegeven door de Maatsehuppij der 
Nederl. letterkunde te Leiden. Il e deel. 5* stuk. Leiden, 1864. 4 U . p. 321 — 432 

6. obeu Kr. 1157. 1 jfy \Q 

3077. Martin, C. Precis des evenements de la caropagne du Mexique en 18t>i; 
preeede d'une notice geogruphique et statistique sur le Mexique par Leon Drituy. 
Av. c carte et plan. Paris, 18K3. 8°. 376 pp. 1 $lg 20 ftgs 

3078. Michaels, Clem. Philippell, et Don Carlos. Bruxelle*, 1863. 8°. 228 pp. 1 jy 

3079. Michalet, J.. La Regence. Paris, 1863. 8°. XV, 464 pp. 1 fy. 25 *pr 
3060. Mission de Ghadames (feptenibre, oetobre, uoveoibre et de>enibre 186?; 

MM. Mircher, chef d'e:>cadion d'etat- major, clief de la mission; de Polignac, 
capitttine d'etut-niajor ; Vatonne, Ingenieur des mines; Hoffmann, docteur; Bou- 
Derba, interprete. Rapports olfieiel* et documents ä l'appui, piiblies avec l'an- 
torisation de S. Exe. M. Je marechal duc de Malukoff, gouverneur generat de 
l'Algerie. Paris, 1863. 8°. 358 pp. MU 23 Taf. u. Karten. 6 Jfy 20 % 

3»>81. Mortimer-Teroaux. Le 20 juin 1792. Paris, 1863. VII, 259 pp. 20 Up 
30b2. Münich, F. Geschirhte der Eutwickelung der bayerischen Armee seit i 
Jahrhunderten. 1. Lfg. München, 1863. Lindaner. 8°. 192 pp. 1 fy. 3 Up 

3083. Statistische Nachrichten über das Grosfherzogthuni Oldenburg bi>g. »ob 
statustiM-licn Bureau. 6. Hit. Zur Statir>tik der Bevölkerung, insbesondere Stand 
der Bevölkerung nach der Volkszählung vom 3. Dcc. 1861. Oldenburg, 18fc3 
Stolling. 4". XVII, 208 pp. 1 jfy. 15 /-yr 

H. 1*62 Nr. 

3U84. Narratives of the E.xpulsion of the British into Normandy. Edited b? 
J.. Stecennn. London, 1863. 8°. 4^ 

3085. Pttb«t, K. Äb. Theodor Müller's Leben und Wirken in der Schweix. 
2. Abth. Von Müller's Rückkehr aus Paris bis zu seinem Tode von 1830— 1857. 
Mit dem Grundplan der hofwyler Gebäude. Aarau, 1863. Sauerländci: 8°. VIII, 
3ol pp. 1 St(.m^r 

8. Itu 3 Nr. 2030. 

30i*6. Pallu. Relation de l'expedition «le Chine en 1860, redtgee d'apres les 
documents ofticiels, avec l'autorisution du comte de Chasseloup. Laubat. Pari/. 
1863. 4°. 235 pp. 

3087. Le Parlement de Paris, sa competence et les resourecs qne I'eruditirm 
tronvera dans l'iiiventaire de ses archives. Preface de l'inventaire des actes dn 
parlement de Paris. Paris, 1863. 4°. 116 pp. 

3088. de Pontaumont, M.. Histoire de la ville de Carentan et de sc» notable» 
d'apres les nionument* paleographiques. Pari», 1863. 8°. 4Ö9 pp. 1 # 

3069. Eadde, Ost. Reisen im Süden Ton Ost-Sibirien in den J. 1866—1859 incl. 
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Auftrage der kaiserl. geographischen Gesellschaft ausgeführt. I. Bd. Die Säuge 
fauna. Hierzu 14 Taf. u. 4 Karten. St.-Petersburg, 1862. [Leipzig, Voss.] 4°. 
328 pp. 7 fy. 10 

>0O. Rammelmann, B.. J.. W.. J.. C. Inventaris van het archief der geraeente 
icn, bevattende hare charters cii Privilegien, alsmede die van den Burg, van 
erken, gasthuizen en voormalige kloosters, 1240—1644. l e deel. Legden, 8°. 
i. XIV, 300 pp. 3 jfy 10 7?pr 

301. ISL&tia, Mittheilungen der geschiehtforschenden Gesellschaft von Graubünden. 
t$. von Conradin v. Moor u. Chr. Kind. I. Jahrg. Chur, 1863. Antupiariatsbuchh. 



092. Kein, W. Thuringia sacra. Urkundenhuch , Geschichte und Besenreibung 
Thüringer Kloster. I. Weimar, 1863. BOhlnn. 8°. VIII, 200pp. Mit i Steintaf Afy 
luhnlt: Kloster Ichtershausen. Urkuodcubuch , Geschichte und baulich» Beschreibung mit ge- 
oglscheo und heraldischen Anmerkungen, »iegelabbilduug und (irundriss. 

I093. Biccio-Minieri, C. Studi storici su i fascicoli Angioini deir archivio della 
Zecca di Napoli. Aapoti, 1863. 8°. 112 pp. 2%. 
*094. de Biehelieu. — Lettres, Instructions diplomatiques et papiers d'Etat du ear- 
ial de Richelieu, recueillis et publies par Avenel. Tome V. 1635 — 1636. Paris, 
33. 4°. 1099 pp. 4 
8. 1861 Nr. 755. 

3095. Sassen, J.. N.. 0.. Inventaris der archieveu van de stad 'sHertogenbosch, 
ronologisch opgemaakt en de voornaamste gebeurtenissen bevattende. B. (Charters 

previlegiebrieven van het jaar 1191 — 1826) oorspronkelijk in stads komme 
orhanden. 2 C stuk. 'sHertogenbosch, 1863. 8°. p. 51 — 166. 2^2 Mpr. 

8. 1862 Nr. 2817. 

3096. v- ScMagintweit, Hrn., Adph. u. Rh. Results of a scientific mission to India 
»d High Asia, untertaken between the years 1854 and 1858. by order of the 
»urt of directors of the honourable East India Company. With an Atlas of pa- 
iramas, views and maps. Vol. III. Leipzig, 1863. Brockhaus' Sort. 4°. XX11I, 
)3 pp. Mit 5 ChromoUth. u. 2 Steintaf. 26 20 ftgr 

8. 1862 Nr. 645. 

3097. Siegwart-Müller, Conat. Rathsherr Joseph Leu v. Ebersoll. Der Kampf 
wischen Recht und Gewalt in der Schweizerischen Eidgenossenschaft. Mit dem 
ildniss des Rathsherrn Joseph Leu sei. v. Ebersoll. Altdorf, 1863. [Luzern, 
ftOr. Räber.] 8°. XV, 1135 pp. 3 26 fy* 

3098. Sp;egel, F. Eran das Land zwischen dem Indus und Tigris. Beiträge zur 
tenntniss des Landes und seiner Geschichte. Bertin, 1863. Vümmler. 8°. V, 
84 pp. 2 Jfy. 

3099. 8pieir,Gst Die preussisehe Expedition nach Ostunien während der J. 1860— 
862. Keise-Ski/zen aus Japan, China, Siam und der indischen ln s el\velt. Mit 8 
L'onbildern, vielen Portr., sowie 120 Illustr. Berlin, 1863. Spanier. 8". 48 pp. 
\Jit t Hotzxchntaf. 10 itgx 

3100. A Spring and Summer in Lapland; with Notes on the Fauna of Luleä 



3101. 8tumpf, K. F. Acta Maguntina seculi XII. Urkunden zur Geschichte des 
Krzbisthum Mainz im 12. Jahrh. Aus den Archiven und Bibliotheken Deutsch- 
lands zum erstenmal hrsg. Innsbruck, 1863. Wagner. 8°. XLV11I, lbO pp. Mit 
1 Chromolith. 2 % 8 %• 

3102. v. 8ybel, H. Kleine historische Schriften. München , 1863. Literat. -artut. 
Anstatt. 8°. VII, 551 pp. 2 Slf. 12 tffcr 

3103. ?an Sypesteyn, J.. J.. W.. Nederland en Brandenburg in 1072 en 1673. 
»Gracenhage, 1864. 8 y . VI, 102 pp. 20 iigt 

3104. v. Tettau, W.. J.. A.. Die Rednction von Erfurt und die ihr vorausge- 
gangenen Wirren (1647 — 1665). Nach meist handschriftlichen und amtlichen 
Quellen dargestellt. Ein Vortrag in der k. Academie gemeinnütziger Wissenschaften 
zu Erfurt. Mit einem Urkundenbuch und einem Plan. [Abdr. aus den Jahrbüchern 
der k. Academie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt.] Erfurt, 1663. Villaret. 

342 pp. 1 10 /^r 

3105. Ulmann, H. Gottfried v. Viterbo. Beitrag zur Historiographie des Mittel- 
alters. Inaugural-Dissertation. Güttingen, 1863. Heute. 8°. 75 pp. 1" /^r 

3106. Der Unoth. Zeitschrift für Geschichte und Alterthum des Standes Schaff* 
hauten. Hrsg. v.Johd. i/eyer, l. Hit. Schaphausen, 1863. B rodtmann. 8 V . 64 pp. 9 9tyr 



4 294 pp. 
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3107. Hessische Urkunden. Aus dem ({rossherzoglich Hessischen Haus- uci 
Staatsarchive zum Erstenmale hrsg. v. B. Baur. II. Bd- 2. Abth. u- III. Bd. (D:t 
Provinz Rheinhessen von 1300 — 1399. sowie Nachtrage zu den 3 Provinzen von 1133 — 
1336 enth.) Darmttadt, 1862— 63. Jongham. 8°. IV, 340 n. III, 652 pp. 3 Ste 18 fcr 

8. 1861 Nr. 2407. " w 

3108. de Veer, Ost. Prinz Heinrich der Seefahrer und seine Zeit. Mit einer Ein- 
leitung über die Geschichte des portugiesischen Handels- und Seewesens bis zum 
Anfange des 15. Jahrb. Aus den Quellen dargestellt. l>an:ig , 1864. Kafeman* 
8». XX, 272 pp. Mit 4 Stetuta/. 1 A? 15 % 

3109. v. Vivenot, Älfr. Edl. Herzog Albrecbt v. Sachsen -Teschen als Reich— 
Feld-Marschall. Ein Beitrag zur Geschichte des Reichsverfalles und des Baseler 
Friedens. Nach Original-Quellen bearb. I. Bd. Jänner bis Octbr. 1794. Mit Pom 
Wien, 1864. Braumötler. 8°. XXIV, 438 pp. 3 .% 10 

3110. Wachwnuth, W. Geschichte deutscher Nationalität. III. Thl. A. u. d. T. 
Geschichte der deutschen Volksstämme aus dem Gesichtspunkte der Nationalität. 
2. Hälfte. Mitteldeutsche Stämme. Alemannen und Burgunder. Sudostdeutscbe 
Stämme und Pflanzungen. Braunschweig, 1862. Schu-etochlv % Sohn. 8°. VIII, 420 pp. 

Ö. 1860 Nr. 3194. 1 24 ffr- 

3111. Wachamuth, H. Niedersächsische Geschichten. [Abdr. aus der deutschet; 
National-Bibliothek.] Berti», 1863. Briyl. 8°. XXXII, 254 pp. Mit Portr. «7 

3112. Waitz, 6. Jahrbücher des deutschen Reichs unter König Heinrich L 
Neue Bearbeitung. Berlin, 1863. Duncker Sf Humblot. 8°. XVI. 268 pp. 2 A 

3113. v. Weber, K. Moritz Graf v. Sachsen, Marschall v. Frankreich. Nacr. 
archivalischen Quellen. Mit Portr. Leipzig, 1863. B. Tauchnitz. 8°. VII, 293 pp. 



IA. 22% ?y? 
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3114. Weber, 6. Allgemeine Weltgeschichte mit besonderer Berücksichtigung 
des Geistes- und Culturlcbens der Volker und mit Benutzung der neueren ge- 
schichtlichen Forschungen für die gebildeten Stände bearbeitet. III. Bd. A. u. d. T. 
Römische Geschichte bis zu Ende der Republik und Geschichte der alcxandrinis« h 
hellenischen Welt. 2. Hälfte. IV. Bd. A. u. d. T.: Das römische Kaiserreich, die 
Völkerwandernng und die neuen Staatenbildungen. 2 Hälften. V. Bd. A. ». d. 7. 
Geschichte des Mittelalters. 1. Hälfte. Leipzig, 1861—03. Engelmann. 8°. X pp. u. 
p. 401—915. VIII, 832 u. 432 pp. Jede Hilfte 1 A; 

8. 1360 Nr. 2101. 

3115. v. Weeca, F. Baden unter den Grossherzogen Carl Friedrich, Carl, Ludwig 
1738—1830. 8 öffentliche Vorträge. Freiburg im Hr., 1863. Wagner. 8°. IV, 
110 pp. 14 9?p: 

3116. Das Königreich Württemberg. Eine Beschreibung von Land, Volk und 
Staat. Hrsg. von dem k. statistisch - topographischen Bureau. Stuttqart, 1863. 
Aitzschke. 8°. XVI, 1004 pp. Mit 4 Tab. u. 1 Karte. 3 16 %r 

3117. Yonge, C. D.. The History of the British Navy from tlie Earliest Period 
to the Present Time. 2 vols. London, 1863. 8°. 1520 pp. 16 24 ftyr 

3118. Zaluar, A. Emilio. Peregrinacäo pela provincia de San Paulo, 1860 — 1861. 
Paris, 1863. 8°. III, 406 pp. 4 A; 

VIII. Sprachwissenschaft. 

3119. Arendt, 0.. Ausführliches Sach - und Wortregister zur % Aufl. von Fr. 
Bopp's vergleichender Grammatik des Sanskrit, Send, Armenischen, Griechischen, 
Lateinischen, Litauischen, Altslawischen, Gothischen und Deutschen. Berlin, 1863. 
Dümmler. 8°. XI, 272 pp. 2 Ay 

3120. Azais, Obr. Dictionnaire des idiomes languedociens, etymologique, com- 
paratif et technologique. 1* livr. Paris, 1863. 8°. XXVIII pp. u. p. I — 52. 

3121. Beowulf. Angelsächsisches Heldengedicht übersetzt v. Mr. Heyne. Pader- 
born, 1863. Schöningh. 12°. VIII, 127 pp. 13% flgz 

3122. Beowulf. Mit ausführlichem Glossar hrsg. v. Mr. Heyne. Paderborn, 1863. 
Schöninyh. 8°. VIII, 284 pp. 1 A). 15 ?fa 

3123. Bielenstein, A.. Die lettische Sprache nach ihren Lauten und Formen er- 
klärend und vergleichend dargestellt. (In 2 Thln.) I. Thl. Die Laute. Die Wort- 
bildung. Berlin, 1863. Dummler. 8°. XVI, 485 pp. 3 Stf. 10 %r 

3124. Brill, W.. 0.. Nederlandsche sprakleer. Leer van den volzin, (Syntaris). 
Ten vervolge van de Nederlandsche spraakleer, ten gebmike bij inrichtingen tsu 
hooger onderwijs. 2 e uitgave. Leiden, 1863. 8°. VIII, 324 pp. 2 Jgc 16 % 
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3125. Camboulio, M.. F.. R.. Recherchen sur les origines etyuiologiques de l'idiome 
cutalan. Premier memoire. Montpellier, 18G3. 4°. 15 pp. 

3120. Fahre, L.. M.. HL Guide de la conversation francais-basque, a l'usage des 
touristes, voyageurs, commercants etc., contenant un vocabulaire de mots usuels, 
des phrases elementaires et familieres, des dialogues et conversations ; suivi de 
notes sur les meeurs et asages des Basques, etc. Bayonne, 1863. 32°. 439 pp. 24 ttgx 

3127. FinlayBon, Jam. Surnames and Sirenames: the Origin and History of certain 
Family and Historica) Names, with remarks on the Ancient Right of the Crown 
to Sanction and Veto the Assumption of Names, and an Historical Account of 
the Names of Buggey and Bugg. Manchester, 1863. 8°. 64 pp. 1 ffc 

3128. Julien, Stanislas. Ji-tch'ang-k'eou t'eou-hoa. Dialogues chinois a l'usage 
de l'ecole speciale des langues orientales Vivantes, publies avec une traduetion 
et un vocabulaire chinois-francais de tous les mots. l re partie. Texte chinois. 
Pari*, 1863. 8". 84 pp. 1 Sfg. 5 %• 

3129. Kheil, C. Ft. Deutsch -böhmisches Wörterbuch der Waarenbcnennungen 
mit Berücksichtigung der lateinischen Terminologie. — Nemecko -eesky slovnik 
iiazvu zbozi obehodniho spolu s ohledem na näzvoslovi latinske. Prag, 1864. Calci: 
8». X, 422 pp. 1 #(. 20 

3130. Koch, 0.. F. Historische Grammatik der englischen Sprache. I. Bd. Die 
Laut- und Flexionslehre der englischen Sprache. Weimar, 1863. Bühlau. 8°. 
VIII, 500 pp. 2 15 %■ 

3131. Kahn, X.. A. F.. Die Entstehung, Bedeutung, Zwecke und Ziele der ro- 
manischen Philologie. Ein Vortrag in der germanistisch -romanistischen Section 
der in Meiszen tagenden Versammlung deutscher Philologen und Schulmänner 
am 1. Octbr. 1863 gehalten. Berlin, 1863. Dümmler. 8°. 24 pp. 6 %r 

3132. Meyer, Leo. Vergleichende Grammatik der griechischen und lateinischen 
Sprache. II. Bd. 1. Tbl. Berlin, 1863. Weidmann. 8«. IV, 320 pp. 1 Mg. 

8. 1861 Nr. 2220. 

3133. Moreau, C. Lexique complet des racines grecques et de leurs prineipaux 
derives, aecompagne d'un commentaire philologique pour servir a l'etude coni- 
parative des langues classiques. Paris, 1863. 8°. XXIV, 384 pp. 

3134. Nassl, Joh. Die Laute der Topler Mundart. [Beiträge znr Geschichte 
Böhmens. Hrsg. vom Vereine für Geschichte der Deutschen in Böhmen.] Pray, 
1863. Mercy. 8°. 16 pp. C 

2335. Rigg, J. A Dictionary of the Sunda Language of Java. Batavia, 1862. 
4°. XVI, 537 pp. 6 2%. 20 ftyr 

Bildet den W. Tbeil der .Verhandelingen van het Bataviaasrh (ienooUchup Tau kunateu *n 
wetnaarhappen.' 

3130. Roorda, T.. Over dichtmaat, versmaat en versbouw, inzonderheid in de 
llollandsche, Duitsche, Fransche, Grieksche en Romeinscbe, Arabische en Oud- 
Indische poezie. s'Orarenhayc, 1863. 8°. VIII, 408 pp. 3^. 15 i?gz 

3137. Roorda van Eysinga, F.. F.. Noodzakelijk handwordenboek der Ncder- 
duitsche en laag Maleische taal. 12 e geheel omgewerkte druk. s'Gracenhage, 1863. 
8". IV, 152 pp. . 21 f/p: 

3138. de Rosny, Leon. Recueil de textes japonais, u l'nsage des personnes qui 
suivent le cours de japonais professe a l'ecole speciale de langues orientales. 
Pari», 1863. 8°. VIII, 152 pp. . 3 

3139. Indische Studien. Beiträge für die Kunde des indischen Alterthums. Im 

Vereine mit mehreren Gelehrten hrsg. v. Alhr. Weber. Mit Unterstützung der 

deutschen morgenländischen Gesellschaft. VIII. Bd. Berlin, 1863. bümmlvr. 8°. 

XII, 484 pp. 4 
Inhalt: Ueber die Metrik der Inder. 2 Abhandlungen von A. Webkh. 

3140. Tbsicn-Tseu- Wen, le Li vre des mille mots, le plus ancien livre ele- 
mentaire des Chinois, public en chinois avec une double traduetion et des notes, 
par Stanislas Julien. Paris, 1863. 8°. IV, 112 pp. 1 20 %/: 

3141. van der Tunk, H.. N.. Bataksch Leesboek bevattende stukken in het To- 
basch, Mandailingsch en Dairisch. l e stuk. Stukken in het Tobasch. 2* stuk. 
Stukken in het Mandailingsch. 3 e stuk. Stukken in het Dairisch. 4* stnk. Taal- 
kundige aanteekeningen en bladwijzer, vertaalde stukken en inhoudsopgave tot 
de drie stukken van het Bataksche leesboek door //.. A'.. ran der Tuuk. Amster- 
dam, 1860—1862. 8°. IV, 326, IV, 295, IV, 287, IV, 220 en 2 pp. 15.%. 25%- 

3142. van der Tank, H.. N.. Bataksch-Nederduitsch woordeuboek. In dienst en 

im. 1 2 
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op kosten van hct Nederlandsch bijbelgenoot.M'hap vi-rvaardigd. Amsterdttm, l$f'<. 
8". VIII, 551, 5 pp. Mit -J0 Utlwgr. Taj. 14 £ 

3143. Woepcke, M.. F.. Memoire sur )a propagation des chiffres Indiens. Par * 
18G3. 8°. 202 pp. 

3144. Yu-kiao-li, ou les Deux cousincs, romau chinois, traduction nouvellr 
accompagnee d'un eouameutaire plulologique et historique par Stanislas Julu.-. 
2 vol. Pari*, 1863. 8«. XXXII, 750 pp. 2 ^. 10 ^> 



IX. Alterthuniswisseiischaft. 

3145. Aeronis et Poryhyrionis coninientarii in Q. Horatium Flaccuui. Edidt; 
Fd. Hauthal. (In 2 Vol.) ' Vol. I. Pars prior. Berlin, 18G4. Springer. 8*. Iii 
288 pp. 1 1« % 

3146. Aeschylos. Agamemnon. Griechisch und deutsch mit Einleitung. Eine Ab 
handlung zur Aesohyl. Kritik und Commentar v. Ä*. H. Beck. Leipzig, 1S63 
Teubner. 8°. XIV, 480 pp. 3 

3147. Die Alterthümer unserer heidnischen Vorzeit. Nach den in öffentlichen 
und Privatsammlungen befindlichen Originalen zusammengestellt und hrsg. voi 
dem römisch -germanischen Centraimuseum in Mainz durch dessen Conservator 
L. Lindewehmit. 12. Hft. Main:, 1863. r. Zähem. 4«». Mit S Steintaf. u. 8 Bfov 
Erläutergn. 25 Up 

8. 1S62 Nr. 2277. 

3148. Beauregard, 0.. M.. Ollivier. Simples observations sur l'origine et le culte 
des divinites egyptiennes, a propos de la collection archeologique de feu le docteur 
Kniest Godard. Paris, 1863. $*>. IV, 116 pp. 25 Up 

3149. Becker, W. Adph. Handbuch der römischen Alterthümer nach den Quelle« 
bearb. Fortgesetzt v. Jo. Marquardt. V. Tbl. 1. Abth. Leipzig, 1864. Hirzel. 8«. 
VIII, 384 pp. Mit 2 Taf. u. eingedr. Hulzschn. 2 Jg>. 

Inhalt: Kömische Privntalt« k rthüm*. < r v. Jo. M\i:yii.vuuT. 1. Abth. — 8. 1S56 Nr. 3832. 

3150. Bumüller, J. Geschichte des Altorthums. 1. Tbl. Freiburg im Br., 1863. 
Herder. 8°. VI, 370 pp. 1 10 ftyr 

Inhalt: (WhirltU- v«.u Habel und Assur, Sjrieu, Phüuikion , Israel und Aegypten Ii» tw 
Gründung des l'tTaorr'. irlit s durch Kym.«.. 

3151. Cäsar, Jul. Guerre des Gaules. Traduction franeaise par A\. A.. Jhtbois. 
Pari», 1863. 232 pp. 20 #gc 

3152. de Champagny. Les Antonius, ans de Jesus - Christ 69 — 180. Suite de> 
Cesars et de Rome et la Judec. 3 vol. Pari», 1863. 8°. 1405 pp. 6 

3153. Ciceronis, M. Tullii, Opera quae supersunt omnia ediderunt J.. G.. Barfrr, 
C. L.. Kayser. Kdit. ster. Vol. 6. Et s. f.: M. Tullii Ciceronis opera philosopha 
et politiea recognovit J.. G.. Baih-r. Vol. 1. Leipzig, 1863. B. Tauchnit:. 8". 
XXXII, 103 pp. 18 Prachtausgabe 1 15 ifgc 

Aust£. in Nrn.: Nr. \\\. A ^.'idcmicnrniii quae» sap?r.>unt. Wl pp. 4'/,%r — 2i». IV fiiiibus bonorum 
et inalorum libri V. itlu pp. 7' , %r Irl. TuM-uJaii.truin «lisputationuin libri V. IUI pp. üftpe 

3154. Conrads, F. l£uuc.stioncs Virgilianae. Trier, 1S63. Lint:. 4". 28 pp. 10 ifp 

3155. Cucheval, Vct. Etüde sur les tribunaux attAniens et les plaidoyers civils 
de Deiuosthene. These presentee k la Faculte des lettres de Paris. Paris, 1S63 
8«. XVI, 220 pp. 1 

3156. Gladstone's W.. E., Homerische Studien frei bearbeitet v. Alb. Schuster. 
Mit 2 Karten. Leipzig, 1863. Teubmr. 8°. XVI, 464 pp. 3 

3157. Göll, Hm. Kulturbilder aus Hellas und Korn. I. Leipzig, 1S63. Wied' mann. 
80. VII, .150 pp. 1 25 lip 

3158. Hesyeliii Alexaudrini lexicon. Kditionem minorem curavit Maur. Schmidt. 
Pars prior. Jen,,, 1803. Mauke. 4°. VIII pp. u. 1104 Sp. 5.%. 

3159. Homer s Odyssee. Erklärende Schulausgabe v. H. Düntzer. 2. Hft. Buch 
9 — 16. Paderborn, 1863. Schniiingh. 8". 239 pp. 19 ftyc 

3160. Jchuda Messer Leon's Rhetorik, nach Aristoteles, Cicero und Qutntilian, 
mit besonderer Beziehung auf die heilige Schrift. [Not'et Zufim.] Hrsg. nebst 
Regeln zur Erklärung der Hagada v. Ad Jeltuuk. Wien, 1863. Gerold. 8«. IV, 
208 pp. 1 10 fip 

3161. Kettoer, Hm. M. Terenti Varronis de vita populi romaui ad Q. Caecilium 
Poniponiuuum Atticuui librornui IV. quae extant. Dissertatio inauguraliß. Halae, 
1863. (Berlin, Calvary .y <'" ] 8°. III, 44 pp. 15% 
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. 62. Kemble, John M.. Hörne ferales: or Studies in tlie Archaeology of the 
thern Nations. Edited by Ii. O. Latham and A. W. Frank*. 34 plates, 
>f which are eoloured , and 7 Woodcuts, containing upwards of 540 figures 
5one, Stone, Bronze and Iron Irop lernen ts of various kinds; Enamelled Horse- 
pings ; Mortuary Ums and remarkable Sepulcbral Objects , Irom various lo- 
ties, Knglish and Foreign. London, 1863. 4°. 25 G ftg/: 

163. Koch, 0.. A.. Vollständiges Wörterbuch zu den Gedichten des Q. Horatius 
:cu8. Mit besonderer Berücksichtigung der schwierigeren Stellen für den Schul- 
. Privatgebrauch bearb. Hannover, 1863. Hahn. 8°. IX, 502 pp. 1 

164. KrafFt. Historische und geographische Excurse zu Tacitus Ann. I, 55, 57, 
60 ff. II, 7. Stuttgart, 1863. [Tübingen, Fues' Sort.J 4°, 40 pp. ll>/ 2 ffg /: 

»165. Krause, Jon. H. Deinokrates oder Hütte, Haus und Palast, Dorf, Stadt 
I Residenz der alten Welt aus den Schriftwerken der Alten und den noch er- 
teilen Ueberresten mit Parallelen aus der mittleren und neueren Zeit dargestellt. 
I 5 Taf. Jena, 1863. Mauke. 8». XVI, 620 pp. . 0 

J166. Kraut. Die epische Prolepsis, nachgewiesen in der Ilias, ein Beitrag zur 
iintniss des epischen Stils. Tübingen, 1863. Fues' Sort. 4°. 27 pp. 11 ffg/r 

3167. Litteratures anciennes et modernes. Litterature grecque et latiue, genrcs, 
>graphies, raöXleles. Par H. Hure et Jul. Picard. Tome I rr . Paris et Lyon, 1803. 
. XI, 700 pp. 6.%. 

3168. Lysiae orationes et fragmenta, in usum studiosao juventutis emendavit 
. G\. Cobet. Amsterdam, 1863. F. Müller. 8°. XXVIII, 275 pp. 21 %• 

3169. Mommsen, Th. Römische Forschungen. I. Bd. Berlin, 1864. Weidmann. 8". 
r , 396 pp. 1 

3170. Perthes, Hm. Quaestiones Livianae. Bonn, 1863. Marcus. 8°. 44 pp. 10 ügt: 

3171. Peru, 0. H. Die Berliner und die Vaticanischen Blätter der ältesten 
andschrift des Virgil. [Aus den Abhandlungen der k. Akademie der Wissen- 
haften zu Berlin 1863.] Hierbei 3 Blätter in Licht-Steindr. Berlin, 1803. Pümmler. 
\ 20 pp. 1 ^f. 15 

3172. Platon's Protagoras. Mit Einleitung und Anmerkungen von td. Jahn. 
., umgearb. Aufl. Wien, 1864. Gerold. 8". LVIIl, 183 pp. 15 %: 

3173. Preller, L. Ausgewählte Aufsätze aus dem Gebiete der elassisehen Alter- 
tumswissenschaft. Hrsg. v. Bhld. Köhler. Berlin, 1864. Weidmann. 8°. VII, 

51 pp. 2*«0% 

3174. Eibbing, Sigurd. Genetische Darstellung der Platonischen Ideenlehre nebst 
►eigefügten Untersuchungen über die Aechtheit und den Zusammenhang der Pla- 
onischen Schriften. (In 2 Thln.) I. Tbl. Leipzig, 1863. Fngelmann. 8°. XI, 
t04 pp. 2 J%i 15 lige 

3175. Robion, M.. Fei. Campagne de Manlius Vulso contre les Galates. Paris, 
1863. 8«. 20 pp. 20 

3176. Rossignol, J.. P.. Les Metaux dans lantiquite, origines religieunes de la 
metallnrgie, ou les dieux de la Samothrace representes comme metnllnrgistes, 
d'apres l'histoire et la geographie. De l'orichalque , histoire du cuivre et de ses 
»lliages, suivie d'un appendicc sur les substances appelecs electre. Paris, 1863. 
8". 396 pp. - •% 

3177. fiothmann, J.. 0. Beiträge zur Einführung in das Verstandniss der griechi- 
schen Tragödie. 2 Vorlesungen. Leipzig, 1863. Teubner. 8°. 40 pp. 7 1 / a llgn 

3178. Schneiderwirth, J. Hm. Die persische Politik gegen die Griechen seit dem 
Ende der Perserkriege. Die politischen Beziehungen der Römer zu Aegypten bis 
zu seiner Unterwerfung. 2 historisch-politische Abhandlungen. Heiligenstadt, 1863. 
P»tion. 8°. 168 pp. 20 % 

3179. Sophoclis Antigona seeundum editioncra Boissonadii varictatem lectioms 
et adnotationem adjeeit L.. de Sinner. Paris, 1863. 8°. 112 pp. 0 f/gn 

3180. Thurot. Observations philologiques snr la poetique d'Aristote. Pari*, 
1863. 8°. 16 pp. 

3181. Weacher, M.. C. Une decouverte a Athenes. Lo Monument de Dcxileos, 
un des cinq morts devant Corinthe. Paris, 1863. 8°. 8 pp. 10 ify n 

3182. Westermann, Ä. Index graecitatis Hyperideae. Pars 8. Leipzig, 1863. 
Dürr »die Bnchh. 4°. 21 pp. 7'/ 2 

3183. Wex, F. C. Sophokleische Analoctcn. Schwerin, 1863. Stiller. 4o. 04 pp. 
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3184. Xenophons Anabu&is erklärt von C Ilehdantz. Mit 1 Karte v. AV«p*.<i 
u. 2 Taf. Abbildgn. I. Bd. Buch 1 — 3. Berlin, 1863. Weidmann. 8°. IV, 252 pp 

X. Schöne Literatur und Kunst. 

3185. Achard, Am. Lcs Coups d'epee de M. de La Guerchc. 2 vol. Pari*, 1865- 
8°. 742 pp. 2 Jfc 

3186. Aimard, Gst Les Aventuriers. Pari«, 1863. 8°. 430 pp. j 

3187. Aytoun, W.. E.. Lays of the Scottish Cavalicrs and other Poem«. Wita 
Illustration» by Jos. Norf Paton and Waller H. Paton. London, 1863. 8°. 268 pp 

8 Mg. 12 

3188. Bacher, JuL Kin Urteilsspruch Washingtons. Historischer Roman. 2 Bde. 
Jena, 1864. Castenoble. 8°. 435 pp. 2 jk 15 ^ 

3180. Betti, Nie. Musicussia filologica, ovvero Nozioni storiche musicali. Oper« 
posturaa, complctata dal maestro Ateas. Betti. Milano, 1863. 4°. 1 15 rf£r 

3190. Biblioteka pisarzy polskich. Tom 16—18. 23—25. Leipzig, 1863. Ärorl. 
/mu*" Äor/. 8». XL VIII, 894 pp. u. XV, 820 pp. Jeder Bd. 1 .% 

Inhalt: lti — 18. Pisnm Michata Ctajkowskiego. Tom IV — VI. Wyriani« 3., praejntane i f>^- 
prawlonc. — 23—25. Pocuye Zygmunta Ktaaitokicgo. 3 tomy. 
S. oben Nr. 539. 

3191. Bonmol, Bathüd. Je politique! sccnes; recits; portraits. Paris, 1863. 8-. 
71 pp. Mit Abbildgn. 1 ^ 5 ftf 

3192. Braddon, M.. E.. John Marcknionl's Legacy. 3 vols. London, 1863. 8*. 
880 pp. 12 Jfy 18 %r 

3193. Capefigne, M.. Les Cours d'amour, les comtesses et chätelaines de Pro- 
vence. Paris, 1863. 8°. VII, 208 pp. Mit Portr. 1 fy. b ffr 

3194. Chevaaasaus, Adf. Les Jurassiennes , poesies nouvelles. Part», 1863. 8* 
213 pp. 1 ^ 

3195. de Cervantes Saavedra. L'ingenieux hidalgo Don Quichote de la Manche. 
Traduction de L. Viardot, avec les dessins de Gst. Dorc, graves par Pisan. 2 vol. 
Paris. 1864. Fol. XXIII, 988 pp. 53 10 ffa 

3196. Comettant, Ose. La Gamme des Amours, variations sur un theroe eonno. 
Paris, 1863. 8°. 319 pp. 1 jfy 

3197. Cosmar, A.. Erziehung und Ehe. Ein Roman aus neuerer Zeit. 3 Bde. 
Leipzig, 1864. Grunow. 8°. XIII, 774 pp. 4 Sl(. 

3198. de Coussemaker, E.. Scriptorum do mnsica mcdii aevi novam Seriem a 
Gerbertina altoram collegit nuncquo primum cdidit. Fasciculi 1 et 2. Paris, 1863. 
4°. 160 pp. Jeder Fa*c. 2 Jgt 20 ffyr 

3199. Deltuf, P. La Femme incompris*-. Parin, 1863. 8°. 355 pp. 1 Slf. 

3200. Destailleur, H.. Notices sur quelques artistes francais, architectes, dessina- 
teurs, graveurs du XVI e au Xyill* siecle. Lyon, 1863. 8°. VIII, 323 pp. 2 20 Wpr 

3201. Doran. Their Majcsties Servants: Annais of tbe Knglish Stage, from 
Th. Betterton to Edm. Kean; Actors, Authon, Audiences. 2 vols. London, 1863. 
8°. 1170 pp. 12 fy. 24 

3202. Echos sympathiques, poesies öfter tos ä M. de Lamartine, par les colla- 
borateurs de la Tribüne lyrique. Paris, 1863. 8°. XIV, 298 pp. 1 fy. b flp 

3203. Edward«, Amelia B.. Barbaras History. 3 vols. London, 1863. 8». 920 pp. 

12 fy. 18 fyr 

3204. Erekmann - Chatrian. Madame Therese. Parin, 1863. 8*. 381 pp. 1 Jfe 

3205. Fenillet, Octave. Montjoye, comedie en cinq actes en prose. Pari«, 1863. 
8°. 133 pp. 20 % 

3206. Flammenberg, Of. Kurt Werner. Eine Erzählung aus dem Frankenland. 
3 Bdchn. Frankfurt a. M., 1864. Brönner. 8°. 2^.20% 

3207. For Better For Worse: a Romance of the Aflections. Edit. by Edm. Yutes. 
2 vols. London, 1863. 8°. 674 pp. 8 Sfy 12 tffcr 

3S08. de Foudras. Lord Algernon. 2 vol. Pari«, 1863. 8°. 545 pp. 20 % 

3209* Gautier, Thph. Le Capitaine Fracasse. 2 vol. Paris, 1863. 8°. IV, 768 pp. 

2 10 % 

3210. Gladstone, Alfr. The Man of Hour: a Tale of Real Lifo. 2 vols. London, 
1863. 8°. 680 pp. 8 jfy 12 % 

3211. Goltz, Bogumil. Die Bildung und die Gebildeten. Eine Bcleuchtuug der 
modernen Zustände. 2 Bde. Berlin, 1864. Janke. 16°. XIV, 605 pp. 2 3%. 
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3212. Goethe-Galerie. Charaktere aus Goethe s Werken. Gezeichnet v. F. Pf cht 
u. Arth. c. Hamberg. 50 Blätter in Stahlstich mit erläuterndem Texte v. F. Ptcht. 
Leipzig, 1863. Brockhaus. 4°. 3 Sfy 10 

3213. Graux, Gat Le Roman d'un Zotiave. Sccnes de la vie militaire. Parin t 
1863. 8<>. 316 pp. 1 % 

3214. Gaseck, Bernd. Deutschlands Ehre. 1813. Historischer Roman. 3 Bde. 
Leipzig, 1864. Vostenoble. 8°. 838 pp. 4 

3215. Gutzkow, X. Dramatische Werke. Vollständige neu umgearbeitete Ausg. 
14.— 20. Bdchn. Leipzig, 18G3. Brockhaus. 16°. Jedes Bdchn. 10 jfyc 

8. ob«n Nr, 832. 

3216. Gutikow, X. Der Zauberer von Rom. Roman in 9 Büchern. 2. Aufl. 
18 Bdchn. Leipzig, 1864. Brockhau». 16". 6 

3217. r. Hahn« J.. G.. Griechische und albanesische Märchen. Gesammelt, über- 
setzt und erläutert. 2 Thle. Mit 2 in Farben gedr. Titelbildern. Leipzig, 1864. 
Engelmann. 8°. XX, 658 pp. 3 jfy. 

3218. The Old Heimet. By the Author of ,The wide wide World.« 2 vols. 
London, 1863. 8°. 680 pp. 4 % 24 %r 

3219. Heaekiel, G. Frau Schatz Regine. Eine Geschichte aus dem 30jährigwti 
Kriege. Nach einer handschriftlichen Familienchronik. 2 Bde. Berlin, 1864. 
Ger hc hei. 8°. VIII, 482 pp. 3 Slg. 

3220. Heaekiel, G. Unter dem EUcnzahn. Brandenburgischer Roman in 3 Büchern. 
3 Bde. Berlin, 1864. Janke. 8°. XV, 824 pp. 4 9k- 

3221. Heyse, P. Gesammelte Novellen in Versen. Berlin, 1864. Hertz. 8°. III, 
261 pp. 1 

3222. History of the Violin", and other Instruments played on with the Bow» 
from the remotest times to the presenl: also an Account of the principal Makers, 
English and Foreign. By A.. Forster and IV.. Sandy*. With nuiuerous Illustration». 
London, 1863. 8°. 402 pp. 5.%. 18 9? 9 r 

3223. Houaaaye, Arsene. Lea Charmettes. Jean-Jacques Rousseau et Madame de 
Warrens. 2 e edition. Paris, 1863. 8«. III, 436 pp. 1^5% 

3224. Deutsche Jugend. Heroisches Trauerspiel in 3 Aufzügen. Berliu, 1863. 
Hertz. 8°. 244 pp. 1 6 %/• 

3225. Keeping Afloat; or, the Meeting at theMorgue: a Nuve). London, 1863. 
8°. 370 pp. 4 fy. 6 Vgr 

3226. Körner, Thdr. Leyer und Schwert. Neue illustrirte Pracht- Ansgabe zur 
50jährigen Gedächtnissfeier des Dichters. Mit einem Vorwort v. Adph. Stahr. 
Berlin, 1863. Nicolai. 4°. XI, 102 pp. Mit eingedr. Holzschn. v. Portr. 5 $k. 

3227. Laboulaye, Ed. Contes bleus. Dessins par Yan IXirgent. Parts, 1863. 8». 
378 pp. 2 Mf. 20 %: 

3228. de La Fagc, Adr. Essais de diphtherographie rousicalo, ou notices, de- 
scriptions, analyses, extraits et reproduetions de manusciits relatifs ä la pratique, 
a la theorie et a l'histoire de la musique. Oeuvre posthume. Paris, 1863. 8°. 
568 pp. 4 

3229. Lamber, Jul. Voyage autour d'un grand pin. Paris, 1863. 8". 368 pp. 1 Jfy. 

3230. Lavalley, Gaaton. Aurelien. Parte, 1863. 8°. 362 pp. 1 

3231. Lecomte, Jul. Le Perron de Tortoni , indisoretions biographiques. Paris, 
8°. 350 pp. 1 

3232. Lenglart, M.. Jul. Johanna, sccnes de la revolntion polonaise. Paris, 1863. 
8°. 317 pp. 1^5% 

3233. Lindner, E. 0. Zur Tonkunst. Abhandlungen. Berlin, 1863. Guttentag. 8°. 
V, 378 pp. Mit 1 Musikbeil. 1 28 %> 

3234. Lora, Hi Gabriel Solmar oder : ein kleines deutsches Fürstenthilm. Roman. 
2 Bde. Wien, 1864. Markgraf. 8°. III, 607 pp. 2 jfy 15 flgt 

3235. Lytton, E.. Bulwer. Caxtoniana: a Series of Essays on Life, Literatur« 
and Manners. 2 vols. London, 1863. 8°. 710 pp. 8 Ät 12 %r 

3236. Macpherton, B.. Vatican Sculptures, selected and arranged in tne order 
in which they are found in the Galleriea. London, 1863. 8°. 2 jnjjf. 

3237. Mary M'Clellan: a Tale for Mothers. By A. M. D. London, 1863. 8* 

4 fy. 12 flgr 

3238. May, Emily Juliana. The Stranges of Netherstronge; a Tale of Sedgemoor 
London, 1863. 8». 322 pp. 4 Jtyt 6 % 
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3239. Mayhew, H. German Lifo and Manners as scen in Saxony at the pr^sen 
day; with an account of Village Life, Town Life, Fashionable Life, Douiesri 
Life, Married Life, School and University Life, etc. of Germany at the preseor 
time, illustrated with Songs and Pictures of the Student Cnstoms at the Universit\ 
of Jena. 2 vols. London, 1863. 8°. 1280 pp. 12 3% 24 V^r 

3340. Melville, 0.. J.. Whyte. The Gladiators: a Tale of Rome and Jude*. 
3 vols. London, 1863. 8 ft . 910 pp. 9 &9g. 18 ¥2gx 

3241. Mery. Les amonrs des bords rlu Rhin. Parts, 1863. 8 n . 323 pp. 1 jfy 

3242. Michelangelo. — Le Rime de Michelangelo, pittore, scultorc e architett«, 
cavate dagli autografi e pubblicate da Cemre üuasti. Firenze, 1864. 4°. Mit Far e . 

8 fy. IO fyr 

3243. Monselet, Ch. Lcs Originaux du Steele dernicr. Les Oublics ou les de- 
daignes. Paris, 1863. 8«. 403 pp. I ^ 

3244. de Montspin, H. Soeur Suzanne. 2 vol. Paris, 1863. 8°. 648 pp. 20 Ityr 

3245. de Müsset, Alfr. Comedics et proverbes. Seule editton complete rerue et 
corrigee par l'auteur. 2 vol. Pari*, 1863. 8°. 887 pp. 2 10 ffyz 

3246. Noelß anciens et nouveaux et cantiqnes sur les mysteres de la religion. 
3 e edition, revue avec soin et considerablement augmentee; avec une table par 
ordre de matieres. Üonrges, 1863. 8». 192 pp. 10 jtfr 

3247. Olivier, Jost. Le Pre mix noisettes. /'am, 1863. 8°. 405 pp. 1 

3248. Peignot, Obr. Opuscules; extraits de divers journaux , revues, recuctls 
littcraires etc., dont il na ete fait aueun tirage a part, avec une introduetion 
par Ph.Milftant. Eau-forte par Ed. Hedouin. Pari», 1863. 8°. XI, 339 pp. 3 Sfy 10 ftyc 

3249. Petersen, N.. M. Historiske fortaellingcr om islaendernes faerd hjemme 
og ude. Efter de islandske grundskrifter. Tredie bind. Anden udgave. KjoUnhat-n, 
1863. 8°. 326 pp. 1 .%. 22% %r 

3250. Fetofi's, Alex. Lyrische Gedichte. Deutsch v. Thdr. Opitz. 2 Bde. Pe*t, 

1863. Heckenaxt. 8°. XV, 928 pp. Mit Portr. in Stahlst. 3 Jfy 

3251. Peyrat, Napoleon. L'Arise, romanecro religieux, heroique et pastoral. 
Paris, 1863. 8°. XII, 355 pp. I % 5 % 

3252. Pichler, Lonise. Die Kaiserbraut. Roman. 2 Bde. Leipzig, 1864. ürunovr. 
8°. VI, 516 pp. 2 20 

3253. Poezye Studenta. Tom T. Lrip:io, 1863. Hrockhau* Sort. 8". XV, 387 rP . 

3254. Randolph Methyl: a Story of Anglo - Indian Life. By the Author of 
, History of the Siege of Delhi. 4 2 vols. London, 1863. 8". 610 pp. 6 

3255. de Bis, L.. Clement. La Curiosite. Collections trancaises et etraogere«, 
cabinets d'amateurs, biographieji. Pari», 1863. 12°. 295 pp. 1 <Hg. 

3256. Robinson, Fr. Wm. A Woman'sRansom. 3 vols. London, 1863. 8°. 12 18 ftpe 

3257. Rodenberg, Jul. Gedichte, forlin, 1864. Schagen. 16°. XII, 320 pp. 2 

3258. Rosen, L. Damals. Novellen aus den Befreiungskriegen, lireslnu . 1863. 
Treu ondt. 8°. V, 208 pp. I 7% Ttyr 

3259. Rossey, H. Melangcs poetique«, suivis de quelques traduetions d'Horace, 
Sapho et Anaereon. Paris, 1863. 8<». 327 pp. 20 p<p 

3260. Rufflni, J. Yineenzo; or, Stinken Kocks. 3 vols. London, 1863. 8°. 860 pp. 

12 Mg. 18 figt 

3261. de Saint-Germain, J. T. Pour une epingle, legende; suivio de la feuille 
de coudrier. Paris, 1863. 8". 320 pp. Mit Holzschn. 3 Mf. 10 ftyr 

3262. Schloenbach, Arn. Menschen und Parteien. Kin Roman. 4 Bde. Leipzig 

1864. 0. Wigand. 8°. XVI, 828 pp. 3 Mg. 18 iige 

3263. gpielhagen, P. Die von Hohenstein. Roman. 4 Bde. Berlin, 1864. Janh. 
8». 1330 pp. 5 Mg. 20 9far 

3264. Taylor, Bayard. Hannah Thurston : a Story of American Life. 3 vols. 
London, 1863. 8°. 898 pp. 9 % 18 % 

3265. v. Tschabnschnigg, Adf. Ritter. Gedichte. 3. Aufl. Leipzig, 1864. Hrockhaut. 
8°. XI, 460 pp. 2 

3266. U Ibach, L. Causcries du dimauchc. Paris, 1863. 8°. 383 pp. 1 Mg- 5 ifgc 

3267. Vacquerie, A. Jean Baiidry. Pari*, 18C3. 8°. 125 pp. 1 Mg. 10 ftyt 

3268. Veron, Pt. La Comedie <lii voyage. Paris, 1863. 8°. 294 pp. 1 
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t>i>. Vosmaer, C. Rembrandt Harraens van Rijn. Ses preeursours et ses annees 
»rentissage. La Haye, 1863. 8". 4, XIV, 190 pp. Mit Uth. Fase. 1 <fy. 22 »/ 2 f/p: 

70. Wachenhusen, H«. Des Königs Ballet. Kornau aus der Coulissenwelt. 
le. Berlin, 1864. Verlags- Comptotr. 8°. 849 pp. 4 <fy. 15 %r 

!7 1. v. Weber, Mx. Maria. Carl Maria v. Weber. Ein Lebensbild. (In 2 Bdn.) 
d. Mit Portr. Leipzig, 1864. A'eiV. 8°. XXXIX, 670 pp. 2 % 15 %r 

^72. Willkomm, E. Aus alter und neuer Zeit. Vier Erzählungen. 2 Bde. 
>ziij 7 1804. Luppe. 8°. 474 pp. 1 %. 24 %• 

273. v. Winterfeld, A. Die Wohnungssucher. Komischer Roman aus Berlin's 
enwart. 2 Bde. Berlin, 1864. Versehet. 8°. 422 pp. 2 %. 10 %• 

274. de Wogau. Voyages et aventures. Paris. 1863. 8°. 331 pp. 1 Sfy 



"XI. Handel. — Industrie. — Ökonomie. 

•'275. Armen gaud aine. Le Vignole des mecaniciens, essai sur la construetion 
iuat'hmcs, etudes des eleraents qui les constituent, types et proportions des 
;aues qui composent les moteurs , les transmissions de mouvement et autres 
oanismes. 1" fasc. Paria, 1863. 4°. XLVI1I, 360 pp. Mit Holzachn. u. Atlas. 

6 %. 20 ttyr 

3276. Aniiaux. Nouveau mauuel complet de te< hnologie physique ei mecanique, 
Forroulaire a l'usage des ingenieurs, des architectes, des construeteurs et des 

*fs d'usine. Paria, 1863. 8°. II, 356 pp. 1 jfy 

3277. Barry, P.. Dockyard Economy and Naval Power. London, 1863. 8°. 322 pp. 

8 9%. 12 %■ 

3278. Der Bau der Brückenträger mit wissenchaftlicher Begründung der ge- 
benen Regeln und mit besonderer Rücksicht auf die neuesten Ausführungen. 
i»n Fr. Laissle u. Ad/. Schübler. 2. umgearb. Aufl. Stuttgart, 1864. AV/. 8°. 
III, 112 pp. Mit eingedr. Holzachn. u. C, Stcintaf. 1 %. 24 

;V279. Behse, W.. H.. Die Berechnung der Festigkeit von Holz- und Eisencon- 
ruetionen ohne höhere mathematische Vorkenntnisse. Mit Tabellen zur Be- 
inimung ihrer Dimensionen. Für Baugewerk- und Gewerbeschulen, Bauhand- 
erker, Mühlen- und Maschinenbauer. In 2 Thln. Mit 137 Holzschn. u. 22 Taf. 
.einzig, 1864. Seemann. 4°. VIII, 155 pp. 2 fy. 20 9tyr 

3280. Breart, E.. Manuel du greeroent et de la manoeuvre des batiments a voiles 
t a vapeur formant, avec un appendiee relatif au cannonage, le complement des 
jatieres exigees perar l'obtention du brevet de capitaine au long-cours et de maitre 
u cabotage. 2 C edition. Paris, 1863. 8». 452 pp. Mit Atta*. 3 %. 10 %r 

3281. Burgh, N.. P.. A Treatise on Sugar Machinery; including the process of 
J roducing Sugar fron» the Cane; Retining Moist and Loaf Sugar, Home and 
'olonial; tbe practical mode of Designing, Manufacturing, and Erecting the 
tlacbinery ; together with Rules for the Proportions and Estimates. Illustr. by 4 
«ingle and 12 large folding Plates. London, 1863. 4°. 12 

32S2. Chretien, J.. Des machines-outils, leur importunce, leur utilite, progres 
dans leur fabrication constates par l'Exposition universelle de Londres en 1862. 
Varia, 1863. 8 U . 55 pp. Mit Taf. 1 

3283. Gonsolin, B.. Methode pratique de la coup des voiles des navires et eni- 
barcations; suivie de tables graphiques facilitant les diverses Operations de la 
«oupp, avec ou sons calcul. Ouvrage ofl'rant aux capitaines des renseiguements 
utiles a la mcr. Pari", 1863. 8°. 191 pp. 1 % 

3284. The Current Gold und Silver Coins of all Countries; their Weight and 
Fineness, and their intrinsic Value in English Money. ßy Lp. C Martin u. Ch. 
Tntbner. With Facs. of the Coins. London, 1863. 8«. 16%. 24%: 

3285. Delacour, Vct Etüde sur les machines a vapeur marines et leurs per- 
fectiounemeuts. Paris, 1863. 8°. 54 pp. 20 % 

3286. Die Eiseubahnbrücke über den Rhein bei Mainz. Notizen über die Eisen- 

construetion nach Pauli's System. Mit l Totalansicht der Brücke und 10 Taf 
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Detailzeichnungen. [Als Mscr. gedr.] Main:, 18C3. r. Zubern. 12°. VIII, 49 
Mit eingedr. holzschn. 25 

3287. Enquete sur l'exploitation et la construction des rhemins de fer, public 
par ordre de S. Exe. le ministre de l'agricalture, du commerce et des trav*ux 
publica. Paris, 1863. 4«. CXLVI, 350 pp. 16 ffy 20*^ 

3288. Figuier, L. L'Annee scientifiquo et industrielle, ou Expose des travsai 
scientifiques, des inventions et des principales applications de la science a lio- 
dustrie et aux arta. 7 e annee. Paris, 1863. 8°. VIII, 512 pp. J ffy. 5 ^ 

3289. Fontenay, Toni. Memoire sur la construction des grands tunnels ; soi» i 
du Compte rendu et des Observation« faites par E. Viachat. Paris, 1863. 8*. 
44 pp. Mit 2 Taf. 

3290. Fortyth, Jam. The Spotting Rifle and its Projectiles. London, 1863. *• 
130 pp. 3 j% 

3291. Gayer, K. Die Forstbenutzung. (Mit über 300 Holzschn.) II. Tbl. Aschaßm 
bürg, 1863. Krebs. 8°. III pp. u. p. 510 — 801. 2 jfc 

8. oben Kr. 2355. 

3292. Guyot, Jul. Sur la viticulture du sud-ouest de la France. Paris, 1863. 8*. 
252 pp. 1 Sfg. 15 ^s- 

3293. Ken, Alz. Dissertations historiques, artistiques et scientifiques sur la pbo- 
tographie. Paris, 1863. 8°. 36 pp. Mit Fig. 1 Stf. 

3294. Ladrey, C. L'Art de faire le vin. Paris, 1863. 8°. XXIV, 261 pp. 1 

3295. Langethal, Ch. Ed. Lehrbuch der landwirthschaftlichen Pflanzenkunde für 
praktische Landwirtbe und Freunde des Pflanzenreichs bearb. III. Tbl. A. «. d. T. . 
Die Hackfrüchte, Handelsgewächse und Küchenkräuter, besonders in Hinsicht auf 
deren Formen, Wachsthum und Gebrauch. 3. umgearb. u. sebr verm. Aufl. Mit 
vielen Abbildgn. auf 12 Taf. Jena, 1864. Cröker. 8°. VIII, 312 pp. 2 

3296. Large, J. Secrets of Farming. London, 1863. 8°. 8 Sfg. 12 ffys 

3297. Laaioi, 0. Die Baukunst in ihrer chronologischen und constructiven Knt- 
wicklung dargestellt und erläutert durch eine Auswahl charakteristischer Denk- 
male vom Alterthum bis auf die Neuzeit mit Rücksicht auf das Bedürfniss unserer 
Zeit für Bauleute, Kunstfreunde und Lehranstalten. (In ca. 50 Lfgn.) 1. u. 2. Lfg. 
Darmstadt, 1863. Koehlcr. Fol. VII, 8 pp. Mit 4 Kp/rtaf. Jede L/g. 15 flge 

3298. Novi, 0.. Confronto del materiale da ponti di varii sistemi d'Europa con 
quello proposto. Mapoti, 1863. 4°. 57 pp. Mit 3 Taf. 

3299. Both, Jul. Des pyroleines et des huiles minerales inoxydables pour le 
graissage des machines de ülature et de tissage. Strasbourg et Mulhouse , 1863. 
8°. 72 pp. 

3300. Seguin, JuL Chemius aeriens. Projet d'etabüssemeut d'un Systeme de lo- 
comotion aerienne au moyen de ballons captifs remorques par la vapeur entre la 
place de la Concorde et la porte de la Muette (3600 metres environ). Paris. 1863. 
8°. 35 pp. Mit l Taf. 20 /£r 

3301. Vogt, F. Sammlung von praktisch ausgeführten Bramah-Schlösscrn neuester 
Construction mit englischen Eingericht. 1. u. 2. Hft. Stuttgart, 1863. Uhler. Fol. 
Mit 22 Chnmolith. 2 4 

3302. Wormann, R.. W.. A.. Der Garten -Ingenieur. Handbuch der gesammten 
Technik des Gartenwesens. Eine praktische Anleitung zur Anlage der Culturkasten, 
der Gewächshäuser, der Gärtnerwohnungen etc. für Gärtner, Gartenbesitzer, 
Gärtner-Gehilfen etc. I. Abth. Berlin, 1864. Schotte tf Co. 8°. VIII, 51 pp. Mit 

r o Taf. 22% 

Inhalt: Die C'ullurkaateu utitl Mistboelo. Prnctische Anleitung zur Anlage und UntcrbailuuK 
der Ilolzkaaten, getnnuerU-n Kasten, der Mlälbeetfeiwlcr oder Fcnsterdccken etc. Nach Uiigjabrigru 
eigenen Erfaliruu^ti. 

3303. Youatt, W The Complete Grazier and Farmer, and Cattle -Breeder's 
Assistant, ll^edition. By Rb. Scott liuru. London, 1863. 8°. 770 pp. 8 12 % 
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